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Editorial 


Christian Gógelein 
Stellv. Chefredakteur PC Games Hardware 


Vor knapp 40 Jahren 
wurde der Grundstein 
für den PC-Markt 
gelegt, der heute 

zu den wichtigsten 
Wirtschaftszweigen 
weltweit zählt. Zeit für 
Erinnerungen und eine 
Würdigung. 


PCGH 10/2007 erscheint am ersten 
Mittwoch im September, also am 
05.09.2007. Die aktuelle Ausgabe 09 
erscheint zusátzlich in einer Premium- 
Edition mit dem Thema Intel/Core 2 Duo. 
Im Paket findet sich neben der DVD- 
Ausgabe ein aufwendiges Hintergrund- 
Booklet mit 36 Seiten A4, ein exklusives 
Core-2-Lanyard, ein DIN-A1-CPU-Poster 
mit allen wichtigen Intel-CPUs und ein 
befristeter ESL-Premium-Account. Unter 
www.pcghw.de/shop können Sie im 
Übrigen alle Sonderpublikationen be- 
stellen. Normale Hefte finden Sie unter 
www.epaperstar.de. 


Iw ast genau 39 Jahre ist es 
E | her, dass eine beispiel- 

— lose Erfolgsstory ihren 
Lauf nahm: Am 18. Juli 1969 
gründeten Gordon Moore und 
Robert Noyce die Firma Intel. 
Im Gegensatz zu Bill Gates oder 
Steve Jobs handelte es sich bei 
den beiden Männern aber nicht 
um Studenten in Turnschuhen, 
die in einer Garage zwischen 
Pizzakartons nächtelang neue 
Ideen austüftelten - vielmehr 
hatten die Herren fast alles er- 
reicht und galten in der aufstre- 
benden Halbleiterbranche als 
anerkannte Meister ihres Fachs. 
Die Unternehmensgründer mitt- 
leren Alters wollten schlicht 
noch einmal den Nervenkitzel 
beim Aufbau einer neuen Firma 
spüren. 


Dennoch lief nicht immer alles 
glatt und gerade in den Anfangs- 
tagen hätte es für ein unerfah- 
renes Führungsteam mehrfach 
Gelegenheit gegeben, die Firma 
an die Wand zu fahren - was 
bei vielen Konkurrenten wie 
Zilog oder Commodore auch 
geschah. Wie der mittlerweile 
weltgrößte Chipkonzern seine 
Krisen meisterte, ist eines der 
Themen unserer aktuellen Pre- 
mium-Ausgabe, die Intel und 
den aktuellen Core-2-Duo-Pro- 
zessoren gewidmet ist. 


39 Jahre Intel, das heißt auch 39 
Jahre spannende und fast ver- 
gessene Computergeschichte. 
Wer weiß schon noch, dass der 
deutsche Elektroriese Siemens 
Intel anfangs übernehmen woll- 
te? Doch die Münchner kamen 
nicht zum Zug und stiegen statt- 


Vorschau: Im August am Kiosk 
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dessen 1978 bei AMD ein, das 
damals gerade einer der größ- 
ten Krisen in der Unterneh- 
mensgeschichte entgangen war. 
„Die AMD-Firmengeschichte be- 
steht aus Hechtsprüngen durch 
Türen, die unmittelbar danach 
zuschlugen, wird der launige 
Ex-Chef und Firmengründer Jer- 
ry Sanders zitiert. Es sollte nicht 
die letzte Krise bleiben und 
Siemens beendete sein Engage- 
ment nur wenige Jahre später. 


Eine weitere Anekdote: Kurz 
bevor der erste IBM-PC 1981 das 
Licht der Welt erblickte, bat der 
junge Bill Gates die Techniker 
bei Intel um Schützenhilfe für 
DOS-Betriebssys- 
tem. Die fanden jedoch wenig 
Gefallen an der Software: „Die- 
se Leute sind Spinner‘, soll ein 
Verantwortlicher bei Intel ge- 
sagt haben, „sie machen nichts 
wirklich Neues und sie haben 


sein neues 


keine Ahnung von dem, was sie 
tun. Ihre Ansprüche sind ziem- 
lich niedrig, und es ist nicht 
einmal sicher, ob sie wenigstens 
die eingelöst haben" heißt es 
im Buch „Inside Intel“ von Tim 
Jackson. 


Solche Perlen findet Google 
übrigens nicht ohne Weiteres - 
ein Grund, warum es sich doch 
noch lohnt, hin und wieder ein 
Buch zu lesen. Zumindest, bis 
es von Google eingescannt wur- 
де... 


Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
mit der aktuellen Ausgabe, Ihr 


зуда" Special 
Er 
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<> 


Über 20 Seiten zum Thema PC aufrüsten: Neue 
CPUs, Netzteile und Grafikkarten sowie Festplatten 


SPECIAL: Alles über 
Physik in Spielen 


ke 


Physikdarstellung: Wir beleuchten Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft von Physik in Spielen. 


Partition Manager 8.0 SI 
Ändern Sie die Größe Ihrer Festpla 


tenpartitionen im Windows-Betriel =~ 
ohne Datenverlust. Уа 


Auch auf DVD: 


E PCGH-Knoppix M Videos: V... 
Е Microsoft-Tools entfernen, USB-Stick im 
И SPECIAL Festplatten Crash-Test, Shaderhype, 


und Physik 


HD vs. Hybrid-HD 


‹ 2 Top-Spiele 

f Diesen Monat haben wir den 
xchleich-Shooter Splinter Cell 
ind das Echt- 
:eitstrategie- 

piel Cossacks 
? — Napoleo- 

Jr DVD. Beide 
Spiele finden Sie auf Seite 2. 
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Ihrer 
is the 


poppt 
Ausnahmefehler festgestellt und der Motor zu 


Raffael Vötter 
Volontár 
E-Mail: rv@pcghw.de 


Wenn Sie, so wie ich, ein Liebhaber fehlerfreier 
Spiele sind, dann dürfte Ihnen die Entwick- 
lung der letzten Jahre missfallen. Natürlich 


es übertrieben zu sagen, dass früher 
piele gänzlich ohne Bugs auf den Markt 
n. Heutzutage ist es aber mehr Regel 


als Ausnahme, dass direkt beim Erscheinen 


Spieles ein sogenannter , Release-Patch" 


erscheint. Das bedeutet nichts anderes, als 
dass die Software einige Wochen zu kurz reifen 
durfte und man fehlende Inhalte auf diese Art 


iefert. Und was dabei alles schiefgehen 
das sahen wir bei Gothic 3. Sogar die 
als mit größter Fehlerfreiheit gesegneten 


Konsolenspiele werden heutzutage gepatcht 


tendos Wii ausgenommen. Warum wird 
ige Schlampigkeit toleriert und mit Käu- 


fen unterstützt? In anderen Branchen, etwa der 


ndustrie, würde eine derart ungenügende 
tätssicherung Leben kosten. Ein Beispiel: 
er Autobahn bei 180 Sachen tut sich 

Tritt auf die Bremse nichts. Stattdessen 
eine Fehlermeldung auf: „Es wurde ein 


Sicherheit umgehend abgeschaltet. Where 
Guru?” Na dann, gute Nacht 


39 Jahre 
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AMD: RD790-Chipsatz 
unterstützt Triple-Crossfire 


Der RD790 soll sich unter Last mit zehn Watt begnügen. (Bild: HKEPC) 


Wie HKEPC.com  berich- 
tet, soll AMDs im August 
bereitstehender Chipsatz 
RD790 Crossfire mit drei 
HD2900-XT-Karten ermögli- 
chen. Das Datenblatt spricht 
überdies von möglicher 
Quad-Grafikkarten-Unter- 
stützung. Der RD790 wird 


in 65 Nanometern herge- 
stellt und soll nur drei bis 
zehn Watt verbrauchen. Die 
Northbridge kann auf 41 
PCI-Express-Lanes zurück- 
greifen, was  Konfiguratio- 
nen von zweimal x16 oder 
viermal x8 ermóglicht. (al) 

www.amd.de | www.pcghw.de 


VRAM-Bug bei 
der Geforce 8 


Die komplette GF8-Serie leidet 
offenbar an einem VRAM-Bug. Er 
sorgt dafür, dass die Leistung stark 
einbricht, wenn der Speicher kom- 
plett ausgelastet ist. Auch bei uns 
im Testlab äußerte sich das Phäno- 
men vereinzelt. Die Lósung sollte 
noch im Juli in Form einer neuen 
Forceware erscheinen. Dass oft die 
8800 GTS mit 320 MByte VRAM in 
diesem Zusammenhang erwähnt 
wird, liegt an ihrem relativ kleinen 
Speicher. Der ist deutlich schneller 
gefüllt als bei der GTS/640 oder 
gar GTX mit 768 MByte. Auch 
8600-Karten mit 256 MByte zeigen 
in einigen Benchmarks das sehr 
eigenartige Verhalten, urplötzlich 
unter das Niveau der GF7-Mittel- 
klasse zu fallen. (rv) 
www.nvidia.de 


EU: Geld für AMD 


Die Europäische Union 
hat die deutsche Subven- 
tionierung des Chipherstel- 
lers AMD in Höhe von 262 
Millionen Euro genehmigt. 
Die Gelder werden für die 
Erweiterung der Fabriken 
in Dresden verwendet. Die 
Erweiterungen schlagen 
mit Gesamtkosten von 2,2 
Milliarden Euro zu Buche. 
Subventionen dieser Art 
sind zwar im Prinzip nicht 
gestattet, können aber in 


Ausnahmefällen genehmigt 
werden, so die EU-Kommis- 
sarin Neelie Kroes. Damit 
sollten sowohl sämtliche 
Veräußerungsgerüchte, die 
Dresden betreffen, als auch 
die Diskussion um die Aus- 
lagerung der Produktion 
Richtung TSMC Geschichte 
Schließlich investiert 
niemand viel Geld in ein Ob- 
jekt, welches er kurze Zeit 
später verkaufen will. (al) 
www.amd.de 


sein. 


Intel erneut mit Gewinn 


Intel hat seine Zahlen für 
Quartal 2007 
veröffentlicht. Der Konzern 
erreichte bei einem Umsatz 
von 8,68 Milliarden US-Dol- 
lar einen Nettogewinn von 
1,28 Milliarden. Im 
ten Quartal 
mehr CPUs ausgeliefert als 
in den Monaten davor, der 
Verkaufspreis war wegen 
des Preiskampfes mit Kon- 


das zweite 


zwei- 


wurden zwar 


kurrent AMD jedoch nied- 
riger. Bei den Chipsätzen 
konnte Intel ein Rekord- 
hoch verzeichnen und auch 
bei Flashspeicher ließ sich 
mehr absetzen. Lediglich 
der Verkauf von Mainboards 
war leicht rückläufig. Für 
das dritte Quartal rechnet 
Intel mit einem Umsatz zwi- 
schen 9 und 9,6 Milliarden 
US-Dollar. (al) 


Mehr DX10-GPUs 
zu Weihnachten 


u e — 


7 3 gun — 


Der RV630 wird vom RV635 abgelóst. 


Gerücht: AMDs High-End-GPU 
R680 soll noch Ende des Jahres 
angekündigt werden. Für den 
Performance-Markt sieht die Ge- 
rüchteküche im Internet die GPUs 
RV660 und RV670 kommen. Im 
Mainstream-Sektor soll der RV630 
durch den verbesserten RV635 ab- 
gelöst werden. Die Vorstellung der 
drei wird für September erwartet, 
die Produktion würde jedoch erst 
im Januar 2008 starten. Alle GPUs 
sollen im 55-Nanometer-Verfahren 
gefertigt werden. Auf der Liste ste- 
hen für alle genannten Chips auch 
Crossfire, HDMI mit HDCP, UVD 
und PCI-Express 2.0. (al) 
www.amd.de 
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Erster DDR3-1800-RAM von OCZ 


= 


Reale 900 MHz bei Latenzen von 8-8-8-27 
verspricht OCZ bei diesem Speicher. 


OCZ hat die ersten PC3-14400- 
Module angekündigt. Trotz der 
hohen Geschwindigkeit erreichen 
sie Latenzen von CL 8-8-8-27 bei 1,9 
Volt. Die Platinum-DDR3-1800-Mo- 
dule wird es als einzelnen Riegel mit 
1.024 MByte (OCZ3P18001G) und 
als Dual-Channel-Kit mit zweimal 
1.024 Megabyte (0С23Р18002СК) 
geben. OCZ verspricht auf diese 
Module lebenslange Garantie. (al) 
www.ocztechnology.com 


AMD: Ende des Preiskriegs 


Seit einiger Zeit liefern sich AMD 
und Intel eine Preisschlacht am 
Prozessormarkt. Sobald einer der 
Produzenten die Preise senkt, zieht 
der Konkurrent nach. Bei AMD 
führte dies zu herben Verlusten im 
abgelaufenen Quartal. Dies dürf- 
te einer der Gründe sein, warum 
der Hersteller sich nicht mehr am 
offenen Schlagabtausch mit Intel 
beteiligen will. Man kündigte an, 
keine weiteren Preissenkungen für 
das aktuelle Portfolio durchzufüh- 
ren. Gegenüber CRN äußerte Gary 


Bixler, Marketing-Mann bei AMD 
in Nordamerika, dass die umfang- 
reiche Preissenkung vorerst die 
letzte gewesen sei. Er gab weiter 
zu Protokoll, dass man sich mit 
den Preissenkungen nicht an Intels 
Fahrplan orientiere, sondern das 
umsetze, was die Vertriebspartner 
forderten. Die letzte Preissenkung 
sei schon vor Monaten beschlossen 
worden. Bis zum Start der Phe- 
nom-CPUs Ende 2007 wird jetzt 
seitens AMD Ruhe einkehren. (al) 
www.amd.de 


Neues zu Intels Bearlake- 
Nachfolger , Eaglelake" 


Der kommende  ,Eaglelake"- 
Chipsatz wird die neuen FSB1333- 
Prozessoren Penryn, Wolfdale 
und Yorkfield unterstützen. Au- 
Berdem wird er wieder DDR2- 
sowie DDR3-Support bieten. 
Offiziell können DDR2-Module 
mit einer Taktrate bis 400 MHz 
und DDR3-Riegel mit einschließ- 
lich 667 MHz verwendet werden. 
Eaglelake wird über den PCI-Ex- 
press-2.0-Standard verfügen. Die 
ICH10-Southbridge bietet 
allerdings keinen Support mehr 
für ältere Schnittstellen wie PS2 
oder RS232. Hinzugekommen ist 
dafür die Unterstützung von so- 
genannten FIS-basierten Port-Ver- 
vielfältigern, mit denen es mög- 
lich ist, mehrere SATA-Laufwerke 
an einem SATA-Port zu betreiben. 
Intel plant, den P35-Chipsatz mit 
dem Eaglelake-P zu ersetzen. Die- 
ser kommt mit Unterstützung 
für zwei PCI-E-x16-Slots, welche 
jeweils mit acht Lanes angebun- 
den sind. Eaglelake-G soll über 
eine DX10-Grafikeinheit mit er- 


neue 


Abits IX38-MAX beheimatet noch den 
Bearlake-Abkömmling X38. 


weiterten Ausgabemöglichkeiten 
verfügen. Dazu zählt neben DVI 
und HDMI auch ein Display-Port- 
Anschluss. Intels „Clear Video” 
sorgt für die Beschleunigung von 
Medien, welche mit H.264 und 
VC-1 codiert wurden. Eaglelake- 
Q schließlich bildet die Basis für 
die zukünftige V-Pro-Plattform. 
Diese ist mit einigen Sicherheits- 
features wie Active Management 
Technology 5.0 ausgestattet. 
Voraussichtlich wird Intel die 
Eaglelake-Reihe im zweiten Quar- 
tal 2008 einführen. (jt) 

www.dailytech.com 


DX10: Entwickler 
redet Klartext 


B962 


DX10-Pionier: Lost Planet von Capcom 


Gearbox-Chef Randy Pitchford 
äußerte sich zu DX10. Seinen Wor- 
ten zufolge wird die Spielewelt 
Weile hauptsächlich 
DX9-fokussiert bleiben. Und wenn 
es dann echte" DX10-Spiele ge- 
ben wird, würden es die meisten 
vermutlich nicht bemerken, da die 


noch eine 


neuen Features nur langsam in die 
Spiele fänden. Heutige DX10-Hard- 
ware hätte ziemliche Schwierig- 
keiten mit einem „echten“ DX10- 
Titel - sowohl Treiber als auch 
Software müssten noch Feinschliff 
erhalten. Aktuell sei außerdem die 
Zielgruppe zu klein, weshalb kaum 
Entwickler DX10 nutzen. (cs) 
www.pcghw.de 
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Wakü onboard 


Im Internet sind Bilder vom 
Asus Blitz Extreme aufgetaucht. 
Das Mainboard setzt auf Intels P35- 
Chipsatz und verfügt als besonde- 
res Schmankerl statt einer Heat- 
pipe über eine Wasserkühlung für 
North- und Southbridge sowie die 
Spannungswandler. Diese soll laut 
Asus eine um 47 Prozent verbes- 
serte Kühlung gewährleisten. Für 
die einfache Handhabung gibt es 
den LCD-Poster, der per Kabel sei- 
nen Weg auf den Schreibtisch fin- 
det, und einen Power- und Reset- 
Knopf direkt am Mainboard. Der 
Preis dürfte sich anfangs bei etwa 
280 Euro bewegen, ein Lieferter- 
min ist aber noch unbekannt. (al) 
www.ocworkbench.com 


Das Blitz Extreme tauscht die Heatpipe 
gegen eine Wasserkühlung. 


Samsung: GDDRA ab 2008 


Aktuelle Grafikkarten nutzen GDDR4- 
Speicher (hier: Radeon X1950 XTX). 


Samsung führt auf einer 
Roadmap bereits ab Mitte 2007 
GDDR5-RAM auf. Die Chips könn- 
ten somit ab Anfang 2008 zur 
Verfügung stehen. Für das zwei- 
te Quartal 2008 ist eine hóhere 
Datendichte vorgesehen. GDDR5 
wird vermutlich їп Samsungs 50- 
Nanometer-Fabrik gefertigt. Mit 
1,5 Volt wurde die benötigte Span- 
nung etwas gesenkt. (al) 
www.xbitlabs.com 


Catalyst 7.7 mit neuen FSAA- 
und Avivo-Funktionen 


Kurz vor Redaktionsschluss ver- 
öffentlichte AMD den Catalyst 7.7 
mit WHQL-Siegel. Unterstützt wer- 
den wie gehabt alle Radeon-Grafik- 
karten ab 9500. Der Treiber bietet 
nicht nur die üblichen Bugfixes, 
sondern stellt nach einiger Zeit des 
Wartens wieder neue Features vor. 
So ermöglicht der erstmals offiziell 
zugängliche „Edge Detect”-Filter 
die zwei neuen CFAA-Modi 12x und 
24x auf HD2600- und 2900-Karten. 


Im Gegensatz zu den bisherigen 
CF-Modi sorgt der Algorithmus da- 
für, dass nur die Kanten bearbeitet 
werden, ohne dass die Texturen an 
Schärfe verlieren. In unseren FSAA- 
Artikel ab Seite 100 haben es die 
Modi nicht geschafft, unter WEB- 
CODE 25NP finden Sie jedoch ein 
Addendum. Zusätzlich preist AMD 
die vereinfachte Bedienung der 
Avivo-Features an. (rv) 

www.amd.de 
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60 Millionen Mal illegales Windows 


Vor allem das Betriebssystem Windows XP 
ist bei Raubkopierern sehr beliebt. 


Auf der Worldwide Partner Con- 
ference äußerte sich Microsoft 
zur illegalen Verbreitung des 
Windows-Betriebssystems. So ge- 
he man davon aus, dass jedes Jahr 
auf 60 Millionen PCs ein illegales 
Windows installiert werde. Mike 
Sievert, Corporate Vice President 
des Windows Product Marketing, 
kündigte an, dass weitere Schritte 
dagegen geplant sind. (al) 
www.winfuture.de 


HD-DVD vs. Blu-ray: 
Der Formatkrieg geht weiter 


Während die Blu-ray-Disk von 
den Hollywood-Studios wegen 
ihres Kopierschutzes bevorzugt 


wird, ist die HD-DVD aufgrund ih- 
res günstigen Produktionspreises 
bei vielen Herstellern beliebt. Eine 
neue Technologie soll die HD-DVD 
nun in Führung bringen. Mit der 
HDI-Technologie will Microsoft 
den Formatkrieg zwischen Blu-ray 
und HD-DVD zugunsten Letzterer 
entscheiden. Das gab Kevin Collins, 


zustándig für die Vermarktung der 
HD-DVD bei Microsoft, 
Interview mit Twice bekannt. Als 
bestes Feature nennt Collins die 
Möglichkeit, Filme nach eigenem 
Wunsch zuzuschneiden. Darüber 
hinaus biete die Technologie 
Online-Votings, Trailer-Downloads 
und weitere interaktive Möglichkei- 
ten. Dazu sind aber auch entspre- 
chende Abspielgeräte nötig. (al) 
www.twice.com 


їп einem 


Ein echter Server 
für zu Hause 


Der Microsoft Home Server ist nur ein 
Betriebssystem ohne Hardware. 


Mit dem Windows Home Ser- 
Microsoft Bilder, Filme, 
Backups und andere Daten zen- 
tral auch in Privathaushalten mit 
mehreren PCs speichern. Fujitsu 
Siemens wird nun als einer der 
Hersteller die Hardware 
dazu liefern. Der Scaleo Home 
Server wird einfach per Gigabyte- 
Ethernet ins Netzwerk integriert 
und per Web-Access verwaltet. 
Tastatur und Monitor sind nicht 
notwendig. Der Stromverbrauch 
soll unter 50 Watt liegen und der 
Preis rund 500 Euro 
angegeben. Dafür bekommen Sie 
500 GByte Speicherplatz. (ma) 
www.fujitsu-siemens.de 


ver will 


ersten 


wird mit 


LCDs teurer 


Laut Informationsdienst 
Digitimes.com erhöhen die Her- 
steller von LCD-Panels weiter die 
Preise. Die Kosten seien seit April 
zwischen 15 und 25 Prozent gestie- 
gen und sollen im dritten Quartal 
ihren diesjährigen Höchststand er- 
reichen. Hersteller von Komplett- 
systemen wie beispielsweise Dell, 
welche diesen Trend erwartet ha- 
ben, hätten schon vor drei bis vier 
Wochen begonnen, ihre Bestände 
Die Panel-Produzen- 


dem 


aufzustocken. 
ten kündigten für August eine wei- 
tere Preiserhöhung um zwei bis 
drei US-Dollar bei Panels für Note- 
books und  Breitbildschirmen ап, 
während 4:3-Panels wahrschein- 
lich sogar drei bis fünf US-Dollar 
teurer werden. (jt) 

www.digitimes.com 


S 


Die teuren Panels werden eine Erhóhung 
der LCD-Preise bewirken. 


Service Pack 1 für Windows 
Vista: Beta-Version 


Die Gerüchte im Internet ha- 
ben sich bis Redaktionsschluss 
verdichtet, dass eine Beta-Version 
des Service Pack 1 für Windows 
Vista noch im August verfügbar 
ist. Der Kreis der Beta-Tester soll 
aber stark eingeschränkt 
Irene Nadler, Pressesprecherin 
Microsoft Windows Desktop und 
Mobility, wollte uns dies am Tele- 
fon nicht bestätigen. Sie wies aber 
darauf hin, dass der Service Pack 
1 nach wie vor für 2007 geplant 
ist. Daraus ziehen wir den Schluss, 


sein. 


Windows Vista soll noch dieses Jahr mit 
dem Service Pack 1 verbessert werden. 


dass die Beta-Phase 
jetzt beginnen muss. (ma) 
www.microsoft.de 


spätestens 


Der Monat im Überblick... 


8 05.07.2007 


Auf der Webseite von AMD tauchen 
erste Diagramme zur Leistungsfähigkeit 
des , Barcelona" -Opterons auf. Dabei 
soll laut Diagramm ein 2,6-GHz-Modell 
schneller als ein Xeon 5355 sein. 
www.amd.de 
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8 08.07.2007 


Der Bundesverband Interaktive Unterhal- 
tungsmedien (BIU) hat offiziell Gerüchte 
dementiert, nach denen die Games 
Convention zukünftig von Leipzig nach 
Frankfurt umzieht. 
www.gc-germany.com 


Neue Spieler-Notebooks 


Fujitsu Siemens und Toshiba 
werden zur Games Convention be- 
ziehungsweise zur IFA neue Note- 
books für Spieler präsentieren. Das 
Amilo Xi des Herstellers Fujitsu 
Siemens soll ein gut ausgestattetes 
Multimedia-Notebook werden, das 
nur drei Kilogramm wiegt. Die 
Highlights des Amilo Xi 2428 sind 
Intel Core 2 Duo T7700, Geforce 
8600M GS (256 MByte), 2 GByte 
RAM sowie 250 GByte Festplatten- 
speicherplatz und ein 15-Zoll-LCD. 
Der große Bruder Amilo Xi 2528 
kommt hingegen mit einem 17-Zoll- 
Bildschirm. Toshiba hat ebenfalls 
den Spieler als Kunden entdeckt 
und stattet das neue Satego X200 


Ш 17.07.2007 


Der beliebte Internetbrowser Firefox ist 
in Europa weiter auf dem Vormarsch und 
kommt laut der Webseite Xiti Monitor 
auf einen beachtlichen Marktanteil von 
28 Prozent. 

www.xitimonitor.com 


Das neue Fujitsu Siemens Amilo Xi wird 
zur Games Convention vorgestellt. 


mit Geforce 8700M GT (625 МН?) 
aus. Zudem gibt es Harman-Kar- 
don-Lautsprecher, HDMI-Schnitt- 
stelle sowie Webcam. Die Preise 
sind noch nicht bekannt. (ma) 

www.fujitsu-siemens.de/www.toshiba.de 


Ш 19.07.2007 


Der Preisverfall bei den HD-Brennern hált 
weiter an. LG wird in naher Zukunft den 
Preis des LH-2B1S-Brenners (Blu-ray) um 
100 Euro auf deutlich unter 400 Euro 
senken. 

www.lge.de 
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E3-Highlights 


Erholt vom Hotel-Hopping unter der Sonne Kalifor- 
niens, berichtet US-Korrespondent Roland Austinat von 
seiner elften E3 (Electronic Entertainment Expo). 


Weniger Besucher auf der E3 


Die Besucherzahl schrumpfte von rund 60.000 auf gerade mal 4.000 in 
diesem Jahr. Auch die nur spärlich bekleideten Babes fehlten komplett. 


Ein Trauerzug, bestehend aus Kapelle, Tánzerinnen, weinenden Witwen und 
Stelzenläufern, zog von Santa Monica nach Venice Beach. 
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Wein erster Gedanke zur 
A | neuen ЕЗ war: Die sind ja 
BER bekloppt Keine Messehal- 
len mehr? Nur noch Hotelzimmer, 


so wie damals bei der CES in Las 
Vegas, bevor es die E3 überhaupt 
gab? Das artete früher schon in 
wilde Rennerei aus, verbunden mit 
der Angst, bestimmt das größte und 
beste Spiel zu verpassen. 


Nach der ersten „neuen“ ЕЗ, par- 
don, dem ЕЗ Business & Media 
Summit, bin ich etwas дпааідег 
gestimmt. Ich habe zwar so we- 
nig selbst gespielt wie auf keinem 
meiner E3-Besuche zuvor, doch 
irgendwie war die ganze Messe 
deutlich entspannter. Selbst nach 
einer Woche war ich noch nicht 
heiser geschrien, den Ohren ging 
es auch gut, Terminänderungen 
ließen sich noch am geplanten Tag 
vereinbaren und oft vorziehen oder 
nach hinten schieben - auf der E3 
im Los Angeles Convention Center 
undenkbar. Teilweise habe ich tief 
in der Nacht mit Pressesprechern 
gemailt, um für den Folgetag noch 
etwas auszumachen. Auch die drei 
großen Pressekonferenzen waren 
wohltuend nüchtern-professionell: 
Wo früher die Nintendo-Fanboys 
bei Ankündigungen wie dem Wii 
Zapper weinend auf die Knie ge- 
fallen wären - ich übertreibe hier 
kein bisschen -, gab es dieses Jahr 
bestenfalls zurückhaltenden Ap- 
plaus. Chewbacca überreicht So- 
nys US-Chef Jack Tretton eine Star 
Wars-Spezialausgabe der neuen PSP 
- nett, aber keine Sensation. 


Auf der anderen Seite gab es keine 
echten Überraschungen mehr, da 
alle großen Publisher schon vor der 
E3 ihre eigenen Hausmessen durch- 
geführt und dort ihr E3-Programm 
vorgestellt hatten. Ausnahmen wie 
die abgefahrene „Wii Fit"-Übungs- 
matte bestätigen die Regel. Da hätte 
ich mir im Nachhinein auch so man- 
che Pressekonferenz am Mittwoch 
und Donnerstag sparen können, 
vor allem wenn beim Herstellerter- 
min erneut die gleichen Produkte 


vorgeführt wurden. Früher fan- 
den die Konferenzen vor den drei 
Haupttagen Mittwoch bis Freitag 
statt — wäre schön, wenn das kom- 
mendes Jahr auch wieder so wäre, 
damit mehr Zeit zum Anschauen 
einzelner Titel bleibt. Ein Spiel der 
Messe zu küren, fällt deswegen 
ebenfalls sehr schwer. Ich probie- 
re es trotzdem und stelle Ihnen am 
Ende meine höchst subjektiven Top 
5 der PC-Spiele vor. Rückmeldun- 
gen ausdrücklich erwünscht - aller- 
dings mache ich mir persönlich aus 
manchen Genres eher wenig, des- 
halb sind die Listen eben subjektiv. 


Das Zusammenstellen der Top 5 
für den PC fiel mir richtig schwer - 
denn es gibt weit weniger PC- als Vi- 
deospielankündigungen. Das zeigt 
einmal mehr, dass der Desktop- 
Rechner in den Vereinigten Staaten 
von Amerika eher  stiefmütterlich 
behandelt wird. Verglichen mit al- 
len Konsolenankündigungen für 
Nintendos Wii und DS, Microsofts 
Xbox 360 und Sonys Playstation 3 
beziehungsweise Playstation Por- 
table (PSP) ist der PC-Markt eher 
eine Randgruppe. Demzufolge sind 
die meisten Spielehersteller auch 
sehr zurückhaltend damit, finale 
Aussagen zu Direct X 10 zu treffen - 
selbst wenn deren Spiele erst Ende 
2008 erscheinen. Gerade mal 16 
kommende Titel sollen in der einen 
oder anderen Form die Vorzüge der 
neuen Vista-APl Direct X 10 nutzen 
- nur dumm, dass die überwiegen- 
de Mehrheit der PC-Spieler noch 
mit Windows XP unterwegs ist. 

Roland Austinat 


Meine fünf PC-Spiele der Messe: 

- Bioshock (3D-Action, 2K Games) 

- Tabula Rasa (Online-Rollenspiel, 
NC Soft) 

- The Agency (Online-Rollenspiel, 
Sony Online Entertainment) 

- Fallout 3 (Rollenspiel, Bethesda) 

- Frontlines: Fuel of War (Action, THQ) 


PC-Geheimtipp: 
- Legendary: The Box (3D-Action, 
Gamecock) 
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Root Server Starter Basic Professional 
Prozessor AMD Opteron!" 144 AMD Opteron™ 148 AMD Opteron™ 1212 HE Dual Core 
Arbeitsspeicher 1024 MB DDR RAM 2048 MB DDR RAM 2048 MB DDR2 RAM 


Mainboard 
Festplatte 


Fujitsu Siemens 
2x80 GB (RAID 1) SATA 


Fujitsu Siemens 
2x200 GB (RAID 1) SATA 


Fujitsu Siemens 
2x250 GB (RAID 1) SATA 


Mtl. Inklusiv-Transfervolumen 


2000 GB Traffic/Monat 


3000 GB Traffic/Monat 


4000 GB Traffic/Monat 


Verfügbare Betriebssysteme 


openSUSE 10.1; Debian 3.1; 
Fedora Core 5 


openSUSE 10.1; Debian 3.1; 
Fedora Core 5 


openSUSE 10.1; Debian 3.1; 
Fedora Core 5 


Eigene feste IPs 


4 inklusive 


4 inklusive 


4 inklusive 


Admin.-Software 


Plesk 8.1 


Plesk 8.1 


Plesk 8.1 


Niedrige Ping-Zeiten 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


Server Control Center 


Traffic-Control, Reboot, 
Restore * Recovery 


Traffic-Control, Reboot, 
Restore * Recovery 


Traffic-Control, Reboot, 
Restore * Recovery 


Monatlicher Grundpreis 


69,99 €' 


99,99 €' 


129,99 € 


Auch als Windows oder Managed Server erháltlich! 


Beratungs- und Bestellhotline: 01805 58 65 58" 


Mehr Infos auch unter www.t-online.de/serverhosting 


TTT TTT HD El EIERE 


* Aktion gültig für alle Server vom 01.08.2007 bis 30.09.2007 und nur solange der Vorrat reicht. 2 Monate zahlen Sie keinen monatlichen Grundpreis. Monatlicher Grundpreis ab dem 3. Monat: 69,99 € für 
Root Server Starter, 99,99 € für Root Server Basic, 129,99 € für Root Server Professional. Einmaliger Einrichtungspreis von 99,99 € entfällt. Preise gelten zzgl. der nach dem jeweiligen Internet-Tarif anfallenden 
Entgelte. Bei Überschreitung des im gewählten Produkt beinhalteten monatlichen Transfervolumens fallen je weiteres angefangenes GB 0,49 € an. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. 

** 0,14 €/Min., Servicezeiten werktags von 8 bis 20 Uhr. 
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ISC 2007 


Nvidias Tesla-Modelle: C870 im Kartenformat mit einem Kern, der vierkernige Server- 
Einschub S870 (beide links) und das externe Doppel-GPU-System D870 (rechts) 


,Kompakte" Supercomputer 


à 


Intels Polaris mit seinen 80 Kernen ist ein Blick in die Zukunft des Computers (links). 
Tyan präsentierte auf der ISC wie auch andere „persönliche Supercomputer” (rechts). 


Die 10 schnellsten Computer im Juni 2007 


Rang |Rechner Hersteller "Land Prozessoren |Leistung 
(Tflop/s) 

1 E-Server Blue Gene | IB USA 131.072 (Power) |280,6 

2 Jaguar Cray USA 23.016 (Opteron) |101,7 

3 Red Storm Cray USA 26.544 (Opteron) |101,4 

4 E-Server Blue Gene | IB USA 40.960 (Power) |91,3 

5 E-Server Blue Gene | IB USA 36.864 (Power) |82,2 

6 ASCI Purple IB USA 12.208 (Power) |75,8 

7 E-Server Blue Gene | IB USA 32.768 (Power) |73,0 

8 Power Edge 1955 |Del USA 9,600 (Xeon) 62,7 

9 Mare Nostrum IB Spanien 12.208 (Power) [62,6 

10 Ах 4700 SGI Deutschland | 9.728 (Itanium) |56,5 
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Auf der Internationalen Supercomputer-Konferenz in 
Dresden versammelten sich die Hersteller der 
schnellsten Systeme der Welt — wir waren vor Ort. 


pieletaugliche Hardware 
S war auf der Konferenz na- 
turgemäß nicht zu sehen. 


Der Einsatzzweck für Supercompu- 
ter liegt in der Berechnung komple- 
xer Modelle, etwa bei der Simula- 
tion automobiler Prototypen oder 
des Klimawandels in den nächsten 
hundert Jahren - eine Aufgabe, die 
auch modernste Anlagen für viele 
tausend Stunden beschäftigt. 


Die Erfahrung zeigt aber, dass sich 
einige Elemente aus dem Bereich 
des „High Performance Compu- 
tings” (HPC) nach ein paar Jahren 
auch in Desktop-Systemen  wieder- 
finden. Das gilt auch für die Perfor- 
mance: Leistete ein typischer Cray- 
Supercomputer des Jahres 1991 für 
40 Millionen Dollar 10 Gigaflop/s, 
erreichte dies 14 Jahre spáter schon 
ein handelsüblicher Server für ein 
Zehntausendstel dieses Preises. 
So erwarten Experten, dass der 
Schreibtisch-PC etwa im Jahre 2015 
die Teraflop/s-Grenze durchbricht. 


Die schnellsten 500 

Diesen Schritt hat die Elite längst 
hinter sich. Auf der ISC wurde die 
29. Fassung der Top-500-Liste der 
schnellsten Supercomputer vorge- 
stellt und selbst das langsamste Sys- 
tem dieses Rankings leistet mehr als 
9 Teraflop/s. An der Spitze hat sich 
nichts getan, führt 
IBMs Blue Gene aus dem Livermore 
National Laboratory in Kalifornien 
mit seinen 130.000 Power-PC-CPUs. 
Deutschland liegt in der Nationen- 
wertung (hier zählt die Summe der 
Superrechner) hinter den USA und 
Großbritannien auf Platz 3; mit 
dem Itanium-System im Münchener 
Leibniz-Rechenzentrum schaffte es 
sogar ein deutscher Rechner in die 
Top 10 (siehe Kasten). Ab Herbst 
hat Deutschland mit dem ІВМ-5у5- 
tem im  Forschungszentrum Jülich 
sogar Chancen auf Platz 2. 


nach wie vor 


Nvidias Supercomputer 

Vor allem zwei Trends lassen sich 
im Bereich der Supercomputer 
ausmachen: Es wird immer selte- 
ner auf proprietäre Lösungen und 
dafür stärker auf Standardbauteile 


gesetzt. Und: Statt höherer Frequen- 
zen führt auch im HPC-Bereich der 
Weg zu mehr Leistung über eine 
Kernvermehrung. Als Beispiel für 
einen Multi-Core-Prozessor diente 
auf der ISC-Pressekonferenz Nvi- 
das G80 mit seinen 128 Kernen 
(Shader-ALUs) - und tatsächlich 
strebt der Grafikchip-Spezialist an, 
bald das eine oder andere System in 
der Top-500-Liste zu befeuern. 


Dafür stellte Nvidia die Tesla-Reihe 
vor, die neben Geforce und Quadro 
als dritte GPU-Produktlinie etabliert 
werden soll. Tesla-Systeme werden 
per PCI-Express angebunden 
und basieren je nach System auf 
einem bis vier G80-GPUs, wie man 
sie auch in der Geforce 8800 GTX 
findet - doch ihre Aufgabe liegt 
nicht im Rendering, sondern bei 
der Berechnung großer Datenmen- 
gen. Der massiv parallele Aufbau 
moderner Grafikchips eignet sich 
für diese Aufgaben besser als eine 
klassische CPU, was auch AMD mit 
der Stream-Initiative beweisen will. 


zwar 


Bei Intel wenig Neues 

Anders als im letzten Jahr war Intel in 
diesem Jahr nicht mehr Hauptspon- 
sor der ISC - diese Rolle übernahm 
Microsoft. Die Redmonder kämpfen 
mit dem Windows Compute Cluster 
Server 2003 gegen die Vormachtstel- 
lung von Linux im HPC-Sektor. Intel 
zeigte das optische Infiniband-De- 
rivat Connect Cables, das 20 Giga- 
bit/s über 100 Meter überträgt und 
leichtere, flexiblere Kabel erlaubt 
als die klassische Kupfervariante. 
Neu bei Intel ist zudem das „Cluster 
Ready“-Programm, das den Zusam- 
menschluss von Servern in Rechen- 
clustern vereinfachen soll. 


Auch der 80-Кегпіде Polaris-Chip 
Intels Terascale-Forschungspro- 
jekt war zu bestaunen, wenn auch 
ohne Neuerungen. Einmal mehr 
verdeutlichte der Hersteller, dass es 
sich dabei nur um ein „Spielzeug“ 
handelt — der Polaris zeigt, wie zu- 
künftige Chips aussehen könnten, 
wird aber in dieser Form nie auf 
den Markt kommen. a 

Henner Schröder 


aus 
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Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


Sockel 775 Mainboard 


Highend-Mainboard mit maximalem 
Ubertaktungsspielraum und guter Ausstattung. 


INTEL? P35 Chipsatz 

4x DDR2-RAM (800 MHz, Dual-Channel) 
2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 

1x U-133, 4x S-ATA II RAID, 2x e-SATA II 
12x USB 2.0, FireWire 

Heatpipe * All-Solid-Capacitors 
Gigabit-LAN, inkl. W-LAN Karte 
7.1 HD-Sound 
ATX 


149,- 


Sockel 939 Mainboard 


Sockel 939 Mainboard für hochleistungsfähige 
AMD Prozessoren. 


VIA K8T800 Pro Chipsatz 

2x DDR-RAM (400 MHz, Dual-Channel) 
1x AGP, 4x PCI 

2x U-133, 2x S-ATA 

8x USB 2.0 
Gigabit-LAN 
ATX 


PCle Grafikkarte 


Grafikkarte, die den Anforderungen von PC-Gamern 
und Multimedia-Fans spielend gewachsen ist. 


NVIDIA? GeForce" 7900 GS Grafikchip 

512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 

550 MHz Chiptakt 

1.400 MHz Speichertakt me === 
20 Pixel Pipelines | 
overlocked 

2x DVI (1x Dual-Link), 
TV-Out 

SLI" ready 


139,- 


* € 0,14 / Minute aus dem dt. Festnetz 


24 Stunden Bestellhotline: 


01805-905040 


MICRO-STAR INTERNATIONAL 


ja man on 


ич gu өрлей 


Sockel 775 Mainboard 


Leistungstarkes Mainboard auf Basis des INTEL? P35 Chipsatzes für INTEL? Quad Core | 
CPUs und bis zu 8 GB DDR2 Arbeitsspeicher. Ausgestattet ist das Mainboard mit 
Gigabit-LAN und einem 8-Kanal HD-Sound Chip. | 


INTEL® P35 Chipsatz 

4x DDR2-RAM (800 MHz, Dual-Channel) 
1x 0-133, 4x S-ATA ІІ RAID, 2x eS-ATA ІІ е 12x USB 2.0, FireWire 
Gigabit-LAN * Heatpipe ® All-Solid-Capacitors e 7.1 HD-Sound 


АТХ 99,- 5 


2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 


PCle Grafikkarte PCle Grafikkarte 


High-End Grafikkarte mit atemberaubender 
Performance bei höchsten Auflösungen. 


Leistungsstarke Grafikkarte, die einen günstigen 
Einstieg in die Welt der 8. GeForce" Generation 
bietet. NVIDIA® GeForce" 8800 GTX Grafikchip 


NVIDIA? GeForce" 8400 GS Grafikchip 768 MB GDDR3-RAM (384 Bit) 
256 MB DDR2-RAM (64 Bit! 610 MHz Chiptakt ® 2.000 MHz Speichertakt 


450 MHz Chiptakt 128 Unified Shader 


800 MHz Speichertakt Shader Version 4.0 

16 Unified Shader overlocked 

Shader Version 4.0 2x DVI (HDCP, 

DVI, VGA, TV-Out Dual-Link), TV-Out 
SLI™ ready 


49,- 499,- 


Rubrik | Aktuell 


Sie finden den Stand unseres Verlages in Halle 4 unter der Standnummer B21. Gerade 
PCGH-Leser sollten am Freitag, Samstag oder Sonntag bei uns vorbeischauen. 


Das Computec-Programm im Überblick 


Convention 


Dieses Jahr lohnt sich ein Besuch der Games Conven- 
tion gleich mehrfach: Testen Sie die allerneuesten Spie- 
le und treffen Sie Redakteure der PC Games Hardware. 


ie Games Convention wird 
dieses Jahr sicher wieder 
alle Rekorde brechen und 


die Redaktion der PC Games Hard- 
ware ist direkt vor Ort. Wir werden 
dieses Mal nicht nur live von der 
Spielemesse berichten, sondern 
auch selbst für Attraktionen sor- 
gen. Im Rahmen des verlagseigenen 
Standes wird die Redaktion am Frei- 
tag, Samstag und Sonntag jeweils 
eine Stunde für Sie auf der Bühne 
stehen. 


Das Programm 

Den ersten Bühnenauftritt unserer 
Redakteure Daniel Möllendorf und 
Henner Schröder können Sie am 
Freitag ab 15:00 Uhr erleben. Dazu 
müssen Sie sich nur in Halle 4 zu 
Stand B21 begeben. Die beiden Mo- 
deratoren werden von den Exper- 
ten Michael Schnetzer und Oliver 
Pusse unterstützt. Zusammen wol- 
ein gewöhnliches, 
geräumtes System in einen ordent- 
lichen, optisch coolen und dank 
Overclocking deutlich schnelleren 
Rechner verwandeln. In Teil 1 der 
Show wird Michael Schnetzer einen 
Rechner modden und damit die Op- 
tik verbessern. Die einzelnen Schrit- 
te werden anschaulich erklärt und 
von Daniel Möllendorf verständlich 
kommentiert. 


len wir unauf- 


OC-Profi Oliver Pusse wird ап- 
schließend das schon verbesserte 
System übertakten. 


alle wichtigen Einstellungen im 


Dazu wird er 


BIOS erläutern und hilfreiche Pra- 
xistipps geben. Hier dürfen auch 
Fragen zum Thema gestellt werden. 
Außerdem wird erklärt, auf welche 
Details Sie im Tool CPU-Z während 
des Overclocking-Versuches achten 
müssen. Mit einem Benchmark wer- 
den wir zeigen, wie viel das Über- 
takten wirklich gebracht hat. 


Auf alle Besucher, die bis zum 
Schluss durchhalten, wartet ein 
attraktives Gewinnspiel: Kollege 


Henner Schröder wird hochwertige 
Hardware unter das Volk bringen. 


Die Show wird am Samstag um 
15:00 Uhr und am Sonntag um 14:00 
Uhr wiederholt. Beachten Sie bitte 
auch die interessanten Programme 
unserer Schwesterzeitschriften. PC 
Action bietet anderem ein 
Moderatorinnen-Casting, das On- 
line-Spieleportal Buffed.de 
verschiedene Spiele präsentieren 
und Playzone lädt zum Duell mit 
der Redaktion ein. Ein Highlight 
wird sicher auch der Direct-X-10- 
Workshop der Zeitschrift Windows 
Vista: Das Offizielle Magazin. Die 
Redakteure werden mit einem Ex- 
perten von Microsoft über die Zu- 
kunft der Spiele sprechen. 


unter 


wird 


Die Games Convention startet am 
23. August in Leipzig und hat bis 
Sonntag, den 26. August geöffnet. 
Die Tageskarte kostet 12 Euro, er- 
mäßigt sind es 8,50 Euro. | 

Marco Albert 


Uhrzeit Donnerstag (23.8.) Freitag (24.8.) Samstag (25.8.) Sonntag (26.8.) 
0:00 Uhr | XBOX 360 XBOX 360 Windows Vista: Das Offizielle Magazin: | Windows Vista: Das Offizielle Magazin: 
Das offizielle XBOX-Magazin Das offizielle XBOX-Magazin Direct-X-10-Workshop + Gewinnspiel Direct-X-10-Workshop + Gewinnspiel 
1:00 Uhr | buffed.de: Spielepräsentation buffed.de: Spielepräsentation buffed.de: buffed.de: 
mit Q&A + Raffle mit Q&A + Raffle Spieleprásentation mit Q&A + Raffle Spielepräsentation mit Q&A + Raffle 
12:00 Uhr 
3:00 Uhr | PC Action: Laberbox PC Action: Laberbox PC Action: Laberbox play vanilla: Bühnenwettbewerbe 
4:00 Uhr | PC Action: PC Action: PC Action: PC Games Hardware: Case-Modding 
Moderatorinnen-Casting Moderatorinnen-Casting Moderatorinnen-Casting + Overclocking + Gewinnspiel 
5:00 Uhr | play vanilla: PC Games Hardware: Casemodding PC Games Hardware: Casemodding 
Bühnenwettbewerbe + Overclocking + Gewinnspiel + Overclocking + Gewinnspiel 
16:00 Uhr | N-Zone: Fragen an & Duelle mit play vanilla: play vanilla: 
Christoph & Florian / Wii-Spiele Bühnenwettbewerbe Bühnenwettbewerbe 
7:00 Uhr | Playzone: Redaktionsduell Playzone: Redaktionsduell Playzone: Redaktionsduell 
Alle Angaben ohne Gewähr! Zeiten und Veranstaltungen können sich kurzfristig ändern 
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Barcelona Neue 


AMDs altehrwür- 
diger K8 hat seine 
besten Jahre lángst 
hinter sich - Zeit für 
eine Ablósung. Kurz 
vor dem Launch der 
neuen K10-Architek- 
tur liefern wir eine 
Zusammenfassung 
des bisher Bekann- 
ten über Agena und 
Barcelona. 


ur noch wenige Wochen, 
dann ist es endlich so 
weit: AMDs K10-Architek- 


tur wird das Licht der Welt erbli- 
cken und soll Intel nach langer Zeit 
der Core-2- und Xeon-Dominanz das 
Fürchten lehren. Details sind bisher 
lediglich zu den Server-Prozessoren 
der K10-Reihe verfügbar, die weiter- 
hin als „Opteron“ verkauft werden, 
aber wohl besser als Barcelona" 
bekannt sind. Ähnlich wie einst bei 
der Einführung der K8-Architektur 
wird also zunächst der wichtige Ser- 
vermarkt und erst anschließend der 
Desktop-Sektor bedient. Die Pro- 
duktion des Barcelona soll laut AMD 
bereits im August anlaufen, die ers- 
ten Chips werden im September an 
die PC-Hersteller ausgeliefert. 


Im Wust der bisher verfügbaren 
Informationen zum Barcelona 
den Überblick zu behalten, ist 
nicht leicht - vom vermeintlichen 


frühzeitigen Tod der gesamten Ar- 
chitektur bis hin zu angeblichen 
Benchmarks wurde im Netz schon 
viel spekuliert und berichtet. Über 
die wichtigsten Verbesserungen, 
wie beispielsweise über den neuen 
gemeinsamen L3-Cache oder die 
erweiterten Virtualisierungstechni- 
ken, haben wir bereits in den letz- 
ten Ausgaben im Detail berichtet. 
In diesem Artikel liefern wir eine 
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Zusammenfassung der 
Details und geben einen Überblick 


wichtigsten 
darüber, welche Informationen 
AMD Ende Juli preisgab. 


Unser Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf jenen Features, die wahrschein- 
lich vom  Server-Prozessor Barcelo- 
na in das Desktop-Derivat „Phenom“ 
(Codename: Agena) übernommen 
werden. Schließlich ist dieser Pro- 
zessor für Spieler von besonderem 
Interesse, doch deutlich 
günstiger sein als der Opteron - zu- 
mal er ohne teure Sockel-F-Main- 
boards auskommt: Obwohl AMD 
mit dem Phenom auch einen neuen 
Sockel namens AM2+ vorstellt, pas- 
sen die CPUs auch auf heutige AM2- 
Boards. Dafür dürfte allerdings ein 
BIOS-Update nötig sein. 


wird er 


AMDs Barcelona wird im 65-Nano- 
meter-Prozess gefertigt, während 
Intel mit der Penryn-Generation be- 
reits auf 45 Nanometer umsteigt. Je- 
der der vier Kerne erhält 512 kByte 
L2-Cache, zusätzlich stehen 2 MByte 
L3-Cache für alle Recheneinheiten 
bereit. Die Taktraten bewegen sich 
anfangs im Bereich zwischen 1,6 
und 2,4 GHz, spáter sollen bis zu 
3 GHz möglich sein. Weitere Takt- 
steigerungen sind wohl erst mit ei- 
nem Die-Shrink auf 45 Nanometer 
möglich, dieser Nachfolger trägt 


Gerüchten zufolge den Codenamen 
,Shanghai" und soll mit bis zu acht 
Kernen aufwarten. 


Ganz dem Zeitgeist entsprechend 
hat AMD das Thema Energieeffi- 
zienz zum höchsten Ziel erhoben 
und verpasst dem Barcelona Funk- 


tionen, die man bislang eher in 
einem Notebook-Prozessor, aber 
weniger in einem Server-Chip er- 
wartet hätte. Höchstmögliche Per- 


formance ist damit nicht mehr die 
Maxime, das Verhältnis der Leis- 
tung zum Energieverbrauch rückt 
in den Vordergrund. Natürlich ste- 
hen dem Barcelona die Powernow/ 
Cool'n'quiet-Funktionen, die beim 
Opteron derzeit „Optimized Power 
Management“ (OPM) heißen und 
dynamisch Taktrate und Kernspan- 
nung senken können, in verbesser- 
ter Form weiterhin zur Verfügung. 
Sie werden jedoch um gleich drei 
Technologien ergänzt, die 
auf die vielversprechenden Namen 
„Independent Dynamic Core Tech- 
nology‘, ,Coolcore Technology" 
und ,Dual Dynamic Power Manage- 
ment" (DDPM) hóren. 


neue 


Mittels dieser OPM/Powernow-Er- 
weiterung können die einzelnen 
Kerne eines Zwei- oder Vierkern- 


Prozessors mit — unterschiedlichen 
Taktraten betrieben werden. Für 
AMDs  Vierkerner (anders 
als bei Intels aktuellem Core 2 
Quad) nicht einfach zwei konven- 
tionelle Doppelkern-Chips auf ein 
Die gepackt, es handelt sich viel- 
mehr um einen „echten“ Quad mit 
vier separaten Kernen - ein Unter- 
schied, den AMD zu betonen nicht 
müde wird. Einer der Vorteile: Wäh- 


werden 


rend ein aus zwei Doppelkernen be- 
stehender Quad-Core-Prozessor die 
paarweise heruntertak- 
ten kann, lassen sich beim K10 alle 
vier Kerne einzeln im Takt senken. 
Damit lässt sich der Strombedarf 
deutlich flexibler an die aktuelle 
Auslastung anpassen. 


Kerne nur 


Hinter дег  Coolcore Technology 
verbirgt sich eine ganze Sammlung 
intelligenter Stromsparmechanis- 
men, die im laufenden Betrieb ein- 
zelne Bestandteile des 
abschalten können, ohne 
Leistungseinbußen zu 
So kann beispielsweise bei Lesezu- 
griffen auf den Speicher die Schreib- 
einheit des Controllers ausgeschal- 
tet werden und umgekehrt. 


Prozessors 
dabei 
verursachen. 


Auch lässt sich die Gleitkomma- 
einheit (FPU) des Barcelona - die 
dank verschiedener Мегреѕѕегип- 


gen deutlich schneller arbeiten soll 
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Bild: AMD 


als bisher — zur Hälfte deaktivieren. 
Diese Maßnahme könnte sich im 
Serverbetrieb als sehr hilfreich er- 
weisen, da hier die FPU eher selten 
ausgelastet wird. Da diese zu den 
heißesten Komponenten eines Pro- 
zessors gehört, kann ihre Abschal- 
tung viel Energie und Abwärme 
einsparen. 


Dual Dynamic Power 
Management (DDPM) 

Hinter der etwas kryptisch anmu- 
tenden Bezeichnung steckt das 
ehemals als „Split Plane" bekannte 
Feature, den Prozessorkern und 
den Speichercontroller unabhängig 
voneinander mit Strom zu versor- 
gen. Somit können beispielsweise 
bei sehr speicherintensiven Anwen- 
dungen, wie dies bei einem Daten- 
bankserver der Fall ist, Spannung 
und Takt der CPU gesenkt werden, 
während der Speichercontroller 
weiterhin mit hoher Spannung und 
maximalem Takt läuft. 


DDPM kann jedoch noch mehr als 
nur Strom sparen: Wird der Spei- 
cher besonders stark beansprucht, 
kann der Takt des Speichercon- 
trollees um 200 MHz erhöht wer- 
den - während die Recheneinheit 
unberührt bleibt oder sogar mit 
gesenktem Takt läuft. Somit bleibt 
der Prozessor kühl, liefert jedoch 
in bestimmten Szenarien spürbar 
mehr Leistung. Von der Grundidee 
her entspricht dies Intels „Enhan- 
ced Dynamic Acceleration Techno- 
logy“ künftiger Mobilprozessoren: 
Sie kann für Single-Threaded-An- 
wendungen einen Kern kurzzeitig 
übertakten, dank Abschaltung des 
zweiten Kerns läuft der Prozessor 
aber weiterhin innerhalb 
Spezifikation. Eine solche automati- 
sche - und damit vom Hersteller ab- 
gesegnete - Übertaktung der Kerne 
plant AMD bei den Serverprozesso- 
ren laut Marketing-Direktor Bruce 
Shaw nicht. Ob das auch für den 
Phenom oder die Mobilgeneration 
„Griffin“ gilt, ist noch unklar. 


seiner 


Allzu sparsam wird der neue Opte- 
ron trotz all dieser Technologien vo- 
raussichtlich nicht arbeiten, AMD 
gibt einen Maximalverbrauch von 
120 Watt an - allerdings ohne Infor- 
mationen über das Modell und die 
Taktfrequenz. Dass die  Energiebi- 
lanz gegenüber einem Xeon-System 
des großen Konkurrenten dennoch 
glänzen soll, verdankt die Barce- 
lona-Plattform den Sparsameren 
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Chipsátzen und der Beschránkung 
auf gewöhnliche Registered-DIMM- 
Module - während Intel derzeit Ful- 
Iy-Buffered-DIMMs bevorzugt, die 
mehr Energie benötigen. 


Speicheroptimierung 

Eines der Probleme, mit denen 
ein Міегкегп-Ргогеѕѕог konfrontiert 
wird, ist die reduzierte Speicher- 
bandbreite pro Kern - im Vergleich 
zu einem Zweikern-Prozessor steht 
nämlich jedem Kern lediglich die 
halbe Bandbreite zur Verfügung. 
Daher wird der Barcelona mit zwei 
unabhängigen 64-Bit-Speicherkanä- 
len arbeiten. AMD hat überdies die 
Gelegenheit genutzt und den alles 
andere als optimalen DDR2-Spei- 
chercontroller der — AM2-Plattform 
überarbeitet, der gegenüber dem 
ausgereiften ` DDR-Controller der 
Sockel-939-Prozessoren kaum Vor- 
teile brachte. Neu ist beispielsweise 
der DRAM-Prefetcher, der Daten 
direkt aus dem Speicher in einen 
temporären Puffer liest und bei ei- 
ner falschen Vorhersage den Cache 
nicht mit unnützen Daten belegt. 

Hinzu kommen weitere Opti- 
mierungen wie die größeren 
Speicherpuffer und eine „Write 
Bursting"-Funktion für schnellere 
Schreibvorgänge. „Faster Data Sha- 
ring“ soll mit dynamisch anpassba- 
ren Prioritäten dafür sorgen, dass 
die ^ Zugriffsreihenfolge optimiert 
wird. Von all diesen Mafinahmen 
verspricht sich AMD bis zu 50 Pro- 
zent zusätzliche Speicherbandbrei- 
te gegenüber einem bisherigen 
doppelkernigen Opteron-Prozes- 
sor. Dabei verzichtet AMD bewusst 
auf die Unterstützung von DDR3, 
der neue Standard bringe bislang 
keine Vorteile. 


Desktop-Ausblick 
Zwar hat AMD noch keine konkre- 
ten Angaben über den zu erwar- 
tenden Desktop-Prozessor Phenom 
gemacht - es ist aber davon auszu- 
gehen, dass die wichtigsten Funktio- 
nen auch auf dem Desktop Einzug 
halten. Die meisten Stromsparme- 
chanismen wahrscheinlich 
ebenso im Phenom zu finden sein 
wie die Leistungsoptimierungen. 
Wie sich all dies jedoch am Ende in 
Spieleleistung ausdrückt, 
wir erst klären können, wenn erste 
Samples ihren Weg in unser Test- 
labor gefunden haben. D 
Martin Jungowski / 
Henner Schróder 


werden 


werden 


AMDs Prozessor- 
pläne 


News 


Barcelona-Neuerungen im Überblick 


Barcelona-Details: 

E Generell höhere IPC-Leistung 

E 2 MByte L3-Cache (von allen Kernen nutzbar) 

E 512 kByte L2-Cache pro Kern 

E Optimierter Speichercontroller (zwei 64-Bit-Kanäle) 
E Thermal Design Power: 68 Watt bis 120 Watt 

E Prozess: 65 Nanometer 501 

E 128-Bit-SSE-Verarbeitung 

E Unabhängig taktbare Kerne 

E Neue Energiesparfunktionen (u. a. Teile des Kerns abschaltbar) 
E Server-Plattform, Sockel F (1.207 Kontakte) 


AMDs Hoffnungsträger: Nach schwachen Quartalszahlen durch den heftigen Preiskrieg 
mit Intel ruhen alle Hoffnungen der Prozessorschmiede auf dem K10. 


BEE Barcelona: Made in Germany 


Barcelona und Agena werden in der Dresdner Fab 36 gefertigt, die im aktuellen 
65-Nanometer-Prozess produziert. 


Bessere Virtualisierung 


Einer der gróBten Trends in der IT-Branche ist die Virtualisierung, ob auf Soft- oder 
Hardwarebasis. Die Prozessorhersteller haben reagiert und schicken ihre neuesten 
Entwicklungen entsprechend ausgestattet ins Rennen. AMD nennt die Technik 

beim Barcelona „Rapid Virtualization Indexing". Dahinter verbirgt sich eine Art in 
Hardware implementierte Schicht zwischen den virtuellen Speicherbereichen und dem 
physischen Speicher. Diese Zwischenschicht selbst ist nicht neu, bis dato wurde sie 
jedoch ausschlieBlich in Software umgesetzt. 


Mit dem Barcelona wird die Berechnung auf die Hardware-Ebene verlagert. AMD ver- 
spricht einen Performance-Gewinn von bis zu 75 Prozent beim Umschalten zwischen 
den offenen Pages virtueller Maschinen, außerdem bringt die Technik angeblich bis 
zu 25 Prozent hóhere Geschwindigkeit beim Umschalten zwischen der virtuellen 
Maschine und dem Host-System oder zwischen einzelnen virtuellen Maschinen. 
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FortKnox - Fortress 2000 
- Intel Core2 Duo E6750 

- ATI Radeon HD 2900 XT 512MB 
- 2 GB DDR2-1000 RAM 

- MSI P35 Neo2-FR Crossfire 
- |8x DVD-Multibrenner 

- 500GB S-ATA II Festplatte 

- r e Tower mit 850W PSU 


-22“ Samsung TFT Monitor 226BW 
- Logitech (515 Gaming-Tastatur 
- Logitech G5 Gaming-Mouse 


Komplett | 799,- EUR 


Ss т те A VP odii: 0800 7 600 700 (cnin) 


md summ) kan Ы ш — ^ oder online unter www.fortknox.de 


Alle Preise verstehen sich inklk. der gesetzlichen MwSt. (Brutto-Preise). Es gelten die AGB und Garantiebestimmungen бег ы 7 Computer GmbH. Alle Angebote sind freibleibend, zzgl. EUR 6,90 Versandkostenpau- 
Schale pro Lieferung plus EUR 6,- Nachnahme pro Paket. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten. Alle genannten РГӨ Ке sind eingetragene Wahrenzeichen de ir 
Sie auf Ihr Widerrufsrecht aufmerksam! Preis-/ Verfügbarkeitsstand 14.06.2007 
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FortKnox - Fortress 2000 
- Intel Core2 Duo E6750 

- ATI Radeon HD 2900 XT 512MB 
- 2 GB DDR2-1000 RAM 

- MSI P35 Neo2-FR Crossfire 
- |8x DVD-Multibrenner 

- 500GB S-ATA II Festplatte 

- r e Tower mit 850W PSU 


-22“ Samsung TFT Monitor 226BW 
- Logitech (515 Gaming-Tastatur 
- Logitech G5 Gaming-Mouse 


Komplett | 799,- EUR 


Ss т те A VP odii: 0800 7 600 700 (cnin) 
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Alle Preise verstehen sich inklk. der gesetzlichen MwSt. (Brutto-Preise). Es gelten die AGB und Garantiebestimmungen бег ы 7 Computer GmbH. Alle Angebote sind freibleibend, zzgl. EUR 6,90 Versandkostenpau- 
Schale pro Lieferung plus EUR 6,- Nachnahme pro Paket. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten. Alle genannten РГӨ Ке sind eingetragene Wahrenzeichen de ir 
Sie auf Ihr Widerrufsrecht aufmerksam! Preis-/ Verfügbarkeitsstand 14.06.2007 


< www.kmelektronik.de 


=. Б ! : ее” 


к. D Г Еа 
чац Р”: 
“м... я Model Art.Nr Preis P". 
9 PEGASUS 2600 256MB / 80GB / DVDRW 11705 229,99* A 
м PEGASUS 2800 512MB / 80GB / DVD 12239 259,99* № _. 
Aktuelle Preise vom ` PEGASUS 3000 512MB / 80GB / DVDRW 11706 279,98* Р 
PEGASUS 3000 AM2 512MB / 80GB / DVDRW / 6128 12240 319,99* 
10.07.2007 PEGASUS 3800 1GB / 200GB / DVDRW 15000 349,98* 
aus dem Angebot der: PEGASUS 4300 1GB / 160GB / DVDRW 15001 369,89* 
K&M Elektronik AG - 
Blumenstraße 21 TED AA 
71106 Magstadt TS uu EE 
а 5 erfüllen die Anforderungen des Büro 
Tel.:07159/943-111 und privaten Users zu einem attraktiven _ d 
Еах:07159/943-222 Gre DDR1-RAM Art.Nr Preis 
Email: info@kmelektronik.de - AMD Sempron 64 3000+ 512MB Infineon/Qimonda PC400 4076 35,30* 
- 256MB DDR2 Speicher 512MB Samsung Original PC400 3836 33,69* 
- OnBoard Grafik 1024MB Infineon/Qimonda PC400 5122 68,98* 
Alle Preise іп € inkl. MwSt pa TONET nu 1024MB Samsung Original PC400 9926 65,09% 
zzgl. Versandkosten von Е Е 1024MB Infi imonda PC333 5303 70,09* 
3 - 80GB Festplatte nfineon/Qimonda P 530 70, 
5,99€ bei Vorkasse - DVD-Rom 1024MB G.SKILL PC400 CL2.5 KIT 9462 68,48* 
- OnBoard Netzwerkkarte & Soundkarte 1024MB Teamgroup PC400 11507 58,19* 
Art.Nr: 14998 199,99* DDR2-RAM ArtNr ` Preis 
1 4 ^ - 512МВ Аепеоп РС2-533 РС4200 8161 30,10% 
1024МВ МОТ РС2-800 CL5 KIT 14519 54,99% 
1024MB Kingston РС2-667 CL5 12059 50,09* 


2048MB G.SKILL PC2-800 СІ4 KIT 12673 149,99* 
2048MB Corsair PC2-800 CL5 KIT 12512 119,99* 


Das super elegante Design macht My Book™ H 
2048MB Mushkin SP2-6400 CL5 KIT 14996 100,09* 


zu einem stylishen Objekt und sorgt für den 


optimalen Schutz aller gespeicherten Daten 2048MB МОТ PC2-800 CL5 KIT 12170 109,99* 

wie Fotos, Filme oder Musik-Files. 

- 500GB SO-DIMM Art.Nr Preis 

- 16MB Cache 512MB G.SKILL PC333 CL2.5 10694 44,99* 

- USB 2.0 Anschluss 1024МВ МОТ РС2-667 CL4 (16Chip) 12167 60,10* 
Е ОЕ, ——————————— 

Art.Nr:11960 149,99* 


Realität neu definiert mit NVIDIA9 SLI'" 
Ready GeForce? 8800 Grafikprozessor 


Die weltweit ersten Produkte mit DirectX "| \ AE ай 
10 und einem leistungsstarken Eintrei- br 

berkonzept sorgen für ein unvergleichlich 
realistisches Gaming-Erlebnis. 


A Unsere aktuellen Empfehlungen: 


SATA-Anschluss Art.Nr: Preis 


x А Samsung 80GB HD080HJ 9905 44,99* 
- 320MB GDDR3 Grafikkartenspeicher 
- 500MHz GPU Taktung Samsung 200GB SP2004C 8205 60,39* 
- 1600MHz Speichertaktung WD SE16 320GB WD3200AAKS 12704 80,99* 
- 2x400MHz RAMDAC Samsung 250GB SP2504C 8206 70,00* 
- 2xDVI / HDTV * TV-Out , Seagate 250GB ST3250620AS 12652 69,48* 
r Ende pr Su Auflósung Samsung 400GB HD401LJ 12509  99,79* 
- Direc b M 
- Shader Model 4.0 Samsung 500GB HD501LJ 13513 119,99 
- 96 Stream Processors à 
- HDCP Enabled IDE-Anschluss Art.Nr: Preis 


- PCI-e x16 Steckkarte / ' d Samsung 80GB SP0822N/42N 8428 49,99* 
жж ! WD 160GB WD1600JB 4041 55,19* 

n Ж 
АЙЫН: АД ЛӘ == 262, 40 i Seagate 250GB ST3250820A 12645 65/59* 
/ Seagate 320GB ST3320620A 12647 86,39* 
Samsung 400GB HD400LD 12451 94,99* 
eagate 500GB ST3500630A 12649  120,89* 


———À 


5 x5 


Die neue X51 Serie von ASUS bietet Ihnen eine 
perfekte Arbeitsplattform im Büro oder auch 
zuhause. 

- Intel® Celeron? М 520 1.60GHz 


- Microsoft® Windows® Vista® Home Basic | L 2%, 
- 512MB DDR2-667 (1 x 512МВ) / тах. 2GB cO 
- 80 GB S-ATA HDD 5400 U/min E, 
= | - ATI Radeon? Xpress 1100 Chipsatz bis 128 MB Super Multi DVD-Brenner. Brennt alle g in D 
"me | - 15.4" TFT (WXGA, Auflösung 1280 x 800) zur Zeit gängige Formate. Brennt DVD- a 
- 8x DVD Super Multi D/L Double Layer | Double Layer Medien Brennt jetzt auch "Se, 
Нат WLAN 802.11 b/g, 4-in-1 CardReader uvm... DVD-Dual Layer Medien. ы M қ 


ein. Wir akzeptieren Visa, | Art.Nr: 14720 589,99* - DVDs bis zu 18x beschreiben 
Mastercard und Paypal. - CDs bis zu 48x beschreiben 


Im Shop kónnen Sie Г - 2МВ ВиНег ч 
Баг oder mit ЕС-Кагїе d - Bulk Version = % 
zahlen d - IDE Anschluss = ` 
` 
| - Art.Nr: 14255 44,99 қ 
H H = SKS 1 
P 28x in Augsburg Berlin Berlin Berlin Bochum Böblingen Bremen | 
Ж Bei der Jakobskirche Alexanderstr. 3 Bismarkstraße 8 Kurfürstendamm 203-205 Kortumstr. 34 Bahnhofstraße 7 Faulenstraße 38 1 
ж Deutsc h І ап а 386152 Augsburg 10178 Berlin-Mitte 10625 Berlin-Charlottenburg 10719 Berlin 44787 Bochum 71034 Bóblingen 28195 Bremen k 
27 Dortmund Duisburg Essen Frankfurt Freiburg Hamburg Hannover Heilbronn | Karlsruhe Kassel 
a Ostenhellweg 60 Münzstraße 28 |City Center Porscheplatz | Mainzer Landstraße 97 Friedrichring 1 | Fuhlsbütteler Straße 324 | Podbielskistraße 96 Urbanstraße 7 Kaiserallee 7а |Kurt-Schumacher-Str. 13 | 
ail 44135 Dortmund 47051 Duisburg 45127 Essen 60329 Frankfurt 79098 Freiburg 22307 Hambur: 30177 Hannover 74072 Heilbronn | 76133 Karlsruhe 34117 Kassel 
Кот Krefeld Leipzig Magstadt Mannheim München Nürnberg Reutlingen indelfingen Stuttgart Stuttgart 
Neue Weyerstraße 5 | Hochstraße 46 |Ehrensteinerstraße 49| Blumenstraße 21 Kaiserring 36 | Sendlinger-Tor-Platz 6 | Willy-Brandt-Platz 20 | Gartenstraße 10 Gartenstraße 13 |Eberhardtstr.65 (City)| Heilbronnerstr.326 
50676 Köln 47798 Krefeld 04105 Leipzig 71106 Magstadt 68161 Mannheim 80336 München 90402 Nürnberg 72764 Reutlingen |71063 Sindelfingen 70173 Stuttgart 70469 Stuttgart 


Kommentar 


Daniel Móllendorf 
Redakteur 
E-Mail: dm@pcghw.de 


„Hey, hast du das T-Shirt gesehen?", tuschelt 


Er meint nicht mich, er meint meine Freundin: 
,Mein Freund nennt mich Engelchen, ich 
nenn' ihn Opfer" steht auf ihrem Lieblings-T- 
Shirt — das Motto unserer neuen Partnerzeit- 
schrift play vanilla, dem ersten Spieleheft für 
Frauen. Ich fühle mich nicht diskriminiert. Im 
Gegenteil, denn als play vanilla-Redakteurin 
testet sie nicht nur Spiele, Notebooks oder 
MP3-Player, sondern auch das coolste Tech- 
nikspielzeug. Natürlich arbeiten wir daher per- 
fekt zusammen: Ich ordere ein Testmuster des 
neuen Spieler-Headsets, sie bestellt die rosa 
Variante gleich dazu. Extravagant? Natürlich! 
Albern? Vielleicht. Doch ich bin sicher: Das 
play vanilla-Konzept funktioniert. Sobald sich 
unsere Partnerzeitschrift erfolgreich etabliert 
hat, schlage ich der Verlagsleitung mein neues 
Projekt vor: die „play vanilla Hardware" — das 


der Typ in der U-Bahn seinem Sitznachbarn zu. 


So bewerten wir 
unsere Testmuster 


Wir testen alle Produkte nach einem ein- 
heitlichen System. Dabei fließen drei Wer- 
tungskriterien in die Gesamtnote ein: Aus- 
stattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 Prozent) werten 
wir den Lieferumfang und beispielsweise 
mitgelieferte Programme und Garantie- 
zeiten. Die Eigenschaften (20 Prozent) 
umfassen technische Besonderheiten. Bei 
Grafikkarten sind das zum Beispiel das 
unterstützte Shader-Modell und die An- 
zahl der Shader-ALUs, bei RAM etwa die 
garantierten Latenzen. Das wichtigste Kri- 
terium ist aber die Leistung (60 Prozent). 
Dazu zählen etwa Spieleleistung, Tempe- 
raturentwicklung, Lautstärke oder Reak- 
tionszeit (LCDs). Die Bewertung der Kri- 
terien basiert auf dem Schulnotensystem 
mit zwei Nachkommastellen. Eine 2,00 
entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,80 ist hingegen eine gute Drei. Im Laufe 
der Zeit finden auch Abwertungen von 
Produkten statt (siehe Einkaufsführer im 
Service-Teil). Preisbetrachtungen bleiben 
bei der Gesamtnote generell außen vor. Je- 
des Produkt bekommt daher eine separate 
Preis-Leistungs-Wertung. (dm) 


Gewichtung der Wertung 


Eigenschaften 
20 % 


Leistung 60 % 


Die Leistung fließt als wichtigste Komponente mit 
60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


AWARDS 


Produkte erhalten einen PCGH-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest 
herausragende Leistungen erzielen. Dabei 
hat nicht nur der Beste einer Kategorie, 
sondern auch der Preis-Leistungs-Sieger die 
Chance auf eine Auszeichnung — nämlich 
den „Spar-Tipp“-Award. Außerdem vergeben 
wir ein Logo für „Top-Technik“ und zeichnen 
Produkte mit einem besonders niedrigen 
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erste Hardware-Magazin für Frauen. Stromverbrauch aus. (cg) 


Webseite: www.pcghw.de 


Preisübersicht Prozessoren 


Pre | stren d S H a rd ware (Basis: www.geizhals.at/de) 


Prozessor Preis Vormonat | Preis aktuell | Veränderung 
Preis (Euro)  Kalenderwochen Preis (Euro) = K lenderwochen Core 2 Duo E4400 (2,0 СН?) € 118,- € 107,- -9 Prozent 
En 500 Соге 2 Рио Е4500 (2,2 СН?) € 145,- - 
350 Ea LLL 400 Core 2 Duo E6300 (1,86 GHz € 134,- € 129,- -4 Prozent 
- Core 2 Duo E6320 (1,86 СН?) |- € 135. : 
Se ак Core 2 Duo E6400 (2,13 GHz) 6145, € 150, +3 Prozent 
150 200 Core 2 Duo E6550 (2,33 GHz - € 148,- 
100 5 Core 2 Рио Е6600 (2,4 СН?) Є 189,- Є 189,- - 
50 = Core 2 Duo E6700 (2,67 GHz) |6259. 6268, | +2 Prozent 
(плови 5 ви m ‘ловил B 2 Core 2 Duo E6750 (2,67 GHz - Є 174,- S 
E Gainward Bliss 8800 GTS (PCI-E) E Core 2 Duo E4400 (2x 2,0 GHz) Core 2 Quad E6600 (2,4 GHz Є 427,- Є 261,- -39 Prozent 
B Роне Radeon X950 Pro AGP m Ahn 642 Зайир онд Athlon 64 4000+ (2,4 GHz) 653; €53. - 
Athlon 64 X2 3800+ (2,0 GHz € 10,- € 58,- -17 Prozent 
Notebooks: Ausgewählte Produkte Athlon 64 X2 4200+ (2,2 GHz) |€ 100,- ep. -17 Prozent 
pis (Euro)  Kalenderwochen ue (Euro)  Kalenderwochen Athlon 64 X2 4600+ (2,4 GHz € 90,- Є 81,- -10 Prozent 
5s inti Athlon 64 X2 4800+ (2,4 GHz € 96,- € 90,- -6 Prozent 
1 100 e" ~ Athlon 64 X2 5000+ (2,6 GHz € 100,- € 99,- -1 Prozent 
230 Së BNET Athlon 64 X2 5200+ (2,6 GHz € 110,- € 107,- -3 Prozent 
m "M Athlon 64 X2 5400+ (2,6 GHz € 148,- Є 142,- -4 Prozent 
m en a Athlon 64 X2 5600-- (2,6 GHz € 134,- € 131,- -2 Prozent 
Athlon 64 X2 6000-- (3,0 GHz € 153,- € 137,- -10 Prozent 
200 200 
19° 7. 2 2 A 5 XU 52 Ux x EF B A X OX NOE E Mit Ausnahme von geringen Preisanstiegen beim Core 2 Duo E6400 und E6700 sind alle 
m Belinea Artistine 22 W (22 Zoll 16:0) 8 Acer Aspire 59206 (Spieler-Notebook) Prozessoren im Preis gefallen. Den mit 39 Prozent gróBten Preisnachlass kann man beim 
E Benq FP936X (19 201) E FSC Amilo Pi2515 (Multimedia-Notebook) Core 2 Quad E6600 beobachten. Ebenfalls günstig sind der X2 3800+ und X2 4200+. 
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Take MS Мет- 
Drive Firewall 1 GB 


Hardware-Kategorie: USB-Sticks/Software 


Der Name deutet es bereits an. Der neue 
USB-Stick aus dem Hause Take MS speichert 
Daten und fungiert gleichzeitig als Firewall 
für den USB-Anschluss Ihres PCs. 


as Herzstück dieser ungewöhnlichen 
D Kombination aus Speichermedium und 
Schutzeinrichtung gegen das  widerrechtliche 
Abgreifen von Daten via USB-Port ist die Secure- 
it-Easy-Software. Diese sorgt dafür, dass nur die- 
jenigen tragbaren Datenspeicher an Ihrem oder 
dem Firmen-PC verwendet werden können, die 
von Ihnen oder dem Administrator autorisiert 
wurden. Alle freigegebenen Geräte werden als 
vertrauenswürdig eingestuft und in der soge- 
nannten „White List" gespeichert. Sollte doch 
einmal ein nicht berechtigtes USB-Gerät mit dem 
PC verbunden werden, wird eine E-Mail an den 
Administrator oder den Anwender - der zwin- 
gend als Administrator angemeldet sein muss 
- gesendet, die das „Vergehen“ meldet. Wie wir 
im Praxistest feststellten, lässt sich die Software 
problemlos installieren und einfach bedienen. 


Der 60х18х7 mm große und 18 Gramm schwe- 
re USB-Stick des Pakets besitzt eine mit dem 
Gerät verbundene Abdeckung aus Metall. Diese 
wird beim Gebrauch nach hinten wegeklappt 
und sorgt dafür, dass der Mem-Drive Firewall 
weder am Notebook oder Hub vertikal noch am 
PC horizontal gesteckt den benachbarten USB- 
Anschluss blockiert. Neben dem oben beschrie- 
benen Tool packt Take MS noch die mit dem U3- 
Standard vergleichbare Carry-it-Easy-Software 
mit auf den Stick und eine Trageschnur in die 
Blister-Verpackung. Während die Lesegeschwin- 
digkeit mit 9,1 MByte/s noch befriedigend aus- 
fällt, ist die Schreibgeschwindigkeit mit 2,1 
MByte/s sehr schwach. Für Readyboost können 
Sie den Speicherzwerg trotzdem nutzen. 


Fazit: Wer auf der Suche nach einem Schutz 
gegen Datendiebstahl per USB-Port ist, erwirbt 
ein gutes Gesamtpaket. Als Datenspeicher eig- 
net sich der Speicherstick nur bedingt. (fs) 


Mem-Drive Firewall 


Hersteller: Take MS 

Web: www.takems.de 
Preis: ca. € 35,- (1 GByte) 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,60 
Eigenschaften: 1,70 
Leistung: 1,40 


© Effektive Schutzsoftware © Lesegeschwindigkeit 
Ф Ausstattung © Schreibgeschwindigkeit 


WERTUNG 
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Corsair Flash 
Voyager GT 8 GB 


Mit der neuen GT-Serie präsentiert Corsair 
eine Flash-Voyager-Variante, deren Speicher- 
chip im Inneren sehr flott arbeiten soll. 

Wir machen die Probe aufs Exempel. 


er Flash Voyager GT besitzt ein sehr gut ver- 
D arbeitetes, wasser- und stoßfestes Gehäuse. 
Mit seinen Maßen von 75x24x13 Millimetern (12 
Gramm) versperrt er am Notebook oder USB-Hub 
nicht den benachbarten Port. An dicht aneinan- 
derliegenden USB-Anschlüssen am PC wird es da- 
gegen eng, wenn man ihn neben einem zweiten 
Stick platziert. Die Ausstattung ist umfangreich. 
Neben einer Trageschnur und einem Verlänge- 
rungskabel (64 cm) packt Corsair die True-Crypt- 
Verschlüsselungssoftware mit auf den Stick. Die 
mit HD Tach Lese-/Schreibleistung 
des Readyboost-fähigen Sticks liegt bei sehr 
guten 24,3 MByte/s respektive 21,8 MByte/s. 


ermittelte 


Fazit: Für einen USB-Stick mit acht GByte Ka- 
pazität ist der Flash Voyager GT sehr schnell. Ein 
durchaus empfehlenswertes Produkt. (fs) 


Flash Voyager GT 8 GByte 


Hersteller: Corsair 
Web: www.corsair.com 
Preis: са. = 100,- 
Preis-Leistung: Gut 


Le WERTUNG KZJ 


Hama Slide Pad 
Blue Space 


Das neue Slide Pad ist nicht aus Hartplastik 
gefertigt, sondern besitzt eine Stoffoberflà- 
che. Wir testen, ob auch Low-Sense-Spieler 
— wie versprochen - damit glücklich werden. 


it einer nutzbaren Fláche von 344x285 

Millimetern steht auf jeden Fall genügend 
Bewegungsspielraum auch für Spieler zur Ver- 
fügung, die eine niedrige Mausempfindlichkeit 
bevorzugen. Die sehr geringe Hóhe von zwei 
Millimetern garantiert eine gute, aber nicht 
optimale Ergonomie, denn die  grobporige 
Stoffoberfläche des absolut rutschfesten Pads 
sorgt bei schnelleren Bewegungen für zu viel 
Reibung 
Start- und Reibwiderstände sind dagegen ange- 
nehm gering und alle zehn Testmäuse arbeiten 
auf dem Hama-Pad präzise, leise (1,6 Sone) und 
ohne Aussetzer. 


am Handballen und Unterarm. Die 


Fazit: Das Slide Pad ist eine günstige und für 
jeden Spielertyp bestens geeignete Mausunter- 
lage. Nur die Ergonomie ist nicht optimal. (fs) 


Slide Pad Blue Space 


Hersteller: Hama 
Web: www.hama.de 
Preis: € 13,- 
Preis-Leistung: Gut 


WERTUNG KEJ 


Pantone 
Huey Pro 


Monitore der Einsteigerklasse sind in der 
Regel nicht optimal kalibriert. Pantone bie- 
tet mit dem Huey Pro eine günstige Lösung 
für ambitionierte Hobbyfotografen an. 


er Huey Pro ist nur etwa zehn Zentimeter 

lang und zwei Zentimeter breit. Für die Ka- 
librierung müssen Sie zuerst den Huey auf dem 
Monitor befestigen - kippen Sie TFTs leicht nach 
hinten, Sie sollten keinen Druck auf die empfind- 
liche Monitorfläche Die Pro-Variante 
bietet im Gegensatz zum normalen Huey eine 
Kontrast- und Helligkeitseinstellung für LCDs an. 
Darüber hinaus kann die Weißpunkt- und Gam- 
maeinstellung mit dem Pro manuell verändert 
werden. Die Ergebnisse der Kalibrierung kön- 
nen sich selbst bei Einsteiger-Monitoren sehen 


ausüben. 


lassen. 


Fazit: Der Huey Pro ist ein gutes Kalibrie- 
rungs-Tool für Hobbyfotografen, 
mit dem normalen Huey allerdings weiterhin 
bestens bedient. (Ic) 


Gamer sind 


Huey Pro 


Hersteller: Pantone 

Web: www.pantone.de 
Preis: ca. € 145,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


WERTUNG 1,95 | 


Sandisk Sansa 
Express 


Mit dem Sansa Express in der FM-Edition 
prásentiert Sandisk einen günstigen MP3- 
Player mit einfacher Ausstattung - ideal 
für den alltáglichen Einsatz. 


er Player wird über den USB-Port aufgela- 

den, der Akku hält bei normalem Betrieb 
etwa zehn bis zwölf Stunden. Die Lieder sind 
einfach zu portieren und über einen Micro-SD- 
Slot kann die Kapazitát um weitere zwei GByte 
erweitert werden. Die Musikqualität ist noch 
gut, allerdings sind die Kopfhörer Einsteiger- 
modelle. Die Bedienelemente sind teilweise an 
den Seiten des Players positioniert und daher 
nicht immer sicher zu bedienen. Das Display ist 
bei direkter Sonneneinstrahlung kaum lesbar. 
Ein Plus des Geräts sind die Diktierfunktion 
und der Radioempfánger. 


Fazit: Der Sansa Express bietet eine gute Aus- 
stattung und akzeptable Qualitát. Aufgrund des 
geringen Preises ist der Player der ideale Beglei- 
ter für den alltáglichen Einsatz. (Ic) 


Sansa Express FM (1 GByte) 


Hersteller: Sandisk 
Web: www.sandisk.de 
Preis: = 50,- 
Preis-Leistung: Gut 


WERTUNG 2,25 | 


Logitech 


Die MX Air ist eine Kombination 
aus einer herkömmlichen Maus 
und einer Multimediasteuerung, 
die auch ohne Untergrundkon- 
takt funktioniert. 


uf den ersten Blick erinnert 

die Logitech MX Air an eine 
sehr schicke Fernbedienung mit 
eleganter Linienführung. Die Elek- 
tronik der MX Air erkennt Drehun- 
gen und Neigungen, egal in wel- 
cher Lage sich die Maus befindet. 
Schon nach sehr kurzer Eingewóh- 
nung lässt sich so der Mauszeiger 
überraschend zielsicher über den 
Bildschirm bewegen. 
dingt registriert die Maus seitliche 
Bewegungen durch Drehungen 
um den Mausmittelpunkt. Dies be- 
deutet, dass seitliche Bewegungen 
mit dem ganzen Arm nicht ganz 
so stark umgesetzt werden wie die 
vertikalen Bewegungen - Gewöh- 
nungssache. Der Schwerpunkt der 
Maus liegt für unseren Geschmack 
etwas zu weit hinten, hier befindet 
sich der aufladbare Akku. Der Da- 
tentransfer erfolgt über einen klei- 
nen USB-Empfánger, wie er schon 
von der G7 bekannt ist. 


Bauartbe- 


MX Air 


Die MX Air verfügt über sechs 
Knópfe, zwei befinden 
sich am Anfang und Ende des vir- 
tuellen Scrollrads. Dies erkennt die 


weitere 


Fingerbewegungen auf der ebenen 
,Scrollrad"-Fláàche und setzt die- 
se um. Ein weiteres Plus für den 
Multimediaeinsatz ist die Gestener- 
kennung. Wenn Sie beispielsweise 
einen Songtitel überspringen müs- 
sen, bewegen Sie dazu die Maus 
einfach in einer Kreisbewegung. 


Maustechnik 
verlässt sich auf den Einsatz eines 
Lasers mit einer Auflösung von 800 
Dpi. Bei sehr schnellen Bewegun- 
gen kommt die Maus allerdings et- 
was aus dem Tritt und ist somit nur 
bedingt spieletauglich. Für Online- 
Rollenspiele ist die Abtastrate aber 
völlig ausreichend. Die Ergonomie 
ist für den „Air“-Betrieb ausgelegt 
und die MX Air ist auf dem Tisch 
nicht so griffig. 


Die herkömmliche 


Fazit: Logitech legt die Messlatte 
für neuartige Multimedia-Steuerun- 
gen erneut etwas höher. Sicherlich 
keine Revolution, aber eine solide, 
jedoch teure Umsetzung. (1с) 


” d 


Hardware-Kategorie: Eingabegerát 


MX Air 


Hersteller: Logitech 
Web: www.logitech.de 
Preis: ca. € 130,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ф Air-Funktion 


Ф Design 


Ausstattung: 2,05 
Eigenschaften: 2,00 
leistung: 1,90 


Ф Verarbeitung 
© Schwerpunkt 
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Messen nach Maß! 


minnemelia@Leipzig/Dresden 
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GAMES CONVENTION 


WILLKOMMEN AUF EUROPAS GRÖSSTER ERLEBNISMESSE FÜR GAMES & INTERAKTIVE UNTERHALTUNG 


Coen "H 
Offizielle Medienpartner: Spiele 
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Gigabyte 
P35-DS4 


Hardware-Kategorie: Mainboard (Sockel 775) 


Ein geniales OC-BIOS, eine cle- 
vere Lüftersteuerung und gute 
Ausstattung - das gab es schon 
beim P35-DS3P. Beim P35-DS4 
handelt es sich um die gleiche 
Platine mit besserer Kühlung. 


nders als beim P35-DS3P, unse- 
AS bisherigen Referenz (Test 
in PCGH 07/2007), verpasst Giga- 
byte der DS4-Variante zusätzliche 
Kühler für die Spannungswandler. 
Per Heatpipe sind diese mit den 
Kühlern auf North- und South- 
bridge verbunden. Das P35-DS3P 
hat hingegen nur eine kleine Heat- 
pipe auf der Northbridge. Vorbild- 
lich: Statt der üblichen Plastikstifte 
sind die Kühlkörper beim DS4 für 
einen Anpressdruck mit 
Schrauben befestigt. Zudem befin- 
den sich auf der Platinenrückseite 


höheren 


unter North- und Southbridge je- 
weils flache Kühlplatten. Der Auf- 
wand lohnt sich: In unserem Sta- 
bilitätstest bleibt die Northbridge 
immerhin knapp vier Grad kälter 
als bei der DS3P-Variante. 


Im BIOS gibt es hingegen keine 
Unterschiede. So können Sie auch 
beim P35-DS4 die Spannungen für 
CPU, Chipsatz, FSB, PCI-E und Spei- 
cher in feinen Schritten sehr weit 
Mit der Taste F11 spei- 

Ihre Einstellungen, mit 
F12 können Sie sie wieder laden. 
Zudem lässt sich im BIOS die Lüf- 


anheben. 
chern Sie 


P35-DS4 


Hersteller: Gigabyte 

Web: www.gigabyte.de 

Preis: ca. € 140,- 

Preis-Leistung: Sehr gut 
Hervorragendes OC-BIOS 

(9 Sehr gute Lüftersteuerung 


tersteuerung konfigurieren. Das ist 
aber gewöhnlich gar nicht nötig, 
denn schon bei Standardeinstellun- 
gen regelt diese den CPU-Lüfter in 
sehr feinen Stufen und passt ihn so 
unauffällig der 
an. Dabei ist es egal, ob Sie einen 
drei- oder einen vierpoligen Lüfter 
verwenden. 


Prozessorabwärme 


unterscheidet 
in einem Merkmal: Im 
DS4-Version liegt eine 
Blende mit zwei zusätzlichen USB- 


Die Ausstattung 
sich nur 
Karton der 


Ports. Beide Platinen verfügen über 
acht SATA-Anschlüsse, einen PATA- 
PCI-E-x16- sowie drei 

einen Gigabit-LAN- 
Im Stabilitátstest nimmt die 


Kanal, zwei 
x1-Slots und 
Port. 
Netzwerkleistung aber ab: Wir mes- 
sen 62 und 70 МВуе/5 (senden/ 
empfangen) statt 116/116 MByte/s 
im normalen Windows-Betrieb. Kei- 
ne Probleme gibt es mit den getes- 
teten Speichermodulen: Das P35- 
DS4 stellt die SPD-Latenzen korrekt 
ein und läuft stets stabil. Typisch 
für den P35-Chipsatz ist zudem der 
geringe Stromverbr : 109 Watt 
sind es im Windows-ldle, 178 Watt 
im Last-Modus (ganzer PC: E6600, 
X1950 XTX, 2.048 MByte RAM). 


Fazit: Das P35-DS4 hat eine bes- 
sere Kühlung und kostet nur 10 
Euro mehr als das ansonsten identi- 
sche P35-DS3P - unsere neue Refe- 
renz für Core-2-CPUs. (dm) 


Ausstattung: 1,59 


B uni eph 
| Eigenschaften: 1,40 
Leistung: 1,34 


Effektive Kühlung 
Preis-Leistungs-Verhältnis 
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BIST DU BEREIT 
FÜR FULL-HD? 


Faszination Spielen ohne Limit: HD2441W, der erste LCD- 
Monitor von EIZO mit Full-HD-Wiedergabe, überschreitet 
die Grenze zwischen Illusion und Realität – beim Spielen 
am PC oder mit Konsolen genauso wie beim 


Abspielen von HD-DVDs oder Blu-Ray-Discs. 


HD2441W 

+ 24-Zoll-Widescreen-S-PVA-Panel 

+ Full High Definition 1080i und 1080p bei 50 und 60 Hz 
+ Auflösung: 1.920 x 1.200 Pixel 

+ Dynamische Kontraststeuerung bis max. 3.000:1 

+ Signaleingänge: 2x HDMI, DVI-D, DSub 

+ 5-Jahres-Garantie inkl. Vor-Ort-Austauschservice 


Erlebe den HD2441W vom 23.- 26.08.2007 live auf der 
Games Convention bei ACTIVISION (Messe Leipzig, Halle 4, 
Stand B12) oder informier dich unter www.eizo.de 
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Biostar 
TF560 A2+ 


PC Power & Coo- 
ling Silencer 750 О. 


Ibuypower Gamer 
Dream 900 


Hardware-Kategorie: Mainboard (Sockel AM2+) 


Zukunftssicher: Biostar bringt als Erster den 
neuen Sockel AM2+ auf einer Platine unter. 
Damit unterstützt das TF560 A2+ die kom- 
menden Desktop-CPUs von AMD. 


Is Chipsatz kommt der Nforce 560 zum 

Einsatz. Ob dieser tatsächlich Hyper-Trans- 
port 3 für die kommende AMD-Generation un- 
terstützt, steht allerdings nicht fest. Immerhin 
bietet er vier SATA-II-Ports, einen PATA-Kanal 
und 19  PCl-Express-Lanes. Dementsprechend 
bringt Biostar einen x16- und drei x1-Steckplät- 
ze auf der Platine unter. Firewire fehlt leider, 
digitale Sound-Ausgänge ebenfalls. Außerdem 
ist der verwendete LAN-Controller von Realtek 
erschreckend langsam: Er überträgt nur 40/48 
MByte pro Sekunde (senden/empfangen). Bei 
anderen Nforce-5-Chips sind es bis zu 116/116 
MByte/s. Das Layout ist hingegen gelungen und 
wirkt sehr aufgeräumt. Praktisch für Übertak- 
ter, die mit offenem System testen, sind der Po- 
wer- und der Reset-Schalter. 


Grundsätzlich sind die OC-Funktionen sinnvoll: 
Im BIOS können Sie CPU-, Chipsatz und Spei- 
cherspannung bestimmen. Die RAM-Spannung 
reicht bis 2,5 Volt, die VCore lässt sich um 0,787 
Volt anheben. Zudem können Sie Ihre Einstel- 
lungen als Profil abspeichern. Besonders prak- 
tisch: Memtest 86+ v1.65 ist bereits integriert 
und lässt sich mit einer Einstellung im BIOS 
starten. Die Lüftersteuerung ist weniger gut 
gelungen. Im Test drehte der verwendete Silent 
Boost K8 von Thermaltake zwischen 48 und 58 
Grad Celsius CPU-Temperatur stets mit unnötig 
hohen 2.650 bis 2.700 Umdrehungen pro Mi- 
nute. Mit dem praktischen Tool Fan Control 2 
können Sie die Lüfterdrehzahl unter Windows 
manuell bestimmen. Das Programm Over Clock 
Il funktionierte im Test jedoch nicht. 


Fazit: Preis, BIOS-Einstellungen und Layout 
sind gut. Erst wenn die ersten AM2-CPUs für 
Sockel AM2+ kommen, wird sich allerdings zei- 
gen, wie wichtig Hyper-Transport 3 ist. (dm) 


TF560 A2+ 

Hersteller: Biostar 

Web: www.biostar-europe.de 
Preis: са. = 70,- 

Preis-Leistung: Gut 

© Sockel AM2+ © Wenig Ausstattung 

© Gutes Platinen-Layout © Langsamer LAN-Controller 


WERTUNG 


Ausstattung: 2,20 
Eigenschaften: 1,90 
Leistung: 1,40 


PC Games Hardware | 09/2007 


Hardware-Kategorie: Netzteil 


In Amerika sehr bekannt und bei uns gerade 
im Kommen: die Firma PC Power & Cooling. 
Als ersten Vertreter testen wir das Silencer 
750 Quad. 


as Silencer in der CF-Edition fällt durch 
D knallrote Lackierung auf, welche 
es mit der Crossfire-Kompatibilitát in Zusam- 
menhang bringen soll. Mit 18 Zentimetern ist 
es sehr lang, das hat aber seinen Grund: Zwi- 
schen dem Lüfter und der Platine im Inneren 
des Netzteils Zentimeter 
Freiraum gelassen. Dies hat den Vorteil, dass die 
Luft vor dem Kühler nicht verwirbelt und somit 
leiser aus dem Netzteil herausbefördert wird. 
Es sind alle Kabel und Stecker vorhanden, die 
man für einen High-End-PC benötigt. Mit einer 
maximalen Länge von 90 Zentimetern sind die 
Kabel zudem ausreichend für große Gehäuse. 
Die Crossfire-Tauglichkeit wird durch vier 6- 
Pin-PEG-Stecker bestätigt, wovon zwei zu einem 
8-Pin-Stecker umgewandelt werden können. 


seine 


wurden etwa zwei 


Im Härtetest hat das Silencer 750 Quad Cross- 
fire Edition wahre Standhaftigkeit 
Es arbeitet selbst bei einer Temperatur von 50 
Grad Celsius noch immer einwandfrei und lie- 
fert stabile Spannung. Die Effizienz von bis zu 
86 Prozent sucht hingegen ihresgleichen. Der 
einzelne 80-Millimeter-Lüfter kühlt das Netzteil 
im Betrieb sehr gut. Bei steigender Hitze kann 
dieser mit bis zu 4.300 Umdrehungen pro Mi- 
nute drehen, was das Netzteil vor Überhitzung 
schützt. Der Lärmpegel ist abhängig von der 
Temperatur im Netzteil. Es kann bei voller Aus- 
lastung sehr laut werden, aber im günstigen Fall 
nur 1,2 Sone erreichen. Bei niedriger Auslas- 
tung ist es angenehm leise und kaum zu hören. 


bewiesen. 


Fazit: Das Silencer 750 Quad Crossfire Edi- 
tion ist eine nicht gerade günstige, aber tech- 
nisch vollkommene Erweiterung für jeden PC, 
der diese Leistung braucht. Die stabilen Leitun- 
gen und die hohe Effizienz suchen ihresglei- 
chen. (ck) 


Silencer 750 Quad Crossfire Edition 


Hersteller: PC Power & Cooling Ausstattung: 2,18 

Web: www.pcpower.com à . 

Preis: ca. € 150,- Eigenschaften: 1,70 
Leistung: 2,40 


Preis-Leistung: Gut 
© Hohe Effizienz © Lüfterlautstärke 
Ф Stabile Leitungen © Verfügbarkeit 


WERTUNG 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Mit dem Gamer Dream 900 bietet der Kom- 
plett-PC-Hersteller Ibuypower ein Komplett- 
System mit brachialer Spieleleistung und 
guten Overclocking-Optionen an. 


D ie Hardware-Ausstattung des PCs liegt mit 
zwei Geforce 8800 GTX (SLI), einem In- 
QX6700 (2,93 


tel-Quad-Core-Prozessor GHz), 


einem Asus-Striker-Extreme-Mainboard und 
DDR2-1000-Overclocking-Speicher von Mush- 
kin im ` High-End-Bereich. Dementsprechend 


ist auch die Spieleleistung sehr gut. Als Fest- 
platte für das Betriebssystem (Windows Vista 
Home Premium) verwendet der Hersteller eine 
Raptor von Western Digital mit 10.000 Umdre- 
hungen pro Minute und SATA-Anschluss. Für 
größere Datenmengen besitzt das System noch 
eine weitere 500-GByte-Festplatte (SATA). Sollte 
dieser Speicherplatz nicht ausreichen, können 
Sie Ihre Daten auf Blu-ray-Disks sichern. Das Ar- 
mor-Gehäuse bietet darüber hinaus genug Platz 
für Erweiterungen. 


Der größte Kritikpunkt bei diesem System ist 
die Lautstärke. Im 2D-Betrieb ist der PC mit 4,9 
Sone unangenehm laut, im 3D-Betrieb ist er mit 
6,0 Sone störend - nur empfehlenswert für Zo- 
cker mit Kopfhörer. Schuld ist unter anderem 
ein HD-Käfig vor dem Netzteil. Entfernt man 
diesen, sinkt die Lautstärke um etwa 1,5 Sone. 


Fazit: Das System bietet brachiale Spielepo- 
wer und viel OC-Potenzial. Die Lautstärkeent- 
wicklung ist allerdings zu hoch. (Ic) 


Übersicht: 
Komponenten 


Hard 


Prozessor: Intel Core 2 Extreme QX6800 
Mainboard: Asus Striker Extreme (Nforce 680i SLI) 
Speicher: 2x 1.024 MByte (DDR-2 1000, CL4) 
Grafikkarte: 2x Nvidia Geforce 8800 GTX, 768 MByte 

(Chip: 575 MHz, Speicher: 900 MHz) 
Festplatte: WD WD1500AD (SATA І, 150 GByte) 

WD WD5000AA (SATA II, 500 GByte) 
Garantie: - 


Gamer Dream 900 
Hersteller: Ibuypower 

Web: www.ibuypower.de 
Preis: ca. = 3.450,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 1,55 
Eigenschaften: 1,30 
Leistung: 2,94 


© Spieleleistung © Erweiterbarkeit 
© OC-Optionen © Lautstärke 
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Evoluent Vertical 
Mouse 3 


Take MS 


Hardware-Kategorie: Eingabegerät 


Der „Mausarm” ist unter PC-Zockern eine 
weit verbreitete Krankheit. Die Firma Evo- 
luent will in Form einer sehr ergonomischen 
Maus Abhilfe schaffen. 


aut Evoluent ist die waagerechte Handstel- 

lung, wie man sie beim Einsatz herkómm- 
licher Mäuse vorfindet, einer der Gründe für 
Verspannungen an Rücken und Armen. Die Ver- 
tical Mouse 3 hat daher die Grundfläche um 90° 
gedreht und soll somit die Fehlhaltung des Un- 
terarms korrigieren. Neben der gewöhnungsbe- 
dürftigen Form bietet die Maus laut Hersteller 
einen optischen Sensor mit 2.200 Dpi - vermut- 
lich kommt hier ein herkömmlicher LED-Sensor 
mit modifizierter Linse zum Einsatz. Neben 
den drei Haupttasten befindet sich oben links 
auf der Maus eine weitere Daumentaste. Das 
Scrollrad liegt zwischen dem ersten und zwei- 
ten Knopf. 


In der Praxis setzt die Maus alle Eingaben sehr 
präzise um und kommt auch bei schnellen 
Bewegungen nicht aus dem Tritt. Bei hoher 
Beschleunigung löst man allerdings oft eine 
der Maustasten unabsichtlich aus. Im bewe- 
gungslosen Zustand ist tatsächlich eine leichte 
Entspannung in der Hand zu spüren, allerdings 
muss bei einer Mausbewegung über eine län- 
gere Strecke, also nicht aus dem Handgelenk, 
der gesamte Arm angehoben werden und die 
Bewegung ist ungenau. Herkömmliche Mäuse 
bieten hier den Vorteil, dass man auf ihnen die 
Hand etwas abstützen kann. Durch die seitli- 
chen Maustasten muss man ebenfalls die Finger 
stándig anspannen. 


Fazit: Aus technischer Sicht ist die Maus 
durchaus spieletauglich, allerdings ist die Ergo- 
nomie zu kompromisslos auf die Entspannung 
der Hand- und Armmuskulatur eingestellt. Men- 
schen, die Probleme mit Verspannungen haben, 
sollten sich diese Maus jedoch auf jeden Fall ein- 
mal genauer anschauen - der Preis ist allerdings 
indiskutabel. (Ic) 


Vertical Mouse 3 
Hersteller: Evoluent 

Web: www.verticalmouse.de 
Preis: ca. = 75,- 
Preis-Leistung: Mangelhaft 


& Gute Handhaltung Ф Ergonomie 
Ф Präzision © Sehr hoher Preis 
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Ausstattung: 2,49 
Eigenschaften: 2,32 
Leistung: 2,12 


BÉ iGkeMS 1680082 800 Ou 
805АР 


TMS1GB264CO81 


-| 08/070 
ERIC 01 


er 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher (DDR2-800) 


Kaufen, solange er noch günstig ist: Nach 
absoluten Tiefpreisen wird DDR2-RAM wie- 
der teurer. Für nur 35 Euro bietet Take MS 
1.024 MByte mit erstaunlichem OC-Ergebnis. 


ür den gleichen Preis bekommen Sie DDR2- 

800-Module mit einem Gigabyte Kapazität 
von Aeneon oder MDT. Anders als bei der Kon- 
kurrenz lief der Take-MS-Speicher im Test aber 
bei DDR2-800 und 1,8 Volt Standardspannung 
mit den Latenzen 4-4-4-12 und 1T Command- 
Rate absolut stabil — weder Prime 95 noch Mem- 
test 86+ zeigten Fehler an. Eine Garantie gibt es 
allerdings nur für CL5. Dementsprechend ist das 
SPD bei DDR2-800 auf 5-5-5-15 programmiert, 
was unsere Testplatine — das M2N32-SLI Deluxe 
von Asus mit Nforce 590 SLI - auch problemlos 
erkannte. Ein Übertaktungsprofil per EPP (,SLI- 
ready Memory“) wird nicht unterstützt. 


Noch beeindruckender als der gute Wert im La- 
tenztest war allerdings das Overclocking-Ergeb- 
nis: So liefen unsere beiden Testmodule schon 
bei 1,8 Volt (DDR2-Standard) mit 520 MHz sta- 
bil (DDR2-1040). Für 1,8 Volt ist das Rekord: So 
weit konnten wir bisher noch kein DDR2-Pár- 
chen bei Standardspannung übertakten. Daher 
kónnen Sie den Take-MS-Speicher auch mit ei- 
nem Board übertakten, bei dem eine BIOS-Op- 
tion für die Speicherspannung fehlt. 1,9 oder 
2,0 Volt brachten im Test auch keinen weiteren 
OC-Vorteil mehr. Leider kann man nicht erken- 
nen, welche Chips zum Einsatz kommen. Take 
MS garantiert jedoch, dass bei Modulen mit die- 
ser Artikelnummer immer die gleichen Chips 
verwendet werden. 


Fazit Der Preis lásst auf Value-RAM vermu- 
ten, tatsáchlich handelt es sich bei den DDR2- 
800-Modulen von Take MS aber um sehr guten 
Overclocking-Speicher. Dafür müssen Sie nicht 
einmal die Spannung anheben. Daher bleiben 
die Module kühl und lassen sich auch auf güns- 
tigen Mainboards problemlos übertakten - ein 
echter Spartipp für Overclocker. (dm) 


TMS1GB264C081 
Hersteller: Take MS 

Web: www.takems.de 
Preis: са. = 35,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 
® Guter Preis Ф DDR2-1040 mit 1,8 Volt 
Ф 4-4-4-12, 1T stabil © Garantie nur bis DDR2-800 
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Ausstattung: 2,35 
Eigenschaften: 2,00 
leistung: 1,67 


www.teufel.de 


Testsieger! 
Referenz! 


Empfehlung! 


* 


NEU: 
JETZT AUCH IN 
SILVERBLACK! 


Komplettpreis nur € 159,- 


StandfüBe sind Sonderzubehór 


TEUFEL CONCEPT E MAGNUM „POWER EDITION“ 


> In zahlreichen Tests hoch gelobtes, extrem 
soundstarkes, vollaktives 5.1 Multimedia-, 
PC- und Heimkino-System 

> Mit leistungsstarkem 6-Kanalverstärker und 
450 Watt Musikleistung! 

> Brillanter Klang durch 2-Wege-Satelliten mit hoch 
auflösendem Hochtöner 

> An jedes Gerät mit analogen Audio-Ausgängen 
anschließbar 


> Inklusive Infrarot-Fernbedienung 


*WAHNSINNS TESTERGEBNISSE: 


PC Games Hardware, 06/2007: Note: 1,54, Testsieger, Empfehlung der 
Redaktion 


HardwareLuxx, 4/2007: „Diesem System kann kein anderes Set klanglich 
das Wasser reichen“ Testsieger! 


PC go, 03/2007: Macht jeden Kinoabend zum Erlebnis Note: sehr gut 
Preis/Leistung: sehr gut 


GameStar, 02/2007: Hardware-Referenz 5.1 Lautsprecher, 
Preis/Leistung: sehr gut 


Jeufel 


Die ganze Lautsprecher-Welt für Heimkino • Multimedia - HiFi 


SDEITEITIZIETS 


Lautsprecher Teufel GmbH 
Bülowstr. 66 * 10783 Berlin e Telefon (озо) 300 9 300 


GIGA V. 
ist auf der GAMES CONVENTION 
23.- 26.08.2007 


^ ESLIntel Arena 


| E | - Leipziger Messe - Halle 3 


e — Stand A30 - A40 | B30 - B50 


GAMES БЛЮ ЕМ 


GIGA GAMES - IMMER MONTAGS BIS FREITAGS AB 2200 UHR 


Infos über alle Sendungen bekommst Du auf www.giga.de. / Ad 
GIGA empfängst Du digital über Kabel und Satellit. IK" 

А Р Ei * =: | 
Қалық? ВАФА Unitymedia =Xabel BIN - primacam — ***[*--Home* Wwww.giga.de ХХ 


Xigmatek 
HDT-S1283 


Corel Paint Shop 
Pro Photo XI 


- 


Hardware-Kategorie: CPU-Kühler 


Zweiter Versuch: Erneut schickt uns Xigma- 
tek einen Multisockel-Kühler mit innovati- 
vem Aufbau ins Testlabor. Wir klären, ob die 
Technik diesmal hält, was sie verspricht. 


ie Idee ist bestechend: Statt die Wärme des 
D Prozessors über eine Kupferplatte auf die 
Heatpipes zu übertragen, geht Xigmatek den di- 
rekten Weg: Bei den Tower-Modellen HDT-S963 
und 51283 sind die Heatpipes in die Boden- 
platte eingelassen und haben direkten Kontakt 
mit der CPU. In Ausgabe 08/2007 testeten wir 
bereits ein Vorserienexemplar des kleineren 
Modells mit 92-Millimeter-Lüfter, das uns nicht 
überzeugte: Der Kontakt zwischen Heatpipes 
und CPU war nicht optimal und die Schutzfo- 
lie hinterließ hartnäckige Klebstoffreste; schon 
bei geringer Belastung lief der Core 2 Extreme 
QX6700 viel zu heiß - möglicherweise waren 
auch die Heatpipes defekt. Daher verzichteten 
wir auf eine Wertung des nicht finalen Produkts, 
das derzeit von Xigmatek überprüft wird. 


Der große Bruder 51283 mit Lüfter im 120- 
Millimeter-Format, der diesmal der Serienpro- 
duktion entstammt, muss nun beweisen, was die 
Technik zu leisten imstande ist. Und das tut er 
mit Bravour: Bei 12 Volt Lüfterspannung steigt 
die CPU-Temperatur auf ganze 65 Grad Celsius 
und damit 37,2 Grad über die Lufttemperatur. 
Damit schlágt der „пиг“ 600 Gramm schwere 
Xigmatek alle Kühler unseres letzten High-End- 
Vergleichs. Allerdings mit entsprechender Ge- 
räuschkulisse: 3,1 Sone sind auf Dauer schwer 
erträglich. Wer es leise mag, sollte die Drehzahl 
senken, mit 7 Volt Lüfterspannung ist der 120er- 
Quirl nicht mehr zu hören (0,1 Sone). Dann 
aber steigt die CPU-Temperatur auf mehr als 90 
Grad. Sie sollten es also einer Lüftersteuerung 
überlassen, die optimale Drehzahl zu finden. 


Fazit: Die innovative Technik funktioniert. 
Für Overclocker ist der 51283 erste Wahl, lärm- 
empfindliche Naturen sollten auf jeden Fall die 
Drehzahl reduzieren. (hs) 


HDT-S1283 


Hersteller: Xigmatek 


Web: www.xigmatek.com à . 
Preis: са. € 30,- Eigenschaften: 1,88 


Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,75 


© Hohe Kühlleistung b. 12 V © Schwache Leistung bei 7 V 
© Unhórbar bei 7 V © Hohe Lautstärke bei 12 V 
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Ausstattung: 1,98 


Corel Paint Shop Pro 
Photo XI 
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Paint Shop py 
‚ PHOTO 


Software-Kategorie: mer 


Viele Funktionen, ein günstiger Preis und die 
leichte Handhabung sind die Vorzüge von 
Paint Shop Pro. Wir sehen uns Version elf 
etwas näher an. 


nde 2004 hat Corel Jasc Software, die Ent- 

wicklerfirma von Paint Shop Pro, übernom- 
men. Mit Paint Shop Pro Photo ХІ ist nun die 
zweite Version unter der Leitung von Corel auf 
dem Markt verfügbar. Als Sparangebot für den 
Sommer hat Corel den Preis der aktuellen Ver- 
sion deutlich gesenkt und so ist die Software be- 
reits ab 40 Euro zu haben (Quelle: Geizhals.at). 
Mit enthalten ist das Programm Corel Snapfire 
Plus SE, mit dem Sie beispielsweise Diashows 
präsentieren können. 


Neu in Version elf ist der Verwalter, mit 
dessen Hilfe es möglich ist, Fotos schnell zu 
finden. Interessant sind auch neue Effekte wie 
Tiefenunschärfe, Hautglättung oder der Umfär- 
ber, mit dem Sie beispielsweise einem Objekt 
eine andere Farbe geben können (blaues statt 
rotes Hemd). Bereits seit Version 10.0 ist das 
praktische Lernstudio enthalten. Dabei wäh- 
len Sie aus einem Menü die Funktion aus, die 
Sie durchführen möchten und das Programm 
führt Sie dann Schritt für Schritt durch die ent- 
sprechenden Menüs und gibt Tipps. Besonders 
Einsteiger werden diese Funktion zu schätzen 
wissen. Ohne Kenntnisse lassen sich so leicht 
Effekte anwenden, Texte einfügen oder Farben 
korrigieren. Professionelle Anwender, die Bil- 
der für die Druckerei erstellen müssen, haben 
bei Paint Shop Pro Photo ХІ das Nachsehen, 
da das Vierfarbmodell nur bedingt unterstützt 
wird. Sie können also kein CMYK-Bild erzeugen 
oder bearbeiten. Die Aufteilung in vier Kanäle 
ist dennoch möglich. 


Fazit: Anwender, die gelegentlich Bilder be- 
arbeiten und keine 1.000 Euro für Adobe Photo- 
shop ausgeben möchten, erhalten mit dem 40 
Euro teuren Paint Shop Pro Photo Х! ein günsti- 
ges und leistungsfähiges Programm. (dw) 


Paint Shop Pro Photo XI 


Hersteller: Corel 

Web: www.corel.com 
Preis: ca. € 40,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 


Ausstattung: 1,80 
Eigenschaften: 2,75 
Leistung: 2,05 


© Hoher Funktionsumfang © Performance des Programms 
Ф Günstiger Preis © Keine CMYK-Unterstützung 
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Surround Gaming mit 
Matrox TripleHead260 


ing-PG 


ben 


spielen 


Vorteil: Mehr 


ital Edition 
ОМ-Е DVI-A 
Monito 


-eature gegen störende D 


Surround 
gaming 


Graphics for Professionals 


Test: Neue Intel-CPUs 


Mit drei neuen Pro- 
zessor-Reihen bringt 
Intel die bestehende 
Preis-Leistungs-Ord- 
nung durcheinander. 
AMD kontert mit 
Taschengeldpreisen. 
Der günstige Core 2 
Duo E4500 kónnte 
außerdem zum Lieb- 
ling der Übertakter 
werden. Wir haben 
alle neuen Modelle 
getestet und den 
besten Spartipp so- 
wie OC-Empfehlun- 
gen herausgesucht. 


| PC Games Hardware | 09/2007 


ie perfekte CPU für Cry- 
sis: Keine Frage, dank vier 
Kernen, drei GHz und 333 


MHz Frontside-Bus eignet sich der 
neue Core 2 Extreme QX6850 op- 
timal für den ersehnten DX10-Shoo- 
ter. Auch die übrigen neuen Intel- 
Prozessoren mit 333 MHz FSB sind 
im Test ein paar Prozent schneller 
als vergleichbare FSB266-Modelle 
- man erkennt sie an der Endung 
„50“. Dazu gehören E6550, E6750, 
das Zweikern-Spitzenmodell E6850 
und der erwähnte QX6850. Aller- 
dings kostet er rund 1.000 Euro. 


Die übrigen CPUs mit 333 MHz FSB 
eignen sich auch für preisbewusste 
Aufrüster — selbst der E6850 kostet 
nur 260 Euro, den E6750 bekom- 
men Sie sogar schon für 180 Euro. 
Noch günstiger ist das neue Spit- 
zenmodell in der FSB200-Leistungs- 
klasse: der E4500 für 140 Euro. Ab 
75 Euro bekommen Sie hingegen 
ein Modell der neuen Bugdet-Rei- 
he Pentium Dual-Core. Besonders 
günstig, aber eher für Arbeits- als 
für Spiele-PCs geeignet sind die 
Celeron-400-Varianten. Sie arbeiten 
mit  Conroe-L-Architektur, verfügen 
aber nur über einen CPU-Kern. Alle 
neuen Modelle finden Sie in der 
Tabelle oben rechts, OC-Ergebnisse 
ab Seite 33. 


333 MHz FSB für alle 

Dass Intel eine neue Core-2-Reihe 
mit 333 MHz FSB bringt, war keine 
Überraschung. Erstaunlich ist hin- 
gegen, dass sie nicht nur schneller, 
sondern teilweise sogar deutlich 
günstiger ist als die 266-MHz-Model- 
le. So kostet der Core 2 Duo E6550 
(7x 333 MHz) lediglich 160 Euro. 
Für den E6600 (9x 266 MHz) zahlen 
Sie hingegen mindestens 190 Euro - 
obwohl er bei unseren Benchmarks 
geringfügig langsamer ist. Alle Prei- 
se beziehen sich auf die Boxed-Va- 
Intel-Kühler. Das 
beste Preis-Leistungs-Verhältnis 
bietet derzeit aber der neue E6750 
für nur 180 Euro: Er ist nicht nur 80 
Euro günstiger als der langsamere 
E6700, er spielt dank FSB333 und 
2,67 GHz sogar ganz oben bei unse- 
ren Benchmarks mit und ist eindeu- 
tig die schnellste CPU unterhalb der 
200-Euro-Grenze. 


rianten inklusive 


Damit ist er unser Spartipp und un- 
sere Empfehlung, wenn Sie jetzt auf- 
rüsten wollen: Ein geeignetes Main- 
board bekommen Sie ab 120 Euro, 
zwei GByte günstiges DDR2-800- 
RAM für 70 Euro. Welche Grafikkar- 
te Sie brauchen, um bei Spielen die 
volle Leistung des E6750 zu nutzen, 
haben wir im Diagramm auf der 
übernächsten Seite ermittelt. Auch 


der neue E6850 ist deutlich güns- 
tiger als sein vermeintlicher Vor- 
gänger X6800 - er kostet nur 260 
statt 880 Euro und liegt bei unseren 
Benchmarks vorne. Da der E6850 
aber durchschnittlich nur acht Pro- 
zent schneller ist als der E6750 und 
dabei 80 Euro mehr kostet, bleibt 
der günstige E6750 unser Preis-Leis- 
tungs-Tipp. 


FSB333-Mainboards 

Voraussetzung für die neuen Prozes- 
soren ist allerdings ein Sockel-775- 
Board, das 333 MHz FSB tatsächlich 
unterstützt. Dazu gehören alle Pla- 
tinen mit den Bearlake-Chips P35, 
G33 und X38, der voraussichtlich 
noch diesen Monat auf den Markt 
kommt. Auch Nvidias Nforce-6-Mo- 


Frontside-Bus (FSB) 
Datenweg bei Intel-CPUs zwischen 
Prozessor und Speichercontroller. Je 
hóher der FSB taktet, desto schneller 
arbeitet das System. 


№ L2-Cache 
Prozessornaher, besonders schneller 
Speicher zwischen L1-Cache und 
Hauptspeicher 


V- Core (Kernspannung) 
Höhere Spannung sorgt für mehr Ab- 
wárme und bessere OC-Ergebnisse. 
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Prozessor-Übersicht 


Special 


Intel-Prozessoren 


C2Quad [C2Quad C2Quad |C2 Duo 2" [C2 Duo C2 Duo Pent. Dual- | Pent. Dual- | Celeron Celeron Celeron 
Prozessor QX6850  |QX6800 106700 E6850 Duo E6750 |E6550 E4500 Core E2160 | Core E2140 440 430 420 
Preis (Boxed) ca. € 1.000,- са. € 1.100,-|ca. € 500,- |са. € 260,- |ca. € 180,- |ca. € 160,- |са.= 140,- |са. = 85,- |са.675,- |са.660,- | са. = 50, |с. €40,- 
CPU-Takt 3,0 GHz 2,93 GHz |2,67 GHz  |3,0GHz 2,67 GHz 12,33GHz |2,2 GHz 1,8 GHz 1,6 GHz 2,0 GHz 1,8 GHz 1,6 GHz 
Anzahl Kerne | Мег Vier Vier Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei Ein Ein Ein 
L2-Cache 2xvier MB. |2xvier МВ |2xVier МВ | Vier MB Vier MB Vier MB Zwei MB "En MB Ein MB 512 kByte |512 kByte |512 kByte 
FSB-Takt 333 MHz |266 MHz |266 MHz 1333 MHz |333 MHz [333 MHz [200 MHz |200 MHz |200 MHz [200 MHz |200 MHz |200 MHz 
Multiplikator 9 11 10 9 8 H 11 9 8 10 9 8 
Verfüg. Stepping | К.А. B3 К.А. К.А. К.А. К.А. К.А. 12 12 А1 А1 А1 
Мах. ТОР 130 Watt [130 Watt — |130Watt — |65 Watt 65 Watt 65 Watt 65 Watt 65 Watt 65 Watt 35 Watt 35 Watt 35 Watt 
Spiele (Mittelw.) | 35 Fps 35 Fps 32 Fps 38 Fps 35 Fps 30 Fps 26 Fps 19 Fps 17 Fps 12 Fps 12 Fps 11 Fps 
Vor-/Nachteile |М Кете |2 Мег Kerne ` s Vier Kerne ` «Sehr schnell es P/L-Verhältnis «2 FSB333 «Hoher Multi |= Günstig Günstig ` «Sehr günstig | «Sehr günstig | & Sehr günstig 
528333  \z#Unlocked ` | Relativ teuer «258333 58333 [Günstig |= Kleiner Cache zs Hoher Multi |= Kleiner Cache | Niedrige ТОР | <> Niedrige TDP | => Niedrige ТОР 
Unlocked |= Sehr teuer |е HoheTDP ` je Guter Preis |= Kleiner Multi = Kleiner Multi = Kleiner Cache =finken |=Einken = Ein Kern 
= Sehr teuer |= Hohe ТОР = Relativ teuer = Kleiner Cache = Kleiner Сабе|ка Kleiner Cache 
delle ermöglichen bereits FSB333. 200 MHz FSB angesprochen. Über- 


Für Boards mit 
Nforce 650i Ultra ist zunächst al- 
lerdings ein aktuelles BIOS nötig. 
Bei unserer 680i-SLl-Testplatine 
N680SLI-DQ6 von Gigabyte brauch- 
ten wir hingegen kein BIOS-Update 
- sogar mit der alten Version F3 wur- 
de der QX6850 korrekt erkannt und 
der FSB-Takt sofort auf 333 MHz ge- 
setzt. Auch die 680i-SLl-Variante von 
XFX (BIOS 6A61ITTB) sprach den 
QX6850 korrekt mit FSB333 an. 


dem günstigen 


dass auch Pla- 
älteren  Intel-Chip 
problemlos 
- meist 
North- 


Übertakter 
tinen mit 
P965 normalerweise 
mit 333 MHz FSB laufen 
sogar ohne Erhöhung der 
bridge-Spannung. Daher liefern 
fast alle Mainboard-Hersteller ent- 
sprechende BIOS-Updates nach, die 
Core-2-Prozessoren mit der Endung 
„50“ erkennen und automatisch 
333 MHz FSB laden. Eine Liste mit 
FSB333-kompatiblen Boards - da- 
runter sind auch zwei 975X-Varian- 
ten - und der nötigen BIOS-Version 
finden Sie auf der nächsten Seite. 
Allerdings steht dann nicht immer 
der passende Speicherteiler 5:6 
zur Verfügung, der DDR2-800 bei 
333 MHz FSB ermöglicht. Nforce-6- 
Boards haben damit übrigens keine 
Probleme - hier lässt sich der Spei- 
chertakt fast komplett unabhängig 
vom FSB bestimmen. 


wissen, 
dem 


Zwischenstufe: Der E4500 

Günstiger als alle E6-Modelle ist das 
neue Spitzenmodell der E4-Reihe: 
Der E4500 kostet 140 Euro und tak- 
tet mit 2.200 MHz. Wie die langsa- 
meren Modelle E4400 und E4300 
nutzt er zwei MByte L2-Cache und 
wird bei Standardeinstellungen mit 
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takter freuen sich: Um 2.200 MHz 
Gesamttakt bei FSB200 zu errei- 
chen, verfügt der E4500 über den 
hohen Multiplikator 11. Das ist zum 
Übertakten besonders wichtig, da 
sich bei Intel-Prozessoren der Mul- 
tiplikator lediglich absenken, aber 
nicht anheben lässt. Verfügt die CPU 
über einen niedrigen Multiplikator, 
ist für gute OC-Ergebnisse ein hoher 
FSB-Takt nötig. Dafür brauchen Sie 
jedoch ein gutes Übertakter-Board 
und eventuell eine hohe Chipsatz- 
spannung. Eine Ausnahme bilden 
die teuren Exterme Editions - hier 
können Sie den Multiplikator anhe- 
ben. 266 MHz FSB machen aber alle 
Core-2-fáhigen Platinen ohne Span- 
nungserhóhung mit - schließlich ist 
das eine Voraussetzung für alle Pro- 
zessoren der E6-Reihe. Theoretisch 
brauchen Sie beim E4500 also nur 
den FSB-Takt von 200 auf 266 MHz 
anzuheben - schon läuft die 140- 
Euro-CPU mit 2.930 statt 2.200 
MHz. Um es vorwegzunehmen: Mit 
Test-CPU (MO-Stepping, 
Engineering-Sample) war das nicht 
ohne Erhöhung der VCore möglich. 
Wie Sie ihn trotzdem um knapp 
1.000 MHz übertakten, erfahren Sie 
auf der übernächsten Seite. 


unserer 


Mit Standardtakt schlägt sich der 
E4500 ordentlich: Gothic 3 ist gut 


spielbar, bei Anno 1701 reicht 
es mit maximalen Details in an- 
spruchsvollen Situationen (Wirbel- 


sturm-Katastrophe) aber nur für 20 
Fps. Der E6550 kostet lediglich 20 
Euro mehr und ist deutlich schnel- 
ler. Auch der Athlon 64 X2 6000+ 


für 150 Euro liefert bei unseren 
Benchmarks ein besseres Ergebnis 
als der E4500. » 


Alle CPUs: Spieleleistung 


Gothic 3 


E Beide Spiele profitieren von zwei, aber nicht von vier Kernen. 
E FSB333 bringt bei den neuen CPUs etwas mehr Leistung. 


E Der E6750 ist ein echter Spartipps, Celerons sind zu langsam. 


Anno 1701 


Minimum-Fps 


1.024x768, kein FSAA/AF 


BESSER » | Fps 0 10 eege ETE SPIELBAR о 50 PREIS 
Core 2 Duo E6850 — 29 (1222) 46 (+283%) 260,- 
Core 2 Extreme QX6850 — 282119) 42 (425096) 1.000,- 
Core 2 Extreme X6800 — 28 (21190) 42 (425090) 880,- 
Core 2 Extreme QX6800 — 28 (4211%) 41 (+242%) 1.100,- 
REESEN m. 
Core 2 Duo E6700 —— — 40 233%) 260,- 
БЕЗ — —— — — vc m 187 s. 
Core 2 Duo E6550 — M 24 (1679) 36 (+200%) 160,- 
ШОЛ шиш 20; 
Core 2 Duo E6600 — 24 (1679) 35 (+192%) 190,- 
Athlon 64 X2 6000+ — 20 (4122) 33 (175%) 150,- 
Athlon 64 X2 5600+ — IEN 33 (+1759) 140,- 
Core 2 Duo E6420 — — (158%) 160,- 
Core 2 Duo E4500 — 20 (4122%) 31 (+158%) 140,- 
Core 2 Duo E6400 —Á 20(+122%) 30(+150%) 150,- 
Core 2 De Eu ———— 18 (+100%) 28 (+133%) 120,- 
Athlon 64 X2 5000+ Je 17 (5891) 26 (+1179) 100,- 
Соге 2 Рио Е6320 — | n 08%) 140,- 
Pentium Dual-Core ишш | 22 (+83%) 85- 
Е2160 ИИ 15 (+67%) ' 
Pentium Dual-Core -— ` 19 e ke 75- 
Е2140 eg ` 14 (+56%) i 
Athlon 64 3200+ —ÀÀ (42%) 45,- 
Celeron 440 — Ka 7%) 60,- 
Celeron 430 — m" 50,- 
— ш n 
Settings: GF 8800 GTX, Asus P5K Deluxe (P35)/Asus M2N-E SU (Nforce 500 SLI), 2.048 MByte DDR2-800 
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* Mittelwert aus Anno 1701 und Gothic 3 — 1.024x768, kein FSAA/AF 


Intel-Prozessoren 


Special 


Anno 1701, 1.024x768, kein FSAA/AF 
Anno 1701, 1.280x1.024, 4x FSAA/8:1 AF 
Gothic 3, 1.024x768, kein FSAA/AF 

Gothic 3, 1.280x1.024, 4x FSAA/8:1 АҒ 


Т 


к=" 


Fps 
кә 
л 


Core 2 Duo E6750 
Core 2 Duo E4500 


Radeon X1950 Pro, 256 MByte 
Geforce 8800 GTS, 320 MByte 
Geforce 8800 GTX, 768 MByte 
Radeon X1950 Pro, 256 MByte 
Geforce 8800 GTS, 320 MByte 
Geforce 8800 GTX, 768 MByte 

Pentium Dual-Core E2140 
Radeon X1950 Pro, 256 MByte 
Geforce 8800 GTS, 320 MByte 
Geforce 8800 GTX, 768 MByte 


Den E6750 sollten Sie unbedingt statt der X1950 Pro mit einer Geforce 8800 GTS 
kombinieren. Der Wechsel auf eine 8800 GTX bringt bei Gothic 3 oder Anno 1701 
in den gewählten Einstellungen keinen Vorteil mehr. Auch beim E4500 lohnt sich die 
DX10-Karte 8800 GTS. Für den Pentium reicht hingegen eine günstige X1950 Pro. 
(Settings: Asus P5K Deluxe; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Cat. 7.6/FW 158.22) 


Cache-Vergleich: Spiele cables 

E E4300 und E2160 haben wir auf 266 MHz FSB übertaktet. Anno 1701 

ll Beide Spiele laufen mit zusätzlichem Cache deutlich schneller. 

E Ein und zwei MByte unterscheiden sich besonders stark. Minimum-Fps 


1.024x768, kein FSAA/AF 
BESSER >| Fps |р 10 Р BED. ы Г isse SPIELBAR 


Vier MByte L2, 2.400 
MHz (Core 2 Duo 6600} EEN 


40 PREIS 


35 (+25%) 


Zwei MByte L2, 2.400 нии ë (+18%) 110 
MHz (Core 2 Duo E4300), ОИ 21 (41190) Y 


Ein MByte L2, 2.400 28 (BASIS) 


MHz (Pent. DC E2160) E 19 (8455) 85: 


Settings: Geforce 8800 GTX; Gigabyte P35-DS4; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Forceware 158.22 


Cache-Vergleich: Anwend. Fizi” 


E Beim Cinebench ist die Cache-Größe weniger wichtig. Cinebench v9.5 


E Beim Komprimierungs-Benchmark von 7-Zip ist der Unter- 
schied zwischen ein und zwei MByte erneut sehr groß. 


Standardeinstellungen 


BESSER № | РК. |0 1.000 2.000 3.000 4.000 PREIS 
Vier MByte L2, 2.400 3.585 (+17%) 190.- 
MHz (Core 2 Duo E6600) 741 (+2%) ` 
Zwei MByte L2, 2.400 3.383 (+11%) 10 
MHz (Core 2 Duo E4300) 740 (+1%) 5 
Ein MByte L2, 2.400 3.054 (BASIS) 85 - 
МНР (Pent. DC E2160) | s 730 (BASIS) R 


Settings: Geforce 8800 GTX; Gigabyte P35-DS4; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Forceware 158.22 


Der Pentium ist zurück 

Pentium Dual-Core E2160 und 
E2140 heifien die beiden neuen 
Einsteiger-CPUs für weniger an- 
spruchsvolle Spieler. Auch wenn 
der Name etwas anderes vermuten 
lässt: Hier kommt die aktuelle Core- 
Architektur zum Einsatz. Anders als 
bei der Core-2-Reihe teilen sich die 
beiden Kerne lediglich ein MByte 
L2-Cache. Wie alle E4-Modelle ar- 
beiten die neuen Pentiums serien- 
mäßig mit 200 MHz FSB. Fertigung 
und TDP sind identisch zum Core 
2 Duo: 65 Nanometer und 65 Watt. 
Zudem unterstützen sie Speedstep 
(EIST) sowie CIE, den Virenschutz 
Execute Disable Bit, Thermal Moni- 
tor 2und natürlich 64 Bit. 


Das schnellere Modell E2160 tak- 
tet mit 1.800 MHz (9х 200 MHz) 
und kostet rund 85 Euro. 10 Euro 
weniger zahlen Sie für den E2140. 
Er verwendet den Multiplikator 8 
und taktet daher mit 1.600 MHz. 
Ende August soll der E2180 folgen. 
Bleibt Intel bei dem aktuellen Be- 
zeichnungsschema, sollte er mit 
2.000 MHz arbeiten. Bei unseren 
Benchmarks macht sich der ein 
MByte kleine L2-Cache bemerkbar: 
Der E4300 arbeitet ebenfalls mit 1,8 
GHz und 200 MHz, hat aber zwei 
MByte und ist daher bei Spielen 
durchschnittlich elf Prozent schnel- 
ler. Anno 1701 und Gothic 3 laufen 
mit allen Details nicht flüssig. 


Günstig: Der Celeron Axx 
Celeron-Modelle ver- 
Conroe-L-Architektur 


Die neuen 
wenden die 


und nur einen CPU-Kern. Außer- 
dem: 200 MHz FSB und lediglich 
512 kByte L2-Cache. Das disqualifi- 
ziert ihn für den Einsatz bei aktuel- 
len Spielen: Gothic 3 läuft auf dem 
schnellsten Modell Celeron 440 
(2.000 MHz) nur mit 14, Anno 1701 
mit 10 Fps. Die beiden anderen Va- 
Hanten Celeron 430 (1.800 MHz) 
und Celeron 420 (1.600 MHz) sind 
entsprechend langsamer. Dafür kos- 
ten die Single-Core-CPUs nur 40 bis 
60 Euro. Ein Kaufargument soll aber 
die geringe Abwärme sein: Intel 
gibt eine TDP von nur 35 Watt an. 
Bei Core 2 Duo und Pentium Dual- 
Core sind es hingegen 65 Watt, bei 
den Quad-Core-Modellen sogar 130 
Watt. Eignet sich der neue Celeron 
daher besonders gut für Arbeits- 
oder Wohnzimmer-PCs? Leider 
nicht: Im Test verbrauchte der Cele- 
ron 440 170 Watt im Idle-Modus und 
187 Watt unter Last (ganzer PC mit 
8800 GTX, Asus P5K Deluxe und 
2.048 MByte RAM). Beim E4500 mit 
65 Watt ТОР sind es 163/202 Watt. 
Zudem unterstützen die neuen Ce- 
lerons kein Speedstep. 


Für 60 Euro bekommen Sie aller- 
dings schon einen Athlon 64 X2 
3800+ ЕЕ SFF, ebenfalls mit 35 
Watt TDP, aber mit zwei Kernen 
und Cool'n'quiet. Grundsätzlich 
sind AM2-CPUs dank stark gefalle- 
ner Preise und günstiger Platinen 
für sparsame Spieler interessant. 
So bekommen Sie einen X2 6000+ 
für nur 150 Euro. Spartipp bleibt 
aber Intels E6750. Außerdem bieten 
Core-2-CPUs mehr OC-Spielraum. 


Ältere Boards mit FSB333-Unterstützung 


Hersteller Platine Chipsatz Benötigtes BIOS 
Abit AB9 Quad GT P965 4 

Abit AB9/AB9 Pro P965 9 

Abit AW9D-Max 975X 5 

Asus P5W DH Deluxe 975X 2205 

Asus Commando P965 404 

Asus P5B Deluxe P965 215 

Asus P5B Premium Vista Ed. — | P965 0705 

Asus P5B Plus P965 0804 

Asus P5B-E P965 601 

Asus P5B-E Plus P965 0616 

Asus P5B P965 604 

Gigabyte 965Р-006 Rev 3.3 P965 F8 

Gigabyte 965P-DS4 Rev 3.3 P965 F7 

Gigabyte 965P-DS3P Rev 3.3 P965 H 

Gigabyte 965P-DS3 Rev 3.3 P965 F7 

MSI P965 Neo2-Fi P965 3.5 

Neben den genannten P965- und 975X-Platinen unterstützen alle Nforce-6-Boards 
sowie die Bearlake-Chips P35, G33 und X38 nativ 333 MHz FSB. 
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Intel-Prozessoren 


Special 


Overclocking-Test 


Wie gut lassen sich die neuen Core-2-CPUs übertakten? 


йг den OC-Test haben wir drei 
[s unterschiedliche ` CPUs 
ausgewáhlt: den E4500 für findige 
Übertakter, die den hohen Multi- 
plikator ausnutzen wollen, den Pen- 
tium Dual-Core E2160 für besonders 
sparsame Spieler und den Core 2 
Extreme (0Х6850 für Leistungsgie- 
rige. Dabei haben wir den Standard- 
multiplikator verwendet und den 
FSB in 5-MHz-Schritten übertaktet. 
Mit einem besonders OC-freudigen 
Board erreichen Sie natürlich noch 
mehr Leistung, wenn Sie den Mul- 
tiplikator senken und den FSB so 
weit wie möglich anheben 


Wir verwenden das P35-DS4 von 
Gigabyte (Test auf Seite 25). Dank 


P35-Chip lässt sich der FSB-Takt 
bereits ohne Spannungserhöhung 
weit anheben. Falls nötig, haben 


wir mit +0,05 Volt FSB- und +0,175 
Volt Chipsatz-Spannung (MCH) 
nachgeholfen. Da die Northbridge 
standardmäßig mit 1,25 Volt läuft, 
entspricht das einer Erhöhung von 
14 Prozent - mehr Spannung soll- 
ten Sie bei Standardkühlung sicher- 
heitshalber nicht geben. 


Core 2 Extreme ОХ6850 

CPU-Z \1.04.5 zeigt an, dass unser 
QX6850-Muster das Stepping B und 
die Revision GO verwendet. Da es 
sich um ein  Engineering-Sample 
handelt, können die Ergebnisse ein 
wenig von handelsüblichen Serien- 
modellen abweichen. Zunächst tes- 
teten wir mit Standard-V-Core - laut 
CPU-Z waren das beim P35-DS4 
1,28 Volt im Idle-Modus. Damit war 
bereits eine erfreuliche Taktsteige- 
rung um 465 MHz möglich (9x 385 
MHz) Anno 1701 und Gothic 3 lie- 
fen dann elf respektive 12 Prozent 
schneller (Geforce 8800 GTX). Bei 
allen Benchmarks mit den über- 
takteten CPUs haben wir versucht, 
möglichst 400 MHz  Speichertakt 
zu erreichen - damit würde bereits 
günstiges DDR2-800-RAM für die 
OC-Einstellungen reichen. Bei ei- 
nem FSB-Takt von 385 MHz eignet 
sich der Teiler 1:1 am besten. Im Gi- 
gabyte-BIOS heißt er „2.00. 


In unserem zweiten Overclocking- 
Test setzen wir die Spannung auf 
1,45 Volt - das ist innerhalb der 
vernünftigen Toleranz. Allerdings 
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wurde der QX6850 bereits bei Stan- 
dardspannung sehr heiß - obwohl 
wir mit dem Zalman CNPS 9700 
einen der stärksten Luftkühler ver- 
wenden. Dementsprechend haben 
wir uns hier für 1,4 statt 1,45 Volt 
VCore entschieden. Damit konn- 
te der QX6850 sein OC-Ergebnis 
kaum steigern: Bei 3.600 MHz war 
Schluss. Auch per Multiplikator- 
Overclocking erreichten wir kei- 
nen besseren Wert - der FSB-Takt 
ist also nicht schuld. Mit 3.600 MHz 
und vier Kernen ist der QX6850 
allerdings bereits enorm schnell 
- wie unsere Benchmarks belegen. 


Core 2 Duo E4500 

Mit jedem Core-2-Board lässt sich 
der E4500 gut übertakten, denn er 
läuft schon bei Standardspannung 
mit seinem hohen Multiplikator 11 
und 255 MHz FSB stabil. Das ent- 
spricht 2.805 MHz. Dabei bleibt er 
mit 45/45 Grad Celsius laut Core 
Temp unter dem CNPS 9700 von 
Zalman angenehm kühl und Spiele 
laufen 15 bis 19 Prozent schneller. 
Für die Benchmarks haben wir den 
Speicherteiler 5:8 verwendet (Gi- 
gabyte-BIOS: ,3.20", der bei 255 
MHz FSB das RAM mit 408 MHz 
anspricht — das machen praktisch 
alle  DDR2-800-Module problemlos 
mit. Bei 1,45 Volt CPU-Spannung 
waren sogar 3.190 MHz (11x 290 
MHz) móglich - das entspricht ei- 
ner Taktsteigerung um knapp 1.000 
MHz. Eine schnelle Grafikkarte vo- 
rausgesetzt, erreicht der 140 Euro 
günstige E4500 damit etwa das Leis- 
tungsniveau eines E6750. 


Pentium Dual-Core E2160 
Kein  Engineering-Sample, sondern 
direkt aus dem Warenbestand von 
www.fortknox.de war unser E2160. 
Prozentual lásst er sich am besten 
übertakten: 3.060 MHz (9x 340 
MHz) waren bereits bei Standard- 
spannung möglich. Mit 1,45 Volt lief 
die CPU sogar auf 3.285 MHz (9x 
365 MHz) problemlos im Prime-95- 
Stabilitätstest. Damit ist er bei Spie- 
len so schnell wie ein E6600. Noch 
bessere Ergebnisse verhindert der 
kleine Cache, der sich offenbar gera- 
de bei hohem CPU-Takt bemerkbar 
macht. Immerhin sparen Sie etwa 
100 Euro gegenüber dem E6600. и 
Daniel Móllendorf 


OC-Ergebnisse 


OC mit Standard- OC mit 

spannung (ca. 1,25 Volt) | 1,45 Volt 
Core 2 Extreme QX6850 (9 x 333 MHz - 3.000 MHz) 
Stabiler Takt 9 x 385 9 x 400 

= 3.465 MHz = 3.600 MHz (1,4 Volt) 
Steigerung in Prozent 16 Prozent 20 Prozent 
CPU-Temperatur (Core Temp) | 69/69/63/63 Grad Celsius |86/82/82/86 Grad Celsius 
Stromverbrauch (ganzer PC) |310 Watt 383 Watt 
Core 2 Duo E4500 (11 x 200 MHz - 2.200 MHz) 
Stabiler Takt 11x 255 MHz 11 x 290 MHz 

= 2.805 MHz = 3.190 MHz 
Steigerung in Prozent 28 Prozent 45 Prozent 
CPU-Temperatur (Core Temp) | 45/45 Grad Celsius 54/54 Grad Celsius 
Stromverbrauch (ganzer PC) | 186 Watt 210 Watt 
Pentium Dual-Core E2160 (9 x 200 MHz = 1.800 MHz) 
Stabiler Takt 9х 340 MHz 9 x 365 MHz 

= 3.060 MHz = 3.285 MHz 
Steigerung in Prozent 70 Prozent 83 Prozent 
CPU-Temperatur (Core Temp) | 58/58 Grad Celsius 66/66 Grad Celsius 
Stromverbrauch (ganzer PC) | 203 Watt 229 Watt 


Bereits bei Standardspannung lassen sich alle drei CPUs gut übertakten. Der QX6850 
profitiert kaum von einer hóheren VCore, er wird nur deutlich heiBer. 


Settings: Gigabyte P35-DS4, Geforce 8800 GTX, 2.048 MByte DDR2-800, Enermax EG565AX-VE-(W)-FMA 


» H " OC mit 1,45 Volt 
OC: Spieleleistung 
I Die Taktraten der übertakteten CPUs finden Sie in der Tabelle. 
ll Der E2160 ist trotz höheren Takts langsamer als der übertak- 
tete E4500, schuld ist der kleine Cache. 


OC mit Standard- 
spannung 


Standardtakt 


Minimum-Fps 


Gothic 3, 1.024x768, kein FSAA/AF 
BESSER >| Fps |0 25 > BED нк x FLÜSSIG ш 
LEE 
чие ZZ 47 (+12%) 1.000,- 
ИИ 142 (BASIS) 


СЕИ) 


50 PREIS 


Core 2 Duo 
——— 37 (+19%) 140,- 
iud — 0 0S 
Pentium —— | 35 (559%) 
Dual-Core E2160 31 (+41%) 85,- 


l 
ШШШ 122 (BAsıs) 


Anno 1701, 1.024x768, kein FSAA/AF 
BESSER |Fps |0 қ is d po ты Ж Se 


————————ÀIBm 
ЛА ——  — — — — — —BESSENGILNMIIPS 
—————X | 


PREIS 


- 28 (BASIS) 
LL PIN 
Core2Duo ` EMEN 23 (+15%) 140,- 
— EE 
Pentium a 22 (+47%) 
Dual-Core E2160 22 (+47%) 85,- 


[же (BASIS) 


Settings: Geforce 8800 GTX; Gigabyte P35-DS4; 2.048 MByte DDR2-800 (je nach Teiler), Forceware 158.22 


BE OC Pentium Dual-Core E2160 


Der E2160 von www.fortknox.de lief bei 1,45 Volt SERO m 1,408 Volt) mit 
3.285 MHz im Prime-95-Test absolut stabil. 
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de e zum 26. f PE ous 
des ле. 2007 vollen wir gemeinsam mit 
Such die Games Сопат bege henl 


In der vierter Kalle des itterlichen © Gutes zu 
Keipzig werden wir mit den mächfigen Waffen 


aus Wiel lands Schmiede kämpfen, seine neuesten 
und erhabensten Werke studieren und zusammen 
mit unseren silerhcherrstriter zu den ‚Klängen 
 begnadeter Musikanten än prächliges Gelage feiern! 
Dazu warten zahlreiche Diegestrophäen aus dem 
bedeutsamen Gewinnspiel darauf, als Beute f. 
ІЙ” mitin die heimischen Gefilde genommen да 4 


zu werden. A" e-Dug | 2. f в | 
A M 
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Perfekte Aufrüst-Komb 


Eine langsame CPU und eine schnelle Grafikkarte passen 
nicht zusammen. Mit unseren Tipps stellen Sie sicher, 
dass Sie zu den richtigen Komponenten greifen. 


Aufrüsten - aber richtig 
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n den kommenden Mo- 
naten stehen mit Crysis, 
Unreal Tournament 3, Bio- 
shock und World in Conflict viele 
hochkarätige PC-Spiele an. Doch 
damit diese Blockbuster nicht zur 
Diashow werden, sollten Sie sich 
jetzt schon Gedanken zum Thema 
Aufrüsten machen. Wir geben kon- 
krete Tipps zu optimalen Aufrüst- 
beispielen, damit Ihr PC nach der 
Investition nicht genauso schnell 
ist oder gar langsamer wird. 


Beispiel: Wenn Sie denken, Sie 
könnten Ihre X1950 Pro durch eine 
brandneue HD2600 XT oder 8600 
GTS ersetzen, erleben Sie eventu- 
ell eine böse Überraschung, da die 
genannten Karten zwar Direct X 10 
unterstützen, aber meist langsamer 
sind als die schon etwas angestaub- 
te Radeon X1950 Pro. 


AMD- oder Intel-System? 

Die Frage, ob Sie sich für ein AMD- 
oder für ein Intel-System entschei- 
den sollten, hängt vom Preis ab. 
Dank des großen Konkurrenz- 
drucks sind AM2-Prozessoren mitt- 
lerweile für wenig Geld zu haben. 
Gerade mal 150 Euro werden für 
das Top-Modell Athlon 64 X2 6000+ 
(Boxed) fällig. Für ein AMD-Sys- 
tem sprechen auch die günstigen 
Mainboard-Preise. Während Sie für 
ein gutes AM2-Board etwa 65 Euro 
bezahlen müssen, kostet ein Core-2- 
Board das Doppelte. Inklusive zwei 
Gigabyte DDR2-Speicher belaufen 
sich die Gesamtkosten auf etwa 285 
Euro. Übertakter müssen sich je- 
doch beim Athlon 64 X2 6000+ mit 
einem relativ geringen ОС-Роїеп- 
zial zufriedengeben. 


Soll es ein Intel-System sein, steht 
mit dem Core 2 Duo E6750 ein neu- 
er Preistipp am Start (ca. 180 Euro). 
Verglichen mit dem E6600 ist der 
neue Intel-Prozessor nicht nur zehn 
Euro günstiger, sondern mit 2,67 
GHz auch deutlich höher getaktet 
(FSB: 333 MHz). Zum Vergleich: Der 
E6600 mit einem FSB von nur 266 
MHz wird mit 2,4 GHz getaktet. Für 
CPU, Mainboard und Speicher müs- 
sen Sie also mit Gesamtkosten von 
380 Euro rechnen (derzeit etwa 100 


Euro mehr als für das zuvor genann- 
te AM2-System). Dafür ist der E6750 
in Gothic 3 auch um 24 und in Anno 
1701 um 40 Prozent schneller als 
AMDs 6000+. 


SLI-Upgrade sinnvoll? 

Der von Nvidia gerade für Aufrüst- 
zwecke gelobte SLI-Betrieb soll die 
Leistung mit einer zweiten Grafik- 
karte erhöhen, wenn die Fps-Werte 
in Spielen nicht mehr ausreichen. 
Viele Anwender haben dafür in 
ein teures Mainboard mit SLI- oder 
Crossfire-Support investiert, um 
später vielleicht mal günstig aufrüs- 
ten zu können. Doch wann ist das 
Aufrüsten per SLI oder Crossfire 
überhaupt sinnvoll und wann soll- 
ten Sie lieber gleich eine komplett 
neue Grafikkarte kaufen? Um diese 
Frage besser beantworten zu kón- 
nen, haben wir Benchmarks durch- 
geführt. 


Eine Geforce 6800 GT kostet bei 
Ebay etwa 65 Euro. Für relativ we- 
nig Geld kónnen Sie also eine zwei- 
te 6800 GT einbauen und damit die 
Leistung in Call of Duty 2 um bis zu 
52 Prozent und in Prey um bis zu 
60 Prozent steigern. Andererseits 
können Sie Ihre alte 6800 GT auch 
für 65 Euro verkaufen und für ca. 
140 Euro eine Radeon X1950 Pro 
erstehen. Die Investitionskosten lie- 
gen nun zwar bei 75 Euro, dafür ist 
die X1950 Pro aber auch um durch- 
schnittlich 20 Prozent schneller als 
ein 6800-GT-SLI-Gespann. 


Bei der Geforce 7900 GT, die bei 
Ebay einen Wert von ca. 100 Euro 
hat, sieht die Situation ähnlich aus. 
Sie können entweder 100 Euro für 
eine weitere 7900 GT investieren 


E FSB 
Frontside-Bus (FSB). Datenweg 
zwischen Prozessor und Speichercon- 
troller (meist in der Northbridge) 

W Direct X 10 
Programmierschnittstelle, die 
allgemeinen Zugriff auf Grafik- 
prozessoren gibt 


W AGP/PCI-E 
Schnittstellen für Grafikkarten 
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inationen 


1.280x1.024, 
- р 0 rade kein AA/AF 
| . | | : 1.280x1.024, 
Il Eine Leistungssteigerung per SLI ist kaum sinnvoll, da neue ` Ax AAI8:1 AE 
Grafikkarten meist schneller sind als zwei Boards im SLI-Betrieb. 
E Mehr Fps durch SLI sind nicht in jedem Spiel möglich. 
Call of Duty 2 v1.3 (Multiplayer-Demo) 
> BED. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |o 10 20 | 30 4b 50 60 70 80 90 PREIS 
Geforce 8800 GTs | 83 (+152%) 240- 
(320 МВуте) ; 77 (+235%) i 
Geforce 7900 GT SLI i 73 (+121%) 200-* 
(2x 256 MByte) 60 (+161%) di 
Radeon X1950 Pro 58 (47696) 140.- 
(256 MByte) | 46 (+100%) i 
Geforce 7900 GT | 56 (+70%) 100,-* 
(256 MByte) 43 (+87%) | 
Geforce 6800 GT SLI 46 (+39%) 130-* 
(2х 256 MByte) 35 (45296) d 
Gelorce6300GT | Ш 33 (82:1) ES 
(256 MByte) E23 (Basis) Е 
Prey v1.3 (PCGH-Timedemo) 
> |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 PREIS 
Geforce 8800 GTS 191 (+235%) 240 - 
(320 MByte) 107 (420696) қ 
Geforce 7900 СТ SU ; 130 (+128%) 200,-* 
(2x 256 MByte) 89 (+154%) ' 
Radeon Х1950 Pro | ИИ 94 (+65%) "m 
(256 MByte) 61 (+74%) ' 
Geforce 7900 GT 93 (+63%) 100,-* 
(256 МВуїе) 52 (+49%) | 
Geforce 6800 GT SU 84 (+47%) 130. 
(2x 256 MByte) А 56 (+60%) d 
Geforce 6800 GT | BENE 57 (3:55) 65-* 
(256 MByte) [135 (Basis) ! 
Settings: C2D E6700; 2х 1.024 MByte DDR2-800, WinXP SP2, DX9.0c, Catalyst 7.6, Forceware 94.24/158.22 (HQ) 


oder Sie verkaufen die alte Karte 
und legen sich eine Geforce 8800 
GTS mit 320 MByte zu. In Call of 
Duty 2 liegt die 8800 GTS um bis zu 
28 Prozent vor der alten SLI-Lösung. 
Bei Prey hat die 8800 GTS auch die 
Nase vorn (4- 20 bis 47 Prozent). 


Unsere Stichprobe zeigt, dass es 
sich lohnt, gleich eine neue Gra- 
fikkarte zu kaufen, wenn man den 
Verkaufserlös der alten Grafikkar- 
te einberechnet. Weiterhin gibt es 
viele Spiele, die kaum von SLI pro- 
fitieren. Hier sind Sie also mit einer 
schnellen — Single-GPU-Karte deut- 
lich im Vorteil. Nicht zu vernachläs- 
sigen ist zudem die Tatsache, dass 
neue 3D-Beschleuniger auch neue 
Features unterstützen. So handelt 
es sich bei der 8800-Serie bereits 
um Direct-X-10-Karten, während 
die Geforce-6/7-Serie nur Direct X 
9 beherrscht. 


AGP oder PCI-Express? 

Laut aktuellen Umfrage 
verfügt nur noch ein Viertel der 
PCGH-Leser über eine AGP-Grafik- 
karte. Dennoch erscheinen dem- 
nächst neue АСР-Еіпѕїеідег-Каг- 
ten von AMD und Nvidia. Was die 
Performance angeht, sind Radeon 
HD2600 XT und Geforce 8600 GTS 
trotz DX10-Unterstützung für viele 


einer 
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aktuelle Spiele nicht schnell genug. 
Daher raten wir davon ab, Ihre alte 
AGP-Karte noch mal durch ein neu- 
es Modell zu ersetzen. Bei schnellen 
AGP-Boards wie der X1950 Pro stößt 
der AGP-Steckplatz mittlerweile an 
seine Grenzen. Die PCI-E-Version ist 
nämlich in einem sonst baugleichen 
PC zwischen 19 Prozent (Company 
of Heroes) und 33 Prozent (Need for 
Speed Carbon) schneller. Ein gutes 


AM2-Mainboard mit РСІ-Ехргеѕѕ- 
Unterstützung erhalten Sie schon 
für 65 Euro. Da AGP-Grafikkarten 


meist 20 bis 30 Euro teurer sind als 
die baugleichen PCI-Express-Model- 
le, sind die Aufrüstkosten deutlich 
niedriger als zunächst angenom- 
men - vorausgesetzt, Sie wollen Ih- 
ren Prozessor auch austauschen. 


Wenn Sie Ihre alte AGP-Grafikkar- 
te behalten möchten und nur den 
Prozessor wechseln wollen, liegen 
Sie mit den Mainboards von Asrock 
richtig. Der Hersteller bietet mit 
dem 775i65G R2.0 eine Core-2-Pla- 
Une mit AGP-Unterstützung und 


DDRI-Steckplätzen an. Soll es ein 


Sockel-939- oder AM2-Prozessor 
sein, bietet Asrock mit dem 939 
Dual-SATA2 ein passendes Main- 
board mit AGP-Steckplatz an (Op- 
tional: Adapter macht das Board 
AM2-fähig). > 


Grafikkarten 


Gainward Bliss Geforce 8800 Ultra 


Wenn Geld kaum eine Rolle spielt, erhalten Sie mit der Ge- 
force 8800 Ultra die schnellste Grafikkarte auf dem Markt. 
Ist ein leiser Lüfter wichtig, greifen Sie lieber zur 8800 GTX. 


Technische Daten: Geforce 8800 Ultra, 612/1.080 MHz, 


768 MByte GDDR3-Speicher, 128 Pixel-Shader-ALUs 


Sparkle SP-PX88GTS 


Für gerade mal 240 Euro erhalten Sie mit der Geforce 8800 


GTS die derzeit beste Mainstream-Grafikkarte, die dank 
DX10-Support auch für Titel wie Crysis gerüstet ist. 


Technische Daten: Geforce 8800 GTS, 500/800 MHz, 320 


MByte GDDR3-Speicher, 96 Pixel-Shader-ALUs 


PCI-Express Ш Preis: 240 Euro 


Asus EAX1950PRO/HTDP/256M/A 
Die sehr leise X1950 Pro ist deut! 
DX10-Karten von AM 


und bietet das derzeit beste Preis-Leistungs-Verháltnis. 


ich schneller als die neuen 
D und Nvidia (HD2600 XT/8600 GTS) 


Technische Daten: Radeon X1950 Pro, 581/702 MHz, 256 


MByte GDDR3-Speicher, 36 Pixel-Shader-ALUs 


PCI-Express Ш Preis: 140 Euro 


AGP E Preis: 160 Euro 


* Ebay-Preis 


Mainboards 


Powercolor Radeon X1950 Pro 


Soll es noch eine AGP-Grafikkarte sein, ist die leise Х1950 
Pro von Tul empfehlenswert. Gecube bietet mit der X1950 XT 


die schnellste AGP-Karte an, die aber Probleme bereitet. 


Technische Daten: Radeon X1950 Pro, 574/682 MHz, 
256 MByte GDDR3-Speicher, 36 Pixel-Shader-ALUs 


Sockel AM2 (Athlon 64/Х2/ЕХ, Sempron) № Preis: 65 Euro 


Gigabyte P35-DS3P 
Das P35-DS3P komm 
zahlreiche Overclocking-Einstellungen. Sehr gut arbeitet 
Lüftersteuerung für den CPU-Kühler. 


Technische Daten: Chipsatz P35, 2x PCI-E x16, Зх PCI- 


2x PCI, 4х DDR2, Onboard-Sound Realtek ALC889A 


Gigabyte M55S-S3 
Wenn Sie keinen Wer 
M555-53 eine günstige und dennoch gut ausgestattete 


ohne aktive Kühlung aus und bietet 


die 


ЕЛ! 


auf SU legen, erhalten Sie mit dem 


Sockel-AM2-Platine — Overclocking-Tauglichkeit inklusive. 


Technische Daten: Chipsatz Nforce 550, 1x PCI-E x16, 
PCI-E x1, 2x PCI, 4x DDR2, Onboard-Sound ALC883 


Arbeitsspeicher 


EE 


MSC Cell Shock CS2110650 


4x 


Aufrüstbeispiele 


Der ideale Speicher für Overclocker, da stets hochwertige 
D9GMH-Chips verwendet werden. Wir erreichten 580 MHz 


(DDR2-1160) bei 2,3 Volt Spannung. 


" Technische Daten: 1x 1.024 MByte DDR2-667, double- 


sided, Latenzen laut Hersteller: 5-5-5-15 


DDR2-Speicher № Preis: 55 Euro 


md 


A-Data Vitesta DIMM Kit 2048MB 
Preisbewusste Aufrüs 
genau richtig, da sie 


er liegen beim Speicher von A-Data 
ür ca. 70 Euro ein gutes Zwei-GByte- 


Pärchen erhalten. Maßvolles Übertakten ist kein Problem. 
Technische Daten: 2x 1.024 MByte DDR2-800, double- 


sided, Latenzen laut Hersteller: 5-5-5-18 


DDR2-Speicher № Preis: 70 Euro 
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Preisverfall CPU/VGA 


Preisentwicklung 


Preis in Euro 
һә 
л 
e 


ш 8800 GTS/640 
№ Х1950 Pro/256 


№ 8600 615/256 | 
ш HD2900 XT 


240] 


April 


Preisentwicklung 


220 


W E6600 NIE4300 Wi X2 4200+ (5939) -| 
№ Opteron 170 (5939) 8 X2 6000+ (AM2) 


Preis in Euro 
a 
e 


April Mai Juni Juli 


Besonders drastische Preissenkungen haben die AMD-CPUS hinter sich, während sich 
bei den Grafikkarten wenig tat. Der 6000+ kostete Anfang Juni noch 180 Euro, ist 
aber momentan schon ab 145 Euro zu haben. 


Indexwert 


BESSER > | Punkte 


Preis-Leistung: CPUs 


E Der Wert errechnet sich aus den Fps in Gothic 3, Anno 1701 
und der durch 100 geteilten Punktzahl im Cinebench 9.5. 
Е Relativ günstig und sehr schnell: der C2D E6750 


Mittelwert aus drei Tests 
0 10 20 30 


Core 2 Quad QX6850 | [Tw 29 (+212%) 930,- 
Core 2 Quad QX6700 | 27 (+190%) 875,- 
Core 2 Duo E6850 IN 26,4 (+184%) 250,- 
Core 2 Extreme X6800 | NN 26 (+180%) 840,- 
Core 2 Duo E6750 | 25,7 (+176%) 80,- 
Core 2 Duo E6700 ру ЕШ 260,- 
Core2QuadQ6600 | Ew 23 7 (+155%) 290,- 
Core 2 Duo E6550 Ыр 2, (+141%) 60,- 
Core 2 Duo E6600 Ир 22,2 (+139%) 90,- 
Athlon 64 Х2 6000+ | E 20,4 (+119%) 45,- 
[Ал 64 X2 5600+ | ERES 19,6 (+111%) 35,- 
Core 2 Duo E6400 | m 18,9 (+103%) 50,- 
Core 2 Duo E6320 NN 17,9 (+92%) 35,- 
Core 2 Duo EA400 Н 17,4 (+87%) 10,- 
Athlon 64 Х2 5000+ | EE 17 (8396) 10,- 
Core 2 Duo E6300 NW 16,6 (+78%) 35,- 
Athlon 64 Х2 4600+ | EE: 16,2 (+74%) 95,- 
Athlon 64 X24200+ | E 14,7 (+58%) 80,- 
Athlon 64 Х2 3800+ | Ew 12,9 (+40%) 60,- 
Athlon 64 3800+ ПИ 10 (+8%) 60,- 
Athlon 64 3200+ ШЕН 9,3 (2515) 40,- 


Settings: Geforce 8800 GTX, FW 158.22 (HQ), 2.048 MByte DDR2-800 (4-4-4-12) 
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Aufrüsten leicht gemacht 


Tipps für jeden Geldbeutel 


immer mit einem 
Opfer verbunden. 


ufrüsten ist 
finanziellen 
Wir geben im Folgenden eine Aus- 


wahl an  Upgrade-Kombinationen 
unterschiedlicher Preisklassen. Ziel 
ist, aufzuzeigen, welche Paarungen 
deutliche Leistungszuwächse ver- 
sprechen, und solche aufzudecken, 
die ihr Geld nicht wert sind. 


Aus Alt mach Neu 

Eine aktuelle Umfrage auf www. 
pcghw.de besagt, dass nur noch ет 
verschwindend geringer Anteil der 
PCGH-Leser über ein Athlon-XP- 
System verfügt. Um eine Komplett- 
Aufrüstung kommen die letzten 
Sockel-A-Nutzer kaum herum, denn 
es sind weder schnellere Prozesso- 
ren als der 3200+ mit Barton-Kern 


lauffähig, noch verfügt irgendein 
Sockel-A-Mainboard über РСІ-Ех- 
press-Funktionalitát für ^ maximale 


Grafikleistung. Faustregel: Ein auf 
reale 2,6 GHz übertakteter Athlon 
XP samt Nforce-2-Chipsatz ist etwa 
so leistungsfähig wie ein Athlon 64 
3200+. Letzterer ist nachfolgend die 
Basis aller Aufrüstungen. Haben Sie 
noch еіп Athlon-XP-System 
der Haube, können Sie dessen Werte 
zu Rate ziehen. Eines sei Ihnen versi- 
chert: Egal was Sie jetzt neu kaufen, 
jede Kombination verspricht eine 
neue Leistungsdimension. Wichtig 
ist jedoch ein harmonierendes Paar 
aus Grafikkarte und CPU. 


unter 


Die Pentium-4-Anhänger sind zwar 
etwas zahlreicher, stecken aber 
ebenfalls in einer Sackgasse. Denn 
bis auf wenige Mainboards neue- 
ren Datums sind die Platinen nicht 
für Core-2-CPUs ausgelegt. Dafür 
existieren einige Boards mit PCI- 
Express-Slot. Wenn Sie noch ein 
P4-Nutzer sind, können Sie sich 
trotzdem an unseren Benchmarks 
orientieren. Wir simulieren mit 
einem Pentium D 805 (2,66 GHz) 
mittels eines abgeschalteten Kernes 
grob einen Pentium 4 und paaren 
diesen mit aktuellen Grafikkarten. 


Der Preis ist heiß 

Schnelle CPUs waren nie günstiger 
als jetzt, allerdings sind viele ältere 
Modelle kaum mehr verfügbar. Wer 
noch einen neuen Sockel-939-Pro- 
haben möchte, sollte sich 
Produktion entspre- 


zessor 
beeilen, die 


chender Single-Cores wurde bereits 
eingestellt. 


Single, Dual oder Quad? 

Einen Single-Core-Prozessor soll- 
ten Sie aber ohnehin nicht mehr 
kaufen, denn aktuelle Spiele profi- 
tieren durchgängig von der Kraft 
der zwei Herzen, gerade bei den 
Minimum-Fps. Dual-Cores gibt es 
mittlerweile ab 50 (A64 X2 3800+ 
EE, AM2) respektive 65 Euro (Pen- 
tium 2140). Wenn Sie mit Ihrem PC 
primär spielen, ist ein Quad-Core 
nur eine Investition in die Zukunft; 
derzeit profitiert nur Bild- und 
Videobearbeitungs-Software 
nenswert von vier Kernen. Unser 
Tipp: Warten Sie mit der Quad- 
Anschaffung bis Ende 2007, dann 
erscheinen mit AMDs ,Agena" und 
Intels ,Penryn" neue Vierkerner in 
verbesserter Fertigung, welche bei 
mehr Leistung weniger Strom ver- 
brauchen. Spátestens dann ist auch 
sicher, welche Mainboards sich mit 


nen- 


den neuen Prozessoren vertragen. 


Übertakten oder nicht? 


Overclocker haben es leicht, denn 
mit den richtigen Komponenten 
und anschließender Übertaktung 


lässt sich eine Menge Geld sparen 
- vorausgesetzt, Garantieverlust 
spielt für Sie keine Rolle. Dabei gilt, 
dass das grófite Taktpotenzial im 
unteren und mittleren Leistungsbe- 
reich zu finden ist. Derartige CPUs 
lassen sich mit wenig Aufwand auf 
das Niveau der teuren Geschwister 
übertakten. Brachliegendes Poten- 
zial bieten die Core-2-CPUs auch am 
oberen Ende, während bei AMD die 
Luft dort dünn wird. Ein X2 6000+ 
lässt sich meist nur um 200 bis 300 
MHz übertakten. 


Die Sockel-939-Frage 

Wenn Sie zu der großen Zahl der 
Sockel-939-Nutzer gehören, stehen 
Sie vor vielfältigen Optionen. Auch 
mit älteren Mainboards funktionie- 
ren nach einem BIOS-Update die 
schnellsten erhältlichen Dual-Core- 
Prozessoren für diesen Sockel. 
Diese sind der Athlon 64 X2 4800+ 
(24 GHz 2x 1 MByte L2-Cache) 
sowie der Opteron 185 (2,6 GHz, 
2x 1 MByte L2-Cache). Wir raten 
aber von diesen Exemplaren ab, da 
sie trotz ihres Status als überholte 
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Im August auf BLUE MOVIE: 


XXX Wars 


Vollerotik/Science Fiction, 2006 

Die Vollerotikadaption von Star Wars 
mit Tera Bond als Jodi-Meisterin. 
Sehen Sie wie die Kórpermáchte 

in der Sexgalaxie verteilt sind. Die 
Weltraumsaga als Sexspektakel, 
das „beamt“ Sie zum Höhepunkt. 


mit den beliebtesten Stars für zu Hause! 


erotik auf е Einfache Filmbestellung — bequem 
d um die Uhr! und diskret von zu Hause aus. 


atliche % Top-Auswahl: monatlich 
20 neue Filme pro Kanal. 


Gleich bestellen unter 0180 / 514 00 05 «uus powerea ty вт) oder unter WWW.bluemovie.cc 


* Das Angebot gilt nur für Neukunden. Bestandskunden erhalten 2 Gratisfilme. Zzgl. € 5,50 Versandkostenpauschale für Ihre BLUE MOVIE PIN. Preis je weiteren Filmabruf € 6,-. 


Premiere Kunden empfangen BLUE MOVIE mit ihrer Smartcard. BLUE MOVIE, BLUE MOVIE EXTRA und BLUE MOVIE GAY finden Sie in der Kanalliste Ihres Premiere geeigneten Digital-Receivers 
unter EROTIK AB 18!. Neukunden erhalten eine Smartcard zugesandt. Kein Abonnement von Premiere notwendig. BLUE MOVIE ist ein Telemediendienst der erotic media ag. 


NfS Carbon, Sockel 775, PCI-E 


Skalierung 


110| РА 2,66 GHz E4300 


E6600 E6750 


| 800x600 
[- Wi 1.024x768 


- E 1.280x1.024 


4х FSAA/8:1 AF 


GF 7600 G 
Rad. X1800 X 
GF 7600 G 
Rad. X1800 X 


GF 8800 GTS 


GF 8800 GTS 
GF 7600 G 
Rad. X1800 X 
GF 8800 GTS 
GF 7600 G 
Rad. X1800 X 
GF 8800 GTS 


Die 7600 GT skaliert selbst in 800x600 kaum noch mit schnelleren CPUs, die X1800 
XT legt in 1.024x768 noch etwas zu. Richtig lohnenswert ist erst die 8800 GTS. 


NfS Carbon, Sockel 939, AGP 


Skalierung 
60 A64 3200+ X2 4200+ Opteron 170 
| т т 
ш 800x600 
50] ш1.024х768 
E 1.280x1.024, 4х FSAA/8:1 АҒ 
40 
ш 30 
a 
ш 
20 
10 
0 
хх 2 o x: е я £ 
© е o o e o 
3% 3% ЕНЕ) ЕЕЕ 
uL 5 >< tis 5 x me $ x 
[С] Б É [v] Е É T] E E 
Die alte Geforce 6600 GT ist schon mit dem 3200+ ausgelastet. Ohne FSAA und AF 
lohnt sich ein CPU-Upgrade ab der Radeon X800 XL, mit der X1950 Pro noch mehr. 


NfS Carbon, Sockel AM2, PCI-E 


Skalierung 
100] Х2 3800+ Х2 5000+ X2 6000+ 
90 | | | 
№ 800x600 


80|  ш1.024»768 


70| 8 1.280x1.024, 4х FSAA/8:1 АҒ 


FPS 


GF 7600 GT 


Rad. X1800 XT 
GF 8800 GTS 


Jede CPU profitiert von der schnellen Ge 


und AF erreicht sie jedoch schon mit dem 5000- ihr Limit. 


GF 7600 GT 
GF 7600 GT 


Rad. X1800 XT 
GF 8800 GTS 
Rad. X1800 XT 
GF 8800 GTS 


orce 8800 GTS. In 1.280x1.024 samt FSAA 
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1.280x1.024, 


4x FSAAJ8:1 


Preis-Leistung: Grafikkart. 


I Günstig und schnell: die Radeon X1950 Pro 
E Die GF 8600 GTS ist für ihre DX9-Leistung zu teuer. 
I Die aktuelle Mittelklasse ist schneller als High-End von 2005. 


Mittelwert aus Gothic 3, Anno 1701 & NfS Carbon 


BESSER № | Fps |0 10 20 40 50 60 PREIS 
СЕ 8800 GTX (768 МВ) | 53,3 (+1140%) 440,- 
СЕ 8800 GTS (640 MB) | A0 (+830%) 300,- 

Rad. HD 2900 XT (512 MB) M 38,7 (+800%) 330,- 

Rad. Х1950 XIX (512 МВ) | Н 33,3 (+674%) 300,- 

[ Rad. X1950 Pro (256 МВ) | [EE 25,3 (+488%) 120,- 
СЕ 8600 GTS (256 МВ) | EN 23,7 (+451%) 150,- 
Rad. ХТ800 XT (512 МВ) | | 23,3 (+442%) 230,- 
СЕ 7900 GT (256 MB) | | 20,7 (+381%) 140,- 
СЕ 7600 GT (256 MB) | EEE 12,3 (+186%) 75,- 
СЕ 6600 GT (128 MB) | ШЕШ 4,3 (Basis) 15- 


Settings: Core 2 Quad QX6700, 2 GByte DDR2-800, FW158.22, Cat. 7.5 


CPUs vom typischen „Topmodell- 
Preisaufschlag" belastet sind. Der 
4800+ kostet bei Ebay nicht selten 
weit über 150 Euro und auch den 
Opteron 185 bekommen Sie nicht 
unter 200 Euro - dafür ist er aber 
noch neu lieferbar. Für diesen Preis 
lockt aber schon ein Mainboard- 
Wechsel samt Core-2-CPU (z. B. As- 
rock 4CoreDual-VSTA samt E4300). 
Zudem bietet sich noch ein Spei- 
cher-Upgrade an, wenn Sie nur ein 
GByte DDR1-RAM besitzen. 


Sie wollen Ihr Board noch behalten? 
Interessant für Nutzer einer älteren 
Single-Core-CPU wie dem 3200+ 
ist der X2 4200+ (2,2 GHz, 2x 512 
kByte L2-Cache). Mitte Juni begann 
sein rasanter Preisrutsch, jetzt kos- 
tet er nur noch etwa 80 Euro (siehe 
Diagramm links). Unsere Bench- 
marks bescheinigen ihm bis zu 50 
Prozent mehr Leistung als einem 
3200+. Wie Sie rechts sehen, ergibt 
aber erst die Kombination mit einer 
aktuellen Grafikkarte wie der Ra- 
deon X1950 Pro die gute Spieleleis- 
tung zum Sparpreis. 


Eine etwas teurere Alternative ist 
der Opteron 170 (105 Euro), wel- 
cher zwar nur mit 2,0 GHz taktet, 
dafür aber auf einen doppelt so gro- 
ßen L2-Cache zugreifen kann. Die 
meisten Exemplare erreichen spie- 
lend 2,4 GHz, einige sogar mehr. 
Mit 2,6 GHz rechnet er so schnell 
wie der doppelt so teure Opteron 
185. Arbeitet Ihre CPU bereits auf 
diesem Niveau, gibt es im AMD-La- 
ger nichts, was Ihnen signifikant 
mehr Leistung bescheren könnte. 
Der Wechsel auf einen AM2-Unter- 
bau, der neben einem neuen Main- 
board auch DDR2-Speicher erfor- 


dert, ermöglicht die Nutzung des 
Topmodells 6000+ (Gesamtkosten: 
360 Euro mit zwei GByte RAM). Die- 
se Paarung ist aber nur maximal 20 
Prozent schneller als das obige So- 
Ckel-939-System (übertaktet). Ver- 
gleichen Sie die Werte rechts mit 
den Core-2-CPUs, welche je nach 
Grafikkarte für eine spürbare Leis- 
tungssteigerung sorgen kónnen. 


Core 2 als Fps-Bringer 
Wenn Sie schon einen Core 2 Duo, 
etwa einen E4300 oder E6400, be- 
sitzen und trotzdem nach mehr 
Leistung gieren, haben Sie mehrere 
Optionen. Entweder Sie machen 
sich das Overclocking- 
Potenzial dieser CPUs zunutze oder 
aber Sie rüsten auf. Der schon er- 
wähnte E6750 bietet für etwa 180 
Euro ein sehr gutes Preis-Leistungs- 
Verhältnis. Eine starke Grafikkarte 
wie die Geforce 8800 GTS voraus- 
gesetzt, steigt die Leistung ausge- 
hend von einem E4300 um bis zu 
33 Prozent, im Falle eines E6400 um 
etwa 25 Prozent (siehe rechts). Der 
E6750 lohnt sich für Spieler nicht, 
wenn Sie nur eine Grafikkarte vom 
Schlage 7600 GT bzw. X1800 GTO 
besitzen. ig 
Daniel Waadt / Raffael Vötter 


exzellente 


Fazit: 
Aufrüsten 


Нагйшаге 


Der Markt bietet für jeden Geldbeutel 
die passenden Komponenten. Wáhrend 
Athlon-XP- und Pentium-4-Nutzer bes- 
ser den gesamten Unterbau wechseln, 
haben Sockel-939-Besitzer mehr Mög- 
lichkeiten. Wer seinen Rechner gezielt 
mit gut übertaktbaren Teilen ausstattet, 
kann viel Geld sparen. Das günstigste 
Komplettpaket bietet AMD. 
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| RELIABILITY 


Modular 


Mutzen Sie nur die Kabel, die sie benoligen | 


Flachkabel 


Für optimale Kabaelverlegung unler dem Molnboard 


Leistungsstark 

520W und 620W., NVIDIA SL-zertifizieri 
Effizient 

BUS, Wirkungsarad unter Vall Lea 


Echte 3x 12V mit 18A 


Spezifiziert auf 50°С И! 


FEES Xs 


Согог НДС 
Тези гий КН 


# 


Siha Wheel 


Leise 


Permanent geregelter, kugelgelegerter 120mm Lüfter 


Langlebig 


5 Jahre Garantie 


Corsair HX520W 


Leed ira best COO 


aritacom 


тыт PR 


Лыча 


A Mindfactory 


Nachdem wir їп der 
letzten Ausgabe 
bereits HD2600-Re- 
ferenzmodelle direkt 
von AMD unter die 
Lupe genommen 
haben, folgt in dieser 
Ausgabe der Test von 
acht Herstellerkar- 
ten. 
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Е enn Sie dieses Heft in Ih- 
ren Hánden halten, sollten 
(ае neuen Einsteigerkarten 
mit HD2600-Chips endlich verfüg- 
bar sein. Doch ist der RV630 etwa 
80 bis 140 Euro wirklich wert? 


Grofie Leistungs-, aber auch Preis- 
unterschiede gibt es gerade bei den 
HD2600-XT-Modellen. AMD lässt 
den Partnern nämlich die Wahl, ob 
dese GDDR3- oder GDDR4-Spei- 
cher verbauen. Je nach Speichertyp 
sind die XTs in unserem Testfeld 
mit 700 bis 1.100 MHz getaktet. Was 
DX10-Einsteigerkarten 
leisten, klärt unser Test. 


die neuen 


Techniküberblick 

Die in 65 Nanometern gefertigten 
Einsteigerkarten von AMD unterstüt- 
zen Direct X 10, was aber keine Ga- 
rantie dafür ist, dass DX10-Titel da- 
mit auch flüssig laufen - doch dazu 
spáter mehr. Das Speicher-Interface 
ist nur 128 Bit breit. Der Chiptakt 
liegt bei der HD2600 Pro bei 600 
MHz, wáhrend die XT-Version mit 
800 MHz láuft. Zum Vergleich: AMD 
taktet das Topmodell nur mit 742 
MHz. AMDs  Einsteiger-Chips ver- 
fügen über 120 Shader-ALUs. Das 
klingt auf den ersten Blick nach sehr 
viel, zumal Nvidias Geforce 8600 
GTS nur über 96 Shader-ALUs ver- 


fügt. Allerdings sind die Zählweisen 
von AMD und Nvidia sowie die Takt- 
raten der ALUs nicht identisch, so- 
dass anhand der Anzahl der Shader- 
ALUs noch keine 
erfolgen kann. 


Leistungsanalyse 


andidaten 

Insgesamt fällt auf, dass fast alle 
Hersteller bei der Ausstattung der 
HD2600 Pro oder HD2600 XT ge- 
spart haben, um den Preis möglichst 
niedrig zu halten und konkurrenzfä- 
hig zu sein. So verzichtet Sapphire 
bei der HD2600 Pro völlig auf ein 
Software-Bundle.  Mitgeliefert wer- 
den aber Video-Adapter, ein VGA- 
DVI- sowie ein HDMI-DVI-Adapter. 
Bei der HD2600 Pro von Asus sieht 
Neben 
Asus-Tools liegen nur ein YUV- so- 
wie ein DVI-VGA-Adapter bei. 


es ähnlich aus. veralteten 


Ш GDDRA 
Vor einem Jahr hat Samsung mit der 
Serienproduktion von GDDR4-Spei- 
cher begonnen. Damit sind Taktraten 
von bis zu 1,45 GHz möglich. 


№ Heatpipe 
Kühlsystem mit einer Röhre, in der 
sich entweder ein Gas oder eine 
Flüssigkeit befindet 


Tul sowie Sapphire verzichten bei 
der HD2600 XT auf ein Software- 
Bundle. Beide Hersteller liefern 
aber einen HDMI-DVI- und einen 
DVI-VGA-Adapter mit. Lediglich Gi- 
gabyte (Neverwinter Nights 2) und 
Xpertvision (Xpand Rally Xtreme) 
packen ein Spiel in den 
Des Weiteren liefert Xpertvision ei- 
nen YUV-Adapter und Gigabyte ein 
HDTV-Kabel sowie einen DVI-VGA- 
Adapter mit. Bei Club 3D finden Sie 
in der Verpackung einen Datenträ- 
ger mit Cyberlink-Software und zwei 
DVI-VGA-Adapter. MSI stattet die 
passiv gekühlte Radeon HD2600 XT 
mit MSI-Tools, einem S-Video-Kabel 
und diversen Video- und Monitor- 
Adaptern aus. 


Karton. 


Crossfire-Verbund sind 
zwei  Crossfire-Brücken erforderlich. 
Leider liefern MSI, Xpertvision, Tul 
sowie Asus keine Brücke mit. Da uns 


Für einen 


nicht bekannt ist, ob Crossfire-Brü- 
können, 
sollten Sie diese Hersteller meiden, 
wenn Sie vorhaben, irgendwann 
zwei Karten im Crossfire-Modus zu 


cken nachbestellt werden 


betreiben. 


istest: HD2600 Pro 

HD2600 Pro von 
Asus und Sapphire hat es in unser 
Testlabor geschafft. Während die 


Pr: 
Eine Radeon 


ЕАН2600РВО/НТОР/256М/А mit 
dem Standardtakt von 600/500 MHz 
láuft, hat Sapphire Chip und Spei- 
cher mit jeweils 700 MHz getaktet. 
Dadurch ist das Sapphire-Modell in 
Call of Duty 2 auch durchschnittlich 
24 Prozent schneller als die Asus- 


Karte. Dafür verwendet Sapphire 
auch einen hochwertigen GDDR3- 
Speicher mit 1,2  Nanosekunden 


Zykluszeit (Asus: DDR2 mit 2,0 ns). 
Vorbildlich ist der verbaute Asus- 
Kühler. Zwar belegt dieser einen Ex- 
tra-Slot, dafür ist der 65-mm-Lüfter 
mit 0,2 Sone nahezu unhörbar. Aus- 
gezeichnet fällt die Kühlleistung aus. 
Die GPU-Temperatur liegt bei gera- 
de mal 54 Grad Celsius. Aufgrund 
des schlechteren Kühlers landet Sap- 
phire nur auf dem letzten Platz. Der 
Lüfter ist nicht temperaturgesteuert 
und mit 2,6 Sone für eine Einstei- 
gerkarte viel zu laut. Auch die GPU- 
Temperatur fällt mit gemessenen 65 
Grad Celsius um elf Grad Celsius hö- 
her aus als bei dem deutlich leiseren 
Asus-Modell. Beide Grafikkarten ver- 
fügen über Dual-Link-DVI-Anschlüs- 
se und sind somit auch für große 
Monitore mit einer Auflösung von 
bis zu 2.560x1.600 geeignet. 


Praxistest: HD2600 XT 

An die Spitze des Testfelds setzen 
sich die Referenzmodelle von Club 
3D und Sapphire. Die Karten selbst 
sind absolut identisch und unter- 
scheiden sich nur durch einen Auf- 
kleber am 55 Millimeter großen 
Lüfter. Die Konstruktion des Küh- 
lers ist sehr flach, sodass auch kein 
Steckplatz belegt 
Unsere Herstellerkarten sind mit ei- 
nem Lärmpegel von 0,4 bis 0,6 Sone 
sogar noch etwas leiser als die Karte 
aus dem Referenztest in der letzten 
Ausgabe. Die GPU-Temperatur von 
67 bis 70 Grad Celsius gibt auch 
keinen Grund zur Sorge. Getaktet 
werden die beiden genannten Kar- 
ten dank GDDR4-RAM mit 800 MHz 
Chip- und 1.100 MHz Speichertakt. 
Eine Übertaktung war bei allen Ra- 
deon-Grafikkarten im Testfeld nicht 
möglich. Egal ob der Riva Tuner, das 
Ati Tool, Powerstrip oder das AMD- 
OC-Tool - höhere Taktraten wurden 
nicht angenommen, sodass Overclo- 
cker derzeit eine Modifikation am 
BIOS vornehmen müssen, um über- 
takten zu können (siehe dazu auch 
den Artikel ab Seite 112). 


weiterer wird. 


Xpertvision und Tul verwenden 
GDDR3-RAM-Bausteine und takten 
ihre Karten mit 800/800 MHz be- 
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ziehungsweise 800/700 MHz. Un- 
ter 1.280x1.024 bricht dadurch die 
Framerate aber nur um neun Pro- 
zent ein. Bei beiden Grafikkarten ist 
der Lüfter nicht störend. Xpertvision 
Lüftersteuerung, 
der Lärmpegel liegt bei 0,9 bis 1,1 
Sone. Tul steuert den Lüfter dage- 
gen konstant mit zwölf Volt an (0,3 
Sone). Beide Grafikkarten werden in 
unserem Test-PC mit 65 bis 66 Grad 
Celsius nicht besonders heiß. 


verwendet eine 


Gigabyte und MSI setzen als einzige 
Hersteller im Testfeld auf eine kom- 
plett passive Heatpipe-Kühlung. Die 
GV-RX26T256H wird dabei im Ver- 
gleich zur RX2600XT-T2D512EZ von 
MSI etwas wärmer (97 anstatt 86 
Grad Celsius). Etwas überdimensio- 
niert ist auf der MSI-Grafikkarte der 
Speicher mit 512 MByte. Leider wird 
dieser nur mit 800 MHz getaktet, 
sodass die Karten von Club 3D oder 
Sapphire vorne liegen. 


Direct-X-10-Kompatibilität 

Die Unterstützung von Direct X 10 
sollte kein Kaufgrund sein, eine 
HD2600 oder gar eine Geforce 8600 
GTS von Nvidia zu erwerben. Aktu- 
ell verfügbare DX10-Titel wie Lost 
Planet, Call of Juarez oder Company 
of Heroes sind mit diesen Grafikkar- 
ten selbst bei der Verwendung eines 
schnellen Prozessors kaum bis gar 
nicht spielbar. Mit dem Release von 
Crysis (voraussichtlich im Septem- 
ber/Oktober) sich das sicher- 
lich nicht ändern. 


wird 


Leistungsanalyse 
Sowohl in Gothic 3 als auch in Call 
of Duty 2 kommen die neuen AMD- 
Einsteigerkarten nicht an die schon 
angestaubte Radeon X1950 
Pro heran. Das Duell gegen die etwa 
gleich teure 8600 GT verliert die 
HD2600 XT sowohl in Gothic 3 als 
auch in Call of Duty 2. In Need for 
Speed Carbon setzt sich die HD2600 
XT dagegen sogar vor die Geforce 
8600 GTS. > 
Daniel Waadt 


etwas 


FAZIT: 
RV630-Karten 


AMDs neue Direct-X-10-Karten sind 
definitiv nicht für Spieler geeignet. 
Selbst bei vielen aktuellen PC-Titeln, die 
noch nicht auf DX10 setzen, reicht die 
Performance kaum aus. Unser Tipp in 
dieser Preisklasse bleibt nach wie vor 
die Radeon X1950 Pro. Aufgrund des 
günstigen Preises wird auch die 8800 
GTS mit 320 MByte immer interessanter. 


‚Аве 
Ha 


Test 


Radeon HD2600 


Pro/XT 


Call of Duty 2 v1.3 


1.024x768, 
kein AA/AF 


Е Gegen den Preis-Leistungs-Tipp X1950 Pro kommen HD2600 
XT oder 8600 GT nicht an. 
E Die GDDR4-Version der HD2600 XT ist kaum schneller. 


PCGH-MP-Demo (Timedemo 1) 


1.280x1.024, 
kein AA/AF 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 


> BED. SP. P FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER № | Fps |o 10 20 | 30 ab 50 60 70 80 PREIS 
Radeon X1950 Pro 81 (+170%) 
(575/690 MHz, 256 62 (+195%) 140,- 
MByte) : 43 (153%) 
Geforce 8600 GT 52 (+73%) 
(540/700 MHz, 256 39 (48696) 120,- 
MByte) : 32 (+88%) 
Sapphire HD2600 XT —— — (47% 120- 
(800/1.100, 256 MByte) 125 (4794) Ы ' 
EE 
Club 3D CGAX-XT266 31 6489 M (47%) 140 
(800/1.100, 256 MByte) 25 (447%) " ' 
MSI RX2600XT- 42 (+40%) 
IT2D512EZ (700/800, 512 28 (+33%) 120,- 
MByte) 23 (+35%) 
Gigabyte GV-RX26T256H Et engl (93790) 95. 
(800/800, 256 MByte) 24 (458) , 
Xpertvision HD2600 ~ 
XT Sonic (800/800, 256 28 (+33%) 90,- 
MByte) 24 (+41%) 
Tul HD2600 ХТ GDDR3 28( rz ul (33%) 100- 
(800/700, 256 MByte) 23 (3590) ' 
L 
Sapphire HD2600 Pro 2662 rei (3%) 80- 
(700/700, 256 MByte) 2 G2) d 
Asus EAH2600PRO/ Em 20 (Basis) 
HTDP/256M (600/500, | EEE 21 (Basis) 80,- 
256 MByte) 17 (Basis) 


Settings: C2D E6600; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win XP, FW 158.22 (HQ), Cat. 7.5/8.38.9.1 RC2 (А! def.) 


Gothic 3 v1.12 


E Nur mit der Radeon X1950 Pro ist Gothic 3 flüssig spielbar. 
E Die knapp ein Jahr alte X1650 XT ist immer noch schneller 
als AMDs neue Radeon HD2600 XT 


1.024x768, 
kein АА/АЕ 


1.280x1.024, 
kein AA/8:1 HQ-AF 


1.680x1.050, 
kein AA/8:1 HQ-AF 


Minimum-Fps 


PCGH-VGA-Demo, FRAPS 2.82 


BESSER » | Fps 0 5 1 0 1 E BED. BT d 2 5 3b FLÜSSIG SPIELBAÍ PREIS 
О ee 17 (14396) ее | ii 
ММУ) a ' 
GF 8600 GTS 25 (410890) 
(675/1.450/1.000 MHz, || кекете 19 (+171%) 180,- 
256 MByte) ШШШ 114(250*) 
"T ` 
5800 CD aoe | НИ 14 (+100%) пен 110, 
17, е, А 
i ШЕШЕ 17 5/:100%) 
X1G5OXT (375/675 eg 11 (557%) EH 110- 
MHz 256 МВ) 1001509) | 
| 
на 
HSG LO eg STT 10- 
Mhz, 256 MBvte) | Г 11/15909) ` ' 
HD2600 XT (800/1.100 re 12 (+71%) 19 (858%) 120- 
Мн: 256 MByte) | eg 9 (+125%) | 
ye 
HD2600 Pro (600/500 
ig сы " 
I 
е | 
Г — Gig 190,- 
MHz, 256 MByte) EN | (100) М; h 
инст 13 (3%) 
HD2400 XT (700/800 
MHz, 256 MByte) — 8 Mon" 65,- 
БЕЗЕТ. [e DE 
(560/700, geg 7 (Basis) %,- 
Ee ШЕШ 4 (Basis) 
GF 8500 СТ (459/400 — GÀ %) 15- 
MHz, 256 MByte) EH | 4(+0%) 9 r 
Gigabyte HD2400 Pro | MEM 8 (-33%) 
(525/400 MHz, 256 | ИИ 5 (-29%) 70,- 
MByte) ШЕШ 13 (-25%) 


Settings: C2D E6600; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win XP, FW 158.22 (HQ), Cat. 7.5/8.38.9.1 RC2 (А! def.) 
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Test 


Radeon HD2600 


Pro/XT 


GRAFIKKARTEN 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


CGAX-XT266 
Club 3D (www.club3d.de) 


HD2600 XT 


Sapphire (www.sapphiretech.de) 


GV-RX26T256H 
Gigabyte (www.gigabyte.de) 


RX2600XT-T2D512EZ 


MSI (www.msi-computer.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca.€ 140,-/befriedigend 


ca. € 120,-/befriedigend 


ca. € 95,-/befriedigend 


са. € 120,-/befriedigend 


Grafikchip; Codename 


Radeon HD2600 XT; RV630 


Radeon HD2600 XT; RV630 


Radeon HD2600 XT; RV630 


Radeon HD2600 XT; RV630 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 


120/24 


120/24 


120/24 


120/24 


Chiptakt (2D/3D) | 800/800 MHz 800/800 MHz 800/800 MHz 700/700 MHz 
Speichertakt (2D/3D) | 1.100/1.100 MHz 1.100/1.100 MHz 800/800 MHz 800/800 MHz 
Ausstattung (2096) | 3,00 3,05 2,80 2,93 
Speichermenge/Anbindung | 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 512 MByte (128 Bit) 
Speicherart | GDDRA (0,9 ns) GDDRA4 (0,9 ns) GDDR3 (1,3 ns) GDDR3 (1,4 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


Kühlung 


55-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


55-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Software/Tools 


U. a. Power DVD 5, Power Director 


MSI-Tools 


Spiele-Vollversionen 


Neverwinter Nights 2 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Anisotroper Texturfilter 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


Video-Kabel | - - HDTV-Kabel S-Video-Kabel 
Adapter | 2x DVI-VGA, Crossfire-Brücke HDMI-DVI, 2x DVI-VGA, YUV, Crossfire-Brücke | DVI-VGA, Crossfire-Brücke YUV, Composite, HDMI-DVI, DVI-VGA 
Eigenschaften (20%) | 1,82 1,82 1,87 1,87 


Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Multi-Sampling; Super-Sampling 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA 


a 


Ja 


Ja 


Ja 


Hardware-Monitor/Lüftersteuerung 


Vorhanden; Ja (mehrstufig) 


Vorhanden; Ja (mehrstufig) 


Vorhanden; passiv 


Vorhanden; passiv 


Leistung (6096) | 4,00 4,00 4,13 4,10 
Temperatur | 70 *C (GPU) 67 *C (GPU) H 97 *C (GPU) 86 °С (GPU) 
Lautstárke (2D/3D) | 0,4-0,6 Sone; 23-26 dB(A) 0,4-0,6 Sone; 23-26 dB(A) H Passive Kühlung H Passive Kühlung 


Leistungsaufnahme (2D/3D) 


147/167 Watt (ganzer PC) 


143/162 Watt (ganzer PC) 


124/162 Watt (ganzer PC) 


123/158 Watt (ganzer PC) 


Manuelle Übertaktung | Nicht móglich Nicht móglich Nicht móglich Nicht móglich 
CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 43,5 Fps (gut) 43,5 Fps (gut) 41,1 Fps (gut) 41,5 Fps (gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF | 30,6 Fps (befriedigend) 30,6 Fps (befriedigend) 28,4 Fps (befriedigend) 27,9 Fps (befriedigend) 


CoD 2, 1.280x1.024, 4х AA, 8:1 AF 


25,3 Fps (befriedigend) 


25,3 Fps (befriedigend) 


23,9 Fps (ausreichend) 


23 Fps (ausreichend) 


FAZIT 


GRAFIKKARTEN 


. €» Leise Kühlung 
PREIS, &» Niedriger Stromverbrauch 


3, 36 ша 3D-Performance 


. d Leiser Lüfter 
BEL ч Niedriger Stromverbrauch 
3,37 


= 3D-Performance 


Wertung: Sa Passive Kühlung 


d Gute Ausstattung 
3,41 ша Hohe GPU-Temperatur 


. "m Passive Kühlung 
ыш т 512 MByte ВАМ 


3,42 ша 3D-Performance 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


HD2600 XT Sonic 


Xpertvision (www.xpertvision.de) 


HD2600 XT GDDR3 


Tul (www.powercolor.com/de) 


EAH2600PRO/HTDP/256M/A 


Asus (www.asuscom.de) 


HD2600 Pro 


Sapphire (www.sapphiretech.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 90,-/befriedigend 


са. € 100,-/befriedigend 


ca. € 80,-/befriedigend 


ca. € 80,-/befriedigend 


Grafikchip; Codename 


Radeon HD2600 ХТ; RV630 


Radeon HD2600 ХТ; RV630 


Radeon HD2600 Pro; RV630 


Radeon HD2600 Pro; RV630 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 


120/24 


120/24 


120/24 


120/24 


Chiptakt (2D/3D) 


800/800 MHz 


800/800 MHz 


600/600 MHz 


700/700 MHz 


Speichertakt (2D/3D) 
Ausstattung (20%) 
Speichermenge/Anbindung 


800/800 MHz 
3,15 
256 MByte (128 Bit) 


700/700 MHz 
3,30 
256 MByte (128 Bit) 


500/500 MHz 
3,18 
256 MByte (128 Bit) 


700/700 MHz 
3,10 
256 MByte (128 Bit) 


Speicherart 


GDDR3 (1,3 ns) 


GDDR3 (1,4 ns) 


DDR2 (2,0 ns) 


GDDR3 (1,2 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


Kühlung 


55-mm-Lüfter 


65-mm-Lüfter 


65-mm-Lüfter 


55-mm-Lüfter 


Software/Tools 


Asus-Tools 


Spiele-Vollversionen 


Xpand Rally Xtreme 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Anisotroper Texturfilter 


Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Video-Kabel | - - E Composite-Adapter 
Adapter | YUV DVI-VGA, HDMI-DVI YUV, DVI-VGA HDMI-DVI, DVI-VGA, YUV, Crossfire-Brücke 
Eigenschaften (2096) | 1,82 1,87 1,82 1,87 


Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Multi-Sampling; Super-Sampling 


2х, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA 


a 


Ja 


Ja 


Ja 


Hardware-Monitor/Lüftersteuerung 


Vorhanden; ja (8,9-9,4 Volt) 


Vorhanden; nein (12 Volt) 


Vorhanden; ja (7-8,2 Volt) 


Vorhanden; nein (12 Volt) 


Leistung (60%) | 4,13 4,13 4,38 4,50 
Temperatur | 66 °C (GPU) 65 °C (GPU) Н 54 °C (GPU) 65 °C (GPU) 
Lautstärke (20/30) | 0,9-1,1 Sone; 28-30 dB(A) 0,3 Sone; 22 dB(A) H 0,2 Sone; 20 dB(A) H 2,6 Sone; 42 dB(A) 


Leistungsaufnahme (2D/3D) 


124/162 Watt (ganzer PC) 


122/158 Watt (ganzer PC) 


H 119-141 Watt (ganzer PC) 


120/151 Watt (ganzer PC) 


Manuelle Übertaktung | Nicht móglich Nicht möglich Nicht möglich Nicht möglich 
CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 41,1 Fps (gut) 40,4 Fps (gut) 29,5 Fps (befriedigend) 37,3 Fps (befriedigend) 
CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF | 28,4 Fps (befriedigend) 28 Fps (befriedigend) 20,5 Fps (ausreichend) 25,5 Fps (befriedigend) 


CoD 2, 1.280x1.024, 4х АА, 8:1 АЕ 


23,9 Fps (ausreichend) 


23,4 Fps (ausreichend) 


17,3 Fps (ausreichend) 


21,4 Fps (ausreichend) 


FAZIT 


. €» Leiser Lüfter 
Wertung: = Niedrige Taktraten 
3,47 = 3D-Performance 


Wertung: ч» Leise Kühlung 


= Niedrige Taktraten 
3,51 r3 3D-Performance 


. чи Leiser Lüfter 
шеш 4» Effektive Kühlung 


3, 63 r3 3D-Performance 


. CG Hohe Taktraten 
Wertung: = 3D-Performance 


3,70 = Lauter Lüfter 
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Günstige Netzte 


Glaubt man den 
Aussagen von 
Marketing-Spezia- 
listen, kommt man 
um ein Netzteil mit 
mindestens 500 bis 
700 Watt kaum noch 
herum. Dass ein 
gutes 400-Watt-Netz- 
teil auch für einen 
High-End-PC ausrei- 
chen kann, beweist 
unser Test günstiger 
Markennetzteile. 
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C aut unserer Umfrage besit- 
LR die meisten Anwender 

(44 Prozent) ein Netzteil 
mit 401 bis 500 Watt. Warum tes- 
ten wir also Netzteile im Bereich 
von 350 bis 400 Watt? Mit diesem 
Test wollen wir Ihnen zeigen, dass 
Qualitátsprodukte auch mit einer 
vergleichsweise niedrigen Watt- 
leistung einem High-End-PC (Quad- 
Core und Geforce 8800 Ultra) 
genügend Strom zur Verfügung 
stellen können. Netter Nebeneffekt: 
Das Portemonnaie wird kaum belas- 
tet, ausgezeichnete Netzteile gibt es 
nämlich schon ab 40 Euro. 


An dieser Stelle möchten wir auch 
noch einmal darauf hinweisen, dass 
die Wattangaben bei Netzteilen 
nichts mit dem Stromverbrauch 
zu tun haben. Ein 1.000-Watt-Netz- 
teil zieht also im gleichen PC nicht 
mehr Strom aus der Steckdose als 
ein 400-Watt-Produkt. Diese Werte 
geben lediglich an, wie viel Watt ein 
Netzteil bei extremer Belastung ma- 
ximal zur Verfügung stellen kann. 
Entscheidend ist dagegen die Effi- 
zienz von Netzteilen - doch dazu 
später mehr. 


Wann bietet mein Netzteil 
genügend Leistung? 

Viele Anwender tauschen beim 
Aufrüsten voreilig das Netzteil aus, 
obwohl die Leistung eventuell noch 
ausgereicht hätte. Aufrüsten ist da- 
gegen sinnvoll, wenn Sie auf neue 
Anschlüsse (z. B. PCI-E 2.0) angewie- 
sen sind. Doch wie erkennen Sie, ob 
ein Netzteil noch über genügend 
Reserven verfügt? Es gibt drei gän- 
gige Problemfálle, an denen Sie er- 
kennen, dass die Leistung nicht aus- 
reicht. Häufig schaltet sich der PC 
einfach aus, wenn das Netzteil nicht 
genügend Leistung liefern kann. Ein 
Absturz tritt dagegen nicht auf. Bei 
zwei Netzteilen im Testfeld stellten 
wir bei Überlastung starke Grafik- 
fehler fest. Ist das Netzteil dagegen 
für den PC deutlich zu schwach, 
lässt sich der PC überhaupt nicht 
anschalten. Egal welches Problem 
auftreten sollte, PC-Komponenten 
oder gar das Netzteil werden bei 
Überlastung 
beschädigt. 


normalerweise nicht 


Der 1.000-Watt-Hype 
Immerhin rund 16 Prozent der 


PCGH-Leser wünschen sich einen 


Test von Netzteilen mit bis zu 1.000 
Watt. Betrachtet man allerdings die 
Leistungsaufnahme eines High-End- 
PCs (Quad-Core-CPU und 8800 Ult- 
ra), kommt man auf unter 500 Watt. 
Auch viele Festplatten oder optische 
Laufwerke in einem РС rechtferti- 
gen kaum ein 1.000-Watt-Netzteil, 
da die durchschnittliche Leistungs- 
aufnahme der genannten Kompo- 
nenten bei maximal zehn Watt pro 
Bauteil liegt. Ein Speicherriegel (ca. 
drei bis fünf Watt) oder eine zusätz- 
liche Soundkarte (ca. zehn Watt) 
haben ebenfalls kaum Einfluss auf 
die Leistungsaufnahme eines PCs. 
Der Sinn von 1.000-Watt-Netzteilen 
kann also gerade für Privat-PCs in- 
frage gestellt werden. Anders sehen 
das die Netzteilhersteller, für die 
solche Watt-Monster Prestigeobjek- 
te mit einer guten Steigerung des 
Gewinns darstellen. 


Effizienz von Netzteilen 

Der Wirkungsgrad von Netzteilen 
liegt bei etwa 70 bis 80 Prozent. Ein 
Netzteil mit 400 Watt kann den PC- 
Komponenten maximal 400 Watt 
zur Verfügung stellen. Tatsächlich 
muss aber ein 400-Watt-Netzteil 
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aufgrund des Wirkungsgrads von 
etwa 80 Prozent mehr als 400 Watt 
aus der Steckdose ziehen (ca. 480 
Watt), um dem PC maximal 400 
Watt zur Verfügung zu stellen. Lei- 
der verfügt nur das 51211 380W von 
Seasonic über eine 80-Plus-Zertifi- 
zierung. Dass Seasonic in Sachen 
Effizienz auch besser abschneidet 
als die Konkurrenz, beweisen un- 
sere Messungen. Zwar werben viele 
Netzteilhersteller auf der Уегра- 
ckung mit eigenen „80-Prozent-Ef- 
fizienz"-Aufklebern, diese Angaben 
sollten aber mit Vorsicht genossen 
Grund: Generell treffen 
diese Aussagen nur in ganz be- 
stimmten Situationen zu. Um eine 
80-Plus-Zertifizierung zu erhalten, 
müssen dagegen strenge Vorgaben 
eingehalten werden. 


werden. 


Testaufbau erklärt 

Um die Netzteile bis an ihre Gren- 
zen testen zu können, haben wir 
einen High-End-PC mit einer Quad- 
Core-CPU (QX6700) und einer Ge- 
force 8800 Ultra zusammengebaut. 
Dieser PC zieht etwa 370 Watt aus 
der Steckdose (von denen aber nur 
ca. 80 Prozent an die Komponen- 
ten weitergegeben werden), sodass 
dieser die ideale Testumgebung für 
unsere 350 bis 450 Watt starken 
Netzteile darstellt. Um die Spreu 
vom Weizen zu trennen, haben wir 
zusätzlich einen Extremtest mit ei- 
ner zweiten Geforce 8800 Ultra im 
SLI-Betrieb durchgeführt. Dabei 
zieht der PC noch einmal ca. 100 
Watt mehr aus der Steckdose. An 
dieser Stelle muss aber deutlich er- 
wähnt werden, dass die Netzteile in 
der getesteten Wattklasse eigentlich 
nicht für diesen Extremeinsatz ge- 
baut sind. Bei der Berechnung der 
Wattklasse spielt nämlich auch die 
3- bzw. 5-Volt-Leitung eine Rolle, die 
aber kaum genutzt wird. Entschei- 
dend sind die beiden 12-Volt-Leitun- 
gen der getesteten Netzteile. 


Seasonic S12ll 380W: Der Ener- 
giesparTipp Ш Seasonic verfügt 
als einziger Hersteller im Testfeld 


über die 80-Plus-Zertifizierung 
(www.80plus.org) und darüber 
hinaus ist kein anderes Netzteil 


sparsamer. Mit 380 Watt nomineller 
Gesamtleistung ist das 51211 380W 
das zweitschwächste Produkt im 
Testfeld, besteht aber dennoch den 
Test im High-End-PC tadellos. Der 
120-Millimeter-Lüfter ist mit 0,4 
bis 0,6 Sone stets leise. Fazit: Das 
Seasonic-Netzteil ist leise, verfügt 
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№ Energy Star 4.0 
Der Energy Star 4.0 regelt die 
Effizienz von Netzteilen in PCs und 
Notebooks. Für die neue Version 
4.0 (Stichtag 20. Juli) wurden die 
Richtlinien deutlich verschärft. 

E Ampere (A) 
Physikalische Einheit der Stromstärke 


über eine hervorragende Effizienz, 
bietet allerdings wenige Anschlüsse 
und recht kurze Laufwerkskabel. 


Be quiet ВОТ  E5-400W: Leises 
Netzteil mit guter Ausstattung 
Е Be quiet hält, was der Name ver- 
spricht, und bietet mit dem 400 
Watt starken ВОТ E5-400W das lei- 
seste Netzteil im Test an (0,3 bzw. 
04 Sone).  Optimierungspotenzial 
besteht bei der Effizienz, denn das 
Netzteil benötigt unter Windows 
elf Watt mehr als das S12ll 380W 
von Seasonic. Positiv fallen dagegen 
die langen Kabel sowie die sechs 
Lüfteranschlüsse auf. Fazit: Be quiet 
verkauft mit diesem Modell ein gut 
verarbeitetes Netzteil, das unseren 
Stabilitätstest im High-End-PC pro- 
blemlos meisterte. 


Enermax Liberty ELT400AWT: 
Modulares Kabelsystem H Bei den 
günstigen Netzteilen sind modulare 
Kabelsysteme die Ausnahme. In die- 
ser Disziplin sticht Enermax aber po- 
sitiv hervor. Wie bei Be quiet könnte 
die Effizienz etwas besser ausfallen 
und auch der Lüfter im 3D-Betrieb 
ist mit 1,2 Sone deutlich hörbar. Da- 
für bietet das Liberty ELT400AWT 
als einziges Netzteil einen 8-poligen 
PCI-E-Anschluss (für НО2900 ХТ 
wichtig). Fazit: Enermax verkauft 
das Netzteil mit der besten Ausstat- 
tung. Positiv sind die zwei PCI-Ex- 
press-Anschlüsse. 


Silverstone Strider 5Т40Е: Leises 
Netzteil ШЕ Das 400-Watt-Netzteil von 
Silverstone ist mit 0,6 bis 0,8 Sone 
noch leise und bietet auch eine gute 
Kühlung. Punktabzug gibt es auf- 
grund der Verarbeitung. Sehr lang 
sind die Kabel für Laufwerke und 
auch die sechs  SATA-Anschlüsse 
sind lobenswert. Auf der Zwölf-Volt- 
Leitung bietet die Konkurrenz mehr 
als 14 bzw. 13 Ampere, den Stabili- 
tátstest hat das Silverstone-Produkt 
aber wie alle anderen Testkandi- 
daten auch, problemlos bestanden 
(High-End-PC). Fazit: Das Stri- > 


Test 


Günstige Netzteile 


Lautheit 


| 2D-Betrieb 


ll Bis auf die Netzteile von FSP und Silver Power können alle 3D-Betrieb 
Modelle unter Windows als leise bezeichnet werden. 
Е Stets leise sind Be quiet, Seasonic und Silverstone. 
Lautheit des Netzteils in Sone 
BESSER 41 Sone |o os — 10 "15" 2] "$5 зо dia 
Be quiet ШЕШ 0,3 50- 
ВОТ E5-400W. 04 , 
Seasonic LI 50, 
51211 380W 06 
Тадап ШЕННЕН 0,5 55,- 
2-Force II 16400-U33 16 ] 
Silverstone нини 0,6 60 
Strider ST40F 0,8 jx 
Sharkoon ШЕННЕН 0,6 40 
SHA450-8P. 14 2 
Епегтах ji il 60,- 
Liberty ELTA00AWT иш; , 
БР нен |.) 
Blue Storm И 350 21 40,- 
Silver Power A 19 
SP-400 P2C 28 40,- 


Settings: 1 Meter Entfernung 


High-End-PC = 


I Alle Netzteile im Testfeld können den High-End-PC mit 3D-Betrieb 
genügend Strom versorgen. 
Е Sehr stromsparend sind die Netzteile von Seasonic und Tagan. 
Leistungsaufnahme des gesamten PCs in Watt 

BESSER 4| Watt |o 50 100 150 200 250 300 350 400 PREIS 
Seasonic м 50 - 

61211 380W 356 , 

Tagan 2-Рогсе П || 226 55 
76400-033 355 d 

FSP к 775 

Blue Storm Il 350 368 40,- 
Silverstone [м 60.- 

Strider ST4OF 367 5 
Be quiet Ни 233 EA 

ВОТ E5-400W 368 ' 
Enermax Ни 236 60,- 

Liberty ELT400AWT 377 ' 

Sharkoon NN 24 40 
5НА450-8Р 387 i- 

Silver N 251 40. 
Power SP-400 P2C 408 d 


Settings: Core 2 Extreme QX6700, Geforce 8800 Ultra, WinXP, 3D Mark 06 (Loop: Return То Proxycon) 


SLI-PC (2х GF 8800 Ultra) P= 


ll Der Test im SLI-PC verlangt den Netzteilen alles ab — nur das 3D-Betrieb 
sehr effiziente Netzteil von Tagan läuft hier stabil. 
E Ineffizient sind die Netzteile von Sharkoon und Silver Power. 
Leistungsaufnahme des gesamten PCs in Watt 
BESSER 4| Watt |у 100 200 300 400 500 600 PREIS 
Seasonic ОНИ 317 50 - 
51211 380W 458* ' 
Тадап МЕ 55. 
2-Force II TG400-U33 465 ' 
FSP НИ 327 
Blue Storm 11350 | Test nicht möglich n 
Silverstone [Е 60.- 
Strider STAOF Test nicht möglich ! 
Be quiet НИ 332 50.- 
BQTES-400W || Test nicht möglich ! 
Enermax N 335 60. 
Liberty ELT400AWT 480* Ш 
$һагкооп ИИ 347 40- 
5НА450-8Р Test nicht möglich ! 
Silver [<= 40- 
Power SP-400 P2C 542* " 


Settings: Core 2 Extreme QX6700, 2x Geforce 8800 Ultra, WinXP, 3D Mark 06 (Loop: Return То Proxycon) 
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* Nicht stabil - Betrieb außerhalb der Spezifikationen 


Test 


№. 


Netzteile im Stabilitätstest 


Günstige Netzteile 


High-End-PC 


| Ausfall im Dauertest 


Nicht bestanden 


Nicht bestanden 


Nicht bestanden 


Nicht bestanden 


| Ausfall im Dauertest 


Nicht bestanden ` | Nicht bestanden 


Netzteil Leistung 
Enermax Liberty ELT400AWT |400 Wa 
FSP Blue Storm 11 350 350 Wa 
Be quiet ВОТ E5-400W 400 Watt 
Tagan 2-Force | TG400-U33 |400 Wa 
Silverstone Strider 5740Ғ 400 Wa 
Sharkoon SHA450-8P 450 Watt 
Seasonic 51211 380W 380 Wa 
Silver Power SP-400 P2C 400 Wa 
Nicht im Testfeld vertreten 

Be quiet BQT E5-450W 450 Wa 
Trust PW-5550 520 Wa 
Hiper HPU-4M530-PU 530 Watt 


E Bestanden ™ Ausfall im Dauertest 


W Nicht bestanden 


Settings High-End-PC: Core 2 Extreme QX6700, Geforce 8800 Ultra, 2 GByte 
Settings SLI-PC: Core 2 Extreme QX6700, 2x Geforce 8800 Ultra, 2 GByte 


Fazit: Alle Netzteile in der Marktübersicht haben den Test innerhalb der vorgesehenen 
Spezifikationen bestanden. Der SLI-PC benótigt bis zu 467 Watt und ist eigentlich nicht 
für Netzteile unter 500 Watt geeignet. Dennoch hat das Tagan-Netzteil dank ausgiebiger 
Reserven hier als einziges Modell bestanden. 


Empfehlung der Redaktion 


Tagan 


Das TG400-U33 besteht als 
einziges Produkt den Test im 
SLI-PC und landet auf Platz 1. 


B eim Tagan-Netzteil fallen 
sofort die größeren Abmessun- 
gen auf. So liegt die Tiefe bei 16 
Zentimetern, während wir bei den 
anderen Netzteilen im Testfeld nur 
14 Zentimeter messen. Kleinere 
Gehäuse könnten damit schon an 
ihre Grenzen stoßen, da nur noch 
wenig Abstand zu den Laufwerken 
bleibt, die meist gegenüber liegen. 
Bei der Kühlung setzt Tagan auf ein 
Konzept mit zwei 80-Millimeter- 
Lüftern. Dabei behält das Netzteil 
den kühlsten Kopf in diesem 
Vergleich. Dafür kann der Lüfter 
nur im normalen Windows-Einsatz 
als leise bezeichnet werden. Unter 
3D-Anwendungen steigt der Lärm- 
pegel auf 1,6 Sone an. 


Obwohl das 2-Force Il TG400-U33 
über keine 80-Plus-Zertifizierung 
verfügt, ist das Netzteil ähnlich 
stromsparend wie das Modell 
von Seasonic. Positiv fällt bei der 


2-Force ІІ TG400- U33 


Tagan | 
2.Force Il TG400-U33 


am 


Tagans 400-Watt-Netzteil läuft auch in 
einem PC mit zwei 8800-Ultra-Karten. 


Ausstattung der Vibrationsaufneh- 
mer auf, der zwischen Gehäuse 
und Netzteil positioniert wird. Zwei 
PCI-Express-Anschlüsse sind für 
ein High-End-System ohne SLI oder 
Crossfire ausreichend. Auf ein mo- 
dulares Kabelsystem oder direkte 
Lüfteranschlüsse hat der Hersteller 
dagegen verzichtet. 


Fazit: Tagans TG400-U33 zieht bis 
zu 465 Watt aus der Steckdose und 
besteht als einziges Netzteil den 
SLI-Test. Der Hersteller landet da- 
mit verdient auf dem ersten Platz, 
auch wenn der unter Belastung 
sehr deutlich hörbare Lüfter den 
Gesamteindruck etwas trübt. (dw) 


der ST40F ist ein gutes Netzteil, kos- 
tet mit 60 Euro aber auch mehr als 
viele andere Produkte. 


Sharkoon SHA450-8P: Günsti- 
ges 450-Watt-Netzteil Ш Sharkoon 
bietet das laut Herstellerangaben 


stärkste Netzteil an, das auch den 
Stabilitätstest im High-End-PC be- 
steht. Für den SLI-PC reicht die Leis- 
tung nicht aus. Hier hat das Tagan 
mit nur 400 Watt die Nase vorn. Lei- 
der ist das Sharkoon-Netzteil nicht 
sehr stromsparend und verbraucht 
bis zu 31 Watt mehr als unsere Re- 


ferenz. Kritisiertt werden müssen 
auch die kurzen Kabel, die leider 
auch nicht ummantelt sind. Fazit: 


Das SHA450-8P ist ein im Windows- 


Betrieb leises Netzteil mit einigen 
Schwächen. 
Silver Power: Laut und  ineffi- 


zient B8 Den letzten Platz erreicht 


Empfehlung der Redaktion 


Fortron Source 


Blue Storm 


Trotz einer nominellen 
Gesamtleistung von nur 350 
Watt besteht FSP den Stabili- 
tátstest. 


D? FSP Blue Storm II 350 wird 
auf den ersten Blick sicher- 
lich als Netzteil für Einsteiger- 

PCs abgestempelt. Doch auch 
dieses Netzteil konnte unseren 
Quad-Core-PC mit einer Geforce 
8800 Ultra mit genügend Strom 
beliefern. Mit einem Preis von nur 
40 Euro zählt das Blue Storm II 350 
zu den günstigsten Netzteilen im 
Testfeld. Praktisch ist eine LED im 
Netzschalter, sodass gerade Bastler 
erkennen, ob der PC noch am 
Stromnetz hängt. 


Die ATX-Kabellänge ist mit 43 
Zentimetern recht kurz geraten, 
dafür sind aber die Kabel für die 
Laufwerke mit bis zu 100 Zenti- 
metern sehr lang. Neben sechs 
PATA- und drei SATA-Anschlüssen 
steht auch ет PCI-Express-Stecker 
(6-polig) zur Verfügung. In Sachen 
Effizienz landet Fortron Source auf 


das Netzteil von Silver Power. Der 
Lüfter ist mit 1,9 bis 2,8 Sone laut 
und auch der Stromverbrauch ist 
enorm. Das Netzteil verbraucht 
über 50 Watt mehr als vergleichba- 
re Produkte. Positiv fallen dagegen 
die PCI-Express-Anschlüsse 
und der niedrige Preis auf. Fazit: 
Verarbeitung, Effizienz und auch 
die Lüfterlautstärke sprechen nicht 
gerade für dieses Netzteil. | 

Daniel Waadt 


zwei 


FAZIT: 


Нагац " 
Netzteile огошаге 


Ein gutes Netzteil muss nicht unbedingt 
über 100 Euro kosten, um einen High- 
End-PC mit genügend Strom zu versor- 
gen. Unser Test zeigt eindrucksvoll, dass 
ein High-End-PC auch schon mit einem 
350-Watt-Netzteil funktionieren kann. 
Ist Ihr Netzteil dagegen zu laut oder 
bietet zu wenige Anschlüsse, ist ein 
Netzteiltausch sinnvoll. 


Il 350 


Das 350-Watt-Netzteil von FSP ist mehr als 
nur ein Einsteiger-Netzteil. 


Platz 3. Unter Windows verbraucht 
das Netzteil nur sechs Watt mehr 
als unser Referenzprodukt von 
Seasonic. Kritik muss sich FSP 
nur aufgrund der Lüfterlautstärke 
gefallen lassen. Der 120-Millime- 
ter-Lüfter ist unter Windows mit 
1,2 Sone deutlich hàrbar und in 
PC-Spielen mit gemessenen 2,1 
Sone laut. Dafür wird das Netzteil 
mit gerade mal 31 Grad Celsius 
nicht sehr warm. 


Fazit: Wenn Sie für ein Netzteil 
nicht viel Geld ausgeben móchten 
und Sie die Lautstárke des Lüfters 
bei Spielen nicht stört, können Sie 
bedenkenlos zugreifen. (dw) 


Preis: ca. Є 55,- ш Preis-Leistung: Sehr gut a Gesamtnote: 2,71 


Preis: ca. € 40,- ш Preis-Leistung: Sehr gut a Gesamtnote: 3,16 
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NETZTEILE 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


2-Force II TG400-U33 


Tagan (www.tagan.de) 


51211 380// 


Seasonic (www.seasonic.com) ` 


Test 


Günstige Netzteile 


BQT E5-400W 


Be quiet (www.bequiet.de) 


Liberty ELTA00AWT 


Enermax (www.enermax.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


Ca. € 55,-/sehr gut 


Ca. € 50,-/sehr gut 


Ca. € 50,-/sehr gut 


Ca. € 60,-/sehr gut 


Maximalleistung (Herstellerangabe) | 400 Watt 380 Watt 400 Watt 400 Watt 
ATX-Version | v2.2 v2.2 v2.2 v2.2 
Ausstattung (20%) 2,20 2,65 2,33 2,03 
Kabellánge ATX-/Laufwerksstecker | 52 cm/bis zu 92 cm 54 cm/bis zu 65 cm 61 cm/bis zu 96 cm 45 cm/bis zu 69 cm 
Anschlüsse Floppy/PATA/SATA | 2х/6х/4х 2x (optional)/6x/4x 1х/6х/4х 1x/6x/6x 
12-V-Anschluss/ATX-Stecker | Ja (4-8polig)/20-24polig Ja (4polig)/20-24polig Ja (4-8polig)/20-24polig Ja (4-8polig)/20-24polig 
PCI-Express-Anschlüsse | 2x (6polig) 1x (6polig) 1x (6polig) 1x (6polig), 1x (6/8polig) 
Modular (Kabel)/Lüfteranschlüsse | Nein/nein Nein/nein Nein/6x Ја/1х 
Kühlsystem | 2х 80-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 
Lüfterregelung beim Netzteil | Automatisch Automatisch Automatisch Automatisch 
Handbuch/Garantie | Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre 
Zubehör/Sonstiges | Vibrationsaufnehmer PATA-Floppy-Adapter Kabelbinder, Klettband Kabeltasche 
Eigenschaften (20%) 1,73 1,70 1,60 1,60 
Verarbeitung | Gut Gut Gut Gut 
Abmessungen BxHxT | 15x8,5x16 cm 15x8,5x14 cm 15x8,5x14 cm 15x8,5x14 cm 
Power Factor Correction (PFC) | Ja, aktiv Ja, aktiv Ja, aktiv Ja, aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V* | 24 A/24 А 20 A/20 A 30 A/28 A 26 А/28 А 
Belastbarkeit +12 V*/Anzahl 12-V-Rails | 20 A, 20 A/2x 17 A, 17 Al2x 14A, 16 A/2x 20 A, 20 A/2x 
Leistung (60%) 3,21 3,13 3,38 3,63 
80-Plus-Zertifizierung | Nein Ja Nein Nein 
Stabilitátstest (High-End-PC/SLI-PC) | Bestanden/bestanden Bestanden/Ausfall im Dauertest Bestanden/nicht bestanden Bestanden/Ausfall im Dauertest 
Lautstárke (2D/3D) | 0,5/1,6 Sone; 24/33 dB(A) 0,4/0,6 Sone; 23/25 dB(A) 0,3/0,4 Sone; 21/22 dB(A) 0,7/1,2 Sone; 27/31 dB(A) 
Leistungsaufnahme Soft-Off** | 3,7 Watt 3,4 Watt 3,3 Watt 2,8 Watt 
Leistungsaufnahme 2D/3D** | 226 Watt/355 Watt 222 Watt/356 Watt 233 Watt/368 Watt 236 Watt/377 Watt 
Leistungsaufnahme 2D/3D (SLI-PC) | 318 Watt/465 Watt 317 Watt/Ausfall bei ca. 458 Watt 332 Watt/Test nicht möglich 335 Watt/Ausfall bei ca. 480 Watt 
Temperatur Volllast | 30 °C 33%С 35°C 36,3 °C 


FAZIT 


NETZTEILE 


. &3 Extremtest bestanden 
us £x Sehr stromsparend 
2,71 = Lüfter in 3D hörbar 


. & Sehr stromsparend 
An чи Leise Kühlung 
2,75 = Ausstattung 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


Strider ST40F 


Silverstone (www.silverstonetek.de) 


Blue Storm II 350 


FSP (www.fortron-source.de) 


Wertuna: из Leise Kühlung 
Г 9 ян Gute Ausstattung 


2,81 za Effizienz 


. 2 Modulares Kabelsystem 
ШЕШ; з PCI-E-2.0-Anschluss 


2, 90 - Lüftergeráusch 


F 


SHA450-8P 


Sharkoon (www.sharkoon.de) 


SP-400 P2C 


Silver Power (www.maxpoint.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 60,-/gut Ca. € 40,-/sehr gut ея Ca. = 40,-/befriedigend Ca. € 40,-/befriedigend 
Maximalleistung (Herstellerangabe) | 400 Watt 350 Watt 450 Watt 400 Watt 
ATX-Version | v2.01 v2.2 v2.0 v2.2 
Ausstattung (2096) 2,80 2,68 3,03 2,73 
Kabellánge ATX-/Laufwerksstecker | 58 cm/bis zu 105 cm 43 cmibis zu 100 cm 43 cmibis zu 58 cm 45 cm/bis zu 56 cm 
Anschlüsse Floppy/PATA/SATA ! 2x/6x/6x 1x/6x/3x 1x/6x/2x 2х/6х/2х 
12-V-Anschluss/ATX-Stecker | Ja (4polig)/20-24-polig Ja (4polig)/20-24-polig Ja (4polig)/20-24-polig Ja (4-polig)/20-24-polig 
PCI-Express-Anschlüsse | 1x (6-polig) 1x (6-polig) 1x (6-polig) 2x (6-polig) 
Modular (Kabel)/Lüfteranschlüsse | Nein/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein 
Kühlsystem | 120-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 80-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 
Lüfterregelung beim Netzteil | Automatisch Automatisch Automatisch Automatisch 


Handbuch/Garantie | Gedruckt (englisch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/2 Jahre Gedruckt (deutsch)/2 Jahre Gedruckt (deutsch)/2 Jahre 
Zubehór/Sonstiges | - - E E 
Eigenschaften (20%) 1,80 1,70 1,95 1,90 
Verarbeitung | Befriedigend Gut Befriedigend Befriedigend 
Abmessungen BxHxT | 15x8,5x14 cm 15x8,5x14 cm 15x8,5x14 cm 15x8,5x14 cm 
Power Factor Correction (PFC) | Ja, aktiv Ja, aktiv Ja, passiv Ja, passiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V* | 20 A/14 A 22 A/21 A 22 A/15A 22 A/22 А 
Belastbarkeit +12 V*/Anzahl 12-V-Rails | 14 A, 13 A/2x ТОА, 15 A/2x 18A, 18 A/2x 18A, 18 A/2x 
Leistung (60%) 3,56 3,81 3,64 4,01 
80-Plus-Zertifizierung | Nein Nein Nein Nein 


Stabilitátstest (High-End-PC/SLI-PC) 


Bestanden/nicht bestanden 


Bestanden/nicht bestanden 


Bestanden/nicht bestanden 


Bestanden/Ausfall im Dauertest 


Lautstárke (2D/3D) 


0,6/0,8 Sone; 25/26 dB(A) 


1,2/2,1 Sone; 33/38 dB(A) 


0,6/1,4 Sone; 27/32 dB(A) 


1,9/2,8 Sone; 36/41 dB(A) 


Leistungsaufnahme Soft-Off** | 3,1 Watt 3,0 Watt 2,9 Watt 5,7 Watt 
Leistungsaufnahme 2D/3D** | 231 Watt/367 Watt 228 Watt/368 Watt 242 Watt/387 Watt 251 Watt/408 Watt 
Leistungsaufnahme 2D/3D (SLI-PC) | 328 Watt/Test nicht möglich 327 Watt/Test nicht móglich 347 Watt/Test nicht möglich 362 Watt/Ausfall bei ca. 542 Watt 
Temperatur Volllast | 33 °C 31 °С 36 °С 32 °С 


FAZIT 


www.pcgameshardware.de 


. €» Leise Kühlung 
шеш 2 Niedrige Temperatur 


3,05 ка ATX-Version 2.01 


. чт Günstiger Preis 
vagues ч» LED im Netzschalter 


3,16 = Lüftergeräusch 


. d Leiser Lüfter (2D) 
Wertung: ва Passive РЕС 


3,18 = Effizienz 


. CG 2x PCI-E-Anschlüsse 
Wertung: = Lüftergeráusch 


3,33 = Sehr schlechte Effizienz 
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** Gesamtsystem 


* Herstellerangaben 


** Gesamtsystem 


* Herstellerangaben 


ь | Gamer Огеа m Wl Gamer Drearns 


EE 
"0 Garner Dream 2750. 


Asus 6501 SLI'* Chipsatz Mainboard 

e Windows: Vista™ Homa Premium 

NZXT Hush Silent Gaming Gehäuse 

Corsair 1024МВ DDR2-800 Arbeitsspeicher 

320GB SATA I1 7200RPIM Festplatte 

1Ех Double Layer ОЛСЕ ŁAW Brenner 

i6x DVD-ROM Laufwerk 

AN МАТТА" Geforce" AADO GT 258MB 

10% PCI Express Grafikkarte - 5LI'" aktiviert 

Surround 36 Premium Sound 

GEB Metrwerk LAN 

**üGratis* * Wireless 802.119 S4MBps Netzwerk Adapter 
Monitor, Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im Angebotspreis 


"o Ф.Ф а ¢ ж 


a а п a 


&l 899 
VK | 4 


i "wi Gamer Dreams. 
700 зоо ago 


VATI A REFERS HL 


Pammana 


1329, Ё 


729,€ шт 


Asus 6501 SLI'5 Chipsatz * Asus 680: SLI'" Chipsatz Asus 650i SLI'* Chipsatz 
Mainboard Mainboard Mainboard 

Windows Vista" Home Fremium Windows! Vista" Home Premium Windows vista = Home Premium 
X-Cruiser Mid-Tower Gaming Gehäuse + МХТ Zero Gaming Gehäuse Raldmax* Sagitta Gaming Gehause 
Corsair LO24MB DLUR2-800 * Corsair Z04385MB DDRZ-SO0 Corsair 1024MB DDR2-800 
Arbeitsspelcher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 

250GA БАТА II 7200RPM Festplatte 500GB SATA II 720ОНРМ Festplatte 500GB SATA 11 7200RPM Festplatte 


1&x Double Layer DVD-ERJ/ RW * 18% Double Layer DVDERJ/ZRW e 18x Double Layer DVDR/RW 
Brenner Brenner Brenner 

NVIDIA GeForca"* 8500 GT 256MB e 16x DVD-ROM Laufwerk + 15x DVD-ROM Laufwerk 

IGX PCI Express Grafikkarte а ZXNVIDIA' GeFornce'" ROO GTN e 2X MVIDIA' GeForce!" £800 GTS 
Surround 30 Premium Sound ТЕНМЕ L&X FCI Express Grafikkarte - 120MB i6% PCI Express Grafikkarte 
GB Netzwerk LAN E11" aktiviert Si tr aktiviert 

*'Gratis** Wireless 802,110 54MBps + B Kanal Surround 3D Premium Sund = Surround 3D Premium Sound 
Netzwerk Adapter * GB Netzwerk LAN * GB Netrwork LAM 

Monitor, Tastatur, Maus und Joystick s **Gratis** Wireless 802.119 54MBps 2. **Gratis** Wireless BOZ.11g 54MBps 
sind nicht im Angebotspreis enthalten Netzwerk Adapter Hetrwerk Adapter 


s Monitor, Tastatur, Maus und Joystick e Monitor, Tastatur, Maus und Joystick 
sind nicht im Angebotspreis enthalten sind nicht im Angebotspreis enthalten 


WWW.iBUYPOWER.DE 
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Zockermonitore 


Zehn 22-Zoll- 


Bildschirme im Test 


Mit Kampfpreisen 
teilweise unter 

250 Euro wird dem 
Spieler der Eintritt 
in die Breitbildwelt 
schmackhaft ge- 
macht. Wir haben die 
zehn angesagtesten 
22-Zoll-Monitore 

für Sie ins Testlabor 
geholt. Eins vorweg: 
Auf allen Testmodel- 
len sorgt das Spielen 
in der neuen Dimen- 
sion für gute Laune. 


iele Zocker stehen der 
\/ neuen Breitbild-Technolo- 
gie skeptisch gegenüber, 


da man im Vergleich zu herkömm- 
lichen Modellen zwar in der Breite 
mehr sieht, aber in der Höhe etwas 
an darstellbarer Fläche verliert. Be- 
sonders die 20-Zoll-Klasse ist hier 
betroffen. Mit drastisch gesunke- 
nen Preisen liegen allerdings jetzt 
22-Zoll-Bildschirme in 
ren Bereichen und bieten mit einer 
1.680x1.050 


finanzierba- 


nativen Auflösung von 
viel Sichtfläche. 


Bildschirme іп 
besitzen TN- 
spieletaugliche 
und gute Darstel- 

aber mit Abstrichen 
bei der Blickwinkelreichweite 
einen günstigen Einstieg їп die 
22-Zol-Riege bieten. Die  folgen- 
den Widescreen-Probanden ha- 
ben mindestens digitalen 
Signaleingang (DVI) und erreichen 
Schaltzeiten zwischen 21 und 32 
Millisekunden. Asus und Samsung 
erreichen die sehr geringen Schalt- 
zeiten durch die Overdrive-Techno- 
logie, quasi ein Turbo für das Panel; 
hierzu mehr auf der Praxisseite. Bis 
auf den Belinea und den liyama sind 
alle Modelle zur HDCP-Verschlüsse- 
lung für HD-Inhalte kompatibel. 


Alle getesteten 
dieser Größenklasse 
Panels, die durch 
Reaktionszeiten 
lungsqualität, 


einen 
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sollten beson- 


Vor dem Neukauf 


ders Anwender mit einer schwa- 
chen Grafikkarte bedenken, dass 
die relativ hohe (native) Auflösung 
viel Leistung benötigt - ganz zu 
schweigen vom nochmals erhöhten 
Leistungsbedarf, der durch aktivier- 
tes  Anti-Aliasing und anisotrope 
Filterung entsteht. Darüber hinaus 
verlieren Sie beim Reduzieren der 
Auflösung Qualität, die technikbe- 
dingt selbst bei Modellen mit einer 
sehr guten Interpolation zu einem 
vergleichsweise schlechteren Bild 


führt. Nicht umsonst nutzen die 
Spielehersteller bei Präsentationen 
neuer  PC-Spieletitel Dual-VGA-PCs 


- nur so laufen sehr anspruchsvolle 
Spiele mit aktivierten Details halb- 
wegs flüssig. 


Samsung Syncmaster 226BW: 
Gute Alternative zum Testsie- 
ger Ш Das schlichte Design des 


Syncmaster gefällt auf den ersten 
Blick. Lediglich die blaue Hinter- 
grundbeleuchtung des schicken 
Powerknopfs ist im dunklen Ar- 
beitszimmer nach einiger Zeit et- 
aufdringlich. Leider sind die 
Bedienelemente für das OSD unter 
dem Monitor sehr schmal und nicht 
intuitiv bedienbar. Positiv: Dank ei- 
ner drehbaren Bodenplatte sind die 
Einstellmöglichkeiten besser 


was 


etwas 


als der Standard - fast alle Displays 
im Test kippen. 
Neben einem analogen Eingang bie- 
tet das Modell einen DVI-Eingang 
mit HDCP-Unterstützung. Die Reak- 
tionszeit ist dank Overdrive mit 21 
Millisekunden sehr gut - diese Funk- 
tion sollten Sie in schnellen Spielen 
deaktivieren, da es sonst zu deutli- 
chen Fehldarstellungen kommt. Die 
Messung der Ausgabeverzögerung 
liegt im Bereich von einem Frame 
und kann als Messungenauigkeit 
ignoriert werden. Fazit: Wer nicht 
so viel Ausstattung wie beim Asus- 
Modell benötigt und Wert auf einen 
sehr guten Helligkeitsbereich von 
76 bis 276 Candela legt, ist mit dem 
226BW sehr gut bedient. Lediglich 


lassen sich nur 


die Helligkeitsverteilung könnte 
besser sein. 
Was ist? 
№ Overdrive 


Mit dieser Technik werden die 
Schaltzeiten der Flüssigkristalle 
reduziert 


ETN 
„ Twisted Nematic”, deutsch: 
nematische Drehzelle, eine einfache 
Flüssigkristall-Zelle 


W Reaktionszeit 
Diese Zeit bezeichnet den komplet- 
ten Schaltvorgang eines TFT-Bild- 
pixels von Grau zu Grau. 


Scaleoview H22- 
HDMI-Anschluss für 
die Zukunft gerüstet W Fujitsu- 
Siemens spendiert dem H22-S1W 
neben einem analogen und einem 
DVI- auch einen HDMI-Anschluss. 
Darüber hinaus bietet das Gerät 
eine S-Video- und Video-Schnittstel- 
le. Abgerundet wird dieses Paket 
durch einen USB-Hub, Lautsprecher 
und Soundanschlüsse. Vom Design 
her gefällt der H22 genauso wie der 
Samsung, er bietet allerdings besse- 
re Funktionstasten für das OSD, die 
Bedienung ist aber nicht optimal. 
Ebenfalls nur befriedigend ist der 
Helligkeitsbereich von 
100 Candela, bei maximaler Hellig- 
keit ist das Gerät hingegen in dieser 
Monitorklasse mit 258 Candela gut. 
Im Praxistest konnten wir trotz einer 
Reaktionszeit von 30 Millisekunden 
bei schnellen Shootern nur sehr ge- 
ringe Schlierenbildung feststellen 
— wer allerdings fast ausschließlich 
schnelle 3D-Action oder FIFA 2007 
bevorzugt, sollte sich eine Alterna- 
tive mit geringerer Schaltzeit su- 


Fujitsu-Siemens 
SIW Dank 


minimale 


chen. Fazit: Die Bildqualität und 
die Vielzahl an Anschlüssen sind 
Pluspunkte des Displays. Weitere 


Einstellmóglichkeiten neben der 
Neigungsoption 
wert. Die Tischbeleuchtung 


netter Gimmick. 


wären wünschens- 
ist ein 
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Dell E228WFP: Schlichte Eleganz 
mit kleinen Fehlern E Dell verzich- 
tet in dieser Preisklasse auf Extras 
wie  Hóhenverstellung und  Dreh- 
barkeit, auch das Design ist schlicht 
gehalten und sieht trotz viel Plastik 
noch gut aus. Mit 30 Millisekunden 
liegt die Reaktionsge- 
schwindigkeit im Testmittelfeld, 
dennoch hatten wir bei schnellen 
Shootern wie Battlefield 2 so gut 
wie keine erkennbare Schlierenbil- 
dung, im Extremfall FIFA 2007 sieht 
man allerdings Schlieren. In Echt- 
zeitstrategie-Spielen macht der Dell 
ebenfalls eine sehr gute Figur. Ab- 
züge gibt es für die Stromaufnahme 
von neun Watt im Stand-by-Betrieb. 
Die  Helligkeitsverteilung ist mit 
durchschnittlich elf Prozent Abwei- 
chung noch gut, der Regelbereich 
mit 80 bis 260 Candela sehr gut. 
Fazit In Anbetracht der Ausstattung 
ist der Preis für den E228WFP etwas 
hoch angesetzt, Bildqualität und 
Leistungswerte sind aber unterm 
Strich gut bis sehr gut. 


maximale 


Acer AL2216Wd: Günstiges 22- 
Zoll-Modell ШЕ Der AL2216Wd ist 
spartanisch ausgestattet und bietet 
einen analogen und einen DVI-An- 
schluss (mit HDMI). Die höhere 
Reaktionszeit von maximal 29 Mil- 
lisekunden macht diesen Monitor 
im Vergleich zum Benq (siehe Seite 
64) für Shooter-Spieler weniger at- 
traktiv. Der Helligkeitsbereich beim 
Benq ist aber nicht ganz so gut wie 
beim Acer - für viele Käufer ist 
daher der Acer eine sehr günstige 
Alternative. In Shootern wie Batt- 
lefield 2 präsentiert der AL2216Wd 
allerdings trotz der vergleichsweise 
hohen Reaktionszeit ein gutes Bild 
und die Schlierenbildung ist im 
Kampfgetümmel akzeptabel. Rol- 
lenspieler können bei diesen Reak- 
tionszeiten bedenkenlos zugreifen, 
in FIFA 2007 kommt es aber wieder 
zu  Schlierenbildung. Der Hellig- 
keitsbereich von 100 bis 250 Can- 
dela ist nur befriedigend, aber in 
dieser Preisklasse ` verschmerzbar. 
Fazit: Wer einen Stromsparer sucht 
und sich nicht an den Helligkeitsab- 
weichungen von bis zu 18 Prozent 
stórt, kann zugreifen. 


Viewsonic VX2255wmh: Gute 
Detaillósungen № Viewsonic bietet 
dem Káufer neben einem guten De- 
sign im ,Apple"-Style eine Webcam 
samt Mikrofon. Diese wird über ei- 
nen USB-Stecker angeschlossen und 
liefert nach der Treiberinstallation 
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eine akzeptable Bildqualität. Leider 
lässt sie sich nicht so einfach in der 
Höhe verstellen wie beim Asus- 
Monitor. Sehr gut: Der Viewsonic 
lässt sich um 25 Grad neigen, 360 
Grad drehen und 80 Millimeter in 
der Höhe verstellen. Die Reaktions- 
zeit von 31 Millisekunden führt zu 
Schlierenbildung bei sehr schnel- 
len Bewegungen im Spiel. Die Bild- 
qualität ist allerdings gut. Ebenfalls 
gut ist der Helligkeitsbereich, der 
zwischen 78 und 230 Candela liegt. 
Fazit: Der Viewsonic ist ein guter 
Allrounder mit guter Ausstattung 
- Hardcorezocker sollten allerdings 
ein Modell mit etwas geringerer Re- 
aktionszeit wählen. 


Belinea 2230 S1W: Solider Stan- 
dard 8 Als einziges Display im Test 
bietet der 2230 keine HDMI-Unter- 
stützung am DVl-Anschluss - Ga- 
mer wird diese Tatsache allerdings 
kalt lassen. Das schlichte Display 
mit eingebauten Lautsprechern 
und Kopfhórereingang erreicht bei 
der Reaktionszeit befriedigende 32 
Millisekunden. Bei Shootern wie 
Battlefield 2 sieht man Schlieren. 
Gelegenheitsspieler wird dieser 
Umstand nicht stören. In World of 
Warcraft ist die Leistung des Be- 
linea ebenfalls gut. Ein Pluspunkt 
ist der sehr gute Helligkeitsbereich 
von 84 bis 266 Candela, der über 
die gut erreichbaren OSD-Bedien- 


knöpfe eingestellt werden kann. 
Ebenfalls Pluspunkte gibt es für die 
gute Interpolation der Standard- 
Auflösungen. Fazit: Die schlechte 


Reaktionszeit von 32 Millisekunden 
macht sich nur in schnellen Spielen 
bemerkbar, Zocker-Profis sollten zu 
einem schnelleren Display greifen. 
Die gute Bildqualität, die Zusatzaus- 
stattung und der Helligkeitsbereich 
machen den Belinea zu einer Alter- 
native zum Acer und Benq. Positiv 
ist auch die Helligkeitsabweichung 
- neun Prozent im Durchschnitt 
sind sehr gut. 


Hyundai N220Wd: Dual-Analog- 
Anschluss kontra Reaktionszeit 
I Der Hyundai ist ähnlich wie das 
Modell von Belinea aufgestellt, die 
Reaktionszeit von 32  Millisekun- 
den ist zwar für World of Warcraft 
geeignet, schnelle Shooter und das 
Sportspiel FIFA 2007 werden aber 
mit einigen Schlieren dargestellt. 
Der  Helligkeitsbereich von 23 
bis 246 Candela ist sehr gut. Lei- 
der liegt die Helligkeitsverteilung 
mit einer Abweichung von > 


22-Zoll-LCDs 


Test 


HDMI und HDCP 


Mit dem Kopierschutz HDCP 

werden HD-Inhalte verschlüsselt. 
Die Entschlüsselung setzt eine Kette 
aus passender Grafikkarte, Monitor, 
Laufwerk und Software voraus. Ak- 
uelle Monitore unterstützen diesen 
Kopierschutz auch via DVI-Anschluss 
und wenige Geräte liefern einen 
HDMI-Anschluss, der quasi für das 
HDCP-Protokoll entwickelt wurde. 


Farbraumtest 


Erstmalig in dieser Ausgabe testen wir 
die Farbräume der Monitore mit dem 
Silver-Haze-Pro-Messgerát der Firma 
Quato (www.quato.de). Die schwarze 
Linie entspricht dem gemessenen Dar- 
stellungsbereich der Monitore, die weiße 
Linie repräsentiert den CMYK-Farbraum 
(Druck). Bei High-End-Monitoren wäre der 
darstellbare Bereich noch höher — diese 
Modelle sind meist auch farbtreuer und 
für die Fotobearbeitung ideal. 


Preisüberblick aktueller 16:10-Monitore 


Gerät Größe Preis 

Samsung Syncmaster 305T 30 Zo ca. 1.550 Euro 

HP LP3065 3070 са. 1.400 Ешо 
Samsung Sync. 275T 27 7o ca. 1.135 Euro 

Dell 2707WFP 2770 са. 1.070 Euro 
Samsung Sync. 245B 24 7o ca. 540 Euro 

Dell 2407WFP 24 Zo ca. 645 Euro 

Acer AL2216Wsd 22 70 ca. 240 Euro 
Belinea 2230 S1W. 2270 ca. 260 Euro 

Benq FP202W 20 Zo ca. 180 Euro 

FSC L20-1W 20 Zo ca. 195 Euro 
Wie man an der Preisentwicklung sieht, sind die 24-Zoll-Modelle schon drastisch im 
Preis gefallen. Das beste Preis-Leistungs-Verhältnis bieten die 22-Zoll-Modelle. 


Reaktionszeit in 


Maximale Reaktionszeit Fe 


E Asus und Samsung liefern die beste Reaktionszeit. 
WAuch mit 32 ms sind die LCDs noch bedingt spieletauglich. 
E Benq liefert die beste Reaktionszeit ohne Overdrive-Technik. 


Reaktionszeit in Millisekunden 


BESSER 4 | ms 0 10 20 GERINGE зев. 0 ERKENNBARE ag AL PREIS 
Asus PGZZ Я 380,- 
Бати) ПИН 21 310. 
Benq FP222WH p—mQ'nsmr 28 270,- 
Е] 250,- 
EEN 370. 
FSCH22-51W ] 30 395,- 
Viewsonic VX2255wmh Eet 31 355,- 
Belinea 2230 51// (кент тет” кк — MÀ 32 260,- 
шлш 300,- 
liyama E2200WS Hm ÓáÓ—ÀÁ 32 265,- 
Settings: Maximale Helligkeit, Aufwärmzeit zwei Stunden, drei Testdurchläufe 
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22-Zoll-LCDs 


Test 


Spielbarkeit Bildschirme 


Half-Life 2 (Ep. One) (dt.) 


Battlefield 2142 
F.E.A.R. — Extr. Point (dt.) 


Supreme Commander 
Company of Heroes 


World of Warcraft 
Die Sims 2 


AoE 3: Warchiefs 
Guild Wars 


Oblivion 


Produkt/Spiel 
Acer AL2216Wd 
Asus PG221 
Belinea 2230 S1W 
Benq FP222WH 
Dell E228WFP 


FSC H22-1W 
Hyundia N220Wd 
liyama E2200WS 
Samsung 226BW 
Viewsonic VX2255wmh 


№ Sehr gut spielbar № Gut spielbar 8 Spielbar Bedingt spielbar 


Need for Speed Carbon 


FIFA 2007 
Gothic 3 


Nicht spielbar 


Empfehlung der Redaktion 


Asus 
PG221 


Mit guter Ausstattung, 
schneller Reaktionszeit und 
gelungenem Design erreicht 
Asus den Testsieg. 


it einer Reaktionszeit von 21 

Millisekunden ist der Asus- 
Monitor PG221 dank Overdrive- 
Technologie eines der schnellsten 
Displays im Testfeld. Anspruchsvol- 
le Shooter wie Battlefield 2 laufen 
mit minimaler Schlieren- und 
Korona-Bildung. Neben einem 
analogen und einem DVI-Anschluss 
stehen bei diesem Gerát auch ein 
Video-, ein S-Video- und ein Kom- 
ponenten-Eingang zur Verfügung. 


Im oberen Rahmen sitzt 
integrierte Webcam. 


mit Subwoofer, wel 


gute Soundqualität 
kommt eine neigba 


Der Helligkeitsregelbereich liegt 
zwischen 70 und 225 Cande- 

la, dies ist ein guter Wert. Die 
Helligkeitsverteilung ist mit einer 
durchschnittlichen Abweichung von 
14 Prozent noch gut — einzelne Be- 
reiche weichen bis 18 Prozent vom 
Mittelpunkt ab. Der elf Kilogramm 
schwere Monitor ist um 120 Grad 
dreh- und um 25 Grad neigbar, 
eine Höhenverstellung fehlt leider. 


genutzt wird. 


gerechtfertigt. (Ic) 


eine neigbare 


Ein dickes Ausstattungsplus ist 
das eingebaute , Soundsystem" 


ches trotz der 


bauartbedingten Nachteile eine 


liefert. Dazu 
re Webcam mit 


1,3 Megapixeln. Etwas stórend ist 
die Verspiegelung der Panelober- 
fläche, wie sie bei Notebooks oft 


Fazit: Trotz nicht deaktivierbarer 
Overdrive-Technik bietet das 
Display für Spieler sehr gute 
Leistungen. Der relativ hohe Preis 
von ca. 380 Euro ist durch die 
Ausstattung und Leistung durchaus 


durchschnittlich 15 
im ` befriedigenden Bereich. Statt 
des Kopfhórerausgangs bietet der 
Hyundai im Vergleich zum Belinea 
einen weiteren analogen Anschluss 
und kann НОМ! am DVl-Anschluss 
verarbeiten. Fazit: Eine HDMI-Alter- 
native zum Belinea, allerdings ist 
der Preis etwas zu hoch angesetzt. 


Prozent nur 


liyama E2200WS: Günstiges 
16:10-Display B Der liyama und der 
Belinea scheinen aus der gleichen 
Fabrik zu kommen - die Monitore 
unterscheiden sich äußerlich nur 
durch die Farbe, die Ausstattung ist 
identisch. Allerdings ist die durch- 
schnittliche Helligkeitsabweichung 
zum Mittelpunkt beim liyama mit 
13 Prozent schlechter als 
beim Belinea - beide Werte sind für 
diese Preisklasse dennoch vóllig in 
Ordnung und beeinträchtigen die 
Qualität nicht. Der Helligkeitsbe- 


etwas 


Empfehlung der Redaktion 


Benq 
FP222WH 


Beim FP222WH bietet Benq 
eine gute Balance aus Leis- 
tung, Ausstattung und Preis 
- ideal für Gamer. 


it einer Reaktionszeit von 

28 Millisekunden ist der 
FP222WH eines der schnellsten 
Displays ohne Overdrive-Funk- 
tion im Testfeld. Zwar sind bei 
sehr schnellen Bewegungen in 
Battlefield Schlieren sichtbar, diese 
stóren den Spielegenuss allerdings 
kaum und Shooter-Fans wie auch 
Rollenspieler werden vom Monitor 
nicht enttäuscht. Das größte Man- 
ko des Monitors ist der Helligkeits- 
bereich von 122 bis 271 Candela, 
vor allem im Office-Betrieb stört 
die hohe Minimalhelligkeit. Die 
durchschnittliche Abweichung vom 
Mittelpunkt bei der Helligkeitsver- 
teilung ist mit maximal 14 Prozent 
gerade noch gut. 


Neben einem analogen und einem 
DVI-Anschluss bietet der Monitor 
noch einen HDMI-Anschluss für 
verschlüsselte HD-Inhalte, weitere 


reich liegt mit 73 und 220 Cande- 
la etwas tiefer als beim Belinea, ist 
aber noch gut. Fazit: Das Display lie- 
fert eine solide Leistung und ist für 
Gelegenheitsspieler geeignet. Aller- 
dings fehlt auch hier eine HDMI- 
Unterstützung am DVl-Anschluss 
und HDCP-verschlüsselte HD-Inhal- 
te lassen sich mit diesem Monitor 
nicht darstellen. L| 

Lars Craemer 


FAZIT: Шы... 
Bildschirme Hardware 
Die aktuellen TN-Panels bei den getes- 
teten 22-Zoll-Widescreen-LCDs bieten 
gute bis sehr gute Leistung für wenig 
Geld. Käufer sollten die Auswahl vor 
allem nach dem geplanten Spieleeinsatz 
treffen. Modelle mit etwas höherer 
Reaktionszeit sind aber dennoch spiele- 
tauglich — vor allem Rollenspiele sind 
hier sehr genügsam. 


Neben dem D-Sub- und DVI-D-Stecker bietet 
Benq noch einen HDMI-Anschluss. 


Ausstattungsextras sind nicht 
vorhanden, diese erwartet man 
aber für den günstigen Preis von 
ca. 270 Euro auch nicht. Störend 
ist die ungünstige Position der 
OSD-Tasten auf der linken Seite des 
Gehäuses, diese lassen sich nicht 
intuitiv bedienen und man wählt 
oft die falsche Taste. 


Fazit: Wenn Sie oft am PC arbeiten, 
sollten Sie eine Alternative mit 
einer geringeren Grundhelligkeit 
wählen. Preisbewusste Zocker kön- 
nen aber bedenkenlos zugreifen. 
Auch im Multimedia-Betrieb ist der 
Benq dank HDMI-Anschluss eine 
gute Investition. (Ic) 


Preis: са. € 380,- m Preis-Leistung: Gu. = Gesamtnote: 1,91 


Preis: са. € 270,- m Preis-Leistung: Gut = Gesamtnote: 2,15 
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LCD- 
MONITORE 


Produkt 


Hersteller (Webseite) 


PG221 


Asus (www.asus.de) | 


Syncmaster 226BW 


Samsung (www.samsung.de) 


Scaleoview H22-1W 


Fujitsu-Siemens (www.fujitsu-siemens.de) 


Test 


FP222WH 


>, |E228WFP 
Dell (www.dell.de) 


22-Zoll-LCDs 


Benq (www.beng.de) Са 
мм |, 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 380,-/gut X 


ca. = 310,-/gut 


са. € 395,-/gut 


ca. € 270,-/gut N pen fen 


ca. € 370,-/gut 


Spieleprofil 
Ausstattung (20%) 
Panel/Anschlüsse 


ven 

1 
Shooter, Rollensp., Sport Nim 
1,70 


TN/D-Sub, DVI-D (HDCP), Video, S-Video, Komp. 


Shooter, Rollensp., Sportspiele 
1,90 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,66 
TNID-Sub, DVI-D (HDCP), HDMI, S-Video, Video 


Shooter, Rollensp., Sport. *- 
1,73 
TN/D-Sub, DVI-D, HDMI 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,98 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Max. Auflösung/Pixelabstand 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


Reaktionszeit (Hersteller)/Netzteil 


2 ms/intern 


2 ms/intern 


5 ms/extern 


5 ms/intern 


5 ms/intern 


Gewicht/Maße 


11 kg/51x40x23 cm 


5 kg/51x42x22 cm 


5 kg/45x51x22 cm 


6 kg/52x43x17 cm 


5 kg/40x51x15 cm 


Betrachtungswinkel hor./vert. 


170/160 Grad 


160/160 Grad 


160/160 Grad 


170/170 Grad 


160/160 Grad 


Drehbar/neigbar/höhenverstellbar 


120 Grad/25 Grad/0 mm 


360 Grad/20 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


TCO/Garantie | 03/3 Jahre 03/3 Jahre 03/3 Jahre 03/3 Jahre 99/3 Jahre 
Sonstiges | Lautspr., Subwoofer, USB-Hub, Webcam | - USB-Hub, Headset-Anschluss, Speaker | - - 
Eigenschaften (2096) 2,40 2,30 2,32 2,42 2,47 
Diagonale/Kontrastverhält. | 56 cm (22 2011)/1000:1 56 cm (22 2011)/1000:1 56 cm (22 Zoll)/1000:1 56 cm (22 Zoll)/700:1 56 cm (22 7011)/800:1 
Leistungsaufnahme/Stand-by | Hi 54 Watt/6 Watt 43 Watt/8 Watt 40 Watt/5 Watt H 33 Watt/3 Watt H 41 Watt/9 Watt 
Leistung (60%) 1,81 1,81 2,23 2,20 2,17 
Gemessene Reaktionszeit | H 21 ms (max.) Н 21 ms (max.)/30 ms ohne OD | 30 ms (max.) 28 ms (тах.) 30 ms (max.) 
Regelbereich Helligkeit | 70 bis 225 cd/m? H 76 his 276 cd/m? 100 bis 258 cd/m? H 122 bis 271 cd/m? 80 bis 260 cd/m? 
OSD/Interpolation* | 1,5/1,5 2,0/1,5 2,0/2,0 2,0/2,0 1,5/1,5 
Helligkeitsverteilung | 2,0 2,5 2,25 2,0 2,0 
Bildschärfe/Farbbrillanz | 1,0/2,0 1,0/1,5 1,0/2,0 1,0/1,5 1,0/2,0 
Helligkeitsabweichun: 
in Prozent 
sn om 5” ЕС 15% 0% 12% 0% 14% o% 5% EIE o% 16% 
5-10 15-20 E H 0) (7 0 0 (7 H 0 0 H 0 (7 H 0 0 
ШЕТ) 10% 16% 18% | 13% 19% 21% | 14% 17% 15% | 11% 17% 11% 7% 7% 
. © Helligkeitsbereich . из Reaktionszeit . з Anschlüsse . Хр Stromverbrauch . 2 Helligkeitsbereich 
Е А 7 | | ыш. 2 Reaktionszeit Wertung: 3» Helligkeitsbereich Wertung: €» Ausstattung Wertung: 12 Reaktionszeit Wertung: 3» Darstellungsqualität 
1,91 = Stromaufnahme 1,93 = Helligkeitsverteilung 2,13 = Helligkeitsbereich 2,15 = Helligkeitsbereich 2,19 ша Stand-by-Verbrauch 
1 | 
LCD | | 
Е | | | 
МОМТОВЕ | 
D —— = | 
Produkt | AL2216Wd VX2255wmh 2230 S1W N220Wd E2200WS 


Hersteller (Webseite) 


Acer (www.acer.de) 


Viewsonic (www.viewsonic.de) 


Belinea (www.belinea.de) 


Hyundai (www.hyundaiq.de) 


liyama (www.iiyama.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 250,-/gut 


ca. € 355,-/gut 


ca. € 260,-/befriedigend 


ca. € 300,-/befriedigend 


ca. € 265,-/befriedigend 


Spieleprofil 
Ausstattung (20%) 
Panel/Anschlüsse 


Shooter, Rollenspiele, Strategiespiele 
1,90 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,78 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,88 
TN/D-Sub, DVI-D 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,88 
TN/2x D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Rollenspiele, Strategiespiele 
1,98 
TN/D-Sub, DVI-D 


Max. Auflösung/Pixelabstand 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


Reaktionszeit (Hersteller)/Netzteil | 5 ms/intern 5 ms/intern 5 ms/intern 5 ms/intern 5 ms/intern 
Gewicht/Maße | 5 kg/51x41x20 cm 6 kg/53x45x23 cm 6 kg, 52x44x17 cm 5 kg/52x48x14 cm 6 kg, 52x44x17 cm 
Betrachtungswinkel hor./vert. | 170/160 Grad 170/170 Grad 170/160 Grad 170/160 Grad 170/160 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverstellbar | 0 Grad/20 Grad/0 mm 360 Grad/25 Grad/80 mm 0 Grad/ 25 Grad/0 mm 0 Grad/15 Grad/0 mm 0 Grad/ 25 Grad/0 mm 
TCO/Garantie | 03/3 Jahre 03/2 Jahre 03/3 Jahre 03/3 Jahre 03/3 Jahre 
Sonstiges | - Webcam, Mikro, Lautsprecher Lautsprecher, Kopfhórereingang Lautsprecher Lautsprecher, Kopfhórereingang 
Eigenschaften (20%) 2,48 2,47 2,32 2,43 2,31 
Diagonale/Kontrastverhált. | 56 cm (22 Zoll)/700:1 56 cm (22 2011)/700:1 56 cm (22 7011)/1000:1 56 cm (22 Zoll)/800:1 56 cm (22 7011)/1000:1 
Leistungsaufnahme/Stand-by | 38 Watt/6 Watt 37 Watt/6 Watt 39 Watt/5 Watt 37 Watt/6 Watt 39 Watt/4 Watt 
Leistung (60%) 2,22 2,29 2,31 2,32 2,37 
Gemessene Reaktionszeit | 29 ms (max.) 31 ms (max.) Н 32 ms (max.) Н 32 ms (тах.) H 32 ms (max.) 
Regelbereich Helligkeit | 100 bis 250 cd/m? 78 bis 230 cd/m? 84 bis 266 cd/m? H23 bis 246 cd/m? 73 bis 220 cd/m? 
OSD/Interpolation* | 1,5/2,0 1,5/1,5 1,5/1,5 2,5/2,0 1,5/1,5 
Helligkeitsverteilung |2,0 1,5 2,0 2,25 2,0 
Bildschärfe/Farbbrillanz | 1,0/2,0 1,0/1,5 1,0/1,25 1,0/2,0 1,0/1,25 
EBENE LE v. ER 
in Prozent 
a — Е T з» o% o% 6% 
510 1520 


18% 14% 


14% 1096 


FAZIT 


&» Reaktionszeit 
ә Stromverbrauch 
= Helligkeitsbereich 


Wertung: 
2,21 


в Helligkeitsverteilung 
р Ausstattung 
га Reaktionszeit 


Wertung: 
2,22 


Wertung: zx» Helligkeitsverteilung 


хр Helligkeitsbereich 
2,23 


= Reaktionszeit 


&» Helligkeitsbereich 
= Ergonomie 
га Reaktionszeit 


Wertung: 
2,25 


Wertung: чи Preis 
` = Reaktionszeit 
2,28 га Kein HDCP 
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* (1.024x768/800x600) 


* (1.024x768/800x600) 


Test | 22-Zoll-LCDs 


Die Farbráume der Testkandidaten 


Acer AL2216Wd Asus PG221 


Belinea 2230 SIW 


Benq FP222WH 


Dell E228WFP FSC H22-1W 


Hyundai N220Wd liyama E2200WS 


Samsung Syncmaster 226BW 


Viewsonic VX2255wmh 


Weiße Linie: CMYK-Farbraum Schwarze Linie: RGB-Farbraum 


Die schwarze Linie zeigt den Farbraum an, den der Monitor darstellen kann. 
Wenn ein Monitor einen Blaustich hätte, wäre die schwarze Linie im Blaube- 
reich sehr ausgeprágt, es würden aber Fláchen bei Grün und Rot fehlen. Die 
weiße Linie dient als Vergleich und stellt den Offset-Farbraum dar — dieser ist 
für den Druck wichtig, da nur diese Farben beim Druck gezeigt werden Кбп- 
nen. Alle gezeigten Farbráume sind zum Spielen geeignet und Abweichungen 
vom Idealzustand sind für das ungeübte Auge nicht zu sehen. 


axis: LCDs 


Tipps für die optimale Leistung der Testkandidaten 


eu in dieser Ausgabe ist die Er- 

типо der Farbráume und 
Farbkanäle - dies ist besonders für 
die Bildbearbeitung 
Auch neu ist die Overdrive-Tech- 
nologie, die bei zwei der getesteten 
Monitore genutzt wird. 


interessant. 


Overdrive/Ausgabelag 

Bauartbedingt schalten die Flüssig- 
keitskristalle eines LCD-Bildschirms 
relativ träge und so entstehen bei 
schnellen Spielen Schlieren auf 
dem Monitor, da das „alte“ Bild mit 
einer für das Auge wahrnehmbaren 
Trägheit ersetzt wird. Um die Träg- 
heit der Kristalle zu minimieren, 
nutzen manche Hersteller mittler- 
Overdrive-Technologie. 
Hierbei wird eine erhöhte Span- 
nung an den Kristallen angelegt 
und diese schalten schneller. Der 
Nachteil bei dieser Technik ist die 
Vorausberechnung, da der Moni- 
tor die gesteigerten Spannungen 
im Vorfeld ermitteln muss. Beson- 
ders bei schnellen Spielen können 
so Verzögerungen von mehreren 
Frames auftreten. Die beiden Mo- 
delle von Asus und Samsung nutzen 
zwar diese Technik, dennoch ließen 
sich bei unseren Messungen nur 
Verzögerungen von ein bis maximal 
zwei Frames feststellen — dies fällt 
in den Bereich der Messungenauig- 
keit. Rein subjektiv war keine Verzö- 
gerung bei der Reaktion feststellbar. 


weile die 


Die einzelnen Farbdarstellungen 


Mit Kalibrierung (Icolor Display) 


Inhalte auf der 
1 HEFT-DVD 
- Bilder der Farbráume 
- Bilder der Farbkanäle 


Für Spiele kónnen wir Overdrive 
dennoch nur bedingt empfehlen, 
da die Vorausberechnung in Games 
nicht immer optimal ist. Leider bie- 
tet nur Samsung eine Deaktivierung 
der Overdrive-Technologie an, bei 
Asus funktioniert dies nicht. Spieler 
sind daher mit dem Samsung-Dis- 
play auf der sicheren Seite. 


Farbraum/Kalibrierung 
Der darstellbare Farbraum ist bei 
allen Displays fast identisch, aller- 
dings weichen die Bereiche in der 
Praxis durch eine unterschiedliche 
Justierung der einzelnen Farbinten- 
sitäten (Rot, Blau, Grün) ab. Selbst 
mit einer schlechten Werkseinstel- 
lung fällt dies in Spielen zwar nicht 
auf, Hobby-Fotografen sollten aller- 
dings in ein Kalibrierungstool wie 
beispielsweise Silver Haze Pro von 
Quato oder gleich in einen teureren 
Monitor mit besserer Farbverbind- 
lichkeit investieren. Wenn Sie ohne 
Messtool justieren, können Sie je- 
derzeit über den ,Reset"-Knopf im 
OSD auf die Werkseinstellungen zu- 
rückschalten. L| 
Lars Craemer 


Ohne Kalibrierung (Icolor Display) 


Je nachdem, wie die Intensität der einzelnen Farbkanäle über das Monitor-OSD 
eingestellt wurde, ist die Farbverbindlichkeit entweder möglichst natürlich (links) 
oder verfälscht (rechts). Kalibrierungstools wie das Silver Haze von Quato sind für 
Photoshop-Anwender eine günstige Möglichkeit, die einzelnen Einstellungen zu 
kalibrieren, eine echte Farbverbindlichkeit bekommt man aber nur mit deutlich 
teureren Monitoren. Entwarnung für Spieler: Selbst die gróbsten gemessenen 
„Abweichungen" fallen im Spiel іп der Regel nicht auf. 
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(re TOCK 
г ае 4, 624 


Nina? E) 
“Аң Roche" 


Du denkst, du bist schnell? Gegen deine Gerade ist bein Kraut gewachsen! 

Beweise am arlar-Simmlater eder am Bon-Anlmwenten, dass auch in dir ein LANROCKER 
steckt und qualifiziere dich für einen Lual (222: 277 gegen unsere Mädels! Und wem das 
letztes Jahr zu schwer war; diesmal sind auch ein paar Jungs dabei ;) 


ің gewinnen gibt es (elle Preise wie z B. den brassen LANROCKERS Gaming-PC von 
new-atom, die ultraschnelle ICY ВОХ Raptor Edition mit einer eingehäuten 150 GB RapterX 
von Westerabigital, ICYBOX Poher-Sets, die LANROCKERS-Schweisshänder und vieles mehr. 


= 


E! \ 2 SE 
Da geht richtig бе Post ab! Die ICYBOX KapterX-Eeition p Es 
mil eiagebanter 150 C8 Baptork roa Westeralieital, |, Und weaas beim СавеНЕМ ` ^ {®) 
USB & eSATA Anschluss uad roter Beleuchtung dech nicht so richtig klappt, / ч 


hast du ja immer sech de 
Chance auf einen der ` N 
tellen Yrostpreise we zb ` ——— 
LARROCKERS Schweisshaader, Shirts mter 
vielleicht ja auch das ICYBOX Pelerset! 


ren Spe - atom mid ТИЕШЕ, : 
GA MESICUHVEFTID 
^ j 
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Festplatten: Trends, Technik, Tests und Zubehór 


SSDs sollen die HDD-Technik revolutionieren — wir 
prüfen, ob diese Hoffnung gerechtfertigt ist. Außerdem 
stellen wir externe Festplatten, Zubehór und Tools vor. 


evolutionen gibt es in der 
IT-Industrie selten. In den 
letzten 25 Jahren der PC- 


Entwicklung hat sich kaum Grund- 
legendes geändert - wenn wir Da- 
ten auch nicht mehr auf Disketten 
transportieren und Monitore weni- 
ger Platz wegnehmen. Ein ähnlich 
großer Sprung steht den Festplat- 
ten bevor, deren Erfindung über 50 
Jahre zurückliegt: Solid State Disks, 
Laufwerke aus Flash-Speicherchips, 
die alten Magnetscheiben 
unter Druck. Die Vorteile der neuen 
Technik sind mannigfaltig - theore- 
tisch. Da die SSD mittlerweile den 
Weg in den Markt gefunden hat, ist 
es höchste Zeit für einen Test: Hat 
die neue Technik wirklich das Zeug 
zur kleinen Revolution? 


setzen 


Nur Vorteile? 

Mehr noch als der Hybridfestplatte 
(siehe PCGH 08/2007) werden der 
SSD wahre Wunderdinge nachge- 
sagt: Schnell soll sie sein, leicht und 
erschütterungsresistent, kaum Ener- 
gie verbrauchen und dabei kühl 
und lautlos arbeiten. Die geringe 
Lebensdauer der Flash-Chips haben 
die Hersteller nach eigenen Anga- 
ben in den Griff bekommen. Nach- 
teile? Beim sequenziellen Lesen sind 
die Speicherchips der Magnetschei- 
be unterlegen. Der größte Nachteil 
jedoch ist nicht technisch bedingt: 
Gemessen an ihrer Kapazität ist die 
SSD noch viel teurer als ein konven- 
tionelles Laufwerk. Das wird noch 
lange so bleiben, dennoch kündigen 
immer mehr Notebookhersteller 
Modelle mit Flash-Platte an. Stell- 
vertretend für ihre Gattung fühlen 
wir einem 32-GByte-Modell (2,5") 
von Hama/Samsung auf den Zahn, 
das auch einzeln erhältlich ist. Im 


|7 7 Inhalte auf der 
4 HEFT-DVD 


— Vollversion: Partition Manager 


— Marktübersicht Festplatten 
— Bilder: externe Festplatten 
— Bilder: Festplattenzubehör 
— Video: HDD vs. Hybrid-HDD 
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Folgenden klopfen wir alle Verspre- 
chen der Hersteller nach und nach 
ab und vergleichen die SSD mit ei- 
ner der schnellsten konventionellen 
Notebookplatten, Hitachis 
7K200 mit 7.200 U/min. 


neuer 


Vorteil 1: Gewicht 

Für Desktop-PCs spielt das Gewicht 
keine Rolle. Bei Notebooks sieht 
das anders aus, maximale Mobilität 
erfordert leichtgewichtige Kompo- 
nenten. Hier punktet die überwie- 
gend aus Kunststoff bestehende 
SSD im Vergleich mit dem klassi- 
schen 2,5-Zoll-Laufwerk von Hita- 
chi: 51 gegenüber 113 Gramm sind 
ein kleiner, aber durchaus spürba- 
rer Unterschied. 


Vorteil 2: Laufgeräusch 

Wir verbinden die SSD mit ei- 
nem Testsystem und installieren 
Windows XP. Egal ob Leerlauf oder 
Zugriff: Von der Platte ist erwar- 
tungsgemäß nichts zu hören. 0,0 
Sone - besser geht's nicht. 2,5-Zoll- 
Magnetplatten sind heutzutage auch 
nicht sehr laut, aber vernehmbar, 
besonders, sie Vibrationen 
auf den Rechner übertragen. Das 
kann einer SSD nicht passieren: Es 
vibriert nichts, denn das Laufwerk 
kommt ohne bewegliche Teile aus. 


wenn 


Vorteil 3: Stoßresistenz 

Konventionelle Platten können 
auch „auf dem Kopf" oder quer 
betrieben werden, möglichst aber 
nicht in Schräglage. Der SSD ist das 
völlig gleichgültig. Vor allem aber 


gibt es keinen Schreib-Lese-Kopf, 
der bei Erschütterungen auf der 
Oberfläche aufsetzen und damit 


das ganze Gerät inklusive Daten 
beschädigen könnte - ideal für den 
mobilen Einsatz. Die Probe aufs 
Exempel bestätigt die Theorie: 
Wie wir die SSD auch schütteln, 
Windows kommt nicht aus dem 
Tritt. 


Vorteil 4: Temperatur 

Ohne aufwendige Mechanik bleibt 
die Platte kühl, die NAND-Spei- 
cherchips erzeugen wenig № 
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Die Hybridfestplatte: schneller oder nicht? 


In Ausgabe 08/2007 unterzogen 

wir Samsungs Notebook-Festplatte 
HM16HJI umfangreichen Tests — die 
erste Hybridfestplatte auf dem Markt. 
Unter anderem prüften wir, ob sie das 
gemeinsame Versprechen von Samsung 
und Microsoft halten kann, dank 
Readydrive-Funktion die Bootzeit von 
Windows Vista zu verkürzen — wenn die 
Technik schon keinen messbaren Vorteil 
beim Aufwachen aus dem Ruhezustand 
oder bei der Anwendungsperformance 
brachte. Und tatsächlich: Auf dem Test- 
system startete Windows mit aktivierter 
Hybrid-Unterstützung um etwa 6 Sekun- 
den schneller als ohne diese Funktion. 


Mittlerweile haben wir die Platte in 
weitere Rechner eingebaut und dabei 
festgestellt, dass es nicht in jedem 

Fall zu dieser Beschleunigung kommt. 

In einem System war überhaupt kein 
Unterschied messbar, in einem weiteren 
nur ein geringer. Eines dieser Boot-Duel- 
le haben wir für Sie auf Video gebannt, 
Sie finden das Ergebnis auf der ersten 
Seite unserer Heft-DVD. 
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Die HM16HJI unterscheidet sich äußerlich 
kaum von konventionellen Platten. 


So fällt es schwer, die Hybridtechnik 

zu beurteilen — auf jeden Fall kann sie 
die hohen Erwartungen nicht erfüllen. 
Máglicherweise ist ein auf allen Syste- 
men spürbarer Vorteil erst mit größeren 
Flash-Speichern von mehr als 256 MByte 
zu erwarten. Auf jeden Fall verspricht 
sich Samsung viel von der Technik, 

in einigen Jahren sollen die meisten 
neuen Notebooks mit Hybridfestplatten 
ausgestattet sein. 


Zugriffszeiten 


Mittlere 
Zugriffszeit 


E In dieser Disziplin ist die SSD unschlagbar 
ll Der Zugriff ist etwa um den Faktor 75 schneller 
I Die Leseköpfe der Magnetplatten sind zu langsam 
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Mittlere Lese-Zugriffsrate 


10 12 14 16 


2,5"-SSD (Samsung) 18 0,2 


2,5"-HD (Hitachi) 


Е 


3,5"-HD (Samsung) 
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Settings: Windows XP Pro SP2, Asus P5B-E Plus, Core 2 Duo E6300, 1 GByte RAM 


Gewinnen Sie mit Hama eine SSD! 


PCGH und Hama verlosen gemein- 
sam eine Solid State Disk mit 32 
GByte (PATA-Interface, 40 Pins) im 
Wert von über 600 Euro. Außerdem 
spendiert Seagate zwei Barracuda 
7200.9 (PATA) mit 500 GByte Kapa- 
zität im 3,5-Zoll-Format. 


Beantworten Sie dazu einfach 


folgende Frage: 


Wie lange braucht die Hybridfestplatte im 


Video auf der Heft-DVD, um Windows Vista 


vollstándig zu laden? 


Zur Teilnahme schicken Sie eine E-Mail mit dem Betreff „550“ an: 
redaktion@pcgameshardware.de 


Teilnahmeschluss ist der 5. September 2007; der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbe- 
nachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Die Teilnahme ist auch unter www.pcghw.de mit 
dem WEBCODE 25NN möglich, falls Sie keinen Zugriff auf die Heft-DVD haben. 
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SSD im Vergleich 


Kategorie 2,5"-SSD 2,5"-Festplatte |3,5"-Festplatte 

Produkt MCAQE32G5APP |7К200-200 HD401LJ 
EX 
8: 

Hersteller Hama/Samsung [Hitachi Samsung 

Anbieter (z. B.) www.hama.de www.drivecity.de — |www.fortknox.de 

Preis ca. € 620,- са. € 190,- ca. € 70,- 

Format 2,5 Zoll 2,5 Zoll 3,5 Zoll 

Kapazität 32 GByte 200 GByte 400 GByte 

Cache - 16 MByte 16 MByte 

U/min - 7.200 7.200 

Schnittstelle PATA (40 Pins) SATA SATA 

Gewicht 51g 113g 6330 

Lautheit (Leerlauf) |0,0 Sone 0,1 Sone 0,2 Sone 

Performance 

ransfer lesen 50,3 MByte/s 57,8 MByte/s 61,6 MByte/s 

ransfer schreiben |26,6 MByte/s 55,8 MByte/s 60,2 MByte/s 

ІШІ. Zugriffszeit 0,2 ms 14,3 ms 15,6 ms 

Wind. XP (Bootz.) 1595 24,15 23,25 

Anno 1701 (Ladez.)* 139,5 s 39,65 39,4 

Stromverbrauch 

Stand-by 0,03 Watt 0,5 Watt 1,2 Watt 

Leerlauf 0,03 Watt 1,3 Watt 7,6 Watt 

Zugriff 0,9 Watt 2,8 Watt 10,5 Watt 


* Ladezeit für das PCGH-Savegame , Wirbelsturm"; C2D E6300, Asus Р5В-Е Plus, 1 GByte RAM 


Bei der von Hama angebotenen Solid State Disk handelt es sich um ein Modell von 
Samsung, wie das überklebte Typenschild verrät. Der Preis von 620 Euro ist für diese 
Kapazität happig, im Angebot sind aber auch kleinere Modelle mit 16 oder 8 GByte 


für entsprechend weniger Geld. Größere Modelle — meist mit moderner SATA-Schnitt- 


stelle — bieten andere Hersteller wie Super Talent, Transcend oder Sandisk an, im 


Handel sind diese Modelle aber noch sehr schwer zu bekommen. 


Übertragungsraten ës 
Mittlere 


I Die Desktop-Festplatte ist am schnellsten 
E Hitachis 7K200-200 ist für eine Notebookfestplatte sehr schnell 
E Die 55р schwáchelt bei der Schreibrate 


Mittlere Übertragungsrate 


BESSER > | MByte/s p 


10 20 


30 40 


Schreibrate 


50 60 


3,5-Zoll-Festplatte 


[0 


(Samsung HD401LJ) 60,2 
2,5-Zoll-Festplatte 57,8 
(Hitachi 7K200-200) 558 


MCAQE32G5APP) 


PESCSESECTSUN——————M 50,3 
26,6 


Settings: Windows ХР Pro SP2, Asus P5B-E Plus, Core 2 Duo E6300, 1 GByte RAM 


Ladezeiten (Sekunden) 


Windows- 
Bootvorgang 


Il Die SSD startet Windows mit Abstand am schnellsten 
I Die beiden Magnetplatten liegen etwa gleichauf 
I Beim Anno-Ladevorgang gibt es keine Unterschiede 


Anno 1701 
Savegame 


Mittlere Ladezeit Windows XP/Anno-1701-Savegame 


BESSER 4 |5 0 


05 10 15 20 25 30 35 40 
2,5-Zoll-SSD (Samsung | ШЕЕ 15,9 
MCAQE32G5APP) 39,5 
3,5-Zoll-Festplatte | EEUU 23,2 
(Samsung HD401 LJ) 39,4 
2,5-Zoll-Festplatte | EUM 24,7 
(Hitachi 7K200-200) 39,6 


Settings: Windows XP Pro SP2, Asus P5B-E Plus, Core 2 Duo E6300, 1 GByte RAM 
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Abwárme. Tatsächlich klettert die 
Temperatur der SSD im Betrieb nur 
um einige Grad Celsius - ganz im 
Gegensatz zur schnell drehenden 
Hitachi, deren Temperatur um etwa 
10 Grad über die der Luft ansteigt. 
Dieser Vorteil vereinfacht die Küh- 
lung und erhöht die Lebensdauer 
des Notebooks - zumindest theore- 
tisch, denn dies wird sich erst mit 
entsprechenden Rechnern zeigen. 


Vorteil 5: Verbrauch 

Die unbewegte Technik hat einen 
weiteren angenehmen Nebeneffekt: 
Ohne stromfressende Mechanik 
bleibt der Energiebedarf niedrig. 
Im Testlabor messen wir unter Last 
einen Verbrauch von 0,9 Watt, im 
Leerlauf sinkt er gar deutlich unter 
0,1 Watt. Die konventionellen Plat- 
ten sind weniger sparsam: Bei Zu- 
griffen wie im Leerlauf schlucken 
sie ein Vielfaches. Zwar handelt es 
sich bei Hitachis 7K200 um eine un- 
gewöhnlich schnelle Notebook-Fest- 
platte, langsamere Modelle liegen 
im Verbrauch aber nur geringfügig 
darunter. Die SSD kann damit einen 
Beitrag zu längeren Akkulaufzeiten 
leisten, wenn auch der Einfluss von 
Display und CPU viel größer ist. 


Vorteil 6: Bootzeit 

Die SSD ist also leicht, leise und 
sparsam. Schön und gut - miese 
Performancewerte aber könnten 
diese Vorteile nicht ausgleichen. 
Neben der Geschwindigkeit von 
Spielen und Anwendungen ist auch 
die Windows-Bootzeit von Inte- 
Die Hybridfestplatte konnte 
in dieser Disziplin im letzten Test 
überzeugen - allerdings haben wir 
mittlerweile weitere Tests mit an- 
deren Systemen durchgeführt, in 
denen der Vorteil des zusätzlichen 
Flash-Speichers deutlich geringer 
ausfällt (siehe Kasten). Überdies 
können Sie die Hybridtechnik nur 
unter Windows Vista nutzen, da nur 
dieses die ,Readydrive" getaufte Un- 
terstützung dafür mitbringt. 


resse. 


Von einer Flash-Festplatte aber 
profitieren auch andere Systeme, 
wie Window XP eindrucksvoll 
belegt: Zwischen BIOS-Check und 
vollständig geladenem Desktop 
vergehen mit der SSD im Schnitt 
nur 15,9 Sekunden. Der Ladebal- 
ken hat nicht einmal genug Zeit, 
einmal über den Monitor zu wan- 
dern. Zum Vergleich: 24,7 Sekun- 
den benötigt im gleichen Rechner 
die Hitachi. Flash-Technik verkürzt 


den Bootvorgang also um über 35 
Prozent. Samsung  HD401LJ als 
typischer 3,5-Zoll-Vertreter gönnt 
sich immerhin 23,2 Sekunden und 
bleibt damit ebenfalls weit unter 
der Leistung der Solid State Disk. 
Keinen Vorteil bringt diese beim Er- 
wachen aus dem Ruhezustand: Für 
schnelles Laden des Speicherabbil- 
des ist die Leserate entscheidend. 


Vorteil 7: Performance 

Wie kommt es zum haushohen SSD- 
Sieg im Boot-Rennen? Die Übertra- 
gungsrate ist nicht der Grund, die 
durchschnittliche Leserate liegt 
mit 50,3 MByte/s im Bereich älterer 
Desktop-Platten - Hitachis 7K200 
schafft 7 MByte/s mehr. Groß ist 
der Unterschied beim Schreiben: 
Die konventionelle Festplatte ar- 
beitet hier fast ebenso schnell wie 
beim Lesevorgang, die SSD bricht 
jedoch auf etwa die Hälfte ein (26,6 
MByte/s). Das ist typisch für NAND- 
Speicherchips, Ähnliches lässt sich 
auch bei USB-Sticks beobachten. 


Sequenzielle Lese- und vor allem 
Schreibvorgánge sind also nicht 
die Stärke der neuen Technik. Ihre 
Domäne sind geringe Zugriffszei- 
ten: 0,2 Millisekunden sind es im 
Schnitt, die magnetische Konkur- 
renz braucht zwischen 8 (WD Rap- 
tor mit 10.000 U/min) und etwa 20 
Millisekunden. Auch die 7K200 hält 
mit 14,3 ms nicht mit. Daher auch 
der schnelle Windows-Start mit 
der SSD: Offenbar lädt das System 
beim Booten sehr viele kleine, ver- 
streute Dateien, sodass sich geringe 
Zugriffszeiten eher bemerkbar ma- 
chen als hohe Übertragungsraten. 
Spiele profitieren in der Regel kaum 
von schnellen Festplatten, allenfalls 
die Ladezeiten lassen sich damit 
reduzieren. Im Test mit Anno 1701 
gibt es jedoch keinen Unterschied, 
ob wir das Spiel samt Savegame von 
einer magnetischen oder der Flash- 
Disk starten, auch die Fps-Werte 
bleiben unbeeindruckt. 


Fazit: Revolution ...? 
Die Solid State Disk hält, was die 


Hersteller versprechen. Angesichts 
der verfügbaren Kapazitäten von 
derzeit maximal 128 GByte, des 


2,5-Zoll-Formats und дег Vorteile 
für den mobilen Einsatz wird aber 
deutlich: Die SSD ist perfekt für den 
Einsatz im Business-Notebook, hier 
spielt die Technik ihre Stärken voll 
aus. Für Spieler hingegen muss die 


Revolution noch warten. >» 


www.pcgameshardware.de 
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Windtunnel 900i 


Gehäuse: 
APlus Windtunnel, 600W Netzteil, zwei blau 
beleuchtete 250 mm Lüfter 
Prozessor: 
Intel Core2 Duo Prozessor E6320 @ E6600 (bis 
zu 2x 2.4 GHz) 
Prozessorkühler: 
LCLC Base Unit Liquid flow System 


Mainboard: 


8 MB Cache, 7200 RPM 


Multiformat Double Layer Brenner 
Ga e: 
2 Jahre Garantie mit Pickup und Return Service 
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Black Pearl 2505i 
Geháuse: 

APlus Black Pearl Water-Cooling Edition, 1000 W Netzteil, Regelbare 

4-Kanal Lüftersteuerung mit Temperatur-& Geschwindigkeitsanzeige 
Prozessor: 

Intel Core2 Duo Prozessor E6600 @ X6800+ (bis zu 2x 3.0 GHz) 
ZalmagjReserato externe Wasserkühlungen 
Mainboard: — 

ГЕТЕ crai selte SLI Chipsatz, бх SATA/RAID, 
Soundchip mit HD-Audió 
Arbeitsspeicher: 4 d 
к—=4096 MB Dual-Channel 800 MH HyperX 

Grafikkarte: a 

2х NVIDIA Geforce 8800GTS,640MB mpPCI-Express іт SLI Modus 

Festplaises қ 

EST" SATA-II, HDD, 16 MB Cache, 

Faufwerke: к. e 
18x DVD-Multil 
rantie: 
2 Jahre 


емі i 
t p 
Monolize-II 650a" 
Gehäuse: 

Aplus Monolize II, 400 W Netzteil, blau beleuchte! 1 
Prozessor: 4 

AMD"" Athlon64 X2 6000+ DualCore CPU 2 Or 


Prozessorkühler: 

AMD zertifizierter Kühler % й 
Mainboard: i 

MSI K9N Ultra-2F, NVIDIA nForce 570 Chipsatz, 6x SATA II/ Raid; 

7.1 Sound 


Arbeitsspeicher: 

1024 MB Dual-Channel 677 MHz Kingston ValueRam 
Grafikkarte: 

NVIDIA Geforce 8600GT, 256MB , PCI-Express 
Festplatte: 

250 GB SATA-II, HDD, 8 MB Cache, 7200 RPM 
Laufwerke: 

18 x DVD-Multiformat Double Layer Brenner 
Garantie: 

2 Jahre Garantie mit Pickup und Return Service 


Twin Engine 1005i 
Gehäuse: 

Aplus Twin Engine, 600 W Netzteil, zwei blau beleuchtete 250mm Lüfter 
Prozessor: | 

Intel® Core'"2 Duo Prozessor E6320 @ E6600 (bis 2и 2 x 2.4Ghz) 
Prozessorkühler: 


LCLC Base Unit Liquid flow System: | 
Mainboard: | " | 
Asus P5N-E SLI, "X 650i SLI Chipsatz, 5x SATA/RAID, Söfhdchip 
\ d 


mit HD-Audio 
Arbeitsspeicher: Ire 
2048 МВ Dual-Channell&go MHz Kingston HyperX ЫҸ 


Grafikkarte: A 
NVIDIA Geforce ввоов19) 320 MB, PCI-Express kel “ 


Festplatte: 1 
250 СВ 5АТА-П, HDD, 8 МВ Cache, 7200 ВРМ 


Laufwerke: d ў Е 
18 x DVD-Multiformat Double Layer Brenner A F \ m | 


Garantie: Е ыч -— 
2 Jahre Garantie mit Pickup und Return Service 


|. " Y 


Alle genannten Preise in Euro inkl. 19% Mwst zuzüglich ggf. entstehender Versandkosten. 
Druckfehler, Irrtum sowie technische Апаегипдеп vorbehalten. Abbildungen kënnen vom Original abweichen. 


New Atom GmbH, Kurt-Fischer-Str.50, 22926 Ahrensburg 
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Mobile Festplatten im Test 


Filme, Videos und andere Daten immer griffbereit in der Tasche. 


gal ob für Datensicherungen 
Е oder für den Transport von Da- 
teien, einen mobilen Speicher hat 
fast jeder PC-Anwender. Doch DVD- 
Rohlinge und USB-Sticks reichen 
für das Datenaufkommen heutzuta- 
ge oft nicht mehr aus. Eine externe 
Festplatte muss her: Wir haben fünf 
kleine und fünf große Massenspei- 
cher für unterwegs getestet. Im 
Testfeld sind Geräte der Hersteller 
Freecom, Seagate, Philips, Maxtor, 
lomega, Trekstor und Datalux. 


Speicherkapazität 

Den meisten Speicherplatz be- 
kommen Sie mit der Maxtor One- 
touch Ш Turbo Edition: Für die 1,5 
TByte sind aber Festplatten 
im Gehäuse notwendig, was 
ter anderem für ein Gewicht von 
2,6 Kilogramm sorgt. Nummer 2 
im Größenvergleich ist die Philips 
SPD3205 CC mit 1 TByte. Dann fol- 
gen lomega und Seagate mit 750 
GByte sowie die Freecom Hard 
Drive Pro mit 500 GByte. Die größ- 
te 2,5-Zoll-Festplatte hat eine Kapa- 
zität von 250 GByte. Die restlichen 
vier Laufwerke der 2,5-Zoll-Klasse 
erreichen 120 bis 160 GByte Spei- 
cherkapazität. 


zwei 
un- 


MOBILE 
2,5-Z0LL- 
FESTPLATTEN 


Je größer, desto schneller? 

Ein sehr wichtiges Testkriterium für 
eine Festplatte ist natürlich die Ge- 
schwindigkeit. Diese setzt sich aus 


Schreib- und Leseraten sowie der 
Zugriffszeit zusammen. Dabei sind 
die großen Festplatten (3,5 Zoll) 


nicht immer schneller als die klei- 
nen Massenspeicher (2,5 Zoll). Der 
Grund ist der X USB-2.0-Anschluss, 
dieser limitiert die Bandbreite auf 
etwa 40 MByte pro Sekunde, zusátz- 
lich gehen einige MByte durch die 
Controller їп der mobilen Festplat- 
te verloren. Mit 35,3 MByte/s (per 
USB 2.0) liest nach unseren Testme- 
thoden die Philips SPD3205 CC am 
schnellsten. Dafür müssen Sie aber 
auch knapp 1,6 Kilogramm tragen. 


Die schnellste 2,5-Zoll-Festplatte 
im Test mit der Bezeichnung Free- 
com Toughdrive Pro wiegt 200 
Gramm und liest mit 32,7 MByte/s 
nur unwesentlich langsamer als die 
Philips. Die große Schwester der 
Toughdrive Pro von Freecom ist 
mit 31,0 MByte/s Lesegeschwindig- 
keit sogar etwas langsamer. Das Ge- 
wicht der Hard Drive Pro liegt bei 
1,5 Kilogramm. Schreibvorgänge 


sind allerdings bei den kleinen Fest- 


platten mit maximal 26,1 MByte/s 
langsamer als bei den Schwerge- 
wichten. Mit etwa 30 MByte/s wird 
das Testfeld von der Seagate Free 
Agent Pro und der Philips SPD3205 
CC angeführt. 


Mit 21,7 Millisekunden ist die durch- 
schnittliche Zugriffszeit der Seagate 
Free Agent Pro zu hoch, selbst die 
langsamste 2,5-Zoll-Platte Trekstor 
Pocket liegt mit 18,5 Millisekunden 
darunter. Wieder einmal ganz vorn 
ist die Philips SPD3205 CC (13,6 
ms) sowie die Maxtor Onetouch 
Ш Turbo Edition (14,3 ms). Das 
beste 2,5-Zoll-Gerät Seagate Free 
Agent Go erreicht 16 Millisekunden 
durchschnittliche Zugriffszeit. 


Geräuschentwicklung 

Die kleinen Festplatten sind mit 0,1 
bis 0,2 Sone selbst in ruhiger Um- 
gebung kaum hörbar. Sobald die 
Platten Arbeit bekommen, steigt die 
Lautheit auf maximal 0,4 Sone, was 
immer noch sehr leise ist. Bei den 
3,5-Zoll-Festplatten sind 0,3 bis 0,4 
Sone im Leerlauf die Regel, nur die 
Maxtor Onetouch Ш Turbo Edition 
ist mit 0,9 Sone in einer leisen Um- 
gebung deutlich hörbar. Greifen Sie 
mit Ihrem Betriebssystem auf die 
Maxtor zu, steigt die Lautheit nur 
um 0,1 auf genau 1,0 Sone an. Die 
Philips SPD3205 CC ist während 
Kopiervorgängen mit 0,7 Sone leise 


hörbar. Die anderen Platten gehen 
mit 0,4 bis 0,6 Sone im allgemeinen 
Rechnerrauschen unter. 


Anschlussmöglichkeiten 
Einen USB-2.0-Anschluss 
jede der zehn getesteten 
platten. Die 3,5-Zoll-Modelle 
Philips, Maxtor und Freecom bie- 
ten auch schnellere Datenverbin- 
dungen. Die Philips SPD3205 CC 
verfügt neben USB auch über das 
bisher wenig verbreitete Е-5АТА. 
Wird die Festplatte darüber mit ei- 
nem kompatiblen Mainboard ver- 
bunden, steigt der Datendurchsatz 
(Lesen und Schreiben) auf 50 bis 
60 MByte/s. Die Laufwerke Maxtor 
Onetouch Ш Turbo Edition und 
Freecom Hard Drive Pro erreichen 
per Firewire 400 ebenfalls gerade 
so USB-Geschwindigkeit. Wenn Ihr 
PC Firewire 800 beherrscht, kön- 
nen Sie einen Durchsatz von etwa 
40 MByte/s erwarten. 


besitzt 
Fest- 
von 


Im Gegensatz zu den 3,5-Zoll-Fest- 
platten benötigen die kleinen 
Massenspeicher kein zusätzliches 
Netzteil, da sie über den USB mit 
Strom versorgt werden. Allerdings 
reicht nicht jeder 2,5-Zoll-Festplatte 
ein USB-Anschluss zur Stromversor- 
gung aus. Alle Geräte außer dem 
Freecom Toughdrive Pro benöti- 
gen ein Y-Kabel und somit den Saft 


von zwei USB-Ports. Der doppelte 


Produkt 


Hersteller (Webseite) 


Toughdrive Pro 


Freecom (www.freecom.de) 


Free Agent Go 


Seagate (www.seagate.com) 


Onetouch III Mini Pocket x.u 


Maxtor (www.maxtorsolutions.com) 


Trekstor (www.trekstor.de) 


DLX-HD25120 


Datalux (www.datalux.de) 


Preis/Euro pro GiByte | ca. = 185,-/0,80 


| са. € 115,-10,77 


са. = 110,-/0,74 са. = 70,-/0,63 


ca. € 75,-/0,68 


Preis-Leistungs-Vei 
Ausstattung (20%) 
Kapazität GByte/GiByte 


250 GByte/232 GByte 


Gut 


160 GByte/149 GByte 


Gut Gut 


160 GByte/149 GByte 


120 GByte/111 GByte 


Noch gut 


120 GByte/111 GByte 


Eigenschaften (20%) 
Maße (BxHxT) 


80x19x140 mm 


99x17x121 mm 


Schnittstelle(n) | USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0 
Stromversorgung | USB-Anschluss USB-Anschluss USB-Anschluss USB-Anschluss USB-Anschluss 
Zubehör | Acronis True Image, USB-Kabel USB-Kabel USB-Kabel USB-Kabel, Transport-Etui USB-Kabel 
PC-Software | Personal Media Suite | Free-Agent-Software Drive Lock - - 
Garantie | 2 Jahre 5 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 


90x20x133 mm 75x13x24 mm 


74x12x23 mm 


Leistung (60%) 


Gewicht | 200g 180g 208g 165g 158g 
Kühlung | Passiv Passiv Passiv Passiv Passiv 
Festplattenformat | 2,5 Zoll | 2,5 Zoll 2,5 Zoll 2,5 Zoll 2,5 Zoll 
Cache | 8 MByte | 8 MByte 8 MByte 8 MByte 8 MByte 
Umdrehungsgeschwindigkeit | 5.400 U/min 5.400 U/min 5.400 U/min 5.400 U/min 4.200 U/min 
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Lesen (Durchschnitt) | 32,7 MByte/s 29,5 MByte/s 30,2 MByte/s 31,5 MByte/s 21,9 MByte/s 
Schreiben (Durchschnitt) | 26,1 MByte/s 25,5 MByte/s 26,1 MByte/s 24,3 MByte/s 22,2 MByte/s 
Mittlere Zugriffszeit | 17,5 ms 16,0 ms 17,3 ms 18,5 ms 17,1 ms 
Lautheit Leerlauf/Zugriff | 0,1/0,2 Sone 0,2/0,3 Sone 0,2/0,4 Sone 0,2/0,3 Sone 0,2/0,3 Sone 
. чн Belegt einen USB-Port ‚ ч Schnelle Zugriffszeit . 2 Hohe Transferraten . чи Ausstattuni . чи Schnelle Zugriffszeit 
F A Z | T Wertung: [+ Sehr hohe Transferraten Wertung: яз Hohe Von Mina Wertung: €» Sehr leise Wertung: єр Sehr leise ° Wertung: из Sehr leise i 
1,30 з Sehr leise 1,83 ив Sehr leise ГА ©з Robustes Gehäuse 1,95 ©з Hohe Leserate 2,30 = Magere Ausstattung 
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Energieanschluss dient eigentlich 
Sicherheit, für den nor- 
malen Betrieb liefert ein USB-Port 
mit 500  Milliampere ausreichend 
Strom. Allerdings benötigten eini- 
ge Festplatten zum Anfahren bis zu 
750 Milliampere und einige (ältere) 
Notebooks liefern keine 500 Milli- 
ampere pro USB-Anschluss. 


nur zur 


Softwareausstattung 

Ein gemischtes Bild ergibt die 
Softwareausstattung der Testkan- 
didaten. Während Freecom seinen 
Geräten DVDs mit Acronis True 
Image und Verschlüsselungssoftwa- 
re beilegt, liefert Seagate lediglich 
ein vorinstalliertes Programmpaket 
direkt auf der Festplatte, darunter 
ein Mini-Office mit Mail-Programm 
und ebenfalls ein Verschlüsselungs- 
Tool. Maxtor bietet immerhin eine 
Backup-Suite an. Enttäuschend ist 
die Softwareausstattung bei Philips, 


Trekstor, lomega und Datalux: Es 
werden keine Programme  mitge- 
liefert. 


Preisvergleich 

In der Testtabelle geben wir 
ben dem Preis für eine Festplatte 
auch die Kosten pro GiByte (unter 
Windows Kapazitát) 
Da liegen die großen 3,5-Zoll-Fest- 
platten vorn. Den meisten Spei- 
cherplatz für Ihr Geld bekommen 
Sie mit der Onetouch Ш Turbo 


ne- 


nutzbare an. 


Edition und der Desktop Hard Dri- 
ve. Bei den 2,5-Zoll-Festplatten liegt 
die Trekstor Pocket an der Spitze. 
Am teuersten ist der Speicherplatz 
der Freecom Toughdrive Pro. Zum 
Vergleich: Die interne Festplatte 
Samsung HD501LJ kostet etwa 90 
Euro und fasst 500 GByte (465 Gi- 
Byte). Das sind nur 20 Eurocent pro 
GiByte. Der 4 GByte (3,7 GiByte) 
große USB-Stick Kingston Data- 
traveler kostet rund 35 Euro, das 
entspricht sage und schreibe 9,50 
Euro pro GiByte! Damit ist selbst 
die teuerste externe  2,5-Zoll-Fest- 
platte umgerechnet günstiger als 
ein USB-Stick. 


Fazit: Mobile Festplatten 


Die großen 3,5-Zoll-Festplatten 
aus diesem Vergleichstest bie- 
ten viel Speicherplatz, sind aber 
meist schwer und damit nicht 
gerade mobil. Soll die Festplatte 
nur selten transportiert werden, 


empfehlen wir Ihnen die günstige 
lomega Desktop Hard Drive. Eine 
Alternative ist die Philips SPD3205 
CC, die dank E-SATA fast so schnell 
wie eine interne Festplatte ist. Viel 
Speicherplatz auf kleinstem Raum 
bekommen Sie mit der 200 Gramm 
leichten Freecom Toughdrive Pro. 


Sparfüchse können auch zur günsti- 
gen Trekstor Pocket greifen, wenn 
ihnen 120 GByte (111 GiByte) Spei- 
cherplatz ausreichen. 


> 


Empfehlung der Redaktion 


Freecom 
Toughdrive 


Die Toughdrive Pro des 
Herstellers Freecom bietet 
250 GByte (232 GiByte) Platz 
und ist trotzdem leicht und 
kompakt. 


enn Sie eine leichte und 

damit mobile Festplatte 
für unterwegs suchen, kommen 
Sie an der Freecom Toughdrive 
Pro nicht vorbei. Beim Lesen 
und Schreiben von Daten liegt 
die unter Windows 232 GiByte 
fassende Festplatte an der Spitze 
der 2,5-Zoll-Festplatten. Mit 0,2 
Sone unter Last ist sie die leiseste 
tragbare Festplatte im Test- 
feld. Und im Gegensatz zu den 
restlichen Testkandidaten belegt 
die Toughdrive Pro erfreulicher- 
weise nur einen USB-Port bei der 
Kontaktaufnahme zum PC. 


Freecom legt der Festplatte 
die nützliche Backup-Software 
Acronis True Image bei, mit der 


Pro 


Die Festplatte wird durch einen Mantel 
aus Silikon vor StóBen geschützt. 


Sie auch Systemsicherungen 
anlegen können. Freecom gibt an, 
dass das mobile Laufwerk Stürze 
aus bis zu 2 Metern Hóhe ohne 
interne Scháden überlebt. Dies 
bestátigt sich im Test, allerdings 
besteht der Boden in unserer 
Redaktion aus Parkett, das 
geringfügig nachgibt. 


Die Freecom Toughdrive Pro hat 
allerdings mit rund 185 Euro 
auch einen saftigen Preis und ist 
mit 80 Eurocent pro GiByte die 
teuerste Festplatte im Test. (ma) 


Preis: € 185,- m Preis-Leistung: Befriedigend m Gesamtnote: 1,80 


MOBILE SCH 
3,5-ZOLL- 
FESTPLATTEN 
Produkt | SPD3205 CC Onetouch III Turbo Edition Desktop Hard Drive Free Agent Pro Hard Drive Pro 
Hersteller (Webseite) | Philips (www.philips.de) Maxtor (www.maxtorsolutions.com) | lomega (www.iomega.de) Seagate (www.seagate.com) Freecom (www.freecom.de) 
Preis/Euro pro GiByte | ca. € 405,-/0,44 ca. € 410,-/0,30 ca. € 210,-/0,30 ca. € 240,-/0,34 ca. € 205,-/0,44 
Preis-Leistungs-Verhältnis | Gut Gut Gut Gut Gut 
Ausstattung (20%) | 1,78 1,55 1,89 1,68 1,65 
Kapazität GByte/GiByte | 1.000 GByte/931 GByte .500 GByte/1.360 GByte 750 GByte/699 GByte 750 GByte/699 GByte 500 GByte/465 GByte 
Schnittstelle(n) | USB 2.0/E-SATA USB 2.0/Firewire 800/400 USB 2.0 USB 2.0 USB 2.0/Firewire 800/400 
Stromversorgung | Externes Netzteil Externes Netzteil Externes Netzteil Externes Netzteil Externes Netzteil 
Zubehör | USB-Kabel Ilink-/USB-Kabel USB-Kabel USB-Kabel llink-/USB-Kabel 
PC-Software | - Backup-Software Retrospect E Free-Agent-Software Personal Media Suite 
Garantie | 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 5 Jahre 2 Jahre 
Eigenschaften (2096) | 2,32 2,64 2,21 2,19 2,29 
МаВе (ВхНхТ) | 140х48х220 тт 36х65х217 тт 122х37х217 тт 162х38х191 тт 150х50х180 тт 
Gewicht | 1.560 9 2.600 g 1.2709 1.250 9 1.460 9 
Kühlung | Passiv Passiv Passiv Passiv Passiv 
Festplattenformat | 3,5 Zoll 3,5 Zoll 3,5 Zoll 3,5 Zoll 3,5 Zoll 
Cache | 16 MByte 6 MByte 16 MByte 16 MByte 16 MByte 
Umdrehungsgeschwindigkeit | 7.200 U/min 7.200 U/min 7.200 U/min 7.200 U/min 7.200 U/min 
Leistung (60%) | 1,61 1,77 1,97 2,08 2,12 
Lesen (Durchschnitt) | 35,3 MByte/s 34,8 MByte/s 32,7 MByte/s 32,2 MByte/s 31,0 MByte/s 
Schreiben (Durchschnitt) | 29,7 MByte/s 27,3 MByte/s 26,0 MByte/s 30,0 MByte/s 26,2 MByte/s 
Mittlere Zugriffszeit | 13,6 ms 14,3 ms 15,0 ms 21,7 ms 17,2 ms 
Lautheit Leerlauf/Zugriff | 0,4/0,7 Sone 0,9/1,0 Sone 0,4/0,6 Sone 0,3/0,4 Sone 0,3/0,4 Sone 
. CG Schnelle Zugriffszeit . ч Schnelle Zugriffszeit . чт Geringes Gewicht . 13 Design . " Design 
F A Z | T Wertung: бр Hohe tonis Wertung: чз Hohe Ge Wertung: Di li Wertung: [+ Sehr leise Wertung: D ui lise 
1,79 &» Großer Speicherplatz 1,90 == Schwer und hörbar 2,00 хр Kompaktes Gehäuse 2,02 =з Hohe Zugriffszeit 2,06 = Gewicht 
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Festplattengehäuse 


2.0/E-SATA* (ms) 


Name Alubox ТЕХ Integral P2 X-Craft Lite 
HD80304 RX-3SB-S 

Hersteller A.C. Ryan Akasa Cooler Master 

Anbieter (z. B.) www.caseking.de — | www.kmelektronik.de | www.alternate.de 

Preis са. € 45,- ca. = 40,- са. = 45,- 

Gewicht (o. Netzteil) | 565 g 510g 430g 

Kühlung Passiv Passiv Passiv 

Besonderheiten Werkzeugfrei - Werkzeugfrei 
montierbar montierbar, SATA/ 

E-SATA-Adapter 

Anschlüsse intern 3,5"/SATA, РАТА 3,5" SATA, PATA 3,5" [SATA 

Anschlüsse extern | USB 2.0, E-SATA |/5В 2.0, E-SATA USB 2.0, E-SATA 

Lesen/schreiben 31,4/27,8 31,4/27,5 34,1/26,2 

USB 2.0* (MByte/s) 

Lesen/schreiben 61,2/57,0 60,0/57,6 61,5/59,1 

E-SATA* (MByte/s) 

Zugriffszeit USB 16,6/16,7 15,9/15,5 15,9/15,6 


* Gemessen mit Samsung HD401LJ, 400 GByte, SATA; Asus P5B-E Plus (Intel P965); Win XP Pro SP2 


Festplatten-USB-Adapter 


Name Udrive Kama Connect 2 Drive Link 
ACR-HD50619 
Hersteller A. C. Ryan Scythe Sharkoon 
Anbieter (z. B.) | www.caseking.de| www.hpm-computer.de | www.alternate.de 
Preis са. € 20,- са. = 30,- са. € 30,- 
Besonderheiten | - Silikonhüllen 2,5/3,5" | Backup-Software, 
Silikonhüllen 2,5/3,5" 
Anschlüsse РАТА | 2,5"/3,5"/5,25" | 2,5"/3,5"/5,25" 2,5"[3,5"/5,25" 
Anschlüsse SATA | 2,5"/3,5"/5,25" | 2,5"/3,5"/5, 25" KEE RE 
Lesen/schreiben* | 31,4/27,8 31,4/27,7 31,4/27,7 
(MByte/s) 


* Gemessen mit Samsung HD401LJ, 400 GByte, SATA; Asus P5B-E Plus (Intel P965); Win XP Pro 5Р2 


Festplattenkühler 


Name Surf Hard Drive Freezer | Hardcano 14 
Hersteller Aplus Revoltec Thermaltake 
Anbieter (z. B.) | www.noracom.de| www.kmelektronik.de | www.caseking.de 
Preis са. € 25,- са. € 8,- ca. € 25,- 
Kühlung 2x Lüfter 2x Lüfter 1x Lüfter 
Bauform Einschub 5,25” | Aufsatz 3,5” Einschub 5,25” 
Lautheit (Sone)* | 1,9 1,0 0,7 


* Gemessen ohne Festplatte aus 1 m Entfernung 


PC Games Hardware | 09/2007 


Festplattenzubehör 


Gehäuse, Kühler, Adapter — wie Sie Festplatten mobil oder kühler machen 


ine Festplatte gehört in den 3,5- 

Zoll-Schacht. So ist es seit Jah- 
ren und so wird es bleiben. Es gibt 
aber alternative Möglichkeiten, die 
Platte unterzubringen: Wir stellen 
externe USB- und E-SATA-Gehäuse 
sowie USB-Adapter vor und werfen 
einen Blick auf Festplattenkühler. 


Neue Kleider für die Platte 
Externe Festplatten sind im Grunde 
nichts anderes als in eigene Gehäu- 
se gepackte 3,5-Zoll-Laufwerke. Wer 
eines dieser Geräte öffnet, findet 
daher auch die Platten bekannter 
Hersteller wie etwa Seagate vor. Oft 
ist es billiger, solch ein Gerät auf 
Basis „nackten“ OEM-Platte 
selbst zu bauen, passende Gehäuse 
gibt es ab etwa 20 Euro. Exempla- 
risch haben wir uns drei Modelle 
der preislichen Mittelklasse näher 
angesehen, die neben dem obliga- 
torischen USB-2.0- auch noch einen 
schnellen E-SATA-Anschluss bieten. 


einer 


Aus dem unüberschaubaren Ange- 
bot wählten wir drei Geräte von A. 
C. Ryan, Akasa und Cooler Master 
aus. Nach dem Öffnen stellt sich 
heraus, dass die ersten beiden Kan- 
didaten, die im Gegensatz zu Cooler 
Masters X-Craft sowohl PATA- als 
auch SATA-Festplatten unterstützen, 
die gleiche Platine einsetzen - die 
Messergebnisse sind daher ähnlich. 
Unterschiede zeigen sich im Detail: 
Das Gehäuse von A. C. Ryan lässt 
sich wie das von Cooler Master ohne 
Einsatz von Werkzeug in zwei Teile 
zerlegen, die Festplatte wird dann 
bequem in den unteren Teil gelegt 
und dort mit der Platine verbun- 
den. Bei Akasa hingegen muss die 
Elektronik aus dem nicht teilbaren 
Gehäuse herausgeschraubt und mit 
der Platte verbunden werden, be- 
vor Sie das Ganze wieder in den Alu- 
Käfig schieben - das ist umständli- 
cher. Solche Details stören aber nur, 
wenn man die Platte häufiger zu 
wechseln gedenkt, und dafür sind 
die Gehäuse nicht gedacht. Wich- 
tiger ist die Leistung: Schon in der 
Theorie limitiert der USB-Anschluss 
mit nominell 60 MByte/s die Trans- 
ferraten aktueller Laufwerke, in der 
Praxis liegen die Ergebnisse noch 
deutlich darunter. Das zeigt sich bei 
externen Festplatten ebenso wie 
bei den USB-Gehäusen: Ab etwa 34 


MByte/s ist Schluss. Die Unterschie- 
de fallen dabei gering aus. 


Wer den externen Speicher also 
nicht nur für das monatliche 
Backup nutzen will, sollte - wenn 
möglich - den  E-SATA-Anschluss 


verwenden. Die damit erreichten 
Werte können sich sehen lassen, 
mit etwa 60 МВуе/5 liefert das 


Samsung-Laufwerk unseres Testsys- 
tems praktisch die gleichen Werte 
wie beim Anschluss ап den inter- 
nen SATA-Port. Kein Wunder: SATA 
und E-SATA unterscheiden sich nur 
bei Kabeln und Steckern. 


Flexibel: USB-Adapter 

Wer nicht maximale Performance, 
sondern Flexibilität braucht, kann 
auch zu reinen USB-Adaptern grei- 
fen - ohne schmückendes Gehäuse. 
Damit lässt sich eine PATA- oder 
SATA-Festplatte jedes Formats in Se- 
kunden in einen Wechseldatenträ- 
ger verwandeln, der sich im laufen- 
den Windows-Betrieb anschließen 
lässt. Auch hier griffen wir drei Ex- 
emplare aus dem aktuellen Angebot 
heraus. Die Leistung der drei Pro- 
banden ist identisch, wie bei den 
USB-Gehäusen ist also der USB-Con- 
troller der limitierende Faktor. Un- 
terschiede zeigen sich eher in der 
Ausstattung: Scythe und Sharkoon 
legen den Adaptern Silikon-Hüllen 
bei, die 2,5- und 3-5-Zoll-Festplat- 
ten beim Transport schützen sol- 
len. Das günstige Akasa-Set kommt 
ohne solche Beigaben aus. Achtung: 
Bei den Systemen von Scythe und 
Sharkoon ist es möglich, durch An- 
stecken Stromstecker 
SATA-Festplatte zu zerstören. 


zweier eine 


Gut gekühlt 

Dämmungen und 
natürlich keinen 
Performance der 


Kühler 
Einfluss auf die 
Festplatte. Wäh- 
rend wir Erstere bereits in PCGH 
07/2007 vorstellten, finden Sie in 
der Tabelle links drei HD-Kühler, 
die Ihrer Festplatte eine höhere 
Lebensdauer verschaffen sollen. 
Sie unterscheiden sich vor allem in 
der Bauweise und in der Lautstärke. 
Wirklich leise ist wegen der schnell 
drehenden Lüfter kein Modell, wes- 
halb sich HD-Kühler vor allem für 
Server empfehlen, bei denen Zuver- 
lässigkeit wichtiger ist als Laufruhe. 


haben 
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Festplatten-Tools 


Messen, überwachen, optimieren — alles mit kostenloser Software 


S ist einer der meistgenannten 

Tipps: Zur Steigerung der Per- 
formance sollte man regelmäßig die 
Festplatte defragmentieren. Nach 
einer Weile des Installierens und Ló- 
schens liegen größere Dateien näm- 
lich nicht mehr am Stück auf dem 
Datenträger, sondern in verstreuten 
Fragmenten - das erhöht die Lese- 
Beim Defragmentieren wird 
Ordnung geschaffen, Dateiteile 
werden wieder zusammengefügt. 
Microsoft liefert mit Windows XP 
und Vista bereits einen Defragmen- 
tierer aus, der jedoch recht träge 
arbeitet und keinen guten Ruf ge- 
nießt. Entsprechend groß ist die 
Auswahl an Alternativen - die meis- 
ten kommerziell. Es gibt aber auch 
kostenlose Programme, von denen 
wir drei unter die Lupe genommen 
haben. Außerdem stellen wir weite- 
re Festplatten-Tools näher vor. 


zeiten. 


Defragger im Test 

Als Testumgebung dient eine 74- 
GByte-Platte, deren Zustand wir vor 
jedem Testlauf per Image wieder 
herstellen. Die meisten Dateien sind 
stark fragmentiert, einige in fast 
30.000 Teile zersplittert. Windows 
meldet eine Gesamtfragmentierung 
von 39 Prozent - zum Vergleich: 
Auf den Arbeits-PCs der Redaktion 
liegt der Grad der Fragmentierung 
auf C:\ zwischen 4 und 31 Prozent. 


Zunächst tritt das Windows-eigene 
Programm an - und meldet schon 
nach etwa 26 Minuten Vollzug. Mit 
mäßigem Erfolg: Die Fragmentie- 
rung sank nur wenig auf 32 Prozent, 
die am stärksten verteilten Dateien 
wurden gar nicht erst angerührt. 
Und so empfiehlt Defrag nach ei- 
ner erneuten Überprüfung unge- 
rührt einen Durchlauf. 
Arbeitet die kostenlose Konkurrenz 
besser? Schneller jedenfalls nicht, 
alle anderen Programme brauchen 
länger als Defrag. Die Ergebnisse 
sind trotzdem nicht viel besser: Aus- 
logics Disk Defrag senkt die Frag- 
mentierung ebenfalls auf 32 Pro- 
zent, und auch dieses Programm 
macht sich nicht die Mühe, die 
29.229 Fragmente der am stärks- 
ten verteilten Datei einzusammeln. 
Jkdefrag hingegen verringert die 
Verteilung dieser Datei auf etwa 
3.000 Fragmente (und legt dabei 


weiteren 
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eine 5 GByte große Log-Datei an), 
der gesamte Fragmentierungsgrad 
bleibt mit 31 Prozent aber hoch. 
Selbst von diesem Wert kann der Ul- 
tra Defragmenter nur tráumen: Als 
wir den Vorgang nach 30 Stunden 
abbrechen, liegt die Fragmentie- 
rung immer noch bei 38 Prozent. 


Hilft also nur der Griff zur kosten- 
pflichtigen Software? O&O Defrag 
10 für etwa 35 Euro gilt als eines 
der besten Programme auf diesem 
Gebiet. Das Ergebnis überzeugt: 
11 Prozent Fragmentierung meldet 
Windows nach dem mehrstündigen 
Durchlauf - mit Abstand der beste 
Wert. Allerdings darf die Bedeutung 
der Defragmentierung nicht über- 
schätzt werden, Spiele etwa laufen 
auf einer „ordentlichen“ Festplatte 
nicht schneller – nur die Ladezei- 
ten können sich verbessern. Die 
Investition in einen guten Defrag- 
mentierer lohnt sich nur, wenn Sie 
oft mit großen Dateien hantieren, 
etwa bei der Videobearbeitung. 
Einen Indikator für die mögliche 
Leistungssteigerung liefert das kos- 
tenlose Tool Sequoiaview, das eine 
grafische Übersicht der Festplatten- 
belegung erstellt: Bei fragmentier- 
ter Platte braucht es 16,1 Sekunden 
für die Darstellung der etwa 38.000 
Dateien, nach dem O&O-Durchlauf 
sind es einige Sekunden weniger. 


Werkzeugkasten 

Auf anderem Gebiet schlägt sich die 
Freeware sehr gut: Informationen 
über die eingebauten Festplatten 
liefern etwa HD Tach, HD Tune und 
HDD Temperature zuverlässig und 
schnell. Ersteres ist ein Festplatten- 
Benchmark, der neben der Transfer- 
rate auch die Zugriffszeit misst und 
die Ergebnisse grafisch aufbereitet. 
HDD Temperature nistet sich ne- 
ben der Windows-Uhr ein und zeigt 
dort stets die Plattentemperatur an 
- wichtig für die Lebensdauer des 
Laufwerks ist ausreichende Küh- 
lung. HD Tune vereint diese Funk- 
tionen und bietet zusätzlich einen 
Überblick über die SMART-Werte, 
die Aufschluss über die Gesundheit 
der Festplatte geben - ein Multita- 
lent, das auf keinem PC fehlen soll- 
te. Weitere HD-Tools präsentieren 
wir Ihnen im  Microsoft-Software- 
Special dieser Ausgabe (S. 86). » 


Name Defrag 


(Windows XP) 


Jkdefrag Ultra Defrag- 


menter 


Microsoft [WEBCODE 25MG |WEBCODE 25NH |WEBCODE 25N) 


Anbieter 

Testversion 1.1.5.225 3.16 1.0.0 
End-Fragmen- |32% 32% 31% 38% (Vorgang 
tierung* abgebrochen) 
Testdatei- 29.229 29.229 3.162 29.229 (Vorgang 
Fragmente* * abgebrochen) 


* Gesamt-Fragmentierungsgrad laut Windows XP nach einem Durchlauf auf Testfestplatte, 
ursprünglich 3996 


** Anzahl der Fragmente der am stárksten fragmentierten Datei nach einem Durchlauf, 
ursprünglich 29.229 
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HD Tach erlaubt die Messung der Schreibgeschwindigkeit nur in der kostenpflich- 
tigen Version (links). HDD Temperature zeigt die Plattentemperatur an (rechts). 


B HD Tune 


=. 110 Tune 7:53 Mard Disk UNITY 


ST3200021A (200 GB) х] Jet ше Ө xt» 
$ Benchmark & nio [ЯР Нез) 4, Can Seen 

0 Curert Моя — Theod Data Status 
(01) Raw Read Error Rate 55 48 6 13773058 Ok 
103) Spe Шр Tima 97 % 0 0 Ok 
104] Start/Stop Count 100 100 2 724 Ok 
(05) Raslocatad Sector Count 1@ 100 % 0 D 
(07) бек Enor Rate “ 60 30 22635. Ok 
(09) Power On Hours Count 95 % 0 48% Ok 
ЮС) Power Cycle Count 100 100 20 740 Ok 
(С2) Tempeiature 43 55 0 43 Ok 
(С Hamann ЕСС Recovered 5 4. 0 13773058 Ok 


Das kostenlose Allround-Tool HD Tune vereint einen Benchmark, eine SMART- 
Diagnose, Temperaturanzeige und eine einfache Analyse des Laufwerks. 


BN 080 Defrag 10 


Козе Canim | feig jjaran 


Nur der kommerzielle Defragmentierer liefert schon im ersten Durchlauf gute 
Ergebnisse. Zum Ausprobieren bietet O&O eine kostenlose Testversion an. 
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Special 


Festplatten 


Windows umziehen 


Mit einer Software wie dem Paragon Partition Manager 8.0 SE ist 
Windows schnell auf eine neue Festplatte kopiert. Die Software 
läuft allerdings nicht auf Windows Vista, als Alternative empfeh- 
len wir Ihnen unser PCGH-Knoppix. Einfach damit booten und mit 
dem Tool G-Parted die Partition kopieren. 


Bauen Sie zunächst die neue Festplatte ein und hängen Sie diese als zwei- 
tes Laufwerk ins System. Starten Sie dann von der alten Platte Windows. 


ER Partition kopieren 


Kopieren Sie mithilfe der Software Paragon Partition Manager 8.0 SE das 
Systemlaufwerk und richten Sie anschlieBend die weiteren Partitionen ein. 


ШЕШ systempartition aktivieren 


LEE) 
кечет эзсе enee c de we | езше 
Te Sen 


к e 
3B Partition Manager 


Sind Sie sicher, dass Sie das Volumen aktiv setzen wollen? 


Sie sind т Begriff das Volumen (7) Windows ХР, NTFS aktiv zu setzen. Falls Sie 
schon aktive Volumen haben, kann diese Aktion dazu führen, dass Ihr System 


danach nicht mehr bootfáhig ist. 
E % | Nein 


Nachdem die gesamte Systempartition kopiert wurde, müssen Sie die neue 
Partition aktivieren. Anschließend schalten Sie den Rechner aus und klem- 
men die neue Platte allein an. 
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Praxis: Aufrüsten 


Eine neue Festplatte oder ein neues Mainboard bringt Tücken mit sich. 


gal ob Sie eine neue Festplatte 

einbauen oder ein altes Lauf- 
werk an ein modernes Mainboard 
hängen möchten, das Aufrüsten 
kann Sie vor einige Probleme stel- 
len. Wir haben die häufigsten Um- 
bauschwierigkeiten kurz zusam- 
mengefasst, die uns im PC-Testlabor 
aufgefallen sind. 


Probleme mit großen 

Festplatten lósen 

АКеге Rechner eignen sich hervor- 
ragend für den Umbau zum preis- 
werten Heimserver. Dabei muss die 
137-GByte-Grenze beachtet werden: 
Erst ATA-Controller nach dem ATA6- 
Standard (Datenrate 100  MByte/s) 
können derart große Festplatten 
vollständig ansprechen. Ältere Sys- 
teme nutzen den Speicher nur bis 
zur Kapazitätsgrenze oder erken- 
nen die Platte schlichtweg nicht. 
Die einfachste Lösung ist dann der 
Einbau einer ATA-Controller-Steck- 
karte. Beachten Sie auch, dass ei- 
nige Treiber und  BIOS-Versionen 
über die 137-GByte-Grenze stolpern 
- ein Update schafft Abhilfe. Falls 
eine Platte trotz optimaler Voraus- 
setzungen nicht die maximale Ka- 
pazität bietet, könnte ein Jumper 
an der Festplatte den Speicherplatz 
künstlich beschränken. 


PATA-Festplatte per Adap- 

ter am SATA-Anschluss 

Viele moderne Mainboards wer- 
den nur noch mit einem PATA-An- 
schluss hergestellt. Es können also 
maximal zwei „alte“ Laufwerke 
angeschlossen werden. Doch die 
meisten Anwender haben mehr 
Festplatten und optische Laufwerke 
im Rechner. Eine neue SATA-Fest- 
platte kann noch warten, wenn 
Sie einen entsprechenden Adapter 
(SATA/PATA) möchten. 
Der Versandhändler Fortknox bie- 
tet beispielsweise für etwa 15 Euro 
einen solchen Adapter an. 


einsetzen 


Die Installation des Adapters klappt 
problemlos: einfach die kleine 
Platine an die PATA-Festplatte ste- 
cken und SATA- sowie Stromkabel 
anschließen. Wichtig ist, dass der 
Massenspeicher рег Steckbrücke 
auf Master eingestellt wird. Der 
SATA-Controller erkennt das Lauf- 
werk, auch Windows XP und Vista 


haben keine Probleme damit. Selbst 
das Booten eines Betriebssystems 
funktioniert im Test einwandfrei. 
Wir testen den Adapter auch mit 
einem optischen Laufwerk: Der CD- 
Brenner wird erkannt und auch das 
Brennen von CD-Rohlingen ist kein 
Problem. 


Zusätzliche PCI-ATA-Karte 

Eine weitere Alternative ist ein zu- 
sátzlicher Controller, den Sie per 
PCI-Karte nachrüsten. Allerdings 
sind die meisten Karten technisch 
veraltet und bieten zudem meist 
nur RAID-Funktionen an. Moderne 
Betriebssysteme wie Windows Vis- 
ta booten häufig nicht oder lassen 
sich gar nicht auf eine Festplatte an 
einer РСІ-Кагќе installieren. Hinzu 
kommt, dass entsprechende Steck- 
karten recht langsam sind. Wir ra- 
ten Ihnen von dieser Lösung drin- 
gend ab. 


Windows umziehen 

Wenn Sie die Systemfestplatte ge- 
gen ein neues und schnelleres Lauf- 
werk austauschen wollen, müssen 
Sie Windows nicht unbedingt neu 
installieren. Wir empfehlen Ihnen 
den Einsatz eines Tools wie den Pa- 
ragon Partition Manager 8.0 SE von 
unserer Heft-DVD. Damit kopieren 
Sie die gesamte Systempartition 
einfach auf die neue Festplatte. Die 
Größe lässt sich dabei übernehmen 
oder auch an die Dimensionen des 
neuen Laufwerks anpassen. Eine 
kurze Anleitung finden Sie in dem 
Extrakasten auf dieser Seite. Alter- 
nativ können Sie auch Backup-Pro- 
gramme mit einer Image-Funktion 
einsetzen. 


Notebook-Festplatten im 
PC einsetzen 
Eine Notebook-Festplatte lässt sich 
auch im Desktop-PC nutzen. Hat die 
2,5-Zoll-Platte schon einen SATA- 
Anschluss, kann sie direkt mit dem 
Mainboard des Rechners verbun- 
den und genutzt werden. Verfügt 
die kleine Festplatte noch über ei- 
nen PATA-Anschluss, benötigen Sie 
einen Adapter, der den Anschluss 
mechanisch umsetzt. Einen Fest- 
plattenadapter von 2,5 auf 3,5 Zoll 
gibt es ab etwa 10 Euro im gut sor- 
tierten PC-Handel. и 
Henner Schróder/Marco Albert 
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* Quelle: Saturn Тор 20 vom 14.7.2007 


Kommentar 


Frank Stówer 
Redakteur 
E-Mail: fs@pcghw.de 


Physik in Spielen — mit diesem Thema setze ich 
mich diesen Monat nicht nur im Rahmen unseres 
Physik-Specials auf den Seiten 90 bis 97 aus- 
einander, sondern ich verfolge es auch privat mit 
Interesse. Dabei stelle ich ernüchtert fest, dass 
Newtons Gesetze in der virtuellen Welt immer 
noch stiefmütterlich umgesetzt werden und viele 
Entwickler der Spielphysik zu wenig Bedeutung 
beimessen. Zugegeben, Titel wie GRAW 2, Crysis 
oder Stranglehold beweisen, dass es auch anders 
geht. Trotzdem bleibt es auch hier die Haupt- 
aufgabe der Physik-Engine, dafür zu sorgen, 

dass noch mehr Objekte in ihre Bestandteile 
zerlegt werden kónnen, die Explosionen noch 
spektakulárer aussehen und der Spieler Gegen- 
stánde, aber gelegentlich auch das Pixel-Personal 
physikalisch korrekt durch die Gegend schleudern 
kann. Ein Spiel, in dem die Physik eine zentrale 
Rolle im Gameplay übernimmt, ist mir noch nicht 
über den Weg gelaufen. 


Glaubt man den Entwicklern, ist die aktuelle 
Hardware mit den Berechnungen für eine realis- 
tische Physik überfordert. Umso mehr wundert 
es, dass innovative Lösungen wie Ageias Physx- 
Chip oder Havok FX bisher kaum Akzeptanz 
finden. Gleichzeitig wird viel diskutiert, ob und 
inwieweit man die Mehrkerntechnik gewinnbrin- 
gend für die Physik-Simulation nutzen kann. Es 
wäre wünschenswert, dass man bald zu einer 


einheitlichen Lösung kommt, damit wir Spieler 
in eine Welt eintauchen können, die nicht nur 
optisch der Realität verdammt nahe kommt. 


Verkaufs- 


CHARTS’ 


Es bleibt abzuwarten, ob sich das Spiel zum 
Harry-Potter-Film lange auf dem Spitzenplatz 
hält. Mit Ausnahme von Overlord trifft man 
auf den anderen Plätzen alte Bekannte. (fs) 


Platz Titel Hersteller 
H. Potter u. d. Orden d. Phönix Electronic Arts 
WoW: The Burning Crusade 
Overlord 


Blizzard 
Codemasters 
Two Worlds Zuxxez 
Counter-Strike: Source Valve Software 
World of Warcraft Blizzard 
Command & Conquer 3 Electronic Arts 
Battlefield 2 (Complete Collec.) Electronic Arts 
Der Herr der Ringe Online Codemasters 


Die Sims 2: Vier Jahreszeiten Electronic Arts 
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Spiele 


World in Conflict: Massive verrät 
Details zur DX10-Unterstützung 


ғ 


Stefan Johansson, Massive Enter- 
tainment, Lead DX10 Engineer 


m letzten Gespräch mit 
pm Technischen Leiter 
Niklas Westberg erfuhren wir, 
dass World in Conflict mit ei- 
ner DX10-Unterstützung  ver- 
öffentlicht wird, die für eine 
verbesserte Optik sorgt. Wei- 
tere Details wollte Massive 
damals nicht preisgeben. Jetzt 
brachen die Schweden, die im 
Rahmen des  TWIMTBP-Pro- 
gramms eng mit Nvidia zusam- 
menarbeiten, ihr Schweigen 
und standen uns erneut für 
ein Interview zur Verfügung. 


Warum habt ihr euch 
dazu entschlossen, die neue 
DX-10-APl zu unterstützen? 
Was sind die technischen Vor- 
teile der Grafikschnittstelle? 


Der Haupt- 
grund dafür war eigentlich, 


dass wir die Option hatten, 
dies zu machen. Die Unterstüt- 
zung für Direct X 10 erweitert 
lediglich die Optik des Spiels 
und wir erwarten, dass Spie- 
ler mit einer DX10-Grafikkar- 
te dies sehr schátzen werden. 
Zu den ganz klaren Vorteilen 
der АР! gehórt zum einen, 
dass sie viel schneller ist. Zum 
anderen konnten wir einige 
der hervorragenden Features 
dazu nutzen, dass unser Spiel 
noch besser aussieht. 


Habt ihr dann die En- 
gine so entwickelt, dass sie 


Zu den optischen Extras, die nur unter Direct X 10 móglich sind, gehóren 
auch Soft-Partikel. Diese lassen Explosionen besonders spektakulär aussehen. 


DX10 von Anfang an unter- 
stützt, oder die DX10-Unter- 
stützung spáter integriert? 


Wir haben 
schon eine Weile an World in 
Conflict gearbeitet, bevor wir 
mit der Implementierung der 
DX10-Unterstützung began- 
nen. Das hat uns natürlich in 
Hinsicht darauf, was mach- 
bar ist, limitiert. Wir mussten 
gleichzeitig mit dem DX9- und 
DX10-Renderer arbeiten. Das 
hat natürlich einiges an Zeit 
gekostet, doch das Ergebnis 
war definitiv die Mühe wert. 
In zukünftigen Projekten wer- 
den wir jedoch sicher die En- 
gine von Anfang an um einen 
DX10-Renderer herum entwi- 
ckeln, das macht den Entwick- 
lungsprozess einfacher. 


Nutzt ihr denn trotzdem 
DX10-Techniken wie Geome- 
try-Shader oder  Texture-Ma- 
nagement? 


Da die DX10- 
Unterstützung erst relativ 
spát im  Entwicklungsprozess 
auf der Agenda stand, konn- 
ten wir diese Features nicht 
mehr implementieren, ohne 
alles, was wir bis dahin fertig- 
gestellt hatten, überarbeiten 
zu müssen. Trotzdem verbes- 
sert DX10 die Unterstützung 
für Multiple-Render-Targets. 


So können wir zusätzliche 


Durchgánge mit Тіеѓепїех- 


turen rendern und optische 
Features wie Wolkenschatten 
einbauen. 


Gibt es noch mehr gra- 
fische Extras, die nur mit Sha- 


der-Modell-4-Hardware geren- 
dert werden kónnen? 
Neben den 


Wolkenschatten gibt es echte 
Soft-Partikel, eine ` volumetri- 
sche Beleuchtung, eine Un- 
terstützung für zwei Monitore 
sowie Sonnenstrahlen, die 
durch Wolken dringen. 


Mit welchem Leistungs- 
verlust müssen Spieler rech- 
nen, wenn sie die DX10-Fea- 
tures einschalten wollen? 


Es ist ein Leis- 
tungsverlust bei der Fps-Rate 
von rund 10 bis 15 Prozent 
zu erwarten, wenn alle DX10- 
Features aktiviert sind. 


Wie genau sieht eure 
Kooperation mit Nvidia aus? 


Nvidia schick- 
te Techniker, die uns mit den 
DX10-Features halfen. Für 
einige Monate wurden sie zu 
einem festen Bestandteil des 
Teams. Das war eine tolle Er- 
fahrung und eine große Hilfe. 


www.worldinconflict.com/de 
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Civilization 4: 


Beyond the Sword 


Laut Firaxis ist Beyond the 
Sword das umfangreichste Civ- 
Add-on aller Zeiten. Ob die Stra- 
tegie-Experten nicht nur Masse, 
sondern auch Klasse abliefern, 
entscheidet sich im Testlabor. 


AZ dem Papier wirkt die Erwei- 
terung auf jeden Fall eindrucks- 


voll: zehn zusätzliche Völker, fünf 
Wunder, 16 neue Anführer, mehr 
als 30 umfangreiche Szenarien 


und Mods sowie eine verbesserte 
Kl. Auch die Spielpraxis zeigt, dass 
Firaxis es geschafft hat, den ewig 
gleichen Spielablauf des Originals 
ordentlich aufzufrischen. Elemente 
wie Miniquests, Spionage, Konzer- 
ne und Katastrophen sind eine sinn- 
volle Bereicherung und beseitigen 
bisherige Motivationstiefs. Origi- 
nelle Szenarien (Afterworld, Age of 
Ice) und Modifikationen garantie- 
ren viel Abwechslung und ein lang 
anhaltendes Strategievergnügen. 


Mit der neuen Luftschiff-Einheit bombar- 
dieren Sie heranrückende Truppen. 


Fazit Die Überarbeitungen und 
neuen Features haben einen sehr 
hohen Unterhaltungswert und ma- 
chen die Erweiterung zu 

Pflichtkauf für alle Civ 4-Fans. (fs) 


einem 


Genre: Runden-Strategie 

Web: 2kgames.com/civ4/beyondthesword 
Technik: Starke KI, mittelmäßige Grafik 
Empf. Hardware: X2 3800+/C2D E6300, 
X1950 Pro/7600 GT, zwei GByte RAM 


WERTUNG EE 


Driver: 
Parallel Lines 


Der Vierte Driver-Teil hat es 
jetzt doch auf den PC geschafft. 
Bringt er frischen Wind in die 
leicht angemoderte Serie oder 
präsentieren uns die Macher nur 
einen schlechten GTA-Klon? 


ie große Stärke der Reihe 
bleibt die — Grundstimmung. 


Das  70erJahre-B-Movie-Flair fas- 
ziniert und dramaturgisch gelun- 
gene Rendersequenzen lassen 


den Spieler tief in die Handlung 
eintauchen. Ebenfalls am Start: 
kultige Karren, die Sie tunen und 
aufmotzen können und die ein aus- 
gefeiltes Schadensmodell besitzen. 
Die Rennen sind durchweg spaßig, 
eine schlechte К und  überfüllte 
Straßen sorgen jedoch für Frustmo- 
mente. Das Missionsdesign offen- 
bart ebenfalls viele Schwächen. Oft 
sind die Ziele unklar, die Baller- und 
Geschicklichkeitseinlagen zu stupi- 
de und es kommt zu Skript-Fehlern. 


Motorräder sind ein witziges Spielele- 
ment. Die Steuerung fällt bescheiden aus. 


Fazit: Parallel Lines reanimiert die 
Reihe nur begrenzt. Die Grafik ist 
nicht zeitgemäß und das Missions- 
design hat Macken. Die Stimmung 
bleibt nach wie vor grandios. (fs) 


Genre: Action-Adventure 

Web: http://driver.de.ubi.com 

Technik: Schadensmodell, KI-Schwáchen 
Empf. Hardware: Athlon 64 3000+, 
X1800 GTO/7600 GT ein GByte RAM 


WERTUNG ES 


Harry Potter и. d. 
Orden des Phónix 


er virtuelle Auftritt des Zau- 


berschülers bietet ein schö- 
nes Flair ansprechende Atmo- 
spháre und nette Features wie das 
glaubhaft ^ nachgebaute Schloss 
Hogwarts inklusive animierter 
Wandgemálde. Die Grafik geht 
auch in Ordnung, vor allem die 
Physikeffekte beim Schwebezauber 
gefallen. Dem gegenüber stehen je- 
doch ein eintöniges Gameplay und 
eine miserable Steuerung. (fs) 


Jack 
Keane 


as Comic-Adventures-Genre 

hat einen neuen Primus. Das 
neue Werk von Deck 13 (Ankh), 
das voller Anspielungen ist, kommt 
anfangs nur langsam in Fahrt, 
macht aber im weiteren Verlauf 
der 13 Kapitel einen stimmigen, äs- 
thetischen Gesamteindruck. Hand- 
lung und Schauplätze sind witzig, 
das Interface eingängig und die 
Rätsel, für die es mitunter mehrere 
Lösungswege gibt, sind fair. (fs) 


Genre: Action-Adventure 

Web: www.electronicarts.de 

Technik: Toller Sound, Physikeffekte 
Empf. Hardware: X2 3800+/C2D E6300, 
X1950 Pro/7950 GT, zwei GByte RAM 


WERTUNG FEI? 


www.pcgameshardware.de 


Genre: Adventure 

Web: http://www.deck13.com/deutsch 
Technik: Comic-Grafik 

Empf. Hardware: Athlon 64 3200+ 
X1950 Pro/7600 GT, zwei GByte RAM 


WERTUNG КЕ 


Release-Liste 


SPIELE-NEUHEITEN 


Die sehr unfangreiche und unterhaltsame Civ 4-Erweiterung belegt 
verdient die Polepositon unserer monatlichen Veróffentlichungsliste. Das 
Sommerloch beschert sehr viele mittelmáBige Neuerscheinungen. (fs) 
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Fallout 3 


Erste Screenshots 


und exklusive 
Technik-Fakten 


Die legendäre 
Fallout-Serie kehrt 
zurück und als tech- 
nische Basis kommt 
die Gamebryo- 
Engine zum Einsatz, 
die schon in Oblivion 
ihr Kónnen unter 
Beweis stellte. PCGH 
zitierte die Macher 
zum Technik-Rapport. 


ben noch in einer Fanta- 
E sy-Welt, jetzt in der strah- 
lenverseuchten Zukunft: 


Bei den Bethesda 
entsteht nach The 
Oblivion jetzt der 
Fallout-Serie, deren 
le vor zehn Jahren erschienen sind 
- damals noch in  isometrischer 
2D-Ansicht, aber Charak- 
ter, spielerischer Freiheit und einer 
sehr atmosphärischen Grundstim- 
mung. Wir konnten exklusiv für PC 
Games Hardware ein Interview mit 
Lead Producer Gavin Carter führen 
und ihm in Sachen Fallout 3 und 
Technik auf den Zahn fühlen. 


Game Studios 
Elder Scrolls 4: 
dritte Teil der 
erste zwei Tei- 


mit viel 


Für Fallout 3 nutzt ihr einmal 
mehr die Gamebryo-Engine von 
Emergent. Baut ihr auf eure Erfah- 
rung aus der Produktion von The 
Elder Scrolls 4: Oblivion auf oder 
ist die Engine besonders gut für Rol- 
lenspiele geeignet? Oder ist sie am 
Ende einfach nur erschwinglicher 
als etwa die Unreal Engine 3? 


Zuerst einmal: Die Engine 
ist unsere eigene. Der Renderer ba- 
siert zwar auf dem ursprünglichen 
Renderer der Gamebryo-Engine, 
aber wir haben seit Jahren keine 
neuen Programmroutinen von 
Emergent mehr genutzt. Schon in 
Oblivion haben wir die Shader- und 
Lighting-Routinen selbst geschrie- 
ben, auch der Playstation-3-Rende- 
rer stammt von uns. In Fallout 3 
gibt es keinen Teil der Engine, den 
wir nicht verbessert hätten. Unse- 
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rer Ansicht nach machen die Tools 
und die Technik, die wir uns aufge- 
baut haben, von der Radiant-Kl bis 
zum Streaming komplexer Welten, 
die Engine zur besten Wahl für un- 
ser Spiel. 


Schreibt ihr die Oblivion- 
Engine für neue Features und Opti- 
mierungen in Fallout 3 erneut um? 
Welche Teile der Oblivion-Engine 
sind neu, welche alte Bekannte? 


Keine einzige Spiele- 
Engine ist jemals in Stein gemeißelt. 
Wir sind ständig dabei, uns jeden 
einzelnen Bereich für mögliche 
Verbesserungen anzuschauen, und 
wir lassen ständig Tests laufen, 
um sicherzugehen, dass wir dabei 
in unserem vorgesehenen Perfor- 
mance-Rahmen bleiben. Die einzi- 
ge Konstante ist die Veränderung. 
Zu den Bereichen mit den größten 
Umbauten gehören unser KlI-Weg- 
findungssystem und viele Verbes- 
serungen unserer Streaming- und 
Threading-Technologie. 


Eines der Oblivion-Highlights 
war die detaillierte Grafik. Bohrt 
ihr die für Fallout 3 nochmals auf? 


Ich glaube, dass jeder, 
der unsere Screenshots gesehen 
hat, feststellen wird, dass wir uns 
in Sachen Präsentation noch ein- 
mal gesteigert haben. Die feinere 
Optik ist ein Ergebnis vieler kleiner 
Optimierungen des Renderers, um 
ihn noch effizienter zu machen und 


noch eine weitere Schicht filmrei- 
fer Effekte hinzuzufügen. 


Was ist das besondere Mar- 
kenzeichen eures Renderers? Be- 
nutzt ihr moderne Techniken wie 
Parallax-Occlusion-Mapping, Soft- 
Shadows, HDR, Shader-Modell 4 
und Co.? Wie kommen die in Fall- 
out 3 zum Einsatz? Und wie kom- 
men die Grafiker mit der veränder- 
ten Pipeline klar? 


Wir nutzen in der Tat 
Techniken wie HDR, Soft-Shadows 
und Parallax-Occlusion-Mapping, 
Letztere insbesondere dort, wo wir 
Schablonen auf Objekten platzieren, 
um ihnen einen dreidimensionalen 
Look zu verpassen. Wir nutzen Pa- 
rallax-Occlusion-Mapping auch bei 
den Treffern, die wir dynamisch auf 
von Kugeln getroffenen Gegenstän- 
den anbringen. Ein weiteres High- 
light ist unser Effektsystem, das es 
Grafikern erlaubt, mehrere unter- 
schiedliche filmartige Effekte bild- 
schirmfüllend 
einfachen wie Kontrast und Farbsät- 
tigung hin zu fortgeschrittenen wie 
Motion-Blur und Tiefenschärfe. Die 
lassen sich alle in Echtzeit variieren, 
was uns eine Menge Freiraum beim 
Festlegen der generellen Spieloptik 
verschafft. Grafik-Pipeline 
ist mehr oder weniger die Gleiche, 
wir haben allerdings die Verwal- 
tung der Grafikvorlagen optimiert. 


einzusetzen - von 


Unsere 


Optimiert ihr das alles auch 
für SLI- oder Crossfire-Konfigurati- 


onen, damit Besitzer eines solchen 
PCs eine bessere Bildwiederholrate 
bekommen? 


Es ist noch zu früh, um 
endgültige Leistungsvorhersagen 
zu treffen. Doch so, wie wir sicher- 
gestellt haben, dass Oblivion von ei- 
nem SLI-System profitiert, 
wir das auch bei Fallout 3 testen. 


werden 


Unterstützt die — Fallout-3- 
Engine analog zu Oblivion Dual- 
Core-Systeme? Skaliert sie auch auf 
CPUs mit mehr als zwei Kernen? 


Ja, die Engine wird zwei 
und mehr Kerne nutzen. Wir teilen 


Gavin Carter, Bethesda 
Game Studios 


>> Wir wollen mit Fallout 3 
auf keinen Fall ausschließlich 
Vista unterstützen. << 
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die einzelnen Komponenten des 
Spiels auf, wo wir nur können: Meh- 
геге Kl-Bereiche, Animationen und 
Rendering laufen schon gleichzei- 
tig in mehreren Threads. Wir haben 
uns auch Intels Core-2-Quad- und 
AMDs  4x4-Plattformen angesehen, 
mit beeindruckenden Resultaten. 
Diese Chips arbeiten aufgrund іһ- 
res Designs prima mit der Engine 
zusammen und es ist leicht, ihre zu- 
sätzliche Rechenpower zu nutzen. 


Setzt ihr in Fallout 3 auch wie- 
der die Havok-Physik-Engine ein? 
Welche Vorteile besitzt sie in deinen 
Augen? Habt ihr über den Einsatz 
von Havok FX für noch realistische- 
re Spielphysik nachgedacht? 


Havok ist wie in Obli- 
vion für die Ragdoll-Physik und das 
Zusammenspiel Objekte 
verantwortlich. Wir nutzen außer- 
dem einige der erweiterten Fähig- 
keiten von Havok-Animation für 
Kinematics, 
um die Füße eines Charakters an 
dessen Untergrund anzupassen. 
Schließlich ist es ein Unterschied, 
ob man über eine Ebene oder eine 
Treppe läuft. Das wird besonders 
deutlich, wenn eine Riesenameise 
mit sechs Beinen auf unebenem 
Gelände krabbelt. Der Hauptvorteil 
von Havok ist, dass es keine andere 
Firma gibt, die so viel Erfahrung im 
Bereich berechenbare — Spielphysik 
besitzt — das zeigt sich in der Ein- 
fachheit, mit der sich ihre Tools 
bedienen lassen und in ihrem Sup- 
port. Den Einsatz von Havok FX ha- 
ben wir derzeit nicht geplant, aber 
wir behalten es im Auge. 


einzelner 


Prozesse wie Inverse 


Die Radiant-Kl war ein Mar- 
kenzeichen von Oblivion, die auch 
in Fallout 3 zum Einsatz kommen 
wird. Unverändert? 


Nein, keineswegs. Zu 
den zahlreichen Verbesserungen 
gehórt die Tatsache, dass die NPCs 
in Gesprächen jetzt besser aufei- 
nander reagieren. Sie reden sich in 
vielen Situationen mit Namen an 
und führen Gespräche, deren Dia- 
loge mehr zusammenhängen und 
weniger zufälliges Blabla sind. Jeder 
NPC besitzt jetzt in jeder Situation 
seine ganz eigene Stimmung, die als 
Grundlage für die „Leerlaufanima- 
tionen" des jeweiligen Charakters 
dient und bestimmt, in welche Ak- 
tionen er sich verwickeln lässt. Wir 
haben außerdem sogenannte Sand- 
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kasten-Bausteine hinzugefügt, mit 
deren Hilfe ein NPC ein deutlich 
vielseitigeres Repertoire an Verhal- 
tensmustern an den Tag legt. Damit 
hoffen wir, das „an die Wand star- 
ren"-Syndrom zu vermeiden, von 
dem untätige NPCs in vielen Spie- 
len betroffen sind. 


Die Spielwelt von Fallout 3 
ist deutlich kleiner als die von Obli- 
vion. Wie nutzt ihr die dadurch frei 
gewordenen Kapazitäten in Sachen 
Grafik und CPU? 


Weil wir die gesamte 
Spielewelt nicht in einem Stück in 
den Speicher laden, wirkt sich das 
nicht so sehr auf die Grafik oder 
CPU-Bandbreite aus. Darüber freu- 
en sich stattdessen eher unsere Fi- 
gurendesigner, weil das bedeutet, 
dass sie weniger, doch dafür deut- 
lich detailreichere Charaktere ent- 
wickeln dürfen. 


Fallout 3 soll erst Ende 2008 
erscheinen. Bis dahin werden viele 
Spieler auf Vista und PCs umgestie- 
gen sein, inklusive Direct X 10. Wird 
eure Grafik-Engine DX10 unterstüt- 
zen oder am Ende gar nicht mehr 
auf DX9-Grafikkarten laufen? 


Wir wollen mit Fallout 
3 auf keinen Fall ausschließlich 
Windows Vista unterstützen. Un- 
sere Entscheidung in Sachen DX10 
ist noch nicht gefallen, wir schauen 
uns erst mal in Ruhe an, wie sich 
das alles entwickelt. Ich glaube au- 
ßerdem, dass DX9 noch jede Menge 
Potenzial besitzt, um eine herausra- 
gende Optik zu erzielen - und ihr 
könnt anhand unseres Trailers und 
der freigegebenen  Bildschirmfotos 
erkennen, dass wir dieses Potenzial 
nicht verkümmern lassen. 


Kannst du uns zum Schluss 
schon verraten, welche Hardware 
benötigen werden, 
um Fallout 3 mit allen Details in 
1.280х1.024 (kein FSAA/AF) be- 
ziehungsweise in 1.600х1.200 (4x 
FSAA/8:1 AF) zu fahren? 


unsere Leser 


Bis Ende 2008 ist es 
noch etwas hin, da wäre es verfrüht, 
schon jetzt mit exakten Daten zu 
hantieren. Aber wie bei allen un- 
seren bisherigen Spielen könnt ihr 
euch darauf einstellen, dass Fallout 
3 alle Rechenpower nutzen wird, 
die dann in euren PCs steckt. а 

Roland Austinat 


Interview Fallout 3 


Spiele 


Ein Highlight des überarbeiteten Renderers ist das Effektsystem, mit dem die 
Grafiker die Móglichkeit haben, filmreife Effekte wie Motion-Blur einzusetzen. 


Mithilfe von Parallax-Occlusion-Maps platzieren die Entwickler Schablonen auf 
Objekte, um ihnen ein sehr plastisches und ,zerstórtes" Aussehen zu verpassen. 


Die Havok-Physik ist nicht nur für Partikeleffekte verantwortlich. Man nutzt auch 
deren erweiterte Fáhigkeiten wie Inverse Kinematics zur Figurenanimation. 
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Rubrik | Spiele 


Gepflegter Grusel 


mit DX10-Grafik 


Der Herbst wird heiß. 
Nach der Premiere 
der DX10-Spiele Ende 
Juni stehen bald 
weitere vielverspre- 
chende Titel an. Einer 
davon ist Bioshock, 
ein Ego-Shooter, der 
schon im Vorfeld mit 
seiner exzellenten 
Optik und unge- 
wöhnlichen Thematik 
für Furore sorgt. 


ine Unterwasserstadt im 
E Art-Déco-Stil mit bizarr aus- 
sehenden und äußerst ag- 


gressiven Bewohnern; einen so un- 
gewöhnlichen Schauplatz für einen 
Shooter hat es bis dato noch nicht 
gegeben. Doch das ist nicht das Ein- 
zige, womit das neueste Werk der 
System Shock 2-Macher Irrational 
Games von sich reden macht. Den 
größten Teil der schaurig-schönen 
Grundstimmung verdankt Bio- 
shock seiner detailverliebten und 
sehr modernen visuellen Präsenta- 
tion. Dazu kommen - im Falle der 
PC-Version - technische Finessen 
wie eine Unterstützung für Direct X 
10, eine Physik, die das Spielgesche- 
hen beeinflusst, sowie miteinander 
interagierende — Kl-Charaktere. Wir 


hatten die Móglichkeit, mit dem De- 
signer Joe McDonagh über die tech- 
nischen Details zu sprechen. Und er 
hatte eine Menge zu berichten. 


Sehr viel Eigenarbeit 

Mit der Unreal Engine 3 erwarb Ir- 
rational Games zwar ein leistungs- 
starkes technisches ` Grundgerüst. 
Trotzdem hat man bei der Engine- 
Entwicklung der PC-Fassung Epics 
Technologie noch in vielen Teilen 
modifiziert. „Der große Vorteil der 
Unreal Engine 3 ist, dass sie bei Ent- 
wicklungsbeginn solide Basis 
bildet" präzisiert Joe McDonagh. 
„Mit dieser Basis können wir dann 
die Entwicklungszeit eige- 
nen Technologien für  Erweiterun- 
gen anstatt für das grundlegende 


eine 


unserer 


Ein gutes Beispiel für die hohe Qualität der KI ist die Interaktion der „Little Sister" 
mit ihrem „Big Daddy". Der Roboter begleitet seinen Schützling und kämpft für ihn. 
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Arbeiten am Renderer oder anderen 
nutzen” Die Liste 
der Modifikationen, die McDonagh 
und seine Techniker durchführten, 
ist lang. Die wichtigste Neuerung ist 
laut McDonagh der selbst program- 
mierte Wasser-Renderer, der die Dar- 
stellung der sehenswerten Wasser- 
oberfláche und das Modelling der 
Fließeigenschaften möglich macht. 
Dazu kommt eine modifizierte КІ 
und hier besonders die „Ecology“. 
Diese Eigenentwicklung erlaubt die 
Interaktion von ` Nichtspielercharak- 
steuert Kl-Bewegungen 
durch den Level. Zusätzlich verstärk- 
te man die Dichte und Komplexität 
der Interaktionen mit der Umwelt. 
So kann der Spieler Wasser zum Lei- 
ten von Elektrizität einsetzen oder 


Engine-Features 


teren und 


Die Physik ist mehr als nur optisches Blendwerk. Mit einer Spezialattacke machen Sie 


Objekte und Kontrahenten in Brand 
setzen, wobei das Feuer sich dyna- 
misch  ausbreitet. Außerdem 
den Änderungen beim Leveldesign 
auf der Agenda, sodass Spieler nicht 
streng linear vorgehen müssen, son- 
dern auch zu früheren Spielabschnit- 
ten zurückkehren kónnen. 


stan- 


Mehr Móglichkeiten mit 
Shader-Modell 4 

Im Paket mit der Unreal Engine 3 
Irrational Games einen po- 
tenten Renderer. Der beherrscht alle 
modernen Darstellungstechniken 


erwarb 


und besitzt eine Unterstützung für 
das Shader-Modell 3 und 4, die man 
auch im vollen Umfang nutzt. „Unter 
DX9 setzten wir das Shader-Modell 3 
bestätigt 


еіп“, 


unser Interviewpart- 


sich die Leitfähigkeit von Wasser zunutze und vernichten Ihre Gegner mit Stromstößen. 
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ner. „Wenn Du das Spiel allerdings 
unter DX10 laufen lässt, kommt das 
Shader-Modell 4 zum Einsatz. Das er- 
laubt es uns, einige raffinierte Dinge 
zu machen, die mit DX9 nicht mög- 
lich sind“ Als erstes Beispiel nennt 
Joe McDonagh das High-Dynamic- 
Range-Rendering. Hier komme unter 
DX9 und DX10 das FP16-Format zum 
Einsatz, jedoch mit dem Unterschied, 
dass man unter DX10 ein gepacktes 
Floating-Point-Format nutze. Die 
Komprimierung reduziere die Füllra- 
te und liefere so die gleiche Bildqua- 
lität mit einer höheren Framerate. 


Ein weiterer Vorteil des Shader-Mo- 
dell 4 ist das Dynamic-Branching. 
Diese neue Rendertechnik hilft bei 
der Entscheidung, welcher Pixel- 
Shader-Algorithmus auf der Per-Pi- 
xel-Basis zur Anwendung kommt, so 
McDonagh. Das bedeutet, so der Ent- 
wickler weiter, dass man bei Fällen, 
die sich lohnen, einen komplexeren 
Algorithmus anwendet. Wird dieser 
nicht benötigt, greift man zur einfa- 
chen Variante, um Rechenleistung 
zu sparen. „Wenn wir einen Schatten 
generieren, nutzen wir Dynamic- 
Branching, um einen sehr komple- 
xen Algorithmus zu verwenden, 
der die Schattenkanten knackiger 
abzeichnet“, erläutert der Designer. 
„Beim Inneren des Schattens kommt 
dagegen ein einfacher und schneller 
Algorithmus zum Einsatz” 


Das Vertex-Texturing nutzen die Pro- 
grammierer, um die Spritzer zu si- 
mulieren, die dann entstehen, wenn 
Wasser auf dynamische Objekte fällt. 
„Wir rendern eine Textur, die auf den 
Objekten basiert, die sich innerhalb 
des Bereiches befinden, der vom 
fallenden Wasser  überspült wird“, 
erklärt unser Gegenüber. „Mithilfe 
dieser Textur wird dann festgelegt, 
wo die Partikel platziert werden, 
welche die Spritzer illustrieren, die 
entstehen, wenn das Wasser auf die- 
se Objekte trifft.” 


Da Epics Lizenz-Engine bekannter- 
maßen eine Multithreading-Struk- 
tur besitzt, ist natürlich auch Bio- 
shock für CPUs mit zwei oder mehr 
Kernen optimiert. Das bestätigt 
auch Joe McDonagh und führt aus, 
dass sich Mehrkern-Prozessoren be- 
sonders gut für das Spiel eignen, da 
die Engine über separate Threads 
für die Physik, das Rendering sowie 
andere Aufgaben verfüge. Vor allem 
beim Wechsel von einem auf zwei 
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Kerne lasse sich ein ganz deutliche 
Steigerung der Gesamtleistung be- 
obachten. Der Leistungsgewinn 
beim Wechsel von zwei auf vier 
zentrale Rechenwerke falle weniger 
hoch aus. AMDs und Intels neue 
Vierkern-Prozessoren habe man 
ebenfalls getestet und es stehe fest, 
dass diese Hardware die Perfor- 
mance von Spielen, die Multithrea- 
ding nutzen, enorm steigern kann. 
Hier sieht der Entwickler noch viel 
Potenzial und er ist sich sicher, dass 
sich zukünftige Spiele noch mehr 
auf die neue Architektur konzentrie- 
ren werden. „Die optimale Wirkung 
bei unserem Spiel erzielt man mit 
einem Dual-Core-System, obwohl 
auch vier Kerne nicht weh tun wer- 
деп”, kommentiert er. 


Anders als bei vielen Genre-Vertre- 
tern hat die Physik bei Bioshock ei- 
nen sehr hohen Stellenwert und ist 
mehr als nur eine optische Aufwer- 
tung. „Physik bedeutet bei Bioshock 
sehr viel. Sie ist eine fundamentale 
Komponente, mit deren Hilfe der 
Spieler noch tiefer in die Spielwelt 
eintauchen kann" begründet Mc- 
Donagh und erklärt so indirekt, wa- 
rum er und sein Team die mit der 
Unreal Engine 3 gelieferten Biblio- 
theken durch die Havok-Physik er- 
setzten und diese modifizierten. Au- 
ßerdem soll die Physik dazu dienen, 
die  Glaubhaftigkeit der virtuellen 
Welt zu untermauern. Das erreicht 
man dadurch, dass so viele Dinge 
wie möglich adäquat auf physika- 
lische Impulse reagieren, wie zum 
Beispiel Flaschen auf dem Tresen, 
hinter dem der Spieler in Deckung 
geht, oder der brennende Teddy- 
bár, den man auf die Kontrahenten 
schleudert, damit sie Feuer fangen. 
Generell ist es laut McDonagh vor 
allem die Mixtur aus Physik und 
einer umfangreichen Umweltsimu- 
lation (Reaktionen auf Feuer, Elek- 
trizität und Kälte) genauso wie die 
Möglichkeiten, Objekte per Teleki- 
nese zu manipulieren, welche die 
Spielwelt äußerst lebendig erschei- 
nen lassen. Ein Unterstützung für 
Physik-Hardware ist allerdings zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht geplant. 


Weil der Kl-Part der Unreal Engine 
3 für das Gameplay und den hohen 
Grad an Interaktion nicht dienlich 
war, kam für Irrational Games, 
wie bereits erwähnt, nur eine 


Die Entwickler bei Irrational Games nutzen Vistas neue Grafikschnittstelle, um die 
visuelle Präsentation des Unterwasser-Shooters zu verbessern. DX10-Screenshots 
konnte man uns noch nicht präsentieren, dafür aber schon detailliert Auskunft geben, 
auf welche DX10-Effekte sich Spieler mit kompatibler Hardware freuen können. 


Mehr Details beim Wasser-Rendering 
= А” e в. 


Jedes Objekt, für das eine Physik-Simulation läuft, produziert interaktive 
Wellen, sobald es mit der Wasseroberfláche in Berührung kommt. Dabei 
werden Lichtbrechung und -Spiegelungen auf der Oberfláche mit verzerrt. 


Soft-Partikel bei Feuer-Effekten La D 


g 


Die DX10-Soft-Partikel sorgen bei der Feuerdarstellung dafür, dass die 
Feuer-Partikel nicht mehr von harten Oberflächen, mit denen sie sich über- 
schneiden komplett aus dem Rendervorgang entfernt werden,. 


Verbesserte Schattendarstellung " 


Die DX10-Schatten sehen noch realistischer und knackiger aus als ihre 
DX9-Pendants. Sie spiegeln ganz genau die Beschaffenheit der Objekte 
wider, von denen sie geworfen werden. 
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Bioshock 


Spiele 


Interview 


PCGH: Warum habt ihr euch für 
die Unreal Engine 3 als technische 
Basis eures Titels entschieden? 
Welche Teile der Engine habt ihr 
euren Ansprüchen entsprechend 
modifiziert respektive neu pro- 
grammiert? 


Joe McDonagh: Genau genom- 
men nutzen wir eine modifizierte 
Version der Engine. Wir haben uns 
die technischen Rosinen aus der 
Unreal Engine 3 herausgepickt, 
genauso wie wir eigene Engine- 
Komponenten programmiert ha- 
ben. So ist beispielsweise die Tech- 
nik zum Rendern des Wassers 
komplett von uns entwickelt. Nur 
so konnten wir die für Bioshock 
gewünschten Features bei der 
Wasserdarstellung wie die FlieB- 
eigenschaften, das Spritzverhal- 
ten und Oberflácheneigenschaften 
realisieren. Dazu kommt unser ei- 
genes Kl-System, das eine Weiter- 
entwicklung der KI-Engine aus Tri- 
bes: Vengeance und SWAT 4 ist, 
sowie die Integration der Havok- 
Physik anstelle von Epics Lósung. 


PCGH: Gab es trotz dieser vie- 
len Modifikationen auf eurer 
Wunschliste Grafik-Features, die 
ihr zugunsten einer verbesserten 
Performance nicht realisiert habt? 


Joe McDonagh: Zu unserer Über- 
raschung nicht wirklich. Wir sind 
sehr zufrieden damit, dass wir es 
geschafft haben, alle dynamischen 
Effekte, insbesondere Feuer, mit 
einer gewollt hohen Objektdichte 
in das Spiel zu integrieren. Natür- 
lich gibt es immer Einschránkun- 
gen bei der Gestaltung der Levels, 
welche die Designer und Künst- 
ler sehr gerne aufgehoben hätten. 
Kónnten wir auf magische Weise 
mit jeder beliebigen Hardware al- 
les das machen, was wir wollten, 
bin ich mir sicher, dass wir noch 
mehr Fenster und noch mehr Was- 
sereffekte in das Spiel gepackt 
hátten. Trotzdem glaube ich, dass 
unsere Level-Designer einen her- 
vorragenden Job dabei gemacht 
haben, den Eindruck zu vermit- 
teln, dass der Spieler sich in ei- 
ner Unterwasserstadt aufhält, die 
Stück für Stück um ihn herum zu- 
sammenfällt. 


PCGH: Können Spieler die Ge- 
samtleistung steigern, indem sie 
sich für ein SLI- oder Crossfire- 
System eine zweite Grafikkarte 
anschaffen? 


Joe McDonagh: Wir haben uns 
bei der Entwicklung von Bioshock 
auf Systeme mit nur einer Grafik- 
karte konzentriert. Daher empfeh- 
len wir den Leuten bestimmt nicht, 


Joe McDonagh - Irrational Games 
Australien, Senior Designer 


gleich in den nächsten Hardware- 
Shop zu stürmen, um ein SLI-Setup 
für das Spiel zu kaufen. 


PCGH: Was ist deine persönli- 

che Meinung zu den Themen Vis- 
ta und Direct X 10? Kann die neue 
Grafikschnittstelle wirklich als Mei- 
lenstein in der Entwicklung von 
PC-Spielen betrachtet werden? 


Joe McDonagh: Es ist eine Tatsa- 
che, dass ein neues Microsoft-Be- 
triebssystem und ein neues Direct 
X immer die Spiele-Entwicklung 
beeinflussen werden. In unserem 
Fall befinden wir uns aktuell noch 
in der Übergangsphase, in der sich 
viele Leute noch nicht entschieden 
haben, auf DX10 zu wechseln. So 
sind wir Einschränkungen unter- 
worfen und unsere Engine kann 
noch nicht komplett alle Features 
von Direct X 10 nutzen und gleich- 
zeitig auch für DX9 kompatibel 
bleiben. Daher blicken wir voller 
Erwartung auf eine Zeit in naher 
Zukunft, in der wir uns ganz und 
gar auf Direct X 10 konzentrieren 
können und das, was die API zu 
bieten hat, konsequent nutzen. 


PCGH: Kannst du uns die finalen 
Hardwareanforderungen nennen? 


Joe McDonagh: Ja, die stehen 
fest und sind mittlerweile offiziell. 
Die minimalen Hardwareanforde- 
rungen liegen bei einem P4 mit 
2,4 Gigahertz, einer DX9-kompa- 
tiblen Grafikkarte mit mindestens 
128 MByte RAM (Geforce 6600 
oder ATI X1300 oder höher mit 
Ausnahme der X1550) sowie ein 
GByte RAM. Für die volle Detail- 
pracht empfehlen wir einen Core 
2 Duo mit 2 Gigahertz, zwei GByte 
Arbeitsspeicher sowie für den 
DX9-Modus einen 3D-Beschleuni- 
ger mit 512 MByte Grafikspeicher 
wie eine Geforce 7900 GT oder 
schneller. Wer allerdings in den 
Genuss der DX10-Optik kommen 
will, benötigt mindestens eine Ge- 
force 8600 oder eine noch schnel- 
lere DX10-Karte. 
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hauseigene Technologie in Frage. 
Die besteht zum einen aus der mit 
viel Aufwand  verfeinerten КІ-Ва- 
sisarchitektur, die bereits in Titeln 
wie Tribes: Vengeance und SWAT 4 
zum Einsatz kam. Zum anderen hat 
man diese noch um eine Fülle von 
Techniken ergänzt, um die speziell 
für Bioshock typischen Kl-Features 
zu realisieren. „Der Hauptfokus in 
Bioshock ist es, die Kl-gesteuerten 
NPCs dazu zu bringen, miteinander 
zu interagieren‘, erfahren wir. „Und 
das auch in Situationen, bei denen 
es nicht um den Kampf geht“. Ein 
gutes Beispiel für das sehr komple- 
xe Zusammenspiel der künstlichen 
Intelligenz ist nach Auskunft des 
Designers das Verhältnis zwischen 
den beiden Spielfiguren „Little Sis- 
ter“ und „Big Daddy“. Diese beiden 
interagieren sehr häufig miteinan- 
der und das steht dann auch im 
kontextuellen Zusammenhang mit 
dem, was der Spieler sowie die rest- 
liche К! gerade macht. So rufen die 
mit Big Daddy bezeichneten Kampf- 
roboter beispielsweise die kleinen 
Geistermädchen zu sich und folgen 
ihnen, wobei sie auf eine mögli- 
che Bedrohung der  Begleiterin 
üblicherweise mit einer Warnung 
reagieren. Sind sie allerding kamp- 
feslustig, versuchen sie nicht nur 
die Bedrohung zu neutralisieren, 
sondern gleichzeitig auch die klei- 
ne Schwester zu schützen. 


Wie man uns weiter informiert, 


nahm es auch viel Zeit in Anspruch, 
Routinen zu entwickeln, die dafür 
sorgen, dass sich Kl-gesteuerte Cha- 
raktere gegenseitig bekämpfen. Sol- 
che Routinen verlangen eine andere 
Programmierung als die, welche le- 


diglich die Angriffe auf den Spieler 
steuern. Zusätzlich ändert sich das 
Verhalten der | Computer-Kontra- 
henten dynamisch, wenn man sich 
in ihren Kampf einmischt. 


Nur ein Konsolen-Klon? 
Bioshock wird für den PC und die 
Xbox 360 entwickelt, da ist natür- 
lich zu befürchten, dass die PC- 
Portierung den Erwartungen дег 
Kundschaft nicht entspricht. Unser 
Gespräch mit Joe McDonagh je- 
doch zeigt, dass diese Sorge offen- 
bar unbegründet ist. Er verspricht 
keine billige Umsetzung, da man für 
die beiden Plattformen parallel ent- 
wickle und es zwei getrennte Teams 
gebe. Die wüssten genau, dass es 
Dinge wie das Interface, die Grafik 
und Gameplay-Elemente gebe, bei 
denen sich die beiden Plattformen 
deutlich unterscheiden. „Um ehr- 
lich zu sein, haben wir viel mehr 
Schwierigkeiten damit, die Xbox- 
360-Version optimal hinzubekom- 
men‘, gibt er am Schluss des Inter- 
views zu. „Ihr dürft nicht vergessen, 
dass wir PC-Entwickler sind. Wir 
haben all unsere Shooter auf dem 
PC entwickelt und das ist unsere na- 
türliche Arbeitsumgebung! ГЫ 
Frank Stówer 


Infos: 
Bioshock 


Нагйшаге 


Entwickler: Irrational Games 

Anbieter: Take 2 

Genre: Ego-Shooter 

Technik: Sehr detaillierte Grafik, 
DX10- und Multi-Core-Un- 
terstützung, interagierende 
KI, realistische Physik 


Termin: 24.8.2007 


Eine Spitzenoptik mit plastischen Texturen für Pixel-Personal und Spielwelt sowie 


stimmungsvolle Licht-und-Schatten-Spiele garantieren schauderhaften Spielspaß. 


www.pcgameshardware.de 
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Siedel-Spaß mit 


verbesserter Optik 


Teil sechs der Serie 
mit dem Wuselfaktor 
mischt altbewáhrte 
spielerische Tugen- 
den mit einer moder- 
nen Grafik. Liefert 
Blue Byte damit das 
beste Siedler-Spiel 
aller Zeiten ab? 


wicklung von Die Siedler: 

Aufstieg eines Königreichs 
begann, stand eines fest: In alter 
Siedler-Tradition sollte die Spielwelt 
erneut nicht nur lebendig, sondern 
auch visuell ansprechend gestal- 
tet werden. Zusätzlich wollte man 
die Optik modernisieren und allen 
Objekten, der Landschaft sowie 
den knuffigen Figuren noch mehr 
Details spendieren. Wie das in der 
Praxis aussieht und welche Technik 
noch in dem Titel steckt, erfahren 
wir vom Leitenden Programmierer. 


D. Blue Byte mit der Ent- 


Einfach nur zuschauen 

Ein unverkennbares Markenzeichen 
von Deutschlands erfolgreichster 
PC-Spieleserie ist der „Aquariums- 


effekt, der einen großen Einfluss 
auf das Modelling der Figuren und 
der Spielwelt hat. „Der Aquariums- 
effekt animiert die Spieler, in unsere 
Welt einzutauchen, sich die Siedler 
und ihre Städte aus nächster Nähe 
anzuschauen und ihr wuseliges Trei- 
ben zu verfolgen‘, bestätigt Dietmar 
Meschede. Das sei nur mit Modellen 
machbar, die sich aus sehr vielen 
Polygonen 
mit hoch aufgelösten Texturen aus- 
staffiert sind. Ebenfalls sehr wichtig 
sind die unzähligen Animationen, 
welche die Figuren zum Leben erwe- 
cken. Gemäß diesen Vorgaben beste- 
hen die zu hunderten die Spielwelt 
bevölkernden Siedler laut Meschede 
gewöhnlich aus rund 800 Polygo- 
nen. Ritter modelliert man sogar mit 


zusammensetzen und 


Der Wuselfaktor: Vom kleinen Dorf zur Siedler-Metropole 


eines Kónigreichs | 


bis zu 2.000 Dreiecken, wobei noch- 
mals 1.100 für deren Pferde hinzu- 
kommen. Neben einer Diffuse- und 
Opacity-Map besitzen viele Charak- 
tere zusätzlich eine Specular-Map. 
„Diese ist besonders sinnvoll bei Rit- 
tern mit ihren zahlreichen Rüstungs- 
teilen aus glänzendem Metall“, erfah- 
ren wir von Dietmar Meschede. 


Es hat sich viel geändert 

Die spielerische Rückkehr zu den 
Wurzeln der Serie erforderte auch 
eine geänderte Spielmechanik. Wie 
Dietmar Meschede mitteilt, musste 
das Team bei vielen Objekten neue 
Wege gehen und deren Detailgrad 
im Vergleich mit dem Vorgänger 
drastisch erhöhen. „Gebäude besit- 
zen jetzt gut drei- bis viermal so viele 


Damit es auch in großen Städten kontrolliert , wuselig" zugeht, hat Blue Byte eine Wegfindung entwickelt, die es ermöglicht, eine sehr hohe Zahl von Siedlern und Tieren zu simulieren. 
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Konzeptzeichnung: Die Basis jeder 
Figur ist eine per Hand erstellte Zeich- 
nung, die alle wichtigen Details illustriert. 


Drahtgittermodell: Polygone bilden 
das geometrische Grundgerüst der Cha- 
raktere. Heldin Alandra besteht aus bis zu 
2.000, ihr Pferd aus etwa 1.000 Dreiecken. 


Vertex-Beleuchtung und Normal- 
Mapping: Die einzelnen Beleuchtungs- 
werte der Vertices werden linear interpo- 
liert. Texturen mit plastischem Aussehen 
ersetzen die aufwendige Geometrie. 


Finale Texturierung: Zusátzli- 
che Texturschichten wie eine Diffuse-, 
Specular- und Opacity-Map verleihen dem 
Pixel-Personal ein realistisches Aussehen. 


Animation: Ist die Figur fertig 
texturiert, kónnen die Künstler sie mithilfe 
eines erstellten Skeletts (Bones) animieren 
und dann in das Spiel einbauen. 


Polygone und die Texturauflósung 
aller Objekte hat sich gegenüber 
Siedler 5 um das Vierfache erhöht“, 
führt er aus. ,Zusátzlich besitzen sie 
jetzt eine Ambient-Occlusion, eine 
Normal- und häufig noch eine Opa- 
city-Map“. Bei der Animation der Fi- 
guren und Tiere komme man sogar 
auf die zehnfache Menge, nicht nur, 
weil man deren Anzahl erhöhte, son- 
dern weil die Animation als optische 
Rückmeldung spielrelevant sei. 


Das technische Fundament der Sied- 
ler-Optik ist der für Shader-2-Gra- 
fik-Hardware optimierte Renderer. 
Eine Unterstützung für das Shader- 
Modell 3 ist nicht vorhanden. Trotz- 
dem soll die Technik, wie beim neu- 
en Beleuchtungsmodell, 
Umfang von der Leistungsfähigkeit 
moderner Grafikkarten profitieren. 
„Bei uns steht das Ergebnis im Vor- 
dergrund und nicht die eingesetzte 
Technik“, erklärt Gesprächs- 
partner. „Deshalb haben wir uns 
darauf konzentriert, das bestmög- 
liche Ergebnis mit Pixel-Shader 2.0 
zu erzielen, und auf den Einsatz von 
SM 3 verzichtet” 


im vollen 


unser 


Da es bei Siedler bekanntlich sehr 
,Wuselig" zugeht, ist eine optimal 
arbeitende Wegfindung ein Pflicht- 
Feature. Hier setzt Blue Byte auf 
eine über Jahre hinweg optimierte 
Eigenentwicklung, die dank hoher 
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Effizienz die Simulation einer sehr 
hohen Zahl von Siedlern und Tieren 
ermöglicht. Wird die КЇ mit speziel- 
len Karten getestet, hat ihr Verhal- 
ten innerhalb der Kampagne höchs- 
te Priorität, so Meschede. 


Obwohl Kl-Berechnungen vom Pro- 
zessor erledigt werden, haben die 
Entwickler darauf verzichtet, hier 
die mit Dual- oder Multi-Core-CPUs 
zur Verfügung stehenden Möglich- 
keiten zu nutzen. Dafür hat unser 
Gegenüber eine einfache Erklärung. 
Die Spielmechanik einschließlich 
der К! müsse unverändert auf der 
Minimalkonfiguration laufen. So- 
mit könne man zurzeit in diesem 
Bereich noch nicht von mehreren 
Kernen profitieren. Die Engine 
verwende zwar für einige Teilberei- 
che wie den Sound eigenständige 
Threads, die Leistungssteigerung 
sei allerdings minimal. 

Frank Stöwer 


и Dietmar Meschede 
Blue Byte, Leit. Programmierer 


PCGH: Ihr habt euch gegen eine 
Unterstützung der DX10-Schnittstel- 
le von Windows Vista entschieden. 
Was waren die Gründe, die gegen 
Direct X 10 sprachen? 


Dietmar Meschede: Für Die Sied- 
ler: Aufstieg eines Königreichs stan- 
den Aufwand und Nutzen einer 
Direct-X-10-Implementierung in kei- 
nem angemessenen Verhältnis. Wir 
haben unsere Energie darauf ver- 
wendet, das bestmögliche Ergebnis 
auf Pixel-Shader-2.0-Hardware zu 
erzielen. Davon profitieren aktuell 
die meisten unserer Kunden. 


PCGH: Was ist eure Meinung zum 
Thema DX10? Plant ihr, DX10 bei 
eurem nächsten Titel zu nutzen? 


Dietmar Meschede: Grundsätzlich 
halten wir Direct X 10 für den rich- 
tigen Schritt. Mittel- bis langfristig 
werden sowohl Hersteller als auch 
Spieler davon profitieren. Von Die 
Siedler: Aufstieg eines Königreichs 
wird es keine Direct-X-10-Version 
geben. Unser nächstes Produkt wird 
sicherlich Direct X 10 unterstützen. 


PCGH: Kannst du Angaben zu den 
Hardwareanforderungen machen? 


Dietmar Meschede: Nein, wir sind 
gerade in der Optimierungsphase. 


Së 2% 


Die sehr detaillierte Siedler-Welt besteht aus vier Klimazonen mit Jahreszeiten- 
wechsel und Wettereffekten, die den Stadtaufbau und Rohstoffabbau beeinflussen. 
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Top-Hardware-Prämien 


Wer jetzt einen neuen Abonnenten USB-Stick: Sharkoon Flexi-Drive 


wirbt, hat die Qual der Wahl unter 
reihenweise genialen Top-Prämien! Ше 
Einfach Coupon ausfüllen oder im 

KH 
Web auf і 


http://abo.pcgameshardware.de 


surfen und das Abo abschließen! 


NEU IM ABO: 
I PC Games Hardware Extended 
(8 Ausgaben DVD + 4 Ausgaben Extended) 


ИИИ раа #8 GByte Kapazität – annähernd so viel Platz wie 


(4 Ausgaben DVD + 4 Ausgaben Extended + eine doppelseitig beschreibbare DVD 
4 Ausgaben Premium) 


Е Schnelle Schreib- und Leseperformance 
ÜBRIGENS: Sie kónnen sich auch von Per- 
sonen, die PC Games Hardware selbst nicht 
abonniert haben, als Abonnent werben 
lassen! Prámien-Nr.: 003250 


Е Plug-and-Play- sowie bootfähig 


Keyboard: Logitech G11 Headset: Medusa 5.1 ProGamer 


Е Top-Gamer-Tastatur E Ultimativer Gaming-5.1-Sound 


Е Zahlreiche Programmiermóglichkeiten Е Hoher Tragekomfort 
Е 2 USB-Anschlüsse (USB 1.1) Е Kabelfernbedienung mit Verstärker 
Е Beleuchtete Tasten Е Hochwertige Transporttasche 


Prämien-Nr.: 003197 Prämien-Nr.: 003034 


+ + http://abo.pcgameshardware.de + + http://abo.pcgameshardware.de + + 
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geschenkt! 


Zalman CNPS 9700 LED 


Razer DeathAdder 


Anzeige 


Abo- 
Angebot 


50-Euro-Gutschein 


www.playceom.de ee 


“ГІП 5о;е 
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Zalman VF900-Cu LED 


E Für Sockel 754, 775, 939, 940 
und AM2 

E 110-mm-Lüfter 

ll Nur 0,9 Sone bei 7 Volt 

ll Blaue LED-Beleuchtung 


Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prámien-Nr.: Prämien-Nr.: 
003196 003164 002918 003234 


Samsung HD252K) 


E 1.800-Dpi-Infrarotsensor 

E 1.000 Hz Ultrapolling 

E 16 Bit Datenübertragung 

ll Ergonomisches Design für 
Rechtshänder 


Creative Fatallty-Headset 


I Einkaufen auf www.playcom.de 

E Wert 50 Euro 

E Umfangreiches Sortiment an 
Software und DVDs 

I Günstige Preise 


1 GByte DDR2-Speicher 


I Grafikkarten-Kühler 

ll Hohe Kompatibilität — passt auf 
nahezu jede AMD/Nvidia-Karte 

I Lüftersteuerung inklusive 

E Lärmpegel: 0,2 bis 1,4 Sone 


=— 


E 250-GByte-Festplatte 

Е Serial-ATA-Schnittstelle 
E 7.200 U/min 

18,9 ms Zugriffszeit 

E 16 MByte Cache 


E Gaming-Headset 
Е Kabellänge: 2,5 Meter 

E Anschluss: 3,5 mm Klinke 

ll Integrierter Lautstärkeregler im 
Kabel + Mikrofon-Schalter 


E SDRAM-DDR2 von МОТ 
E DDR2-667 (PC2 5300) 
E 240-Pin-Anschluss 
E 1,8 Volt Spannung 
WTimings: 4, 4, 4, 15 


ч, Coupon ausgefüllt absenden an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 


ГІ Ja, ich möchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


Extended 

(€ 60,-/12 Ausg.(= € 5,-/Ausg.); 
Ausland € 72,-/12 Ausg.; 
Österreich € 67,20/12 Ausg.) 


ГІ Ja, ich möchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


Premium 

(Є 75,-/12 Ausg. (= € 6,25/Ausg.); 
Ausland € 87,-/12 Ausg.; 
Österreich € 82,20/12 Ausg.) 


Bitte gewünschtes 
Abonnement 
ankreuzen! 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 


geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Prämie: 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


А 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 


ll Direct-X-10-Spiel in noch nie 
dagewesener Grafikpracht 

ll Basiert auf Cry Engine 2 

WAusweiskopie des Prämien- 

empfángers notwendig 


Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: 
003232 003233 003222 003253 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


(Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten!) 


PH 24 48 


interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


PLZ, Wohnort 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 


zwei Ausgaben kostenlos! 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prámienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


o Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: | 


Kontoinhaber: 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


п Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Lieferung, sobald Spiel verfügbar 


Der neue Abonnent war in den letzten zwólf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht 
ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach 
jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prámie 
geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 

PC Games Hardware. 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjáhrigen der gesetzl. Vertreter) 
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Praxis 


Kommentar 


Marco Albert 
Leitender Redakteur 
E-Mail: ma@pcghw.de 


Das neue Windows Vista wird nach einer 
aktuellen Umfrage auf www.pcghw.de von 
etwa 26 Prozent der Teilnehmer genutzt. Für 
ein so junges Betriebssystem ist dieser Wert 
recht gut. Trotzdem herrscht mehrheitlich ein 
negativer Ton über Windows Vista. Gerade 
die Spiele-Performance wird oft kritisiert, 
aber auch Wartezeiten beim Laden von An- 
wendungen sind häufig Anlass zur Klage. 


Den ersten Kritikpunkt kann ich nicht wider- 
legen, doch für das zweite Problem gibt es 
einen Lósungsansatz: Windows Vista verfügt 
über eine sehr ausgefeilte Zwischenspeicher- 
technik mit der Bezeichnung , Superfetch". 
Diese sorgt gerade bei einem frisch installier- 
ten System für ungewóhnlich lange Warte- 
zeiten. Nun vergleichen viele Anwender ein 
,gereiftes" Windows XP mit einem kürzlich 
aufgesetzten Vista. Dabei kann das neue 
Betriebssystem nur verlieren, da Superfetch 
erst einige Stunden oder manchmal sogar 
Tage braucht, bis der Zwischenspeicher 
optimal eingestellt ist. Sie glauben gar nicht, 
wie schnell Windows Vista wird, wenn Sie 

es eine Nacht durchlaufen lassen. Probieren 
Sie es aus! 


Neue Treiber 


CREATIVE 


Creative hat ein 

neues Treiberpaket 

für die Sound Blas- 

ter Audigy Value, 

SE und LS sowie 

die Sound Blaster d 

Live! 24 Bit veróffentlicht. Mit der neuen 


Version 1.04.0076 für Windows XP und Vista 


kommen einige Detailverbesserungen hinzu. 
Móchten Sie EAX unter Windows Vista mit 
einer Audigy-Soundkarte nutzen, müssen Sie 
für den Alchemy-Treiber ab sofort rund zehn 
US-Dollar zahlen. (hs/ma) 

Www.creative.com 
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Vista-Look auf 
Windows XP 


Optisch sind Windows Vista und XP 
nicht mehr zu unterscheiden. 


Ihnen gefallen die neue 
Oberfláche von Windows 
Vista und die neuen Features? 
Dann müssen Sie dank des 
Vista Transformation Pack 7 
nicht gleich umsteigen. Die 
Software-Sammlung verwan- 
delt Windows XP zumindest 
optisch in Vista. Sogar Funkti- 
onen wie das neue Startmenü 
werden simuliert. Hilfe für 
die Installation gibt es unter 
WEBCODE 25MW. (ma) 
www.windowsxlive.net 


Windows XP SP1 auf SATA- 
Festplatte installieren 


Sie haben einen neuen Rech- 
ner gekauft oder den vorhan- 
denen mit einer neuen SATA- 
Festplatte aufgerüste? Dann 
müssen Sie bei der Installati- 
on von Windows XP Folgen- 
des beachten: Haben Sie eine 
CD mit integriertem Service 
Pack 2, sollte die Installation 
auf einer SATA-Festplatte pro- 
blemlos klappen. Setzen Sie je- 
doch eine alte CD mit Service 
Pack 1 ein, kommt es häufig 
zum Bluescreen während der 
Installation, da Windows XP 
nicht mit den neuen SATA- 


Controllern zurechtkommt. 
Entweder erstellen Sie per 
Nlite (www.german-nlite. 


de) eine CD mit Windows XP 
Service Pack 2 oder Sie ver- 
suchen folgenden Tipp: Bei 


D eur; 


Mit dem Tool Nlite können Sie eine 
XP-CD mit Service Pack 2 erstellen. 


einigen aktuellen Mainboards 
lässt sich das SATA-Laufwerk 
auch als IDE-Festplatte konfi- 
gurieren. Setzen Sie im BIOS 
des Mainboards den Eintrag 
„Onboard SATA / IDE Ctrl 
Mode" im Bereich ,Integrated 
Peripherals" auf „IDE“ und 
starten Sie die Installation er- 
neut. (ma) 


Eine Installations-DVD mit XP und Vista 
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Kopieren Sie die beiden Datentráger zusammen, geben Sie die Befehle ein und brennen Sie das ISO auf DVD. 


Windows XP (SP2) und Vis- 
ta lassen sich dank des neuen 
Bootmanagers zusammen auf 
einer DVD unterbringen. Ko- 
pieren Sie dafür zunächst die 
Vista-DVD auf die Festplatte 
(ЕМОМО) und anschließend 
nur den Ordner „386“ und 
die Dateien WIN51, WIN51IP 
und WIN51IPSP2 von der XP- 
CD. Mit der Datei bcdedit.exe 
(Windows/System32) aus der 
Vista-Installation passen Sie 
das Bootmenü der DVD an. 
Starten Sie die Eingabeauffor- 


derung und geben Sie folgen- 
de Kommandos ein: 


I bcdedit /store E\DVD\boot\ 
BCD /create {ntldr} /d 
„Windows XP Setup” 

Е bcdedit /store E:\DVD\boot\ 
BCD /set {ntldr} device boot 

Е bcdedit /store E:\DVD\boot\ 
BCD /set {ntldr} path \i386\ 
setupldr.bin 

Е bcdedit /store E:\DVD\boot\ 
BCD /displayorder {ntldr} 
/addlast 

Е bcdedit /store E:\DVD\boot\ 


BCD /set (bootmgr) display- 
bootmenu yes 


Laden Sie sich nun die Datei 
cdimage.exe unter WEBCODE 
25MX herunter und entpa- 
cken Sie diese. Tippen Sie ein: 


1 cdimage.exe -IXP_Vista -j1 
-u1 -e -m -h -b ENDVDWbootV 
etfsboot.com E\DVD EX 
DVD.iso 


Die verfügbare —ISO-Datei 
brennen Sie auf DVD. (ma) 


www.pcgameshardware.de 
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Die beste Freeware 


Klassisches Nvidia-Control-Panel 


e Webseite des Monats 
weiterhin nutzen | уро ы йылы 


Nvidia bietet in den aktuellen 
Treiberversionen der Forceware 
ein neues Control-Panel an. Viele 
Anwender finden aber die klassi- 
sche Version, die in den ,Eigen- 
schaften der Anzeige" eingebettet 
war, deutlich komfortabler. In der 
Übergangszeit konnten Sie im neu- 
en Control-Panel mit der Option LE 


„Klassisches  Control-Panel verwen- Die Option „Klassisches Control-Panel 
den" zwischen beiden Versionen verwenden" aktiviert das alte Panel. === - 
der Nvidia-Steuerungssoftware um- Informieren Sie sich über die alten Betriebssysteme und probieren Sie DOS 
schalten. weise und starten Sie den Rechner oder Windows direkt im Internet-Browser aus. 
neu. AnschlieBend kónnen Sie das 

Bei neuen Grafikkarten ist diese klassische Control-Panel wie oben Windows Vista ist jetzt genau ein. Doch was gab es noch in 
Funktion deaktiviert, lässt sich aber beschrieben einfach wieder akti- sechs Monate für Heimanwen- der 32- jährigen Geschichte von 
per Registry-Hack wieder freischal- vieren. Der Tipp funktioniert in der verfügbar. An die Vorgän- Microsoft? Dies versucht unsere 
ten. Entpacken Sie dazu die Datei unserem Labor nur mit Windows- ger Windows XP, 2000 und Webseite des Monats zu beant- 
,Nvidia-Control-Panel.exe" von der XP-Systemen. Auf Windows-Vista- 98 kann sich noch jeder erin- worten und lädt zum Ausprobie- 
Heft-DVD (oder WEBCODE 25MY) Rechnern fehlt die Option „Klas- nern, die meisten setzen diese ren der alten Betriebssysteme 


u 


und klicken Sie Panelreg doppelt sisches Control-Panel verwenden 
an. Bestätigen Sie nun die Warnhin- komplett. (ma) 


„alten“ Betriebssysteme noch ein. 


D | е beste Freewa re Sandboxie: Gefahrlos Programme testen 


Die Mozilla-Stiftung entwickelt nicht earem 


a 


nur den Internet-Browser Firefox und das = 
E-Mail-Programm Thunderbird. Es steht mc 
auch ein Programm zur Terminplanung mit ты 
дег Bezeichnung Sunbird zum Download 


bereit. Der Kalender eignet sich zur Planung = Sunbird 


1 


ж.) 


түтүгү 


Ге ЕГИП sandboxed ето [4] 


von Terminen und Aufgaben. In der kürzlich prec! EIER bel Type the name of ә program or folder and 5 andbosie well open i for you. 
veróffentlichten Version 0.5 wurde die Ober- Type . (the dot character) to enplore your desktop with S andboxie. 
fläche verschönert, außerdem kamen einige EEE | 

- 2 = 
Verbesserungen hinzu und die Performance P SL CEJ 


wurde erhöht. Zahlreiche Erweiterungen 
machen Sunbird zu einem Geheimtipp. (ma) 


Windows XP Sprache: Deutsch Version: 0.5 Webseite: www.mozilla.org/projects/calendar/sunbird 


SIW: Systemanalyse 


Wenn Sie ,unserióse" Software testen leitet Sandboxie diese Daten in ein ande- 

SIW (System Information for Windows) ist ein SE möchten und dabei das eigene System res Verzeichnis um. So führen Sie ganze 
Freeware-Programm, das sich ohne Instal- — S "- nicht gefährden wollen, müssen Sie Programminstallationen virtuell durch 
lation nutzen lässt. So können Sie SIW vom nicht unbedingt einen virtuellen PC und wenn Ihnen das Programm nicht 
USB-Stick überall starten. Die Anwendung installieren. Die Lösung ist die Software zusagt, entfernen Sie alle Sandkasten- 
zeigt Ihnen von installierter Software samt Sandboxie, denn sie schafft eine virtuelle Inhalte mit einem Mausklick. So bleiben 
Keys oder Codecs über alle Hardware-Kom- Umgebung für Programme. Sie können garantiert keine Spuren, weder in der 
ponenten bis zum Netzwerk alle wichtigen die Anwendung ganz normal nutzen, Registry noch sonstwo auf der Festplatte. 
Daten über Ihren Rechner an. Die CPU- Ca doch alles, was das Programm auf Ihrer Wenn Sie auch den Browser, den Instant 
und Speicherauslastung, die Nutzung der NNNM Festplatte anstellt, bleibt in einem Messenger und das E-Mail-Programm 
Auslagerungsdatei und der Netzwerkverkehr : sicheren Unterverzeichnis - die Software іп der Sandbox betreiben, erhöhen Sie 
lassen sich ebenfalls mit dem Tool überwa- s „glaubt“ also nur, Dateien etwa in zudem Ihre Sicherheit deutlich. Aktuell 
chen. (hs/ma) 3 C:\Programme zu schreiben; tatsächlich ist die Version 3.00. (hs/ma) 

Windows Vista, XP Sprache: Mehrsprachig Version: 1.69 Webseite: www.gtopala.com Windows 2000, XP, Vista x86 Sprache: Englisch Version: 3.00 Webseite: www.sandboxie.com 
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Rubrik | Praxis 


Workshops Vollversionen 


‚> Aree 


Die Vollversionen auf unserer Heft-DVD 


Die Vollversionen im Überblick 


|| Anwendung: Paragon Partition Manager 8.0 SE 


Das Hauptfenster des Managers bietet Zugriff auf alle Funktionen der 
Software (links). Darunter ist auch der Kopier-Assistent (rechts). 


BEE Partitionen bearbeiten 


Er ae ro 
Intr NITE n be Emmi den ТЛ 
аа 


L| a | [У m 


ЕЧ төш: tne эше 
Ve prn dn оды e кен nnd м Pan Юй 1 Ded ТЮШ 
Mamme on dn aiia e кен enm tem m men 80 0 омы mm 


"eene im SÉ есе с» теты 


[o 


e > 


2 t Cs - 


Die wohl wichtigsten Funktionen: Partitionen vergrößern, verkleinern oder 
komplett verschieben (links). Das funktioniert auch direkt unter Windows, 
also im laufenden Betrieb — ohne Datenverlust (rechts). 


BE spiele: Splinter Cell & Cossacks 2 


da) 


Splinter Cell sieht trotz alter Unreal-Engine noch immer ansehnlich aus 
(links). Cossacks 2 setzt auf einen Mix aus 2D- und 3D-Grafik (rechts). 
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Diesmal finden Sie auf unserer DVD den ersten Teil 
der legendáren Splinter-Cell-Reihe sowie Cossacks 2, 
ein Strategiespiel der Extraklasse. XP-User dürfen sich 
zudem über den Paragon Partition Manager freuen. 


ie wichtigsten Dateien 
sollten stets vom Betriebs- 
system getrennt auf einer 


eigenen Partition der Festplatte 
schlummern - das hat sich herum- 
gesprochen. Windows XP bringt 
jedoch keine Möglichkeit mit, Par- 
titionen in der Größe zu verändern 
oder gar zu verschieben, ohne da- 
bei alle gespeicherten Daten zu 
verlieren. Das ist lästig, wenn es nur 
darum geht, ein allzu knapp bemes- 
senes Laufwerk schnell um ein paar 
Gigabyte zu vergrößern. Mit dem 
Paragon Partition Manager 8.0 SE 
finden Sie auf unserer Heft-DVD die 
Lösung für dieses Problem. 


Vergünstigtes Upgrade 

Der Partition Manager läuft in Ver- 
sion 8.0 nicht unter Windows Vista. 
Wenn Sie das Programm auch auf 
Microsofts neuestem System einset- 
zen möchten, bietet Paragon Ihnen 
die Möglichkeit zum vergünstigten 
Kauf der aktuellen Version 8.5, die 
auch mit Vista funktioniert. Rufen 
Sie dazu auf www.pcghw.de WEB- 
CODE 25MC auf, der Sie in den 
Online-Shop des Herstellers führt. 
Dort wählen Sie den „Paragon Parti- 
tion Manager 8.5 Personal Edition” 
aus. Im virtuellen Warenkorb haben 
Sie anschließend die Möglichkeit, 
den  Gutschein-Code PCGHWPM85 
einzugeben - damit erhalten Sie das 
Programm um 50 Prozent günsti- 
ger. Der Code ist vom 1. August bis 
zum 31. Dezember 2007 gültig. 


Setup & Installation 

Für die erste Installation des Parti- 
tion Managers von unserer Heft-DVD 
(zu finden auf Seite 2) ist eine On- 
line-Registrierung ` notwendig, zu 
der Sie das Setup auffordert. Über 
die verlinkte Paragon-Website be- 
kommen Sie nach Angabe Ihres Na- 
mens und einer E-Mail-Adresse die 
zugeschickt, nach 
der das Setup verlangt. Achtung: 
Diese Mail wird gern von Spamfil- 
tern geschluckt, außerdem akzep- 
tiert das System derzeit keine Mail- 
Adressen von AOL. Nach Abschluss 
der Installation und einem Neustart 
ist der Manager einsatzbereit. 


Seriennummer 


Festplatten-OP 

Vom übersichtlichen Hauptfens- 
ter aus haben Sie Zugriff auf alle 
wichtigen Funktionen: Sie können 
Partitionen löschen, formatieren 
und  defragmentieren 
Dateisystem ändern, außerdem las- 
sen sich gelöschte Partitionen und 
damit auch verlorene Daten wieder- 
herstellen. 


sowie das 


Vor allem aber können Sie Partitio- 
nen verschieben, aufteilen oder zu- 
sammenführen, auch Größenände- 
rungen sind im laufenden Betrieb 
und ohne Datenverlust möglich. 
Dennoch sollten Sie sicherheitshal- 
ber vor jeder größeren Aktion ein 
Backup Ihrer wichtigsten Daten 
vornehmen. Alle Änderungen wer- 
den erst durchgeführt, wenn Sie 
links oben auf „Ausführen“ klicken 
- alternativ können Sie die Arbeits- 
schritte natürlich auch verwerfen. 


Auch das Kopieren von Partitionen 
und ganzen Festplatten erlaubt 
die Software. Dabei kann es leicht 
zu einem  Bedienfehler kommen: 
Klicken Sie beim Auswählen des 
Ziellaufwerks nicht direkt auf eine 
Partition, sondern nur auf den grau- 
en Kasten, der die ganze Festplatte 
repräsentiert - die Partition lässt 
sich nämlich nicht auswählen und 
die Operation scheitert. 


Cossacks 2 
Um sich in Cossacks 2 über das 
Internet mit anderen Spielern zu 
messen, benötigen Sie eine Game- 
Box-ID. Im Startmenü finden Sie 
nach der Installation das Verzeich- 
nis „GSC Game World\Cossacks ІМ 
CD Key erfragen" Rufen Sie diesen 
Link auf und folgen Sie dann den 
Anweisungen auf der Webseite. Die 
ID fürs Online-Vergnügen wird Ih- 
nen dann per E-Mail zugeschickt. B 
Henner Schröder 


Arbeitsmaterial 


Е Paragon Partition Manager 8 SE 
Heft-DVD 


Е Cossacks 2 & Splinter Cell 
Heft-DVD 
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| Praxis 


Windows-Tipps 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder Pro- 
bleme mit Windows oder Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren wir Ihnen auf den folgen- 


Si 
6 9.169145 102 


54233173104 unknown. TE HB 1 100 
65219 91.103 unknown. 182198 1:300 
243 91.147 меб 1821681100 
58 100 200223 ыы Ve 168 1.100 
> 
connections} to 29 баз portis) = 
„бе 1 Desen Port етте ыса ста | Pot | Роса | & 
> Мр, wenn. wwwrhit, 711 тал [Seven Erven, AckCmd, Bluslre, Cuers, Ои3де. Ж е 
? 253 ТСР 


Der (geblockte) Datenverkehr der Windows-XP-Firewall lässt sich auswerten. Das 
Zusatztool Firelog XP erleichtert zudem die Lesbarkeit. 


E Automatische Computersperre 


| Task | Zeitplan | Einstellungen | Sicherheit| 


1. Im Leerlauf starten м 


Task ausführen: 


Im Leerlauf | | | Erweitern 


| Task im Leerlauf ausführen 
Durch einen Task, der sich nach zehn Minuten Leerlauf aktiviert, kónnen Sie den 


Rechner automatisch sperren lassen. 


ТЕГ vemeichnis-Druckfunktion 


EU." Öffnen | ЧЕК ЧА rw 
Ке] Explorer Dateiordner 22.01.20 
EXT DER Stapelvecibetung. 14.10.20 
-bast DOSO AE HOA ENO AON IKB Konfigurationsainst. 16.10.20 

| SKO BiNDatel 0.08.20 
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> 
Erweitern Sie das Kontextmenü in wenigen Schritten um eine Funktion, die alle 
Ordnerinhalte für den spáteren Ausdruck auflistet. 
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- 


den zwei Seiten. 


n unseren Windows-Tipps 
dieser Ausgabe erklären 
wir Ihnen, wie Sie für die 


integrierte XP-Firewall eine Proto- 
kollierung aktivieren und diese an- 
schließend bequem auswerten kön- 
nen. Außerdem zeigen wir, wie Sie 
Ihren PC bei Nichtbenutzung nach 
Weile automatisch sperren 
und wie Sie eine Auflistung eines 
Ordnerinhaltes über das Kontext- 
menü erstellen lassen. 


einer 


Vista-Anwendern präsentieren wir 
schnelle Methode, um Aero 


Glass zu (de)aktivieren. 


eine 


Tipp 1: Firewall auswerten 

Die in Windows XP integrierte 
Firewall verfügt über keinerlei gra- 
fische Oberfläche und Möglichkeit, 
eine Auswertung über den Daten- 
verkehr durchzuführen. Es kann 
jedoch Protokollierungsdatei 
mit zahlreichen Informationen 
über den Datenverkehr erstellt 


eine 


werden. 


Begeben Sie sich in die „System- 
steuerung“ und zu dem Punkt 
,Netzwerkverbindungen". Wenn 
Sie per Rechtsklick das ,Eigenschaf- 
ten"-Menü eines Ihrer Netzwerkge- 
räte (etwa LAN- oder WLAN-Ver- 
bindung) aufrufen und den Reiter 
,Erweitert" auswählen, gelangen 
Sie zu den „Einstellungen“ der Win- 
dows-XP-Firewall. Erneut 
„Erweitert” sich unter „Si- 
cherheitsprotokollierung" die Log- 
Datei konfigurieren sowie ein Pfad 
und die maximale Größe angeben. 
Aktivieren Sie die beiden Punkte 
„Verworfene Pakete protokollie- 
“ und „Erfolgreiche Verbindun- 
gen protokollieren" und bestätigen 
Sie alle Optionen per „ОК“ Im an- 
gegebenen Pfad (meistens „C:\Win- 
dows\pfirewall.log“) finden Sie 
nun die Log-Datei mit zahlreichen 
Informationen über die Aktivität 
der Firewall. 


unter 
lassen 


ren 


Eine praktische 
übrigens das Programm Firelog 
XP, welches Sie unter PCGH-WEB- 
CODE 25MS  (www.2brightsparks. 


Erweiterung ist 


herunterladen — kón- 
nen. Dieses Programm vereinfacht 
die Auswertung der  Protokollie- 
rungsdatei immens und stellt die 
Informationen übersichtlich ааг. 
Durch die Exportfunktion 
HTML-Datei können die Log-Infor- 
mationen auch dauerhaft und über- 
sichtlich abgespeichert werden. 


com/freeware) 


їп eine 


Tipp 2: Automatische 
Computersperre 

Arbeiten Sie nicht an Ihrem PC 
oder Notebook, dann kann es hilf- 
reich sein, nach einer bestimmten 
Zeit das System zu sperren und vor 
Fremdzugriffen zu schützen. 


Navigieren Sie in den Installations- 


ordner von Windows XP (norma- 
lerweise ,CNWindows" und öffnen 
Sie den Unterordner „Tasks“ Dort 


erstellen Sie einen neuen Task, 
indem Sie auf eine freie Stelle im 
Ordner mit der rechten Maustas- 
te klicken und „Neu“ - „Geplanter 
Task“ auswählen. Geben Sie dem 
Task einen aussagekräftigen Namen 
wie beispielsweise „Computersper- 
re“. Jetzt klicken Sie erneut mit der 
rechten Maustaste auf den erstell- 
ten Task, um den Eigenschaften": 
Dialog zu öffnen. Im Punkt „Aus- 
führen“ geben Sie nun folgenden 
Befehl ein: 


rundli32.exe user32.dll‚Lock Work- 
Station (ohne Bindestrich!) 


Bei „Ausführen als" müssen Sie nun 
noch Ihr  derzeitiges „Kennwort 
festlegen", damit der Task zukünftig 
für Ihren Benutzernamen auch ge- 
startet wird. Als Letztes müssen Sie 
nun im Reiter „Zeitplan“ unter „Task 


Arbeitsmaterial 


Е Registrierungseditor 
,Start" — , Ausführen" — , regedit" 


Е Editor 
,Start" — , Ausführen" — „notepad“ 
Е Firelog ХР 


WEBCODE 25М5 
http://www.2brightsparks.com/as 
sets/software/FireLogXP. Setup.zip 
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ausführen" die Option Jm Leerlauf" 
auswählen und die gewünschte 
Zeit, beispielsweise zehn Minuten, 
eingeben. Auf einem Notebook 
sollten außerdem unter „Einstel- 
lungen“ die Haken bei „Task nicht 
bei Akkubetrieb starten" und bei 
„Task beenden, sobald der Akkube- 
trieb einsetzt" entfernt werden. Mit 
einem Klick auf ,OK" beenden Sie 
den Dialog und die automatische 
Computersperre ist eingerichtet. 


Tipp 3: Verzeichnis-Druck- 
funktion 

Über die praktische Konsolenfunk- 
tion „Ай“ haben wir bereits berich- 
tet (um den Inhalt von Verzeichnis- 
sen  aufzulisten). Diesmal können 
Sie die Funktion bequem in das 
Kontextmenü für einen Ordner in- 
tegrieren und mit zwei Klicks den 
Inhalt eines jeden Ordners in eine 
druckbare Textdatei verarbeiten. 
Erstellen Sie zuerst eine Batch-Da- 
tei, indem Sie Notepad starten und 
folgende Befehle eingeben: 


@echo off 

dir 961 /-p /o:gn > „%temp%\Liste” 
start /w notepad „%temp%\Liste” 
del „%temp%\Liste” 

exit 


Speichern Sie die Datei anschlie- 
Bend als „огапег.ра іт Verzeich- 
nis „C:\Windows” ab. Jetzt erfolgt 
die Integration des Befehls in das 
Kontextmenü. Klicken Sie in der 
Systemsteuerung auf „Ordner-opti- 
onen” und wählen Sie in der Regis- 
terkarte ,Dateitypen" die „Dateiord- 
ner“ Über „Erweitert“ und „Neu“ 
geben Sie im Feld „Vorgang“ die Be- 
schreibung „Ordnerinhalt drucken” 
ein und im Feld „Anwendung für 
diesen Vorgang" wird der Pfad „CA 
Windows\ordner.bat” eingegeben. 
Bestätigen Sie alle Fenster mit „ОК“ 
Abschließend müssen Sie im Regist- 
rierungseditor in den Pfad 


HKEY_CLASSES_ROOT\Directory\ 
shell 


navigieren und дет  ,Standard"- 
Eintrag den Wert „попе“ zuweisen. 
Nun können Sie für jeden Ordner 
per Rechtsklick und mit „Ordnerin- 
halt drucken“ eine Verzeichnisauf- 
listung ausdrucken. 


Tipp 4: Mehrere Dateien 
umbenennen 

Sie haben beispielsweise viele Fotos 
von Ihrer Digitalkamera in einem 
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ш Log-Datei 
Enthält ein automatisch erstelltes 
Protokoll bestimmter Aktionen oder 
Prozesse auf einem Computersystem 


№ Geplante Tasks 
Erlauben die Ausführung von beliebi- 
gen Programmen zu einer gewünsch- 
ten Zeit oder bei einem bestimmten 
Systemzustand (Leerlauf) 

№ Bat-Datei 
„Batch”-Datei, mit der eine 
Abfolge von sequenziellen Befehlen 
abgearbeitet wird, eine sogenannte 
Stapelverarbeitung 


Ordner und möchten die Dateien 
einheitlich mit der Benennung 
„Urlaub 2007“ und einer laufen- 
den Nummer versehen?  Markie- 
ren Sie im Windows Explorer die 
gewünschten Dateien, indem Sie 
beispielsweise „бїгд“ + „А“ drücken. 
Nun betätigen Sie auf der Tastatur 
,F2" um die erste Datei in „Urlaub 
2007" umzubenennen. Wenn Sie 
mit ,Enter" bestátigen, werden die 
restlichen markierten Dateien mit 
einer laufenden Nummer versehen. 


Dieser Tipp funktioniert übrigens 
mit allen Dateien. Befinden sich 
verschiedene Dateitypen in einem 
Ordner, werden die Dateiendungen 
trotzdem beibehalten. Haben Sie 
aus Versehen zu viele Dateien aus- 
gewählt, können Sie die Umbenen- 
nung über „Strg“ + „2“ für die einzel- 
nen Dateien rückgängig machen. 


Tipp 5: Absturzverhalten 
konfigurieren 

Stürzt Windows XP einmal ab, wird 
das System normalerweise automa- 
tisch neu gestartet. Die wichtigen 
Informationen des Bluescreens 
lassen sich in dem kurzen Moment 
aber nicht schnell genug lesen. Das 
Absturzverhalten lässt sich jedoch 
mit wenigen Handgriffen anpassen. 


Begeben Sie sich in die Systemsteue- 
rung und wählen Sie den Eintrag 
„System“ Die Registerkarte „Erwei- 
tert" verfügt über den Punkt „Star- 
ten und Wiederherstellen“ mit dem 
Button „Einstellungen“ den Sie an- 
klicken. Unter ,Systemfehler" ent- 
fernen Sie den Haken bei „Automa- 
tisch Neustart durchführen“ Damit 
wird im Absturzfall der Bluescreen 
dauerhaft angezeigt und Sie booten 
den Rechner manuell neu. a 

Uwe Steglich 


Windows- 
Tipps 


Praxis 


Windows-Vista-Tipp: Aero Glass umschalten 


Windows Vista glänzt durch seine neue, transparente Optik Aero 
Glass. Manchmal ist es aber hilfreich, diese Rechenleistung für 
andere Programme bereitzustellen. Mit wenigen Handgriffen 
schalten Sie Aero aus und an. 


ПЕ Performance-Bremse Aero 
Se 


3 vn e v AXE нн Gem? 
Bei intensiver Benutzung von Windows Vista kann die Performance durch 
Aero Glass in die Knie gehen. 


ПР Aero deaktivieren 


Fr weiche klemente möchten 56 eine Verknüpfung ersallen? 
Ма jsem аземи namen ce Eege mi ica wen соғ carotte Premier Den 


Ordnen, Сотера ode: іметекікенен ensler 


üben Ee tan paihana бы eens — 
D Mindet Буе ant eve tarap 7124 


Kachen Sa nd Viere”, urn бел уттур oarsom 


Erstellen Sie eine Verknüpfung zu „rundll32 dwmapi #104” mit dem 
Namen , Aero deaktivieren". 


ВЕТ Aero aktivieren 


p 


Erstellen Sie eine weitere Verknüpfung, diesmal zu ,rundll32 dwmapi 
#102” mit dem Namen „Aero aktivieren". 


H pum be ei ыы - - 7 
Durch die beiden Verknüpfungen können Sie Aero Glass nun bequem mit 
den Verknüpfungen aus- und wieder einschalten. 
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Ч 25 Microsoft-Tools 


= = = іш ———- =. 


In der Standardansicht zeigt Autoruns sämtliche Autostart-Prozesse ап (links), die 
übrigen Reiter beschránken die Auswahl auf das Gewünschte (rechts). 


ГЕ Process Explorer, Process Monitor 


ЕТІПТІ 


DLETTTET FETTE 


МШШ 


Der Process Explorer verrát mehr Details als der Taskmanager (links). Die Informa- 
tionsflut des Process Monitor sollten Sie mit Filtern eindämmen (rechts). 


Ji 


Creon yr 
hers yanina tar ка 


i 

< 

| 
үсеше 


 Diskview verrát, welche Sektoren von einer Datei belegt werden (links). 
Mit Pagedefrag lassen sich auch Systemdateien defragmentieren (rechts). 
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Microsoft-Tools 


Microsoft hat mehr als bloß Windows und Office im 
Angebot. Auf seiner Website bietet der Software-Riese 
nützliche, aber kaum bekannte Systemtools an — vóllig 
gratis. Die 25 besten finden Sie auf unserer Heft-DVD. 


ysinternals.com - jahrelang 
С war diese Website ein Се- 
heimtipp unter Windows- 


Fans, fanden sich darauf doch viele 

Systemtools. Mittlerweile 
Sysinternals von Microsoft 
übernommen, die Dateien werden 
im Technet aber nach wie vor kos- 
tenlos angeboten. Die besten haben 
wir für Sie ausgewählt, besonders 
interessante Exemplare stellen wir 
Ihnen hier näher vor. 


nützliche 
wurde 


Autostart-Programme 
aufdecken: Autoruns 

Windows startet beim Hochfahren 
nicht nur den Explorer, sondern 
zusätzlich eine ganze Ladung an 
Programmen und Diensten. Die- 
se verzögern den Start und kosten 
Performance, indem sie Speicher 
und CPU belasten - dabei sind sie 
oft überflüssig. 


Es reicht aber nicht, gelegentlich 
im „Autostart“-Ordner des Startme- 
nüs Ordnung zu schaffen. Windows 
kennt nämlich noch sehr viel mehr 
Orte, an denen sich  Autostart- 
Einträge verstecken. Hier kommt 
Autoruns ins Spiel: Das Programm 
listet unter dem Reiter „Everything“ 
alles auf, was Windows automatisch 
startet — Sie werden überrascht sein. 
Die übrigen Reiter beschränken die 
Anzeige jeweils auf einen Bereich: 
Explorer" etwa zeigt, welche Er- 
weiterungen der Dateimanager lädt, 
während „Drivers“ 
Auskunft über Dienste und Treiber 
geben. Sinnvoll ist die Option „Hide 
Microsoft Entries“, damit zeigt Au- 
toruns nur noch Programme von 
Drittanbietern an. Lassen Sie beim 
Entfernen unliebsamer Eintráge 
aber Vorsicht walten, die eine oder 
andere Software kónnte auf solche 


„Services“ und 


Hintergrundprozesse 
sein. 


angewiesen 


Prozesse anzeigen: Pro- 

cess Explorer und Listdlls 

Selbst bei ruhendem Desktop arbei- 
ten im Hintergrund noch viele Pro- 
gramme. Der Taskmanager gibt über 
diese Prozesse aber nur begrenzt Aus- 
kunft: Wer etwa wissen móchte, wel- 


che Dienste mit welchem Programm 
zusammenhängen, braucht ein Tool 
wie den Process Explorer. Es stellt 
alle laufenden Prozesse mit ihren Ab- 
hängigkeiten übersichtlich dar und 
erlaubt neben dem ,Abschuss" jedes 
Threads auch dessen Neustart oder 
eine Änderung der Priorität. Über 


„Properties“ bringen Sie Details 
über CPU- und Speicherbelastung 
sowie die geladenen DLL-Dateien 


jedes Prozesses in Erfahrung. Alle 
DLLs auf einmal samt ihren Pfaden 
zeigt auch das Tool Listdlls an, das 
Sie von der Kommandozeile aus 
starten sollten. 


Zugriffe überwachen: 

Process Monitor & Co. 

Was genau tun die Programme, die 
der Process Explorer anzeigt? Ver- 
halten sie sich wirklich ruhig, wenn 
der PC nichts zu tun hat? Mitnich- 
ten: Sie greifen auf Systemdateien 
zu, schreiben in Verzeichnisse oder 
prüfen in regelmäßigen Abständen 
bestimmte Einträge der Registry. 
Wenn Sie den Prozessen einmal auf 
die Finger sehen wollen, hilft Ihnen 
der Process Monitor. 


Nach dem Start beginnt das Pro- 
gramm mit der Protokollierung al- 
ler Zugriffe auf Dateien und die Re- 
gistry — allein der Explorer und die 
services.exe, die für die Steuerung 
von Diensten zuständig ist, erwei- 
tern die Liste alle paar Sekunden 
um mehrere Eintráge. Zur besseren 
Übersicht sollten Sie mit der Tasten- 
kombination „Strg-A" das automati- 
sche Scrollen abschalten und allzu 
häufig auftretende Prozesse per 
Filterfunktion ausschließen. Ist das 
Protokoll auf die  interessanteren 
Einträge reduziert, können Sie sich 
gezielt auf Fehlersuche begeben: 
Wenn etwa ein Programm ständig 
versucht, eine bestimmte Datei zu 
öffnen, dabei aber scheitert (über 
Erfolg und Misserfolg jedes Zugriffs 
informiert die Spalte ,Result", ha- 
ben Sie schon eine mögliche Ursa- 
che für Probleme gefunden. 


Noch mehr Übersicht liefern die 
Tools Regmon und Filemon, die 
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sich auf die Überwachung der Re- Möchten Sie sich von einer Da- Die Tools im Überblick 
gistry beziehungsweise des Datei- tei dauerhaft verabschieden, hilft 
systems beschránken. Sdelete: Es wird über die Komman- Programm Funktion Wertung 

dozeile aufgerufen und lóscht Da- Access Enum Zeigt Zugriffsberechtigungen für Dateien/Ordner жж 
Festplatten-Tools teien nicht nur - es überschreibt Autologon Ermöglicht automatischen Windows-Login жж 
Diskmon protokolliert alle Platten- sie auch. Dadurch lassen sich die Autoruns Zeigt systemweite Autostart-Eintráge ЖҰЖ 
zugriffe und gibt den jeweils ver- Daten auch durch Wiederherstel- Bginfo Projiziert Systeminformationen auf den Desktop — [x 
wendeten Sektor an. Die Belegung lungssoftware nicht mehr retten. Contig Defragmentiert einzelne Dateien _ ЖЖ 
des Laufwerks präsentiert Diskview Geben Sie dazu einfach den Befehl Diskmon Protokollier Festplattenzugriffe mit Sektorangabe ж 
grafisch aufbereitet - verschiedene „sdelete” und anschließend den Na- Diskview Stellt die Fes plattenbelegung grafisch dar АК 
Zoomstufen inklusive. Sie können men der zu löschenden Datei ет. EP ZeigtExcel-Dateien ШОЕ : шы 
й . | . Fileformat Convert. | Öffnet Office-2007-Dateien mit älteren Office-Vers. | жж 
sich auch gezielt die Sektorvertei- Filemon Protokolliert Dateizuariffe XX 

s à . 9 
lung einer bestimmten Datei anse- Fernadministration mit Listdlls Listet die verwendeten DLL-Dateien samt Pfad auf | жж 
hen. Die Legende erhalten Sie über den Pstools Live Messenger nstant-Messenge к 
das ,Help"-Menü, demnach werden Besitzer eines  Heimservers wün- Movie Maker 2.6 | Schnellerer Movie Maker für Windows Vista хх 
etwa  fragmentierte Dateien rot schen sich oft einen Weg, um aus der Pagedefrag Defragmentiert Systemdateien ЖЖЖ 
dargestellt. Contig defragmentiert Ferne Programme auf dem Rechner Powerpoint Viewer | Zeigt Powerpoint-Dateien ohne Office an х 
einzelne Dateien; weitere Defrag- zu starten oder zu schließen. Was Process Explorer | Liefert Informationen zu allen laufenden Prozessen | жжж 
mentierer stellen wir im Festplat- auf Unix-Systemen  selbstverstánd- Process Monitor | Protokolliert alle Systemzugriffe ЖЖЖ 
ten-Special (S. 65) vor - ihnen fehlt lich ist, erlauben die Pstools auch Pstools Sammlung von kleinen Kommandozeilen-Tools ЖЖЖ 
aber die Fähigkeit, Systemdateien unter Windows: Per Kommando- Regmon Protokolliert Registry-Zugriffe хх 
zu optimieren, die їп Gebrauch  zeile steuern Sie mit Psexec, Pskill Sdelete Überschreibt gezielt Dateien für sicheres Löschen | жж 
sind. Das gilt auch für die Auslage- und anderen Befehlen den Server Share Enum Zeigt Datei- und Ordnerfreigaben жж 
rungsdatei und die Registry. Abhilfe über das Netzwerk. Auch die übri- Synctoy Synchronisiert Verzeichnisse mit vielen Optionen | xx 
schafft Pagedefrag: Damit können gen Tools der Sammlung sind einen Virtual РС 2007 Emuliert einen vollständigen РС kkk 
Sie eine Defragmentierung dieser Blick wert, Details finden Sie über Word Viewer Zeigt Word-Dateien ohne Office an X 
Dateien beim nächsten oder auch den WEBCODE 25MF. ш ИШЕ Editor für XML Dateien Жж 
bei jedem Systemstart veranlassen. Henner Schróder 
ANZEIGE 


PC Games Hardware als 


ш ш ш ии 
Minimagazin für Ihr Handy 
PC Games Hardware ist ab sofort als 


Mobizine erhältlich. Wir sagen Ihnen, 
Schritt für Schritt zum PCGH-Mobizine 


wie der neue Service funktioniert. 
1. Schicken Sie eine SMS" mit dem Kennwort „Mobi pcghw" 
an die Rufnummer 82200. 


b sofort gibt es PCGH als Mobizine. Zwei- 

mal wóchentlich liefert Ihnen die PCGH- 
Redaktion damit aktuelle Nachrichten und 
Beiträge aufs Handy. So sind Sie stets über 
die aktuellen Entwicklungen im Hardware- 
bereich informiert. Um das PCGH-Mobizine 
nutzen zu können, müssen Sie einmalig die 
Mobizines-Software installieren. Größe: 150 
kByte (900 kByte mit einem Nokia Smartpho- 
ne). Der Mobizine-Dienst selbst ist kostenlos. 
Sie zahlen lediglich die Verbindungskosten 
über Ihr Handy. Diese Gebühren sind von Ih- 
rem Mobilfunkvertrag abhängig. 


Z | 2. Daraufhin erhalten Sie eine Nachricht mit Link zu 
РЕС. i einem Download, den Sie einfach ausführen. 


Extlusivistereew mit Crysis 
Designer 


3. Es dauert wenige Minuten, dann ist die Mobizine- 
Applikation auf Ihrem Handy installiert" *. 


4. Danach können Sie jeweils 
das PCGH-Mobizine 
beziehen (kein Abo). 


5. Sie werden automatisch 
informiert, wenn eine neue 
PCGH-Mobizine- 

Ausgabe vorliegt. 


Das einmalige Laden der Software kostet 0,15 
Euro (mit einem Nokia Smartphone 0,90 
Euro). Für ein Update fallen danach Kosten 
in Hóhe von 0,03 Euro an. 


A. 
UM ur 


Exklusivinterview mit Crysis- 
Designer 

Wird es einen 64-Bit-Modus 
geben? Wenn ja, welche Vorteile 


Anmerkung: 

Es fallen lediglich die 
Verbindungskosten Ihres 
Handyproviders an. 


* € 0,29/SMS inkl. = 0,12 VF-D2, DI + Transport), WM; 
** Software € 0,15-0,90; Update € 0,03-0,15 


Multi-kompatibel: 
Das PC-Games-Hard- 
ware-Mobizine ist mit 
fast allen gängigen 
Handy-Fabrikaten 

zu empfangen. 


Náchste 


Alle Informationen zum ` PCGH-Mobizines- 


Service erhalten Sie unter 


www.pcgameshardware.de/go/mobizine 
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Kostenlose Spiele 


Im Internet gibt es eine Menge interessanter Spiele, 
die Sie umsonst herunterladen kónnen. Dabei handelt 
es sich oft um alte Games oder Fanprojekte, die sich 
nicht hinter kommerziellen Titeln verstecken müssen. 


Auch wenn die Grafik nicht mehr ganz so aktuell ist, macht Allegiance dennoch 
einen sehr guten Eindruck und erinnert an Homeworld. 


Mechcommander 


Für alle Fans der Battlemechs ist Mechcommander ein echter Hit — aber auch 
andere Echtzeit-Strategie-Fans werden begeistert sein. 


Warsaw 


Der Comic-Style-Shooter erinnert an eine Mischung aus Tron und einem anderen 
bekannten Shooter und spielt sich auch ganz gut. 
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esondere Anerkennung 
verdienen in unseren Au- 
gen die Fan-Projekte. Hier 


hat sich eine Gruppe von Leuten 
über mehrere Jahre zusammenge- 
tan und ein Game entworfen oder 
„konvertiert“ Oft sind es Fans eines 
kommerziellen Projekts, die zwar 
keine offizielle Lizenz haben, aber 
dem Kind einen eigenen Namen 
geben und somit rechtlichen Pro- 
blemen aus dem Weg gehen. 


Unter dem Link in der Tabelle fin- 
den Sie das erste Mechcommander, 
Mechcommander 2 und Mechcom- 
mander Gold. Leider werden diese 
Spiele nicht über die Webseite zum 
Download angeboten, sondern 
müssen über Bittorrent herunter- 
geladen werden - den Link finden 
Sie auf der Mechcommander-Web- 
seite. 


Zuerst sollten Sie das Tool Virtual 
Clone Drive (WEBCODE 25MZ) he- 
runterladen. Dieses Tool benötigen 
Sie, um die ISO-Datei von Mechcom- 
mander als virtuelles Laufwerk zu 
verknüpfen. Nach dem Download 
muss das RAR-File entpackt wer- 
den. Anschließend wählen Sie über 
Virtual Clone Drive das ISO-File 
von Mechcommander aus und kön- 
nen jetzt die Installation ausführen. 
Wir empfehlen darüber hinaus, alle 
Patches zu installieren. 


Ein Blick in die informative Anlei- 
tung von Mechcommander lohnt 
übrigens auch. Zwar lässt sich das 
Spiel sehr intuitiv bedienen, aber 
besondere Manöver wie gezieltes 
Schießen oder die genaue Einschät- 
zung der Mechs ist ohne Anleitung 
am Anfang schwer. So kommt viel 
Frust auf und man lässt sich ein gu- 
tes Spiel entgehen. In Sachen Leis- 
tung sollte Mechcommander auf 
jedem aktuellen Rechner laufen. 
Auf der Webseite des Anbieters gibt 
es darüber hinaus noch eine aktive 
Community, mit der man sich auch 
im Internet zu  Multiplayerspielen 
verabreden kann. Ein echtes Meis- 


terstück und nicht nur für Hard- 
core-Fans. 


Auf den ersten Blick erinnert Alle- 
giance ап Homeworld, ist von der 
Spielerfahrung aber völlig anders 
aufgestellt. Allegiance ist ein On- 
line-Multiplayer-Spiel und wird mit 
bis zu sechs Teams gespielt, die 
wiederum aus bis zu 70 Mitgliedern 
bestehen können. Natürlich gibt 
es auch verschiedene Fraktionen, 
denen man sich anschließen kann. 
Bekannt aus Battlefield: Ein Spieler 
übernimmt den Part des Comman- 
ders und koordiniert die Angriffe 
der eigenen Partei. Ein Hinweis 
an dieser Stelle: Bei Allegiance ist 
absolutes Teamplay gefragt - wer 
meint, wie Luke Skywalker alleine 
den Todesstern zerstören zu kön- 
nen, sollte doch lieber einen Shoo- 
ter downloaden. 


Ein weiterer Tipp: Die Steuerung 
ist durchaus komplex und die Trai- 
ningsmissionen sind absolut emp- 
fehlenswert. Nachdem man sich an 
die Steuerung gewöhnt hat, kann 
man erste Erfahrungen im Spiel 
sammeln. Im Prinzip geht es ei- 
gentlich nur darum, die Basen der 
Gegner zu zerstören. Daher sollten 
Sie am Anfang des Spiels mit einem 
Scoutschiff die Umgebung erkun- 
den. Anschließend werden die gro- 
ßen Pötte aus dem Hangar geholt 
und die Laserläufe glühen. 


Besonders gefallen hat uns dabei, 
dass man den Gegner am Anfang 
nicht einfach rushen kann, da die 
vorhandene Technologie noch 
nicht ausreicht, um den anderen 
Mitspielern gefährlich zu werden. 
Vielmehr müssen Sie in der An- 
fangsphase des Spiels Bodenschät- 
ze abbauen, um forschen zu kön- 
nen. Hier ist es natürlich wichtig, 
die eigene Erzförderung zu schüt- 
zen und die gegnerische zu stören. 
Allegiance macht nach der Einge- 
wóhnungsphase sehr viel Spaß. 
Darüber hinaus ist die Community 
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sehr aktiv und auch im deutsch- 
sprachigen Raum zahlenmäßig gut 


von Autos ,leihen" und in der Stadt 
herumfahren. Aber auch die Bewe- 
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vertreten. 1 e дара - км Ve Titel Webcode Eindruck Genre 
. . | Kaes п = ie аш ver Gekkeiju Online 25M4 Befriedigend |Online-Rollenspiel 
Tipp 3: Frets on Fire | schiedene Waffen in der Stadt, mit eai 25М4 Befriedigend — | Echtzeit-Strategie 
Dieser Guitar Hero-Klon für den denen Sie sich einiger Probleme Global Mu Online 25M4 Gut Online-Action 
PC wird mit der Tastatur bedient entledigen können. Geniales Spiel Golf? 25M4 Befriedigend — |Strategie 
und macht fast so viel Spaß wie das mit vielen lustigen Ideen, muss man Graal Online 25M4 Befriedigend |Online-Rollenspiel 
Original. Leider fehlt natürlich bei gesehen haben. Grand Theft Auto 25М4 $еһг out Action 
dieser kostenlosen Software der Grand Theft Auto 2 25M4 Sehr gut Action 
kultige Gitarren-Controller - etwas Tipp 5: FE.A.R. Combat Gunbound 25M4 Gu Online-Action 
Flair geht also verloren. Durch die - schneller Shooter mit Gunror 25М4 Befriedigend |Action 
Import-Funktion von Frets on Fire guter Grafik Gunz The Duel 25М4 би Multiplayer-Shooter 
können die Songs aus Guitar Hero Schon im Singleplayer-Einsatz hat HaloZero. 25М4 Befriedigend Action 
ins Spiel integriert werden und das Hauptspiel seinerzeit mächtig Hero Online 25M4 Gut - On ine-Ro enspie 
dank der aktiven Community sind Spaß bereitet: Man musste als Ein- Kal Online 25M4 Befriedigend — |On ine-Rollenspie 
viele weitere Songs im Internet er- Mann-Armee gegen viele böse Bu- Knight Online World 25М4 би On ne-Ro enspie 
hältlich. ben und Schauergestalten antreten. Kumawat 25M4 Gu Taktik-Shooter _ 
: | : : | Last Chaos 25M4 Gu Online-Rollenspie 
Die Online-Variante des Spiels ist : Ges - | 
Я . і Lunia 25M4 Befriedigend |[Online-Action 
Tipp 4: Grand Theft Auto umsonst und sieht trotz ihres Alters rn | 
ў | aple Story 25М4 Befriedigend — |Online-Rollenspie| 
In den Anfangstagen von Grand noch immer verflixt gut aus. Ansons- : ЯГ 
` ` : | А arathon Trilogy 25M4 Befriedigend |Ego-Shooter 
Theft Auto haben Sie das Spielge- ten bietet das Spiel alle wichtigen ЕТІПТІ 25М4 GU Online-Rollenspie 
schehen aus der Vogelperspektive Elemente, wie sie aus herkömmli- echcommander 25М4 Sehr gut Echtzeit-Strategie 
betrachtet - dies ist grafisch nicht chen Shootern bekannt sind - viele ixmaster 25М4 би Online-Rollenspie 
ganz so eindrucksvoll wie in den ak- Waffen, viele Extras und verwinkel- yth War Online 25M4 би Online-Rollenspie 
tuellen Titeln der Reihe, aber macht те Levels. Neben den typischen 3D- everball 25M4 Gu Action 
auch so mächtig Spaß. Bei diesem  Platzhirschen ist dieser Shooter mit exuiz 25M4 Befriedigend [Ego-Shooter 
Spiel müssen Sie verschiedene Mis- Gruselatmosphäre auf jeden Fall ei- Open TTD 25M4 Gu Aufbau-Strategie 
sionen in einer Großstadt erledigen nenBlick wert. ш Orbiter Space Flight Simulator |25М4 Gu Flugsimulation 
und kënnen dabei eine Vielzahl Lars Craemer Parsec47 25M4 Befriedigend |Ego-Shooter 
Pirate King 25M4 Gu Online-Rollenspiel 
Plasma Pong 25M4 Gu Action 
Kostenlose Spiele in der Übersicht awe 25M4 - |би Online Rollenspiel 
Puzzle Pirates 25M4 Gu Online-Rollenspiel 
Titel Webcode |Eindruck Genre SN Ва 22 | = = n R id 
Я n п appelz u nline-Rollenspie 
Allegiance au Sehr gut ш ү Юл ШОП Life 2 25M4 Gu Online-Ro geg 
America's Army 25M4 Gu Taktik-Shooter С - p 
Anarchy Online 25M4 Gu Online-Rollenspiel ПОЕ a Цц Acton 
Armada Online 25M4 Beta Online-Rollenspiel шт i 23 1 a domni em 
Assault Cube 25M4 Gu Multiplayer-Shooter m ЄН m = РЕ Б i 
п avage u aktik-Shooter 
Bang Howdy 25M4 Sehr gut Runden-Strategie = БЕТЕ 25M4 Си Oniine-Rollensgiel 
Bloodlust Multipl. Onl. Vamp. RPG |25М4 Befriedigend | Action-Adventure pl 
BOTS 25М4 Си Online-Action Scorched 3d 25M4 Gu Runden-Strategie 
Bzflag 25M4 Gu Online-Strategie Secrets of Mirage 25M4 Befriedigend |Online-Rollenspiel 
Code Red: Alien Arena 25M4 Sehr gut Multiplayer-Shooter Shadowbane 25М4 би en nero enspiel 
Conquer Online 25M4 Gu Online-Rollenspie dee SES Шы 2 on NERO lenspiel 
Corum 25M4 Befriedigend !Online-Rollenspie Se a AN 22 A СП nei on = 
Cube 2 25M4 Gu Multiplayer-Shooter un au Ч Echtzeit- rategie 
Cube 3544 Gu Multiplayer-Shooter Steel Panthers 25M4 Gut. Runden-5 ategie 
Daimonin 25M4 Befriedigend !Online-Rollenspie ana zum Befriedigend _|Online-Ro enspiel 
Dark Space 25M4 Gu Online-Action he Battle for Wesnoth 25M4 Sehr gut Runden-Strategie 
Darkeden 3544 Gu Online-Rollenspie he Elder Scrolls: Arena 25M4 Gu Action-Adventure 
Darsana 25M4 Sehr gut Action-Adventure пе New satan Sam 22 1 2и. SE SEH [EGER 
D-Day Normandy 25M4 Gu Multiplayer-Shooter "rs 254 e eigen PNEU 
Deicide 25M4 Gu Online-Rollenspie = 
Digital Paint: Paintball 2 25M4 Befriedigend | Multiplayer-Shooter серт 22 1 = = eme 
Dungeon Runners 25M4 Gu Online-Rollenspiel TOR alle Fo т 4 Cem 
Entropia Universe 25M4 Befriedigend !Online-Rollenspie аы E ее 
Eternal Wraith 25M4 Beta Online-Rollenspie| ато CMT би Tak Хаит 
= n umiki Fighters 25M4 Gu Ego-Shooter 
FE.A.R. Combat 25M4 Gu Multiplayer-Shooter ee МД Gu UTENTI ы 
Faldon 25M4 Gu Online-Rollenspie ban T С Sh р 
Fishing Champ 25M4 Befriedigend |Online-Action ern ш 22 1 = -= 5s M 
Flyff: Fly For Fun 25M4 Befriedigend | Online-Rollenspie e CS | 25M4 С Echt = а 
Freeciv 25M4 Gu Runden-Strategie Së ela Ge mE DE 
Freestyle Street Basketball 25M4 Gu Online-Action E ӘМ _ OnfinecRollensple 
Frets on Fire 25М4 Sehr gut Simulation Auf unserer Webseite finden Sie die Links zu den kostenlosen Spielen. 
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Quelle: Brookhaven Nat. Lab. 


Tennis for Two 

Der Urvater aller Videospiele wurde in 
den USA am Brookhaven National Labo- 
ratory gespielt. Mit einem Knauf wurde 
der physikalische Abprallwinkel des Bal- 
les analog eingestellt. 
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Trespasser 

1998 konnten Sie in der Jurassic-Park- 
Lizenzumsetzung bereits physikalisch 
(annáhernd) korrekt Kisten zu Kletter- 
hilfen stapeln oder Gegnern Gegenstän- 
de zwischen die Beine werfen. 


Max Payne 2 

Im zweiten Teil des Film-noir-Epos gab 
es bereits eine integrierte Havok-Physik- 
Engine. Hauptnutzen war allerdings der 
Ragdoll-Effekt, der Gegner glaubwürdig 
in die ewigen Jagdgründe begleitete. 


Far Cry (dt.) 

Außer dem in der deutschen Version 
entfernten Ragdoll-Effekt können Sie in 
Far Cry (dt.) auch Gegner 7. B. mittels 
Fássern , phyiskalisch" loswerden, wenn 
Ihrem Jack Carver die Munition ausgeht. 
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Special auf der 
HEFT-DVD 


— Alle Artikel zum Thema Physik- 
Beschleunigung als PDF 

— Zwei PCGH-Videos 

— Physikvideos von Ageia 

— Physikdemos von Ageia 

— High-Res-Shots von GRAW2 

— Savegames: GRAW2 mit Physx- 
Effekten ohne Ageia-Karte 


Praxis 


Physik in 
Spielen 


Physikdarstellung in der Praxis und Ausblick 


Bewegt sich was? Eine gute Physikdarstellung sorgt 
für glaubwürdigere Atmosphäre und zusätzlichen Spiel- 
spaß — etwa wenn der Gegner von kullernden Fässern 
überrollt wird. Wir beleuchten Vergangenheit, Gegen- 
wart und Zukunft von Physik in Spielen. 


och vor Pong war das simp- 
le Tennis for Two der erste 
Titel mit  spielerelevanter 
Physikdarstellung: Mit beweglichen 
Pads schleuderten sich zwei Spieler 


eine Kugel um die Ohren - Ein- 
fallswinkel ^ gleich Ausfallswinkel 
bedeutete dabei die physikalische 
Grundlage fürs Gameplay. Auch 


bei aktuellen Titeln spielt die Phy- 
sikdarstellung eine wichtige Rolle 
- so können Sie etwa bei Half-Life 
2 oder Dark Messiah of Might and 
Magic die Physikeffekte als Waffe 
nutzen: Sie erschlagen Monster mit 
herumstehenden Objekten oder 
lassen Holzhütten zerbersten. 


Noch in diesem Jahr zerlegen Sie 
dann in den Feuergefechten von 
Stranglehold (Unreal-Engine 3) das 
komplette Setting in seine Einzel- 
teile oder fahren bei Crysis per Pan- 
zer einfache Holzhütten zu Bruch. 
Die wichtigsten Meilensteine bei 
der Spielephysik haben im 
Zeitstrahl unten aufgeführt. Einen 
Ausblick auf kommende Top-Titel 
geben mehrere Spieleentwickler ab 
Seite 95. Zudem finden Sie auf der 


wir 


Heft-DVD unter  ,Begleitmaterial" 
ein umfangreiches Physik-Special 
- den kompletten Inhalt unseres 


Painkiller (dt.) 

Hauptsächlich dem effektvollen Zusam- 
menbrechen der Gegnerscharen diente 
die integrierte Havok-Physik in der Baller- 
orgie von 2004. Entscheidenden spieleri- 
schen Einfluss hatte die Physik nicht. 


www.pcgameshardware.de 


Half-Life 2 


Mit der integrierten Havok-Physik-En- 
gine und einigen darauf aufbauenden 
Spiel- und Rätseleinlagen konnte Valves 
Blockbuster im Jahr 2004 die Massen 
begeistern. 


Black and White 2 


Specials haben wir im Kasten links 
aufgelistet. 


Hardware-Anforderungen 

Mit 85 Prozent legt die deutliche 
Mehrheit unserer Leser laut Online- 
Umfrage Wert auf gute Spielephysik. 
Das größte Problem bei halbwegs 
natürlicher ^ Physikdarstellung: Sie 
kostet enorm viel CPU-Rechenleis- 
tung. Das lässt sich beispielsweise 
sehr gut bei Age of Empires 3 über- 
prüfen. Wie bei vielen aktuellen 
Spielen (etwa Half-Life 2) kommt 
hier eine Physik-Engine von Havok 
Diese lässt Gebäude 
sich zusammenstür- 


zum Einsatz. 
spektakulär in 
zen und Trümmer durch die Luft 
wirbeln. Wenn mehrere Gebäude 
gleichzeitig zerstört werden, fällt 
die Framerate jedoch deutlich - ge- 
rade auf schwächeren CPUs. Age of 
Empires 3 ist ein besonders gutes 
Beispiel, da sich diese Physikeffekte 
gezielt abschalten lassen - im Grafik- 
menü heißt die Einstellung „Model- 
le mit hoher Polygonzahl" Ist diese 
deaktiviert, fehlen ein paar Details 
bei den Gebäuden, wichtiger 
ist aber, dass zerstörte Gebäude ein- 
fach verschwinden - die aufwendi- 
ge Physikberechnung fehlt. Damit 
läuft AoE3 auf einem Athlon 64 № 


viel 


Cellfactor: Revolution 


Der innovative Molyneux-Titel sollte 
durch Physikelemente zum Beispiel beim 
Durchbrechen einer Mauer an Realismus 
gewinnen. Nur mit ausreichender „Ge- 
walt" konnten Sie Mauern zertrümmern. 


Von Beginn der Entwicklung konsequent 
auf die Nutzung von Ageias Physik-Hard- 
ware ausgelegt, nimmt in Cellfactor die 
Physik neben einer reinen Effektorgie 
auch die zentrale Gameplay-Rolle ein. 
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Physik in 
Spielen 


Reduzierte Phy- 
sikdarstellung 


Age of 


Empires 3: Physik 


Il Die aufwendigen Physikeffekte, wenn Gebäude zusammen- 
stürzen, kónnen Sie im Grafikmenü abschalten. 
Е Ein 4000+ ist nur ohne diese Effekte schnell genug. 


Volle Physik- 
darstellung 


Minimum-Fps 


1.280x1.024, kein FSAA/AF 


BESSER > | Fps 0 10 |” eg |” SCH om 50 PREIS 
Х6800, (2.930 MHz, мег қ 43 (26%) 840,- 
MByte) Eh 34 (BASIS) А 
06600 (2.00 MHz, 2x i 43 (+26%) 280,- 
vier MByte) |н — À— 9! 34 (BASIS) : 
E6600 (2.400 MHz, vier | 42 (+31%) La, 
MByte) і 32 (BASIS) : 
Athlon 64 X2 5000+ i 34 (+36%) m 
(2.600 MHz, 2x512 | ЖЕШ 25 (BASIS) " 
Athlon 64 4000+ (2.600 à 26 (+44%) op 
MHz, 512 kByte) | ан 18 (BASIS) " 


Settings: AoE3 v1.11; Radeon X1950 Pro; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18); Catalyst 7.6 


ШШЩ Physikeffekte bei Ghost Recon: Advanced Warfighter 2 


Einstellung: „Physx Hoch" А » 


Einstellung: , Normal" 
] 


Im Physx-Modus werden bei Explosionen mehr Trümmer dargestellt. Per Trick geht 
das auch ohne Ageia-Karte, das Spiel láuft dann aber deutlich langsamer. 


Advanced Warfighter 2 


E Per Savegame haben wir Physx-Effekte ohne Karte simuliert. 
E Ohne Optimierung reicht дег 06600 nicht für Physx-Effekte. 
Elm Modus „Norma 


|" 


bringt die Ageia-Karte keinen Vorteil. 


1.280x1.024, kein FSAA/AF 


Physik: Normal 


Physik: Physx Hoch 


Physik: Physx 
Extreme 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 0 10 0 BED. В | FLÜSSIG pr PREIS 
39 (+70%) 
ОМ НЕ 280,- 
м h 
КНН 36 (+57%) 
мы — 2895) 190,- 
ENEN S (-20%) 
қ ЦЕН ‚т 
Е6600 (2.400 MHz, мег Е = 31 (+138%) 320 - 
Meye mi P ante ин) 
B 24 (+4%) 
Athlon 64 3200+ (2.000 
MHz, 512 kByte) ш 4 ? Ge 45- 
-60% 
Athlon 64 3200+ 23 (BASIS) 
(2.000 MHz, 512 kByte) | E 13 (BASIS) 175,- 
mit Physx-Karte | 10 (BASIS) 


Settings: GRAW2 v29980.2562; Radeon X1950 Pro; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18); Catalyst 7.6 
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3200+ um 44 Prozent schneller. Mit 
einem  Dual-Core-Prozessor ist der 
Leistungsunterschied zwischen auf- 
wendigen und abgeschalteten Phy- 
sikeffekten nicht so groß: Beim X2 
5000+ sind es 36 und beim Core 2 
Duo E6600 nur noch 31 Prozent. 


Physik per Grafikkarte 

Um die CPU bei der Berechnung zu 
entlasten und in kommenden Spie- 
len bessere Physikeffekte zu ermög- 
lichen, gibt es mehrere Hardware- 
Möglichkeiten: Bereits auf der E3 
im vergangenen Jahr zeigte uns Nvi- 
dia eine Technik-Demo mit Havok- 
FX-Engine. Dabei werden Physik- 
effekte direkt von den Shader-Ein- 
heiten des Grafikchips berechnet. 
Natürlich unterstützen auch AMD- 
Karten Havok FX. Wenn Ihr PC über 
zwei Grafikkarten verfügt, teilen sie 


sich dynamisch Grafik- oder Phy- 
sikberechnungen. Bei Mainboards 
mit drei mechanischen PCI-E-x16- 


Slots können Sie zudem theoretisch 
stärkere Karten für die Gra- 
fikdarstellung und ein günstigeres 


zwei 


Modell für ` Physikberechnungen 
verwenden. Bei Nvidia geht das 
mit allen — Nforce-680i-SLI-Platinen. 


Für Radeon-Karten bieten etwa In- 
tels „Bad Axe" D975XBX2 oder das 
ICFX3200-T2R/G von ОН drei ent- 
sprechende Grafiksteckplätze. Seit 
der Ankündigung vor etwas mehr 
als einem Jahr gibt es jedoch kaum 
Anschauungsmaterial: Bisher hat 
es noch kein Havok-FX-Spiel in den 
Handel geschafft und die Technik- 
Demos sind nicht freigegeben. Da- 
her haben wir das (noch immer ak- 
tuelle) Video-Interview mit Nvidia 
von der E3 2006 auf die Heft-DVD 
gelegt. Der erste Titel, der Havok 
FX nutzt, soll voraussichtlich im No- 
vember die Dämonenjagd Hellgate: 
London Grafikkarten werden 
dann etwa für aufwendigeren Nebel 
genutzt, der sich sogar teilt, wenn 
die Spielfigur hindurchläuft. 


sein. 


Physikkarte heute 

Die Alternative zu Havok FX kommt 
von Ageia: Anstelle des Prozessors 
soll eine PCI-Karte inklusive eige- 
nem Speicher und Physx-Chip die 
Physikberechnungen übernehmen. 
Auch hier müssen Spiele angepasst 
werden beziehungsweise die en- 
sprechende Physik-Middleware nut- 
zen. Anders als Havok FX ist Ageias 
Novodex-Engine für die Spieleent- 
wickler allerdings kostenlos - der 
Hersteller will Profit mit dem Ver- 


kauf seiner Physx-Karten erzielen. 


Zur Markteinführung kosteten die- 
se noch 250 Euro, mittlerweile sind 
Physx-Modelle von Asus und BFG 
für knapp 130 Euro verfügbar. Viele 
Spieler haben den passenden Trei- 
ber sogar bereits auf ihrem System 
- er wird bei der Installation von 
aktuellen Spielen wie Two Worlds 
mitgeliefert. Der Grund: Laut Ageia 
kann man ihn auch ohne Hardware- 
Beschleunigung nutzen. Um es ein- 
fach zu machen, sind beide Varian- 
ten in einem Paket. 


Im Gegensatz zu Grafikkarten kön- 
nen Physx-Modelle auch Gameplay- 
Physik berechnen. Havok FX eignet 
sich hingegen nur für Effektphysik 
(Partikel, bewegliche Blätter etc.), 
die das Spielgeschehen nicht beein- 
flusst. Zudem gibt es bereits eine 
Handvoll Physx-tauglicher Titel wie 
den Shooter Infernal und das kos- 
tenlose Ballerduell Cell Factor. Be- 


sonders interessant ist aber Ghost 
Recon: Advanced Warfighter 2 
(Wertung in PCGH 08/2007: 1,85). 


Wenn Sie eine Physx-Karte verwen- 
den, stehen im Grafikmenü die Op- 
tionen „Physx Hoch“ und „Physx 
Extreme" zur Auswahl. Einen Unter- 
schied zwischen den beiden konn- 
ten wir nur bei der Performance 
ausmachen. Schon bei ,Physx Hoch" 
brechen bei Holzzäunen einzelne 
Elemente heraus, Stoffe können 
zerrissen werden und Explosionen 
Trümmer. Im 
Praxisvideo auf Heft-DVD 
können Sie sich das ansehen oder 
(eine schnelle Dual-Core-CPU  vo- 
rausgesetzt) selbst ausprobieren, 
denn dank unserer mitgelieferten 
Savegames spielen Sie Advanced 
Warfighter 2 mit allen Physx-Effek- 
ten auch ohne Ageia-Karte. 


werfen zusätzliche 


unserer 


Grafik- oder Physikkarten können 
jedoch nichts, was ein zusätzlicher 
CPU-Kern nicht auch berechnen 
könnte - eine entsprechende Opti- 
mierung vorausgesetzt. Multicore, 
Havok FX oder Ageia Physx - wel- 
chen Weg die Spieleentwickler ein- 
schlagen, erfahren Sie auf der über- 
náchsten Seite. » 


Arbeitsmaterial 


Е Singleplayer-Demo zu Ghost 
Recon: Advanced Warfighter 2 
WEBCODE 25M2, www.gamershell. 
com/download 19955.shtml 


Е Cell Factor (Vollversion) 
WEBCODE 25M3 
www.cellfactorrevolution.com 
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я AUM- FÜHR- TECHNOL OGIE. 


Revoltec hat zwei kraftvolle Design-Gehäuse geschaffen, 
die durch hochwertige Verarbeitung, umfangreiche 

Funktionen und eine schnelle sowie einfache Installation E | : 
aller Komponenten bestechen. Ka : 

Rhodium - Super Midi Tower ы GAHES CONVENTION 
Exklusive Aluminium-Front mit blauer Lightbar « Durch enorme 
Einbautiefe für alle Grafikkarten geeignet * Schraubenloser 23 25.8.2007 
Einbau e Front-Zugang mit e-SATA, USB 2.0 (2x), Firewire und 


Audio (2x) * Zwei leise 120 mm Revoltec Lüfter (vorne Dark | A Halle 4 1 F11 
Blue, hinten Air Guard) t ТЕН 


Zirconium - Midi Tower 
Herausforderndes Design * Laufwerksklappen für die oberen 
beiden 5,25"-Scháchte * Schraubenloser Einbau * Front- 
Zugang mit USB 2.0 (2x), Firewire und Audio (2x) * Leiser 
120 mm Revoltec Lüfter (Air Guard), ein weiterer kann 
optional installiert werden 


@REVOLTEC 


{ Е 3 ATELCO EN. ҷ ARTS. "i an 
^i САЗЕКІПВ. де arie ATELCO ` www. ы "com 
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Physik mit der Grafikkarte: Das sagen Nvidia und AMD 


Physik in 
Spielen 


Interviewpartner 


Simon Green (Nvidia) 


Raja Koduri (AMD) 


Position 


Senior Software Engineer 


Sen. Architect Hardw. Design Group 


PCGH: Physik 
wird in aktuellen 
Spielen immer 
wichtiger. Wie 
werden deiner 
Meinung nach die 
zunehmenden An- 
forderungen am 
besten gehand- 
habt? 


Die Mehrheit der High-End-Gamer nutzt 
bereits mehrere GPU- und CPU-Kerne. Wir 
glauben nicht, dass viele Spieler zu einem 
separaten Physikbeschleuniger greifen werden, 
viele aber werden mehr als zwei GPUs nutzen: 
eine für Physik und zwei für 3D-Rendering. In 
Einsteigersystemen oder in Spielen mit weniger 
intensiver Game- und Effekt-Physik kann die 
CPU weiterhin die nótige Rechenleistung 
liefern. 


Multi-Core-CPUs und asym- 
metrische Multi-GPU-Systeme 
werden die naheliegende 

Wahl sein, um die gestiegenen 
Anforderungen durch Physik zu 
bewältigen. Da sowohl CPU als 
auch GPU bereits Teile der PC- 
Welt sind, stellen sie auch das 
beste Entwicklungsziel für die 
Entwickler dar. 


PCGH: DX10- 
GPUs sind 
angeblich deutlich 
besser für Phy- 
Sikberechnungen 
geeignet als ältere 
Modelle. Liegt das 
an D3D10 selbst 
oder daran, wie 
ihr die Hardware 
gestaltet habt? 


DX10-Hardware liefert neue Eigenschaften, die 
bei Physikberechnungen helfen kónnen. Zum 
Beispiel Stream Out für ein Datenmodell, wel- 
ches eher dem für konventionelle Berechnun- 
gen entspricht. Geometry-Shader ermóglichen 
komplexe Physiksimulationen, die vielen Regis- 
ter auf dem Chip und das verbesserte Instan- 
cing erlauben, mehr Objekte zu berechnen, die 
miteinander interagieren kónnen. DX10 bietet 
effizientere GPU/CPU-Kommunikation, sodass 
die frei gewordenen Ressourcen in Game-Phy- 
sik investiert werden können. Zusätzlich sind 
aktuelle High-End-DX10-GPUs natürlich allein 
aufgrund ihrer hóheren Rechenleistung für 
Physikaufgaben besser geeignet. 


Es gibt einige Neuerungen in 
Direct X 10, welche effizientere 
und einfachere Lósungen für 
physikalische Rechenprobleme 
ermóglichen. Zusátzlich zu all 
diesen Features haben wir noch 
einige Erweiterungen für Physik 
und Stream-Computing in die 
HD2000-Familie integriert. 


PCGH: Was 
kónnen Entwickler 
tun, um Spieler 
ohne separate 
Physikbeschleu- 
nigung in Multi- 
player-Partien 
nicht zu benach- 
teiligen? 


Hóchstwahrscheinlich werden zwei verschiede- 
ne Spielmodi existieren: einer, der die zusátz- 
liche Rechenkraft der GPUs nutzen kann, und 
ein weniger anspruchsvoller, welcher auf die 
CPU zurückgreift. Es gibt ein großes Potenzial, 
die GPU für Effekt-Physik einzuspannen: Flüs- 
sigkeiten, Explosionen und verformbare Objek- 
te, die nicht direkt den Spielablauf beeinflus- 
sen, aber die Optik stark verbessern kónnen. 
Solche Effekte kónnen ziemlich einfach mit 
zusátzlicher GPU-Leistung skaliert werden. 


Software wird so entwickelt, 
dass sie auf der empfohlenen 
Minimalkonfiguration mit allen 
wesentlichen Elementen láuft. 
Stárkere Systeme erlauben dann 
eine flüssigere Darstellung und 
ein optimales Spielerlebnis. Sze- 
narien sind denkbar, in denen 
auch Gameplay-Physik durch 
die GPU erledigt wird und die 
frei gewordenen CPU-Ressour- 
cen in andere Aufgaben für ein 
besseres Spielerlebnis investiert 
werden kónnen. 


PCGH: Angenom- 
men, ich nutze ein 
Multi-GPU-Setup: 
Wáre es nicht 
schlauer, beide für 
die Grafikdarstel- 
lung zu nutzen, 
anstatt eine für 
Physik abzustel- 
len? 


Das hángt stark vom jeweiligen Spiel ab und 
davon, welche Anforderungen (künstliche 
Intelligenz, Physik etc.) dieses für das beste 
Spielerlebnis stellt. In einigen Spielen ist es si- 
cher sinnvoller, beide GPUs für die 3D-Darstel- 
lung zu benutzen, in anderen dagegen nicht. 
Allerdings ist es nicht nótig, eine komplette 
GPU für Physikberechnungen abzustellen 

— man kann auch einfach nur einen Teilbereich 
dafür reservieren. Viele Physik-Effekte wie zum 
Beispiel Flüssigkeitssimulation sind eng an den 
Render-Vorgang gekoppelt, sodass es sinnvoll 
ist, diese auf der GPU laufen zu lassen, wo die 
Ergebnisse auch gebraucht werden. 


Das hàngt vollstándig vom An- 
forderungsprofil der jeweiligen 
Anwendung oder des Spiels ab. 
Es kónnen also Fálle eintreten, 
in denen es sinnvoller ist, beide 
GPUs das 3D-Rendering über- 
nehmen zu lassen, aber auch 
Fálle, in denen das Spielerlebnis 
besser mit einer dedizierten 
Physik-GPU ausfällt. 


PCGH: Wann 
werden die ersten 
Treiber verfügbar 
sein, die Physikbe- 
rechnungen in der 
GPU ermóglichen? 


Treiber mit Unterstützung für Nvidias Cuda- 
Programmiermodell sind bereits verfügbar. 
Spieleentwickler kónnen also sofort loslegen. 
Havok FX ist noch in der Beta-Phase, bietet 
aber bereits GPU-beschleunigte Physik mit 
aktuellen Treibern. 


Seit dem Catalyst 7.1 unterstüt- 
zen wir Physikberechnungen 
per Treiber. 


PCGH: Wann 
werden die ersten 
Spiele verfügbar 
sein, die Physikbe- 
rechnungen in der 
GPU nutzen? 


Spiele mit verhältnismäßig einfacher GPU- 
Physik sind bereits in der Entwicklung - die 
Raucheffekte in Hellgate: London zum Beispiel. 
Wir erwarten, dass weitere Spiele schnell 
folgen werden, wáhrend die installierte DX10- 
Hardware-Basis weiter wáchst. 


Das hángt vóllig vom Termin- 
plan der Spieleentwickler ab, 
sodass wir hier keine genauere 
Auskunft geben kónnen. 


Ageia im Interview 


Michael Steele und Dan Forster (Ageia) 


PCGH: Was ist der Vorteil eines Physikchips 
im Vergleich zu Physikdarstellung per Grafik- 
chip mit Havok FX? 


Michael Steele: Das ist schwer zu sagen, 
bisher habe ich noch kein Spiel gesehen, das 
Havok FX auf einer GPU unterstützt. Ich den- 
ke, die meisten Spieleentwickler wollen Gra- 
fikkarten für Grafikdarstellung verwenden, 
denn dafür sind sie gebaut. Bei Physikdarstel- 
lung gibt es ein paar einzigartige Anforderun- 
gen und daher haben wir passende Software 
[Anm. der Red.: Novodex-SDK] und Hardware 
für diesen Zweck entwickelt. 


PCGH: Warum sollten Spieleentwickler ihre 
Titel für spezielle Physik-Hardware optimie- 
ren, statt einfach einen separaten CPU-Kern 
für die Physikdarstellung zu verwenden? 


Michael Steele: Die Antwort ist: Per- 
formance. Wenn man bei einem unserer 
,Extreme-Physik-Levels" in einem aktuellen 
Spiel die Physx-Karte entfernt und versucht, 
die Physikberechnungen von einem separaten 
Kern durchführen zu lassen, láuft er nicht 
annáhernd so schnell. Der Grund: Aktuel- 
len CPUs fehlt es an Gleitkommaleistung 
(Floating-Point-Performance). Bei GPUs ist es 
hingegen die Interaktivitát mit dem Speicher, 
die nicht die Voraussetzungen für Physikdar- 
stellung erfüllt. 


Dan Forster: Mit jedem zusátzlichen 
Physikeffekt muss die CPU zudem mehr KI- 
Berechnungen durchführen. SchlieBlich fügt 
man damit nicht nur Effekte, sondern auch 
Gameplay-Elemente hinzu und die KI muss 
darauf entsprechend reagieren. 


Michael Steele: Das stimmt: Je mehr Physik- 
effekte der Physx-Chip erstellt, desto mehr 
Arbeit fállt für CPU und GPU an. 


PCGH: Ist es móglich, mit einer Physikkarte 
andere CPU-Aufgaben zu übernehmen, die 
nicht speziell für Physikdarstellung gedacht 
sind - beispielsweise Wegfindung oder КІ? 


Michael Steele: Ja, es gibt viele Dinge, die 
man machen kann, sogar von Spielen abge- 
sehen. Zwar ist der Spielemarkt derzeit unser 
Fokus, in den náchsten Jahren werden wir 
aber auch Anwendungen auBerhalb von Spie- 
len sehen, die auf Ageia-Architektur laufen. 


Das komplette Interview finden Sie unter 
WEBCODE 25М9. 
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Interview: World in Conflict 


PCGH: Welche Physik-Engine kommt 
zum Einsatz? Habt ihr eure eigene 
Physiksimulation programmiert oder 
nutzt ihr ein Lizenzprodukt? 


Kristoffer Grónlund: Für den größ- 
ten Teil unserer Physiksimulation nut- 
zen wir die Havok-Physik-Middleware. 
Für einige Effekte haben wir allerdings 
unsere eigenen Physik-Bibliotheken 
programmiert. Es gibt einen guten 
Grund, warum wir ein Middleware- 
Produkt einsetzen. Es hátte viel zu viel 
Zeit gekostet, unsere eigene Physik- 
technologie mit der Qualität und der 
Schnelligkeit von Havok zu realisieren. 
AuBerdem war es sehr einfach, Havok 
in unser Spiel zu integrieren. Auf diese 
Art und Weise hatten wir eine schnel- 
le Physik-Engine mit einer exzellenten 
Qualität und konnten einen Großteil 


Praxis 


Physik in Spielen 


lation, bei der die Einheiten so weit 
wie móglich das machen, was der 
Spieler verlangt, statt in Trümmern 
steckenzubleiben. Und das ist klasse, 
denn in unserem Spiel gibt es sehr 
viel Zerstórung, da kónnte es schwer- 
fallen, die eigenen Truppen durch den 
Schutt zu manóvrieren. 


PCGH: Die per Hardware beschleunig- 
te Physik wird aktuell viel diskutiert 
und Havok bietet hier mit Havok FX 
auch eine Lósung an. Wird diese von 
eurer Engine unterstützt? 


Kristoffer Grónlund: Zum jetzigen 
Zeitpunkt unterstützen wir noch keine 
per Hardware beschleunigte Physik. 


PCGH: Was waren denn die Gründe, 
darauf gánzlich zu verzichten? 


>> Für eine optimale Physik braucht man eine sehr gute Vek- 
tor-Instruktionstechnik wie SSE3, die im Zusammenspiel mit 
mehreren Prozessorkernen paralleles Arbeiten ermöglicht. << 


der Entwicklungszeit darin investieren, 
Effekte zu verfeinern sowie weitere 
hinzuzufügen. 


PCGH: Ihr legt also viel Wert auf eine 
fortschrittliche und realistische Spiel- 
physik. Ist die in World in Conflict nur 
ein weiteres optisches Schmankerl 
oder beeinflusst sie auch das Spiel- 
geschehen, sodass die Physikinter- 
aktion ein wichtiger Bestandteil des 
Gameplays ist? 


Kristoffer Grónlund: In unserem Fall 
wertet die Physiksimulation größten- 
teils die Optik des Spiels auf. Ein auf 
Physik basierendes Gameplay wollten 
wir dagegen nicht. Stattdessen gibt 
es eine Art vorher festgelegte Simu- 


Kristoffer Grönlund: Wir haben uns 
schon die verschiedenen Implemen- 
tierungen für eine per Hardware 
beschleunigte Physik angeschaut 
sowie lang und intensiv darüber 
nachgedacht, was man damit alles 
machen kann. Jedes Mal, wenn wir 
auf einen Effekt gestoßen sind, bei 
dem wir Physik-Hardware hätten nut- 
zen können, war es immer möglich, 
diesen auch mit der zusätzlichen CPU- 
Leistung eines Multicore-Systems zu 
realisieren. Für uns stand deshalb fest, 
dass wir lieber unsere Energie darauf 
verwenden, alle Effekte für Multicore 
zu optimieren, anstatt etwas zu 
implementieren, von dem aktuell nur 
eine kleine Anzahl an Spielern einen 
Vorteil hat. 


Wie bei den meisten Titeln wertet die Physik auch bei Massives neuem Strategie- 
spiel lediglich die Optik deutlich auf. Das Spielgeschehen beeinflusst sie nicht. 


PCGH: Zusätzliche Prozessorkerne 
statt Hardware mit einem Physik-Pro- 
zessor, ist das deiner Meinung nach 
der richtige Weg für die Zukunft der 
Physiksimulation? Haben Lösungen 
wie Ageias Physx oder Havok FX über- 
haupt eine Chance? 


Kristoffer Grönlund: Das war auf 
jeden Fall der Weg, den wir bei World 
in Conflict eingeschlagen haben und 
es sieht ganz danach aus, als hätte 
sich das auch für uns bezahlt ge- 
macht. Ich vermute, dass wir in einer 
absehbaren Zukunft Systeme mit acht 
oder sogar sechzehn Kernen sehen 
werden, was sich sehr positiv auf die 
Physik in Spielen auswirken wird. 


Um ehrlich zu sein, hat die Physik- 
Hardware mich persönlich bis jetzt 
noch nicht überzeugt. Ich bin mir 
nicht sicher, ob dies der richtige 
Weg bezüglich der Physik in Spielen 
ist, besonders, wenn man bedenkt, 
dass Prozessoren immer mehr darauf 
ausgelegt werden, sehr aufwendige 
Physiksimulationen zu berechnen. 
Für eine optimale Physik braucht 
man eine sehr gute Vektor-In- 
struktionstechnik wie SSE3, die im 
Zusammenspiel mit mehreren Prozes- 
sorkernen viel paralleles Arbeiten er- 
möglicht. Das ist genau die Richtung, 
in die sich Prozessoren entwickeln. 
Außerdem tritt eine zusätzliche 
Latenz auf, wenn die Simulation an 
die Physikkarte übergeben wird. Das 
limitiert ganz klar die Möglichkeiten, 
die man mit dieser Hardware hat. 


PCGH: Dann spielt also die CPU-Leis- 
tung eine entscheidende Rolle bei der 
Physiksimulation in World in Conflict. 
Mussten denn auch Features von der 
Wunschliste gestrichen werden, um 
eine akzeptable Performance zu erzie- 
len? Was ist generell mit der Leistung 
aktueller Prozessoren in puncto Physik 
noch nicht machbar? 


Kristoffer Grönlund: Nun, bei dem 
Vorhaben, eine realistische Physik zu 
programmieren, muss man immer 
Kompromisse eingehen. Es gibt 
Hunderte von Dingen, die ich gerne 
machen würde, wenn mir genügend 
Prozessorleistung zur Verfügung 
stünde. Trotzdem glaube ich, dass wir 
es geschafft haben, in puncto Physik 
viele Dinge wie gewollt in das Spiel 
zu integrieren. Eine Sache, die ich 
noch nie optimal umgesetzt gesehen 
habe - und die auch in unserem Spiel 
nicht vorkommt -, ist die Simulation 
von Flüssigkeiten. Außerdem gibt es 
in World in Conflict keine Stoffsimu- 
lation, weil fast alle Dinge aus Metall 
und nicht aus Stoff gefertigt sind. 


| 


Kristoffer Grónlund, Software 
Engineer, Massive Entertainment 


PCGH: AbschlieBend, was ist deine 
Meinung zur Zukunft der Physik in 
Spielen? Wie wird die ideale Physik- 
simulation aussehen und was werden 
wir Spieler dank noch leistungsfähige- 
rer Hardware erwarten können? 


Kristoffer Grönlund: Ich glaube, 

wir habe gerade erst angefangen, 

das Potenzial der Physik in Spielen zu 
erkennen, und wir werden in Zukunft 
viel mehr Spiele sehen, in der die 
Physik eine entscheidende Rolle spielt. 
Da Mehrkern-Prozessoren immer 
populärer und erschwinglicher wer- 
den und es relativ einfach ist, deren 
Extra an Leistung für die Physiksimu- 
lation zu nutzen, werden sich die 
Entwickler dem Thema Physik immer 
mehr zuwenden. Allerdings fehlt 
meiner Meinung nach die sogenannte 
Killer-Applikation, bei der die Physik 
im Mittelpunkt steht, sowie ein Top- 
Spiel, das die Physik wirklich nutzt, 
um ein ganz neues Gameplay zu 
erschaffen. Da gibt es einiges, was ich 
in diesem Bereich sehr gerne einmal 
erforschen würde, doch das behalte 
ich erst einmal für mich. Bezüglich 
der leistungsfähigeren Hardware wird 
sich meiner Meinung nach schon bald 
eine Sache immer weiter herauskris- 
tallisieren: Die Tage, in denen man 
sich ein neues System anschafft und 
alles plötzlich doppelt so schnell 

sein wird wie vorher, sind endgül- 

tig vorbei, zumindest wenn es um 
Prozessoren geht. Programme werden 
bereits heute so geschrieben, dass sie 
mehrere Kerne effektiv nutzen und 
bis dato lässt sich Software leider nur 
sehr schwer parallelisieren. Trotzdem 
ist das Potenzial zukünftiger Spiele 
erstaunlich und ich warte schon sehn- 
süchtig darauf, was mit Prozessoren 
machbar ist, die über acht oder sogar 
sechzehn Kerne verfügen. 


Weitere Interviews unter anderem zur 


Physik in Stranglehold finden Sie unter 
Webcode 25MD. 


www.pcgameshardware.de 
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Praxis 


Physik in Spielen 


PCGH: Was war der Grund, in 
puncto Spielphysik mit Havok FX 
auf eine Softwarelósung zu setzen? 
Immerhin gibt es ja auch Ageias 
Physik-Adapter, mit dem ihr noch 
mehr Ressourcen sparen kónnt. 


Tyler Thompson: Havok FX nutzt 
Shader-Modell-3-Grafikkarten, die 
seit rund zweieinhalb Jahren auf 
dem Markt sind. Ich glaube nicht, 
dass so viele Physx-Karten in freier 
Wildbahn zu finden sind. Dazu 
kostet eine Ageia-Karte fast so viel 
wie eine recht gute Grafikkarte. Ich 
würde mir für das Geld lieber eine 
zweite Grafikkarte kaufen, anstatt 
zu hoffen, dass mein neuestes Spiel 
Ageias Physik-Adapter unterstützt. 


PCGH: Setzt ihr bei Hellgate: Lon- 
don auf eine physikalisch korrekte 
Interaktion mit der Spielumgebung? 


Tyler Thompson: In Hellgate: Lon- 
don geht es nicht darum, einen gan- 
zen Level in die Luft zu jagen. Unser 
Spiel ist ein Action-Rollenspiel, kein 
3D-Shooter, das einen umfangrei- 
chen MMO-Spielmodus besitzt. Das 
heißt im Klartext: Unser Server muss 
jede Menge Clients bedienen und 


Tyler Thompson, Technischer Leiter, 
Flagship Studios 


darf dabei nicht in die Knie gehen. 
Und massive Zerstórungsorgien seht 
ihr in den wenigsten Online-Titeln. 
Das heißt nicht, dass ihr keine 
Kisten oder Benzinfásser findet, 

die ihr nach allen Regeln der Kunst 
zerlegen kónnt. Das Überqueren 
einer Schlucht mit einem dazu 

extra gefällten Baumstamm müsst 
ihr in einem anderen Spiel suchen. 
Die Frage ist auch, was das zur 
Wiederspielbarkeit beitrágt - macht 
es Spaß, dieselben Levels immer und 
immer wieder zu verwüsten? 


Interview: Crysis 


PCGH: Warum habt ihr euch bei der 
Physik-Engine gegen ein Lizenz- 
produkt entschieden? Was sind die 
Vorzüge eurer Eigenentwicklung? 


Bernd Diemer: Unsere Physik-En- 
gine ist zum einen sehr anpassbar. 
Man kann alle Objekteigenschaften 
verándern und von Haus aus sagen: 
,Mach mir eine realistische Physik", 
und es ist fast 1:1 wie im Physik- 
labor übertragbar. Zum anderen will 
ich als Designer eine angepasste, 
weniger komplexe Physik nutzen, 
und dann lásst sich das mit unserer 
Engine ebenfalls realisieren. Ein wei- 
terer großer Vorteil unserer Engine 
ist die Móglichkeit, unter Direct X 
10 noch realistischere Partikel- 
Effekte sowie mehr Physik-Inter- 
aktionen zu realisieren. 


PCGH: Eine solch leistungsstarke 
Physik fordert ja viel CPU-Rechen- 
leistung. Welche Hardware nutzt ihr 
zur Physikberechnung? 


Bernd Diemer: Wir nutzen keine 
Hardwarelósung, sondern unsere 
eigene Engine, die wir programmiert 
haben. Wir unterstützen generell 
keine Physikhardware, denn die ist 


Bernd Diemer, Game-Designer, 
Crytek 


noch nicht weit genug verbreitet. 
Sollte das einmal anders sein, 
werden wir diese auch einsetzen. 
Wir haben uns umgeschaut, mit 
den Entwicklern bei der Firma Ageia 
gesprochen und uns erkundigt, was 
das bringen kónnte. Aber für uns 
zahlt sich das Ganze einfach nicht 
aus. Das ist momentan noch ein 
sehr spezielles Marktsegment mit 
der Physikbeschleunigung per Hard- 
ware. Wenn sich so etwas etabliert 
hat, dann werde ich der Erste sein, 
der danach schreit. 


Interview: Sacred 2 


PCGH: Obwohl für ein Rollenspiel 
eher unüblich, habt ihr euch ja für 
eine sehr realitátsnahe Physiksimula- 
tion entschieden. Kann die das Spiel- 
gefühl entscheidend verbessern? 


Franz Stradal: Selbstverständlich. Bei 
der Entscheidung für die Novodex- 
Engine war es uns wichtig, die Physik 
nach dem Motto , What you see is 
what you get" einzusetzen. Alles hat 
die richtige GróBe und fühlt sich echt 
an. Zusátzlich ist auch die Umwelt 
richtig eingebunden. So kónnen sich 


Franz Stradal, Projektleiter Sacred 
2, Ascaron 


beispielsweise Steine aus einer Fels- 


wand lósen, wenn ein Riese dagegen- 


schlägt, die dann realistisch zu Boden 
poltern und alles plattwalzen. 


PCGH: Gibt es bestimmte physikali- 
sche Simulationen, deren Program- 
mierung besonders aufwendig ist? 


Franz Stradal: Die Simulation von 
Stoffen, Flüssigkeiten und Haaren ist 
extrem aufwendig und kostet sehr 
viel Rechenleistung. Sie bestehen aus 
vielen, oft tausenden Stützpunkten. 
Diese Stützpunkte beeinflussen sich 
gegenseitig. Hat man eine x-fache 
Anzahl von Punkten, benötigt man 
oft x mal neun, х mal 25 oder sogar x 
mal x Berechnungen. Zupft man zum 
Beispiel an einer Ecke eines Stückes 
Stoff, bewegt man alle Punkte. 


PCGH: Für solche Berechnungen 
bietet sich eine Physx-Karte geradezu 
an. Unterstützt eure Engine Ageias 
hardwarebeschleunigte Physik? 


Franz Stradal: Ja. Reguláre Berech- 
nungen wie Ballistik und Ragdoll 
wären auch mit einer Einkern-CPU 
móglich. Aber die Physik-Hardware 
kann eine ganze Menge mehr. 


Dank der realistischen Physiksimulation ist die Umwelt von Sacred 2 sehr inter- 


мс 


aktiv. Gegner können Steinlawinen auslösen, die dem Spieler Schaden zufügen. 


PCGH: Kónnte die Physik nicht auf 
einem zusátzlichen Kern einer Dual-/ 
Multicore-CPU berechnet werden? 


Franz Stradal: Die reine Pro-Instruk- 
tion-Rechenleistung dürfte áhnlich 
sein. Aber der Physikkern hat nichts 
anderes zu tun, wird nicht stándig 
vom Betriebssystem unterbrochen 
und hat spezielle Instruktionen, die 
auf einer CPU (FPU) durch viele Ein- 
zelschritte simuliert werden müssen. 
Zudem verfügt die Physikhardware 
über einen eigenen Speicher, der 
besonders günstig liegt. 


PCGH: Was ist deine persónliche Mei- 
nung zur Berechnung der Physik per 
Grafikkarte wie bei Havok FX? 


Franz Stradal: Wenn ich eine zweite 
Grafikkarte habe und die nicht für 
ihre eigentlichen Zwecke nutze, ist 
das nicht der aktuelle Stand der Tech- 
nik. Das Teil soll sich um die Optik 
kümmern und nicht physikalische 
Gleichungssysteme lósen. Ich halte 
das für den falschen Weg, schlieBlich 
sind Grafikkarten nicht dafür gebaut, 
Physik zu berechnen. AuBerdem 
haben die schon genug zu tun. 
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Physik und Spiele 


Die wichtigsten Grundlagen kurz zusammengefasst 


enn ein Entwickler sich ent- 
W schließt, eine  Physik-Engine 
in sein Spiel zu integrieren, steht er 
vor drei wichtigen Entscheidungen, 


von denen mindestens eine auch 
Sie als Spieler betrifft. 


Gameplay oder Effekte? 

Zuerst muss der Entwickler die 
Entscheidung treffen, ob Physik ins 
Gameplay eingebracht werden soll 
oder ob es eine reine sogenannte 
Effektphysik ist. ^ Gameplay-Physik 
zeigt sich zum Beispiel in Rátsel- 
elementen oder der Möglichkeit, 
Objekte als Waffe zu nutzen. Ef- 
fektphysik hat dagegen keinerlei 
Auswirkung auf die Art, wie sich 
das Spiel spielt. Hierunter fallen 
Ragdoll-Animationen für getötete 
Pixel-Gegner oder Explosionen mit 
zusätzlichen Trümmerstücken. Ве- 
sonders Ersteres sehen BPjM und 
USK gar nicht gern - weshalb in 
deutschen Versionen dieser Physik- 
Effekt oft kurzerhand deaktiviert 
wird, ohne dass deutsche Spieler 
etwas vom Spiel verpassen. 


Middleware oder 


Selbstbau? 
Die zweite Entscheidung betrifft 
die Art der Physik-Engine. Dieses 


Grundgerüst gibt es als sogenannte 
,Middleware" von verschiedenen 
Anbietern zur direkten Integration 
in Spiele-Engines. Zudem kann der 
Entwickler sich entscheiden, die 
Physikintegration komplett selbst 
zu programmieren, falls die ver- 
fügbaren Lösungen wie  Novodex, 
Havok oder ODE den Ansprüchen 
nicht genügen sollten. 


Wer macht's? 

Schließlich steht noch die Entschei- 
dung an, wie die Physikberechnun- 
gen ausgeführt werden sollen. Die 
klassische Lösung nutzt dafür die 
knappe CPU-Rechenzeit und teilt 
die Physikberechnungen іт Ideal- 
fall auf mehrere Kerne auf. Das 
hat den Vorteil, dass alle Effekte 
auf jedem System verfügbar sind 
und sich lediglich in der Ausfüh- 
rungsgeschwindigkeit unterschei- 
den. Alternativ besteht die Möglich- 
keit, moderne Grafikprozessoren 
mit den Berechnungen zu belasten 
oder auf spezielle Hardware, etwa 
die Ageia Physx-PPU („Physics Pro- 


www.pcgameshardware.de 


cessing Unit”), auszuweichen. Beide 
sind aufgrund der massiv parallelen 
Natur ihrer Ausführungseinheiten 
sehr gut dazu geeignet, beispiels- 
Kollisionsabfragen oder 
Flüssigkeitssimulation (welche im 


weise 


Grunde auch aus einem System 
kollidierender und  interagierender 
Elemente besteht) durchzuführen. 


Die Nachteile, welche man sich 
damit einhandelt, liegen vor allem 
in der Wahrung der Spielbalance - 
besonders in  Multiplayer-Matches. 
Daher ist es auch schwierig, Game- 
play-Physik auf anderem 
als der CPU berechnen zu lassen. 
Sonst kónnte sich ein Spieler mit 
spezieller Hardware zum Beispiel 
vermeintlich in Rauchwolke 
verstecken, die ein Spieler mit rei- 
ner CPU-Physik gar nicht sieht - 
der „Physik-Wallhack” ist geboren. 


etwas 


einer 


Alternativ kann die Gameplay-Phy- 
sik auch auf den Singleplayer-Mo- 
dus beschränkt sein, sodass bei Mul- 
tiplayer-Gefechten eine reduzierte 
Effektdichte zum Einsatz kommt 
und alle wieder auf einem gemein- 
samen Level spielen - unabhängig 
von der jeweiligen Hardware. 


Fazit: Physik in Spielen 

Zum bald vierzigjährigen Bestehen 
von Computerspielen mit integrier- 
ter Physik können wir zusammen- 
fassen, dass dieses Element immer 
wichtiger wird und künftig kaum 
ein Spiel auf die Physikintegration 
in der einen oder anderen Form 
verzichten kann. 


Geht es mit dem Krieg der Kerne im 
bisherigen Tempo weiter, wird ver- 
mutlich die CPU den Sieg im Phy- 
sikwettrennen des gesamten Spiele- 
marktes davontragen. Grafikkarten 
können einfach „zu gut“ auch zu 
anderen Zwecken als dem 3D-Ren- 
dering eingesetzt werden. Separate 
Physikkarten haben einen 
ren Stand, stellen sie doch eine 
weitere Investition für den Spieler 
dar. Erschwerend kommt deren 
aktuell sehr geringe Verbreitung 
hinzu, sodass wohl die kommenden 
Top-Games mit ihrer Unterstützung 
entscheiden werden, welche Alter- 
native sich durchsetzen wird. | 
Daniel Möllendorf / 

Frank Stöwer / Carsten Spille 
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Breite Phase 

In dieser Erkennungsphase wird jedes 
Objekt von einem Würfel repräsentiert, 
was die Geometrie um Größenordnun- 
gen einfacher ausfallen lässt. Kommt es 
zu keiner Berührung der umgebenden 
Würfel, werden die Objekte ignoriert. 


Enge Phase 

Hier werden in mehreren Stufen 
genauere Abfragen bis hinunter zum 
wirklichen Polygon-Mesh durchgeführt. 
Jeder Test mit negativem Ergebnis (keine 
Berührung) führt dazu, dass die entspre- 
chenden Objekte aus dem Rechenbaum 
entfernt werden können. 


Kontakt und Reaktion 
In dieser letzten Phase werden nur noch 
die im vorigen Schritt ermittelten Be- 


Physik in 
Spielen 


BEE kollisionserkennung: schrittweise Náherung 
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Die Rechenschritte führen zum fortschrei- 
tenden Ausschluss von Objekten. (Bild: Ati) 


rührungen berücksichtigt. Dabei werden 
unverformbare Objekte hinsichtlich der 
neuen Geschwindigkeit und Richtung 
durch die Kollision aktualisiert. 


Physik-Engine: Middleware 


Physx-Engine (Novodex) 


W Ghost Recon: Adv. War Fighter 1 & 2 
W Infernal 
E Unreal Tournament 3 (angekündigt) 


www.ageia.com 


Die kostenpflichtige Engine nutzt in der 
,FX"-Erweiterung auch die GPU-Power. 


ODE (Open Dynamics Engine) 


W Stalker 
E Call of Juarez 
W Bloodrayne 2 (dt.) 


wwvw.ode.org 


Sowohl CPU- als auch PPU-beschleu- 
nigt läuft die Physx/Novodex-Engine. 


Havok/Havok FX 


E Age of Empires 3 
И Half-Life 2 


E The Elder Scrolls IV: Oblivion 


www.havok.com 
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OPEN DYNAMICS ENGINE” 


Die OD-Engine fällt unter die „lesser 
GPL” und ist somit Freeware. 
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Modi im Vergleich 


Die Leserstimmen 
auf www.pcghw.de 
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chen eine klare 


Sprache: Fast 80 


Proz 


ent aktivieren 


beim Spielen FSAA, 
die Hälfte verzichtet 
sogar nie darauf. Zeit 
also, die aktuellen 


Mod 


i genauer zu 


betrachten. 


"E 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


— Fraps-Videos aller Modi 


— Über 
— Anim 


70 Screenshots 
ierte Gif-Bilder 


№ FSAA 
Überbegriff für ein Verfahren, 
das mittels erweiterter Berech- 
nungen Kanten (oder auch 
Texturen) glättet 


ш 3dfx 


Prod 


uzent der Voodoo-Gra- 


fikkarten, der Ende 2000 
geschlossen wurde. Schnellste 
funktionierende Kreation: 
Voodoo 5 6000 


Arbeitsmaterial 


B Dire 


ct-X-Tweaker 


http:/Inonatainment.de 
E Nhancer 
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DVD, www.nhancer.com 


Tray Tools 


DVD, http://www.guru3d. 


com/article/atitraytools/189 


eware-Treiber 
DVD, http://www.nvidia. 


de/page/drivers.html 


№ Catalyst-Treiber 


Heft- 


DVD, http://ati.de/support/ 


driver.html 


ш Dotnet-Framework 


Heft- 


DVD, www.microsoft.com 
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evor wir noch mehr Kan- 
ten in Form  gesteigerter 
Polygonzahlen in Spiele in- 


tegrieren, sollten die bestehenden 
so schön aussehen wie möglich. 
Mit ähnlichen Worten präsentierte 
3D-Pionier 3dfx vor etwa acht Jah- 
ren die Voodoo-5-Serie und läutete 
damit das FSAA-Zeitalter bei Consu- 
mer-Grafikkarten ein. Wir beleuch- 
ten im Folgenden alle FSAA-Modi, 
die Sie einer aktuellen Radeon und 
Geforce entlocken können. Zur bes- 
seren Deutung der anschließend 
folgenden Bilder und Benchmarks 
werfen wir für Sie jedoch zuerst 
einen Blick auf die zugrunde liegen- 
den Verfahren. 


Aliasing: Ursachen ... 

Selbst fortgeschrittenes 3D-Rende- 
ring, wie es aktuelle GPUs betreiben, 
ist nicht korrekt. Es ist vielmehr ein 
Sammelsurium von Аппаһегипдеп 
an die Realität, getrimmt auf den 
besten Kompromiss zwischen Leis- 
tung und Qualität. Das Rendering, 
also die Bildberechnung, hat das 
Ziel, die Szenen innerhalb einer be- 
grenzten Auflösung in Form von Pi- 
xeln auszugeben (Rasterung). Dabei 
ist es die Regel, dass Informationen 
verloren gehen. Jedes Pixel (Picture 
Element) wird ohne FSAA exakt ein- 
mal abgetastet („gesampelt”), 
zwar in seiner Mitte. Treten dabei 


und 


Objekte auf, welche kleiner als diese 
Pixel sind, bleiben sie je nach Blick- 


winkel und Entfernung entweder 
sichtbar oder „verschluckt“. 
Der berüchtigte „Treppeneffekt“ re- 
sultiert ebenfalls aus der Rasterung. 
Man spricht in beiden Fällen von 
Unterabtastung und bezeichnet die 
Artefakte als „Aliasing“. 


werden 


... und Lösungen 

Die Probleme lassen sich am ein- 
fachsten durch eine Erhöhung der 
Auflösung (und damit Samplerate) 
entschärfen. Vervierfacht man sie 
beispielsweise von 1.024x768 auf 
2.048x1.536 Bildpunkte, jede 
Achse (X und Y) doppelt so fein 
und das ganze Bild damit viermal 
genauer  abgetastet. Doch dieser 
Lösungsansatz hat zwei große Ha- 
ken. Erstens sind heutige Monitore 
in ihrer Auflösung stark limitiert 
und 2.560x1.920 Bildpunkte auf er- 
schwinglichen CRT-Monitoren das 
höchste der Gefühle. Zweitens resul- 
tiert schon die obige Erhöhung der 
Auflösung in einem vervierfachten 
Rechenaufwand, unter dem primär 
die Füllrate des Grafikchips leidet. 


wird 


2000: Super-Sampling 

Schon mit dem originalen Voodoo 
Graphics war anno 1996 sogenann- 
tes „Edge  Anti-Aliasing" möglich. 
Dieses vermochte jedoch nur Au- 


FSAA unter der Lupe 


Alle aktuellen 


ßen-, nicht aber Schnittkanten in- 
nerhalb von Polygonen zu glätten. 
Außerdem benötigte es eine manu- 
elle Anpassung der Software, wes- 
halb man es nur bei wenigen Titeln 
(beispielsweise Tomb Raider, zu 
sehen bekam. 


die endliche 
Jahre 


Haken Nummer 1, 
Auflösung, wurde erst im 
2000 durch das Aufkommen von 
Super-Sampling-Anti-Aliasing (kurz 
55АА) umgangen. Das Verfahren 
berechnet die gesamte Szenerie in- 
tern mit einer erhöhten Auflösung 
(Oversampling) und rechnet sie 
anschlieBend auf die Ausgabe-Pixel- 
anzahl herunter (Downsampling). 
Da ein Pixel nur eine einzige Farbe 
annehmen kann, entstehen in der 
3D-Grafik oft harte Kontraste, etwa 
ein pechschwarzer Schatten auf 
weißer Flur. Der erhöhte Informa- 
tionsgehalt durch das Oversampling 
ist in den neuen Farbabstufungen 
dazwischen sichtbar, welche die 
Kontraste abschwächen. Das gilt 
auch für die Texturen, denn SSAA 
interpoliert auch deren Farbwerte. 
So entsteht auf relativ ineffiziente 
Art ein AF-Effekt (Texturschärfung) 
sowie bei neuen Spielen effektives 
Shader-FSAA. Die Texturwirkung 
haben wir auf Seite 103 in drei Bil- 
dern für Sie abgelichtet (16:1 gegen 
32:1 und 64:1 AF). 
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2001: Multi-Sampling 

Haken Nummer 2, der immense Ве- 
chenaufwand, wurde im Frühjahr 
2001 von Nvidias Geforce 3 (NV20) 
entschárft. Der Chip verfügte erst- 
mals über Multi-Sample-Logik. Das 
Verfahren widmet sich im Gegen- 
satz zum SSAA nur der Geometrie, 
also den Polygonkanten. Deren 
Pixel werden mehrfach 
abgetastet, die der Texturen bekom- 
men aber (wie ohne FSAA) nur ei- 
nen Farbwert ab. Das spart deutlich 
Füllrate, lediglich die Bandbreite, 
also der Speicherbus, noch 
stark beansprucht. Im Laufe der nun 
sechsjährigen Entwicklung wurde 
MSAA aber stets schneller - effi- 
zienzsteigernde Features wie Farb- 
kompression machen es möglich. 


weiterhin 


wird 


Die Masken 

Im Folgenden die 
korrekten Bezeichnungen der FSAA- 
Modi, daher bedürfen deren Ab- 
kürzungen zumindest einer verein- 
fachten Erklärung (siehe auch die 
Tabelle rechts) Man unterscheidet 
seit jeher zwischen drei Arten von 
Masken, nach denen die Subpixel/ 
Samples beim FSAA berechnet wer- 
den. Da wäre einerseits das Ordered 
Grid (OG), also geordnetes, 
rechtwinkliges Muster. Dieses 
von Nvidia seit der Geforce 256 für 
SSAA genutzt und findet sich auch 
noch heute in den Hybrid-Modi. 
Dem gegenüber steht das Rotated 
Grid (RG), ein gedrehtes OG-Raster. 
Dieses hat gewaltige Glättungsvor- 
teile bei einigen Winkeln und wird 
daher von allen aktuellen Grafikkar- 
ten genutzt. Auch die Voodoo-4- und 
-5-Karten nutzen ein RG - aber für 
SSAA, worin die überragende Qua- 
lität begründet ist. Schließlich exis- 
tiert noch das Sparse Grid (SG), ein 
gestreutes Raster. Dessen Ziel ist es, 
mit einer unregelmäßigen Subpixel- 
Anordnung möglichst viele Winkel 
zu erfassen. Erstmals 
ist ein solches Muster beim 8x SGS- 
SAA der seltenen Voodoo 5 6000, in 
Massen führte es AMD (damals Ati) 
Ende 2002 mit der Radeon 9700 Pro 
und seinem 6x SGMSAA ein. Heuti- 
де 8х- und Nvidias CSAA-Modi nut- 
zen es ebenfalls. 


benutzen wir 


ein 
wird 


anzutreffen 


Zusammenfassung 

Nach diesem ausgedehnten Theo- 
rie-Ausflug fassen wir kurz zusam- 
men: SSAA glättet sowohl Polygone 
als auch Texturen, kostet aber viel 
Rechenzeit. MSAA lässt die Texturen 
in Frieden und behandelt nur Poly- 
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gonkanten, womit deutlich Leistung 
gespart wird. Beiden gemein 15, 
dass ein RG/SG bei gleicher Sample- 
Anzahl einem OG-Muster qualitativ 
etwa um den Faktor 2 überlegen ist. 
Rechts finden Sie eine Tabelle, wel- 
che alle Modi, die auf einer einzel- 
nen Grafikkarte möglich sind, ihren 
Zutaten gemäß listet. Die Edge-Equi- 
valent Resolution (EER) gibt an, wie 
gut Polygone geglättet werden, die 
Zahl der Textursamples weist auf 
SSAA-Anteile und damit zusätzliche 
Texturverbesserung hin. 


Leistung in der Praxis 

Rechts oben und auf der folgenden 
Seite sehen Sie, wie sich die FSAA- 
Variationen auf die Framerate aus- 
wirken. Wir testen alle verfügbaren 
Modi auf einer Radeon X1950 Pro, 
einer HD2900 XT und einer Geforce 
8800 GTS (640 MByte). Was auf 
Ersterer funktioniert, lässt sich üb- 
rigens ausnahmslos auch auf einer 
Radeon 9500 und besser aktivieren. 
Wie, das verraten wir anschließend. 


Geforce 8: Von 2x bis 32xS 

Bei der Geforce 8 ist deutlich zu 
sehen, dass 2x Multi-Sampling sehr 
günstig ist und auch der Sprung 
auf 4x im Falle des getesteten Far 
Cry (dt) nicht einmal zehn Prozent 
Leistung kostet. 8xQ làsst die Fra- 
merate davon ausgehend um noch 
einmal 25 Prozent 16xQ, 
also die Erweiterung dieses Modus, 
halbiert die Ursprungs-Fps fast. 
Ebenfalls sichtbar: Die reinen SSAA- 
und  Hybrid-Modi (erkennbar am 
„5“) rangieren am unteren Ende der 
Leistungsskala. Dafür bieten aber 
gerade 16xS, 32xS und 4x4 OGSSAA 
hervorragende Bildqualität, 
wie unsere Bilder auf Seite 103 und 
der Heft-DVD bescheinigen. Pikant: 
Das getestete Außenareal ist derart 
von Vegetation geprägt, dass die 
Aktivierung von Transparenz-Super- 
Sampling-AA (TSSAA) zu deren Glät- 
tung deutliche Einbrüche der Fps- 
Rate zur Folge hat. So ist 16xQ mit 
TSSAA deutlich langsamer als 16х5, 
das einen 4x-SSAA-Anteil enthält. 


sinken. 


eine 


Radeon: Von 2x bis 16x CF 

Auf der Radeon X1950 Pro kostet 2x 
RGMSAA etwa 16 Prozent Leistung, 
4x etwa 25 Prozent und 6x schließ- 
lich 33 Prozent. Schalten Sie bei 
Letzerem das — Quality-Adaptive-AA 
(ААА) im Control Center ein, hal- 
biert sich die Framerate. Der inoffi- 
zielle ASBT-Modus, welcher neben 
den meist genutzten Alpha-Test- № 


Praxis 


der Lupe 


FSAA unter 


FSAA-Modi (X1950 Pro) 


1.280x1.024 


und 8:1 AF 


BESSER №» | Fps 


E 2x RGMSAA kostet nur 16 Prozent Leistung. 
E Standard AAA im Quality-Modus ist sehr teuer. 
WEATM glättet transparente Texturen fast kostenlos. 


Far Cry (dt.) v1.4, Pier 
> BED. SPIELB. |» FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 ab 50 60 70 80 90 100 110 


Minimum-Fps 


kein FSAA 


ЕНЕ 1 10 (Basis) 


2х RGMSAA 


P 9? (-16%) 


4x RGMSAA 


АЕ 


25%) 


6x SGMSAA 


SN 74 (-33%) 


CAEN 69 (-37%) 
6х ААА Quai) | ШИ 36 (-67%) 
GAMAE |M 31 (-72%) 


6x AA + EATM + АЗВТ 


ën 31 (72%) 


Settings: C2D E6700, 2x 1 GByte DDR2-800, i965P, Catalyst 7.6 WHQL 


Die wichtigsten Modi im Überblick 


Modus Verfügbarkeit Textur- |SSAA- ЕЕК 
samples | Anteil |(Polygone) 

Kein FSAA |- - 1x1 

2x RGMSAA | Ab Geforce 3 und Radeon 9500 - 2x2 

4x OGMSAA | Geforce 3/4/FX - 2x2 

4x RGMSAA | Ab Radeon 9500 und Geforce 6100 - 4x4 

6x SGMSAA | Radeon 9x00 bis X1950 XTX - 6x6 

8x SGMSAA | Nur GF8, Radeon HD2600 u. 2900 - 8x8 

8x CSAA Nur Geforce 8 - 8x8 

16x CSAA | Nur Geforce 8 - 16x16 

16xQ CSAA | Nur Geforce 8 - 16x16 

12x CFAA | Nur Radeon HD2x00 - 8x8 (+Blur) 

16x CFAA | Nur Radeon HD2x00 - 8x8 (+Blur) 

2x1 OGSSAA | Geforce 1 bis 8 2 2x1 0G |2x1 

1x2 OGSSAA | Geforce 1 bis 8 2 1х2 0G |1х2 

2x2 OGSSAA | Geforce 1 bis 8 4 2x2 06 |22 

4x4 OGSSAA | Geforce 6 bis 8 16 440G |4х4 

2x RGSSAA | Voodoo 4/5 2 2XRG |22 

4x RGSSAA | Nur Voodoo 5 4 4хһа |44 

5x RGSSAA | Nur Chrome S2x 5 5xRG |55 

8x SGSSAA | Nur Voodoo 5 6000 8 8x SG |8Х8 

9х RGSSAA | Nur Chrome 52x 9 9xRG 9x9 

4x5 Geforce 3 bis 8 2 2x1 49 

8х5 Geforce 4 bis 8 2 2x1 &4 

16x5 Geforce 6 bis 8 4 2x2 8x8 

32x5 Nur Geforce 8 4 2x2 16x16 


Abkürzungen erklärt 


Kürzel "Bedeutung Bedeutung/Merkmale 
FSAA  |Full-Screen/Scene-Anti-Aliasing | Überbegriff für Anti-Aliasing 
OGSSAA |Ordered Grid Super-Sampling-AA | SSAA mit geordnetem Muster 
RGSSAA |Rotated Grid Super-Sampling-AA |SSAA mit gedrehtem Muster 
SGSSAA |Sparse Grid Super-Sampling-AA — | SSAA mit gestreutem Muster 
OGMSAA | Ordered Grid Multi-Sampling-AA |SSAA mit geordnetem Muster 
RGMSAA |Rotated Grid Multi-Sampling-AA |SSAA mit gedrehtem Muster 
SGMSAA |Sparse Grid Multi-Sampling-AA SAA mit gestreutem Muster 
SSAA Transparency Super-Sampling-AA | Nvidias SSAA für transparente Texturen 
SAA Transparency Multi-Sampling-AA | Nvidias MSAA für transparente Texturen 
AAA Adaptive Anti-Aliasing AMDs SSAA für transparente Texturen 
ASBT Unbekann Glättet transparente Texturen mit SSAA 
ЕАТМ ` |Unbekann Glättet transparente Texturen mit MSAA 
EER Edge-Equivalent Resolution Qualitätsmerkmal von FSAA 
CSAA _ | Сомегаде Sample Anti-Aliasing — | Nvidias Erweiterung von MSAA 
CFAA Custom Filter Anti-Aliasing AMDs Blur für „weichere” Bilder 
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FSAA unter 
der Lupe 


BEE Nhancer und Direct-X-Tweaker 


Einstellungen 
Ze Global 


Links: Die auswählbaren SSAA- und sat Modi i im ТТА Rechts: der einzige 
Weg zu 2x2 OGSSAA mit einer beliebigen Radeon-Grafikkarte. 


fett мек те... rene 


wee. 


б 


Гат ны 


Drag өзе 


FSAA-Modi (HD2900 XT) 


1.280x1.024 
und 8:1 AF 


BESSER » | Fps 


E Der R600 bricht mit MSAA stärker ein als seine Vorgänger. 
I Standard AAA im Quality-Modus und CFAA sind sehr teuer. 
E EATM glättet transparente Texturen fast kostenlos. 


Far Cry (dt.) v1.4, Pier 


> BED. SPIELB. | > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 A 


Minimum-Fps 


50 60 70 80 90 100 110 120 130 


kein FSAA 


ГЕ 


2x RGMSAA 


| 
ЧЕЙ 


4x RGMSAA 


TE | 83 (3896) 


8х SGMSAA 


| 
SS 68 (-49%) 


mmm 66 (-50%) 


Bx ААА (ЕАТМ) 
12x CFAA — ` 35 (-74%) 
16x CFAA — | 33 (-75%) 
Sx AAA (Quality) -— ` 30 (-77%) 
EXAA [SET BERN 26 (80%) 
16x CFAA + ЕАТМ + АЗВТ ишш | 21 (-84%) 


Settings: C2D E6700, 2х 1 GByte DDR2-800, i965P, Catalyst 7.6 WHQL 


: 1.280x1.024 
FSAA-Modi (Geforce 8) СТЕР: 
Е Bis einschließlich 4x RGMSAA ist der Fps-Einbruch minimal. Minimum-Fps 
I Die SSAA- und Hybrid-Modi sind tendenziell am langsamsten. 

ЕТ55ДА drückt 16xQ unter das Fps-Niveau von 16х5. 
Far Cry (dt.) v1 A Pier 
BESSER | Ерѕ |0 20 "a "T'si "am 100 120 140 160 


kein FSAA —— ишн 144 (Basis) 
TROSA 135 ү оч ө 
Ах RGMSAA ++ 131 (990) 
EX ИЕН | 14 (215) 
Тёс БАА ETE 
TCU En 101 (30%) 
8х0 SGMSAA —— ` 99 (-31%) 
4x RGMSAA + TSSAA г ` 94 (-35%) 
men | ИНН 7° (15) 
Я 75 (-46%) 
16х0 + TMSAA NR 77 (-47%) 
22065АА | Ee 74 (-49%) 
TS | ШИН 47 (57%) 
T6xQ + TSSAA EN 40 (-72%) 
16х$ + Т55ДА (Hybrid) шшш | 33 (-77%) 
32х5 (Hybrid) Em ` 21 (-85%) 
4x4 0655АА ШИШЕ 20 (-86%) 
32x5 + ТЅЅАА (Hybrid) | ШШ 13 (-91%) 


Settings: C2D E6700, 2x 1 GByte DDR2-800, i965P, Forceware 162.18 
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Texturen auch Alpha-Blend-Versio- 
nen behandelt, kostet davon aus- 
gehend noch einmal zehn Prozent. 
Der optische Gewinn ist jedoch fast 
unsichtbar. Interessanter ist „ЕАТМ”, 
das noch in der Entwicklung befind- 
liche AAA auf Multi-Sampling-Basis. 
Ist dieses allein aktiviert, werden alle 
Bäume fast ohne Leistungseinbußen 
geglättet. Unsere folgenden Bilder 
offenbaren, dass sie dabei anders 
aussehen als im Ursprungszustand. 
EATM verfälscht das Aussehen also 
was aus Preis-Leistungs-Sicht 
aber verschmerzbar ist. 


etwas, 


Auf der HD2900 XT schlägt die Akti- 
vierung von FSAA deutlicher ein: 2x 
RGMSAA kostet satte 30 Prozent, 4x 
38 und 8x fast 60 Prozent Leistung. 
Letzteres ist wiederum doppelt so 
schnell wie 16x  Custom-Filter-AA 
(CFAA). Auch bei der 2900 XT gilt: 
AAA ist teuer, EATM fast geschenkt. 


Geforce: Versteckte Modi 

Viele Leser fragen sich bestimmt, 
warum die qualitativ superben 
Hybrid- und SSAA-Modi nicht offi- 
ziell im Treiber anwählbar sind. Man 
munkelt, Nvidia wolle damit umge- 
hen, dass in Grafikkartentests diese 
„langsamen“ Modi mit der Konkur- 
renz verglichen werden - 
der Vergangenheit geschehen. Als 
die Hybrid-Modi mit der 100er-Ge- 
neration der Forceware wieder auf 


wie in 


einer Geforce 8 ermöglicht wur- 
den, sprachen Offizielle gar von 
einem „Fehler“ In neuen Treibern 


sollte es sie nicht mehr geben. Doch 
stattdessen erfreuen sich die S-Modi 
bester Gesundheit in den aktuellen 
Treibern und bekamen sogar GF8- 
exklusiven Zuwachs in Form des 
32xS-Hybriden, bestehend aus 8x 
SGMSAA und 2x2 OGSSAA. 


Geforce: SSAA und Hybri- 

den freischalten 

Wenn Sie alle inoffiziellen FSAA- 
Modi brauchen Sie 
mindestens einen Treiber der Ver- 


nutzen wollen, 


sion 100.xx sowie das Tool Nhan- 
cer. Dieses wiederum setzt ein in- 
stalliertes Dotnet-Framework in der 
Version 2.0 (auf DVD) oder höher 


voraus. Im Hauptfenster des Tools 
wählen Sie rechts unter „Einstellun- 
gen" die „Aufwertungen‘“, dann „Su- 
persampling“. Hier sind alle aktuell 
verfügbaren Modi aufgelistet (siehe 
links oben). Beachten Sie, dass Sie 
32xS nur auf einer Geforce 8 nutzen 
kónnen. Aufierdem láuft 4x4 OGS- 


SAA aufgrund von Hardware-Limi- 


tierungen mit — Geforce-6/7-Karten 
nur bis einschließlich 1.024x768. 
Wenn Sie eine GF7 haben, können 
Sie 8х5 übrigens auch über das 
neue Treiber-Control-Panel 
len - bei einer GF8 nicht mehr. 


auswäh- 


Radeon: Versteckte Modi 


Um die inoffiziellen Transparenz- 
Modi zu aktivieren, müssen Sie 
Hand im Registrierungseditor an- 


legen. Komfortabler und von uns 


empfohlen geht das mit den Ati Tray 


Tools. Das  Multifunktionswerkzeug 
erlaubt über einen Rechtsklick 
auf das Tray-Icon, „Tweaks“ „Ad- 
vanced Tweaks" „New AA and AF 
Methods" das  Verstellen diverser 
FSAA-Parameter. Interessant sind 


„ASBT“, ,EATM" und die letzten vier 
Optionen. Setzen Sie bei Ersterem 
ein Häkchen, müssen Sie zusätzlich 
AAA im Control Center (oder den 
Tray Tools) aktivieren, damit es Wir- 
kung zeigt. Doch Obacht, denn je 
nach Spiel kann ASBT die Framerate 
in den Keller ziehen, beispielsweise 
in World of Warcraft: The Burning 


Crusade. Framerate-Jäger setzen 
besser einen Haken bei EATM. Die 
ATM-Optionen darunter sollten 


Sie nicht ignorieren, sondern statt- 
dessen alle bis auf ,ATMAlphaShar- 
penBias" aktivieren. Das Weglassen 
der Option beugt Grafik-Anomalien 
vor, wobei sich das Verhalten in den 
letzten Treibern stets gebessert hat. 
Experimentierfreudige kón- 
nen mit den Optionen je nach Spiel 


Nutzer 


jonglieren, wir empfehlen aber 
grundsätzlich die obigen  Einstel- 
lungen für höchste Kompatibilität. 
EATM ist vermutlich nicht mehr 
weit von seinem offiziellen Erschei- 
nen im Catalyst Control Center 
entfernt. AMDs Treiberguru Terry 


Makedon kündigte den neuen AAA- 
Modus schon vor Monaten an. 


Ordered Grid SSAA beherrscht prin- 
zipiell jeder Grafikchip, bei AMD 
bietet man jedoch seit der Radeon 
9700 keines mehr im Treiber an. 
Wer zumindest einen Blick auf 2x2 
OGSSAA werfen möchte, sollte sich 
den Direct-X-Tweaker installieren 
(Framework 2.0 benötigt). Dazu ist 
es nötig, die Spiel-Exe anzugeben, 
den Haken rechts bei „Aktiviert“ 
zu setzen und dann unten, bei „zu 
ladende Module", „SuperSampling 
AA" zu aktivieren (siehe Bild links). 
Theoretisch funktioniert das 
all, praktisch arbeiten aber nur we- 
nige Spiele mit SSAA zusammen. | 

Raffael Vötter 


über- 
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Praxis | FSAA unter 
der Lupe 


SSAA: Die Wirkung auf Texturen 


16:1 AF + 4x Super-Sampling 16:1 AF + 16x Super-Sampling 


Links sehen Sie 16:1 AF auf einer Geforce 8 (HQ-Treibereinstellung). Gut sichtbar ist die Unschärfe des Bodens und der Wand rechts in der Ferne. Aktivieren Sie einen FSAA-Modus mit 2x2- 
Super-Sampling-Anteil, werden die Texturen de facto mit 32:1 AF behandelt. Mit 4x4 OGSSAA hingegen werden die Texturen bis zum Ende scharf — 64:1 AF sei Dank. 


Alle aktuellen FSAA-Modi im Vergleich 


" n m - 


бх SGMSAA (nur AMD) 22.) “№ 8х SGMSAA 


4x4 OGSSAA (nur Nvidia) 4xS (nur Nvidia) 8xS (nur Nvidia) 


12x CFAA (nur AMD) 16x CFAA (nur AMD) 


Die größten Unterschiede finden sich an der kontrastreichen Schräge. Der steile Winkel bietet viel Platz für FSAA-Zwischenstufen. Schon mit 4x RGMSAA gehen die gröbsten Treppen weg, aber 
erst im Bereich von 6x SGMS nähert man sich dem Optimum. Die S-Modi glätten auch das Shader-Gebilde rechts daneben. Wirkung: Flimmerfreiheit, die gerade in den Videos (DVD) sichtbar ist. 


Transparenz-Modi im Vergleich 


8x EATM ; 4x4 OGSSAA 


6x AAA (Radeons bis X1950 XTX) bietet fast optimale und flimmerfreie Gláttung. 8x EATM (Radeon HD2900 XT) verdichtet das Geäst. Mit echtem" (OG)SSAA wird hingegen alles feiner. 
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PCGH-Praxis: HD2000 


Tipps und Tricks für 


HD2x00-Karten 


Gerade hat AMD 
den Familien-Launch 
hinter sich gebracht 
und die komplette 
Kartenriege ist frisch 
auf dem Markt. 
PCGH zeigt, was es 
zu beachten gilt und 
was Sie bereits aus- 
nutzen oder verbes- 
sern kónnen. 


Е Direct X 10 
Multimedia-Schnittstelle von 
Microsoft, die nur in Windows 
Vista zur Verfügung steht 


Е CFAA („Custom Filter AA") 
Kantenglättungstechniken der 
HD2000-Reihe. Basieren auf 
Multi-Sampling, nutzen aber 
zusätzliche Filter (Tent) bzw. 
Kantenerkennung (Edge Detect). 


Arbeitsmaterial 


Е Neueste Catalyst-Treiber 
WEBCODE 25NL 
http://ati.amd.com/support/ 
driver-de.html 


Е Rivatuner 2.02 
WEBCODE 251М/ 
www.guru3d.com/index. 
php?page-rivatuner&menu-8 
ш Atitool 0.27 Beta 2 
WEBCODE 25NK 
http://forums.techpowerup. 
com/forumdisplay.php?f=24 
№ AMD Advanced АА Filter 
Switch 
WEBCODE 25NM 
http://bbs.pcpop. 
com/070710/968456-2.html 
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och ziemlich frisch am 
N Markt sind die jüngsten Mit- 
glieder von AMDs HD2000- 


Reihe. Einen großen Test samt 
Technikerklärung und Wissensarti- 
kel haben wir in den letzten beiden 
Ausgaben der PCGH gebracht. Nun, 
da die Karten komplett verfügbar 
sind, bringen wir für Sie auf drei 
Seiten unsere Praxiserfahrungen zu 
den neuen Modellen. 


Positionsbestimmung 

Wie Sie als treuer PCGH-Leser wis- 
sen, hat AMD seine komplett Direct- 
X-10-kompatible Kartenfamilie erst 
Ende Juni vervollständigt. Verfügbar 
sind die HD2600- und HD2400-Mo- 
delle dagegen erst seit Kurzem. Da- 
für, dass Sie als Kunde lange auf die 
Karten warten mussten, bekommen 
Sie diese aber nun zu einem sehr 
günstigen Preis. Einfache 
geransprüche sind mit der HD2400- 
Reihe ab etwa 50 Euro gedeckt. Die 
günstigen und sehr sparsamen Kar- 
ten eignen sich am besten für Multi- 
media- oder HTPCs, da sie über eine 
umfangreiche  Videobeschleunigung 
auch für HD-Material verfügen. Die 
3D-Leistung ist dagegen eher mager 
und hält gerade so mit einer X1300 
Pro mit — eindeutig ein Produkt für 
Gelegenheitsspieler. 


Einstei- 


Die HD2600 kostet in der XT-Ver- 
sion mit | GDDR4-Speicher knapp 
über 100 Euro und kann die meis- 
ten verfügbaren Spiele in der für 
19-Zoll-L-CDs üblichen Auflösung 
von 1.280x1.024 ohne FSAA und AF 
flüssig darstellen. Auch die HD2600 
verfügt über integrierte Funktionen 
zur CPU-Entlastung bei der Wieder- 
gabe besonders von HD-Videomate- 
rial und sticht, wie die HD2400, in 
diesem Bereich die konkurrieren- 
den Geforce-Modelle aus. 


Im Bereich knapp über 300 Euro 
tritt AMDs  leistungsstárkstes Mo- 
dell HD2900 XT gegen die Geforce 
8800 an. Trotz 512-Bit-Speicher- 
Interface und hoher GPU-Taktrate 
von 742 MHz hat dieses Duell kei- 
nen eindeutigen Sieger. Besonders 
mit aktivierter Kantenglättung und 
anisotroper Texturfilterung 
die HD-Reihe gegenüber der Ge- 
force 8 an Boden, während die so- 
genannte Rohleistung in der Regel 
überzeugen kann. Ausnahmefälle 
gibt es zwar, aber diese scheinen 
überwiegend auf die noch nicht 
ausgereiften Treiber zurückzufüh- 
ren zu sein. Im Gegensatz zu den 
kleineren HD-Modellen verfügt die 
2900 XT nicht über den integrier- 
ten Videodekoder (,UVD" Univer- 


verliert 


sal Video Decoder), sondern arbei- 
tet in dieser Disziplin mithilfe ihrer 
Shader-ALUs der CPU zu. 


Technik-Kurzcheck 
In aller Kürze die wichtigsten tech- 
nischen Daten der HD2000-Reihe: 


HD2400 

1 40 Shader-ALUs (8 Vekt.-5-Einh.) 
14 Texel/Pixel je Takt (TMU/ROP) 
Wbis zu 700 MHz GPU-Takt 
WBandbreite: max. 12,8 GByte/Sek. 


HD2600 

WM 120 Shader-ALUs (24 Vekt.-5-Einh.) 
18/4 Texel/Pixel je Takt (TMU/ROP) 
WBis zu 800 MHz GPU-Takt 

I Bandbreite: max. 35,2 GByte/Sek. 


HD2900 

#320 Shader-ALUs (64 Vekt.-5-Einh.) 
И 16 Texel/Pixel je Takt (TMU/ROP) 
WBis zu 742 MHz GPU-Takt 

W Bandbreite: max. 105,6 GByte/Sek. 


Besonders auffállig ist die starke 
Skalierung der Leistungsdaten. 
Während Bandbreite und Rechen- 
leistung Modellrei- 
hen gedrittelt bzw. geviertelt wer- 
den, halbiert sich die immer noch 
wichtige Texturleistung pro Schritt 
lediglich. 


zwischen den 
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Praxis | PCGH-Praxis: 


HD2000 


kein AF 


FSAA-Skal.: NfS Carbon 


AF-Skalierung: NfS Carbon 


E Trotz höherer Grundleistung fällt der R600 weiter ab, sobald 


anisotrope Filterung aktiviert wird. 


E In hohen Auflösungen beträgt der Fps-Verlust fast 20 Prozent. 


16:1 АҒ 


Minimum-Fps 


E Ohne MSAA ist der R600 nur in 1.600 langsamer als дег G80. 
E Der 4x-MSAA-Einbruch ist beim R600 vergleichsweise hoch. 
Е Mit 8x MSAA zahlt sich die höhere Bandbreite wieder aus. 


Minimum-Fps 


HD2900 XT: PCGH-Sprint Salazar Street 


> | FLÜSSIG SPIELBAR 
Bo 40 50 


BESSER >| Fps |0 10 20 


60 70 80 90 100 110 


1.024х768 


101 (Basis) 
88 (-13%) 


1.280x1.024 


66 (-19%) 


1.600х1.200 


61 (Basis) 
E арй 


50 (-18% 


BESSER > | Fps 


GF8800 GTX: PCGH-Sprint Salazar Street 
> > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 40 5 60 70 80 290 100 110 


1.024х768 


1.280x1.024 


LLL 


76 (-1%) 


1.600x1.200 


LC EE 


59 (-2%) 


Settings: C2D E6600; P965-DS3P; 2х 1 GByte DDR2-800, WinXP SP2, FW 158.22 (HQ), Cat 7.6 (Al def.) 


Spannungsversorgung 

HD2600 und HD2400 sind selbst in 
der XT-Version absolut unkritisch іп 
Sachen Leistungsaufnahme. Für die 
HD2900 XT brauchen Sie jedoch 
ein starkes Netzteil: AMD empfiehlt 
550 Watt für eine Einzelkarte und 
750 Watt im Crossfire-Betrieb. Zwei 
sechspolige PCI-E-Stromanschlüsse 
(auch via Adapter) sind Vorausset- 
zung. Wollen Sie per CCC-Over- 
drive-Funktion übertakten, müssen 
Sie sogar den achtpoligen Anschluss 
(PCI-E-2.0) bestücken. 


Wahl der Treiber 

Gerade bei einem so frischen Pro- 
dukt wie дег HD2000-Reihe soll- 
ten Sie auf jeden Fall die neuesten 
verfügbaren Treiber wählen, da 
hier noch deutliche Performance- 
verbesserungen schlummern und 
einige Kompatibilitätsprobleme 
ausgebügelt werden. Zum Redak- 
tionsschluss aktuell war auf der 
AMD-Webseite der Catalyst-Trei- 
ber in Version 7.6 - entgegen der 
Angabe auf der Webseite ließ sich 
dieser Treiber aber nicht immer mit 
unseren Exemplaren der HD2600 
und HD2400 nutzen. Eine HD2900, 
welche allerdings schon über einen 
Monat länger verfügbar ist, funk- 
tionierte jedoch problemlos. Die 
Juli-Ausgabe 7.7 des Catalysts soll- 
te bei Erscheinen des Heftes aber 
bereits verfügbar sein und auch 
die kleineren Karten unterstützen. 
Hinzu kommt, dass die Karten der 
HD2000-Reihe durch eine spezielle 
Eigenschaft ihrer Shader-Einheiten 
stärker von  Treiberoptimierungen 
profitieren können als bisherige Ra- 
deon-Karten. 
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Bildqualität 

AMD bietet mit den neuen Karten 
begrüfienswerte, aber für 
Einsteiger unübersichtliche Vielfalt 
von 3D-Optionen an. Der anisotro- 
pe Texturfilter ist jetzt ab Werk auf 
die vorher optionale Einstellung 
„Hohe Qualität" gesetzt und lässt 
sich im Control Center des Catalyst 
7.6 auch nicht mehr zurücksetzen. 
Regeln Sie die Fps-Leistung daher 
lieber über den AF-Grad und wäh- 
len Sie zum Beispiel 4:1 AF („4x 
Samples“), statt den Regler aufs Ma- 
ximum zu prügeln. 


eine 


In Sachen FSAA fällt der bisherige 
6x-Modus weg. Er wird durch den 
höherwertigen 8x-Modus ersetzt 
und um eine zusätzliche Option 
namens „Filter“ ergänzt. Diese ist ab 
Werk auf „Вох“ eingestellt. Damit 
ist das herkömmliche Multi-Samp- 
ling-FSAA gemeint, welches weiter- 
hin die höchsten Fps-Raten liefert. 
Alternativ können Sie auch „Nar- 
row-" oder ,Wide-Tent" 
Das sind zusätzliche Filter, die sich 
Farbwerte von benachbarten Pixeln 
ausborgen. Die Kanten werden da- 
durch glatter, aber über dem gesam- 
te Bild liegt eine leichte Unschärfe. 


auswählen. 


unerwünschten Ne- 
beneffekt kommt der „Edge-De- 
tect"-Modus aus. Leider kostet er 
auch am meisten Fps-Leistung und 
ist im Catalyst 7.6 noch nicht direkt 
anwählbar. AMD hat dafür aber ein 
Tool namens „AMD Advanced AA 
Filter Switch“, welches sich noch im 
Alpha-Stadium befindet, program- 
miert (s. Arbeitsmaterial). Mit des- 
sen Hilfe können Sie 4x- und № 


Ohne diesen 


HD2900 XT: PCGH-Sprint Salazar Street, kein AF 


> ВЕС. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 
E 101 (Basis) 
1.024x768 ЕР rmm um сете ыстан) 88 (-13%) 
ааа) 
RN 81 (Basis) 
1.280x1.024 р] 64 (-21%) 
НЕН (33%) 
м "BEEN 61 (Basis) 
1.600x1.200 [Куг сч 48 (-21%) 
ИИ — 140 (3*0) 
GF8800 GTX: PCGH-Sprint Salazar Street, kein AF 
> ВЕР. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 2 ` 50 60 70 80 90 100 110 


| 
© 
> 
© 


90 (Basis) 
1.024x768 Eh 86 (-4%) 
ЕЕЕ 182 (9%) 
EEE Н 77 (Basis) 
1.280x1.024 Eë 71 (8%) 
ПИ — (-18%) 
LL НИИ 60 (255) 
1.600x1.200 | ттен 54 (10%) 
140 (-33%) 


Settings: C2D E6600; P965-DS3P; 2x 1 GByte DDR2-800, WinXP SP2, FW 158.22 (НО), Cat 7.6 (Al def.) 


AA/AF-Skal.: NfS Carbon 


I Das beliebte Setting 4x FSAA/8:1 AF kostet auf der Radeon 
deutlich mehr Leistung als auf der Geforce 8. 
Win 1.600x1.200 zahlt sich dagegen die R600-Bandbreite aus. 


HD2900 XT: PCGH-Sprint Salazar Street 


kein FSAA/AF 
4x MSAA, 8:1 AF 
8x MSAA, 16:1 AF 


Minimum-Fps 


> ВЕР. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 

[Ш 

1.024х768 ed 75 (26%) 
— 162 (-39%) 
RN ` 81 (Basis) 

1.280x1.024 (Елеке егесте жаста) 56 (3196) 
МИНИ |5 (23) 
ПИ 61 (255) 

1.600х1.200 42 (-31%) 


[Án 
RN ШЕЛЕК 


GF8800 GTX: PCGH-Sprint Salazar Street 
10 jo Ше? FLÜSSIG SPIELBAR 


BESSER > | Fps 0 


о 


50 60 70 80 90 100 110 


© 
> 
© 


90 (Basis) 


1.024x768 Ill 90 (:0%) 
191 (-10%) 
INN 77 (8255) 

1.280x1.024 [.———— —— —— 70 (-9%) 
o ———MÀB 52 (-19%) 
LL Ime 

1.600x1.200 ЕК! 53 (1296) 
ИИ 39 (-35) 


Settings: C2D E6600; P965-DS3P; 2x 1 GByte DDR2-800, WinXP SP2, FW 158.22 (HQ), Cat 7.6 (Al def.) 


All.Settings 


e 


Wählen Sie für die neuen CFAA-Modi im Catalyst-Control-Center N 
Wide-Tent-Filter aus. Demnächst soll auch Edge-Detect hinzukomm 


Graphics Adapter: [TATI Radeon HO ZSOUXT|HMSUSD/OT | 7) 
SMOOTHVISION HDAnrâbsnng 
IW [ Tempo әйбәт 

Level E « 

Fher [Rox ы Samples, 4Х 


arrow- oder 
en. 
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PCGH-Praxis: 
HD2000 


Praxis 


I 


1.280x1.024, 


kein AF 


CFAA-Skal.: NfS Carbon 


E Sämtliche CFAA-Modi kosten mehr Fps als normales MSAA. 
8 Mit Edge-Detect-Filter entstehen hier Artefakte. 
ll Beide Tent-Filter bringen Unschärfe in das gesamte Bild. 


Minimum-Fps 


HD2900 XT: PCGH-Sprint Salazar Street, 1.280x1.024, kein AF 


P BED. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER № | Fps |0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 
о_О 


Ken АА 


DAAN | г ШШ 
Ax AA (4x) ПИ 64 (-21%) 
ЗАК М) ОИ 54 (33%) 
EEN 
8x АА (AxMS+Wide Tent) С 49 (-40%) 


12x АА (4xMS--Edge Det.) 


ПШ 
12x АА (8хМ5+Маг. Tent RR ` 34 (-58%) 

16x АА (8xMS+Wide Tent) m—— ` 33 (-59%) 

24x АА (BxMS+Edge Det.) [ ` 29 (-64%) 


Settings: C2D E6600; P965-DS3P; 2x 1 GByte DDR2-800, WinXP SP2, FW 158.22 (HQ), Cat 7.6 (Al def.) 
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Im Atitool erreichen Sie mit einem Klick auf , Setting" das erweiterte Menü. Dort 
kónnen Sie unter anderem Spannungen und/oder Lüfterdrehzahl verándern. 


CPU-Skalierung: NfS Carbon 


Durchschnittliche Fps 
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Die durchschnittlichen Fps zeigen, dass die HD2900 ХТ bereits іп 1.280x1.024 ohne АА 
und AF schon durch einen Core 2 Duo E6600 gut auszulasten ist. 

(Settings: C2D E6600; GA P965-DS3P; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win XP SP2, 

DX 9.0c, Forceware 158.22(HQ), Catalyst 7.6 AI def.) 


8x-,Box"-Multi-Sampling den Edge- 
Detect-Modus hinzufügen: einfach 
das normale MSAA auswählen, Tool 
ausführen und auf ,Enable" klicken. 
Wollen Sie Edge-Detect wieder los- 
werden, klicken Sie auf, Disable". 


Übertakten — aktuell nur 

für HD2900 

Wenn Sie Ihre HD2000-Karte über- 
takten möchten, sollten Sie im Falle 
der HD2600 noch etwas Geduld ha- 
ben - aktuell kann keines der gängi- 
gen Tools die Taktraten erfolgreich 
ándern. Für die HD2900 kónnen Sie 
entweder auf den Rivatuner in Ver- 
sion 2.02 oder das Atitool 0.27 Beta 
2 zurückgreifen. Beide Werkzeuge 
ändern den Takt zuverlässig. Wäh- 
rend der Rivatuner durch umfang- 
reichere Überwachungsfunktionen 
glänzt, kann das Atitool in seiner 
neuesten Version tiefer in die Ab- 
läufe der HD2900 XT eingreifen. So 
ist es zum Beispiel möglich, auch 
die Lüftersteuerung zu  beeinflus- 
sen (dies funktioniert auch mit der 
HD2600-Reihe), um entweder 
größeres Overclocking-Potenzial 
durch höhere Lüfterdrehzahl oder 


ein 


CPU-Skalierung: NfS Carbon 


Minimum-Fps 


eine weniger laute Kühlung durch 
Reduzierung derselben zu  errei- 
chen. Doch Vorsicht - die Vorein- 
stellung ist nicht umsonst getroffen 
worden. Wenn Sie diese verändern, 
stellen Sie dabei sicher, dass die 
Temperaturen der Karte sich im 
vertretbaren Rahmen bewegen. Die 
GPU sollte sich im Dauerbetrieb 
möglichst nicht über 90 Grad Celsi- 
us erwärmen. 


Undervolting 
Wenn Sie zum Stromsparen oder 
für eine leisere Kühlung die Lüfter- 
drehzahl senken wollen, sollten Sie 
Undervolting in Betracht ziehen. 
Unser HD2900-Exemplar wird ab 
Werk mit einer Spannung von 1,15 
Volt versorgt. Diese konnten wir 
ohne Beeinträchtigung der Stabili- 
tät auf 1,05 Volt absenken und die 
Karte blieb dadurch bei gleicher 
Lüfterdrehzahl um mehr als 5 Grad 
Celsius kühler. Auch in die andere 
Richtung wirkt der Regler: Mehr als 
1,225 Volt sollten Sie nicht anlegen, 
da der Chip ansonsten zu stark er- 
hitzt und zerstört werden kann. [| 
Carsten Spille 
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Bei den kritischen Minimum-Fps können HD2900 XT und Geforce 8800 GTX selbst in der 
1.024er-Auflósung noch durch eine schnellere CPU als den E6600 profitieren. 

(Settings: C2D E6600; GA P965-DS3P; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win XP SP2, 

DX 9.0c, Forceware 158.22(HQ), Catalyst 7.6 Al def.) 
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WE ARE READY! 


ОХЖВезау! 


6-52 Bin), РСІ-Е 2*0! 


INFINITI 


Satisfy your infinite desire 


650/720 Watt 


x 


Mit der 
unterstützt 
PCI-E Grafikkarte 


Z BERIN (AMD/ATI R600 Generation) - (von AMD/ATI zertifiziert). 


no more limits 


400/500/620 Watt 


Kostenlose Hotline 


0800-3637629 (0800-ЕМЕВМАХ) 
support@enermax.de 


м Besuchen Sie unsere Webseite 
www.enermax.de 


"—— А [m COOL UNE de 
ee men @ rc coounc а 
HARDWARE * SOFTWARE * ENTERTAINMENT си“ 


www.alternate.de www.caseking.de www.fortknox.de www.kmelektronik.de www.reichelt.de www.pc-cooling.de 


Windows reparieren 


Durch Defekte an der 
Hardware, Betatrei- 
ber oder Bedienfeh- 
ler kónnen sowohl 
Windows XP als auch 
Vista unbenutzbar 
werden. Wir zeigen 
Ihnen in wenigen 
Schritten, wie Sie 
Ihren PC dann wieder 
flott bekommen und 
was Sie zur Vorbeu- 
gung tun kónnen. 


ШШ Inhalte auf der 
_„ HEFT-DVD 


Partition Manager 8.0 SE 


Wiederherstellungskonsole 
Die Konsole stellt Befehle zum 
Kopieren von Dateien, Steuern 
von Windowsdiensten und 
Prüfprogramme für Datentráger 
bereit. Die Bedienung erfolgt 

über eine Befehlszeile. 


Image 
m Image werden Kopien von 
Festplatten oder Festplattenpar- 
itionen in komprimierter Form 
untergebracht. 


Recovery-CD 
Recovery-CDs liegen vielen 
otebooks und Komplett-PCs 
bei. Einige Varianten instal- 
ieren lediglich ein Image und 
überschreiben so den gesamten 
Festplatteninhalt, inklusive der 
,Eigenen Dateien". 


Windows Installations-CDs 
bzw. -DVDs 


Image-Ersteller 
2. B. Acronis True Image oder 
Norton Ghost 


Externe Festplatte 
Zur Sicherung von Image- 
Dateien 
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robleme mit dem Start des 
Betriebssystems kónnen 
jeden Nutzer treffen. Pro- 


minentes Beispiel ist eine scheinbar 
defekte Festplatte. Hier muss nicht 
zwangsläufig die Hardware selbst 
kaputt sein: Auch manch schlecht 
programmiertes Wartungstool kann 
den Massenspeicher außer Funk- 
tion setzen. Ebenso können fehler- 
hafte Treiber, eine defekte Regis- 
try oder das Löschen vermeintlich 
unwichtiger Dateien den Windows- 
start verhindern. Wenn die Ursache 
gefunden ist, können die meisten 
Systeme wieder fit gemacht wer- 
den. Auch bei unklaren Ursachen 
gibt es mit der Reparaturinstalla- 
tion eine Möglichkeit, Windows 
wieder zum Leben zu erwecken. 
Etwas Zeit müssen Sie dann aber 
schon investieren. 

Die schnellste Möglichkeit, wieder 
zu einem funktionierenden System 
zu kommen, ist jedoch das Zurück- 
spielen eines Backups, am besten in 
Form eines Partitionsimages. Doch 


die Erfahrung zeigt, dass selbst 
Fachkundige nur selten entspre- 
chende  Sicherheitskopien anferti- 


gen. Der Zeitaufwand dafür sei zu 
hoch, heißt es oft. 


Im letzten Abschnitt dieses Ratge- 
bers haben wir einige Tipps zusam- 
mengestellt, wie Sie den Backup- 


Aufwand 
Images schnell wieder arbeits- oder 
spielfähig werden. 


minimieren und mit 


Veränderungen am System sind eine 
häufige Ursache für Bootprobleme. 
Beispielsweise kann eine 
lich eingebaute Festplatte die Boot- 
reihenfolge durcheinander brin- 
gen. Unter bestimmten Umständen 
bricht der Rechner den Bootvor- 
gang dann mit einer Fehlermeldung 
ab. Sie ändern die Bootreihenfolge 
im BIOS unter „Advanced Bios Fea- 
tures" — „Hard Disk Boot Priority" Je 
nach Mainboardhersteller kann die 
Bezeichnung dieser Option abwei- 
chen. Die Festplatte mit der Boot- 
partition sollte in der Liste an erster 
Stelle stehen. Falls Ihr System diese 
Option nicht hat, stellen Sie sicher, 
dass die Bootplatte als Master ange- 
schlossen ist und keine Diskette im 
Laufwerk liegt bzw. kein bootfáhi- 
ger USB-Stick angeschlossen ist. 


zusätz- 


Windows XP benötigt zum Booten 
die Dateien NTLDR, NTDETECT. 
com und boot.ini. Diese müssen auf 
der aktiven Partition der Bootfest- 
platte liegen. Ist eine der Dateien 
veraltet (Installation von Windows 
2000 nach XP) oder defekt, ver- 


weigert Windows mit der Meldung 
„NTLDR fehlt” den Start. Laden Sie 
dann eine Original-Installations- 
CD (einige selbst erzeugte Instal- 
lations-CDs mit SP2 machen leider 
Probleme), um in die Wiederher- 
stellungskonsole von Windows zu 
gelangen. Ist das Setup hochge- 
fahren, drücken Sie im Willkom- 
men-Menü die Taste „В“ zum Start 
der Konsole. Melden Sie sich mit 
dem Administratorkennwort an. 
Schauen Sie im Startlaufwerk nach, 
ob die drei Bootdateien vorhanden 
sind. Benutzen Sie dazu den Befehl 
„dir <Laufwerksbuchstabe>:\“ Мое 
falls können Sie die Startdateien mit 
„copy d:\i386\ntldr cV bzw. „copy 
d:\i386\ntdetect.com cV. von der 
CD in Laufwerk d^ auf die Fest- 
platte unter cA kopieren. Die boot. 
ini wird mit dem Befehl „bootcfg / 
rebuild" ^ wiederhergestellt. Geben 
Sie als Ladeoption für Windows 
XP ,/fastdetect" an. Besitzer einer 
modernen CPU (Athlon 64 bzw. 
Prescott-Pentium 4 oder neuer) mit 
installiertem Service Pack 2 geben 
zusätzlich „/noexecute=Optin“ ап, 
um die Datenausführungsverhinde- 
rung einzuschalten. 


Windows Vista nutzt nicht mehr den 
NT-Loader, sondern 
Bootmanager zum Starten des Sys- 


einen neuen 
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tems. Die Installation oder Верага- 
tur von Windows XP überschreibt 
den Vista-Bootmanager und verhin- 
dert den Systemstart. 


Falls Sie eine  Vista-Installations- 
DVD zur Hand haben, booten Sie 
diese und klicken in der Startüber- 
sicht die „Computerreparaturoptio- 
nen" an. Wáhlen Sie die Vista-Instal- 
lation aus, klicken auf ,Weiter" und 
starten Sie dann die ,Systemstartre- 
paratur" Dadurch sollte der Boot- 
manager wiederhergestellt werden. 
Mit dem Programm  Vistabootpro 
(www.vistabootpro.org) kann дег 
Bootmanager auch in Windows XP 
installiert werden. Klicken Sie dazu 
auf das Feld „System Bootloader’, 
markieren „Windows Vista Boot- 
loader" „All Drives" und bestätigen 
dann mit „Install Bootloader“. 


Funktionierende Konfigu- 

ration wiederherstellen 

Falls Vista oder auch XP nach Trei- 
berexperimenten nicht mehr durch- 
startet, drücken Sie beim Booten die 
F8-Taste und wählen die „Letzte als 
funktionierend Konfigu- 
ration“ Dadurch werden die Ände- 
rungen rückgängig gemacht, die 
nach dem letzten erfolgreichen Ein- 
loggen vorgenommen wurden. 


bekannte 


Falls Windows korrekt startet, sich 
aber im Betrieb Probleme mit neuen 
Treibern ergeben, können Sie die 
alten Treiber mit wenigen Klicks 
wiederherstellen. Öffnen Sie durch 
Drücken der Windows- und Pause- 
Taste den Gerätemanager und kli- 
cken Sie das nicht funktionierende 
Gerät doppelt an, um dessen Eigen- 
Unter тен 
wählen Sie „Vorheriger Trei- 
Dadurch wird der neue durch 
den alten Treiber ersetzt. 


schaften aufzurufen. 


D 


ber 


D 


ber 


Abgesicherter Modus 

Der abgesicherte Modus geht einen 
Schritt weiter und unterbindet den 
Start vieler Gerätetreiber, Dienste 
und die Ausführung von Autostart- 
objekten. Dadurch startet Windows 
meist und problematische Pro- 
gramme und Treiber 
deinstalliert werden. Keine Auswir- 
kung hat der abgesicherte Modus 
auf ATA-Treiber der Mainboards - 
die werden trotzdem geladen und 
verhindern den Start des Betriebs- 
systems nach einem Mainboard- 
wechsel (zumindest, wenn alter 
und neuer Chipsatz von verschiede- 
nen Herstellern stammen). 


können 


Dienste per Wiederher- 
stellungskonsole steuern 

Wenn Windows nicht mehr startet, 
weil wichtige deaktiviert 
wurden oder systemnahe Treiber- 
dienste mit einem neuen Mainboard 


Dienste 


nicht zusammenarbeiten, hilft die 
Wiederherstellungskonsole 
Mit dem Befehl ,listsvc" werden alle 
Dienste und Treiber angezeigt, die 
auf dem System installiert sind. Der 
Befehl zeigt außerdem an, ob der 
Dienst beim Booten gestartet wird 
oder deaktiviert bleibt. Mit den kor- 
respondierenden 
und ,disable" lassen sich Dienste 


weiter. 


Befehlen „enable“ 


gezielt aktivieren oder abschalten. 
Der Befehl „disable intelide" schal- 
Festplat- 
Mainboards mit 


tet beispielsweise den 
tencontroller von 
Intel-Chipsatz ab. 


Wiederherstellungs- 

punkte reaktivieren 

Die Systemwiederherstellung spei- 
chert periodisch und bei Trei- 
ber- oder Softwareinstallationen 
Wiederherstellungspunkte bzw. 
Systemprüfpunkte. Darin sind 
wichtige Systemdateien und eine 
Kopie der Registry enthalten. Das 
Zurückspielen 
viele Probleme, die durch fehlge- 
schlagene Tuningmaßnahmen oder 
schlecht programmierte Treiber 
entstanden sind. 


dieser Dateien löst 


Ob die Systemwiederherstellung 
aktiv ist, prüfen Sie in Windows 
XP in den  Systemeigenschaften 
(Windows + Pause) unter „System- 
wiederherstellung". Dort muss 
zumindest ein Laufwerk überwacht 
werden. Mit Windows XP 
Wiederherstel- 
Startmenü unter 


reakti- 
vieren Sie einen 
lungspunkt im 
,Programme" - ,Zubehór" - ,5у5- 
temprogramme" -  ,Systemwieder- 
herstellung^ Klicken Sie auf ,Com- 
puter zu einem früheren Zeitpunkt 
wiederherstellen dann auf „Wei- 


D 


ter" und wáhlen im Kalender einen 


Wiederherstellungspunkt aus. 


Defekte Registry retten 

Wenn beim Booten die Meldung 
erscheint, dass eine Datei unter 
„WINDOWS\SYSTEM32\CONFIG\" 
fehlt oder beschädigt ist, dann ist 
die zentrale Registry defekt und 
Windows fährt nicht mehr hoch. 
Hilft auch die Bootoption „Letzte 
als funktionierend bekannte 
nicht, wird es in 
umständlich. Zuerst 
wieder boot- № 


Konfiguration” 
Windows XP 
muss Windows 


Windows 
reparieren 


Praxis 


BEE Startoptionen im Bootmenü 


Erweiterte Windows-Startopt ionen 
Wählen Sie eine Option aus: 


Abgesicherter Modus 
Abgesicherter Modus mit Metzwerktreibern 
Abgesicherter Modus тіс Eingabeaufforderung 


Startprotokolliserung aktivieren 
UGA-Modun aktivieren 


Verzeichnisdienstwiederherstellung (Windous-Donünencontroller) 
Debugnodus 
Automatischen Meustart bei Systenfehler deaktivieren 


Mindovs normal starten 
Neustarten 
Zum Betriebssystemausvahlmenü zurlickkohren 


Verwenden Sie Pfeil nach oben bzw. unten, um einen Eintrag zu markieren. 


Durch Drücken der F8-Taste während des Bootvorgangs gelangen Sie in die 
Startoptionen des Bootmenüs. 


BEE wiederherstellungskonsole benutzen 


Manuell 


Vinsock 


dnPaSN Manuell 

Dienst für Seriennunnern der tragbaren Medien 

ni Manuell 

Treibererweiterungen für Windows-Verwaltungsinstrunentation 
LOL] Manuell 

WM -Leistungsadapter 
US2IFSL Systen 


vscsvc Automatisch 
Sicherheitscenter 

VSTCODEC Manuell 
World Standard Teletext-Codec 

wuauserv Automatisch 
Automatische Updates 

VZCSUC Automatisch 
Konfigurationsfreie drahtlose Verbindung 

xControlCoN Manuell 
xControlCoN 

xalprov Manuell 
Netzuerkversorgungsdienst 


E:\WINDOWS>help listsuc 

Mit den Befehl LISTSUC werden alle verfügbaren 

Dienste und Treiber des Conputers aufgelistet. 

E:NUINDOUS ie 

Der Befehl „help“ verschafft einen Überblick über die Funktionen in der Wieder- 
herstellungskonsole. „help «Befehl " zeigt die Optionen des Befehls. 


ШШЩ vista Bootmanager reparieren 


Steht keine Vista-Installations-DVD zur Verfügung, bietet sich das Programm 
Vistabootpro an, um unter Windows XP den Vista-Bootmanager zu reparieren. 
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Windows 
reparieren 


Praxis 


Auch im abgesicherten Modus kann die Systemwiederherstellung den System- 
zustand vor der Installation problematischer Treiber wiederherstellen. 


ШШЩ Administratorkennwort zurücksetzen 


иода дм нони ииижиниюннин 


Windows MT/Zk/XP/Uista Change Password / Registry Editor / Boot CD 


(с) 1998-2007 Petter Mordahl-Hagen. Distributed under GNU GPL v2 


DISCLAIMER: THIS SOFTWARE COMES WITH ABSOLUTELY NO WARRANTIES! 
THE AUTHOR CAN МОТ BE HELD RESPONSIBLE FOR AMY DAMAGE 
CAUSED BY THE (MIS)USE OF THIS SOFTWARE 


More info at: http://home.eunet .no/" pnordahl /nt passud/ 
Email ` pnordahl@eunet .no 


CD build date: Mon Apr 9 15:33:39 CEST 2007 


PPRUPERTETTT ШЕ ‚кинини 


Press enter to boot, or give linux kernel boot options first if needed. 

Some that I have to use once in a ме: er 

Eine spezielle Bootdisk erlaubt das Zurücksetzen des Administratorkennworts von 
Windows 2000, XP oder Vista. Verschlüsselte Dateien werden jedoch unlesbar. 


LS 


BEE windows Update 


4 * %уйттйтъемзу P irem ed Sek » Ardon Орон 


Dee estet nost bes C 


Nach dem Zurücksetzen auf einen früheren Systemzustand oder dem Rückspielen 
eines Images bringt die Updatefunktion das System wieder auf den aktuellen Stand. 


Zeitbedarf für Systemreparatur 


Reparaturmethode Zeit in min 
Windows-Neuinstallation und Konfiguration (inkl. Programmen) |210 
Reparaturinstallation Windows XP 65 

Registry per Wiederherstellungskonsole retten 45 
Administratorkennwort zurücksetzen 20 

Image zurückspielen (10 GByte) 12 
Bootmenü per Wiederherstellungskonsole reparieren 10 

Letzte funktionierende Konfiguration laden 3 
Testsystem: Acer-Notebook, Pentium M 1,4 GHz; externe Festplatte 


PC Games Hardware | 09/2007 


fähig werden. Das erreichen Sie 
durch Überschreiben der defek- 
ten Registry mit den Dateien, die 
bei der Installation erstellt wurden. 
Dadurch kann jedoch die zwischen- 
zeitlich installierte Software nicht 
mehr genutzt werden. Im nächs- 
ten Schritt muss deshalb ein Wie- 
derherstellungspunkt 
das System zurückgespielt werden. 
Wie dieser Prozess funktioniert, 
beschreibt Microsoft detailliert 
unter WEBCODE 25МА (http:/sup- 
port.microsoft.com/kb/307545/de). 


manuell auf 


Ohne Wiederherstellungspunkt 
besteht nur Aussicht auf Rettung, 
wenn ein Backup des Systems exis- 
tiert. Aus dem Backup ziehen Sie 
eine Kopie der Registry-Datei, die 
auf dem Einsatzsystem defekt ist. 
Speichern Sie die Datei auf CD. 
In der  Wiederherstellungskonsole 
überschreiben Sie dann die zer- 
störte Registry-Datei mit der Backup- 
Kopie. Falls Sie einen Zweitrechner 
zur Hand haben, bietet es sich an, 
die Platte dort als Zweitlaufwerk 
einzubauen und die Reparatur 
über den Windows Explorer vor- 
zunehmen. Mit Windows Vista ist 
die Reparatur der Registry übri- 
gens deutlich einfacher, da Sie die 
Systemwiederherstellung über die 
Computerreparaturoptionen der 
Installations-DVD starten können. 


XP-Reparaturinstallation 

Sind wichtige Windows-Dateien 
defekt oder lässt sich das System mit 
den genannten Tipps nicht reani- 
mieren, bleibt die Reparaturinstalla- 
tion als letzte Reanimierhilfe. Diese 
Installation arbeitet im Prinzip wie 
eine Neuinstallation, nur dass beste- 
hende Programme, Benutzerkonten 
und viele Einstellungen unangetas- 
tet bleiben. 


Booten Sie von Ihrer Windows-XP- 
Installations-CD. Im Willkommen- 
Bildschirm drücken Sie die Einga- 
betaste, mit der XP installiert wird. 
Im nächsten Bildschirm sollten alle 
Installationen von Windows XP 
angezeigt werden. Wählen Sie die 
defekte aus und drücken Sie die R- 
Taste, damit Windows mit der Repa- 
ratur beginnen kann. In Windows 
Vista steht die Reparaturinstallation 
leider nicht mehr zur Verfügung. 


Updates einspielen 

Systemwiederherstellung 
oder einer Reparaturinstallation 
können Systemdateien durch alte 


Bei einer 


Versionen ersetzt werden. Aktu- 
alisierungen, die Windows über 
Microsoft Update bezogen hat, müs- 
sen nochmals eingespielt werden. 
Starten Sie deshalb nach jeder Repa- 
ratur Microsoft Update, um sicher- 
zugehen, dass Ihr System auf dem 
neuen Stand ist. 


Administratorkennwort 
zurücksetzen 

Der Tipp, immer als Benutzer und 
nicht als Administrator zu arbeiten, 
ist gut, kann aber auch dazu füh- 
ren, das Kennwort zu vergessen. 
Steht dann keine 
setzdiskette zur Verfügung (,5у5- 
temsteuerung" - ,Benutzerkon- 
ten” -  ,Kennwortrücksetzdiskette 
erstellen", brauchen Sie eine spe- 
zielle Bootdiskette, die das Admi- 
nistratorkennwort 
Diese finden Sie unter dem WEB- 
CODE 25MB (http://home.eunet. 
no/-pnordahl/ntpasswd) unter 
,Bootdisk" іп der Sektion „Down- 
load" in Form einer brennbaren CD- 
Bootdisk. Starten Sie mit der damit 
erstellten Bootdisk und folgen Sie 
den Anweisungen auf der Website. 
Vorsicht jedoch, wenn Dateien mit 
der Windows-Verschlüsselung gesi- 
chert sind: Nach dem  Rücksetzen 
des Kennwortes kann nicht mehr 


Kennwortrück- 


zurücksetzt. 


darauf zugegriffen werden. 


Effektives Backup 

Die Zeiten, als Backupsysteme mit 
dem Festplattenspeicher mitge- 
wachsen sind, sind definitiv vor- 
bei. Doch die Annahme, dass Siche- 
rungen daher viel zu zeitaufwendig 
wären, ist falsch. Der Schlüssel zum 
schnellen Backup liegt in der „räum- 
lichen“ Trennung von Windows- 
Installation, großen Programmen 
und Nutzerdaten. Das lässt sich am 
besten mit zwei oder mehr Partiti- 
onen erledigen. Auf der ersten Par- 
tition werden neben Windows nur 
Tools und Programme mit wenig 
Speicherplatzbedarf abgelegt. 


Die Benutzerverzeichnisse (oder 
zumindest die eigenen Dateien), 
Spiele, Downloadverzeichnisse und 
große Programmpakete werden auf 
der zweiten Partition 
Die abgespeckte Windows-Parti- 
tion kann sehr schnell als Komplett- 
Image gespeichert und im Notfall 
zurückgespielt werden. 


installiert. 


Für die Sicherung der eigenen 
Dateien, mitsamt Musiksammlung 
und Spielstánden, sind Komplett- 
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Windows 
reparieren 


Praxis 


images zwar auch möglich, meist 
aber die schlechtere Alternative, 
weil große, leicht wiederbeschaff- 
bare Dateien zeit- und speicherin- 
tensiv mitgesichert werden. Klas- 
sische Backup-Programme oder 
Verzeichnis-Synchronisierer lassen 
sich viel flexibler handhaben und 
können Daten einfach per Zeitpla- 
nung sichern. 


Tipps zu Programmen 

und Speichermedien 

Als Speichermedium der Wahl bie- 
ten sich externe Festplatten an. 
Bereits ein Gerät mit einer Kapazi- 
tät von 200 GByte kann die wichti- 
gen Daten von drei typischen Com- 
putern sichern (3 x 15 GByte für 
Images der Windows-Partition, 20 
GByte Daten pro Computer plus 
Reserve). Die Anschlussart (USB, 
Firewire oder E-SATA) ist in der 
Praxis weniger relevant; unter 
dem Preis-Leistungs-Gesichtspunkt 
sind 3,5-Zoll-Platten ideal. Vorsicht 
jedoch bei Netzwerkfestplatten: 
Trotz  Gigabit-Ethernet sind viele 
aktuelle Geräte in der Praxis deut- 
lich langsamer als die Alternativen 
mit Direktanschluss. 


Achten Sie beim Kauf auf die bei- 
gelegte Software. Einige Hersteller 
legen Festplatten-Imagesoftware 
bei (z. B. Acronis True Image, Para- 
gon Drive Backup) - praktisch für 
Windows XP und die Home-Versi- 
onen von Vista. Besitzer der Busi- 


ness- und  Ultimate-Version von 
Windows Vista können auch die 
eingebaute Complete-PC-Funk- 


tion zum Erstellen von Images nut- 
zen. Nützlich ist zudem Synchroni- 
sier- und Backup-Software. Mit der 
Freeware Allwaysync (www.allway- 
sync.com) und der in Windows ein- 
gebauten Backup-Funktion sind Sie 
aber ebenfalls gut bedient. 


Daten nachträglich auf 
Zweitpartition auslagern 

Da viele PCs nur mit einer großen 
Partition ausgeliefert werden, muss 
diese zunächst aufgeteilt werden. 
Um Datenverluste zu vermeiden, 
brauchen Sie unter Windows XP 
eine Zusatzsoftware, etwa Acronis 
Disk Director oder Norton Partition 
Magic. Auf der aktuellen Heft-DVD 
finden Sie auch die Vollversion Para- 
gon Partition Manager 8.0 SE. 


Windows-Vista-Benutzer können 
die Datenträgerverwaltung für 


die Aufteilung nutzen. Klicken Sie 
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in der Systemsteuerung auf „Sys- 
tem und Wartung“ und dann links 
unten im Fenster auf „Festplatten- 
partition erstellen und formatie- 
ren“. Per Rechtsklick auf die Parti- 
tion kann diese verkleinert werden. 
Wählen Sie dann im Kontextmenü 
des nicht zugeordneten Speichers 
„Neues einfaches Volume  (erstel- 
len)“ Der Assistent hilft Ihnen, die 
neue Partition zu erstellen und zu 
formatieren. 


Anschließend können Sie die Ord- 
ner „Eigene Dateien, „Eigene 
Musik“, etc. auf die neue Platte aus- 
lagern. In Windows XP öffnen Sie 
dazu den Explorer, rechtsklicken 
auf den entsprechenden Ordner 
in der Ordnerleiste, wählen „Eigen- 
schaften” und dann in der Kartei 
„Ziel“ den Button „Verschieben“. 


Mit Windows Vista ist der Ablauf 


ähnlich, allerdings liegt der Ver- 
schieben-Knopf in der Kartei 
„Pfad“ Sobald der Dialog bestä- 


tigt wird, werden die Ordner mit- 
samt Inhalt auf die andere Partition 
umgebettet. Wiederholen Sie den 
Vorgang für alle von Ihnen benutz- 
ten Ordner. 


Systemwiederherstellung 

auf Knopfdruck 

Mit den Programmen Acronis True 
Image und Paragon Drive Backup 
kann das Image auf einer speziel- 
len, ausgeblendeten Partition gela- 
gert werden. Das ist insbesondere 
für Notebook-Nutzer interessant, 
die Backup-DVDs oder -Festplatten 
unterwegs nicht dabeihaben wol- 
len oder können, aber schnell wie- 
der arbeitsfähig sein müssen. 


Im Beispiel mit Acronis True Image 
muss dazu eine „Secure Zone" ange- 
legt werden. Dafür wird etwa so 
viel Speicherplatz benótigt, wie die 
Windows-Installation abzüglich der 
Auslagerung- und  Ruhezustands- 
datei verbraucht. True Image kann 
Partitionen selbstständig ^ verklei- 
nern, um Platz für eine Partition zu 
schaffen. Ist die Secure Zone ange- 
legt und das Image der Systempar- 
tition darin gespeichert, muss der 
Startup Recovery Manager aktiviert 
werden. Dieser legt ein spezielles 
Bootmenü an, das beim Hochfah- 
ren mit der F11-Taste aktiviert wird. 
Von dort aus kann die Systemparti- 
tion binnen weniger Minuten wie- 
derhergestellt werden. | 

Andreas Weber 
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Die Datentrágerverwaltung kann Partitionen verlustfrei verkleinern. Auf dem 
freien Platz kónnen neue Partitionen für Daten angelegt werden. 


ШИ Eigene Dateien auf andere Partition auslagern 
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Professional 


Durch die Auslagerung sparen Sie Platz auf der Systempartition. AuBerdem wer- 
den eigene Daten beim Zurückspielen eines Images nicht überschrieben. 


BEE Image in versteckter Partition speichern 
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Acronis True Image und Paragon Drive Backup erlauben das Rekonstruieren eines 
Partitionsabbildes aus einer speziellen Zone auf der Festplatte. 
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IOS-Tunin 


ACHTUNG: Alle 
Arbeiten geschehen 
auf eigene Gefahr! 


IC 
11| 
ШҰ” 


BIOS-Mod leicht gemacht 


BEE Flashen mit NvFlash 


C:\>nyf lash oc.rom 
NUIDIA Firmware Update Utility (Version 5.5 
Checking for matches between display adapte 


fidapter: 684-300 (10DE, 0402,14 

Current - Version:60.84.35.00.11 ID:10 
684 Board - р402100 (Normal 

Replace with - Version:60.84.35.00.11 ID:10 
684 Board - p402h00 (Normal 

Update display adapter firmware? 

Press ’y’ to confirm (any other key to abor 


Um das gewünschte BIOS in die Karte zu bannen, drücken Sie hier „2“. 
Nach einem Neustart sind die geänderten Einstellungen aktiv. 


1.024x768, 


kein FSAA/AF 


1.280x1.024, 
4х ҒӘАА/8:1 AF 


Leistung: OC (8600 GT) 


E 23 Prozent mehr GPU- und 27 Prozent mehr ALU-Takt 
resultieren in 24 bis 25 Prozent hóheren Fps. 
E Werden die ALUs nicht übertaktet, steigt die Leistung kaum. 


Minimum-Fps 


NfS Carbon v1.4, Sprintrennen 


> BED. SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 
30 40 


BESSER |Fps |р 10 2 


50 


И ИИ 41,6 (+24%) 
25,3 (+25%) 


666/1.512/828 MHz 


| 38,6 (+15%) 
666/1.364/828 MHz 23,4 (+15%) 


580/1.188/800 MHz 34,6 (4396) 


Ld 21,3 (+4%) 


540/1.188/700 MHz 33,6 (Basis) 


а ЕРДІ 


Settings: C2D E6700, 2x 1 GByte DDR2-800, i965P, Forceware 162.18 (HQ) 
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g: Geforce 8 


Sind Sie es leid, zum Übertakten Ihrer Grafikkarte 
stándig ein Tool im Hintergrund laufen zu lassen? Dann 
fixieren Sie die Taktraten doch dauerhaft per BIOS. 

PC Games Hardware weist Ihnen den Weg. 


as viele Nutzer nicht wis- 
W sen: Es existieren einige 
kostenlose Tools, die es er- 


möglichen, ein ^ Grafikkarten-BIOS 
und aufzuspielen. Wir 
erklären Ihnen, wie Sie das ohne 
große Risiken bei einer Geforce (8) 
durchführen. Die Garantie erlischt 
aber bei jedem der folgenden Ein- 
griffe. Sie sollten unbedingt eine 
PCI-Grafikkarte (oder AGP/PCI-E, 
wenn Ihr Mainboard über mehrere 
Slots verfügt) zur Hand haben, falls 
bei der Modifikation etwas schief- 
geht. Damit kónnen Sie das alte 
BIOS zurückflashen. 


zu ändern 


Vorbereitungen 

Bevor Sie überhaupt an das Modifi- 
zieren oder Flashen eines BIOS den- 
ken, müssen Sie Ihre Grafikkarte 
gut kennen. Überprüfen Sie zuerst 
mit gängigen Tools die Standard- 
Takte Ihres Beschleunigers. Das 
geht nicht nur mit OC-Program- 
men wie Powerstrip oder dem Ati 
Tool. Das informative Everest zeigt 
unter „Anzeige  ,Grafikprozessor 
(GPU), „Nvidia Forceware Clocks“ 
alle Takt-Einstellungen an. Inte- 
ressant sind „Standard 2D" „Per- 
formance 3D" (das Setting für 3D- 
Anwendungen) und weiter oben 
„GPU Takt (Shader Domain)“. 


Wenn Sie Ihrer Karte via BIOS er- 
höhte Taktraten eintrichtern wol- 
len, sollten Sie auch deren Grenzen 
genau kennen. Daher ist es nötig, 
vor dem Flashen mit Übertaktungs- 
tools das stabile Takt-Maximum im 
3D Mark 06 und einigen Spielen 
herauszufinden. Wir empfehlen, 
anschließend noch einmal jeweils 
zehn Megahertz bei GPU und VRAM 
abzuziehen, um ganz sicherzuge- 
hen, dass es keine Probleme geben 
wird (Hochsommer!). — Schließlich 
ist nichts ärgerlicher als ein ständig 
einfrierender oder mit  Grafikfeh- 
lern um sich werfender PC. 


Option 1: OC-BIOS 

Haben Sie sich alle Takte notiert, ste- 
hen Sie vor mehreren Möglichkei- 
ten. Die erste erfordert ein glückli- 
ches Händchen beim Kauf. Fast alle 


neben Versionen 
mit X Nvidia-spezifizierten Taktraten 
auch OcC-Editionen an. Diese sind 
meist innerhalb der 10-Prozent-To- 
leranz übertaktet, einige verfügen 
auch über bessere Kühler. Der Rest 
der Platine gleicht in den meisten 
Fällen aber den „normalen“ Pen- 
dants - und das können Sie sich zu- 
nutze machen. Haben Sie beispiels- 
weise eine МУ NX8600 T2D256EZ 
(540/1.188/700 MHz), besteht die 
Möglichkeit, das BIOS der NX8600 
T2D256E-OC  (580/1.188/800 MHz) 
ohne Umwege darauf zu flashen. 
Voraussetzung dafür: Ihre Karte 
muss die erhöhten Takte fehlerfrei 
bewältigen. Eine weitere Hürde ist 
die Tatsache, dass nur die wenigs- 
ten Hersteller BIOS-Versionen zum 
Download bereitstellen. Hier hilft 
die Seite www.mvktech.net mit ih- 
rem riesigen BIOS-Archiv weiter. 
Unter WEBCODE 25M5 haben wir 
den genauen Link platziert. Den 
eigentlichen Flashvorgang erklären 
wir anschließend. 


Hersteller bieten 


Option 2: Nibitor 

Die zweite Option erfordert etwas 
mehr Handarbeit, eröffnet Ihnen 
aber den Freiraum, Ihre Grafikkar- 
te in ein Unikat zu verwandeln. 
Das Tool ,Nibitor" (bei Redaktions- 
schluss aktuell in Version 3.4a) 
erkennt unzählige BIOS-Versionen 
von Geforce FX-5100 bis Geforce 
8800 Ultra. Sie können es unter 
WEBCODE 25M6 herunterladen. 


Der einfachste Weg zur Verände- 
rung der eigenen Karte ist ein Klick 
auf „Tools“ und „Read BIOS", gefolgt 
von „Select Device“. Hier sollte sich 
Ihre Grafikkarte zeigen, die Sie 


Arbeitsmaterial 


ш Nibitor 
WEBCODE 25M6, www.mvktech.net 
E OC-Tools 
Heft-DVD 
Е Everest 
Heft-DVD, http://lavalys. 
com/products/download. 
php?ps-UE&lang-en 
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anschließend markieren und aus- 
wáhlen. Ein wiederholter Klick auf 
„Read BIOS“, „Read into  Nibitor" 
lädt die Einstellungen der installier- 
ten Grafikkarte in das Programm. 
Bevor Sie loslegen, sollten Sie auf je- 
den Fall via „Read into File” das Ori- 
ginal-BIOS sichern (siehe rechts). 


Nibitor-Features (1) 

Im Hauptfenster des Nibitors sehen 
Sie nach dem Einladen Ihres BIOS 
den Hersteller, die Takte und rechts 
bei „Integrity‘ eine Einschätzung. 
Letztere ist vor allem bei herunter- 
geladenen BIOS-Dateien hilfreich. 
Grün bedeutet, dass Sie sich um 
Kompatibilitätsprobleme keine Sor- 
gen machen müssen. Gelbes Licht 
weist auf Probleme hin und rote 
Dateien sollten Sie besser nicht fla- 
shen. Das ausgelesene, grüne BIOS 
erlaubt unter dem Reiter „Clockra- 
tes" das Verstellen ebendieser. Hier 
tragen Sie das Maximum ein, wie am 
Anfang des Artikels ermittelt. Auch 
eine Untertaktung ist móglich. 


Die Möglichkeit, die Geschwindig- 
keit der Shader-Domain zu ändern, 
erlaubt Feintuning bis an das ab- 
solute Limit. Ein Rechenbeispiel: 
Beim Standard-GPU-Takt der 8600 
GT (540 MHz) arbeiten die Shader- 
ALUs mit 1.188 MHz, was einem 
Faktor von 2,048 entspricht. Erhó- 
hen Sie den GPU-Takt mit einem 
OC-Tool auf 600 MHz, rechnen die 
Shader-ALUs mit 1.228 MHz, ohne 
dass Sie etwas daran ändern kón- 
nen. Mit dem Nibitor ist es móglich, 
nur die ALUs bzw. die anderen Re- 
chenwerke getrennt zu übertakten. 


Nibitor-Features (2) 

Auf den Takt folgen die „Voltages“. 
Die aufpoppende Warnung kónnen 
Sie im Falle einer Geforce 8 ignorie- 
ren, da bei dieser aktuell nur Span- 
nungsreduktion, nicht aber deren 
Erhöhung möglich ist. Folglich ha- 
ben Sie im ,3D'-Feld auch nur die 
Wahl zwischen der 3D-Spannung 
(bei unserer 8600 GT 1,32 Volt) und 
einer Stufe darunter (1,2 Volt). Bei 
Untertaktungen dürfen Sie eine Re- 
duktion wagen, bei geplanter Über- 
taktung ignorieren Sie die Span- 
nung einfach. Um die „Timings“ 
sollten Sie ebenfalls einen großen 
Bogen machen, da hier falsche Ein- 
stellungen am schnellsten zu Grafik- 
fehlern führen können. Einzig inte- 
ressant ist noch „Temperatures“ wo 
Sie die Lüftergeschwindigkeit unter 
3D drosseln können (etwa wenn Sie 
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ш BIOS 
Basic Input/Output System, 
Basis-Programm einer Hardware, das 
elementare Aufgaben im Hintergrund 
steuert 


№ (Shader-)ALU 
Arithmetic Logical Unit, berechnet 
innerhalb der GPU die anfallenden 
Arithmetik-Aufgaben (Shader) 

Е Shader 
Steuerprogramm für einen Grafikchip 
mit Anweisungen für jedes Pixel bzw. 
jeden Eckpunkt 


die Karte zusätzlich kühlen). Spei- 
chern Sie das BIOS nun über „File“, 
„Save BIOS" ab. 


Der Flashvorgang 

Während Radeon-Nutzer komforta- 
bel unter Windows flashen können, 
müssen die meisten Geforce-Besit- 
zer mit einem bootfähigen Medium 
in die | DOS-Eingabeaufforderung 
booten (www.bootdisk.com). Vor- 
her gilt es jedoch, das Tool NV- 
Flash herunterzuladen (WEBCODE 
25М7). Dessen Dateien kopieren 
Sie zusammen mit der Sicherung 
des Original-BIOS und der modifi- 
zierten Datei mit auf das Medium 
und booten. Geben Sie nun „nvflash 
name rom! (ohne  Anführungszei- 
chen) ein. „Мате“ steht dabei für 
das soeben modifizierte BIOS, etwa 
„oc.rom“ Die folgende Abfrage be- 
státigen Sie mit ,z" (steht für „у“ und 
damit ,yes" beim englischen Tasta- 
turlayout), womit der Flashvorgang 
startet. Nach einem Neustart haben 
sich die geänderten Bytes verewigt. 


Unsere passiv gekühlte MSI NX8600 
T2D256EZ nahm das BIOS der 
T2D256E-OC ohne Probleme an, 
verlangte dann aber nach einem zu- 
sátzlichen Lüfte. Mit dem  Nibitor 
erreichten wir anschließend stabi- 
le 666/1.512/828 MHz. Für diesen 
Shader-Takt hätten wir den Chip 
„konventionell“ auf 738 MHz über- 
takten müssen - aber nicht einmal 
700 MHz sind stabil. 


Windows-Flasher 
Wenige Grafikkartenhersteller bie- 
ten auch Flash-Tools für Windows 
an, beispielsweise MSI (Live Update, 
zu finden unter WEBCODE 25М8). 
Auch wenn das prinzipiell sicher 
ist, empfehlen wir das Flashen un- 
ter DOS, da hier garantiert keine 
Programme dazwischenfunken. ш 
Raffael Vótter 
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BIOS modden mit Nibitor 


BIOS-Tuning 
GF8600-8800 


Г.Г Grafikkarte wählen 
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DX Tek eintragen 
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` Intemal BIOS 


BIUS Version: 60 84 35 00 11 
Vendor. |MSI v 
Dao: 03/29/07 
Pak? G64 Board - р402Н00 


Core Shader 
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BIOS einlesen und sichern 


Volk мун Table Fior 
fdv, memory config 


Device: |Nvidia PCI-E 8500 GT SZ 


Memory 
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Unter , Fanspeed" lässt sich bei Bedarf die Lüfterdrehzahl senken. 
Tun Sie dies, wenn Sie Ihre Karte von außen zusätzlich kühlen. 


kd 


Über , Tools", „Read BIOS", „Select Device" wählen Sie Ihre Grafikkarte. 
Das Tool unterstützt nur Geforce-Modelle. 


Über „Read into File" sollten Sie das Original-BIOS sichern (, original. 
гот“). , Read into Nibitor" listet die aktuellen Werte im Programm. 


H 


Inegy. @ | 
Clocktetes | Voltages | Adv. Info | Timings | Temperatures | Boot Settings | 


[^ Change amount of active performance levels 


Geometric deka clock. 


Йй М1 
Tragen Sie im Feld , 3D" die gewünschten Taktraten von GPU, RAM und 
Shader-ALUs ein. Die , Geometric delta clock" gilt nur bei GF7-Karten. 


ПЕ Lüftergeschwindigkeit ändern 


Clockiates | Уодәдет | Adv. Into] Timings Temperatures | Boot Settings | 
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Corsair im PCGH-Forum 
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Be unserem Themenabend am 28.06. beantworteten Alex Rüdinger und Andy 
Wett von Corsair Leserfragen. Alex bleibt im Forum als „Bluebeard“ tätig. 


ШШЩ Dominator-Module 


High-End-Module mit DHX-Kühlung sind besonders gefragt, aber derzeit selten. 
Einen Tag nach dem Themenabend sollten jedoch neue Platinen ankommen. 


ШШЩ DHx-Kühlung Airflow-Fan 


“> 2 


Anders als Gerüchte behaupten, haben die Micron-Chips auf Dominator-Modulen 
kein Problem mit 2,2 Volt. Mit Airflow-Fan sollen sogar 2,4 Volt ungefährlich sein. 
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Unsere Leser fragen, Corsair antwortet - und zwar 
direkt in unserem Forum. Die bisher wichtigsten Infos 
zu Verfügbarkeit, Kompatibilität, Preisen und Corsairs 
Netzteilen haben wir hier zusammengefasst. 


lex Rüdinger - Technical 
А Marketing and Application 
Specialist bei Corsair — be- 


sucht ab sofort regelmäßig unser 
Forum, um Fragen zu beantworten 
und mit Lesern zu fachsimpeln. Sie 
treffen ihn im Bereich ,Leser fragen 
- Hersteller antworten" (WEBCODE 
25MU). Beim ersten Themenabend 
vergangenen Monat bekam er Ver- 
stárkung von seinem Kollegen Andy 
Wett, Corsairs Region Manager. 


Vier-GByte-Kits 

Gleich die erste Frage des Themen- 
abends bescháftigte sich mit Zwei- 
GByte-Modulen. So unser 
Leser „MrKnaller” „Wann 
gibt es denn von euch Dominator- 
Kits mit zweimal zwei GByte und 
mindestens PC2-8500? Mushkin ist 
ja bisher der einzige Hersteller mit 


wollte 
wissen: 


solchen Modulen” Alex Rüdinger 
(Foren-Nick: ,ВішеБеага”) konnte 
ihm versichern: „Die Dominator 


TWIN2X4096-8500C5D mit 
mal zwei GByte sind demnächst ver- 
fügbar. Der Micron-Chip, den Mush- 
kin auf seinen Modulen verwendet, 
war sozusagen nur ein „Zwischen- 
produkt” 
nur in sehr geringer Stückzahl pro- 
duziert. Damit war er für uns nicht 
relevant“ Auf den DDR2-1066-Mo- 
dulen von Corsair mit jeweils zwei 
Gigabyte sollen allerdings laut Her- 
steller ebenfalls hochwertige Mi- 
cron-Chips zum Einsatz kommen. 


zwei- 


von Micron und wurde 


Dominator-Speicher 

Andere Forenmitglieder stellten 
fest, dass die bisherigen Vier-GByte- 
Kits (DDR2-800) mit DHX-Kühlung 
kaum verfügbar sind. Auch andere 
Modelle mit DHX-Kühlung waren 
zu dem Zeitpunkt vergleichsweise 
schwer zu bekommen. So freut sich 
,F2001" auf seine Dominator-Modu- 
е TWIN2X2048-8500C5D, wartet 
allerdings seit mehreren Wochen 
auf die Lieferung. Andy Wett konnte 
ihn beruhigen: „Wir bekommen jetzt 
morgen [29.06.] Riesenberg 
Platinen geliefert und dann wird ge- 
baut, was das Zeug hält“ Auch das 
Gerücht, für die bei Dominator-Mo- 
Micron-Chips 
bereits gefährlich, 


einen 


dulen verwendeten 
seien 2,2 Volt 


konnte Alex Rüdinger entkräften. 
Solange man sich an die von Corsair 
spezifizierten Spannungen halte, 
gebe es keinen Grund zur Sorge. 
„Wir reden ja von den Dominatoren 
— die nutzen die DHX-Kühltechnik", 
fügte Andy Wett hinzu. ,Die haben 
wir extra dafür entwickelt, um 
hohe Spannungen zu bewältigen. 
Dank  mitgeliefertem — ,Airflow"-Lüf- 
teraufsatz seien beim DDR2-1111- 
Párchen TWIN2X2048-8888C4DF 
sogar 2,4 Volt problemlos möglich. 
Unseren Leser ,Barus" interessierte 
dabei, ob der Airflow auf alle aktu- 
ellen Boards passt. „Da der Corsair 
Dominator Airflow-Fan außen an 
den DIMM-Slots befestigt wird und 
diese genormt sind, passt er auf alle 
Mainboards‘, bestätigte Alex „Blue- 
beard" Rüdinger. Ernüchterung für 
wohlhabende Corsair-Fans: Die be- 
gehrten Dominator-Module mit ver- 
goldeten Kühlern (Bild links oben) 
sind auf fünf Kits limitiert und wur- 
den bereits in einem besonderen 
Gewinnspiel verlost. 


Netzteile, Kompatibilität 

und Speicherpreise 

Nur ein Leser hatte Probleme mit 
seinem Corsair-Netzteil: „Spätestens 
30 Sekunden nach Start des Rech- 
ners dreht der temperaturgeregelte 
Lüfter des Netzteils auf Maximum‘, 
berichtete ,deepflyer911" Alex Rü- 
dinger tippt auf einen Defekt: „Un- 
ser Netzteil sollte [...] in der Regel 
erst ab 40 Prozent Systemlast anfan- 
gen, schneller zu laufen“ ,Devil96" 
wollte hingegen wissen, ,wie lange 
der Speicher von Corsair so billig 
ist“ „Man munkelt, dass die Spei- 
cherpreise wieder anziehen‘,  be- 
stätigte der Corsair-Experte. „Aus- 
schlaggebend ist hier der Chip-Preis 
[...], auf diesen haben wir allerdings 
keinen Einfluss” 
change.com können Sie die aktuel- 
len Chip-Preise herausfinden. 


Auf www.dramex- 


Alex ,Bluebeard" Rüdinger ist wei- 
terhin in unserem Forum aktiv, um 
Leserfragen zu beantworten. Wel- 
cher Hersteller beim nächsten The- 
menabend dabei ist, geben wir auf 
www.pcghw.de bekannt. L| 

Daniel Móllendorf 
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Computer 


Intel Sockel 775 
Celeron 430 box Conroe-L 1 
Celeron 440 box Conroe-L 1 
Pentium E2140 box Conroe-L 
Pentium E2160 box Conroe-L 
Core 2 Duo E4300 box 
Core 2 Duo E4400 box 
Core 2 Duo E6320 box 
Core 2 Duo E6320 tray 
Core 2 Duo E6420 box 
Core 2 Duo E6420 tray 
Core 2 Duo E6550 box 
Core 2 Duo E6600 box 
Core 2 Duo E6600 tray 
Core 2 Duo E6700 box 
Core 2 Duo E6700 tray 
Core 2 Duo E6750 box 


Extreme N8800GTS/HTDP 
Extreme N8800GTX/HTDP 
Extreme AH2600XT/HTDI 
Extreme AH2900XT/HTVDI 


BFG 

GeForce 8800GTS OC 
GeForce 8800GTS OC 
GeForce 8800GTX OC 
GeForce 8800GTX OC2 


CLUB3D 

Radeon HD 2600 XT 
Radeon HD 2900 XT 
GeForce 8800 GTS 
GeForce 8800 GTX 


Apevia 
X-Cruiser 
X-Discovery 
X-Plorer 
X-Qpack II 


Chieftec 
Mesh CA 
Mesh LCX 
Uni LBX 
Giga GX 


Cooler Master 
Centurion 5 
Centurion 534 
Wavemaster 
Stacker 832 


MHz 


HHHHHHHHHHH 


Preis 
51,90 € 
60,90 € 
77,90 € 
86,90 € 

109,90 € 

118,90 € 

153,90 € 

147,90 € 

169,90 € 

170,90 € 

169,90 € 

199,90 € 

198,90 € 

294,90 € 

287,90 € 

189,90 € 


x 1800 
x 2000 
x 1600 
x 1800 
x 1800 
x 2000 
x 1866 
x 1866 
x 2133 


Preis 

353,90€ 
528,90 € 
103,90 € 
379,90 € 


Preis 

2/75:90.€ 
379,90 € 
529,90 € 
559,90 € 


Preis 

144,90 € 
362,90 € 
344,90 € 
492,90 € 


Preis 
77,90 € 
69,90 € 
59,90€ 
79,90 € 


Preis 
82,90 € 
71,90 € 
68,90 € 
83,90 € 


Preis 
52,90 € 
53,90 € 
99,90 € 

199,90 € 


Intel Sockel 775 

Core 2 Duo E6850 box 

Core 2 Quad Q6600 box 
Core 2 Extreme QX6700 box 


AMD Sockel AM2 
Athlon64 3500+ box 
Athlon64 3800+ box 
Athlon64 3800+ LV box 
Athlon64 X2 3800+ EE box 
Athlon64 X2 4200+ EE box 
Athlon64 X2 4200+ EE tray 
Athlon64 X2 5000+ box 
Athlon64 X2 5200-- box 
Athlon64 X2 5600+ box 
Athlon64 X2 6000+ box 


MSI 
NX8600GTS-T2D256EZ-HD 
NX8800GTS-T2D640E-HD-OC 
RX2400PRO-TD256EH 
RX2600XT-T2D512EZ 


PALIT/XPERTVISION 
GeForce 8800 GTX 

GeForce 8800 GTS 

Radeon HD 2600 XT Super 
Radeon HD 2400 XT Sonic 


XFX 

GeForce 8800 GTS 

GeForce 8800 GTS 580M XT 
GeForce 8800 GTX 600M XT 
GeForce 8800 Ultra 


NZXT 
Apollo 

Zero 

Hush HS-001B 
Hush HS-001S 


Sharkoon 
Rebel9 Economy 
Rebel9 Value 
Revenge Economy 
Revenge Value 


Thermaltake 

Taichi УВ50015МА 
Shark VA7000S WA 
Matrix УХ VD3000SNA 
ArmorJr. VC3000BNS 


MHz 

2 x 3000 
4 x 2400 
4х 2667 


MHz 

1х 2200 
1х 2400 
1х 2400 
2 x 2000 
2x 2200 
2х 2200 
2х 2600 
2 x 2600 
2 x 2800 
2 x 3000 


Preis 

264,90 € 
298,90 € 
975,90€ 


Preis 
54,90 € 
67,90 € 
65,90 € 
63,90 € 
83,90 € 
77,90€ 

116,90 € 

124,90 € 

146,90 € 

162,90 € 


* Alle Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. Versandkosten. 


Anderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Stand: 11.07.2007 


ASUS 

PSK 

Р5К Deluxe WiFi 
Commando 
M2A-VM HDMI 


ABIT 

IP35-E 

IP35 Pro 

Fatallty F-ISOHD 
AN-M2HD 


DFI 
LANparty UT ICFX3200-T2R/G 


Sockel 
uo 

775 

TIS 
AM2 


Sockel 
775 

775 

775 
AM2 


Sockel 
775 


LANparty UT NF680i LT SLI-T2R 775 


LANparty UT P35-T2R 


TIS 


LANparty UT NF590 SLI-M2R/G AM2 


2GB DDR1-500 
2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1000 
2GB DDR2-1066 


CRUCIAL 
1GB DDR2-800 
2GB DDR2-667 
2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1066 


CELLSHOCK 
2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1000 
2GB DDR2-1150 
2GB DDR2-1066 


Cooler Master 
Susurro 

Hyper UC 
GeminlI 
CoolViva PRO 


Nanoxia 

ЕХ08-1600 
ЕХ08-3000 
ЕХ09-1400 
ЕХ12-1250 


Scythe 

Katana 2 

Mine Cooler Rev.B 
Kama Cross 

Andy Samurai Master 


CPU 
УСА 


Kühler 
Case Fan 
Case Fan 
Case Fan 
Case Fan 


Kühler 
CPU 


Preis 
119,90Є 
197,90 € 
188,90 € 
64,90 € 


Preis 
98,90€ 
167,90 € 
95,90€ 
87,90€ 


Preis 

135,90 € 
229,90€ 
in Kürze 
176,90 € 


GIGABYTE 
GA-N650SLI-DS4 
GA-P35-DS4 
GA-P35-DQ6 
GA-P35C-DS3R 


MSI 

P35 Neo-F 

P35 Platinum 

P35 Diamond 
KƏN SLI Platinum 


INTEL 
7230NH1-E 
7230NH1-LX 


D975XBX2 (Bad Axe 2) 


DP35DPM box 


Sockel 
775. 
775 
ШЕ 
TIS 


Sockel 
775 

775 

775 
AM2 


Sockel 
TIS: 
775 
TIS: 
ШЕ 


Preis 

106,90 € 
153,90 € 
206,90 € 
123,90 € 


Preis 
98,90 € 
162,90 € 
223,90€ 
104,90 € 


Preis 

193,90 € 
247,90 € 
199,90 € 
108,90 € 


Preis 
159,90 € 
96,90 € 
134,90 € 
146,90 € 


Preis 
59,90€ 
78,90€ 

108,90 € 

137,90 € 


Preis 

109,90 € 
164,90 € 
234,90 € 
154,90 € 


MUSHKIN 
2GB DDR2-667 
2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1066 
4GB DDR2-800 


OC, 

2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1066 
2GB DDR2-1150 
4GB DDR2-667 


G.SKILL 
2GB DDR1-400 
2GB DDR2-800 
2GB DDR2-1066 
4GB DDR2-800 


Thermalright 
Ultra-120 eXtreme 
SI-128 SE 

HR-03 A 

HR-07 


Zalman 

CNPS 8000 
CNPS 9500 AM2 
CNPS 9700 LED 
CNPS 9700 NT 


Zerotherm 
Apack BTF80 
Apack BTF90 
Apack ZBTF95 
Apack CF800 


Kühler 
CPU 
CPU 
CPU 
CPU 


Kühler 
CPU 
CPU 
CPU 


Preis 
88,90 € 
99,90 € 

179,90 € 

241,90 € 


Preis 
99,90 € 
155,90 € 
218,90 € 
179,90 € 


Preis 
125,90 € 
98,906 
159,90 € 
224,90 € 


Preis 
54,90 € 
41,90€ 
37,90€ 
17,90€ 


Preis 
33,90€ 
38,90€ 
49,90 € 
51,90€ 


Preis 
39,90€ 
44,90 € 
42,90 € 


ZEROtherm BTF90 ZEROtherm GX815 Scythe Ката Gross 


„Coole“ Zeiten 
brechen an — 
Killer-Performance 
inklusive! 


Der „große Bruder“ der 
GX810 (Erster Platz als 
„Top Produkt“ der 
PCGH 04/07) — Gamer 
Edition mit Spielraum 
nach oben! 


Die neue Generation 
der Cross-Plattform 
CPU Kühler Serie 

zu einem TOP-Preis. 


Antazone AS-V. 1000 Nanoxia FX/Eüfterserie Scythe Kama Соппсс( 2 
Die neue und verbesserte 
Version des begehrten S-ATA 
und IDE zu USB Konverters 
mit komfortablen Transport- 
taschen für 3,5" und 2,5" 
Festplatten sowie neuen 
Features. 


Der Fanless-Neuling mit 
HeatPipe und brachial- 
filigraner Konstruktion! 
Muss man eigentlich 
sehen, berühren und 
fühlen — einfach ein 
kleines Kunstwerk! 


Mit N. TEC Lager aus 
Bayer® Makrolon® 
für Langlebigkeit 
und Laufruhe! 
Deshalb: 10 Jahre 
Garantie! 


11,90 EUR 


HPM-Computer | Gewerbegebiet Gisselberg | Dammweg 4 | 35043 Marburg 
...noch mehr gibt es im WWWw.hpm-computer.de online-Shop! 


ünstige OC-Systeme 
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OC-Variante 1 OC-Variante 2 
Komponente Preis Komponente Preis 
Core 2 Duo E4300 95 Euro Core 2 Duo E4400 110 Euro 
Thermaltake Blue Orb 11 25 Euro Thermaltake Blue Orb 11 25 Euro 
Gigabyte P35-DS3P 130 Euro Gigabyte P35-DS3P 130 Euro 
MDT/A-Data 15 Euro MDT/A-Data 75 Euro 
2x 1.024 MByte DDR2-800 2x 1.024 MByte DDR2-800 

esd pre О | Қатын! J 
Eine CPU mit 200 MHz FSB, DDR2-800-RAM und eine P35-Platine mit gutem OC- 


BIOS: So sehen die OC-Kombinationen mi 


dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis aus. 


BIOS-Einstellungen: Gigabyte P35-DS3P/DS4 (BIOS: F4) 


Core 2 Duo E4300 


Graphics Booster 


Clock Control 
t Frequency (М? ) 
з Frequency(Hhz) 
System Menory Multiplier (SPD) 
High Speed DRAN DLL Settings 
Performance Enhance 
ng Selectable (SPD) 
Latency Tine 5 
85% to CASE Delay 
S# Precharge 
Precharge delau(tRAS) 
ACT to ACT Delay(tRRD) 
Rank Write То READ Delay 
Write To Precharge Delay 
Refresh to ACT Delay 


Read to Precharge Delay 


Phase fid justnent 


Susten Voltage Control 

1082 OverVoltage Control 
I-E OverVoltage Control 

FSB OverVoltage Control 

(C)MCH OverVoltage Control 

CPU Voltage Control 


[ftuto] 
(9% 
[Enabled] 
[333] 
[188] 


[Disabled] < 


[2.48] 


[Option 1 
[Turbo] 
[Nanua 17 
[5] 

[5] 

[5] 
[18] 
[Auto] 
[Auto] 
[Auto] 

( 8] 
[Auto] 
(Auto) 
[Auto] 


[Manual] 
[Nornal] 
(Ногта11 
[Nornal] 
[Nornal] 
[1.58888U) 


Core 2 Duo E4400 
Robust Graphics 


CPU Clock 


n Henory Nultiplier (SPD) 


Speed DRAN DLL Settings 
ce Enhance 
DRAN Tining Selectable 
CAS Latency Tine 
DRAN RASE to CASE Delay 
DRAH RASE Precharge 
Precharge delay(tRAS) 
ACT to ACT Delay(tRRD) 
Rank Write To READ Delay 
Write To Precharge Delay 
Refresh to ACI Delay 
å to Precharge Delay 
tRD 
tRD Phase Adjustnent 


(SPD) 


Itage С 
Voltage C 
DverVoltage Control 
rUoltage Control 
Н OverVoltage Control 
CPU Voltage Control 


[Auto] 
118 9] 


[2.58] 


[Option 1] 
[Turbo] 
[Manual] 
[5] 

(5] 

[5] 

(18] 
[fiuto] 
{Auto) 
[Auto] 

t 8] 
[Auto] 
[Auto] 
[Auto] 


[Hanual] 
[Nornal] 
[Nornal] 
[Nornal] 
[Kornal] 
[1.588880] 


Menü: „MB Intelligent Tweaker". Der E4300 läuft mit 333 MHz FSB und 1,5 Volt 
stabil. Beim E4400 reicht es für 325 MHz. Per Teiler funktioniert DDR2-800. 
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Übertakten muss nicht schwierig sein: Wer gleich die 
richtigen Komponenten kauft, bekommt ohne großen 
Aufwand deutlich mehr Leistung fürs Geld. Mit unseren 
Aufrüsttipps ist das besonders einfach und preiswert. 


J iele | Core-2-CPUs 
problemlos mit X zusátzli- 
chen 1.000 MHz oder so- 
stabil. Dafür 


laufen 


mehr brauchen 


gar 
Sie normalerweise aber eine gute 
Kühlung, teuren Speicher und ent- 
sprechende OC-Erfahrung, 


um für 
Spannungen, Latenzen 
cherteiler die optimalen Werte 
herauszufinden. Bei unseren Over- 
clocking-Empfehlungen übertakten 
Sie hingegen innerhalb weniger 
Minuten und ohne Vorkenntnisse. 


und Spei- 


Zudem haben wir besonders güns- 
tige Komponenten ausgesucht. So 
bekommen Sie für nur 350 Euro 
(Board, CPU, Speicher, Kühler) die 
gleiche Leistung wie mit einem 
Core 2 Extreme X6800. Die genaue 
Zusammenstellung finden 
der Tabelle links. 


Sie in 


Die beiden Core-2-Modelle E4300 
und E4400 arbeiten serienmäßig 
mit nur 200 MHz Frontside-Bus. 


Mainboards mit Intels neuem Bear- 
lake-Chip P35 unterstützen jedoch 
offiziell 333 MHz FSB. Somit ergibt 
sich Übertak- 
tungsspielraum von 67 Prozent. Bei 
allen Core-2-Prozessoren außer den 
Extreme Editions können Sie den 
Multiplikator nämlich nicht anhe- 
ben und sind daher auf das Übertak- 
ten per FSB angewiesen. Natürlich 
laufen auch manche P965-Platinen 
mit 333 MHz bei Standardspan- 
nung stabil, allerdings gibt es dafür 
keine Garantie. Außerdem steht 
bei vielen Boards mit dem älteren 
P965-Chip nicht der Speicherteiler 
5:6 zur Verfügung - nur damit kön- 
nen Sie bei 333 MHz FSB das RAM 
im DDR2-800-Modus betreiben. Bei 
getesteten P35-Modellen ist 
dieser Teiler hingegen vorhanden. 
Somit können Sie zum Übertakten 
günstigen DDR2-800-Speicher ver- 
wenden. Entsprechende Module 
mit einem GByte Kapazität gibt es 
etwa von MDT oder A-Data schon 
für 35 Euro. DDR2-667-RAM ist nur 
geringfügig günstiger und etwas 
langsamer, DDR2-1000- oder DDR2- 
1066-DIMMs noch unverhältnismä- 
Big teuer. 


ein theoretischer 


allen 


beim Übertak- 
ten immer erst, wenn Sie die Span- 
nung für Komponenten 
anheben. Damit sind zwar bessere 
OC-Ergebnisse möglich, allerdings 
steigen Wärmeentwicklung und 
Stromverbrauch. Zudem sinkt die 
theoretische Lebenserwartung der 
jeweiligen Komponente. 
OC-Empfehlungen haben wir daher 
so ausgesucht, dass Sie lediglich 
eine Spannung anheben müssen: 
die Vcore der CPU. Der DDR2-800- 
Speicher läuft nämlich dank Teiler 
innerhalb der Takt-Spezifikation 
und die P35-Platine unterstützt 
ohnehin 333 MHz FSB - eine Span- 
nungserhöhung ist also nicht nötig. 


Gefährlich wird es 


eine der 


Unsere 


CPUs 
eine 


Die beiden ausgewählten 
machen theoretisch 
Übertaktung um bis zu 67 Prozent 
mit, dafür sind aber erfahrungsge- 
mäß 1,5 Volt nötig. Standard sind 
1,25 Volt. Das entspricht einer Er- 
höhung um 20 Prozent und liegt 
gerade noch 
Noch mehr Spannung sollten Sie 
mit Luftkühlung grundsätzlich 
nicht einstellen, denn schon bei 1,5 
Volt 
deutlich heißer. Ein günstiger Intel- 
Boxed-Kühler reichte 


zwar 


im  Toleranzbereich. 


werden Core-2-Prozessoren 
im Test zwar 
noch aus, allerdings nur mit einer 
hohen Drehzahl. Bei 
rüstpaketen empfehlen wir 
einen leistungsstárkeren sowie lei- 
seren CPU-Kühler Preisklas- 
se von 20 bis 30 Euro. Dazu zählen 


unseren Auf- 
daher 


in der 


der X-Fire von Aerocool oder der 
Apack Zerotherm CF800. 
Jedes Board mit P35-Chip unter- 


stützt 333 MHz FSB. Theoretisch 
könnten Sie daher einfach das güns- 
tigste P35-Board kaufen. Allerdings 
kommt es auch auf ein gutes BIOS 
stabile Spannungen an. So 
scheiden die besonders günstigen 
Platinen von Intel aus, da die not- 
wendigen OC-Einstellungen fehlen. 
Ein hervorragendes BIOS und eine 
sehr gute Lüftersteuerung bietet 
hingegen unser Spartipp P35-DS3P 
von Gigabyte. Zudem können Sie 


und 
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hier sogar BIOS-Einstellungen als 
Profil speichern. Wer  sicherheits- 
halber eine bessere Kühlung will, 
bekommt für 10 Euro mehr das 
Gigabyte P35-DS4 mit zusätzlicher 
Heatpipe für die Spannungswand- 
ler. BIOS und Platine sind ansons- 
ten identisch zur DS3P-Variante. 


OC-Einstellungen 

Bei unserem ersten OC-System ver- 
wenden wir das P35-DS3P mit der 
BIOS-Version F4, zwei GByte DDR2- 
800-RAM von A-Data und den güns- 
tigeren Core 2 Duo E4300. Bei einer 
anderen Platine haben die BIOS-Ein- 
stellungen natürlich entsprechend 
andere Bezeichnungen. Im ersten 
Schritt sollten Sie ausprobieren, ob 
das System ohne Übertaktung mit 
den benötigten Einstellungen feh- 
lerfrei arbeitet. Besonders wichtig: 
Läuft die CPU problemlos mit 1,5 
Volt oder wird sie dann bereits zu 
heiß, weil beispielsweise der Küh- 
ler nicht korrekt montiert ist? Wäh- 
len Sie daher im Gigabyte-BIOS zu- 
nächst „Load Optimized Defaults“. 
Mit der Tastenkombination  ,Strg" 
und ,F1" im BIOS-Hauptmenü schal- 
ten Sie danach die Einstellungsmóg- 
lichkeiten für die Speicher-Timings 
frei. Alle benótigten Optionen fin- 
den Sie im Menü ,MB Intelligent 
Tweaker" Wie auf dem Bild links 
wählen Sie hier bei „System Memo- 
гу Multiplier“ den Speicherteiler 
„2.40“ Danach setzen Sie die 
RAM-Latenzen der Reihe nach auf 
5-5-5-18 und wählen zuletzt bei 
„CPU Voltage Control" den Wert 
,1.50000V" aus. Den FSB-Takt („CPU 
Host Frequency") lassen Sie aller- 
dings auf 200 MHz. Anschließend 
speichern Sie die Einstellungen mit 
„ЕТО“ und starten den PC neu. 


aus. 


Unter Windows sollten Sie 
das System mit Prime 95 belasten 
und dabei die CPU-Temperatur mit 
Core Temp im Auge behalten. Beide 
Tools finden Sie auf unserer Heft- 
DVD ,Begleitmaterial" Веі 
der aktuellen Prime-95-Version 25.3 
müssen Sie lediglich das Programm 
starten und bei der Auswahlbox auf 
„ОК“ klicken – schon werden beide 
CPU-Kerne und der Speicher 
gelastet. Zehn Minuten reichen für 
einen ersten Test. Mit einem Klick 
auf „Test“ und „Stop“ brechen Sie 
die Stabilitätsprüfung ab. Sollten in 
dieser Zeit keine Fehler auftreten 
und die CPU-Temperatur laut Core 
Temp unterhalb von 75 Grad liegen, 
geht es ans eigentliche Übertakten. 


nun 


unter 


aus- 
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Arbeitsmaterial 


Е CPU-Z 
Heft-DVD, WEBCODE 25MP 
www.cpuid.com/cpuz.php 


E Prime 95 v25.3 
Heft-DVD, WEBCODE 25MN 
www.pcgameshardware.de/?article ` 
id=603915 
Е Core Temp 
Heft-DVD, WEBCODE 25MR 
www.thecoolest.zerobrains.com/ 
CoreTemp 
Е BIOS-Updates und Flash-Tool für 
Gigabyte P35-DS3P und -054 
Heft-DVD, www.gigabyte.de 


Starten Sie das System neu und la- 
den Sie das BIOS. Hier setzen Sie 
die ,CPU Host Clock Control" auf 
,Enabled" und wáhlen danach bei 
„СРО Host Frequency" ,333" aus, 
um den FSB-Takt auf 333 MHz zu 
setzen. Begeben Sie sich ins Haupt- 
menü zurück und speichern Sie die 
Einstellungen mit ,F11" als Profil — 
geben Sie einen beliebigen Namen 
ein und bestätigen Sie mit Enter. 
Anschließend läuft der E4300 mit 
rund 3.000 statt 1.800 MHz, was un- 
sere Test-CPU problemlos mitmach- 
te. Nun sollten Sie erneut mit Prime 
95 testen und das Programm meh- 
rere Stunden laufen lassen. Achten 
Sie dabei auf die CPU-Temperatur. 
Der wichtigste Indikator ist jedoch, 
dass die übertaktete CPU im Spiele- 
und Arbeitsalltag stabil läuft. Man- 
che CPUs kommen bei 3.000 MHz 
mit 1,45 Volt aus und bleiben dann 
etwas kühler. Probieren Sie diese 
Einstellung aus. Wenn das System 
nicht hochfährt oder Prime 95 Feh- 
ler findet, starten Sie den PC neu 
und laden das gespeicherte BIOS- 
Profil mit der F12-Taste. 


E4400 übertakten 
Wer den E4400 für 15 Euro 
mehr kauft, bekommt sogar 
noch bessere Leistung: Gehen Sie 
beim Übertakten genauso vor wie 
für den E4300 beschrieben. Im Test 
lief unsere CPU aber nur bis 325 
statt 333 MHz FSB stabil. 3.250 MHz 
statt 2.000 MHz sind aber immer 
noch hervorragendes OC-Er- 
gebnis. Zudem hält das Gigabyte- 
Board auch bei diesem Takt den 
passenden Teiler bereit: DDR2-813 
waren für das A-Data-RAM bei Stan- 
dardspannung kein Problem. Damit 
günstiges E4400-System 
schneller als ein identischer Rech- 
ner mit Core 2 Extreme X6800. ш 
Daniel Móllendorf 
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eine 
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ist unser 
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1.024x768, 
kein FSAA/AF 


E Bei Gothic 3 ist der übertaktete Е 
ein X6800, kostet aber nur einen 
Wim Anno-1701-Benchmark brems 


Leistung: Spiele 


4400 sogar schneller als 


1.280x1.024, 
4x FSAA/8:1 AF 


Bruchteil. 
t offenbar die Grafikkarte. 
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Gothic 3 v1.12 (kein FSAA/8:1 AF) 
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Settings: Radeon X1950 Pro; Gigabyte P35- 


DS3P; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Catalyst 7.4 


Leistung: Anwendungen 


Dekomprimieren 


E Overclocking bringt hier rund 60 


ll Bei Sevenzip ist Takt deutlich wichtiger als Cache-Größe, die 
übertakteten CPUs liegen daher vor E6600 und X6800. 


Prozent mehr Leistung. 


BESSER > | kb/s |p 10.00 


Sevenzip v4.42 - Wörterbuchgröße: 32 MByte 
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Settings: Radeon X1950 Pro; Gigabyte P35- 


DS3P; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Catalyst 7.4 
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Unser E4400 lief im Prime-95-Test mit rund 3.250 MHz stabil. Die CPU-Tempera- 
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Apple-Browser im 


Performance-Test 


Apples Browser 
Safari wird nun erst- 
mals für Windows XP 
und Windows Vista 
angeboten und soll 
mit einer schnellen 
Render-Engine die 
Konkurrenz das 
Fürchten lehren. Wir 
werfen einen Blick 
auf den neuen Brow- 
ser und machen den 
Performance-Check. 


Arbeitsmaterial 


№ Safari 3 Beta 
WEBCODE 25MH 
www.apple.com/de/safari/ 
download 


Е Internet Explorer 7 
WEBCODE 25MJ 
www.microsoft.com/germany/ 
windows/ie/downloads/default. 
mspx 

ш Firefox 2 
Heft-DVD, WEBCODE 25MK 
www.mozilla.com/en-US/ 

Е Firefox 3 Alpha 
WEBCODE 25ML 
www.mozilla.org/projects/ 
firefox/3.0a5/releasenotes 

E Opera 9 
Heft. DVD, WEBCODE 25MM 
www.opera.com/download 


Е Frames 
Kommen Frames zum Einsatz, 
besteht die Webseite aus meh- 
reren Einzelteilen. Der Naviga- 
tionsbereich wird beispielsweise 
immer fest eingeblendet und 
auch nicht neu geladen, wenn 
Sie auf einen Link innerhalb der 
Webseite klicken. 


PC Games Hardware | 09/2007 


"ef | 


3,4 Sekunden 


uf der jährlich stattfinden- 
А den Worldwide Developers 
Conference, die von Apple 


veranstaltet wird, wurde der Browser 
Safari 3 auch für die Windows-Platt- 
form angekündigt. Apple bietet der- 
zeit nur eine öffentliche Beta-Version 
in englischer Sprache zum Download 
an. Besonders leistungsfähig soll die 
Render-Engine sein. Wie sich Safari 
im Vergleich mit dem Internet Explo- 
rer, Firefox und Opera schlägt und ob 
der Browser wirklich bis zu zweimal 
schneller ist als die Konkurrenz, tes- 
ten wir hier. 


Benutzeroberfläche 

Nach dem ersten Start von Safari 
fällt auf, dass der Browser gerade 
im Fenstermodus sehr wenig Platz 
verschwendet. Der Rahmen des 
Browser-Fensters ist nur ein Pixel 
breit. Scrollbalken sind nur zu se- 
hen, wenn sie benötigt werden. 
Ein Statusbalken ist standardmäßig 
nicht vorhanden, kann aber über 
„View“ - „Show Status Bar" aktiviert 
werden. Ein blauer Balken im URL- 
Eingabefeld informiert Sie über den 
Ladezustand einer Webseite. Wie 
bei allen anderen Browsern ist auch 
ein Suchfeld integriert. Dabei kön- 
nen Sie zwischen Google und Yahoo 
wählen. 


ei 


Tabbed Browsing 

Nachdem nun sogar beim Internet 
Explorer 7 Tabs zum Standard gehó- 
ren, fehlt dieses Feature beim Safari- 
Browser auch nicht. Standardmäßig 
wird die Tab-Leiste nicht dauerhaft 
eingeblendet. Mit der Tastenkombi- 
nation „Strg“ + „Shift“ + „D“ lässt sich 
das aber schnell ändern. Per Drag & 
Drop kónnen Sie die Anordnung der 
Tabs ändern. Tipp: Ziehen Sie einen 
Tab in den Lesebereich, óffnet sich 
eine neue Safari-Instanz. Wenn Sie 
mehrere Tabs geóffnet haben, las- 
sen sich diese über ,Add Bookmark 
for These Tabs" in einer Gruppe 
abspeichern - ein Mausklick reicht 
aus, um diese Gruppe wieder zu 
öffnen. Bei Firefox müssen Sie dage- 
gen erst den Namen der Gruppe an- 
wáhlen und dann auf ,Alle in Tabs 
öffnen” anklicken. 


Snap Back 

Snap Back soll Sie dabei unterstüt- 
zen, die Orientierung im Web zu 
behalten. Angenommen, Sie befin- 
den sich auf der PCGH-Startseite 
und klicken auf eine Newsmeldung 
und dort auf einen weiteren Link, 
entfernen Sie sich schnell von der 
eigentlichen Seite. Sie kónnen jetzt 
entweder mehrmals den ,Zurück"- 
Button anwählen oder nutzen 


Apple Safari-Browser 


gleich den „Snap Back" Button, um 
zur Newsübersicht zu gelangen. 
In unserem Test funktioniert das 
Safari-Feature aber nur bedingt. Be- 
steht eine Webseite aus mehreren 
Frames, kann die Snap-Back-Funk- 
tion nicht genutzt werden. 


Lesezeichen, Pop-up- 

Blocker und Suche 

Die Verwaltung von Lesezeichen 
geschieht ähnlich wie die Sortie- 
rung von Musik in Itunes. Wenn Sie 
Lesezeichen importieren möchten, 
wählen Sie unter ,File" die Option 
„Import Bookmarks“. Nichts Neues 
ist der integrierte Pop-up-Blocker. 
Mit der Tastenkombination „Strg“ 
+ „Shift“ + „К“ können Sie den Wer- 
beblocker auch deaktivieren, falls 
versehentlich ein seriöses Pop-up- 
Fenster geblockt wird. Die Suche 
nach Wörtern auf einer Webseite 
hebt die Treffer farblich hervor. 
Gleichzeitig wird der Rest der Seite 
in einem Grauton angezeigt, um die 
Übersicht zu steigern. 


RSS-Feeds 

Wenn Sie sich auf einer Webseite 
befinden, die RSS-Feeds unterstützt, 
erscheint in der Adressleiste ein 
,RSS"-Symbol. Nachdem Sie auf das 
Symbol geklickt haben, öffnet № 
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Praxis | Apple Safari- 


Browser 


E 
10 wichtige Tastenkürzel im Überblick 


Tastenkürzel Funktion 

Strg +T euer Tab wird geöffnet 

Strg +W Angewählter Tab wird geschlossen 

Strg + Mausklick Link wird in neuem Tab geöffnet 

Strg + Shift + D ab-Leiste dauerhaft einblenden 

Strg + F Seite nach Stichwörtern durchsuchen 

Strg + D Lesezeichen hinzufügen 

Strg + Alt + L Download-Fenster aufrufen 

Strg +L Cursor springt in den Bereich URL-Eingabe 
Strg + K Cursor springt in den Bereich Websuche 
Strg + Shift + K Pop-up-Blocker ein- bzw. ausschalten 
Viele Tastenkürzel sind ähnlich wie beim Internet Explorer oder Firefox. 


Browser-Vergleich 


Safari 3.0.2 Public Beta 
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Diese Screenshots zeigen das Benutzer-Interface der jeweiligen Browser. Safari 
unterscheidet sich deutlich von den Skins der anderen Entwickler. 


Browser im Performance-Vergleich 


Safari 3.0.2 Internet | Firefox Firefox Opera 

Public Beta [Explorer 7 |2.0.0.8 3Alpha5 |9.21 
PCGHw.de [3,3 3,9 3,8 3,4 3,4 
Apple.com 0,5 5,1 4,6 1,8 4,1 
Microsoft.de |18 3,5 3,0 25 5,3 
Mozilla.org 10,3 0,7 0,6 0,7 0,5 
Google.de |04 0,4 0,4 0,5 0,2 
Durchschnitt 1,3 2,7 2,5 1,8 2,7 


In unserem Test mit einer Beta-Version bestätigen sich die Aussagen von Apple: 
Safari verfügt über eine schnelle Rendering-Engine und baut Webseiten teils deutlich 
schneller auf als die Konkurrenz. Auf den letzten Plätzen liegen der Internet Explorer 
7 sowie Opera 9. 


sich im Browser eine spezielle An- 
sicht mit allen Meldungen. Diese 
spezielle RSS-Seite können Sie nun 
mit einem Lesezeichen versehen. 
Nachrichten lassen sich übrigens 
nach mehreren Kriterien wie Da- 
tum oder Titel sortieren. Safari 
informiert Sie außerdem darüber, 
wenn neue Einträge hinzugefügt 
wurden. 


Sicherheit 

Safari unterstützt viele gängige Ver- 
schlüsselungsverfahren wie SSL. 
Laut Apple beherrscht der Browser 
auch zahlreiche Proxy-Protokolle, 
die Firewalls dabei unterstützen 
sollen, ein- und ausgehende Daten 
in einem Netzwerk zu kontrollie- 
ren. Sicherheitsexperten haben 
allerdings im Bezug auf URLs und 
Bookmarks schon zwei gravierende 
Sicherheitslücken entdeckt. 


Interessant ist das Feature Private 
Browsing. Gerade wenn Sie sich ei- 
nen Computer mit mehreren Perso- 
nen teilen, werden Sie Private Brow- 
sing zu schätzen wissen. Wenn Sie 
unter „Edit“ - „Private Browsing" 
anwählen, hinterlassen Sie auf dem 
PC keinerlei Spuren. Egal ob es sich 
dabei um Suchbegriffe, besuchte 
Webseiten oder Daten in Formula- 
ren handelt - solange diese Option 
aktiviert ist, werden keinerlei In- 
formationen gespeichert. Notfalls 
lassen sich aber auch unter ,Edit" - 
„Reset Safari” gespeicherte Browser- 
Informationen löschen. Nachdem 
Sie diese Option angewählt haben, 
können Sie detailliert auswählen, 
was gelöscht werden soll (Cookies, 
Cache, Suchbegriffe etc.). 


Performance-Vergleich 

Apple wirbt vor allem mit der 
Performance von Safari. So sollen 
Seiten bis zu zweimal schneller ge- 


laden werden als mit dem Internet 
Explorer 7. Auch Javascripts sollen 
fast dreimal schneller ausgeführt 
werden. Natürlich haben wir auch 
selbst Tests durchgeführt, um die 
Aussagen von Apple zu überprü- 
fen. Zum einen haben wir dabei 
mit www.numion.com die Ladege- 
schwindigkeit von fünf Webseiten 
überprüft. Außerdem haben wir 
einen speziellen Render-Time-Test 
ausgeführt - hier gilt es, eine große 
Tabelle zu laden (WEBCODE 25LG). 
Bei der Ladezeit von fünf Webseiten 
liegt Safari klar vorne und benötigt 
im Durchschnitt nur 1,3 Sekunden. 
Auf dem zweiten Platz befindet sich 
die Alpha-Version von Firefox 3 mit 
1,8 Sekunden. Dahinter folgen Fire- 
fox 2 sowie der Internet Explorer 
(2,5 Sekunden) und Opera mit ei- 
ner Ladezeit von durchschnittlich 
2,7 Sekunden. 


Auch im Render-Time-Test liegt Sa- 
fari mit einer Ladezeit von 3,4 Se- 
kunden vorne. Allerdings gilt dies 
nur für die Beta-Version 3.0.1. Die 
neuere Version 3.0.2 hat da anschei- 
nend Probleme und benötigt 19,5 
Sekunden. Der Internet Explorer 7 
und Firefox 2 liegen mit 5,0 Sekun- 
den an der zweiten Position. Alle 
Tests wurden mit einer 100-MBit- 
Standleitung durchgeführt, sodass 
wirklich nur die Rendering-Engine 
der Browser getestet wurde. | 

Daniel Waadt 


FAZIT: Zë 
Browser Hard 


In unserem Test machte die aktuelle 
Beta-Version von Safari einen stabilen 
Eindruck und bereitete keinerlei Proble- 
me. Viele Features von Firefox und Co. 
wurden verfeinert, sodass der Browser 
sicherlich seine Fangemeinde finden wird. 
Dank der unzáhligen Add-ons ist Firefox 
2 zumindest vorerst die bessere Wahl. 


Render-Time-Test 


Ladezeit Render- 
Time-Test 


Ladezeit 
BESERMlSek. |0 2 4 6 8 


E Für den Benchmark haben wir den Test von http://scragz. 
com/tech/mozilla/test-rendering-time.php verwendet. 
I Die aktuelle Safari-Beta bereitet anscheinend noch Probleme. 


Safari 3.0.1 Public Beta | | 3,4 
Internet Explorer 7 ИИ 5,0 
Firefox 2.0.0.8 [№ 
Opera 9.21 N 5,3 
Firefox 3 Alpha 5 [Ш 
Safari 3.0.2 Public Beta | EN 19,5 


Settings: 100-MBit-Standleitung, Windows XP SP2, Pentium 4 2,0 GHz 
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BISHER MENR ALS 


Zu jedem PC gibt es ein ri 
im Gesamtwert von 345€ GRATI 


ACHTUNG! STRENC LIMITIERT! 


Die neuesten Computerspiele: Rayman, Splinter Cell oder Ghost Recon 2 
gibt es wahlweise zu jedem Intel® Core “2 Duo PC СКА 15 


2006 Ubisoft Entertainment. All Rights Reserved. Splinter Cell, Splinter Cell Double Agent, Sam Fisher, the Soldier Icon Ubisoft and the Ubisoft logo aı 


ALLE PC-Systeme sind ausgestattet mit ТТІ 
original Samsung/Kingston Arbeitsspeicher — ШІ 


Verwendung bester Qualitätskomponenten auch schon bei PCs ab 199€ 
(z.B. Compucase Gehäuse, ASUS-Mainboards, Samsung/HKingstoen Speicher] 


Alle PCs werden in speziellen Systemverpackungen 
inkl. Transportversicherung versendet 


Mehrfach ausgezeichnete PC-Systeme —  ' px] TI Ж 
Testsieger in Preis/Leistung PCWELT = "re 


Bestellannahme 7 Tage die Woche, Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


n180call SUE nt/ Min ш Ее u etz der 
ln le Pre 


s dem Mol Выз Баланы Ga 


*bei Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nur innerhalb Deutschlands 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


Celeron? M Prozessor 
nit 1.86 Ghz 


80GB SATA Festplatte 


DVD-Brenner Laufwerk 


n oder 
Finanzkauf 


== - ab 7€/mtl.* 
15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display 


(1280x800 Pixel), 2.0 Sound, 4xUSB 2.0, 
d 56k Modem, LAN, Li-Ion Akku, 
VIA Chrome9 HC 3D Grafik 


m 


f Intel® Core™ Duo Prozessor { Intel® Core™ Duo Prozessor 
T2450 mit 2x 2.0 Ghz T2450 mit 2x 2.0 Ghz 


1024MB DI i ntai) 2048MB DDR2-Speicher 
80GB SATA | | OC 120GB Festplatte | 


тм 


DVD-Brenn: 


-— En ri H 
c Ld | ees oder 


& J| Finanzkauf e п Finanzkauf 
4 ab 9E/mtl.* - a ^ ab 11€/mtl.* 


= Art-Nr. 4230 L æ Art-Nr. 4231 


play 
HC 3D Grafik, 2.0 Se. 4х x USB, 56k 
Modem, LAN, Li-lon Akku 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 
83 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. *Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 
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- СОМ; abweichende Preise 
Вены aus dem Mobilfunk möglich) 


" 4 Пен [] (3,9 Cent/ Minute Festnetz der 


Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 
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SPIELE FLATRATE 


шиги, © 
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dies Monats 


Über 17О PC-Spiele 
ohne Limit herunterladen \ E 
und spielen! nu 


- Za 
+ 


prüsentiert von чн du ы- 


Wissen 


Kommentar 


Henner Schróder 
Volontär 
E-Mail: hs@pcghw.de 


Die CD-R war ein Segen. Sie machte 


des Brenners läutete das überfällige 
Diskette ein. Heute sind selbst gebra 
und DVDs nicht mehr aus dem comp 
sierten Alltag wegzudenken, sie dien 
Transport von Daten ebenso wie der 


len wollte: Etwa die Hälfte der Daten 
— allesamt Markenrohlinge, wenige 


nicht mehr lesbar. Als Backup-Mediu 
optische Datenträger damit völlig un 


unge- 


ahnte Datenmengen mobil, und der Siegeszug 


Ende der 
nnte CDs 
uteri- 
en dem 
Archivie- 


rung, sind günstig und zuverlässig. Das dachte 
ich zumindest, bis ich neulich den Inhalt 
einiger alter CD-Rs auf Festplatte zurückspie- 


träger 
ahre 


jung und stets im Schrank gelagert — war 


m ist der 
brauch- 


bar. Die selbst zusammengestellte Audio-CD 


verliert in Zeiten allgegenwärtiger 
ebenfalls an Bedeutung und so bleib 
Scheibe nur die Verwendung für den 


wenn es USB-Sticks mit 4 GByte für 
gibt, in ein paar Wochen wahrschein 


P3-Player 
t der 
Transport, 


wenn die Datenmenge für eine E-Mail zu groß 
ist. Aber wozu noch den Brenner anheizen, 


25 Euro 
lich schon 


für die Hälfte? Ich hoffe sehr, dass Blu-ray 
und HD-DVD dieses Medium wiederbeleben 
— denn sonst ist die Zeit der Rohlinge vorbei. 


Frage des Monats: 
Warum eigentlich 
,QWERTZ"? 


Wir arbeiten damit, wir spielen auf ihr — für 
mehrere Stunden am Tag liegen unsere Fin- 
ger auf der Klaviatur des PCs. Und wer sich 
nicht das blinde Tippen angewóhnt hat, 
wird sich beim Suchen des richtigen Zei- 
chens vielleicht schon mal über die merk- 
würdige Anordnung der Tasten gewundert 
haben: Warum sind ausgerechnet Q, W, E, 
R, T und Z die ersten Zeichen in der oberen 
Reihe? Warum sind sie nicht alphabetisch 
sortiert und warum sind so wichtige Buch- 
staben wie das E oder | nicht dort, wo die 
Finger liegen - in der mittleren Reihe? 


Die Geschichte dieses Tastaturlayouts, das 
hierzulande als OWERTZ und im englisch- 
sprachigen Raum als QWERTY bekannt ist 
(weil das Z in der gut erreichbaren ersten 
Reihe dort mit dem im Englischen häufiger 
auftretenden Y vertauscht ist), geht auf die 
Entwicklung der Schreibmaschine zurück, 
genauer: auf die erste Schreibmaschine der 
US-Firma Remington von 1874. Für sie er- 
sann ihr Entwickler Christopher Latham 
Sholes das auch heute noch übliche Layout; 
zuvor basierten Schreibmaschinen stets 
auf der alphabetischen Tastenanordnung. 
Aber wozu? Für Sholes war damals weniger 
die Ergonomie entscheidend - vielmehr 
hatte die Anordnung technische Gründe. 
Beim schnellen Tippen pflegten die Hebel, 
auf denen die Buchstaben saßen, sich in- 


Das QWERTZ-/QWERTY-Layout bestimmt das Ausse- 
hen unserer Tastaturen seit weit über hundert Jahren. 


einander zu verhaken. Sholes arrangierte 
die Tasten daher so, dass Buchstaben, die 
im Englischen oft hintereinander auftreten, 
möglichst weit voneinander entfernt wa- 
ren - so kamen sich die Hebel seltener in 
die Quere und schnelleres Schreiben war 
möglich. Das  Zehnfingersystem kannten 
Remington-Nutzer übrigens noch nicht. 


QWERTZ ist also heute das auf Computer- 
tastaturen übliche Layout, weil die Schreib- 
maschine es populär gemacht hat. Dabei 
wären je nach Sprache andere Layouts er- 
gonomischer. Das alternative Dvorak-Lay- 
out etwa, 1932 entwickelt, verlegt die im 
Englischen häufigsten Buchstaben auf die 
mittlere Reihe (beginnend mit A, O, E, U, 
1). So lassen sich etwa 400 der gebráuch- 
listen englischen Wörter schreiben, ohne 
die mittlere Tastenreihe zu verlassen - was 
die Schreibgeschwindigkeit erhöhen und 
Handgelenksschmerzen verhindern soll. 
Den gleichen Ansatz verfolgt das deutsche 
NEO-Layout. Durchsetzen konnten sich die 
Alternativen aber nie - weshalb sich wohl 
auch zukünftige User-Generationen über 
QWERTZ wundern dürfen. (hs) 


Das PCGH-Lexikon klärt auf 


FACHCHINESISCH ÜBERSETZT 


Im PCGH-Lexikon erklären wir 
Ihnen jeden Monat leicht ver- 
ständlich wichtige Fachbegriffe. 


Holograf. Speicher HARDWARE 
Speichertechnik, bei der Informatio- 
nen „dreidimensional” in Kristallen 
oder Polymeren gespeichert werden. 
Theoretisch erlaubt diese Technik sehr 
hohe Speicherdichten, kommerzielle 
Anwendung findet sie aber noch nicht. 


.„. NETZWERK 
te. Der Begriff 


Homepage 
Startseite einer We 


www.pcgameshardware.de 


wird auch häufig als Synonym für 
, Website" verwendet. 


Homeplug.. .NETZWERK 
Standard für die Datenübertragung 

per Stromnetzwerk innerhalb eines 
Gebäudes, entwickelt von der Home- 
plug Alliance. Andere Hersteller nennen 
diese Technik Powerline oder DLAN. 


.NETZWERK 
Computer, der Clients über ein Netz- 
werk Daten oder Dienste bereitstellt, 
etwa Dateien oder einen Drucker 


Hosting NETZWERK 
Bereitstellung von Speicherplatz oder 
anderen Dienstleistungen auf einem 
Server (etwa beim Web-Hosting, der 
Bereitstellung von Platz für ein Online- 
Angebot) 


Hot-Swapping...... HARDWARE 
Funktion, die es ermöglicht, Geräte im 
laufenden Betrieb anzuschließen oder 
vom System zu trennen, ohne es neu 
starten zu müssen. USB-Geräte und 
SATA-II-Laufwerke etwa unterstützen 
Hot-Swapping. 


. SOFTWARE 
Schnell geliefertes Update für ein 
akutes Softwareproblem, etwa eine 
Sicherheitslücke 


— SOFTWARE 
Bestimmte Tastenkombination, die eine 
zuvor festgelegte Funktion aufruft. 
Kann gegenüber der Funktionsauswahl 
per Maus Zeit sparen. 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in 


der náchsten Ausgabe der PCGH 
und auf unserer Heft-DVD. 
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Besonders in der 
Direct-X-10-Ära 
sind Shader in aller 
Munde. Spieleher- 
steller preisen die 
realistische Grafik an 
und Grafikkartenher- 
steller überschlagen 
sich mit der Anzahl 


der Shader, welche in 


ihren jeweiligen Pro- 
dukten steckt. PCGH 
wirft einen Blick 
hinter die Kulissen. 


|7 7 Inhalte auf der 
“a HEFT-DVD 


Video zum Specular-Aliasing 


W Unified Shader Core 
Bezeichnung für die allgemeine 
Recheneinheit in modernen 
Grafikchips. Diese kann sowohl 
Vertex- als auch Geometry- 
und Pixel-Shader-Aufgaben 
übernehmen. 


ША 
„Arithmetic Logical Unit". 
Arithmetische Logik-Einheit, 
die zur Berechnung von meist 
gleitkommagenauen Werten 
eingesetzt wird 
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hader sind den Aussagen 
S des Marketings nach so et- 
was wie der Heilige Gral 


der  Bildberechnung. Kaum ein 
Spiel oder eine Grafikkarte, bei 
dem/der nicht mit einer Vielzahl an 
neuen Effekten durch Shader-Pro- 
gramme geworben wird. Doch was 
ist eigentlich ein Shader und war- 
um ist er so wichtig für die optische 
Qualität moderner Spiele? PCGH 
beleuchtet Hintergründe und er- 
klärt, was es mit den verschiedenen 
Shadern auf sich hat. Außerdem 
prüfen wir, ob Shader wirklich die 
Eier legende Wollmilchsau fotore- 
alistischer Grafik sind. Wenn Sie 
PCGH regelmäßig lesen und sich im 
Thema „Shader“ bereits auskennen, 
können Sie die ersten beiden Ab- 
schnitte überspringen und direkt 
bei „Shader-Hype: Die Anfänge” be- 
ginnen. 


Was ist eigentlich 

ein „Shader“? 

Der Ausdruck Shader steht für 
zwei verschiedene Dinge: Zum 
einen werden damit Hardware- 
Schaltkreise bezeichnet, welche die 
Berechnungen für verschiedene 
Effekte wie Normal-Mapping, Paral- 
lax-Occlusion-Mapping oder ganz 
einfaches Bump-Mapping 
tage erledigen. PCGH spricht in 
diesem Zusammenhang zur besse- 


heutzu- 


üblicherweise 


ren Unterscheidung 
von Shader-Einheiten. Die andere 
Bedeutung des Wortes bezieht sich 
auf den Programm-Code, welcher 
von den Shader-Einheiten ausge- 
führt wird. Bis einschließlich der 
Direct-X-9-Klasse gibt es hier noch 
die Unterscheidung zwischen Ver- 
tex- und Pixel-Shadern. Erstere ar- 
beiten an der Transformation von 
geometrischen Koordinaten und 
Letztere beschäftigen sich mit ein- 
zelnen Bildpunkten. Da diese in 
einem Computerspiel 
weitaus zahlreicher sind, ist auch 
die Anzahl der Pixel-Shader-Einhei- 
ten in der Regel deutlich höher als 
die der Vertex-Shader-ALUs. 


normalen 


Mit den ersten Chips, die Direct 3D 
10 unterstützen, kommt auch die 
Vereinigung der Shader-Arten in 
Hardware. Zwar ist dies keine Vo- 
raussetzung für D3D10, wird aber 
bislang von allen DX10-Chips so 
umgesetzt. Dabei arbeiten nun alle 
Shader-ALUs auch alle Arten von 
Shader-Programmen ab. Vorteil: Es 
kann kein Flaschenhals entstehen, 
bei dem zum Beispiel die Pixel-Sha- 
der auf die überlasteten Vertex-Sha- 
der warten müssen. Es arbeiten ein- 
fach immer sämtliche Einheiten am 
logisch ersten Shader-Programm 
(meist ein  Vertex-Shader), fahren 
dann mit dem zweiten Programm 


Der Shader-Hype 


Effekthaschern auf 
den Zahn gefühlt 


(entweder ein Geometry- oder ein 
Pixel-Shader) fort und so geht es 
weiter, bis alle Shader-Programme 
für einen bestimmten  Bildbereich 
durchlaufen sind und die finale Pi- 
xelfarbe feststeht. 


Die X Shader-Programme dagegen 
enthalten die Anweisungen, welche 
die  Shader-Einheiten oder -ALUs 
ausführen müssen. Auch hier wird 
bis einschließlich Direct X 9 zwi- 
schen Pixel- und  Vertex-Shadern 
unterschieden. Anders als bei den 
Shader-Einheiten in Hardware un- 
terscheidet auch Direct X 10 hier 
verschiedenen Typen 
von Shadern - mit dem Geometry- 
Shader kommt sogar noch eine 
weitere Variante hinzu. Dank des 
Unified-Shader-Modells verfügen 
die D3D10-Typen aber über einen 
weitgehend identischen Funktions- 
umfang. 


zwischen 


Was kann ет „Ѕһааег“? 

Zunächst einmal ist die Aufgabe 
eines Shaders - egal ob Programm- 
code oder Ausführungseinheit - er- 
staunlich einfach: Es muss lediglich 
die Farbe eines Bildpunktes (Pixels) 
bestimmt werden. Ein Shader hat 
jedoch keine Vorstellung davon, wie 
zum Beispiel ein Rasen aussehen 
muss. Zudem verfügt er nur über 
eine - auf menschliche Wahrneh- 
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mung bezogen - sehr begrenzte 
Móglichkeit, Eingaben  entgegenzu- 
nehmen. Diese Eingaben muss er 
in immer weitere, kleinere Schritte 
unterteilen. Dies wird so weit he- 
runtergebrochen, bis mithilfe ein- 
facher Anweisungen ein Level er- 
reicht ist, den der Shader „versteht“. 


Unter diese Shader-Anweisungen 
fallen Dinge wie zum Beispiel das 
Addieren der Inhalte zweier Regis- 
ter, das Auslesen von Texturwerten 
oder die Multiplikation eines Regis- 
terinhaltes mit einem ausgelesenen 
und gefilterten Texturwert. Aber 
auch anspruchsvollere Dinge wie 
Exponentenberechnung, Sinus-Ko- 
sinus-Funktionen oder Logarithmus 
müssen die Shader-Einheiten aus- 
führen können. Diese sogenannten 
transzendentalen Funktionen brau- 
chen oft mehr als einen Arbeitstakt 
- im Gegensatz zu den einfachen 
Anweisungen. 


Mithilfe dieses Arbeitsgerüstes 
und einer Palette an Grundfarben, 
Texturwerten und kreativer Mathe- 
matik müssen Shader zum Beispiel 
die korrekte Reflexion von Kon- 
kurrenzfahrzeugen im Rückspiegel 
darstellen oder aber simulieren, 
wie Sonnenlicht auf menschliche 
Haut fällt, ein Teil davon direkt re- 
flektiert und ein anderer Teil erst 
nach Verteilung unterhalb der Epi- 
dermis in veränderter Form wieder 
sichtbar wird. 


Die einzelnen Aufgaben eines Sha- 
ders sind also simpel und erst die 
Gesamtheit macht seine Arbeit an- 
spruchsvoll: nämlich eine überzeu- 
gende Welt zu visualisieren. 


Shader-Hype: Die Anfänge 

2001 kamen sowohl die erste Sha- 
der-Hardware in Form der Geforce 
3 als auch die ersten Spiele auf den 
Markt, welche zaghaft Shader-Pro- 
gramme (Direct X 8) nutzten. Zu- 
nächst wurden Shader hauptsäch- 
lich im Pixel-Bereich genutzt, um 
bestimmte Formen des Bump-Map- 
pings nachzubilden, wozu die Ge- 
force-1- und -2-Modelle nicht in der 
Lage waren. „Environment Mapped 
Bump Mapping“ war damals der 
letzte Schrei. Eines der frühen Spie- 
le, die „echte“ Shader-Effekte sicht- 
bar machten, war The Elder Scrolls 
Il: Morrowind (unser Aufmacher- 
bild dieses Artikels). Leider ver- 
fielen viele Entwickler dem Hype 
und programmierten übertrieben 
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aufgesetzt wirkende Shader-Effekte 
wie zum Beispiel das sogenannte 
,Quecksilber"-Wasser aus Morro- 
wind. Weniger sichtbar, aber dafür 
umso effektiver Vertex- 
Shader eingesetzt, welche der CPU 
deutlich mehr Arbeit abnehmen 
konnten als die unflexiblen Hard- 
ware-T&L-Einheiten der ersten bei- 
den Generationen - lebensechtere 
Animationen wurden möglich. 


wurden 


Die Anzahl der Shader-Einheiten 
in der Hardware war damals noch 
weniger wichtig als das unterstütz- 
te Shader-Modell. Während Ati und 
Nvidia sich bei den Vertex-Shadern 
einträchtig auf Version 1.1 konzen- 
trierten, bot die Radeon 8500 als 
erste Shader-Karte von Ati in Sa- 
chen Pixel-Shader bereits Unterstüt- 
zung für den 1.4-Pfad. Dieser konn- 
te flexibler mit Texturen umgehen 
und mehrfach daraus samplen als 
die von Nvidia bis einschließlich 
der Geforce 4 unterstützten Pixel- 
Shader 1.1. 


Direct X 9 
Da das 
ersten 


Performance-Rennen der 
Direct-X-9-Generation be- 
reits vorüber war, noch ehe es ange- 
fangen hatte, begann Nvidias Mar- 
keting, die Vorzüge der Pixel-Shader 
2а der Geforce-FX-Reihe in den 
Vordergrund zu stellen. Tatsächlich 
boten sich mithilfe dieser Shader im 
Vergleich zu Atis 2.0-Pixel-Shadern 
den Programmierern einige Vortei- 
le: So konnten Berechnungen für 
mehrere Lichtquellen leistungsspa- 
rend in einem Render-Durchgang 
zusammengefasst werden und auch 
die starre Aufteilung in 64 ALU- und 
32 Textur-Instruktionen der reinen 
2.0-Shader Hindernis. 
Dummerweise waren die FX-Karten 
bei nahezu jeder Art von Direct-X-9- 
Shadern weit abgeschlagen, was die 
erreichte Fps-Leistung angeht. 


waren kein 


Der zweite Teil des Possenspiels 
startete im Frühjahr 2004. Nvidia 
hatte sich vom Schock der FX-Reihe 
erholt und mit der Geforce 6800 
nachgebessert. Diese unterstützte 
mit Shader-Modell 3.0 bereits die 
höchste Ausbaustufe von Direct X 9 
und konnte in Sachen Ausführungs- 
einheiten mit der X800-Reihe von 
Ati mithalten. Es begann ein Klein- 
krieg über die Frage, ob technisch 
fortschrittliche Effekte mit dem 
Schwerpunkt auf | HDR-Rendering 
oder hohe Fps-Leistung mit Kan- 
tenglättung und anisotroper >» 


Wissen 


Der Shader-Hype 


Entwicklung der Rechenleistung 


Verhältnis von Rechenleistung zur Texturierungsgeschwindigkeit 
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Seit 2002 hat sich die Rechenleistung viel deutlicher gesteigert als die Texel-Leistung. 
Nvidia kehrt diesen Trend mit der Geforce-8-Reihe wieder um, da die Architektur 
hocheffizient arbeiten kann. AMD setzt weiterhin auf pure Shaderleistung. 


B Fortschritte und Probleme 


Parallax-Mapping - A 
= А pz ` 
{ | Н " 


Parallax-Occlusion-Mapping 


e 


Mit Parallax-Occlusion-Mapping erscheinen Texturen erst richtig dreidimensional, 
die neu entstehenden Kanten werden aber durch Multi-Sampling-AA nicht erfasst 
und das Bild bekommt eine Flimmerquelle mehr. 
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Wissen 


Der Shader-Hype 


Verháltnis Arithmetik zu Texturen* 


Shader- Davon Textur- | ALU/Tex.- 
Instruktionen ` Anweisungen Verhältnis 
(gesamt) 
UT 2004 (dt.), Primeval 4,63 1,54 2,01 
Doom З (dt.), TR-Demo1 12,85 3,98 2,23 
Quake 4 (dt.), Guru5-Demo |17,16 4,54 2,78 
Riddick, Main-Frame-Demo |1464 1,94 6,55 
Fear, int. Benchmark 21,3 2,79 6,63 
Fear, Interval-2 19,31 2,72 6,1 
HL 2 (dt.): Lost C., int. Bench | 19,94 3,88 414 
Oblivion, Anvil-Castle 15,48 1,36 10,38 
Splinter Cell 3, Erster Level |4,62 2,13 1,17 


Bilineare Textursam 
pro Tex.-Anweisung 


ples 


ALU-Anweisungen 
je bilinearem Sample 


UT 2004 (dt.), Primeval |5,15 


0,39 


Doom 3 (dt.), TR-Demo2 | 4,37 


0,52 


Quake 4 (dt.), Demo4 4,67 


0,59 


* Quelle: Workload Characterization of 3D-Games, Roca/Moya/Gonzalez/Solis/Fernandez/Espasa 


Erst die Umrechnung in Taktzyklen (zweiter Tabellenteil) erlaubt eine realistische 
Einschátzung, wie viel Anteil am Bildaufbau die Shader-ALUs übernehmen müssen 
und welcher Teil allein von den Textureinheiten abhängt. 


Far Cry (dt.) 


Übertriebener Shader-Glanzeffekt verleiht Charakteren aus Far Cry (dt.) den 
wenig geliebten , Plastik" Look Doom 3 (dt.) geht sparsamer mit dem Glanz um. 


Specular-Aliasing 


| Doom 3 (dt) 
| 


In Far Cry (dt.) können Sie Specular-Aliasing per Konsolenbefehl bekämpfen. 


Geben Sie dazu einfach \r_SpecAntialias in die Far-Cry-Konsole (-devmode) ein. 
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Filterung der wichtigere Aspekt 
einer Grafikkarte seien. Auch in 
den Internet-Foren wurde dieser 


„Kampf“ verbissen ausgefochten. 


Während Ati im Herbst 2005 mit 
der Radeon X1000-Reihe dem Fea- 
ture-Set den Vorzug gab und den An- 
forderungen des Shader-Modells 3 
entsprach, konnte Nvidia sich ganz 
auf den zahlenmäßigen Ausbau der 
Shader-Einheiten 
und bereits im Sommer 2005 von 
16 Pipelines, welche damals noch 
als Maß aller Dinge galten, auf 24 
Pipelines mit jeweils zwei Shader- 
ALUs aufstocken. 
der ersten Generation der X1000- 
Reihe um den Faktor 3 voraus und 
das Marketing schlachtete diesen 
Umstand auch weidlich aus. Aller- 
dings weisen die DX9-Karten von 
Ati eine deutlich höhere Effizienz 
auf, sodass dieser zahlenmäßige 
Vorsprung Nvidias sich nie in ei- 
nem entsprechenden Vorsprung in 
der  Spieleleistung niederschlagen 
konnte. Mit der X1900-Reihe ver- 
dreifachte Ati die Anzahl der Sha- 
der-Einheiten schlagartig und zog 
so zahlenmäßig mit Nvidia gleich. 


konzentrieren 


Damit war man 


Direct-X-10-Generation 


Die ersten DX10-Chips treiben das 
Wettrüsten auf einen vorläufigen 
Höhepunkt: Nvidia führt bei der 


Geforce 8 eine neue Ansteuerung 
der Shader ein, welche die rechne- 
rische Anzahl vervierfacht. Beim 
obligatorischen „Shader-Zensus” 
vergisst man allerdings großzügig, 
dass pro Shader-Einheit auch nur ein 
Viertel der Arbeit geleistet werden 
kann. AMD, welches inzwischen Ati 
aufgekauft hat, setzt auf eine etwas 
traditionellere ^ Architektur, welche 
eigentlich nur über 64 Shader-Ein- 
heiten verfügt. Die hóhere Zahl der 
Konkurrenz wollte sich das Marke- 
ting jedoch nicht bieten lassen und 
záhlt kurzfristig auf dieselbe Weise 
wie bei den Nvidia-GPUs. Auch hier 
vergisst man geflissentlich, die Ein- 
schránkungen zu erwähnen, und 
kommt am Ende bei der erstaunli- 
chen Zahl von 320 Shader-ALUs an. 
Zählt man die Recheneinheiten zum 
Beispiel der Geforce 7900 oder Ra- 
deon X1900 auf dieselbe Weise aus, 
kommt man auch bereits auf satte 
232 Einheiten. 


Zusátzlich dachte man sich bei bei- 
den Firmen den klangvollen Namen 
,Stream-Prozessoren" für die Shader- 
ALUs aus - hauptsächlich wohl, um 


der freieren 
und damit 


Programmierbarkeit 
neuen Einsatzgebieten 


Rechnung zu tragen. 


Aussichten und Visionen 

Natürlich gehen die Hardwareher- 
steller davon aus, dass der Trend zu 
Shadern und damit das Wettrüsten 
anhalten wird. Unrecht haben sie 
damit sicherlich nicht, jedoch ist 
die Ausgangssituation nicht ganz 
so „freundlich“, wie sie aktuell dar- 
gestellt wird. Um das recht einseitig 
wirkende Zahlenverhältnis der Sha- 
der-ALUs zu den Textureinheiten zu 
rechtfertigen, wird gern auf die pro- 
portionalen Verhältnisse entspre- 
chender Anweisungen in Shader- 
Programmen verwiesen. In der Tat 
ergibt sich dort auf den ersten Blick 
ein Bild, welches die reine Rechen- 
leistung stark in den Vordergrund 
rückt. Während Szenen in shader- 
lastigen Spielen ein Verhältnis von 
zehn Rechenanweisungen zu einer 
Textur-Instruktion 
nen, sind auch einzelne Shader mit 
72:1-Verhältnis keine Utopie. 


aufweisen kön- 


selten 
ALU-In- 


Allerdings wird dabei nur 
berücksichtigt, dass eine 
struktion in einem 
Takt abgearbeitet kann, 
während bei einem Textur-Sample 
aufwendiger Filterung 
Dutzende von Taktzyklen vergehen, 
bis dessen Verrechnung weiterge- 
hen kann. Daher ist das Verhältnis 
im zweiten Teil der Tabelle eher 
realistisch In den älteren Spielen 
sinkt das ALU-/Tex.-Verhältnis von 
knapp über 2:1 auf einen Wert um 
0,5:1 - auf rund ein Viertel also. 
Will man dies direkt auf ein aktuel- 
leres Spiel wie Oblivion übertragen 
(was natürlich nicht ganz exakt ist), 
landet man zwischen zwei und drei 
,ALU-Takten" pro „Textur-Takt“ Von 
einem Verhältnis von 20:1, wie es 
beispielsweise für die HD2900 XT 
ideal ist, sind wir also noch meilen- 


normalerweise 
werden 


inklusive 


weit entfernt. 


Fazit: Shader-Hype 
Anstatt Shader vernünftig einzuset- 
zen, wird deren Nutzung sinnlos 
übertrieben - zum Teil in Software 
auf Kosten der Bildqualität und zum 
Teil in Hardware auf Kosten der Ge- 
samtperformance. Schön wäre es, 
wenn Hersteller und Entwickler ei- 
nen sinnvollen Mittelweg wählten, 
was aber aufgrund der Wachstums- 
zwänge der Firmen kaum noch pas- 
sieren wird. Е 
Carsten Spille 
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Freunde für immer. 


Die beiden wissen: Freunde sind für- 
einander da. be quiet! ist der beste Freund 
Deines Computers. Er vertraut be quiet! in punkto 
Leistung, Effizienz und Zuverlässigkeit. 


| 
be quiet! ist von Beginn an seiner Philosophie treu geblieben: \ 
hochwertige Komponenten, innovative Technologien, umfangreiche ] 
Qualitätskontrollen und der wohl beste Service der Branche. Und dass — : 1 
Leistung nicht laut sein muss, beweist eines der leisesten Netzteile im Г 
Markt једеп Тар. Р ! 


Heute ist be quiet! deutsche Entwicklungskunst und Liebe 


zum Detail. be quiet! lässt Deinen Computer nicht im Stich. Eine 
Freundschaft für's Leben: Vertrau der Nr. 1 in Deutschland". 
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be quiet! 
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Teil 11: Architek- 


turen der Zukunft 


In einer mehrteiligen 
Serie zeigt PCGH, 
wie Prozessoren auf- 
gebaut sind, wie sie 
arbeiten und wie sie 
sich in den letzten 
Jahren weiterent- 
wickelt haben. Im 
letzten Teil der Serie 
geht es um die Chips 
der Zukunft. 


№ Quantenphysik 

Teilbereich der Physik, der sich mit 
dem Verhalten und der Wechselwir- 
kung kleinster Teilchen befasst 


E Taktfrequenz 

Rhythmus, in dem Daten in Compu- 
tern verarbeitet werden. Sie wird in 
Hertz (Hz) angegeben. 


№ Wafer 

In der Halbleiterbranche verwen- 
dete, meist runde Scheibe, auf der 
elektronische Bauelemente durch 
verschiedene technische Verfahren 
hergestellt werden 


Ш Nanometer 
Milliardstel Teil eines Meters 
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n der vergangenen Folge 
unserer Serie haben wir 
uns ausführlich тї den 


kommenden Prozessoren „Вагсе- 
lona" und „Penryn“ von AMD und 
Intel bescháftigt. Heute wollen wir 
uns mit den Prozessoren der ferne- 
ren Zukunft befassen. 


Glaskugel 

Ein Blick in die Zukunft ist in der 
äußerst  schnelllebigen IT-Branche 
so eine Sache. Oft kommt es völlig 
anders, als man denkt. Erinnern wir 
uns noch an die Einführung des 
Pentium 4, als Intel die Netburst- 
Architektur eingeführt und 
hergesagt hat, dass 10 GHz in den 
nächsten Jahren in greifbarer Nähe 
lägen. Davon sind wir heute weiter 
entfernt denn je, das Gigahertz-Ren- 
nen ist zu Ende, die Entwicklung 
für den Desktop-Markt konzentriert 
sich inzwischen auf die Paralleli- 
sierung. Wer hätte das vor ein paar 
Jahren gedacht? Unser Blick in die 
Glaskugel ist demnach nichts wei- 
ter als eines von vielen möglichen 
Szenarien. 


vor- 


Die nahe Zukunft 
Die Entwicklung der nächsten paar 
Jahre ist momentan relativ klar vor- 
gezeichnet. Sowohl Intel als auch 
AMD führen gerade 
CPU-Ausbaustufe ein, 


eine 
die sicherlich 


neue 


in zahlreichen Derivaten die kom- 
menden Jahre prägen wird. Dabei 
ist sowohl die zunehmende Paralle- 
lisierung, also die Integration und 
Nutzung mehrerer Prozessorkerne 
auf einem Die, ein zentrales Thema 
als auch die steigende Integrations- 
dichte an sich. Prozessoren mit mehr 
als einer Milliarde Transistoren sind 
keine Utopie mehr. Möglich wird 
das durch die fortschreitende Ver- 
kleinerung der Strukturgrößen. 65- 
nm-Strukuren sind Standard, 45 nm 
sind für Ende des Jahres bei Intel 
geplant, bei AMD nächstes Jahr. Da- 
mit passen auf eine konstant große 
Waferfläche deutlich mehr Prozes- 
soren und die CPUs für den Massen- 
markt werden automatisch immer 
billige, da die Hersteller deutlich 
mehr CPUs pro Wafer produzieren 
können. Für den High-End-Markt 
dagegen können sie bei gleich blei- 
bender Die-Größe erheblich mehr 
Transistoren auf das Die pflanzen, 
um so entweder zusätzliche Funk- 
tionseinheiten, mehr Kerne oder 
- wenn einem sonst gar nichts Sinn- 
volles einfällt - mehr Cache oder 
Cachestufen zu integrieren. 


Materialien der Zukunft 

Doch das immer weitere Verklei- 
пет der Strukturen ist nicht so 
einfach, wie es zunächst scheint. 
Bereits in den vergangenen Jahren 


Prozessoren im Detail 


mussten die Hersteller schmerz- 
lich erfahren, dass inzwischen ет 
Miniaturisierungsgrad erreicht 
wurde, bei dem Effekte auftreten, 
die bisher bei größeren Strukturen 
noch keine Rolle gespielt haben. 
Man erinnere sich nur an den an 
Leckstrómen krankenden Prescott- 
Prozessor, der trotz kleinerer 90- 


nm-Strukturen mindestens genauso 


viel Strom verbrauchte wie sein 
Vorgänger Northwood in 130-nm- 
Strukturen. Oder denken Sie an 
Phänomene wie ,SNDS" (Sudden 


Northwood Death Syndrome), ein 
plötzlicher CPU-Tod durch Elektro- 
migration (EM) bei stark übertak- 
teten Pentium-4-Prozessoren - ет 
Effekt, der bis dato überhaupt keine 
Rolle spielte. 


Selbst für die Belichtung der Wa- 
fer mussten die Hersteller bereits 
seit geraumer Zeit auf zahlreiche 
Tricks zurückgreifen. Längst sind 
die Strukturen der aktuellen Be- 
lichtungsmasken deutlich kleiner 
als die Wellenlänge des Lichts. Un- 
ter normalen Umständen 
das Licht gar nicht mehr hindurch- 
passen, die Wafer könnten nicht 
belichtet, die ^ Prozessorstrukturen 
nicht aufgebracht werden. Mit der 
Entwicklung von kritischen Masken 
versucht man seither, die Physik 
noch weiter auszuhebeln, das Licht 


würde 
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Quelle: Intel 


so lange zu brechen und zu spiegeln, 
bis es eben trotzdem  durchpasst. 
Bei unserem Besuch von AMDs Fab 
30 in Dresden vor einigen Jahren 
fiel der treffende Vergleich: ,Als 
würde man Lidstrich mit 
einem Rasierpinsel ziehen.” 


einen 


Nanocomputer 

Jedem Entwickler ist klar, dass 
irgendwann der Punkt erreicht 
sein wird, wo eine weitere Verklei- 
nerung unter Beibehaltung der 
wirtschaftlich und phy- 
sikalisch nicht mehr machbar sein 
wird. Heutige CPUs tragen noch im- 
mer die Bezeichnung Mikroprozes- 
soren, obwohl die Strukturgrößen 
bereits in Nanometern gemessen 
werden. Dennoch werden die ak- 
tuellen Produkte nicht der Nano- 
technologie zugeschrieben. Dort 
finden völlig andere Strategien 
Anwendung. Bei  Nanoprozessoren 
oder Nanocomputern 
det man 
Varianten: Von biochemischen über 
organische bis hin zu  Quanten- 
Computern erstreckt sich dieses 
Feld. Allen Varianten gemein ist die 
Eigenschaft, dass die Transistoren 
nicht mehr auf traditionelle Weise 
„mechanisch“ (wozu man auch das 
Belichten und Wegätzen von Ma- 
terial im erweiterten Sinne zählen 
kann) gebaut werden, sondern die 
molekularen Strukturen selbst als 
Transistor dienen. So ist es Wissen- 
schaftlern gelungen, genveränderte 
Bakterien dazu zu bringen, UND- so- 
wie XOR-Gatter zu bilden. Statt der 
elektrischen Impulse werden dafür 
chemische 
det. Damit werden Transkriptions- 
module für Gene angeschaltet, die 
deren Aktivität steuern. Mit diesen 
„lebenden“ Prozessoren sollen fast 
1.000 Terabits pro Quadratzenti- 
meter Speicherdichte möglich sein. 


Bauweise 


unterschei- 
zwischen verschiedenen 


Substanzen verwen- 


Der große Vorteil: Man muss die 
Prozessoren nicht mehr bauen, son- 
dern kann sie definiert wachsen las- 
sen. Nicht ganz so weit fortgeschrit- 
ten ist die Variante, Schaltkreise 
aus Kohlenstoffröhrchen auf mehr 
oder minder herkömmliche Weise 
zu bauen. Die Hülle dieser Röhr- 
chen ist gerade mal eine Atomlage 
dick und muss mit Materialien wie 
Aluminiumoxid so isoliert werden, 
dass damit Schaltkreise dargestellt 
können. Doch bis zum 
echten Nanochip müssen 
noch zahlreiche Hindernisse über- 
wunden werden: Zum einen lassen 


werden 
ersten 
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sich die Nanoróhrchen noch nicht 
genau genug auf eine feste Position 
einer Oberfläche setzen, um МИН 
arden von Transistoren tatsächlich 
Quadratzentimeter zu 
bannen. Zum anderen ist die Aus- 
beute an verwertbaren und fehler- 
los aufgebauten Nanoröhrchen mit 
den heutigen Herstellungsmetho- 
den noch zu gering, um diese Chips 
kostengünstig herzustellen. 


auf einen 


Noch aufwendiger ist das ferne End- 
ziel der Entwickler: die Quanten- 
computer (siehe dazu auch PCGH 
06/2007, 5. 152ff.). Statt Bits benutzt 
ein Quantencomputer sogenannte 
Qubits (Abkürzung für Quanten- 
bits) als Grundlage. Qubits können 
nicht nur die Werte (Zustände) 0 
und 1 annehmen, sondern auch 
beliebige Superpositionen dieser 
Zustände. So ist ein Quantencom- 
puter nicht nur deutlich kleiner 
als ein herkömmlicher Computer, 
er rechnet auch völlig anders und 
bei bestimmten Algorithmen sogar 
exponentiell schneller. Von einem 
Quantencomputer mit einer großen 
Anzahl Qubits ist man aber noch 
weit entfernt. Hauptprobleme beim 
Bau von Quantencomputern zur Ló- 
sung komplexer Probleme sind die 
sogenannte Dekohärenz, die den 
Quantenzustand durch Kopplung 
an die Umgebung stört, sowie die 
Skalierbarkeit, also die Frage, wie 
man ein System mit einer großen 
Zahl von Qubits realisieren kann. 
Doch egal ob Nano- oder Quanten- 
computer: Bei diesen Rechnern 
handelt es sich um Bereiche, die 
noch in sehr frühen Forschungs- 
stadien stecken. Von einer kommer- 
ziellen Nutzung sind sie noch Jahr- 
zehnte entfernt. 


Asynchrone 

Prozessoren (1) 

Der Praxis deutlich näher sind die 
sogenannten asynchronen oder 
taktlosen Prozessoren - zumindest 
theoretisch, denn deren Prinzip 
ist im Grunde uralt, für den Main- 
stream-Markt jedoch fand diese 
Technologie bisher keine Verwen- 
dung. Charakteristikum von asyn- 
chronen Prozessoren ist, dass sie 
- im Gegensatz zu den heutigen 
keinen zentralen 
Taktgeber mehr besitzen. Stattdes- 
sen arbeitet jede Baugruppe inner- 
halb des Prozessors autark. So ein 
Prozessor folgt nicht mehr dem 
klassischen Von-Neumann-Prinzip. 
Bei asynchronen Prozessoren № 


Prozessoren - 


Prozessoren 


Wissen 


Taktloser Prozessor 


Instruction f 
TEM e | тем 
Interface Interface 


Memory 
Protection 
Unit 


Write Buffer 


Instruction Master 
AMBA 3 AHB-Lite interface 


Das Funktionsbild des taktlos arbeitenden ARM996HS-Prozessors von Handshake 
Solutions. 


Der taktlos arbeitende ARM996HS in seiner Infrastruktur. Er verbraucht deutlich 


weniger Strom als der vergleichbare, getaktete ARM968E-S. 


Komplexe Rechenoperationen lieBen sich durch massive Parallelverarbeitung auf 
einem Quantencomputer erheblich beschleunigen. 
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Wissen Prozessoren 


Nanos 
zessoren der Zukunft bilden. 


Das als Sudden Northwood Death Syndrome in der Übertakterszene bekannt ge- 
wordene Phánomen der Elektronenmigration führt zum vorzeitigen Prozessortod. 


Mit Kohlenstoff-Nanoróhrchen lassen sich wesentlich kleinere Schaltlogiken 


bauen als mit herkómmlichen Technologien. 
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unterscheidet man zwischen Logik- 
einheit als Datenpfad und einer 
Kontroll-Logik. Der  Datenpfad ist 
für die Berechnungen verantwort- 
lich, während die  Kontroll-Logik 
die Übertragung der Daten zwi- 
schen den einzelnen Bauelementen 
steuert. 


Während bei herkömmlichen Pro- 
zessoren - ähnlich wie auf einer rö- 
mischen Galeere - jede Handlung 
einem Taktschlag folgt und zum 
Beispiel eine Übertragung genau 
dann stattfindet, wenn der Takt es 
vorgibt, darf die Übertragung im 
asynchronen Modell jederzeit erfol- 
gen, wenn die Logikeinheit fertig 
gerechnet hat und die korrekten 
Daten am Ausgaberegister stehen. 
Das Problem dabei: Solange die 
Berechnungen einer Logikeinheit 
noch laufen, sind die Daten am 
Ausgangsregister nicht konsistent 
und können damit ungültig sein. 
Es existieren daher mehrere Ver- 
zógerungs-(,Delay"-)Modelle, um 
de Datenübergabe aus dem Aus- 
gaberegister im richtigen Moment 
erfolgen zu lassen. Eines davon ist 
das „Bounded delay“-Modell. Hier 
wird der Logikeinheit eine Art ,Ter- 
min" gesetzt, bis zu dem sie die Be- 
rechnung fertiggestellt haben muss, 
Dann wird das Ergebnis im Ausgabe- 
register abgeholt und weiterverar- 
beitet. Allerdings kann mit dieser 
Methode unter Umständen wert- 
volle Rechenleistung verschenkt 
werden, wenn die Ergebnisse regel- 
mäßig deutlich früher bereitstehen, 
als der „Termin“ es vorsieht. 


Hier schafft eine andere Methode 


namens „Delay insensitive circuits" 
Abhilfe. Dabei wird beim Empfän- 
ger über eine zusätzliche Schaltung 


fähige 16-Qubit-Quantencomputer. 


Der Chip des , Orion", laut Hersteller D-Wave Systems der weltweit erste einsatz- 


der korrekte Empfang der Daten 
festgestellt und mit einer Empfangs- 
bestätigung  quittiert. Dieser Vor- 
gang erfolgt per Handshake-Verfah- 
ren. Das ist zwar aufwendiger, aber 
deutlich performanter und zudem 
die Projektion einer Verfahrens- 
weise aus dem realen Leben auf 
die Schaltlogik. In der Realität wird 
eine Lieferung (etwa durch die 
Post) auch per Handschlag und Un- 
terschrift entgegengenommen und 
kann dann sofort weiterverarbeitet 
werden. 


Asynchrone 
Prozessoren (2) 
Asynchrone Prozessoren sind der- 
zeit noch ein  Forschungsgebiet; 
einer stärkeren kommerziellen Ver- 
breitung stehen vor allem der Man- 
gel an Erfahrung und Entwicklungs- 
Tools entgegen. Zudem ist für viele 
praktische Problemstellungen die 
Integration in eine Umgebung mit 
synchroner Technik zu leisten. Ei- 
nes der letzten größeren Projekte in 
diese Richtung war der ARM996HS 
der Philips-Tochter Handshake So- 
lutions. Vorteil dieser Bauweise ist 
der sehr niedrige Stromverbrauch. 
Der 0,69 mm? große, taktlose Chip 
soll sich mit nur 0,045 mW pro 
MHz-Äquivalent begnügen - іт 
Vergleich zu 0,13 mW pro MHz bei 
einem ARM968E-S in getakteter 
Bauweise. Insofern kónnte die asyn- 
chrone Prozessorarchitektur in den 
náchsten Jahren zunehmend auch 
für den  High-Performance-Markt 
interessant werden, wenn es gilt, 
Computer mit 100 und mehr Pro- 
zessorkernen zu realisieren, ohne 
dabei in Sachen Leistungsaufnahme 
und Abwärme ein Problem zu be- 
kommen. ш 
Roland Neumeier 
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Seasonic 512 
И - 500 Watt 


Der verbesserter Nachfolger der viel- 
fach ausgezeichneten S12-Serie. Das 
Netzteil bietet durch zwei unabhán- 
gige 12 Volt Kreise eine stabile Span- 
nungsversorgung und eine geringe 
Geráuschentwicklung bei effektiver 
System-Entlüftung (120 mm Lüfter). 
Der breite Eingangsspannungbereich 
von 100 bis 240 Volt (Autoswitch) 
erlaubt den universellen Einsatz in 
internationalen Stromnetzen. Die 
leistungsstarken Modelle (Effizienz 
bis zu 88%) der 512 Il-Serie (330 

bis 500 Watt Gesamtleistung) bieten 
zudem ein exzellentes Preis-/Leis- 
tungsverháltnis. 


nur. € 


92,90 
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Seasonic MÀ12 - 700 Watt 


Das stárkstes Highend Netzteil aus der Seasonic „М12“ Se- 
rie. Die Geráte der M12 Serie bieten u.a. mehrere separate 
12V-Ausgánge mit erweiterter +12V Leistung, ein modulares 
Kabelmanagement und einen besonders hohen Wirkungsgrad 
(über 80% bei jeder Last). Die „Smart und Silent“ Lüfterkont- 
rolle sorgt in Verbindung mit einem gummigepufferten 120 mm 
Lüfter und einem 60 mm Lüfter für eine hohe Lebensdauer bei nur € 
geringer Geráuschentwicklung. Eingangsspannungbereich 


100 bis 240 Volt (Autoswitch) - Lieferbar von 500 bis 700 Watt. 164 9 © О 
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Seasonic X900 - 900 W: 


Das derzeitige Flaggschiff aus dem Hause Seasonic be- 
eindruckt mit einer umfangreichen Ausstattung und einer 
satten Leistung von 900 Watt. Hervorragende technische 
Merkmale bescheinigen dem High-End Gerät eine erstklas- 
sige Qualität. Das sehr hochwertige Netzteil ist vor allem im 
Hinblick auf eine unter allen Bedingungen stabile Span- 
nungsversorgung bei einer möglichst geringen Geräusch- 
entwicklung konzipiert. Mit Hilfe von Dual-Magnetverstär 
kern wurde die Stabilität auf ein Höchstmaß maximiert, 

die Toleranz der +12V Leitungen wurde hierfür von 
5 auf 3% gesenkt. 


nur € 
Ч] 249,90 


Dies ist nur ein Auszug aus unserem umfangreichen Produktangebot. Weitere High-End-Produkte diverser Anbieter finden Sie in unserem Webshop WWW.PC-COOLING.DE. Alle Angaben vorbehaltlich evtl. Irrtümer und Änderungen. Alle Preise inkl. USt. 
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PC-COOLING GmbH Eichenallee 3 | 24589 Nortorf Tel. 04392-91 61 0 Fax 04392-91 61 14 info@pc-cooling.de 
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Netzteile im Detail 


Kompaktwissen 


Netzteile 


Netzteile versorgen 
den PC mit dem 
nótigen Strom. Ihre 
Funktionsweise ist 
komplex und wird 
oft missverstanden. 
Wir kláren wichtige 
Punkte, damit der 
Kauf eines Netzteils 
kein Fehlkauf wird. 


№ 80 Plus 

Das „80Plus”-Programm wurde 
ins Leben gerufen, um die Ener- 
gieeffizienz in Netzteilen stärker 
hervorzuheben. Netzteile mit dem 
80Plus-Siegel haben bei kleiner, 
mittlerer und hoher Last über 80 
Prozent Effizienz. 


W Ripple und Noise 

it Ripple und Noise wird die 
Welligkeits- und Stórproblematik 
benannt. Diese werden durch Funk- 
tionen im Netzteil verursacht und 
sind in jedem Netzteil verschieden. 
Über einen langen Zeitraum 
schaden sie der angeschlossenen 
Hardware und sollten deswegen so 
klein wie möglich gehalten werden. 


E ATX-Norm 

it der ATX-Norm werden zum 
Beispiel die Maße der Netzteile, 
die Leistung auf den einzelnen 
Leitungen und die verschiedenen 
Kabel vorgeschrieben. 


№ EPS-Norm 

Die EPS-Norm ist für den End- 
kunden nicht interessant, da sie 

im Serverbereich eingesetzt wird. 
Deutlichstes Anzeichen der Norm 
ist ein 8-poliger Stecker für das 
ainboard (statt einem 4-poligen). 
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eutige Schaltnetzteile, all- 
gemein und kurz als „Netz- 
teile“ bezeichnet, finden 


leider noch immer nicht die Beach- 
tung, die ihnen eigentlich zusteht. 
Dabei müssen die Netzteile sämt- 
liche Komponenten im PC mit der 
nötigen Energie versorgen - und 
ohne die läuft nichts im Rechner. 


Qualitätsunterschiede 
Viele Anwender greifen einfach 
zu einem billigen Gerät, ohne sich 
Gedanken über die Qualität zu 
machen. Dabei braucht man kein 
Elektrotechniker zu sein, es sollten 
lediglich einige Eckdaten beherzigt 
werden. Eines der größten Proble- 
me bei der Wahl eines Netzteiles 
ist die Tatsache, dass man dessen 
Wirkungsweise nicht direkt sehen 
kann. Man kann also Netzteile ver- 
schiedenster Qualitäten in densel- 
ben PC einbauen und wird keinen 
Unterschied feststellen. Diese Un- 
terschiede werden jedem Käufer 
erst dann deutlich, wenn plötzlich 
Fehler auftreten oder die jährliche 
Stromrechnung ins Haus flattert. 


Der Wirkungsgrad ist also einer der 
wichtigsten Faktoren, die auch den 
Preis eines Netzteils bestimmen. 


Hier lohnt es sich in den meisten 
Fällen, ein wenig tiefer in die Ta- 
sche zu greifen, wenn anschließend 
ein niedrigerer Energieverbrauch 
gewährleistet ist. 


Funktion 

Die Funktion eines Netzteils ist 
schnell erklärt, aber kompliziert in 
der Ausführung. Das Gerät soll den 
eingehenden Wechselstrom von 
230 Volt auf verschiedene kleinere 
Stufen Gleichstrom herunterregeln. 
Es muss darüber hinaus verschie- 
denen Problemen, zum Beispiel 
Stromschwankungen, entgegenwir- 
ken. 


Der Wechselstrom wird in einem 
aktuellen Netzteil zunächst durch 
einige Filter geleitet, die das Um- 
kehren von Störemissionen in das 
Netz verhindern sollen. Es folgt 
eine normale Sicherung, wie man 
sie aus dem Haushalt kennt. Danach 
folgt eine Gleichrichterbrücke, die 
den Wechselstrom in Gleichstrom 
umwandelt. Anschließend ist eine 
Leistungsfaktorkorrektur (PFC) 
eingerichtet, die in aktiver oder pas- 
siver Form vorkommen kann. Der 
Weg führt nun durch einige Transis- 
toren und Dioden zum Transforma- 


tor. Dieser ist für die verschiedenen 
Leitungen zustándig. Parallel zum 
Haupttransformator läuft eine zwei- 
te Leitung, die für den 5V-Stand-by- 
Betrieb zustándig ist. 


Aus dem Haupttransformator wer- 
den die 5V- und 12V-Leitungen 
abgeleitet. 3,3V werden aus einer 
Wicklung der 5V-Leitung entnom- 
men. Diese Leitungen führen nun 
über weitere Gleichrichterbrücken, 
Spulen und Kondensatoren letzten 
Endes in die Komponenten des PCs. 
Um eine kontinuierliche Ausgangs- 
spannung zu erzeugen, gleicht der 
Transformator mithilfe der lastab- 
hängigen Steuerung die Spannung 
gegebenenfalls an. 


Vorsorgungsleitungen 

Die nun gebildeten Leitungen sind 
für verschiedene Teile des PCs be- 
stimmt. In den letzten Jahren hat 
die Entwicklung von neuen Pro- 
zessoren die 12V-Leitung immer 
wichtiger gemacht. Sie ist heute 
einer der wichtigsten Faktoren des 
Netzteils. Die neue Rolle der 12V- 
Leitung bringt aber auch Probleme 
mit sich. Wenn jede Komponente 
nun diese Leitung beansprucht, 
wird diese extrem ausgelastet. Intel 
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schreibt im aktuellen „Power Supp- 
ly Design Guide“ in der Version 1.1, 
dass keine 12V-Leitung mit mehr als 
20 Ampere belastet werden darf. 
Seit einigen Jahren gibt es deswe- 
gen schon zwei 12V-Leitungen und 
in den neuesten Netzteilen bis zu 
sechs. 


Die 12V-Leitungen werden von den 
Herstellern auf die verschiedenen 
Stecker gelegt. Somit haben die 
CPU, das Mainboard, die Grafikkar- 
te und die anderen Komponenten 
allesamt ihre eigene Leitung. Meh- 
rere, einzelne Leitungen mit bis zu 
20 Ampere sind mittlerweile aber 
leider keine Universallösung mehr. 
Kommende Grafikkarten werden 
schon alleine bis zu 300 Watt ver- 
brauchen. Dies würde eine Belas- 
tung von bis zu 25 Ampere auf nur 
einer Leitung bedeuten, was laut 
Spezifikation ja nicht erlaubt ist. 


Überstromschutz 

Viele Hersteller haben dieses Pro- 
blem schon frühzeitig erkannt und 
haben ihre Leitungen mit einem viel 
höheren Überstromschutz (OCP) 
ausgestattet, welcher es erlaubt, 
mehr als 20 Ampere aus einer Lei- 
tung zu ziehen. Hersteller wie zum 
Beispiel Silverstone gehen noch 
einen Schritt weiter und bieten in 
aktuellen Netzteilen nur noch eine 
einzige 12V-Leitung an, aus der man 
ganze 650 Watt bekommt. Es ist klar, 
dass dies nicht ungefährlich ist, falls 
es zu einem Defekt kommt. Diese 
Netzteile wurden meist mit vier 
12V-Leitungen entwickelt, welche 
dann einfach ohne oder mit sehr 
hohem OCP auskommen müssen. 


Combined Power 

Ein weiterer wichtiger Aspekt bei 
Netzteilen ist die kombinierte Leis- 
tung („combined Power“). Netzteile 
schaffen eine bestimmte Leistung 
je Leitung, kombiniert ist diese aber 
beschränkt. Wenn zum Beispiel 
zwei 12V-Leitungen jeweils 20A 
zur Verfügung stellen, kann es sein, 
dass sie kombiniert zusammen nur 
mit 25A belastbar sind. Bei der Wahl 
eines Netzteils muss also darauf ge- 
achtet werden, dass die kombinierte 
Leitung so hoch wie möglich liegt. 


PFC 

Mit „PFC“ (Power Factor Correc- 
tion) wird die Leistungsfaktorkor- 
rektur eines Netzteils beschrieben. 
Sie wird mit einem Wert unter 1 an- 
gegeben, wobei 1 der höchste Wert 
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ist. Netzteile, die in Europa verkauft 
werden, müssen heutzutage über 
eine PFC verfügen. Dies kann in 
zwei verschiedenen Formen vor- 
kommen: passiv oder aktiv. Der 
Unterschied liegt in der Leistung. 
Passive PFCs kommt auf einen Wert 
von circa 0,6 bis 0,7, wohingegen 
aktive PFCs einen Wert von bis zu 
0,99 vorweisen können. 


Der Leistungsfaktor ist beim Wech- 
selstrom das Verhältnis zwischen 
Wirkleistung und Scheinleistung. 
Grund für den Einbau der PFC ist 
die entstandene Blindleistung am 
Netzteil. Für den Verbraucher hat 
diese keine Nachteile, da sie vom 
Stromanbieter nicht gemessen 
bzw. in Rechnung gestellt wird. Die 
Blindleistung verursacht aber Ver- 
luste im Stromnetz des Anbieters 
und ist deswegen zu minimieren. 


Aktive und passive PFC unterschei- 
den sich auf den ersten Blick durch 
eine große Spule der passiven PFC 
und durch eine kleine separate 
Platine bei der aktiven PFC. Auf 
der Platine ist ein kleiner Chip ein- 
gelassen, der den aktiven Teil der 
Steuerung übernimmt. Passive PFCs 
erkennt man an der enormen Spule, 
die meist an der Seite des Netzteils 
angebracht wurde. Bei höherer Aus- 
lastung fängt diese oft an zu brum- 
men und stört dadurch sehr. 


Sicherheit 

Schutzmechanismen werden von 
den Herstellern eingebaut, um in 
erster Linie den Nutzer, das Netz- 
teil selbst und die Komponenten 
im PC zu schützen. Werden diese 
Maßnahmen nicht getroffen, kann 
es im Schadensfall zur Zerstörung 
der kompletten Hardware im PC 
kommen. Schutzfunktionen haben 
in der Regel eine Abkürzung mit 
drei Ziffern und werden so an der 
Verpackung des Netzteils deutlich 
gemacht. Sinn dieser Funktionen 
ist, dass das Netzteil vorzeitig vor 
Schaden bewahrt wird und in der 
Regel gleich nach dem Ausfall wie- 
der einsatzbereit ist. 


Die wohl am häufigsten eintretende 
Funktion ist die Kurzschlusssiche- 
rung (SCP). Diese löst aus, wenn 
man zum Beispiel ein Kabel falsch 
angebracht hat. Einige Leser wer- 
den ebenfalls die Überstromsiche- 
rung (OCP) kennengelernt haben. 
Diese wird ausgelöst, wenn man 
ein zu klein dimensioniertes № 


| ATX-Anschluss 


Wissen 


Netzteile 


Bei vielen Netzteilen lassen sich die getrennten 12V-Leitungen anhand der Farb- 
markierung an den gelben Kabeln erkennen. 


Bn 


Typenschild 


Vorbildlich beschrieben und schnell ersichtlich: Das Typenschild des neuen Be 
quiet Dark Power Pro 1000W. 


INFO: ATX-12V-Normen 


Version | Datum ` | Wichtige Änderungen 
1.0 Februar 00 | Erste Ausführung 
1.1 August 00 | Erhöhung der Last auf der 3,3V-Leitung 
1.2 Januar 02 |E -5V wurde offiziell entfernt 
H Leistungszuordnung wurde bei der 5V-Leitung geändert 
3 April03 |E Einführung von Serial ATA 
E Akustik wurde erstmals berücksichtigt 
H Energy Star wurde eingeführt, welches die Stand-by- 
Effizienz enthält 
E Minimale Effizienzanforderung von 68 auf 70% erhöht 
2.0 Februar 04 | ll Guideline für mehrere Leistungsklassen wurde eingerichtet 
I Minimale Effizienzanforderung wurde erhöht 
1 Zweite 12V-Leitung wird eingeführt 
1 Hauptstecker für von 20 auf 24 Pins aufgestockt 
2.01 Juni 04 Е 5Vsb wird mit höherer Leistung versehen 
02.1 März 05 |M Effizienzanforderungen werden generell erhöht 
E 5/50 wird nochmals mit mehr Leistung versehen 
02.2 März 05 Fehler in Grafiken werden behoben 
ll Neue Stecker werden vorgeschlagen 
m Laufe der Jahre wurde die ATX-Spezifikation mehrfach angepasst — das árgert vor 
allem Aufrüster, die im ungünstigsten Fall ihr eben gekauftes Luxus-Netzteil tauschen 
müssen, weil ein wichtiger Stecker fehlt. 
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Netzteile 


Wissen 


Bei einer passiven PFC brummt die Spule oft bei hóherer Auslastung. Bei einer 
aktiven РЕС ist auch eine Spule vorhanden, diese ist aber nicht so groß (rechts). 


INFO: Effizienz 


Effizienz Highend-Netzteil und Billig-Netzteil im Vergleich 


90 


| 
№ Highend-Netzteil 
W Billig-Netzteil 

| | 


85 | 


80 


Effizienz in % 


10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 
Auslastung in % 


Hochwertige Netzteile haben eine hohe Effizienz, welche im Dauerbetrieb dabei hilft, 
die Stromrechnung zu senken. 


Billigere Netzteile haben meist nur passive Leistungsfaktorkorrektur (PFC) und 
unterdurchschnittlich kleine Kühlkórper. 
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Netzteil an einen stromhungrigen 
PC anschließt. In manchen Fällen 
wird dies erst bei einem 3D-Shoo- 
ter bemerkt, weil das angefangene 
Spiel in einem Bluescreen endet. 
Ein solches Spiel steigert die Leis- 
tung der Grafikkarte, die somit 
mehr Strom aus dem Netzteil zieht 
und die Sicherung auslöst. Weitere 
Sicherungsfunktionen sind zum 
Beispiel die OTP (Over Tempera- 
ture Protection), die das Netzteil 
bei einer zu hohen Temperatur ab- 
schaltet und die OVP (Over Voltage 
Protection), die vor zu hoher Span- 
nung schützt. 


Technik 

Um die Gunst der Nutzer zu erlan- 
gen, versieht jeder Netzteilherstel- 
ler seine Produkte mit Merkmalen, 
die diese einzigartig machen sol- 
len. Hier haben wir in der Vergan- 
genheit schon einige Kuriositäten 
erleben dürfen. Seien es USB-An- 
schlüsse, ein abschließbares Netz- 
teil oder eine Anzeige des aktuellen 
Stromverbrauchs. Aktuelle Netztei- 
le kommen mittlerweile mit eher 
schlichten Erweiterungen aus, wie 
zum Beispiel einer Lüfternachlauf- 
steuerung. Eine Nachlaufsteuerung 
soll angeschlossene Lüfter eine be- 
stimmte Zeit nach Ausschalten des 
PCs weiter laufen lassen, sodass das 
System heruntergekühlt wird. 


Zwei bekannte Hersteller, die auf 
eine solche Nachlaufsteuerung set- 
zen, sind Be quiet und Enermax, die 
aber auf einer grundverschiedenen 
Technik basieren. Be quiet bietet 
seit einigen Jahren in den Dark-Po- 
wer- und Dark-Power-Pro-Serien die 
sogenannte ECASO-Nachlaufsteue- 
rung an. Diese lässt alle an den Ex- 
trasteckern angeschlossenen Lüfter 
drei Minuten nach Ausschalten des 
PCs weiterlaufen. Enermax hat mit 
der neuen Infiniti-Serie die Nach- 
laufsteuerung Coolguard vorge- 
stellt, die auf einem anderen Prin- 
zip basiert. Hier werden die Lüfter 
nicht an Extrasteckern angebracht, 
denn es werden alle Lüfter, die sich 
im System befinden, automatisch 
angesteuert. 


Effizienz (1) 

Die Effizienz eines Netzteils ist in 
den vergangenen Jahren zu einem 
modernen Benchmark geworden. 
Sie ist ein direkter Beweis für die 
verbaute Qualität im Netzteil selbst, 
denn hohe Effizienzen lassen sich 
nur durch qualitativ hochwertige 


Komponenten erreichen. Als Effi- 
zienz wird die Differenz zwischen 
eingehender und ausgegebener 
Energie bezeichnet. Ein Netzteil 
nimmt immer mehr Strom auf, als 
es an den PC ausgibt. Die entste- 
hende Verlustenergie wird in Wär- 
me umgewandelt. Die entstehende 
Wärme heizt das Netzteil auf und 
muss deswegen abgeführt werden. 
Hierzu werden mindestens zwei 
große Kühlkörper im Netzteil ange- 
bracht. Der Lüfter hilft nun dabei, 
Luft durch das Netzteil zu schleu- 
sen, um die Wärme von den Kühl- 
körpern abzuführen. 


Effizienz (2) 

Netzteile, die eine hohe Effizienz 
aufweisen, werden zwangsläufig 
nicht so warm und deswegen muss 
nicht so viel Wärme abgeführt wer- 
den. Es können somit langsam dre- 
hende, also leise Lüfter im Netzteil 
montiert werden. 


Seit einiger Zeit gibt es in Amerika 
die Initiative „80 Plus“, die Netz- 
teile auf ihre Effizienz testet und 
auszeichnet. Getestet wird mit 20-, 
50- und 80-prozentiger Auslastung 
eines Netzteils. Netzteile, die in die- 
sen drei Stufen der Auslastung mehr 
als 80 Prozent Effizienz vorweisen 
können, werden ausgezeichnet. In 
der Tat ist 80 Prozent Effizienz eine 
sehr gute Leistung und wird von 
den meisten High-End-Netzteilen 
heutzutage erreicht. 


Für den Heimanwender ist 80 Plus 
aber kritisch zu betrachten. Bei ei- 
nem PC, der nicht ununterbrochen 
läuft, lohnen sich die Mehrkosten 
für ein 80-Plus-zertifiziertes Netz- 
teil nicht. Die Ersparnis wird erst 
nach mehreren Jahren des Dauer- 
betriebs eines einzelnen Netzteils 
erbracht. 80 Plus wurde in den USA 
für Großkunden entwickelt, die 
mehrere Hundert PC-Systeme im 
Büro stehen haben. 


Nicht irgendeines kaufen 
Beim Kauf eines Netzteils sollte man 
auf die wichtigsten Funktionen ach- 
ten und sich nicht allein vom Preis 
leiten lassen. Die eingesetzte Tech- 
nik hat sich in den vergangenen 
Jahren verbessert und somit sind 
immer mehr qualitativ hochwertige 
Netzteile auf dem Markt. Hier heißt 
es, die Funktionen zu vergleichen, 
nur so lässt sich ein Fehlkauf ver- 
hindern. L| 
Christoph Katzer 
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ab 01. August 2007 


№ 


Nutzen Sie auch unser Forum - wir freuen uns auf Ihren Besuch! 


des großen Gamestar Vergleichstest 04/07: „schnell und leise zum Testsieg“ und „hohe Spieleleistung und leise 
Kühlung bringen dem Turtle Gaming PC den Gesamtsieg“. Fazit: „Tolles Spielepaket“ 


„гъ У И ^^^? nnnALI 
66009 3600MHz 
à Silent Wasserkühlungssystem 
ore 2 Duo 6600@3.6GHZ паша cooled 
4096 MB DDR2-800 Mushkin 
Nvidia 680 Sli n+S-Bridge + Копа. liquid 
500 GB Samsung SATA HD 16МВ 
2x 768 MB 8800GTX liquid cooled 
850W Silverstone Zeus 
High End Temjin TJ 07 


Garantie 


400@3200MH2 


ochleistungskühlsystem AIR 
ore 2 Duo 4400@3.2GHz 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
Nvidia 650i Ultra Board 
400 GB Samsung SATA HD 
768 MB XFX 8800 Ultra 
18x Samsung DVD Brenner 
60 Monate Garanti 600W Be Quiet Netzteil 


wahlweise schwarz oder silber 


Thermaltake Shark 
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GREY COMPUTER COLOGNE GmbH 
| Vorgebirgsstraße 3 | D-50389 Wesseling 
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6600 Ultra SLi 
Quad Core Q6600 2.6GHz 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
Nvidia 680i SLi Enthusiast Board 
500 GB Samsung SATA HD 
2x 768 MB XFX 8800 Ultra 
18x DVD Brenner Samsung 
850W Silent Netzteil 


5600@3400MHz 


Silent Wasserkühlungssystem 
Core 2 Duo 6600@3.4GHz 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
ABIT P965 Board 
500 GB Samsung SATA HD 16MB 
768 MB GeForce 8800GTX XFX 
18x Samsung DVD Brenner 

lo 500W Be Quiet Netzteil 

Thermaltake Shark 


1400@3200MHz 
Hochleistungskühlsystem AIR 
Core 2 Duo 4400@3.2GHz 


2048 MB DDR2-800 Mushkin 
Nvidia 650i Ultra Board 
400 GB Samsung SATA HD 
768 MB EVGA GeForce 8800GTX 
18x Samsung DVD Brenner 


е Garantie 500W Be Quiet Netzteil 
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6750 GTX SLi 
Core 2 Duo E6750 2.67@Н2 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
ASUS P5N-E SLI 
500 GB Samsung SATA HD 
2x 768 MB XFX 8800 Ultra 
18x DVD Brenner Samsung 
850W Silverstone Netzteil 
танае Ѕһагк 


Silent Wasserkühlungssystem 
Core 2 Duo 4300@3.0GHz 
4096 MB DDR2-800 Mushkin 
Nvidia 650i Mainboard 
250 GB Samsung SATA HD 8MB 
320 MB EVGA 8800GTS ОС! 

18x Samsung DVD Brenner 


і КЕ 400W Ве Quiet Netzteil 
nate Garante 00W Be Quiet Netzteil 


E4400@3.0GHZ 
Hochleistungskühlsystem AIR 
Core 2 Duo 4400@3.0GHz 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
ABIT P965 Board 
400 GB Samsung SATA HD 
320 MB EVGA 8800615 OC 
18x Samsung DVD Brenner 
400W Be Quiet Netzteil 


wahlweise schwarz oder silber 


Monate Garant tie 


г W | Га | 
6750 GTS 0C 
Core 2 Duo E6750 2.67GHz 
2048 MB DDR2-667 Mushkin 
Nvidia 650i Ultra Board 
500 GB Samsung SATA 501LJ 
320 MB GF 8800GTS EVGA OC! 
18x DVD Brenner Samsung 
500W Be Quiet Netzteil 
„ Armor jr. Gehäuse 
arantie 
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*Versandkostenfrei sind alle Systeme bei Zahlung per Vorkasse und Lieferung innerhalb Deutschlands. 
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LINE UND KONFIGURIEREN SIE IHR EIGENES WUNSCHSYSTEM! 
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Dynamic Pixels. www.dpxs.d 


Gewinnspiel 


Die Preise werden von Gainward, Caseking und G Data zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung findet in Zusammen- 
arbeit mit unseren Schwestermagazinen PC Games und PC Action statt. 
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Grafikpower von Gainward 


Viel Spielepower für den Zocker: Gainward versorgt die 
Fangemeinde mit ingesamt sieben High-End-Grafikkarten aus 
dem aktuellen DX10-Lineup. Das absolute Sahnestück ist dabei 
sicherlich die Geforce 8800 Ultra mit gigantischen 768 MByte 
DDR3-Speicher und einer GPU-Taktung von 612 MHz. Aber auch 


die 8600er-Karten bieten Spieleleistung der Extraklasse. 4x 


CSAZNIPFINAZZNE3EO9 


Se с гу о YOUR senses 


1х 


Gainward 
Bliss 8800UItra-768-TV-DD 


Gainward Bliss 2 X Gainward Bliss 
8600GTS-256-TV-DD 8600GTS-256-GS-TV-DD 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


Schrauberstoff von Caseking 16x 


Mit den Red- und Blueline-Geháusen von NZXT hat Caseking 
zwei brandheiße Eisen für den anspruchsvollen Gamer im 
Feuer. Diese Alutower haben viel Platz für die Hardware und 
bieten dank Seitenfenster einen freien Blick ins Innere. Der 
Sentry 1 ist eine ideale Ergänzung zum Gehäuse - er zeigt 
nicht nur die wichtigsten Temperaturen Ihrer Hardware an, 
sondern erlaubt auch die Steuerung von zwei Lüftern. 


№26 EaseRine.de NZXT: 


je 9X 
NZXT.LEXA REDLINE 
NZXT.LEXA BLUELINE 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


Mehr Sicherheit dank G Data = BB 


EY o 
Mit der Software , Internetsecurity Totalcare" bietet der Antiviren-Spezialist G Data 3 0 -— 


ein umfassendes Servicepaket für den PC an. Dieses setzt sich unter anderem aus den 
Modulen Antivirus, Personal Firewall, Antispam/Antiphishing, Kindersicherung und [UE 
Webfilter zusammen. Neu im Angebot ist darüber hinaus die komfortable Backup- Internetsecurity TotalCare 


Lösung , Backup" und das Servicemodul , Tuner" 


| Totalcare 
Gewinnen Sie jetzt eine von insgesamt 30 Versio- с DATA 


nen von „Internetsecurity Totalcare". 
Gesamtwert ca. € 1.800,- 


mu Д 


Gewinnspielfrage 22 2 


| Wie hoch ist der Chiptakt der Gainward Bliss 8800Ultra- 768- TV-DD? 


E 


ба! i i i à ie dafü „ — Sie können weiterhin einfach per 
Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 56 1 аси 
ааа — den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse ап. Ihre Antwort könnte dann folgender- Postkarte am Gewinnspiel teilnehmen. 
PCGH 56A 66 МН? maßen aussehen: „PCGH 56 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: Schicken Sie diese an: 


PCGH 56 B 266 MHz Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 


: . PC Games Hardware 
PCGH 56 C 533 MHz Österreich: © 0900 700 800 


,PCGH-Gewinnspiel 09" 
Dr.-Mack-Straße 77 
90762 Fürth 


PCGH 56D 612 MHz Preise pro SMS: Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 
* |nkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 


Teilnahmeschluss ist der 05.09.2007. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
«-2 Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehórige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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Erotic Asia 


Beach Volleyball ` Set Me 38289 


E "SETS RUN PRSE Sept 
" per + lees: E $ GITE EN H 


D | 


Н BEI JEDER WEITEREN тА arste Produs rm sende GHW + die Bestellnummer рег SMS ап 
z : 


SH, ` Ee 7252 


Sende eine SMS mit gw + Bestelnummer an ` 


= m LE | 
1 Graf 
3 чгатіккагтеп -Aunier 
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їп - ЕТ"? Inhalte auf der | Eine ausführliche Liste finden 
— № Grafikkarten SC  HEFT-DVD | Sie als Excel-Datei auf DVD. 
23 
= AGP-Karten 
29) Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (20/30) |1.280x1.024, kein AA/AF* | 1.280x1.024, 4x AA/8:1 АҒ” | Wertung 
= Gecube HX195XTGA3-D3 ca. € 190,- [Radeon X1950XT |256 DDR3 [1,4 ns] 648/702 MHz 48/8 3,9/3,9 Sone 44,3 Fps 36,5 Fps 2,96 (04/2007) 
Powercolor Radeon X1950 Pro ca. € 140,- |Radeon X1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] |574/682 MHz 36/8 1,0/1,0 Sone 40 Fps 30,5 Fps 2,99 (02/2007) 
Gecube Radeon X1950 Pro ca. € 140,- |Radeon Х1950 Рю |256 DDR3 [1,4 ns] 574/689 MHz 36/8 4,4/4,4 Sone 40 Fps 30,5 Fps 3,29 (02/2007) 
MSI NX7800 GS-TD256 са. € 180,- |Geforce 7800 GS 256 DDR3 [1,4 ns] |375/600 MHz 32/6 1,1/2,9 Sone 21,9 Fps 16 Fps 3,39** (04/2006) 
Leadtek Winfast A7600 GT TDH ca. 110,- |Geforce 7600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 0,5/1,2 Sone 21,5 Fps 15,5 Fps 3,57** (10/2006) 
се | | Leadtek Winfast A7600 GS ТОН ca. 85. |Geforce 7600 GS 256 DDR2 [2,5 ns] 400/400 MHz 24/5 1,3/1,3 Sone 18 Fps 15 Fps 3,64** (10/2006) 
Leistungs- 
Tipp | | pci-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (20/30) |1.280x1.024, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 АҒ“ | Wertung 
Xfx GF 8800 Ultra 650M ca. € 590,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |648/1.134 MHz |128/max. 128 |0,8/3,1 Sone 83,2 Fps 82,7 Fps 146 (07/2007) 
Asus EN8800ULTRA/G/HTDP са. = 590,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |612/1.080 MHz  |128/тах. 128 |0,7/2,2 Sone 82 Fps 80,5 Fps 146 (07/2007) 
Asus EN8800GTX ca. € 480,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/тах. 128 |0,7/1,1 Sone 76 Fps 73,5 Fps 157 (01/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTX са. = 470,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] [575/900 MHz 128/max. 128 0,8/1,2 Sone 16 Fps 13,5 Fps 1,59 (02/2007) 
eadtek Winfast PX8800 GTXTDH |ca.€ 460,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] |575/900 MHz 128/max.128 |0,7/1,1 Sone 76 Fps 73,5 Fps 1,59 (01/2007) 
Asus EN8800GTS ca. € 330,- |Geforce 8800 GTS |640 DDR3 [1,2 ns] |513/792 MHz 96/тах. 96 0,6/0,7 Sone 64 Fps 55 Fps 2,00 (01/2007) 
Preis- eadtek Winfast PX8800 GTS ТОН |ca.€ 320,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 [1,2 ns] 513/792 MHz 96/max. 96 0,6/0,7 Sone 64 Fps 55 Fps 202 (01/2007) 
Leistungs- MSI NX8800 GTS T2D320E ca. € 270,- [Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] |575/837 MHz 96/max. 96 0,7/1,0 Sone 69 Fps 60,5 Fps 2,04** (04/2007) 
Tipp | Foxconn GF8800 GTS/320 ca. € 270,- [Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] |575/900 MHz 96/max. 96 0,7/0,9 Sone 68 Fps 59,5 Fps 2,04** (04/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTS ca. € 310,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 [1,2 ns] 1513/792 MHz 96/max. 96 0,7/0,8 Sone 64 Fps 55 Fps 2,04 (02/2007) 
Elitegroup GF8800 GTS/320 ca. € 280,- |Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] |513/792 MHz 96/тах. 96 0,6/0,8 Sone 64 Fps 54 Fps 2,07 (04/2007) 
Asus EAH2900XT/G/HTVDI/512M — |ca.€ 350,- |Radeon HD2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,3 Sone 61 Fps 42,5 Fps 2,30 (07/2007) 
SI RX2900XT-VT2D512E-HD ca. € 350,- |Radeon HD2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,3 Sone 61 Fps 42,5 Fps 2,32 (07/2007) 
Sapphire HD2900 X ca. € 330,- |Radeon HD2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,4 Sone 61 Fps 42,5 Fps 2,32 (07/2007) 
Asus EAX1950XTX/HTVDP са. = 360,- [Radeon Х1950 XTX |512 DDR4 [0,9 ns] 648/999 MHz 48/8 0,6/3,2 Sone 50,5 Fps 40 Fps 2,63** (12/2006) 
HIS Radeon X1950 XTX са. € 340,- [Radeon Х1950 XTX |512 DDR4 [0,9 ns] 648/999 MHz 48/8 0,6/3,2 Sone 50,5 Fps 40 Fps 2,65** (12/2006) 
Preis- Powercolor X1950 Pro са. = 150,- |Radeon X1950Pro |256 DDR3 [1,4 ns] 594/695 MHz 36/8 0,9/0,9 Sone 40,3 Fps 30,9 Fps 2,85 (01/2007) 
Leistungs-P Asus EAX1950PRO/HTDP/256WA |са.< 140,- |Radeon X1950 Рю |256 DDR3[1,4 ns] 581/702 MHz 36/8 0,2/0,2 Sone 40 Fps 30,5 Fps 295 (01/2007) 
TIPP | Xt Geforce 7950 GT 570M Extreme (са. € 90,- [Geforce 7950 G 512 DDR3 [1,4 ns] [570/730 MHz 48/8 Passiv 39 Fps 28,5 Fps 2,96** (11/2006) 
SI NX8600GTS-T2D256EZ-HD ca. € 170,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |675/1.008 MHz  |32/тах. 32 Passiv 34 Fps 21,5 Fps 3,07 (06/2007) 
Asus EN8600GTS Top ca. € 200,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns]. |745/1.145 MHz |32/max. 32 1,2/2,1 Sone 35,9 Fps 29 Fps 3,09 (06/2007) 
Xpertvision X1950 GT Super са. = 110,- |Radeon X1950 GT 512 DDR3 [n. b.] 500/601 MHz 36/8 0,6/0,6 Sone 31 Fps 26,5 Fps 341 (04/2007) 
Gainward Bliss 8600 GTS РСХ GS |ca. € 180,- |Geforce 8600 GTS 256 DDR3 [1,0 ns] |725/1.100 MHz  |32/тах. 32 1,1/1,1 Sone 35,5 Fps 28,5 Fps 3,13 (06/2007) 
SI NX8600GT-T2D256EZ са. € 110,- |Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 540/700 MHz 32/max. 32 Passiv 26,5 Fps 21,3 Fps 3,21 (07/2007) 
Gainward Bliss 8600 GT PCX GS са. = 110,- |Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 594/800 MHz 32/тах. 32 0,4 Sone 29,1 Fps 22,5 Fps 3,23 (07/2007) 
eadtek Winfast PX7900 GS TDH ` |ca.€ 150,- |Geforce 7900 GS 256 DDR3 [1,4 ns] |450/660 MHz 40/7 0,1/0,3 Sone 28,5 Fps 20,5 Fps 3,24** (11/2006) 
MSI NX7900GS-T2D256EZ-HD са. € 140,- |Geforce 7900 GS 512 DDR3 [1,4 ns] [450/660 MHz 40/7 Passiv 28,5 Fps 20,5 Fps 327 (01/2007) 
Sapphire Radeon X1950 GT са. = 110,- |Radeon X1950 G 256 DDR3 [1,2 ns] 500/594 MHz 36/8 5,2/5,2 Sone 36,5 Fps 26,1 Fps 341 (04/2007) 
Xfx Geforce 8600 GT 620M XXX — (са. Є 110,- |Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 620/800 MHz 32/тах. 32 2,3/2,3 Sone 29,5 Fps 23,9 Fps 342 (06/2007) 
'owercolor X1650 XT са. = 100,- Radeon X1650 X 256 DDR3 [1,4 ns] 574/672 MHz 24/8 0,7/0,9 Sone 27 Fps 20 Fps 347 (01/2007) 
Asus EN7600GT Silent са. = 150,- |Geforce 7600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 Passiv 21,5 Fps 15,5 Fps 3,53** (07/2006) 
SI NX7600GT-T2D256E са. € 90,- [Geforce 7600 G 256 DDR3 [1,4 ns] |560/700 MHz 245 1,3/4,0 Sone 21,5 Fps 15,5 Fps 3,66** (06/2006) 
Asus EAX1650XT CF са. € 120,- [Radeon X1650 X 256 DDR3 [1,4 ns] |574/675 MHz 24/8 5,2/6,2 Sone 27 Fps 20 Fps 3,70 (01/2007) 
Gigabyte GV-NX85T256H са. € 95,- [Geforce 8500 6 256 DDR2 [2,5 ns] 500/400 MHz 16/max. 16 Passiv 12,5 Fps 10,1 Fps 3,80 (07/2007) 
Asus EN8500GT Silent/HTD са. = 75,- |Geforce 8500 G 256 DDR2 [2,5 ns] 459/400 MHz 16/max. 16 Passiv 12 Fps 9,5 Fps 3,81 (07/2007) 
Powercolor X1600 XT са. € 65,- adeon X1600 X 256 DDR3 [1,4 ns] 1587/693 MHz 12/5 0,9/3,7 Sone 16 Fps 11,5 Fps 3,82** (02/2006) 
Preis. | MSI RX1600PRO ca.€ 70,- [Radeon X1600 Рю |256 DDR3 [2,5 ns] 500/400 MHz 12/5 1,2/1,2 Sone 13,5 Fps 9 Fps 3,86** (02/2006) 
Leistungs- MSI NX8500GT-TD256E са. € 75,-  |Geforce 8500 G 256 DDR2 [2,5 ns] 1459/400 MHz 16/max. 16 1,4/1,4 Sone 12 Fps 9,5 Fps 3,92 (06/2007) 
Tipp | Gainward Ultra/2300PCX ca. € 100,- |Geforce 6800 GS 256 DDR3 [2,0 ns] |425/500 MHz 12/5 3,3/3,3 Sone 16,5 Fps 11,5 Fps 3,92** (02/2006) 
Leadtek PX6600 GT TDH Extreme | ca. € 140,- |Geforce 6600 G 128 DDR3 [1,6 ns] |550/560 MHz 8/3 1,6/1,6 Sone 13 Fps 6,1 Fps 4,15** (06/2005) 
* Durchschnittswert aus Gothic 3 und Battlefield 2142 ** Abgewertet *** Die Anzahl der Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader-Einheiten ist wesentlich für die Leistung einer Grafikkarte verantwortlich. 
Hinweis: Wir listen von neuen Chipsátzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 
Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) | Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
Preis: Zerotherm VGA Cooler GX810 | ca. € 30,- www.zerotherm.net а (70 mm) 0,2-1,6 Sone 69 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 77 (04/2007 
Leistungs-P Zalman VF900-Cu са. € 25,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 47 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ,80 (05/2006 
TIPP | Silenx Ixtrema GPU Cooler Cu са. = 30,- www.silenx.com a (75 mm) 0,2 Sone* 82 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,82 (04/2007 
Zalman VF700-Cu LED са. = 20,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie 187 (1 
Zalman VF700-AlCu са. € 15,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 71 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ,88 (1 
Arctic Cooling Ati Silencer 5 са. € 15,- www.arctic-cooling.com а (75 тт) 1,0 Sone* 60 Grad Celsius (Radeon X850 XT) X800/X850-Serie ,88 (1 
Revoltec Graphic Freezer Pro са. = 20,- www.revoltec.de a (75 mm) 0,9 Sone* 78 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,92 (04/2007 
Arctic Cooling Accelero X1 са. = 10,- www.arctic-cooling.de а (60 mm) 0,8 Sone* 60 Grad Celsius (Geforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie 195 (03/2006 
Sytrin Ku Formula VF1 Plus са. € 25,- www.alternate.de а (80 mm) 0,5 Sone* 53 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6- und Radeon-Serie ‚96 (07/2006 
Titan TTC-CSC82TB са. € 25,- www.titan-cd.de a (75 mm) 0,9 Sone* 56 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ‚97 (07/2006 
Arctic Cooling NV Silencer 5 са. = 10,- www.arctic-cooling.com a (75 mm) 1,2 Sone* 61 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6800 GT/Ultra 198 (12/2005 
Arctic Cooling Accelero X2 са. € 15,- www.arctic-cooling.com а (60 mm) 0,5 Sone* 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2,00 (03/2005 
Thermaltake Tide Water са. = 50,- www.thermaltake.de a (65 mm) 1,2 Sone* 44 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- (auch 7800 GS) & Radeon-Serie 2,03 (07/2006 
Thermaltake Schooner са. € 25,- www.caseking.de Passiv 0 Sone* 94 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro, X800 GT 2,34 (07/2006, 
Aero Cool VM-102 са. = 25,- www.listan.de Passiv 0 Sone* 118 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro 2,85 (12/2005, 


* Lüfterdrehzahl im Auslieferungszustand gemessen; bei mitgelieferter Lüftersteuerung niedrigste Stufe gewählt 


PC Games Hardware | 09/2007 www.pcgameshardware.de 


LI 
S 
de 
Prozessoren AMD/Intel 5 
Bi 
=) 
б 
< 
= 
= ш 
Athlon 64 (ет Kern, Auswahl) 
E. 
Sockel AM2 ES 
CPU Preis RealerTakt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |PN |Virt. |RAM-Interface |Kern Prozess 5 
Athlon 64 3500+ EE ca. € 50,- | 2.200 MHz |200 MHz 11 512 kByte N. b. 1,20 bis 1,35 V 45Watt |N. b. G1 DE |М  |Zweikanal-DDR2 | Lima 65 nm SOI cc 
Athlon 64 3800+ ca. € 50,- | 2.400 MHz |200 MHz 12 512 kByte N. b. 1,25 bis 1,40 V 62Watt |N. b. F2 CN lu  |Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SOI 
Athlon 64 (zwei Kerne, Auswahl) 
Sockel 939 
CPU Preis RealerTakt | Ref./FSB-Takt | Multiplik. |12-Сасһе Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID | Rev. | PN |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon 64 X2 4200+ ca. € 90,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 2x 512 kByte Lb: 1,30 bis 1,35 V 89 Watt F32 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ ca. € 150,- | 2.200 MHz 200 MHz 1 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |F32 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4600+ NL 2.400 MHz 200 MHz 12 2x 512 kByte |N. b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |732 E6 CD |X Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4800+ NL 2.400 MHz 200 MHz 12 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |732 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Sockel AM2 
CPU Preis Realer Takt | Ref./FSB-Takt | Multiplik. | L2-Cache Modell-Nr. | Spannung ТОР CPUID | Rev. | PN |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon X2 BE-2300 NL 1.900 MHz 200 MHz 95 2x 512 kByte .b. 1,10 bis 1,20 V 45 Wa N. b. G1 DD |v Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 3800+/ЕЕ | са. € 60,- | 2.000 MHz 200 MHz 10 2x512kByte |N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Wa N. b. F2 CS |v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon X2 BE-2350 NL 2.100 MHz 200 MHz 10,5 2х 512 КВуїе .b. 1,10 bis 1,20 V 45 Watt N.b. 61 DD wv Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm $0 
Athlon 64 X2 4000+ са. € 65,- | 2.100 MHz 200 MHz 10,5 2x512kByte |N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD wv Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4200+ ЕЕ ca. € 75,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 2x512kByte |N. b. 1,20 bis 1,25 V 65 Wa N. b. F2 CS [и Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4200+ са. = 80,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 2x 512 kByte .b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. F2 CS |и Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ ЕЕ |са.6 75,- | 2.300 MHz 200 MHz 11,5 2x512kByte |N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD |v Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm $0 
Athlon 64 X2 4600+ ЕЕ |са.6 95,- | 2.400 MHz 200 MHz 12 2x512kByte |N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD |v Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm $0 
Athlon 64 X2 4600+ ca. € 90,- | 2.400 MHz 200 MHz 12 2x 512 kByte . b. 1,30 bis 1,35 V 89 Wa N. b. F2 CS |и Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4800+ ЕЕ | ca. € 100,-| 2.500 MHz 200 MHz 12,5 2x 512 kByte |N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Wa N. b. G1 DD | Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 5000+ ca. € 100,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x512kByte |N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5000+ ca. € 100,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x512kByte |N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD |v Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm $0 
Athlon 64 X2 5200+ ЕЕ | ca. € 130,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 1.024 kByte | N. b. 1,20 bis 1,25 V 65 Wa N. b. 3 C v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5200+ ca. € 110,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Wa N. b. F2 CS |v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5400+ ca. € 135,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x512kByte |N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. F3 Сс | Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5600+ ca. € 140,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 С wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-62 ca. € 175,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 1.024 kByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F2 CS |и Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 6000+ ca. € 140,-| 3.000 MHz 200 MHz 15 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 125Watt |N. b. F2 CS |v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Sockel F 
CPU Preis Realer Takt | Ref/FSB-Takt | Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID | Rev. | РМ |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon 64 FX-70 (2x) ca.€ 310,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 1.024 kByte | М.Б. 1,35 bis 1,40 V 125 Watt |N. b. 3 D [и Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-72 (2x) ca. € 290,-! 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 1.024 kByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F3 D ГА Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-74 (2x) ca. = 390,- 3.000 MHz 200 MHz 15 2x 1.024 kByte | М.Б. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F3 D wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Pentium D/Core 2 Duo (zwei Kerne, Auswahl) 
Sockel 775 
CPU Preis Кете |Realer Takt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |Sspec |Virt. | RAM-Inter. | Kern Prozess 
Pentium D 945 са. Є 135,- |2 3.400 MHz |200 MHz 17 2x 2.048 kByte | 05A 1,225 bis 1,325V |95Май | F64 C1 |54908 |х x Presler 65 nm SS 
Pentium E2140 са.675» |2 1.600 MHz |200 MHz 8 1.024 kByte N.b. 1,162 bis 1,312V |65Май |622 2. |SLA3H |X x Conroe 65 nm SS 
Pentium E2160 са. Є 85,- |2 1.800 MHz |200 MHz 1.024 kByte N.b. 1,162 bis 1,312V | |65Watt — | 6F2 2 [SA3 X D Сопгое 65 пт $5 
Core 2 Duo E4300 са. Є 90,- |2 1.800 MHz |200 MHz 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt | 62 2 |4978 |X D Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E4400 са. Є 110,- |2 2.000 MHz |200 MHz 10 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |62 2 |SUGF |X x Allendale 165 nm SS 
Core 2 Duo E4500 са. Є 110,- |2 2.200 MHz |200 MHz 11 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt | 62 2 bh x x Allendale 165 nm SS 
Core 2 Duo E6300 ca.€ 140,- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525/ |65 Watt |66 2 |59%А |М |х Allendale 165 nm SS 
Core 2 Duo E6320 са. Є 140,- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525/ |65Watt — | 6F6 2 |SMU v |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6400 са. Є 145,- |2 2.133 MHz |266 MHz 8 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |66 2 [9959 v |х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6420 ca. 155,- |2 2.133 MHz |266 MHz 8 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525V |65 Watt |66 2 |SMT wv |х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6540 М. |. 2 2.333 MHz |333 MHz 7 4.096 kByte N. b. N. b. N. b. N. b. Lb |Nb | D Сопгое 65 пт 55 
Core 2 Duo E6550 са. = 170,- |2 2.333 MHz |333 MHz 7 4.096 kByte N. b. N. b. N. b. N. b. N.b. |N.b. v x Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6600 са. € 190,- |2 2.400 MHz |266 MHz 9 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525V |65 Watt |66 2 |498 wv |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6700 са. € 260,- |2 2.667 MHz |266 MHz 10 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525V |65 Watt — | 6F6 2 |1497 v |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6750 са. = 190,- |2 2.667 MHz |333 MHz 8 4.096 kByte N. b. N. b. N. b. N. b. N.b. |N.b. v x Conroe 65 пт SS 
Core 2 Extreme X6800 |са.6 730,- |2 2.933 MHz |266 MHz 11 4.096 kByte 05В 0,850 bis 1,3525V |75 Watt — | 6F6 2 [9955 v |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6850 М. |. 2 3.000 MHz |333 MHz 9 4.096 kByte N. b. N.b. N.b. N.b. .b. b их Conroe 65 nm SS 
Sockel 775 
CPU Preis Kerne |Realer Takt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |Sspec |Virt. | RAM-Inter. | Kern Prozess 
Core 2 Quad Q6600 ca. € 380,- |4 2.400 MHz |266 MHz 9 2x 4.096 kByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Май | 6Е7 83 |990М|и |х Kentsfield |65 nm SS 
Core 2 Extreme QX6700 |ca. € 850,- |4 2.667 MHz |266 MHz 10 2x 4.096 kByte |05В 1,1 bis 1,372 V 130 Май |6F7 83 |990 v |х Kentsfield | 65 nm SS 
Core 2 Extreme QX6800 | ca. € 1.060,- 4 2.933 MHz |266 MHz 1 2x 4.096 kByte |05В 1,1 bis 1,372 V 130 Май |6F7 Вз [5900 |М |х Kentsfield | 65 nm SS 
NEU: Alle Preise gelten für die Variante ohne Kühler (Tray)! — Abkürzungen: Virt.: Virtualisierung — N. b.: Nicht bekannt — N. l.: Nicht lieferbar — SS: Strained Silicon — SOI: Silicon on Insulator — PN: Part Number 
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5 Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 М/7 V) [Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
сс Cooler Master Hyper TX AMD www.caseking.de са. = 20,- |754, 939, 940, AM2 Klammer 1,3/0,2 Sone 20,4/26,4 °С (Delta) Athlon 64 FX 197 (06/2007) 
Glacialtech Igloo 7310 Light www.hardwarefuchs.de | са. € 5,- 754, 939, 940, АМ2 Klammer 1,0/0,2 Sone 29,3/37,8 °С (Delta) Athlon 64 FX-53 2,35 (06/2007) 
Arctic Cooling Freezer 64 Pro PWM | www.kmelektronik.de са.= 15,- |754, 939, 940, АМ2 Klammer 1,8/0,1 Sone 25,0/52,9 °С (Delta) Athlon 64 FX 251 (06/2007) 
Silverstone №04 www.alternate.de са. Є 10,- |754, 939, 940, AM2 Klammer 1,6/0,2 Sone 44,2/54,0 °C (Delta) Athlon 64 X2 3,07 (06/2007) 
Intel-Kühler 
Preis- Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 V/7 V) |Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
Leistungs-| | Apack Zerotherm CF800 www.kmelektronik.de са. = 25,- |775 Intel-Halterung 1,6/0,2 Sone 47,0/64,5 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,34 (06/2007) 
Tipp Xilence Xilencio 775 www.caseking.de са. = 10,- |775 Intel-Halterung 1,1/0,2 Sone 54,3/63,2 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,49 (06/2007) 
Cooler Master Hyper TX Intel www.pc-cooling.de са.620- |775 Intel-Halterung 1,2/0,2 Sone 57,2/66,4 °С (Delta) Core 2 Extreme 2,55 (06/2007) 
Arctic Cooling Freezer 7 Pro PWM| www.alternate.de са. Є 15- |775 Intel-Halterung 1,8/0,1 Sone 59,7/70,0 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,70 (06/2007) 
Multi-Sockel-Kühler 
Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) |Geeignet bis ... Wertung 
Thermalright 51-128 NMT E/2GL. | www.pc-world.de ca.€80,- 1754, 939, 940, AM2, 775 |Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 1,4/0,1 Sone 9,8/12,8 °C (Delta) Athlon FX/Core 2 Extreme 1,88 (03/2007) 
Preis- | Noctua NH-U12 www.noctua.at ca. € 50,- |754, 939, 940, AM2, 775 | Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,4/0,1 Sone* 10,8/15,3 °C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 1,92 (03/2007) 
Leistungs-J Silverstone Nitrogon NTO6-Lite | www.silverstonetek.de |са.635- |754, 939, 940, AM2, 775 | Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,4/0,1 Sone* 11,1/14,8 °C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 1,93 (03/2007) 
Tipp Noctua NH-U9 www.noctua.at ca. € 45,- |754, 939, 940, AM2, 775. |Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,5/0,1 Sone* 10,9/15,3 °C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 194 (03/2007) 
* Getestet mit Northq NQ-3703 (92 mm) bzw. Scythe S-Flex SFF21E (120 mm) 
Preis Montageplätze Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse Lautstärke (2D/3D) Wertung 
Antec P182 Special Edition ca. = 220,- 4 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 3x 120 mm Schwer (15 Kilogramm) 59/78/31 Grad Celsius 1,8 Sone / 4,8 Sone 2,24 (06/2007) 
Silverstone Temjin Т/09 ca. € 240,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 2x 80 mm, 2x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 60/84/32 Grad Celsius 2,2 Sone / 4,0 Sone 2,29 (06/2007) 
preis. | Antec Nine Hundred са. € 95,- 3 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4х 120 тт, 1х 200 тт Leicht (9 Kilogramm) 53/80/27 Grad Celsius 1,9 Sone / 5,0 Sone 236 (06/2007) 
Leistungs-B> Sharkoon Rebel 9 Value ca. € 40,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 201) 1x 250 mm, 2x 120 mm Sehr leicht (7 Kilogramm) _ | 58/85/32 Grad Celsius 2,4 Sone / 4,5 Sone 246 (06/2007) 
Tipp | Sharkoon Revenge Value са. Є 35,- 4 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 1x 250 mm, 2x 140 mm Sehr leicht (6 Kilogramm) | 58/86/29 Grad Celsius 2,8 бопе / 4,9 Sone 252 (06/2007) 
Aerocool Zero Degree ca. € 75,- 10 (5,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 5x 120 mm Normal (10 Kilogramm) 59/85/34 Grad Celsius 2,2 Sone / 44 Sone 2,55 (06/2007) 
Chieftec CS-01B-RD-OP са. € 80,- 6 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 2x 120 mm, 3x 80 mm Schwer (15 Kilogramm) 58/91/35 Grad Celsius 1,7 Sone / 4,0 Sone 2,7 (06/2007) 
Chieftec GH-01B-OP са. € 65,- 3 (5,25 Zoll), 3 (3,5 Zoll) 1х 120 тт, 2х 80 mm Leicht (9 Kilogramm) 62/87/38 Grad Celsius 1,4 Sone / 34 Sone 2,63 (06/2007) 
* Testsystem: Intel Core 2 Duo E6700, Asus P5B Deluxe, Ati Radeon 1900 XT, Zalman CNPS9500 AT, Be quiet! BQT P5 
Anbieter (u. a.) Preis Gesamtleistung ` | Verbrauch, wenn aus |+3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit (Win/3D) | Temperatur (30) |Wertung 
Seasonic M12 55-500 www.alternate.de са. € 105,- 500 Wa 4,0 Watt 24/30/18 (1), 18 (2), 18 (3), 18(4) А |0,4/0,4 Sone 32,0 Grad Celsius 42_ (03/2007) 
Enermax Infiniti 720 W www.enermax.de са. € 165,- 720 Wa 4,7 Watt 25/30/28 (1), 28 (2), 30 (3) A 0,7/0,7 Sone 31,0 Grad Celsius ,52 (03/2007) 
Tagan Easycon XL TG-500-U35 www.tagan.de са. € 85,- 500 Wa 2,7 Watt 28/28/20 (1), 20 (2), 20 (3), 20 (4) А | 1,1/1,1 Sone 31,9 Grad Celsius ‚58 (03/2007) 
Enermax Noisemag. Lib. 500W NMT2 | www.pc-world.de ca. € 155,- 500 Wat 2,3 Watt 28/30/22 (1), 22 2)A 0,5/0,6 Sone 31,4 Grad Celsius ‚59 (03/2007) 
Silverstone SST-ST5OEF Plus www.silverstonetek.de |ca. € 80,- 500 Wa 4,0 Watt 25/25/18 (1), 18 2)A 0,4/0,5 Sone 29,5 Grad Celsius 163 (03/2007) 
Corsair CMPSU-520HXEU www.corsairmicro.com ` |ca. € 90,- 520 Wa 4,1 Watt 24/24/18 (1), 18 (2), 18 (3)A 0,4/0,5 Sone 33,4 Grad Celsius ‚66 (03/2007) 
Acbel Iplus LCD 500 W www.acbel.com са. = 150,- 500 Wat 4,7 Watt 26/28/15 (1), 18 (2), 21 (3) А 0,4/0,5 Song 31,5 Grad Celsius 167 (03/2007) 
Preis- | Thermaltake Toughpower 750 W WWW.tt-germany.com ca. € 110,- 750 Wa 5,1 Watt 30/28/18 (1), 18 (2), 18 (3), 18 (4) A |0,6/0,7 Sone 27,3 Grad Celsius ‚69 (03/2007) 
Leistungs- Be quiet Straight Power ВОТ-Е5 www.bequiet.de са. € 60,- 450 Wa 4,4 Watt 30/30/18 (1), 25 (2)A 0,3/0,3 Sone 33,4 Grad Celsius 173 (03/2007) 
Tipp | Coba Nitrox 500 W www.frozen-silicon.de ca. € 70,- 500 Wa 5,2 Watt 30/28/16 (1), 18 (2), 18 (3) А 0,7/0,8 Sone 31,8 Grad Celsius ,81 (03/2007) 
Be quiet Dark Pow. Pro P6-Pro 850 W| www.bequiet.de ca. € 210,- 850 Wa 8,1 Watt 24/35/20 (1), 20 (2), 20 (3), 20 (4) A | 1,0/1,1 Sone 28,5 Grad Celsius ,86 (03/2007) 
Chieftec CFT-500 A125 www.chieftec.de ca. € 85,- 500 Wati 5,3 Watt 28/30/12 (1), 13 (2), 21 (3) А 0,6/0,8 Sone 32,9 Grad Celsius 1,88 (03/2007) 
Wasserkühlungen (Sockel 775) 
Anbieter (u. a.) Preis Delta-Temperatur Geeignet bis ... Wertung 
preis. | Alphacool Nexxos XP Highflow www.alphacool.de €55,- 25 Grad Celsius Intel QX6800 1,24 (06/2007) 
Leistungs- Zalman ZM-WB3 Gold www.caseking.de Є 35,- 30 Grad Celsius Intel QX6800 144 (06/2007) 
Tipp | Innovatek G-Flow www.innovatek.de € 80,- 27 Grad Celsius Intel QX6800 151 (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-XT www.aqua-computer.de € 65. 26 Grad Celsius Intel QX6800 1,58 — (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-Pro www.aqua-computer.de € 40.- 30 Grad Celsius Intel QX6800 172 (06/2007) 
Watercool Heatkiller rev. 2.5 www.watercool.de Є 50,- 34 Grad Celsius Intel QX6800 2,02 (06/2007) 
Sub-Zero Altauna Exodosflow www.watercooling.de Є 60,- 29 Grad Celsius Intel QX6800 221 (06/2007) 
EK Water Blocks Wave Copper www.caseking.de € 40,- 36 Grad Celsius Intel QX6800 2,24 (06/2007) 
DVD-Brenner 
са Ргеіѕ Interface Lautheit (max.) DVD--R/--RW/DVD-R/-RW/-R/-R DL | Brenndauer DVD+R Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung 
Leistungs-] Samsung SH-5183 ca. € 35,- SATA 2,4 Sone/39 dB(A) 18х/8х/18х/6х/8х/8х 5:29 Міпиїеп 5:36 Minuten 4:43 Minuten 170 (12/2006) 
TIPP | Plextor РХ-7605А ca. € 100,- SATA 2,6 Sone/40 dB(A) 18x/8x/18x/6x/10x/6x 5:38 Minuten 5:44 Minuten 4:47 Minuten 1,79 (12/2006) 
Samsung SH-W163A ca. € 40,- SATA 2,3 Sone/38 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:38 Minuten 5:46 Minuten 4:44 Minuten 183 (12/2006) 
Benq DW1655 са. € 50,- IDE 3,5 Sone/43 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:54 Minuten 6:07 Minuten 4:45 Minuten 2,14 (05/2006) 
Lite-On $НМ-165Р65 ca. € 40,- IDE 3,3 Sone/42 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 6:06 Minuten 6:15 Minuten 4:45 Minuten 2,25 (05/2006) 
Philips DVDR1660K са. = 60,- IDE 4,0 Sone/43 dB(A) 16х/8х/16х/бх/8х/4х 6:08 Міпшеп 6:22 Міпшеп 4:45 Міпшеп 229 (05/2006) 
HP 008401 са. = 50,- IDE 2,5 Sone/39 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:41 Minuten 5:39 Minuten 4:51 Minuten 2,334 (05/2006) 
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Sockel 775 - Core 2 Duo, Core 2 Extreme, Core 2 Quad, Pentium, Celeron 
Preis Chipsatz BIOS/Platine АСР | РС! |PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Омега. Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität (Wertung = 
Gigabyte P35-DS3P са. = 130,- | P35 FAI1.0 - 2 x16(2,x1 (3) 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,41 (07/2007) 2 
Gigabyte P35C-DS3R ca. € 120,- | Р35 F2/1.1 - 3 116 (1), x1 (3) 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, DDR2- und DDR3 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,45 (08/2007) ЕП «а 
-— Asus P5W DH Deluxe ca. € 140,- | 975X 0701/1.02G 3 |х16(2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Wifi, Fernb. |2,00 Heatpipe | Bestanden Bestanden |1,46 (09/2006) 
Leistungs-B> Gigabyte 965P-DS3P ca. € 110,- | P965 F4/2.0 2 |x16 (2), x1 (3) 1x 1.000 MBit/s | бх SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,46 (03/2007) 
Tipp Gigabyte G33-DS3R ca. € 120,- | G33 F2/1.0 - 3 bx16(1)x1 (3) 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, GMA 3100 (Grafik) 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,46 (08/2007) [АТ] 
Asus Commando ca. € 180,- | P965 0702/1.00G - 4 |х16(2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel |1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,48 (03/2007) 
Asus Striker Extreme ca. € 240,- | Nforce 680i SLI | 0505/1.00G 2 x16(3),x (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel |1,50 Heatpipe |Probleme mit MDT | Bestanden |1,48 (02/2007) 
Abit AW9D-Max ca. € 170,- | 975X 1.2/1.00 - 1 1х16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8х SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs |2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,50 (01/2007) 
Asus P5B Deluxe Wifi ca. € 150,- | P965 0302/1.03G - 3 |х16(2), х1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 3x Firew., Wifi, Mikro |2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,50 (09/2006) 
Abit AB9 Quad G ca. € 150,- | P965 1.0/1.00 - 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, Зх Firew., Diag.-LEDs | 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,51 (05/2007) 
Asus P5K Deluxe Wifi ca. € 190,- | Р35 0304/1.00G 3 x16(2,x1(2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,51 (07/2007) 
Asus P5B Prem. Vista Ed. | ca. € 160,- | P965 0303/1.01G - 3 x16(2,x1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., Screen Duo | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,51 (04/2007) 
Asus P5B-E Plus ca. € 120,- | P965 0304/1.01G - 3 [x16 (1) x4 (1), x1 (1) | 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire 2,00 asch Bestanden Bestanden |1,52 (02/2007) 
Gigabyte N680SLI-DQ6 — |ca. € 250,- | Nforce 680i SLI | F3/1.0 - 3 x16(3,xl (1) 4x 1.000 MBit/s | 10x SATA, 1x Firew., Dual-BIOS | 2,00 Heatpipe Probleme mit MDT | Bestanden |1,52 (05/2007) 
Asus P5K3 Deluxe Wifi ca. € 200,- | P35 0405/1.01G 3 x16(2,x1(2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,53 (07/2007) 
Abit IN9 32X-Max Wi-Fi — | ca. € 240,- | Nforce 680i SLI | 1.1/1.00 2 x16(3,x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., WLAN-Karte | 2,00 Heatpipe Probleme mit MDT | Bestanden |1,54 (03/2007) 
MSI P35 Platinum ca. € 140,- | Р35 1.0/1.0 - 2 |х16(2), х1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs |1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,55 (07/2007) 
Asus P5N32-E SU Plus са. € 150,- | Nforce 650i SLI | 0501/1.00G - 2 x16(3),x1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire 2,00 Heatpipe Probleme mit MDT | Bestanden |1,57 (05/2007) 
ОН ICFX3200-T2R/G ca. € 130,- | RD600 R6TDC22/A06 3 |x16(3) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firew., Diag.-LEDs | 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,60 (04/2007) 
Asus P5N-E SLI ca. € 100,- | Nforce 650i SLI | 0602/1.01G 2 x16(2),x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,61 (07/2007) 
MSI 975X Platinum Pow. Ed. | ca. = 130,- | 975X 7.184/2.1 - 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 3x Firewire 3,00 asch Bestanden Bestanden |1,62 (10/2006) 
Abit Fatal1ty FP-IN9 SLI — | ca. € 100,- | Nforce 650i SLI | 1.0/1.00 - 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,00 asch Probleme mit МОТ | Bestanden |1,66 (05/2007) 
MSI P965 Platinum ca.€ 110 | P965 14/14 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firewire 4,00 assiv Bestanden Bestanden |1,66 (01/2007) 
EVGA Nforce 6801 SLI ca. € 230,- | Nforce 680i SLI | 04.11.2006/РСВ 180 |- 2 x16(3,x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 1,50 0-2,4 Sone | Probleme mit MDT | Bestanden |1,67 (01/2007) 
EVGA Nforce 680117 SLI |ca. € 130,- | NF 680i LT SLI |2.053.72/РСВ 180 |- |2 |x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 2,3/1,1 So. | Probleme mit MDT | Bestanden |1,67 (07/2007) 
MSI P6N SLI-FI ca. € 95,- | Nforce 650i SLI | 2.0/1.0 - 2 x16(2),x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 2,00 asch Probleme mit МОТ | Bestanden |1,67 (05/2007) 
Abit AB9 Pro ca. € 110,- | P965 1.4/1.00 2 |х16(1), х1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 10x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 3,00 assiv Bestanden Bestanden |1,69 (11/2006) 
Gigabyte 965P-DS3 v1.0 |ca.€ 85,- | Р965 F3/1.0 3 |х16(1), х1(3) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA 2,00 asch Bestanden Bestanden |1,71 (10/2006) 
MSI P965 Neo-F ca. € 80,- | Р965 1.3/1.1 - 3 [x16 (1), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA 4,00 assiv Bestanden Bestanden |2,02 (10/2006) 
Asrock 7751656 R2.0 са. = 40,- |8656 2.5/2.03 1 3 [ 1x 100 MBit/s | 2х SATA 5,00 assiv Bestanden Bestanden |2,40 (10/2006) 
Asrock 4CoreDual-VSTA  |са. € 50,- | РТ880 Ultra 1.30/1.00 1 4 |х16(1) 1x 100 MBit/s |2х5АТА 4,00 assiv Bestanden Bestanden |2,43 (03/2007) 
Preis Chipsatz BIOS/Platine | AGP |PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Overcl. Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität | Wertung 
Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi |ca. € 130,- |Nforce 590 SLI 0504/1.036 |- 2 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden mit 1T |Bestanden |1,37 (08/2006) 
Asus M2N32-SLI Prem. ca. € 160,- | Nforce 590 SU | 0109/1.00G 2 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew. Screen Duo | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,43 (04/2007) 
Asus Crosshair са. € 190,- | Nforce 590 SU [0121/1.04G 3 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, LCD-Post, | 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,46 (10/2006) 
Preis- | Gigabyte M57SLI-54 са. = 90,- |Nforce 570 50  |F5/1.0 2 x16 (2), x1 (3) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,55 (01/2007) 
Leistungs-DP Gigabyte М555-53 ca. € 65,- |Могсе 550 F5/1.1 2 x16 (1), x1 (4) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,55 (04/2007) 
Tipp | Abit KN9 SLI са. = 95,- |Могсе 570 SLI |1.2/1.00 2 x16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire, Mauspad |3,00 Heatpipe |Bestanden mit IT | Bestanden |1,56 (09/2006) 
Asus M2R32-MVP са. = 80,- |RD580/SB600 |0607/1.026 2 x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,59 (01/2007) 
Abit KN9 ca.€ 60,- |Могсе 4 Ultra |1.1/1.00 31x16 (1), х1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,63 (04/2007) 
MSI K9N4 SLI са. Є 70,- |Могсе 500 SLI 1.2/1.0 2 x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4х SATA 2,00 1,7 Sone |Bestanden Bestanden |1,71 (04/2007) 
Biostar TF7050-M2 Ca. € 75,- |GF 7050/NF 630a 182/5.0 2 x16 (1), x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, HDMI 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,72 (08/2007) 
Asus M2A-VM HDMI ca. € 60,- |690G/SB600 0502/1.01G 2 x16 (1), x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, Firewire, HDMI 2,50 Passiv Bestanden Bestanden |1,73 (08/2007) em 
Asrock AM2NF3-VSTA ca. € 45,- |Nforce 3 250 1.80/1.03 1 5 1x 100 MBit/s | 2х SATA 3,50 assiv Bestanden Bestanden |2,09 (04/2007) 
Arbeitsspeicher (DDR, DDR2) 
DDR-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler |Organisation | Garantierte | Stabiler Takt Stabile Latenzen Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen | 3-4-4-10, 1T/2T 008400, 2,6 Volt DDR500, 2,8 Volt 
G.Skill FI-3200PHU2-2GBNS са. 120,- | 2х 1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) | Ја Double-sided | 2,5-3-3-6 220 MHz DDR, 2,7 Volt | 2,5-3-3-6 Nicht möglich 1,99 (04/2006) 
Qimonda HYS64D64320GU-5-B са. 25,- | 1х 512 MByte, 008400 (200 MHz) Nein Double-sided | 3-3-3-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglich 2,11 (03/2006) 
DDR2-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler | EPP Organisation | Garantierte | Stabiler Takt Stabile Latenzen | Stabile Latenzen |Wertung 
Latenzen 5-5-5-15, 2T bei Standardtakt | DDR2-1000, 2,2 V 
Corsair TWIN2X2048-8888C4DF са. Є 580,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-1111(555 MHz) Ја Ja Double-sided | 4-4-4-12 580 MHz, 2,4 Vo 3-3-3-5, 1T 4-4-4-12, 2T 1,51 (01/2007) 
0С7 OCZ2TA1000VX22GK са. 150,- |2x 1.024 MByte, 0082-1000 (500 МН?) | Ja Nein Double-sided | 4-4-4-15 580 MHz, 2,4 Volt 3-4-3-9, 1T 4-4-4-12, 27 1,63 (03/2007) 
MSC Cell Shock CS2110650 са. Є 55. |1х1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) | Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 580 MHz, 2,3 Vo 3-3-3-5, 1T 5-5-5-15, 2T 1,66 (07/2007) 
Corsair TWIN2X2048-8500C5D ca. € 170,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-1066 (533 МН?) | Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 570 MHz, 2,3 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,66 (08/2007) 
OCZ Reaper HPC OCZ2RPR10662GK | са. € 160,- |2х 1.024 MByte, 2082-1066 (533 MHz) | Ja 1а Double-sided 5-5-5-15 560 MHz, 2,3 Volt 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,69 (08/2007) 
Aeneon Х-Типе AXT760UDOO-19D |са.6 170,- |2х 1.024 MByte, 0082-1066 (533 МН?) |Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 540 MHz, 2,0 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,74 (08/2007) 
Mushkin XP2-8500 (996562) са. € 630,- | 2x 2.048 MByte, DDR2-1066 (533 МН?) Ја Ja Double-sided 5-4-4-12 560 MHz, 2,3 Volt 4-4-4-12, 1 5-4-4-12, 2T 1,74 (06/2007) 
preis. | Mushkin XP2-6400 (996561) са. 480,- | 2x 2.048 MByte, DDR2-800 (400 MHz) а Ja Double-sided | 4-3-3-10 540 MHz, 2,3 Volt 4-3-3-10, 1 5-5-5-15, 2Т 1,77 (07/2007) 
Leistungs-}> МОТ DIMM Kit 2048MB PC2-6400U |ca.€ 75,- |2х1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Nein Nein Double-sided 5-5-5-18 480 MHz, 1,8 Vol 5-5-5-15, 2 Nicht möglich 2,05 (09/2006) 
Tipp | A-DATA Vitesta DIMM Kit 2048MB |ca.€75,- |2x 1.024 Byte, DDR2-800 (400 MHz) | Nein Nein Double-sided 5-5-5-18 470 MHz, 2,0 Volt 5-5-5-18, 1 Nicht móglich 2,06 (08/2007) 
G.Skill F2-6400CL5D-4GBPQ са. 220,- | 2x 2.048 MByte, DDR2-800 (400 MHz) a Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz, 2,1 Vol 5-5-5-15, 1 Nicht möglich 2,09 (08/2007) 
Aeneon AET760UD00-30D ca.€35,- [1х 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) | Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz, 2,1 Vol 4-4-4-12, 1 Nicht möglich 2,12 (02/2007) 
Kingston Value KVR667D2N5K2/2G |ca.€ 75,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 420 MHz, 2,0 Volt 4-4-4-12, 2 Nicht möglich 2,21 (09/2006) 
MDT DIMM Kit PC2-5300U ca.€65,- |2x 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) | Nein Nein Double-sided | 4-4-4-15 400 MHz, 2,0 Volt 4-44-12, 1 Nicht möglich 2,22 (03/2007) 
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б Preis Interface |Grófe U/min Lautheit (Normal/Seek) ` Zugriffszeit Cache Transfer Lesen/Schreiben — | Anwendungsindex* | Wertung 
=) WD Raptor WD1500ADFD-OONLRO | са. € 190,- | SATA 143,1 GiByte | 10.000 0,2 Sone / 1,1 Sone 8,2 ms 16 MByte |178,1 MByte/s / 66,7 MByte/s |39,9 174 (04/2007) 
Ka Hitachi Deskstar 7K1000 ca. € 310,- SATA 931,0 GiByte | 7.200 0,4 Sone / 0,8 Sone 9,3 ms 32 MByte 68,5 MByte/s / 61,3 MByte/s |32,4 1,90 (07/2007) 
Samsung Spinpoint T HD501LJ ca. € 90,- SATA 465,8 GiByte |7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 13,9 ms 16 MByte 63,2 MByte/s / 63,0 MByte/s |31,4 1,90 (04/2007) 
WD Caviar SE WD4000KS ca. € 90,- SATA 372,6 GiByte |7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 12,9 ms 16 MByte |61,4 MByte/s / 61,4 MByte/s |27,9 2,06 (04/2007) 
Seagate Bar. 7200.10 51332062045 | са. € 65,- SATA 298,1 GiByte |7.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 32ms 16 MByte |62,5 MByte/s / 65,8 MByte/s |28,7 2,06 (04/2007) 
WD Caviar SE WD3200AAJS ca. € 65,- SATA 298,1 GiByte |7.200 0,2 Sone / 0,3 Sone 8,8 ms 8 MByte 65,9 MByte/s / 65,9 MByte/s |25,9 2,20 (04/2007) 
Hitachi Deskstar HDT725032VLA360 | ca. € 65,- SATA 298,1 GiByte |7.200 0,2 5опе / 0,4 Sone 13,5 ms 16 MByte |60,1 MByte/s/ 59,8 MByte/s |27,3 2,22 (04/2007) 
Preis- Samsung Spinpoint T HD401LJ ca. € 70,- SATA 372,6 GiByte |7.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 14,2 ms 16 МВуїе 59,9 MByte/s / 60,3 MByte/s |26,6 224 (04/2007) 
Leistungs- Samsung Spinpoint P120 SP2504C | ca. € 50,- SATA 232,9 GiByte — | 7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,8 ms 8 MByte 59,4 MByte/s / 58,9 MByte/s |26,0 228 (04/2007) 
Tipp | | Maxtor Diam. 21 57М3250820А5 | ca. € 50,- SATA 232,9 GiByte |7.200 0,3 Sone / 0,6 Sone 3,5 ms 8 MByte 65,7 MByte/s / 65,6 MByte/s |25,9 2,32 (04/2007) 
Seagate Ваг. 7200.10 51340062045 | са. € 90,- SATA 372,6 GiByte 17.200 0,3 Sone / 1,0 Sone 13,1 ms 16 MByte |62,5 MByte/s / 62,4 MByte/s |31,4 2,38 (04/2007) 
* Anwendungsbenchmark des Testprogramms h2benchw. Je mehr Punkte, desto besser. 
PATA-Festplatten 
Preis Interface ` 'Grófe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben Wertung 
Western Digital WD3200JB са. € 95,- РАТА 298,1 GiByte |7.200 1,0 Sone* 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 54,9 MByte/s 1,52* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT80 ca. € 55,- PATA 2329 GiByte |7.200 1,4 Sone* 12,9 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 1,58* (07/2005) 
Seagate ST3400832A са. Є 100,- | РАТА 372,6 GiByte 17.200 1,5 Sone* 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 54,9 MByte/s 1,64* (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT80 ca. € 70,- PATA 186,3 GiByte 17.200 1,4 Sone* 11,8 ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 49,9 MByte/s 1,64* (09/2004) 
Seagate ST3200822A са. € 75,- РАТА 186,3 GiByte |7.200 1,2 Sone* 15,2 ms (mittel) 8 MByte 54,9 MByte/s 54,0 MByte/s 1,72* (09/2004) 
* Altes Mess- und Wertungssystem — nicht mit SATA-Platten vergleichbar 
USB-Festplatten 
2,5 Zoll 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben (USB) |Lautheit Normal/Zugriff ` Wertung 
reecom Toughdrive Pro са. = 190,- 80x19x140 тт / 200 9 USB 2.0 232 GiByte USB-Anschluss 32,7/26,1 MBytels 0,1/0,2 Sone 1,80 (09/2007) 
Seagate Free Agent Go ca. € 120,- 99x17x121 mm / 180 g USB 2.0 149 GiByte USB-Anschluss 29,5/25,5 MByte/s 0,2/0,3 Sone 1,83 (09/2007) 
Maxtor Onetouch III Mini ca. € 110,- 90x20x133 mm / 208 g USB 2.0 149 GiByte USB-Anschluss 30,2/26,1 MByte/s 0,2/0,4 Sone 1,88 (09/2007) 
rekstor Pocket x.u ca. € 70,- 75x13x24 mm / 165 g USB 2.0 111 GiByte USB-Anschluss 31,5/24,3 MBytels 0,2/0,3 Sone 195 (09/2007) 
Datalux DLX-HD25120 ca. € 75,- 74x12x23 mm / 158 g USB 2.0 111 GiByte USB-Anschluss 21,9/22,2 MByte/s 0,2/0,3 Sone 2,30 (09/2007) 
3,5 Zoll 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben (USB) |Lautheit Normal/Zugriff ` Wertung 
hilips SPD3205 CC ca. € 410,- | 140x48x220 mm / 1.560 g USB 2.0, E-SATA 931 GiByte Externes Netzteil 35,3/29,7 MByte/s 0,4/0,7 Sone 1,79 (09/2007) 
Maxtor Onetouch Ill Turbo Edition | ca. € 410,- 136x65x217 mm / 2.600 g USB 2.0, Firewire 1.360 GiByte Externes Netzteil 34,8/27,3 MBytels 0,9/1,0 Sone 1,90 (09/2007) 
omega Desktop Hard Drive ca. € 210,- 122x37x217 mm / 1.270 g USB 2.0 699 GiByte Externes Netzteil 32,7/26,0 MBytels 0,4/0,6 Sone 2,00 (09/2007) 
Seagate Free Agent Pro ca. € 240,- 162х38х191 mm / 1.250 g USB 2.0 699 GiByte Externes Netzteil 32,2/30,0 MByte/s 0,3/0,4 Sone 2,02 (09/2007) 
reecom Hard Drive Pro ca. € 210,- 150х50х180 mm / 1.460 g USB 2.0, Firewire 465 GiByte Externes Netzteil 31,0/26,2 MByte/s 0,3/0,4 Sone 2,06 (09/2007) 
Preis Schnittstelle Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit | | Bootfáhig/Readyboost | Wertung 
preis. | Lexar Jumpdrive Lightning ca. € 40,- USB 2.0 4 GByte / € 0,25 pro MByte 29,0 MByte/s 19,0 MByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Leistungs-B> Corsair Flash Voyager ca. € 70,- USB 2.0 8 GByte / € 0,11 pro MByte 27,7 MByte/s 18,3 MByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Tipp | Transcend Jetflash 160 ca.€ 100,- USB 2.0 8 GByte / € 0,15 pro MByte 31,1 MByte/s 12,3 МВуе/5 Eingeschränkt/ja 1,76 (04/2007) 
A-Data Flash Drive PD 7 ca. € 90,- USB 2.0 8 GByte / € 0,12 pro MByte 21,1 MByte/s 14,9 MByte/s Nein/ja 1,78 (04/2007) 
Data Traveler Ready Flash са. € 25,- USB 2.0 2 GByte / € 0,20 pro MByte 18,2 MByte/s 15,4 MByte/s Jalja 1,98 (04/2007) 
Notebooks 
Multimedia-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Sony Vaio VGN-FE21S ca. € 1.600,- | 1.024 MByte | Core Duo T2400 (1,83 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MByte) 160 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend |187 Minuten |0,4 bis 3,4 Sone |2,20 (07/2006) 
Toshiba Qosmio G30-137 |са. € 2.400,- | 1.024 MByte | Core Duo T2500 (2 GHz) Geforce Go 7600 (256 MByte) 2x 100 GByte |17 Zoll (1.440x900) Gut 195 Minuten |0,8 bis 4,2 Sone |2,22 (07/2006) 
Asus A7S ca. € 1.550,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T7500 (2,2 GHz) | Geforce 8400M С (128 MByte) 200 GByte 7,1 Zoll (1.440x900) | Ausreichend 125 Minuten |0,2 bis 1,7 Sone |2,32 (08/2007) 
Preis. | MSI Megabook M677 (ту. са. = 1.300,- |1.024 MByte | Turion 64 X2 TL-56 (1,8 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MByte) 20 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend |120 Minuten |0,7 bis 1,5 Sone |2,33 (05/2007) 
Leistungs-Be FSC Amilo Pi 2515 са. = 900,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T7100 (1,8 GHz) | Intel СМА X3100 (384 MByte) 160 GByte 5,4 Zoll (1.280x800) | Ausreichend 145 Minuten |0,2 bis 2,1 Sone |2,35 (08/2007) 
TIPP | Asus WZPC ca. € 1.430,- | 1.024 MByte | Core 2 Duo T7200 (2 GHz) Mobility Radeon X1700 (256 MByte) |120 GByte 7 Zoll (1.680x1.050) | Bedingt spielbar| 200 Minuten |0,6 bis 1,9 Sone |2,35 (03/2007) 
Spieler-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit mm 
Dell XPS M1710 ca. € 2.700,- |4.096 MByte | Core 2 Duo 17600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MByte) |160 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Sehr gut spielbar] 170 Minuten |0,9 bis 5,2 Sone |1,87 (03/2007) 
FSC Amilo Xi 1526 са. € 1.800,- 12.048 MByte | Core 2 Duo 17400 (2,16 GHz) | Mobility Radeon X1900 (256 MByte) | 2x 80 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar |120 Minuten |0,9 bis 3,7 Sone |2,06 (03/2007) 
Asus 615 ca. € 1.550,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T7500 (2,2 GHz) | Geforce 8600M GT (256 MByte) 60 GByte 5,4 Zoll (1.440x900) | Gut spielbar 130 Minuten |0,3 bis 2,3 Sone |2,08 (08/2007) 
Cyber System X17 M57U |ca.€ 3.000,- |2.048 MByte | Core 2 Duo 17600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MByte) |100 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Sehr gut spielbar) 90 Minuten |1,2 bis 5,2 Sone |2,10 (03/2007) 
Toshiba Satellite P100-426|ca. € 1.850,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T5600 (1,83 GHz) | Geforce Go 7900 GS (256 MByte) |160 GByte 7 Zoll (1.440x900) | Gut spielbar 190 Minuten |1,6 bis 4,7 Sone |2,11 (03/2007) 
Acer Aspire 5920G ca. € 1.200,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T7300 (2,0 GHz) | Geforce 8600M GT (256 MByte) 60 GByte 5,4 Zoll (1.280x800) | Gut spielbar 110 Minuten |0,2 bis 1,8 Sone |2,11 (08/2007) 
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19 Zoll 
Preis- Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Leistungs-M Benq FP93GX ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 14 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 35 bis 260 cd/m? - 171 (06/2006) 
Tipp Samsung Syncmaster 960BF ca. € 225,- DVI-I 16 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 90 bis 260 cd/m? Software-OSD 16 (03/2006) 
Viewsonic VX922 ca. € 210,- D-Sub, DVI-D 14ms Sehr gut Gut bis sehr gut 65 bis 280 cd/m? 1,80 (06/2006) 
Acer AL1951Cs ca. € 295,- D-Sub, DVI-D 15 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 400 cd/m? Lautsprecher 1,82 (06/2006) 
Beng FP91GX ca. € 170,- D-Sub, DVI-D 16 ms Sehr gut Gu 40 bis 250 cd/m? 1,86 (04/2006) 
Benq FP93GX+ ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gut Gu 80 bis 230 cd/m? 1,90 (05/2007) 
Maxdata Belinea 10 19 27 ca. € 260,- D-Sub, DVI-D 17 ms Sehr gut Gu 60 bis 240 cd/m? Lautsprecher 1,91 (06/2006) 
Viewsonic VP930 ca. € 320,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut 60 bis 245 cd/m? 192 (04/2006) 
G L1953TR ca. € 200,- D-Sub, DVI-D 21ms Sehr gut Gu 109 bis 278 cd/m? 1,93 (04/2007) 
G L1932P са. € 250,- D-Sub, DVI-D 16 ms Sehr gut Gu 100 bis 260 cd/m? - 1,94 (06/2006) 
Dell 1907FP ca. € 300,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gu 91 bis 247 cd/m? USB-Hub 2,01 (04/2007) 
PS hilips 190X7FB са. = 225,- D-Sub, DVI-D 30 ms Sehr gut Gu 75 bis 282 cd/m? USB-Anschluss, Lautsprecher 2,07 (04/2007) 
Leistungs-}> Samsung Syncmaster 940B ca. € 200,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gu 100 bis 300 cd/m? Pivot 2,07 (08/2006) 
Tipp hilips 190G6FB са. € 430,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Sehr gut 200 bis 400 cd/m? Subwoofer, USB-Soundkarte 2,08 (04/2006) 
Acer AL1917Csd ca. € 170,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gu 23 bis 204 cd/m? Lautsprecher, Kopfhörer-Anschl. | 2,10 (04/2007) 
Benq FP93GS ca. € 170,- D-Sub, DVI-D 29 ms Sehr gut Gu 86 bis 255 cd/m? 2,11 (04/2007) 
iyama Prolite Е19005 ca. € 190,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gu 85 bis 250 cd/m? Lautsprecher 2,11 (08/2006) 
Breitbild (16:10-Format) 
Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Eizo Flexscan $2410W (24 Zoll) са. Є 1.080,- | 2x DVI-I 18 ms Sehr gut Sehr gut 75 bis 370 cd/m? USB-Hub 1,68 (09/2006) 
Beng FP241W (24 Zoll) ca. € 780,- D-Sub, DVI-D (HDCP), 5-М 19 ms Sehr gut Sehr gut 106 bis 408 cd/m? USB-Hub 177 (04/2007) 
Asus PW201 (20 Zoll) ca. € 390,- D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gut Gu 80 bis 270 cd/m? - 1,85 (10/2006) 
Samsung Syncmaster 244T (24 Zoll) | ca. € 880,- D-Sub, DVI-D, S-Video |22 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 350 cd/m? USB-Hub 1,86 (09/2006) 
Viewsonic VX2025wm (20 Zoll) са. = 410,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut 35 bis 300 cd/m? - 1,88 (06/2006) 
Preis- | Asus PG221 (22 Zoll) ca. € 380,- D-Sub, DVI-D, V., 5-У, K.| 21 ms Sehr gut Sehr gut 70 bis 225 cd/m? Lautspr., Subwoofer, Hub, Webc. | 1,91 (09/2007) 
pus Asus MW221U (22 Zoll) ca. € 280,- D-Sub, DVI-D 18 ms Sehr gut Gu 55 bis 220 cd/m? Lautsprecher 1,92 (03/2007) 
Samsung Sync. 226BW (22 Zoll) ca. € 310,- D-Sub, DVI-D (HDCP) |21 ms Sehr gut Sehr gut 76 bis 276 cd/m? 1,93 (09/2007) 
preis. | Dell Ultrasharp 2407WFP (24701) | ca. € 630,- DVI-D, S-Video 23 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 430 cd/m? 9-in-1-Kartenleser, USB-Hub 1,94 (09/2006) 
Leistungs-D| Samsung Syncm. 205BW (20 Zoll) | ca. € 195,- D-Sub, DVI-D (HDCP) | 24 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 70 bis 290 cd/m? - 1,97 (12/2006) 
Tipp | Dell 2707WFP (27 Zoll) са. € 1.060,- | D-Sub, DVI-D (HDCP) |25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 170 bis 447 cd/m? 9-in-2-Kartenleser, USB-Hub 1,98 (05/2007) 
liyama Prolite E2200WS (22 Zoll) ca. € 270,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 60 bis 265 cd/m? Lautsprecher 1,98 (02/2007) 
Philips 230 WP7NS (23 Zoll) ca. € 930,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 60 bis 220 cd/m? USB-Hub 2,00 (02/2007) 
Acer AL2423W (24 Zoll) ca. € 650,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gut Gu 150 bis 400 cd/m? Lautsprecher 2,01 (09/2006) 
Preis- | Viewsonic VG2230wm (22 Zoll) ca. € 290,- D-Sub, DVI-D 27 ms Sehr gut Gu 70 bis 255 cd/m? Lautsprecher 2,09 (02/2007) 
Leistungs-»| Belinea Artistline 22 W (22 Zoll) ca. € 240,- D-Sub 25 ms Gut bis sehr gut Gu 73 bis 263 cd/m? Lautsprecher 2,13 (02/2007) 
Tipp Benq FP222WH (22 Zoll) ca. € 270,- D-Sub, DVI-D, HDMI 28 ms Sehr gut Gu 122 bis 271 cd/m? - 2,15 (09/2007) 
Dell Ultrasharp 3007WFP (30 Zoll) | ca. € 1.330,- | D-Sub, DVI-D 30 ms Sehr gut Sehr gut 100 bis 330 cd/m? USB-Hub, Kartenleser 2,16 (06/2006) 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Dynaudio MC 15 ca. € 1.000,- 2 Keine Angabe Einfach Sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,38 (08/2007) 
Teufel Concept C 2.1 USB ca. € 120,- 24 130 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,50 (09/2006) 
Logitech 7-2300 са. = 110,- 2+1 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,66 (09/2006) 
Preis. | Creative Gigaworks T20 Ca. € 65,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,87 (05/2006) 
Leistungs-]- Speed Link Gravity 2.1 51-8231 са. € 40,- 2+1 28 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 1,90 (09/2006) 
TIPP | Creative I-Trigue 13800 ca. € 110,- 2+1 48 Watt Einfach Gut Gut bis sehr gut Gut 193 (09/2006) 
Speed Link Ambience 2.1 51-8224 са. = 50,- 2+1 25 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 2,33 (09/2006) 
| Mehrkanalsysteme | nalsysteme 
Preis Lautsprecher RMS (Subwoofer) |RMS (Satelliten) Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Teufel Concept E Magnum Power Ed. — | ca. € 160,- 5.1 300 Watt Je 40 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,54 (06/2007) 
Creative Gigaworks 5750 ca.€ 350,- 7.1 700 Watt Je 70 Watt Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,56 (09/2006) 
Logitech Z-5450 Wireless са. = 230,- 5.1 315 Watt 2х 38, 2x 40, 5 Watt | Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,64 (09/2006) 
Preis. | „Speed-Link Full Metal 5.1 ca. € 110,- 5.1 25 Watt Je 10 Watt Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 174 (06/2007) 
Leistungs- Philips ММ5460, 5.1 ca. € 70,- 5.1 30 Watt Je 10 Watt Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,85 (06/2007) 
TIPP | дес Lansing FX5051 ca. € 190,- 5:1 28 Watt Je 12 Watt Gut Gut Gut bis befriedigend 2,07 (06/2007) 
Trust SP-6600A 5.1 Surr. Speaker Set Ca. € 85- 5.1 18 Watt Je 5 Watt Gut Gut bis befriedigend Gut 2,08 (06/2007) 
Kopfh eadsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
prets: Sennheiser PC151 са. € 55,- 3,1 Meter 160 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,59 (05/2007) 
Leistungs-JP Speed-Link Medusa Stereo са. € 30,- 2,1 Меїег 274 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,63 (05/2007) 
Tipp | Microsoft Lifechat LX-3000 са. € 25,- 2 Meter 138 Gramm Gut Gut Gut bis sehr gut 175 (06/2007) 
Icemat Siberia Headset са. = 50,- 3,0 Meter 230 Gramm Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 1,78 (05/2007) 
Teac HP-11 са. € 30,- 3,9 Meter 308 Gramm Gut Befriedigend bis gut Gut bis sehr gut 179 (05/2007) 


Monitore, Soundsysteme 


Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 
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rafikKarten rozessoren (neu 
I Günstig und schnell ist nach wie vor die Radeon X1950 Pro. ШО EAM E Für Spieler lohnt ein Vierkern-Prozessor noch nicht. Anno 1701 
E Die HD 2600 XT liegt unter der günstigeren GF 8600 GT. E Schnell und günstig: X2 6000+, E4400 und E6420 
E GF 8800 GTS und Radeon HD 2900 XT sind etwa gleich schnell. Anno 1701 E Cinebench: Punktzahl durch 100 geteilt (3,0 = 300 Punkte) Cinebench 9.5 
Drei Spiele, 1.280x1.024, 4x FSAA/8:1 AF Spiele in 1.024x768, kein FSAA und AF 
BESSER >| Fps |o 10 20 30 40 50 60 70 во 90 [PES BESSER > | % 0 10 20 30 40 50 ms 
85 A 
Е а 51 550,- Core 2 Quad QX6850 28 930,- 
27 16 
ОНИ 3 НИ 4: 
Gehie вю ар, 50 440,- Core 2 Duo E6850 27 250,- 
У 26 93 
а 56 o 47 
ge 38 300,- Core 2 Quad QX6800 28 1.035,- 
26 15 
| | 41 
топ Fond XT 34 330,- Core 2 Extreme X6800 28 840,- 
26 9,1 
ЕЙ EH 41 
= Ka 38 240,- Core 2 Duo E6750 28 180,- 
25 82 
d Е A — S! A) 
Pe 27 300,- Core 2 Quad 0Х6700 2 875,- 
25 13 
И" A7 о 
Berka ET 25 nl. Core 2 Duo E6700 26 260,- 
(512 MByte) 4 82 
[Е о ЕЙ 
Së GC 21 120,- Core 2 Duo E6550 24 160,- 
2 72 
ПОНИ 30 Й 
TO 23 150,- Core 2 Quad Q6600 24 290,- 
18 12 
| E Й 
SCH Mon 21 390,- Core 2 Duo E6600 24 190,- 
24 75 
E 24 ОНИ 33 
Roi M 25 230- Athlon 64 X2 6000+ 20 150,- 
21 82 
ПОНИ 23 ОНИ 32 
unc 18 200,- Athlon 64 X2 5600+/FX-62 19 135,- 
24 11 
С RadeonHD2600XT — E 23 RS 31 
2 у 13 125,- Core 2 Duo E4500 20 140,- 
056 MByte) А на 
НИ 21 Е) 
сш 100 e 18 140,- Core 2 Duo E6400 20 150,- 
Ц 23 66 
DEREN ИШШШШЕН 20 ПОНИ 28 
Geforce 7800 GTX 
le 18 310,- Core 2 Duo E4400 18 110,- 
(256 MByte) ` ` 17 62 
а ЕЕЕ 20 ИЗЕН 28 
RN 15 95,- Core 2 Duo E6320 20 135,- 
СОО Jet В: 
EEE 15 ПОНИ 27 
коч сы ER 18 100,- Athlon 64 X2 5000+ 17 120,- 
14 71 
| 13 ПОНИ 26 
еше E т 11 75,- Athlon 64 X2 4600+ 16 95,- 
13 67 
Сс | CM ПОНИ 26 
Geforce 6800 Ultra 
3 6 nl. Core 2 Duo E6300 18 135,- 
E 9 [— —]58 
EN H———— M —— 24 
Nc 8 65,- Athlon 64 X2 4200+ 14 80,- 
7 60 
я пи ПОНИ 21 
Reken 20o 6 60,- Athlon 64 3800+ 12 60,- 
(256 MByte) 5 3,6 
с I 6 BS 20 
ES End 3 50,- Athlon 64 X2 3800+ 13 60,- 
OOO OG 56 
m4 Е-------Е----11/ 
Geforce 6600 GT 
4 75,- Athlon 64 3200+ 10 40,- 
(128 MByte) 5 30 
Settings: Core 2 Quad QX6700, 2 GByte DDR2-800, FW158.22, Cat. 7.5 Settings: Geforce 8800 GTX, FW 158.22 (HQ), 2.048 MByte DDR2-800 (4-4-4-12) 
Fazit: Grafikkarten Fazit: Prozessoren 
Das beste Preis-Leistungs-Verhältnis bietet nach wie vor die Radeon X1950 Pro. Bei Intels Core-2-CPUs bieten in der Mittel- und Oberklasse die beste Leistung. AMDs 
Gothic 3 ist sie sogar schneller als eine teure Geforce 7900 GTX. Wer mindestens 300 derzeitiges Flaggschiff 6000+ ist mit 150 Euro ebenfalls eine gute Wahl für Nicht Uber. 
Euro übrig hat, erhált sowohl mit der Geforce 8800 GTS/640 als auch mit der Radeon takter. Sparsamen Tunern seien der C2D E4300, E6320 und E6420 empfohlen. Einen 
HD2900 XT ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis für gehobene Ansprüche. Einkern-Prozessor sollten Sie keinesfalls mehr kaufen. 
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Rechner im Eigenbau 


* Preis + Spieleleistung * Preis + Spieleleistung + Erweiterbarkeit + Spieleleistung 

— Speicherplatz — Erweiterbarkeit + Erweiterbarkeit + Speicherplatz + Speicherplatz — Preis 
GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: 
Festplatte Festplatte Festplatte 
Samsung SP2504C (SATA II, 250 GByte) ......... ca. € 50,- Samsung HD500LJ (SATA II, 500 GByte).......... ca. € 95,- Samsung HD500LJ (SATA II, 500 GByte).......... ca. € 95,- 
Gehäuse Gehäuse Gehäuse 
Sharkoon Rebel 9 Есопоту............................ ca. € 40,- Thermaltake Armor Ir... са. € 85,- Silverstone TO... ca. € 240,- 
Betriebssystem Betriebssystem Betriebssystem 


Windows Vista Home Basic (System Builder) ... ca. € 70,- 


Windows Vista Home Premium (System Builder) . ca. € 85,- 


Windows Vista Ultimate (System Builder) ......... ca. € 145,- 


DVD-Brenner 


DVD-Brenner 


DVD-Brenner 


Samsung SH-5183 (5АТА)............................... ca. € 30,- Samsung SH-5183 (5АТА)............................... ca. € 30,- Samsung SH-5183 (5АТА)............................... ca. € 30,- 
Tastatur Tastatur Tastatur 

Cherry Cymotion Ехрег.................................. ca:€ 15, Cherry Cymotion Expert. i.e ca = 5. ‹ bgitechiGl5u esses ca. € 60,- 
Maus Maus Maus 

отог О —— са. Є 20,- Logitech MX 518... ca. € 35,- Microsoft Нари ы ca. € 45,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 


Cooler Master Extremepower (430 Watt) ........ ca. € 45,- 


Be quiet! Straight Power BQT-E5 (450 Май)... са. € 60,- 


Silverstone Element ST5OEF-Plus (500 Watt) ... 


Arbeitsspeicher 


Arbeitsspeicher 


Arbeitsspeicher 


MDT 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CL5............ ca. € 65,- MDT 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CL5............ ca. € 65,- Corsair 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CLA...... са. € 115,- 

Soundkarte Soundkarte Soundkarte 

Onboard ............. sss €0, (Ree Є 0,- Creative SB X-Fi Хїгетедатег....................... ca. € 60,- 

Zwischensumme: € 335,- Zwischensumme: € 470,- Zwischensumme: € 870,- 

AMD: AMD: AMD: 

CPU CPU CPU 

AMD Athlon 64 4000+ (Sockel AM2).............. са. = 60,- AMD Athlon 64 X2 4800+ (Sockel AM2) ........ ca.€95,- АМР Athlon 64 X2 6000+ (Sockel AM2) ...... са. € 140,- 

Kühler Kühler Kühler 

Glacialtech Igloo 7310 Light... са. € 10,- Thermaltake Ruby Orb... са:625- Scythe Infinity. са. € 40,- 

Mainboard Mainboard Mainboard 

MSI K9N Neo-F (Nforce 550).......................... са. € 60,- Abit KN9 SLI (Nforce 570 SU)... ca. € 95,- Аѕиѕ M2N32-SLI Deluxe Wifi (NF 590 SLI)..... са. € 130,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Sapphire Radeon X1950 Pro (256 МВуїе)..... са. € 140,- ^ Gainward BLISS 8800 GTS (640 MByte)........ са. = 310,- Аѕиѕ EN8800ULTRA (768 MByte) ................. ca. € 590,- 
Епазитте AMD-PC: € 605,- Endsumme AMD-PC: € 995,- Епазитте AMD-PC: € 1.770,- 

INTEL: INTEL: INTEL: 

CPU CPU CPU 

Intel Core 2 Duo E4300 (Sockel 775).............. са. = 90,- Intel Core 2 Duo E6750 (Sockel 775)............ са. = 180,- Intel Core 2 Duo E6750 (Sockel 775)............ ca. € 180,- 

Kühler Kühler Kühler 

Xilence Xilencio 775... са. = 10- Thermaltake Ruby Orb... (Келбе. СШ е ca. = 40,- 

Mainboard Mainboard Mainboard 

Asrock 4CoreDual-VSTA (VIA PT880 Ultra).....ca.€ 50,- ^ Gigabyte РЗ5-053Р (Р35)............................. са. 125,- Gigabyte P35-DS3P (РЗ5)............................ ca. € 125,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Sapphire Radeon X1950 Pro (256 MByte)..... са. € 140,- ^ Gainward BLISS 8800 GTS (640 MByte)........ са. = 310,- Аѕиѕ EN8800ULTRA (768 MByte) ................. ca. € 590,- 


Endsumme INTEL-PC: € 625,- 
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Endsumme INTEL-PC: € 1.110,- 


Endsumme INTEL-PC: € 1.805,- 
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Rubrik | Service 


Lesereinsendungen 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 

Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben, schicken 
Sie uns doch einfach eine E-Mail! Sofern Sie wünschen, 
dass Ihre Einsendung anonym bleibt, kennzeichnen Sie 


das bitte entsprechend. 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 


redaktion@pcgameshardware.de 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


eue Leserbriefe finden Sie unter: www.pcgameshardware.de ++ 


Core-2-Duo-Video auf 

Heft-DVD 

Ich habe mir das Core-2-Duo-Vi- 
deo von der Heft-DVD angeschaut 
und bemerkt, dass Sie mit einem 
Boxed-Kühler und dem E6420 teil- 
weise unter Temperaturen von 30 
Grad Celsius kommen. Ich besitze 
den E6400, den ich mit 2,88 GHz 
Dieser erzeugt 
Wärme von 40 Grad Celsius - unter 
Last sind es mit Prime 95 maximal 
48 Grad Celsius. Gekühlt wird der 
Prozessor vom Zalman CNPS-9500 
LED CU. Mit diesem guten Kühler 
müssten doch viel niedrigere Tem- 


laufen lasse. eine 


peraturen möglich sein, oder? 
[Philipp Beikirch, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Bitte beden- 
ken Sie, dass bei der CPU-Tempera- 
tur neben dem verwendeten Küh- 
ler weitere Faktoren eine wichtige 
Rolle spielen - beispielsweise die 
Gehäusekühlung und die verwen- 
dete CPU-Spannung (Vcore). Da Sie 


Problem des Monats 


Ihren Prozessor übertaktet haben, 
wurde wahrscheinlich auch die 
Vcore angehoben, was sofort eine 
deutlich hóhere Wármeentwick- 
lung bedeutet. Außerdem zeigen 
nicht alle Tools die gleiche CPU- 


Temperatur an, da sie manchmal 


direkt in den beiden Kernen und 
manchmal lediglich in der DIE- 
Verpackung ausgelesen wird. Wir 


verwenden stets das kostenlose Pro- 
gramm Core Temp (www.thecoo 
lest.zerobrains.com/CoreTemp). 


PCGH-Hefte oder DVDs als 
Download? 

Ich kaufe immer mal wieder die PC 
Games oder die PC Games Hard- 
ware. Aber eigentlich wäre ein 
PDF-Download viel interessanter 
für mich. Da kann ich bequem nach 
Stichwörtern suchen und die Aus- 
gaben nehmen keinen Platz im Kel- 
ler weg. Allerdings schätze ich die 
Heft-DVDs auch sehr. Gibt es eine 
Möglichkeit, nur die Vollversionen 


oder die DVD zu beziehen und den 
Rest als Download zu erwerben? 
Oder ist der Heftinhalt ohnehin als 
PDF auf den DVDs zu finden? 

[Daniel Preys, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Sie erhalten 
die PCGH ab sofort regelmäßig 
auch als PDF bei Epaperstar (http:// 
epaperstar.de/magazine). Dort Яп- 
den Sie auch Sonderhefte sowie die 
Extended- und  Premiumteile 
Download. Eine DVD zum Herunter- 
laden bzw. zum Einzelkauf gibt es 
dagegen leider noch nicht. Wir arbei- 
ten aber an einer Lósung. Das Glei- 
che gilt für die gesammelten PDFs 
eines Heftes auf der jeweiligen DVD 
- hier werden wir in Kürze eine Ló- 
sung präsentieren. Vielen Dank für 
Ihre Anregungen! 


zum 


Dual-Core-Upgrade 

In Ausgabe 05/2007 berichteten Sie 
über das  Sockel-939-Tuning. Dort 
stand auch etwas von BIOS-Proble- 


men, falls ein neuer Prozessor nicht 
erkannt wird. Ich besitze das Giga- 
byte GA-K8NF-9 mit dem Athlon 64 
3700+ und 2 GByte DDR400-RAM. 
Des Weiteren läuft mein Rechner 
mit einer Radeon X1800 GTO und 
unter Windows XP Home SP2. Wel- 
passenden Dual-Core-Prozes- 
sor könnte ich problemlos installie- 
ren, ohne andere Komponenten zu 
verändern? Würde ein Update auf 
XP Pro x64 ratsam und ausreichend 
sein, damit Windows den neuen Pro- 
zessor erkennt, oder reicht Ihr Dual- 
Core-Optimizer auf der Heft-DVD? 
[Bernd Sklomeit, per E-Mail] 


chen 


Henner Schröder: Der schnellste 
Dual-Core-Prozessor für Ihr Main- 
board ist laut Gigabyte der Athlon 
64 X2 4800+, der mit dem neuesten 
BIOS unterstützt wird. Allerdings 
gibt der Hersteller das K8NF-9 nur 
für X2-Modelle mit Manchester- 
und Toledo-Kern frei, dabei handelt 
es sich um ältere Kerne. Aktuell 


| Eigenschaften von 3DMark03 R600 


ax] 


Mike Tost: 

Ich besitze eine Radeon HD2900 
XT und habe ein Problem mit 
dem 3D Mark 06. Der Benchmark 
friert immer gleich am Anfang 
beim System-Check ein. Ich habe 
schon den neuesten Radeon-Trei- 
ber installiert und bin schon am 
Verzweifeln. Im Internet habe ich 
leider keine Lösung gefunden. 


Daniel Waadt: 

Das Problem wird durch die 
Radeon HD2900 XT verursacht, da 
der 3D Mark 06 beim Startvor- 
gang das System analysiert und 
die neue AMD-Grafikkarte nicht 
erkannt wird. Sie müssen also 


entweder auf das nächste Update 
von Futuremark warten oder wen- 
den folgenden Trick an: Klicken 
Sie die 3D-Mark-Verknüpfung 

mit der rechten Maustaste an 

und wählen Sie „Eigenschaften“. 
Unter Ziel" fügen Sie folgenden 
Parameter hinzu: „-nosystemin- 
fo”. Jetzt startet der 3D Mark 06 
deutlich schneller, sodass dieser 
Tipp für alle Anwender interessant 
ist, die den 3D-Mark-Score nicht 
hochladen möchten. Bei den 
neuen Einsteiger-Karten von AMD 
(HD2400/2600-Serie) müssen 

Sie diesen Parameter übrigens 
auch verwenden, da der 3D Mark 
ansonsten nicht startet. 
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3DMark03_R600 


Ausführen in: 


Tastenkombination: | Keine 


Allgemein | Verknüpfung | Kompatibilität 


Zieltyp: Anwendung 
Zielort: 3DMark03 
Ziel: 


mes43DMark0343DMark03.exe -nosysteminfo 


D:\Games\3DMark03 


Bei aktuellen Grafikkarten, die der 3D Mark noch nicht kennt, müssen Sie die Ver- 
knüpfung um einen Parameter erweitern, damit es nicht zum Absturz kommt. 
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sind jedoch die Kerne Windsor und 
Brisbane - Sie sollten also versu- 
chen, noch eine dieser älteren CPUs 
zu bekommen. Ein Umstieg auf XP 
Professional x64 ist nicht nótig und 
auch nicht anzuraten, da die Trei- 
ber- und Softwareauswahl für die- 
ses System sehr klein ist. Ihr System 
wird den neuen Prozessor auch so 
erkennen, der Dual-Core-Optimizer 
von AMD lóst nur einige Software- 
Probleme beim Umgang mit zwei 
Kernen. 


Virenprogramm beein- 

flusst Systemperformance 

Ich habe das Programm Bitdefen- 
der 10 installiert. Allerdings dau- 
ert es nun sehr lange, bis ich am 
PC überhaupt was machen kann. 
Dann habe ich das Programm de- 
installiert und die Performance 
war wieder besser. Haben Sie einen 
Vorschlag, was man tun kann, um 
die Performance mit Bitdefender 
zu beschleunigen? 

[Anonym, per E-Mail] 


Marco Albert: Jeder Virenscanner 
startet beim Bootvorgang von Win- 
dows mehrere Dienste, zudem wird 
jede Dateiaktivität vom Virenscan- 
ner überwacht. Starten Sie also vie- 
le Dienste und Anwendungen direkt 
mit Windows, verlängert sich der 
Start dadurch, da der Virenscanner 
jede Datei vor dem Starten ausführ- 
lich auf Viren prüft. Ich rate Ihnen 
daher, probieren Sie einen anderen 
Virenscanner aus, entsprechende 
Testversionen bekommen Sie auf 
den jeweiligen Herstellerseiten. 


Geforce 8850 GX2 mit 

zwei GPUs? 

Nachdem ich neulich die Radeon 
X1950 Pro Dual sowie die Geforce 
7950 GX2 gesehen habe, frage ich 
mich, warum Nvidia so was nicht 
auch mit einem G80-Chip macht 
(8850 GX2). Ich denke, das wäre die 
ultimative Karte, die auch die neue 
HD2900 XT mit einem Gigabyte 
Speicher übertrumpfen würde. Ist 
so etwas überhaupt in Planung und 
wenn ja, wann kann man mit den 
ersten Modellen rechnen? 

[Björn Blache, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Uns ist nicht be- 
kannt, dass Nvidia an einer Geforce 
8850 GX2 mit zwei G80-GPUs ar- 
beitet. Ich denke, das würde derzeit 
auch keinen Sinn ergeben, schließ- 
lich spielt selbst die Radeon HD2900 
XT mit einem Gigabyte Speicher in 
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einer anderen Leistungsklasse als 
die Geforce 8800 Ultra. Außerdem 
peilt Nvidia für Ende des Jahres 
schon den nächsten High-End-Chip 
an. Wir gehen von einem Launch 
im November aus. 


Sinkt die Lebensdauer 

durch Overclocking? 

Wird die Lebensdauer einer Grafik- 
karte oder eines Prozessors einge- 
schränkt, wenn man diese dauerfris- 
tig übertaktet? 

[Daniel Karthäuser, per E-Mail] 


Carsten Spille: Ja, alle integrier- 
ten Schaltkreise sind für bestimm- 
te Spezifikationen ausgelegt. Bei 
diesen wird dann die Produkt- 
lebensdauer ermittelt. Erhöhen 
Sie X Arbeitstemperatur und/oder 
Versorgungsspannung, sinkt die 
durchschnittliche Lebensdauer 
aufgrund von beschleunigter Elek- 
tromigration. So hält dann zum 
Beispiel eine CPU vielleicht anstelle 
von zehn nur noch fünf Jahre - je 
nach Grad der Übertaktung. 


Screenshots von DX10- 

Spielen erstellen 

Wie kann ich beim DX10-Bench- 
mark Call of Juarez Screenshots 
anfertigen? Ich nutze Windows 
Vista 64 Bit und habe bereits vier 
Screenshot-Programme (Hyper- 
snap, Fraps, Screenshotcaptor und 
Snapit) ausprobiert. Allerdings er- 
halte ich kein Bild aus dem laufen- 
den Benchmark, sondern nur ein 
Bild von meinem Desktop. 
[Oliver Hall, per E-Mail] 

Carsten Spille: Screenshots unter 
D3D10 können Sie über eine im 
Spiel eingebaute Funktion machen 
oder - falls diese wie bei Call of Jua- 
rez nicht vorhanden ist - im Fens- 
termodus mit der Druck-Taste oder 
Hypersnap. Zu empfehlen ist auch 
die neue Fraps-Version 290 mit 
DX10-Support (auf Heft-DVD). 


PCGH-Praxisvideos mit 

welcher Software erstellt? 

Mich würde interessieren, mit wel- 
cher Videobearbeitungs-Software 
Sie Ihre Praxisvideos auf der Heft- 
DVD erstellen. Kónnen Sie mir ein 
gutes Programm zum Bearbeiten 
von Videos empfehlen? 

[Jens H., per E-Mail] 


Daniel Waadt: Wir verwenden Ma- 
gix Video Deluxe 2007/2008 Plus, 
um die Videos zu schneiden. 


Service 


Leserbrief des Monats 


Leser- 
einsendungen 


Enrico Kobosil: 

Hat die Anzahl der Transisto- 

ren in Prozessoren tatsáchlich 
einen groBen Einfluss auf die 
Rechenleistung? Mir ist in einigen 
Benchmarks aufgefallen, dass ein 
übertakteter Intel E4300 (@ 2,133 
GHz) mit Allendale-Kern (ca. 160 
Millionen Transistoren) fast genau 
die gleichen 3D-Mark-06-Werte 
bekommt wie ein Intel E6400 

(8 2,133 GHz), der allerdings 
über einen Conroe-Kern (ca. 293 
illionen Transistoren) verfügt. Ich 
selbst benutze noch einen AMD 
Athlon XP 2200+, den ich mit 1,8 
GHz betreibe (ca. 37 Mio. Transis- 
oren). Da ich gerne meine CPU 
mit Bionic Seti@home belaste, ist 
mir eine hohe Rechenleistung sehr 
wichtig. Da ich nicht weiß, ob die 
Taktfrequenz oder die Anzahl der 
Transistoren für die resultierende 
Rechenleistung entscheidend ist, 
bin ich mir nicht sicher, ob sich für 
mich der Kauf einer neuen CPU 
überhaupt lohnt. 


Christian Gögelein: 

Die Zahl der Transistoren hat nur 
wenig mit der Rechenleistung zu 
tun; es kommt immer darauf an, 
für welchen Einsatzzweck eine 


Mehr Transistoren bedeuten nicht 
zwangsläufig mehr Rechenleistung. 


CPU entwickelt wird, wie das Tran- 
sistorbudget also vom Entwickler- 
team eingesetzt wird. So erreicht 
zum Beispiel Intels Forschungschip 
Polaris mit rund 100 Mio. Transis- 
toren eine Rechenleistung von 1 
Gflops/s. Bei aktuellen Desktop- 
Prozessoren wird der Großteil der 
Transistoren für Cachespeicher ver- 
wendet, der je nach Anwendungs- 
gebiet etwa ein bis fünf Prozent 
mehr Leistung bringt (2 MByte vs. 
4 MByte L2 beim Core 2 Duo). Die 
Rechenleistung insgesamt hängt 
von vielen Faktoren ab, z. B. von 
der Architektur, der Leistung pro 
Takt (IPC), dem Takt, der Speicher- 
anbindung etc. Die regelmäßigen 
Specials und Benchmarks im Heft 
sollten bei der Auswahl hilfreich 
sein. 


In eigener Sache: 
Fehlerteufel 


Alternate Attax Value (08/2007) 

Entgegen der Angaben im Test befindet 
sich im System DDR2-800-Speicher von 

Kingston. Der Fehler ist durch einen Bug 
in der CPU-Z-Software entstanden. Wir 

bitten dies zu entschuldigen. 


Heftinhalt fehlerhaft (08/2007) 
Der Heftinhalt in Ausgabe 08/2007 auf 
Seite 4 ist fehlerhaft. Die Produktbe- 
zeichnungen der vermischten Tests von 
Seite 18 bis 21 stimmen nicht. Weiterhin 
finden Sie die Abo-Angebote nicht auf 
Seite 70 bis 71, sondern ab Seite 72. 


Einkaufsführer Notebooks 
(08/2007) 

Das in Ausgabe 03/2007 mit der Note 
2,06 bewertete FSC-Notebook heißt 
natürlich Amilo Xi 1554 und nicht Amilo 
Xi 1526. 


Spiele-Kompatibilitätstabelle 
G8x/R600 (08/2007) 

In der Tabelle auf Seite 93 steht in Zeile 
zwei „АН“. Das sollte gemäß aktuellen 
Entwicklungen natürlich , AMD" lauten 
(wie auf Seite 92). Die Firmenbezeich- 
nung Ati gibt es nicht mehr. AMD ver- 
wendet Ati inzwischen bei Grafikkarten 
als Produktbezeichnung. 
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Die Redaktion 


THILO BAYER | Chefredakteur 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 
Board: М5/ 975X Platinum (Powerup) 
Grafik: Asus GF7900 GT (Zalman VF700) 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-1066 
Monitor: Philips (LCD, 19") 

Sound: Realtek ALC882M (Onboard) 


PC aktuell: In diesem Monat befinde 
ich mich in Elternzeit und nutze den 

PC nur zum E-Mailen. Da fällt mir das 
klapprige Geháuse um so schlimmer auf. 
Ich komme wohl doch nicht um einen Komplettumbau herum. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... hinterlassen einen durch- 
wachsenen Eindruck bei mir. Nach dem guten Start von Nvidias 
High-End-Riege im November 2006 sind die jüngsten Entwicklun- 
gen gerade in der wichtigen Mittelklasse noch unbefriedigend. 


LARS CRAEMER | Redakteur (Komplett-PCs, Monitore) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 
Board: Asus P5W DH Deluxe 

Grafik: MSI RX1900 XTX 

RAM: 2x 1.024 MByte Corsair DDR2-800 
Monitor: Dell 2005FPW (LCD, 20") 
Sound: Creative Audigy 2 75 


PC aktuell: Mein Dell-Monitor wird mir 
langsam zu klein. Ein schickes 22-Zoll- 
Modell würde mir gefallen — die Preise 
haben sich auf einem annehmbaren 
Niveau eingependelt. 


Den ersten Direct-X-10-Karten... hätten auch einige passen- 
de Direct-X-10-Spiele gut zu Gesicht gestanden. So darf man sich 
momentan noch weiter den Mund wásserig machen lassen. Mein 
Tipp: Erst einmal abwarten und Geld sparen. 


FRANK STÓWER | Redakteur (Spiele, USB-Sticks, Mauspads)) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Asus P5N32-E 511 (6801 SLI) 
Grafikkarte: Radeon X1950 XTX 

RAM: 2х 1.024 MByte DDR2-800 
Monitor: Philips Briliance 109b (CRT, 19") 
Sound: AD1988B (Onboard 7.1-Sound) 


PC aktuell: Obwohl ich aktuell noch 
mit Windows XP arbeite und spiele, hat 
jetzt parallel auch die 32-Bit-Version von 
Vista den Weg auf meine Festplatte ge- 
funden. So kann ich das neuen Betriebssystem in Ruhe testen. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... haben mich im praktischen 
Einsatz eher enttäuscht. Die Mittelklasse ist zu schwach für einen 
flüssigen DX10-Spielbetrieb und selbst die Oberklasse arbeitet bei 
der Darstellung der DX10-Optik noch am Leistungslimit. 


HENNER SCHRÖDER | volontär (Windows, Kühlung, HDD) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: MSI 7900 GS (passiv gekühlt) 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-667 
Monitor: liyama E2200WS (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy Player 


PC aktuell: Keine Zeit zum Basteln: 
Flatout 2 nimmt mich voll in Beschlag. 
Außerdem kämpfe ich mit dem Ubuntu- 
Linux meines Servers — ohne grafische 
Oberfláche habe ich als Windows-Jünger so meine Probleme. Die 
wichtigsten Dienste laufen aber schon. 


Die ersten Direct-X-10-Karten ... reizen mich noch nicht. 
C&C3 nutzt keine DX10-Effekte, und das wird auch für das kom- 
mende Civilization 4 — Beyond the Sword gelten. 
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CHRISTIAN GÖGELEIN | stellv. Chefredakteur (CPUs) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 
Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: Ati Radeon X1950 XTX 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-800 
Monitor: Viewsonic (LCD, 19") 
Sound: Creative Audigy 2 


PC aktuell: Die Suche nach einer 
geeigneten Netzwerk-Festplatte (NAS) 
treibt mich in den Wahnsinn. Dabei will 
ich doch nur (sicheren) Internet-Zugriff, 
einen leisen Lüfter und Stromsparfunktionen — aber kaum ein 
Modell kann diese Kriterien erfüllen, jedenfalls nicht zu vernünfti- 
gen Preisen. Haben Sie einen Tipp für mich? 


Die ersten Direct-X-10-Karten... sind mir relativ egal, da ich 
alle Aufrüstpläne zurückgestellt habe und vorerst bei XP bleibe. 


DANIEL MÖLLENDORF | Redakteur (Mainboards, RAM) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extr. X6800 @3,5 GHz 
Board: Gigabyte 965P-DQ6 

Grafik: Radeon X1900 XTX 

RAM: 2.048 MByte Mushkin DDR2-800 
Monitor: liyama Е48025-В (LCD, 19") 
Sound: Creative X-Fi 


PC aktuell: Weder im Spiele- noch im 
Wohnzimmer hat sich etwas geändert. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... dm@pcghw.de 
werden sich bald in meinem Spiele-PC 

wiederfinden — zumindest eine davon, denn wenn Crysis kommt, 
soll mein System vorbereitet sein. Mehr als die finanzielle Investi- 
tion stört mich aber der Wechsel auf Vista. Als konservativer An- 
wender boote ich das neue Betriebssystem erst nur für Crysis und 
arbeite zunächst weiter mit meiner stabilen XP-Installation. 


DANIEL WAADT | Redakteur (Grafik, Internet, Netzteile) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 180 

Board: Gigabyte K8NF-9 (Nforce 4) 
Grafikkarte: Asus Geforce 7800 GTX/256 
RAM: 2.048 MByte Infineon DDR400 
Monitor: Samsung 226BW (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy 2 25 


PC aktuell: Da der Tragekomfort mei- 
nes alten Kopfhörers im Dauerbetrieb 
zu wünschen übrig ließ, verwöhne ich 
nun meine Ohren mit dem Plantronics- 
Headset Audio 370. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... sind ihr Geld wert, solange 

es sich nicht um die Einsteiger- bzw. Mittelklasse-Karten von Ati 

und Nvidia handelt. Die HD2600 XT bzw. 8600 GTS sind nämlich 
teils langsamer als alte DX9-Modelle. Mein Favorit: 8800 GTS. 


RAFFAEL VÖTTER | Volontär (Notebooks, ОС, Gehäuse, Sound) 


Privat-PC: 

CPU: Core 2 Duo E4400 93,1 GHz 
Board: Asrock 4CoreDual-VSTA 
Grafikkarte: X1800 XT/512 & 729/891 
RAM: 2x 1 GByte @ 208464, 2.5-3-2-5 
Monitor: HP f2105 (LCD, 21" S-PVA) 
Sound: Creative X-Fi Xtreme Music 


PC aktuell: Der Hauptrechner blieb 
diesmal unangetastet. Dafür bekam 
die Voodoo-5-6000-Maschine ein Epox 
8K5A2+ spendiert. Zusammen mit dem 
auf satte 2.715 MHz übertakteten Barton Mobile wird der 
„Göttin“ unter den Grafikkarten garantiert nicht mehr langweilig. 


Die ersten Direct-X-10-Karten ... bewegen sich seit Novem- 
ber 2006 leider auf dem selben Geschwindigkeitsniveau. Hoffent- 
lich setzen G90 und R650 (?) der Stagnation ein Ende. 


MARCO ALBERT | Leitender Red. (Sicherheitssoftware) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Foxconn P9657AA 

Grafik: MSI Geforce 7900 GT 

RAM: 2x 1.024 MByte MDT DDR2-667 
Monitor: Fujitsu-Siemens S-19 (LCD, 19") 
Sound: Realtek ALC850 (Onboard) 


PC aktuell: Trotz des durchwachsenen 
Wetters finde ich einfach keine Zeit, 
für meinen PC ein neues Mainboard 
auszusuchen geschweige denn den PC 
umzubauen. Doch spätestens nach der Games Convention gehe 
ich das Problem an. Versprochen! 


Die ersten Direct-X-10-Karten... ich bin zwar schon teilweise 
(Dual-Boot) auf Windows Vista umgestiegen, scheue aber trotz- 
dem die Investition in eine neue Grafikkarte. 


CARSTEN SPILLE | Redakteur (Grafikkarten, opt. Laufwerke) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 165 @2,25 GHz 
Board: Asrock 939-Dual-SATA-2 
Grafikkarte: Connect 3D X1900 XT/CF 
RAM: 2х 512 MByte G.E.l.L. DDR400 
Monitor: Eizo T965 (CRT, 21") 

Sound: Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Vielen Dank erstmal für 

hre Tipps zur Freundin-Umstimmung! 
Weitere Basteleien erstrecken sich 
hauptsáchlich auf meinen Pentium-3-Re- 
ro-Rechner — mehr dazu im náchsten Monat an dieser Stelle. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... sind wie immer eine Techno- 
ogie-Studie, aber dafür verdammt schnelle DX9-Karten — zumal 
AMD und Nvidia das Update genutzt und konsequent die Schwä- 
chen der DX9-Modelle ausgebügelt haben. 


FALK JEROMIN | volontàr (Wasserkühlung, PCGH-Webseite) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6600 @3,6 GHz 
Board: Abit AB9 QuadGT 

Grafikkarte: Geforce 7950 GT/256 
RAM: 4x 1.024 MByte Gskill DDR2-800 
Monitor: LG L203WT (LCD, 20, 1") 
Sound: Realtek ALC888 (Onboard) 


PC aktuell: Keine Veránderungen in 

diesem Monat: Es muss auch Zeiten ge- 
ben, in denen man sich einfach darüber 
freut, dass alles funktioniert. AuBerdem 
steht zum Spielen seit Kurzem auch eine Xbox 360 bereit. 


Die ersten Direct-X-10-Karten... bringen noch keinen Aha-Ef- 
fekt — die passenden Spiele wie Crysis fehlen leider noch. Sobald 
solche Titel verfügbar sind, muss die DX10-Hardware zeigen, was 
wirklich in ihr steckt. 


Kurzporträt: 
Freie Mitarbeiter 
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А ge Genehmigung des Verlags. 
Giga. PC Cooling 
Matrox Grey Compute y і і 
Bug Computer .. SMS Online ө 
Premiere... Nenotec.... MARQUARDIMEDIA 
c : G Deutschsprachige Titel: SFT, WIDESCREEN, PC GAMES, PC GAMES HARDWARE, PLAY VANILLA, 

Orsan unwayz WINDOWS VISTA: DAS OFFIZIELLE MAGAZIN, PC ACTION, PLAYZONE, N-ZONE, KIDS ZONE, EDGE, 

Arcor XBOX 360 — DAS OFFIZIELLE XBOX-MAGAZIN, WII PLAYER, COSMOPOLITAN, JOY, SHAPE, CELEBRITY 
Internationale Zeitschriften: Polen: COSMOPOLITAN, JOY, SHAPE, CKM, VOYAGE, PLAYBOY 
MSI.. Ungarn: JOY, SHAPE, FITT MAMA, JOY CELEBRITY, CKM, PLAYBOY, ÉVA, DESIGN ROOM 
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ix er ELO me x 


Сон? Duo OVERCLOCKED A 
E інге. СонЕ2 Duo Е6600@2х3, 2GHz % 


A GEFORCE 8800 GTS S 


ы мМ GeForce 8800 GTS - 320MB 


ia 72048 MB корней м, 
N 2x zer тона нм НАМ. % 


м, 


Ta 


Коо GB FESTPLATTE QU 
7; 500 св > КАТА li HDD, 4200 Ш/Мім %қ 


Les L 


ағ J 
"та „Б ME. 


97 18x DVD-BRENNER N 2 
“% 


ы 18x pvo Dua. Larer BRENNER 


КЕ Here ‚ЙМ 
Ji + аш La за e 


ir GB PSN-E SLI 


C NFORCE EN SLI Cussarz || 


%- 


Design Бу ninepint - www.ninepoint.de 


қ жк ^ 
7 | 
ү + ' T 
r SES | Mumie: ATI Bapu 402600 ХТ 256 
- кы - — 
| 22 BüLBMB 0082-8006 
E ; Duo- 6800 БЕГЕ ЕГУ” == SEN n 
ГТ Ш Яғ ТТ Se "EES SS SS se ЗООС S-ATA |І бана 
' — = = 2 | benes: — 20 DVD-Mmren Dua Lave КЁ а 
Pamma HEI PS5 МЕСР-ЕЯ Casen m 
m ER ІШЕ: | 
T Е | 
T. 
D dad. "а 
А Ё 
A 
"ME: es 


Ка 


2 Oder ab mtl. 20.- ms 


ААА AA dë 


МИН S-ATA 11 Dee 
iBx DVD-Wiwrem DuAL L &vEs 


mimis E 
IC II SH 


SL LT 03.0 7) 1$ * 
ААА: 


WW? 


L-J4J 5. a-«4 D og ы ч ей KI ` p F Eg A " ыы тә тч 
B. ( 17 Kl Y ч rua В |-- | V |: ү | №. А 1 A г. ^ Wa | %, ы 
" 1 


1 " \ T 

RW CUNT 
аа” IET 1 | К | ; | г 
ше т Ue Е er L3 WI Ya yN x "n p» 


“ье? ГА LA 


Alle Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Alle Angebote nur Solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des $13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 83 Fernabsatzgesetz nur in unbe- 
schädigtem und in original verpacktem Zustand. Es handelt sich um ein Angebot der RBS Bank. Mit einem anfänglichen effektiven Jahreszins von 15,66% bei einer Laufzeit von 56 Monaten. 


LIED 


HARDWARE SOFTWARE ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz 


Infinity SLI-M2/G ` S, GL F, sA AM2 /nF4-SLI 02+ 99,- M2A-VM/HDMI рАТХ, S, V, GL, sA AM2 / 690G D 67,- 6800XT Black PCle 128-00 / 6800ХТ 69,- 
nF590SLI-M2R/G —— $,Е GL, sA AM2/nF590-sLI. 02 179,- М2М-МХ SE ЏАТХ, $, V, L, sA AM2 / nF430 07+ 52,- 8800GTS PCle 320-63 /8800GTS 269,- 
NF680i LT SLI-T2R 5,61, EsA 775/nFe80-sLi 02 239,- М2М S, GL, sA AM2 /nF430 02+ 64,- ЕМ7ЗООТС/ТО 128-02 / 7300LE 44- 8800GTX XXX PCle 768-63 /88006TX 599,- 
Infinity 975X/G S, GL F sA 775/975Х D2 119,  M2NPV-VM ратх, S, V, GL, F, ЗА AM2 / nF430 02+ 79, ЕМ85006Т SILENT/HTD КГ 512-02 /85006Т 104,- " 
ШШ Р965-5 9,61, Е. 5А 775/965 02+ 124,- M2N-E SLI S, GL, sA AM2 / nF500-SLI 02+ 79,- EN8600GT/2DHT Ре 256-63 /8600бт 129, АТІ-Сһірѕаїг 
ICFX3200-T2R/G S,GLEsA 775/RD600 D2 139.  M2N-SLI Deluxe S, GL, F. sA AM2 / п570- 02+ 104,- ЕМ86006Т SILENT/HTDP Pcie 256-63 /86006Т 139,- 
| M2N32-SLI Deluxe 5, GL, F, ЗА AM2 / nF590-SLI 02 149,- EN8600GTS/HTDP PCle 256-63 /880065 199,- 
M2N32 WS Profess. $, 61, Е ЗА AM2 / пғ590-5Ц 02+ 159,- EN8800GTS/HTDP РСе 320-63 /8800675 279,- EAX1550/TD PCle 256-02 /X1550 59,- 
AM2NF3-VSTA S, L, sA AM2 / nF3 02+ 49. ABV-VMSE  pATX,S,V,L sA 939/K8M890 D+ 44,  ENB8800GTS/HTDP PCIe 640-03 /8800615 _ 359,- EAXIGDÜPRO SILENT/TD PCle 256.02 /X1600PRO 66, 
ALiveNF5-eSATA2+ 5, GL, sA AM2 / nF520 02 67,- A8N32-SLI Deluxe S,GL,F sA 939/nF4-SUX16 D+ 104,- EAH2900XT/HTVDI PCle 512-63 /HD2900XT 369,- 
К75416Х рАТХ, МЕ А/7416х D 39. Р4\ӨХ-МХ БАТУ, $,М,1,$А 478 /РАМ800 D 49,- X1650PRO/HTD AGP 256-02 /X1650PRO — 84, 
7751656 R2.0 ATX, S, VL eh 775 / 8656 m 125 ER SEL 5А, 775 / P965 02 299.  CGNX-G856 PCle 256-02 /8500GT 84,- 
ConRoeXFire- eSATA2" S, GL sA 775 / 945P 02 74,- Commando S,GL,sA 775/Р965 D2 194,-  CGNX-G866DD PCle 256-63 / 8600GT 29,- 
ConRoe1333-DVI/H ` $,Ме 775/9456 0? 69. РОВ Plus Vista S,GLEsA 775/295 02 124. X1650 HDMI PCle 256-02 /X1650 119.- 
ConRoe1333-eSATA2 s,GLsA 775/945 02 89. PSNS2-ESLIPLUS 5,61, Е зА 775/пҒ650-51 D2 169,- HD2900XT-VIE3 PCle 512.63 /HD2900xT 349- 
Striker Extreme S,GLEsA 775/nF680-SL| 02+ 269,- — PX7200 GS ТОН PCle 256-02 /720065 42. Х1050 AGP 128-00 /X1050 44,- 
РЭК SE ad e 775 / P35 02 114- PX8500GT-TDH PCle 256-02 / 85006Т 79. Х1950ХТ AGP 256-63 /Х1950Х7 — 199,- 
РЭК Е 775 /Р35 02 124-  PX8600GT-TDH PCle 256-63 /8600GT 14.- 
ASUS P5N-E SL РЭК Deluxe/WiFi-AP s, 3 B 775 / РЗ5 02 209,- 
= 5W DH Deluxe S, GL EsA 775/975Х 02+ 154,- X1950XT РСе 25663 /X1950xT 179,- 
= 2 " NX7900GS-TD E-OC PCle 512-63 /790005 39.  X1950PRO PCle 512-63 /X1950PRO 159,- 
NVIDIA® nForce 650i SLI Chipsatz NX8600GT-T2D EZ PCle 256-63 / 86006Т 29.  HD2600PRO PCle 512-02 /HD2600PRO 99,- 
4x DDR2-RAM (800 MHz, Dual-Channel) GE E E A SC | г. E 185 ар EZ-HD PCle 256-63 /8600GTS ІШЕ ІШ PCle 256-63 / HD2600XT 109- 
F Ш 5 | - AGP 128-00 / 6200AX Е PCle 512-53 / HD2900XT E 
les РАШЫП АСЕН N9 32X-MAX „Beast" 5, 81, зА 775/ пЕ680-8 02+ 264,- МХ760067-Т0 Z AGP 512-02 /76006Т 44- X1650PRO AGP 256-63 /X1650PRO 99,- 
2x PCle x16, 1x PCle x1, 2x PCI P35 Pro S, GL F sA 775/P35 02 179,- X1950PRO AGP 512-63 /Xi950PRO 199,- 
6x USB 2.0, FireWire, Gigabit LAN ЖЕЕ = 
u Т PCle 256-63 / 760065 E 
каН Sound MAGSVM-S2 ратх, S, V, GL sA АМ2/680/ 02 57- 760061 PCle 256-03 / 76006Т 89- Х1550 PCIe 256-83 /X1550 54,- 
M61PM-S2 uATX, $, V, GL, F, sA AM2 /nF430 02 62,- 860067 Super PCle 512-63 /8600GT 39.  X1950GT Super PCle 512-63/X195068T 129, 
MA69GM-S2 АТУ, 5, V, GL, sA АМ2/696 02 67- 8600675 PCle 256-63 / 8800615: 189- X850XT AGP 256-63 / ХВБОХТ 89,- 
N650SLI-DS4 5,61, sA 775/nF650i-SLI 02+ 109- 76006Т AGP 256-63 /76006Т 11,- X1950GT Super AGP 512-63 /X19506T 144,- 
a НАТХ, S, V, GL 775 / 6965 D2 it : 
` S, VGL зА 775/633 02 ,- 
P35-DS3 5,61, зА 775/P35 02 99- FESTPLATTEN 
ED S, GL F sA 775/P35 D2 D 
- S, GLF sA 775/P35 D2 E 
2 IDE S-ATA 
КОМ SLI Platinum 5, GL, F, sA AM2 / пҒ570-5И 02 114,- 
K8N Neo4-F $, GL, sA 939/nF4 0+ 69,- НП5721616 U133 160 8/8/ 7200 46,- HDT725032 ЗАТ? 320 9/16/ 7200 69,- 
——$ K8N Neo3-F S, GL 5А 754/nF4 D  49-  HDT725032 (433 320  8/ 8/ 7200 66,  HDS721010KLA sar 1.000  8/33/ 7200 333. 
filz Kal, Ka PEN SLI-FI S,GL,F sA 775 /nF650i-SLI 02+ 109,- 
т DON 5,01, ѕА 775/nF680i-SLI 02+ 239,- 
ren P35 Neo-F S,GLsA 775/P35 02 118-  STM3250820A ui 250 8/8; 720 54- HD252KJ А 250 9/16/ 720 59. 


D321KJ SATA2 320 9/16/ 7200 67. 
ЗАТА2 400 9/16/ 7200 82. 
D501LJ 5АТА? 500 9/16/ 7200 99,- 


Verwendbare Speicherbausteine: $: SD-RAM / D: DDR-RAM / 02: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / $02: SO-DDR2-RAM / 
+ auch ECC / *: nur ECC Registered // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU / L: LAN / F: FireWire / GL: Gigabit LAN / 


: Sound / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bl h / В: IDE-RAID / sA: SATA-RAID SP0842N U-133 80 23/2/ 720 39,- 
$: Sound / ireless / / uetooth / Is SPIESAN Go qm aícw va) Ж 


SETESESE 
= 
E 
=) 
co 
i 
e 


SP2514N (433 250 э9/в/ 7200 56. 
CP Us 51325080045 sam2 250 on 720 61,- 
ST3500630AS САТА? 500 8/16/ 7200 94. 
ST3250620A um 250 в/16/ 7200 57,- ST3750640AS SATA2 750 8/16/ 7200 209,- 
INTEL® AMD ST3320620A ило 320 8/16/ 7200 72. 
0AD SATA 74  4/16/10000 124,- 
3,0 GHz Prescott 800 1x1.024 99. 3200+ Venice 20 1512 54,- Е ШШ 2 u | E 00АН me 150 y i {ш m: 
SW "e ШІ ep Se WD3200JB um 320 5/8/ 7200 5 SAA2 320 9/16/ 720 72- 
T5600 YES 183 2102 239,- WD5000AAKB иш 500 9/16/ 7200 99,- WD5000AAKS 5АТА? 500 9/16/ 7200 99,- 
7400 Merom 2,16 2х2.048 419,- 3800+ Manchester 2,0 2x512 99,- 
4200+ Toledo 22 252 115- 
4400+ Toledo 22 21.024 159,- DV D- LA U FWE R KE 
E6320 Conroe 1,86 2х2.048 154,- 
E6420 Conroe 2,13 2x2048 174,- DVD+RW Blu-ray 
E6600 Сото 24 2x2048 207,- 209, 3800+ EE Windsor 20 ар 59- 64,- 
ЕЛІ Conroe SC 2х2.048 2 Ge Brisbane 24 2х512 E 114 
Kentsfield г 2x 4.096 = + Brisbane j| 2x 512 ЕЕ Ge d n 
X800 Сое 243 2206 909. 929- 5200+ Windsor 28 x104 124- 129) КЫШ Dt ы SE, SE ga 
0Х6700 Kentsfield 2,06 240% 919 929. 6000 Windsor 30 2104 154-  164- З ала , SS : 
QX6800 Kentsfield 2,93 2х40961.179,- 1.159,- FX-62 Windsor 28 21.024 175,- E a Schwarz = ш 37,- т 
LI -l X D e 
LG GSA-H54NR 18x/ 10x 42,- E 
LITEON LH-20A1H* 20x/ & — 39- INTEL? Core" 2 Duo E6750 
NEC AD-7170A* 1%/ & 37,- 
NEC AD-7173A* 18х/ 8 — 39. Conroe-Kern ED 
DDR 10GB 40/333 62,- 57. DDR Premier 10GB 40/2533 64. PLEXTOR PX-800A о ме 61- 64. 2x 2.666 MHz Taktfrequenz (intel 
DDR HyperX 1,108 40/232 80,- 76, DDR Performance 2,0GB 400/333 114. SAMSUNG 5Н-5182М 18х/ ж — 39- 44,- 2x 2.048 KB Level 2 Cache Core2 
DDR HyperX 2.068 40/232 148,- DDR PlatinumEL 2,068 — 400/232 54,- 1.333 MHz Bustakt (Quadpumped) U 
DDR2 1,0 68 667/555 50,- 45, DDR2 XTC Gold 2,068 800/555 00,- i сы 
DDR2 2068 667/555 94- 962 DDR2Peim 2068 80/454 104- LG GSA-E40N 18x/ 10x 665. | ее. 
DDR2 Hyper 20GB 800/555 124,- DDR2 Platinum 20GB 800/444 116- LG GSA-E40L 18x/ 10x 74,- 
DDR2 HyperX 2,068 580/444 132,- DDR2 хтс su 2,0 GB 1.066 / 5-5-5 69,- PLEXTOR PX-608CU 8x/ 4х 134,- 
SAMSUNG SE-S184M Schwarz 18x/ 8x 67,- 
DDR 1,0GB 40/2533 60,- 54» DDR2 10GB 667/5 48,- 42, 
Pai n m ep 400/25 s e DDR2 1 0 E: 800/5 S 44- АОРЕМ DH-20A1S 20х/ вх 39,90 
; 800 / 5-5-5 E E Vitesta EE \ 800 / 4-4-4 г ї * 
DDR2 1008 «9/444 602 54. DDR2 ОШ ameco Ж б TUS DPA E 5, 
DDR2 2068 800/555 104- 124- DDR2Viesatt 20GB 106/555 144- я Ti ЧЁ) 
DDR2 Ultra 20GB 580/444 — 112. DDR2 40GB 80/555 234, NEC AD-71738 Schwarz 18х/ & — 39. 
Fee a = SAMSUNG SH-S183L 18х/ &x 20. 
Single: Preis für ein Speichermodul. SAMSUNG SH-S203B* 20х/ 16x 37, 90 


Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. а ДЕ ТЕТЕ ІІІ ЕТ 


Wählen Sie zwischen verschiedene ellen un j- Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
Versandarten und An . Die ма ei ıden Sie online zusammen: Wählen Sie aus 
Versandkosten richte! E i Vorkas | leueste ı ste allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden | иет іп В S den Bereic l stik und nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. ellen Online: inanzierun Sachbuch System nach Ihren Bedürfnissen. 


WWW.ALIERNATE.DE 
24h Bestellhotline: 01 805-905040 


* € 0,14 / Minute aus dem dt. Festnetz 


TFT-MONITORE = 


Wireless LAN 
ne BE 108 PCI SCH МЫШПЕВ bl 8 170 к 
апдеМах NEXT 300 PCI г si 5 190 Sound E 
Mn = v2 54 PCI Ea MENS ШЕШ 108 PC-Card 12 ЕГІ T bl 2 190 DVI-D/USB/Sound 3097 ZOTAC GeForce 8800GTS 
- 54 — USB20-Stick E angeMax 108 — USB2.0-Stick E bl 2 220 DVI-D/Sound ,- A m p 
WPN824 RangeMax 108 ^ Router 76- NVIDIA® GeForce" 8800 GTS Chip 
- DG834PNB RangeMax 108 ^ Router/Modem 119,- 320 MB GDDR3-RAM (320 Bit) 
FRITZIWLAN USB Stick v1.1 125 ^ USB2.0-Stick 34,- Mod 1705 61 g 8 170 164,- 570 MHz Chiptakt ® 1.800 MHz Speichertakt 
FRITZ!Box WLAN 3170 125 Router/Modem 109. Modems 1905 S1 si 8 190 189,- DirectX 10 Unterstütz 
FRITZ!Box Fon WLAN 7170v2125 — Rou/Mod/VoP 154,- 2230 S1W Я 5 220 DVID/Sound 279- rie |р ën Tuum ARS 
x -I (Dual-Link, , TV-Oui 
i ШЕ Ke ISDN РС 49,- | 
DWA-645 300 PC-Card Т0» d ICar v2.1 ISDN USB 64-  FP73GS i 5 170 DVD 179,- 
DWL-6132 108 USB2.0-Stick 34.  BlueFRITZ! USB v2.0 ISDN USB/BT 34- FP93GX+ 3 2 190 DVD 269.- 
DWL-2100AP 108 Access Point 79,- BlueFRITZ! ISDN Setv2.0 ISDN USB/BT 109,-  FP222WH si 5 220 DVI-D/HDMI 299,- 
DI-624 108 Router 57. FRITZ!Card PCMCIA ISDN PC-Card 164,- 
E TI XEM. 
H 300 Router jp. dd !DoX Fon DSL RJ45 ^"  S1931SE 1 1 - 399,- 
DI-724GU 108 Gigabit Router 159. B1v40 ISDN PCI 284-  $2411W бо ^ | 8 242 E 1.099 - 
DVA-G33428B Horst Вох 54 —Rout/Mod/VoP 369,- 
MicroLink 56K analog PCI 9,90  E1900S.B2 A 199,- 
WMPS4G "umm 32. MicroLink 56K Whitebox analog PCI 19- Goen 102 20 u 289. 
WPC300N 300 PC-Card 92» MicroLink 56K analog PCI 24,- e 
WUSB54GC 54  USB20 32» MicroLink 56K Fun analog USB 39,- 
WA Gë 54 Access Point 2% МОЙ u io Шу analog seriell Vo 931BF Ы 2 190 Dun 249 - 
54 Router E icroLink dsl+ DSL RJ45 E ү F a О 
WRT54GS 54 — Router 72» MicroLink 951+ 1100 duo DSL RJ-45, USB 44,- ZEN СЕ LE Z TAC 
| PC-GEHÄUSE & МЕТ Farbabkürzungen: si = Silber / bl = Schwarz / gr = Grau 
PC-Gehäuse 
ECA3052 Chakra Stahl, bl/si Midi 2 5/5 79. Tastaturen Mäuse 
= ЕСА5001 Сһакга Stahl,bl Big 2 8/5 129,- 
Centurion 5 білімі Midi 2 5/5 54- Blue Viper Stahl,bl Big 2 8/4 139,- 
м E CHERRY eVolution Stream Desktop 158452 16- LOGITECH MX518 | 058 m 
ў 2 EEN DEAZON MERC Gaming Keyboard 39,- evolution USB S 
ZE, Манве IE ҚОНЫП, ші Мм 2 54 Vë festen Ge EE 49 LOGITECH G5 Laser Mouse Refresh изв 59- 
BERE US UM in Ber MS Wireless Laser Desktop 5000 — Use 59. МЗ Наби Gaming Mouse USB 49,- 
PC-A12 Alu, bl Midi 2 5/4 134.- RAPTOR-GAMING K2 USB 49,- RAZER DeathAdder USB 59,- 
ENERMAX Infiniti PC-A16A Ашві Midi 2 3/6 139,- RAZER Tarantula Keyboard USB 129,- RAZER Copperhead Gaming Mouse 058 69,- 
SAITEK Eclipse || USB 59,- SAITEK Gaming Mouse 1600 USB 29,- 
650 Watt Leistung (160 Watt combined) HD135 Ашы Hec 2 6/1 289. ЭНАВКООМ Luminous Mediaboard 058,32 ` 24- Mauspads & Zubehör 
82-85 % Effizienz HD1BOXT7'Dispay an нтс 2 1/7 539. LOGITECH G11 Keyboard ШІН 49. 
Anschlüsse: 9x 5,25", 3x 3,5", 6x S-ATA, FC-ZE1 Fatality Ашы Mii 3 4/4 329- Gamepads & Joysticks GAMESDOCTOR TEE "T 
р я 0 d 
ch Pelo 2 RAZER Mantis Speed Stoff 24,- 
135 mm Lüfter (temperaturgeregelt) Rebela Feonomy San H Midi - 4/5 M LOGITECH Rumblepad Il refresh € 24. RAZER Mantis Control Stoff 24- 
EPX, ATX 2.X, ATX12V N e а ue Stahl, bl Midi 2 4/5 2990 LOGITECH 625 Racing Wheel [бай 229- RAZER eXact Mat Plastik 29,- 
"HESE SES SAITEK Cyborg EVO TEES 29. SHARKOON 1337 , Shooter" Stoff 9,90 
Netzteile SAITEK X52 Pro Flight Control System Joystick 169,- STEELPAD QcK Stoff 8- 
COOLER MASTER eXtremePower 380w АТХ? 39,- 
COOLER MASTER iGreen Power 500W АТХ? 66,- 
COOLER MASTER iGreen Power 600// АТХ? 88,- 
ENERMAX Liber) gw А72 63- CREATIVE Soundblaster Surround 5.1 use 49 CREATIVE Fatal1ty Gaming Headset Kine | 22; 
ENERMAX GALAXY 1000W ADQ 319- CREATIVE ХЕ er Audio а. zi LOGITECH Premium Stereo USB 350 изв 42,- 
Н 3 „FI AMO ^ PLANTRONICS .Audio 370 USB 44,- 
БІНЕ НЕ sow AD? 34 CREATIVE X-Fi Xtreme Gamer есі 77- SAITEK GH50 Suround Headset 158 59- 
SHARKOON SilentStorm ом Apo 792 CREATIVE X-Fi Platinum Fatal1ty PCI 149,- SENNHEISER PC 15 Klinke 54,- 
ZALMAN ZM460B-APS aow apo 89- TERRATEC Aureon 5.1 Pc! 18- SENNHEISER PC 186 USB w БЕ 
ZALMAN ZM600-HP &0W АТХ2 119. TERRATEC Aureon 7.1 Dolby Digital РО! 52,- SPEEDLINK Medusa 5.1 ProGamer ` UsB/Kinke 79,- 
SILVERSTONE STSOEF-Plus soow АТ 79,- 
PC-Systeme Armed Assault 48 Guild Wars Nightfall 37,90 
Battlefield 2 Complete Collection 52,- Guild Wars Factions 30,- 
Battlefield 2 - Euro Force Booster Pack Addon 7,90 Oblivion - Shivering Isles 26, 
Emerald F701 Sempron 64 3200+ 512 МВ — 160GB DVD-ROM ` onBoard NVIDIA GeForce 6100 279,- Battlefield 2 - Special Forces Addon 26,90 Oblivion - Knights of the Nine Addon 21,- 
ron F701 Celeron D 352 512MB 160GB DVD-ROM 53 Graph. UniChromePro 299 Battlefield 2142 47,- Silverfall 39,- 
Ruby F701 Athlon 64 X2 3800+ 512MB 160GB DVD+RWDL 256MBNVIDIA GeForce 730068 TC 424,- Battlefield 2142 - Northern Strike Pack Addon 8,90 Spellforce 2 - Dragon Storm Addon 26,- 
itanium F701 Core 2 Duo E4300 512MB — 160GB DVDsRWDL 256 МВ NVIDIA Geforce 73005576 474,- Blazing An ШЕ Squadron of WWII 37,90 Two Worlds 42,- 
Diamond F701 Athlon 64X2 5200+ 1.024MB 320GB DVD+RW ОЕ 256 МВ NVIDIA GeForce 860067 639,- Half Life | Anthology 16,90 Vanguard - Saga of Heroes 37,- 
Gold F701 Core 2 Duo E6420 1024MB 320GB DVD+RW ОЕ 256 МВ NVIDIA Geforce 860067 689,- World of Warcraft 18,- 
Brilliant F701 Athlon 64X2 6000+ 2.048 МВ 320GB DVD+RW DL 320 МВ NVIDIA GeForce 8800 675 1.109,- World of Warcraft - PrePaid Gametime Card 60 Tage 26,- 
Platinum F701 Core 2 Duo E6600 2.048MB 320GB DVDRW DL 320 MB NVIDIA GeForce 8800 GTS 1.149,- Age of Empires III - The War Chiefs Addon 29,- World of Warcraft - Burning Crusade Addon 31,90 
Command & Conquer 3 - Tiberium Wars 46,90 
Notebooks 
Heroes of Might&Magic 5 - Hammers of Fate Addon 21,- 
Herr der Ringe Online - Die Schatten von Angmar 39, 90 Colin McRae Dirt 46,- 
Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerde ІІ 45,- НЕА Football 07 46,90 
R40-C440 Chrizz Celeron M 440 (1,86 GHz) 154 1.024 МВ 120GB DVDsRWDL WLAN, Vista Home Prem. 649,- Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerde Il 25. Flight Simulator X Deluxe 54,90 
R70-T7300 Despina Core 2 Duo 17300 (2,0 GHz) 154 2.048 MB 200GB DVD+RWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.249,- Aufstieg des Hexenkónigs Addon Fussballmanager 07 45,90 
045-T7100 Damali ^ Core2DuoT7100(1,8GHz) 12,1 2.048 МВ 200GB DVD+RWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.299,- Medieval Il 44- Fussballmanager 07 - Die Verlängerung Addon 16,90 
R40-T2130 Calpuna DualCore T2130 (1,86 GHz) 154 2048МВ 160GB DVDsRWDL WLAN, Vista Home Prem. 849, Supreme Commander 42- Need for Speed Carbon 6,90 
070-T7300 Devon Core 2 Duo 17300 (2,0 GHz) 133 2.048 МВ 200GB DVD:RWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.499,- ` Warcraft Ill - Gold inkl. Frozen Throne 19- NHL 07 44,- 
Х22-Т7300 Choi Core 2 Duo T7300 (2,0 GHz) 141 2.048MB 200GB DVD+RWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.699,- Warcraft Ill - Reign of Chaos Addon 9,90 Рго Evolution Soccer 6 33,90 
M60-T7300 Caspian Core 2 Duo T7300 (2,0 GHz) 17,0 2.048 МВ 200GB DVDsRWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.599,- Warcraft 111 - Frozen Throne Addon 10,90 Test Drive Unlimited 46,90 


ati 


ALTERNATE ist Testsieger! „Bester Mix aus großer Auswahl, an- 
gemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage setzt 
Maßstäbe in Bedienbarkeit und Informationsgehalt." (Test: „Die 
besten Online-Shops", PC Professionell 06/2006) 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


ALTERNATE 


01805-905040” 
01805-905020” 
mail@alternate.de 


Fon: 
Fax: 
Mail: 


Philipp-Reis-Straße 9 


ALTERNATE STORES 


Mo - Fr: 
Sa: 


9:00 


35440 Linden 


- 21:00 Uhr 
9:00 - 18:00 Uhr 
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Heftvorschau: 10/2007 


Bild: AMD 


Megatest: 
AMD Barcelona’ 


AMDs erster Vierkernprozessor, unter 
dem Codenamen Barcelona entwi- 
ckelt, wird nicht nur von Spielern heiß 
erwartet. Nachdem es zur vergangenen 
Ausgabe nicht geklappt hat, rechnen 
wir fest mit einem großen Test im kom- 
menden Heft. 


Vista und Direct- 
H * 
X-10-Spiele 
Die ersten Spiele mit Direct-X-10-Un- 
terstützung kommen in den Handel, 
Windows Vista wird für Spieler damit 
interessanter. Wir machen den Up- 
grade-Check in einem ausführlichen 


Praxis-Schwerpunkt. Außerdem: Alles 
über die Games Convention 2007. 


Special: HT- und Media-PCs’ 


Sie sind klein, leise und das Rückgrat 
des Hightech-Wohnzimmers: Media- 
Center-PCs. Wie Sie ein passendes 
Gerät finden und die beinahe grenzen- 
losen Möglichkeiten am besten nutzen, 
zeigen wir im nächsten Heft. 


Bild: Intel 


Weitere Themen 


* Test: Notebooks 
Modelle für jeden Anwender 


т Special: USB optimal nutzen 
Mini-OS auf dem Stick u. v. m. 


т Wissen: TFT-Displays 
Neue Techniken erklärt 


Worte des Monats 


„Die Spieleindustrie gehört zu 
den dynamischsten Teilmärk- 
ten und besitzt gute Wachs- 

tumsraten. Hier haben wir 
einen Mangel an Spezialisten” 

Quelle: Erwin Huber (CSU), Wirtschaftsminister 


Bild des Monats 


Silizium-Legende: 
Mit der Voodoo 1 
und Voodoo 2 hat 
3dfx den Markt der 
Grafikkarten (zu- 
mindest für Spieler) 
revolutioniert. Der 
Qualitätssprung hat 
dazu geführt, dass 
fast jeder, der diese 
Karten in Aktion 
gesehen hat, sofort 
sein Bankkonto 
plünderte und sei- 
nen PC aufgerüstet 
hat. Zocker mit 

viel Geld haben 
sich sogar zwei der 
beliebten Karten gekauft und diese dann im 
SLI-Modus betrieben. Danke, 3dfx, für diesen 
Meilenstein der PC-Unterhaltung! 


Rossis Restekiste 


Jeder kennt sie, die Schweizer Armee-Messer. Legen- 
där der rote Griff und mindestens fünf verschiedene 
Werkzeuge. Dieses Modell dürfte jedoch einzigartig 
sein. Nein, bei dem Foto handelt es sich keineswegs 
um eine Fotomontage! Stolze 85 Werkzeuge mit mehr 
als 100 Funktionen vereint das Teil in sich. Nicht 
minder eindrucksvoll ist allerdings der Preis von ca. 
1.200 Dollar für dieses Wunderwerk. Bisher ist noch 
nicht geklärt, wie dieses Monstrum transportiert 
werden soll, da selbst Schweizer Armeehosen dafür 
nicht konzipiert sind. (rr) 

Info: www.firebox.com/product/1861 


* Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


PC Games Hardware | 09/2007 


Die nächste 
PC Games Hardware 
erscheint am 05.09.07 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


м DSL-Flatrate 


М 6000er-Bandbreite 


C.) Telefon-Flatrate 
ins dt. Festnetz 


1 с) Inkl. Grundgebühren 


e Ausland ab 4,5 Ct./Min., 
Mobilfunk ab 14,9 Ct./Min. 

e 24 Monate Vertragslaufzeit 

e Rechnung online 

e Hardware-Versand: 9,95 € 


* Call by Call und Preselection Jetzt kostenlos einsteigen: 
ausgeschlossen 

е Verfügbarkeit prüfen unter 
www.arcor.de/powerpaket oder unter 0800 /00 05 355 


PAS 


V ee STAR INTERNATIONAL 


P35 PLATINUM 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote = 
unterliegen der Verfügbarkeit. Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Wwww.msi- computer. d e x 


